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Deutſche Namen im ruſkiden Adel.

Von p. v . Boetticher.

Im Jahrgang 1878 der Vierteljahrsſchrift des Vereins

„Herold " finden ſich außerordentlich inſtruktive und ſachgemäße

Mitteilungen über die ruſſiſchen Adelsverhältniſſe, und ſchildert der

Verfaſſer dieſer Arbeit in treffender , klarer Weiſe die Entſtehung

und Entwidelung des ruſſiſchen Adels . Er iſt offenbar auf dieſem

Boden , namentlich was Geſchichte und die einſchlagenden Geſeßes

beſtimmungen anbelangt, ſehr gut orientiert und kann daher dieſe

Arbeit Jedem , der ſich über dieſe Gegenſtände belehren laſſen

will , aufs Beſte anempfohlen werden . Nur eine Lüce macht ſich

bei dieſen Unterſuchungen für denjenigen fühlbar, dem es nicht

nur darauf ankommt, ſich mit den Adelsverhältniſſen des Landes

in ihrer Gejamtheit, der allgemeinen Geſchichte des Adels bekannt

zu machen , ſondern dem es daran liegt , ſpeziell die Geſchichte

einzelner Adelsfamilien oder ganzer Gejchlechter zu erforſchen.

Es fehlen nämlich in der genannten Arbeit die Angaben der

Quellen , aus welden man Materialien für die Geſchichte einzelner

Adelsfamilien ichöpfent tönnte. In der Einleitung bemerkt der

Verfaſſer nur, daß über die ruſſiſchen Adelsverhältnije im Aus

lande äußerſt wenig bekannt ſei , da inſtruktive Vorarbeiten darüber

kaum eriſtieren, denn was in dieſer Hinſicht erſchienen iſt, diente

entweder rein hiſtoriſchen oder biographiſchen Jwecken oder bildete

nur die Emballage zu mehr oder weniger radikalen Vorſchlägen ,

wie die betreffenden Verhältniſje anders geſtaltet werden ſollten

uſw. Quellen für genealogiſche Forſchungen der rijden Adels :

familien führt der Verfajjer jedoch nicht an . Nun ind ſeit jener

Zeit , wo die Arbeit erſchien , viele Jahre verfloſſen und iſt ſeitdem

auch in ruſſiſchen Kreiſen das Intereſie für Genealogie, Heraldik

und dahin einſchlagende Wiſjenichaften durch verſchiedene ein

gehende und mehr oder weniger erſchöpfende Arbeiten immer reger
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geworden , obgleich auch ſchon früher namhafte ruſſiſche Genealogen ,

wie fürſt p . Dolgorukow, p . Jwanow , W. Sjergejewirſch , Tumanow ,

fürſt Imeritinſki und mehrere andere, wertvolle Materialien zur

ruſſiſchen Adelsgeſchichte geſammelt und veröffentlicht hatten .

Der Fürſt A. B. Lobanow -Roſtowski gab in den Jahren

1873-76 ein zwei Bände umfaſjendes Ruſſiſches Adelsgeſchlechter

buch heraus und wurde auf ſeine Anregung und unter ſeiner

Mitwirkung in St. Petersburg eine Ruſſiſche Genealogiſche Ges

ſellſchaft gegründet, welche bald zahlreiche Mitglieder nicht nur

aus den vornehmſten ruſſiſchen Adelskreiſen , ſondern auch aus den

Kreifen der ruſſiſchen Gelehrtenwelt aufzuweiſen hatte und gegen

wärtig bereits eine wertvolle Fachbibliothek beſigt. Die Gejell

ſchaft hat ihren Sitz in der Reſidenz und ſteht unter dem Präſidium

cines der Großfürſten des Kaiſerhauſes.

Außer verſchiedenen ſehr eingehenden und auch erſchöpfenden

genealogijdjen Arbeiten über den ruſſiſchen Adel, Werken über

heraldit, Geſchichte des ruſſiſchen Adels, vielfachen Monographien

und Gelegenheitsichriften über einzelne hervorragende Adels

geſchlechter , Mitglieder derſelben uſw., ſind auch bereits mehrere

bibliographiſche Juſammenſtellungen veröffentlicht worden , welche

weſentlich dazu beitragen , das Studium der ruſſiſchen Genealogie

und Adelsgeſchichte zu erleichtern . Unter ſolchen bibliographiſchen

Werken verdient die Arbeit von M. Sjawelow : Opyt biblio

grafitscheskawo ukasatelja po istorii i genealogii Rossiiskawo

dworjanstwa, Verſuch eines bibliographiſchen Führers für die He

ſchichte und Genealogie des ruſſiſchen Adels vor allen Dingen

um des willen beachtet zu werden , weil ſie in überſichtlicher Weije

erſt in einem allgemeinen Teile die wichtigſten genealogiſchen und

heraldiſchen Werke für die ruſſiſche Adelsgeſchichte aufführt und

jodann in einem zweiten , ſpeziellen Teil die einzelnen Adelsfamilien

mit Angabe der Werte, in welchen Materialien für ihre Geſchichte

und Genealogie zu finden ſind , aufzählt. Wenn nun auch dieſe

Aufzählung noch lange nicht alle zum ruſſiſchen Adel gehörigen

Familien umfaßt und auch die Quellenangaben ſelbſt nicht immer

erſchöpfend ſind , ſo iſt doch ſchon dieſer bibliographite Führer

für den genealogiſchen Forſcher von Wert und da in der Urbeit

von Sjawelow auch nidyt nur rujjiide, ſondern namentlid: Deutſche ,

fowie auch franzöſide, italienijde, holländiſche , engliſche und

ſchwediſche Familien vorfommen , ſo erſcheint ein Auszug dieſer

Namen auch für weitere Kreiſe von Intereſſe. Bei den deutſchen

familien , welche Sjawelow als zum rujiden Adel gehörend hier

aufzählt, kommen viele familien vor , welche nidyt zum Adel der

drei baltiſchen Oſtieeprovinzen gehören, deren Ritterſchaften bes

kanntlich nicht nur deutſcher Abſtammung ſind , jondern ſid ? auch
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deutſch erhalten haben und über welche zahlreiche eingehende

genealogiſche Arbeiten , Familienforſchungen uſw. vorhanden ſind .

Es kommen in Rußland auch nicht ſelten deutſche Familien vor,

welche die Oſtſeeprovinzen gar nicht berührt haben , mit den

Deutſchen in demſelben in gar keinem Zuſammenhange ſtehen ,

deren Träger vielmehr einſtmals direft nach Rußland, zum teil

auch über Polen und Schweden gekommen ſind und entweder bei

Anerkennung ihres deutichen Adels oder für beſondere Verdienſte

um den ruſſiſchen Staat in den ruſſiſchen Erbadel Aufnahme ge

funden haben .

Um nun die Forſchung in der Familiengeſchichte auf dieſem

Gebiete zu erleichtern, ſind nachſtehend die von Sjawelow in ſeiner

Arbeit genannten NamenNamen deutſcher , engliſcher, holländiſcher,

italieniſcher, franzöjijcher ind ſchwediſcher Herkunft ausgezogen

worden mit Angabe der ruſſiſchen Quellen , in welchen ſie erwähnt

werden und welche häufig Nachweiſe und Anhaltspunkte für die

Zeit der Einwanderung nach Rußland, ihr urſprüngliches Heimats

land uſw. enthalten .

Als wichtigſte Quellen für ruſſiſche Genealogie und Heraldik

ſind naciſtehende Werte zu nennen , welche auch Sjawelow zum

größten Teil in ſeiner Arbeit anführt :

1. Obschtschy Gerbownik dworjanskich rodow Wsjerossiiskoi

Imperii, natschatyi w 1797 godu. Allgemeines Wappenbuch der

adligen Geſchlechter des Allrujjijchen Kaiſerreich , begonnen im

Jahre 1797. St. Petersburg. 4 . Bis 1895 (dem Jahre, in

welchem die Sjawelowſche Arbeit erſchien ) , waren 14 Teile dieſes

offiziellen ruſſiichen Wappenbuches, in welches ſämtliche von den

ruſſiſchen Monarchen beſtätigten und verliehenen Wappen ein

getragen worden ſind und welches ſomit die wichtigſte offizielle Quelle

für die ruſſiſche Heraldik bildet , eritienen und erſcheinen die

weiteren Teile je nach Anjammlung der für einen Teil beſtimmten

Nienge von neu beſtätigten oder neu verlichenen Wappen. zur

Erwirkung der Allerhödyſten Beſtätigung eines Wappens wendet

man ſich in Rußland mit den betreffenden Papieren, Adelsbeweijen ,

Ordensdiplomen uſw. mit einem Hejud? das Heroldie

Departement des Dirigierenden Senats, welches nach jorgfältigſter

Prüfung der Beweiſe, eventueller Jureditſtellung der Wappen

zeichnung uſw. durch den Heroldmeiſter die Querhödijte Beſtätigung

des Kaiſers erbittet , worauf das betreffende Wappen mit einer

furzen Überſidyt der Ubſtammung, Heritammung ujw . in den be

treffenden Teil des Allgemeinen Wappenbuches eingetragen wird.

Das Allerhöchſt beſtätigte Wappen mit der beſtätigenden Unter

ſchrift des Kaiſers bleibt , wenn es ſich blos um eine Wappen

beſtätigung für eine bereits früher zum Udel gehörige familie

an
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handelt, in den Akten des Heroldie - Departements und erhalten

die Intereſſenten blos beglaubigte Kopien davon . Bei Neu

adelungen mit Verleihung eines beſonderen Wappens wird dem

Headelten die Original-Urkunde, das Adelsdiplom mit der eigen

händigen Unterſchrift des Kaiſers ausgereicht. Das Heroldie

Departement erhebt für die Ausfertigung des Adelsdiploms und

Wappens eine beſtimmte Zahlung nach einer dafür feſtgeſtellten

Tare. Jeder Teil des allgemeinen Wappenbuchs zerfällt in

3 Hauptabteilungen : in die erſte werden alle familien nach dem

Ulter ihres Geſchlechts eingetragen, die fürſten und Grafen voran,

dann folgen die Barone und die untitulierten Edelleute . In die

zweite Abteilung des Wappenbuchs werden die durch die Gnade

des Monarchen in den Adel Erhobenen eingetragen und endlich

in die dritte Perſonen , welche den Adel durch einen ausgedienten

Rang im Militär- oder Zivildienſt erhalten haben . Hierbei muß

jedoch bemerkt werden , daß Perſonen , welde in Rußland einen

beſtimmten Dienſtrang erreicht oder einen Orden , der den perſön

lidhen oder erblichen Adel mit ſich bringt, verliehen erhalten haben ,

dadurch nur erſt ein Unrecht auf den Adel erwerben , durd den

Akt der Rangerhöhung oder Ordensverleihung allein ſind ſie noch

nicht geadelt. Sie jelbſt oder nach ihrem Ableben ihre Deſcendenten

können vielmehr auf Grund dieſer Rangerhöhung oder des ihnen

verliehenen Ordens ſid ? an das Heroldie- Departement mit dem

Anſuchen um Aufnahme in den Udel wenden . Die beiden erſten

Teile des Allgemeinen Wappenbuches , welches in der Senats

Typographie zu St. Petersburg gedruckt wird und hier auch

käuflich zu haben iſt, ſind jetzt im Handel ſehr ſelten und nur im

Heroldie - Departement, in der Kaiſerlichen öffentlichen Univerſität

zu St. Petersburg und vielleicht auch in den Bibliotheken anderer

höherer Reichsbehörden , wie Reichsrat, Miniſter - Komitee, Juſtiz

miniſterium uſw. zu finden , Die übrigen Teile ſind in der

St. Petersburger Senats Typographie zum Preiſe von 2 Rubel

für jeden Teil zu haben .

2. Gerbownik dworjanskich rodow Zarstwa Polskawo, Wisso

tschaische utwerschdenny. Wappenbuch der adeligen Geſchlechter

des Königreid's Polen , allerhöchſt beſtätigt. Waridau 1853. 8º ..

3. Russkaja rodoslownaja kniga, sostawlena knjasem

A. B. Lobanowym - Rostowskim . Isdanie Redakzij Russkoi Stariny.

Ruſliches Geſchlechterbuch , zuſammengeſtellt vom Fürſtent

A. B. Cobanow -Roſtowski. Uusgabe der Redaktion der Zeit

trift „ Das ruliche Altertum " . 2 Bde . St. Petersburg 1873

bis 1876 . 8º.

4. Bobrinski. A. Graf. Dworjanskie rodywnessennyje w

Obschtschii Gerbownik Wserossiiskoi Imperii. Bobrinski, A. Graf.
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Die Adelsgeſchlechter, welche in das Allgemeine Wappenbuch des

Allruſſiſchen Kaiſerreichs eingetragen ſind . 2 Teile . St. Peterss

burg 1890. 8º .

5. Dolgorukow, Piotr, knias : Rossiskaja rodoslownaja kniga :

Dolgorukow , Peter , Fürſt : Ruſſiſches Geſchlechterbuch ( ein Führer

zum Unterſchied mit dem Wert von Fürſt Lobanow -Roſtowski:

Adelslerikon genannt). 4 Teile .4 Teile . St. Petersburg 1855—1857.

6. Dolgorukow , P. knias. Rossiiski rodoslowny sbornik :

Dolgorukow, p . Fürſt . Ruſi. Stammtafel-Sammlung. 4 Bücher .

St. Petersburg 1840-41. Enthält die ruſſiſchen von Rjurit ab

ſtammenden Fürſten- und Adelsgeſchlechter.

7. Petroff, P. Istoria rodow russkawo dworianstwa :

Petroff, P. Geſchichte der Geſchlechter des ruſſiſchen Udels .

| Band. St. Petersburg 1886 . Das Buch enthält 339 Namen ,

32 Stammtafeln, (50 familienwappen , Wappen der Landſdaften,

das Reichsſiegel und die Reichsfahne .

8. Petroff, P. Dlja nemnogich : Petroff, p . ,, für Wenige " .

Eine Sammlung von zufälligen Notizen für Genealogie, Geſchichte,

Archeologie, Literatur und Kunſt. St. Petersburg 1871-1875. 12º.

9. Barchatnaja kniga. Das Sammetbud . Das Geſchlechter

buch der ruſſiſchen eingeborenen Fürſten und Adelsgeſchlechter,

ſowie auch der aus anderen Ländern eingewanderten Edelleule .

Es enthält: 1. Das Geſchlechterbuch , gejammelt und zuſammen

geſtellt in der Kammer bei dem Jaren Feodor Alercjewitich und

nachträglich zu beſtimmten Zeiten fortgeſett und ergänzt, bekannt

unter dem Namen das Sammetbuch (nadı dem rotſamtenen Ein

bande jo benannt). 2. Ein alphabetiſches Verzeichnis der Familien ,

von welchen Stammtafeln in der Kammer vorgeſtellt ſind mit

Angabe, von wo die Geſchlechter herſtammen oder wo dieje Nach

riditen fehlen, ſowie welche Geſchlechter von dieſen abſtammen ,

woher ſie ihren Namen herleiten und unter welcher Nummer

dieſe Stammtafeln ſich im Kammer -Archiv vorfinden . 3. Ein

Verzeichnis, in welchem alle eingewandert
en Geſchlechter auf

geführt ſind mit Angabe des Orts ihrer Herkunft und endlid?

4. ein alphabetiſche
s Verzeichnis , in welches alle familien ein

getragen ſind , die in den beiden erſten Teilen dieſes Buches ge

nannt ſind . Die Zahl derſelben beträgt 930. Herausgegeb
en iſt

dieſes Buch von Nowikow 1787 in 2 Bänden und iſt bereits eine

große Seltenheit geworden .

10. Rummel , W. von und Golubzew : Rodoslowny sbornik

dworianskich Familii: Sammlung Stammtafeln udliger

familien . 2 Bände. St. Petersburg. 1886-1887. 8º .

11. Spiski titulowannym rodam i lizam Rossiskoi Imperii.

Isdanie Departementa Heroldii Prawitelstwujuschtschawo Senata :

von
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Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter und Perſonen des ruſſiſchen

Kaiſerreichs . Ausgabe des Heroldie -Departements des Dirigieren

den Senats . St. Petersburg 1892. 4º .

12. Tschernjawski, M. Genealogia gospod dworjan,

wnessennych w rodoslownuju knigu Twerskoi Gubernyi 1787 bis

1869 god : Tichernjawski, M. Genealogie der Herren vom Adel,

welche in das Geſchlechterbuch des Gouvernements Twer vom

Jahre 1787–1869 eingetragen ſind .

13. Archiv jugo -sapadnoi Rossii. Tschast IV Tom 1. Akty

o proischoschdenii schliachetskich rodow jugo - sapadnoi Rossii :

Archiv des jüdweſtlichen Rußlands. Th . IV . Bnd. t . Aften

über den Urſprung der Adelsgejd?lechter (Sdiljachta ) des jüdweſt

lichen Rußlands. Mit einem Vorwort von M. Juſefowitſch .

Kiew 1867. 8º .

14. Prince Pierre Dolgorouky. Notices sur les principales

familles de la Russie. Bruxelles 1843. 80 .

15. Ermerin , R. J. Annuaire de la Noblesse de Russie,

contenant les Princes de l'Empire augmenté d'un grand nombre

dc notices sur les familles alliées . 1889. I E II 1892. III 1 .

16. Köhne, B. de. Les familles célèbres de la Russie.

Les princes Gortschakoff, les comtes Schouvaloff, les comptes

d'Adlerberg, les Sabouroff. Berlin 1866.

17. Köhne, B. de . Les armoiries des familles russes descen

dant de Rurik . Berlin 1872. 8º .

18. P. von Winkler. Russkaja Heraldika. Istoria i opisanie

Russkich gerbow , s isobrascheniem wsjech dworjanskich gerbow,

wnessennych obschtschi Gerbownik wsjerossiskoi Imperii.

Rujijde Heraldit . Geſchidyte und Beſchreibung der ruſſiſchen

Wappen mit einer Darſtellung aller adligen Wappen , welche in

das Allgemeine Wappenbuch des Allruſſiſchen Kaiſerreichs ein

getragen ſind . St. Petersburg 1892 und 1894 . ( Leider un

vollendet ;, es ſind nur 3 Hefte davon mit 662 Wappen er:

ſchienen .) ( fehlt bei Sjawelow .)

19. Graf Grigory Alexandrowitsch Miloradowitsch : Rodos

lownaja kniga Tschernigowskawo dworjanstwa : Gr. Gr. Alerandro

witſch Miloradowitich , Geſchlechterbuch des dels von Tſchernigow.

20. Miloradowitsch, G. Graf. Alfawitny spisok dworjanskich

rodow Tschernigowskoi Gubernyi, wnessennych w dworjanskuju

rodoslownuju knigu, rasdjelennuju na schest tschastei. Tschernigow

1890 : Alphabetiſches Verzeichnis der Adelsguichlechter des

Gouvernements Tidernigow , die in das adlige Geichlodyterbuch

eingetragen ſind , welches in 6 Teile zerfällt. 1525 Udelsfamilien.

Tichernigow 1890 .

W
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21. Miloradowitsch , Graf G. Gerby malo-rossiiskich dworjans

kich familii : Wappen der Kleinruſſiſchen Adelsfamilien . Gedruckt

auf Verfügung des Tichernigowſchen Gouvernements - Statiſtiſchen

Komitees. Tichernigow 1802.40.

22. Miloradowitsch , Graf G. Dworjanstwo Tschernigowskoi

Gubernii. Der Adel des Gouvernements Tichernigow . Tidernigow

1892. 40

23. Bytschkoff, Th . A. Opyt bibliografitscheskawo ukusatelja

petschatnych materialow dlja genealogii russkawo dworjanstwa.

Istoritscheski Wjestnik 1885. Nr. 5. Bytſchkoff, Th . A. Verſuch

eines bibliographiſchen Führers der gedruckten Materialien für

die Genealogie des ruſſiſchen Adels Hiſtor. Bote. 1885. Nr. 5 .

24. Barssukow , A. P. Obsor istotschnikow i literatury

russkawo rodoslowia . Barſukow , A. P. Überſicht der Quellen

und der Literatur der ruſſiſchen Geſchlechterkunde. St. Petersburg 1885 .

25. Materialy dlja istorii russkawo dworjanstwa Storoschewa.

Materialien für die Geſchichte des ruſſiſchen Adels von Storoſchew .

Mostau 1891.

26. Iswestia Russkawo Genealogitscheskawo Obschtschestwa.

Nachrichten der Rujichen Genealogiſchen Gejellichaft . St. Peters

burg 1900 , 1901 und 1903. (Fehlt bei Sjawelow .)

27. Familnyje i tschastnyje archiwy i biblioteki w Rossii.

Ikonnikow W. Opyt Russkoi istoriografii. Familien- und Privat

Archive in Rußland von W. Jkonnikow . Verſuch einer rujiden

Hiſtoriographie .

28. Opyt bibliografitscheskawo ukasatelja po istorii i genealogii

Rossiiskawo dworjanstwa M. Ssawelowa. Verjud eines bibliogra

phiſchen Führers für Geſchichte und Genealogie des ruſſiſchen

Adels von M. Sjawelow . Moskau 1893. 8º .

Zum Schluß möchte ich hier nur noch bemerken , daß auch

dieſe Aufzählung der genealogijden Arbeiten über Rußland nidyt

als vollſtändig gelten kann und inzwijden , d . h . mit Herausgabe

der Sjawelowſchen Arbeit auch nod? andere Arbeiten auf dieſem

Gebiete erſchienen ſein mögen , daß es jedoch zu weit führen

würde, denjelben jetzt nachzuforſchen . Eine weitere Ergänzung

und Vervollſtändigung dieser bibliographiſchen Mitteilungen bleibt

ja nicht ausgeſchloſſen . Mit gegenwärtiger Arbeit wird ja nur

beabſichtigt, für die Nachforſchung nach dem Schickjal von Familien

aus Deutſchland , Frankreich , Italien uſw., welche nach Rusland

verſchlagen ſind und bier entweder Anerkennung ihres angeſtamm

ten Adels oder aber erſt Erhebung in den rulichen Adel erlangt

haben, Hinweiſe zu geben , wo unädiſt die Nachforichungen in

Rußland einzuſetzen ſind. Und aus dieſem Grunde werde hier

nur noch darauf hingewieſen, daß in Kußland der Adel eine mehr
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oder weniger geſchloſſene Korporation bildet : als ruſſiſcher Edel

mann gilt nur derjenige, deſjen familie in dieſe Korporation auf

genommen , reſp . in die Geſchlechterbücher derſelben eingetragen iſt,

worüber man erforderlichen falles, wenn man nicht ein ſpezielles

Gouvernement im Auge hat, wo die betreffende familie anſäſſig

geweſen , zunächſt im Heroldie - Departement des Senats in

St. Petersburg Auskunft erhalten kann . Außer den allgemeinen

vom Heroldie-Departement geführten Adelsgeſchlechtsbüchern , in

welchen alle ruſſiſchen Adelsfamilien , ſowie auch alle ausländi

then in Ruſland in ihrem Adelsrechte anerkannten Adelsfamilien ,

eingetragen ſind , benußt jedes einzelne Gouvernement ſeine eigenen

Geſchlechtsbücher, in welche die Mitglieder einer ſpeziellen Adels

korporation eingetragen werden .

Nach dem allgemeinen Ruſſiſchen Geſeßbuch ( Swod Sakonow .

Band IX . Sakony o sostojaniach . Geſetbuch Band IX . Geſeße

über die Standesverhältnije.) zerfällt der Adel Rußlands in

perſönlichen und erblichen Adel und wird der erbliche Adel in

6 Arten eingeteilt : 1. der verliehene oder wirkliche Adel ; 2. der

Militäradel ; 3. der durch Dienſtrang oder Ordensauszeidinung

verliehene Udel ; 4. der ausländiſche Adel ; 5. die titulierten Adels

geſdílechter ( fürſt, Graf, Baron 2c . ) ; und 6. der Udel der alten

hochwohlgeborenen Adelsgeſchlechter (Uradel ). Für jede dieſer

6 Arten wird ein beſonderes Geſchlechtsbuch im Heroldie - De

partement geführt und bei Anerfennung des Adels, Erhebungen

in den Adel uſw. wird gleichzeitig auch verfügt , in welches Ge

ſchlechterbuch die betreffende Familie einzutragen iſt.

Berlin , im April 1906 .

Die in dem Verſuch eines bibliographiſchen Führers für die

Geſchichte und Genealogie des ruſſijden Udels von M. Sjawelow,

Moskau 1893 (Opvt bibliographitscheskawo ukasatelja po istorii i

genealogii Rossiiskawo dworjanstwa M. Sawelowa, Moskwa 1893.)

vorkommenden Deutſchen, franzöſiſchen, italieniſchen und polniſchen

Namen , mit Angaben der Quellen für das Studium ihrer Ge

chichte.

Adelſon. - 1. Gr. Bobrinski, die Adelsgeſchlechter Rußlands,

welche in das Allgemeine Wappenbuch der adeligen Geldilechter

des Ruſſiſchen Reiches v . J. 1797 an eingetragen ſind Th. 2 .

2. Allgem . Wappenbudy, Band XI .
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218lerberg, Graf und von - , 1. Stammtafel der Grafen Adler :

berg in der Wsjemirnaja Illustrazia ( ruji. illuſtrierte Zeitung) 1869

Bnd. I Nr . 26 ; 2. Notizen über das Geſchlecht der Adlers

berg, im ruſſiſchen encyklopädiſchen Lerifon , Ausgabe von Eifron ;

3. v . Rummel und Golubzew : Stammtafel- Sammlung adliger

Familien, Band 1 , St. Petersburg 1886–87 ; 4. Grf . Bobrinski,

Die Adelsgeſchlechter Rußlands, Th. 2 ; 5. Verzeichnijje der

titulierten Geſchlechter und Perſonen des rujjijchen Reiches, Aus

gabe des Heroldie -Departements des Senats, St. Petersburg 1892;

6. Allgemeines Wappenbuch , Band XI ; 7. Ermerin , R. J. ,

Annuaire de la Noblesse de Russie, St. Petersburg 1892, II .

Akkurti von Königsfels , Baron Verzeidinis der

titulierten Geſchlechter ?c .

Albedyll, Baron und von - , 1. Notizen über das Geidyledyt

von Albedyllim rujiden encyklopädiſchen Ceritont ; 2. Fürſt

Dolgorukow Adelslerifon, Band 3 .

Alftan , Baron von Verzeidinijje der titulierten Ge

ſchlechter ? c .

Almendingen , von Tichernjawski Genealogie der in

das adlige Geſchlechterbuch des Houvernements Twer in den

Jahren von 1787–1869 eingetragenen Adelsgeſd lediter .

Alopaeus, Graf - , 1. Verzeichnis der titulierten Ge

ſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow Aldelslerifoni , Band 3 ;

3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie I.

Anderſon, von 1. Graf Bobrinski, Die Adelsgeid lecter

Rußlands, Band 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch , Band XIV .

Anhalt, Graf von Fürſt Lobanow - Roſtowski, Rujjid .

Geſchlechterbuch (Ausgabe der Zeitdrift: Russkaja Starina

Ruſſiſches Altertum .) St. Petersburg 1875 ---76 . Band I.

Anjou, Tidernjawski: Genealogie der in dem adtigen

Geſchlechtsbuch des Gouvernement Twer eingetragenen Geidylechter.

Anrep, von -- , 1. Fürſt Dolgorukow Adelsleriton , 18. 3 ;

2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie I.

Anrer - Elmpt, Graf und Baron - , 1. Verzeichnis der

titulierten Geſchlechter ?c .; – 2. Fürſt Dolgorukow Adelsleriton ,

Th. 3 ; 3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie I u . Il .

Armfeld , Graf und Baron -- , 1. Verzeidynie der titulierten

Geſchlechter 20.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelsleriton , Th. 3 .

Arpshowen , Baron von 1. Graf Bobrinski, Die

Adelsgeſchlechter Rußlands, Th. 2 ; – 2. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; – 3. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 3 ;

4. Allgemeines Wappenbuch , Band V Nr. 144 .

.
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Aſch, Baron von 1. Graf Bobrinski, Die Adels

geſchlechter Rußlands, Th. 2 ; 2. Verzeidynije der titulierten

Geſchlecyter ? c . - 3. Allgemeines Wappenbudy, Band V Nr. 126 .

Aſcheberg, Baron von - , Verzeichniſſe der titulierten Ge

idlechter ?c .

Auerbach , - , Tſchernjawski , Genealogie der in dem adligen

Geſchlechterbuch des Gouvernements Twercingetragenen Ge

ichlechter .

Bagge of Boo, Baron Verzeichniſje der titulierten

Geſchlechter c .

Baggehuffoudt, von - , 1. Über das Heid } lecht von Bagge

huſfoudt: Rujiches encyklopädiſches Wörterbuch von Bereſin ;

2. Notizen über das Geldiledit von Baggehuffoudt: Encyklopädi

ſches Lerikon von Effron ; v . Rummel und Golubzew ,

Stammtafel-Sammlung adliger familien , Band I.

Balk, – 1. Notizen über die Familie Balt im encyklopäd.

Eerifon von Eifron und Brockhaus; 2. Spiridow , M. 6. ,

Ruſliches Geldlechter -Wörterbud : 3. Graf Bobrinski, Die

Adelsgeichlechter Rußlands, Th. 2 .

Balk polew , – 1. Das Kirchdorf Polewo oder Polewjt

tidiina und ſeine Beſitzer, Polew und Balk -Polew : Vortrag im

Hiſtoriſchen Verein 1872 von Leonid ; 2. Über das Udels

geſchlecht Balk Polew, ruſſiſches encyklopädiſches Wörterbuch von

Bereſin ; 3. Notizen über das Geschlecht Balt-Polew im ruji.

encyklopädiſchen Lerikon von Effron und Brodhaus; 4. Graf

Bobrinsti, Die Adelsgeichlechter Rußlands, Th . 2 ; 5. Fürſt

Lobanow - Roſtowsti, Ruides Geſchlecterbudy, Band I ;

6. Allgemeines Wappenbuch II ; 7. Ermerin , Annuaire de la

Noblesse de Russie II .

de Balmain , Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlediter ? .; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Baranow , Graf und von --, 1. Stammtafeln der Grafen

und Herren von Baranow : Wsemirnaja Illustrazia (Rujiche

Illuſtrierte Jeitung) 1870 III Nr. 08 ; 2. Notizen über das

Geſchlecht von Baranow : Encyklopädiſches Wörterbuch von Garbel ;

3. Notizen über die v . Baranow : Encyklopädiſches Lerikon von

Effron und Brodhaus ; 4. Spiridow : Rujiches Geſchlechts

Wörterbuch ?c . , Th. 2 ; 5. v . Rummel und Golubzew : Stamin

tafel Sammlung, Band I. - 6. Tichernjawski, Genealogie des

Adels des Gouvernements Twer ; 7. Graf Bobrinski, Die Adels :

geidhledyter , Th . I ; – 8. Verzeichnine der titulierten Geid lediter ?c.;

9. Fürſt Dolgorukow , Oddslerifon , Th. 2 ; - 10 , Allgemeines

Wappenbud IV und XI ( Graf) ; - 11. Ermerin , Annuaire de la

Noblesse de Russie I und II .



11

Barclay , Notizen über das Geſchlecht von Barclay im

encyklopädiſchen Lerikon und Wörterbuch von Garbel .

Barcglay de Tolly Weymarn, fürſt und von – , t . Graf

Bobrinski, Die Adelsgeſchiechter, Th. 2 ; – 2. Allgemeines Wappen

buch XIII Nr. 4 ; - 3. Verzeichniſſe der titulierten Geidylechter 2c .;

4. P. Petroff, Geſchichte der ruſſiſchen Adelsgeſchlechter,

St. Petersburg 1886 ; - 5. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon ,

Th. 4 ; 6. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Barthold , Wappenbuch der adligen Geſchlechter des

Königreichs Polen. Warſchau 1853. Band 3 .

Baumgarten, 1. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie II ; – 2. Tichernjawski , Genealogie des Adels im Gouverne

ment Twer .

Beđau, Tſchernjawski, Genealogie des dels des

Gouvernements Twer.

Becer, - 1. Graf Bobrinski, Die Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Behr, Baron und von 1. Über das Geſchlecht v . Behr

im 5. Buch des Verzeidiniſjes der Adelsgeſchlechter des Gouverne

ments Tſchernigow 1890 ; -- 2. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter ?c . 3. Ermerin , Annuaire etc. II .

Bedmann, Spiridow , Ruſſiſches Geſchlechts - Wörter

buch, Th . 2 .

Bellinghauſen , Baron -. , Verzeichniſje der titulierten Ge

ſchlechter ? c .

Bem, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen , Th. t .

Behrens, -- 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII ; - 3. Wappenbuch der

Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen .

Benckendorff, Graf und von – , 1. B (orosdin ). Verſuch?

einer hiſtoriſchen Stammtafel des Herrn und Grafen von Bencken

dorff, St. Petersburg 1841 ; – 2. Notizen über das Geſchlecht

von Benckendorff (Ruſſ. encyklopädiſches Wörterbucı von Bereſin ) ;

3. Verzeichniſje der titulierten Geſchlechter 20. -- 4. fürſt

Dolgorukow , Adelslerikon , Th . 2 .

Benningſen , Graf und Baron -- , 1. Abſtammung der

Grafen und Barone von Benningſen in der Wsjemirnaja Illustrazia

( Ruſſiſche Jlluſtrierte Zeitung) 1870 , Band II Nr. 77 ;

2. Notizen über die Familie von Benningjen im ruſ. encyklopädi

ſchen Wörterbuch von Berejin ; -- 3. Verzeichni jeder titulierten

Beſchlechter .c .; -- 4. fürſt Dolgorukow , Adelslerikon , Th. 2 .

Berg, Graf und von - , 1. Verzeidiniſje der titulierten

Geſchlechter oc .; 2. fürſt Cobanow -Koſtoisti, Ruides Ge
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dilecterbuch , Band 2 ; -3 . Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Band 2 ; - 4. Allgem . Wappenbuch VIII ; – 5. Ermerin, II .

Pon zum Berge, Baron -- , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .

Bernstorff, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreid's Polen , Th . 1 .

Beyer, Tjdernjawski, Genealogie der Udelsgeſchlechter

des Gouvernenients [wer.

Bichele, - 1. Graf Bobrinski , Adelsgeldilechter, Th. 2. -

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Biron , – 1. Genealogie der Familie des Herzogs Biron :

Russkaja Starina (Ruſſiſches Altertun ) 1873 Nr. 1 : „Herzog Biron ,

Regent des rujliſchen Kaiſerreichs " von Fürſt A. B. Eobanow:

Roſtowski; 2. Ueber das Geſchlecht Biron : Russkaja Starina

1886 Nr. 4 „ Rußlands Auserwählte“ ; 5. Ermerin, Annuaire

de la Noblesse de Russie I und II .

Biſtram , Baron -- , Verzeidiniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

Blioch , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; --

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Block, - 1. Hraf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch I.

Blomberg, Baron-, fürſt Dolgorukow , Adelslerifon ,

Th . 3 .

Bluni, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Blumberk, Spiridow , Ruſijches Geſchlechts Wörter:

buch , Th . 2 .

Bode, Baron - , 1. Über das Geſchlecht der Barone Bode :

Die Bojarenfamilie Kolytichew , Moskau 1886 ; -- 2. Ermerin,

Annuaire de la Noblesse de Russie II ; 3. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c . - 4. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . 1 ; – 5. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th. 2 ; – 6. All

gemeines Wappenbuch XI .

Bode Rolytſchew , Baron - , ibidem .

Bodisko, Tichernjawski , Genealogie des dels des

Gouvernements Twer.

Boetticher, von - , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter ,

Th . 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch XIV ; – 3. Tichernjawsti ,

Genealogie des Adels des Gouvernements Twer ; 4. Ermerin ,

Annuaire de la Noblesse de Russie I.

Böttcher, - 1. Títhernjawski, Genealogie des Adels des

Gouvernements Twer ; – 2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter

des Königreidis Polen, Th . l .

1
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pon

Bolſchwing, Baron von - , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .

Bolt, Tſchernjawski, Henealogie des Adels des Gou

vernements Twer.

Borch , Graf - , l . Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.;

– 2. Fürſt Dolgorufow, Adelslerifon , Th . 3 .

Borgsdorf, Spiridow , Ruſſiſches Geſchlechts:Wörter:

buch, Th. 3.

Born, Baron Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 2c.

Bradtke, von 1. Über das Geſchlecht von Bradtte :

Ruſſiſches Archiv 1875 Nr. ( von E. Th. von Bradike ; 2. Über

das Geſchlecht von Bradfe : Notizen des Gouvernements Statiſti:

ſchen Komitees von Tſchernigow 1868. Buch 2 .

Brandt, -- Tſchernjawski, Genealogie des Adels des Gou:

vernements Twer.

Branici, Graf - , 1. Allgemeines Wappenbuch VI ; -

2. fürſt Dolgorukom , Adelslerifon, Th . 3 ; – 3. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20.; 4. Hraf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Tb . 1 : 5. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie

I und II .

Brevern , Graf und von 1. Notizen über das Geſchlecht

von Brevern im encyklopädiſchen Leritor von Effron und Brock

haus ; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 3 .

Brevern de la Gardie (auch Brevern de Lagardie )

1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20 .; -- 2. Grf . Bobrinsti:

Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; - 3. Allgemeines Wappenbuch.

Brincken , - Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen.

von den Brinden, Baron Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Briskorn, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch IV Nr . 144 .

Browne, Graf -- , fürſt Lobanow : Roſtowski , Ruſſijches

Geſchlechterbuch , Band I.

von der Brüggen, Baron --- , 1. Verzeichnis der titulierten

Geſchlechter 2c. 2. Ermerin , Annuaire I und II .

Bruininge, Baron und 1. fürſt Dolgorukow ,

Adelsleriton, Th . 3 ; – 2. Ermerin, Annuaire I und II .

Brümmer, Graf von - , Verzeidiniſje der titulierten Ge:

ſchlechter 20 .

Brúllow , - I. Graf Bobrinski : Adelsgeſchlechter , Th . 2 ;

- 2. allgemeines Wappenbuch XI ; - 3. Genealogie der adligen

Geſchlechter von Brüllow in d . Wsjemimaja Illustrazia (Ruſſiſche

!
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Jlluſtrierte Zeitung) 1871 , VI Nr. 137 ; -- 4. petroff, p . , für

Wenige. Sammlung zufälliger Notizen 2c . , Ch . 2 .

Brüning, 1. Graf Bobrinski: Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

von Brüning, Baron -- , Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c.

Brunnow , Graf und Baron von - , f . Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c .; 2. Graf Bobrinsti: Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; - 3. Allgemeines Wappenbuch XII .

Brugger, -- 1. Graf Bobrinski: Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Buchholtz, Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter; – 2. Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Budberg, Baron und von 1. Notizen über die familie

von Budberg im ruſſiſchen encyklopädiſchen Lerikon von Effron

und Brockhaus und encyklopädiſchen Eerifoil von Bereſin ; -

2. Verzeichniſſe der titulierten Geſdhlechter 2c .

Budberg von Bönningshauſen, Baron und von

1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dol:

gorukow , Adelslerifon, Th. 3.

Burghard, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen .

Büler, Baron , 1. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon, Th. 3 ;

- 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter ?c .; - 3. Allgem .

Wappenbuch ; - 4. fürſt Dolgorukow , Ruſſiſches Geſchlechterbuch,

Th. 3 .

Buſchmann, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch X.

Butlar, Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c . ; – 2. Cidernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer .

Butler, Wappenbuch des Adels des Königreichs Polen , Th . 1 .

Burhöwden , Graf, Baron und von - , 1. Über die Adels:

geſchlechter der Baltiſchen Gouvernements : Burhöwden, Lieven,

Meyendorff Odert - Lohde und Tiefenhauſen : Ryschski -Wjestnik

(Rigaer Bote) 1872 Nr. 228 , 229, 234 , 238 , 242 , 244 , 245 und

246 ; 2. Notizen über das Geldledt von Burhöwden im ruſi.

encyklopädiſchen Lerikon vou Efron und Brockhaus und im

encyklopädiſden Lerikon von Bereſin . 3. Graf Bobrinski ,

Adelsgeichlechter, Th . l ; - 4. Allgemeines Wappenbuch I Nr. 32 ;

5. Verzeidiniſje der titulierten Geschlechter 20 .; 6. Fürſt

Dolgorukow , Udelslerifon , Th . 2 ; 7. Ermerin , Annuaire de la

Noblesse de Russie II .
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1

Campenhauſen, Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter ?c.; 2. Fürſt Dolgorukow, Adelslerikon ,

Th. 3 ; 3. Ermerin, Annuaire etc. I und II .

Campioni, Wappenbuch des Adels des Königreichs Polen,

Th. 1 .

Carpelan , Baron - , 1. Verzeichniſje der titulierten Ge:

ſchlechter 20.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon, Th. 3 .

Cancrin , Graf - , 1. Verzeichniſse der titulierten Ge:

ſchlechter 2c . ; - 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; - 3. Allgemeines

Wappenbuch X Nr. 16 .

Casa franca de Saint Paul, Wappenbuch des Adels des

Königreichs Polen , Th. 1 .

Dahlberg, - 1. Tichernjawski, Genealogie des Adels:

geſchlechts des Gouvernements Twer ; -- 2. Ermerin, Annuaire etc. II .

Dahlheim , Baron 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 3 .

Dandeville , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Deln , Über die Familie von Dehn : Russkaja Starina

(Ruſſiſches Altertum ) 1890. Ni. | Denkſchrift von Wladimir

J. von Dehn .

De la Gardi, Graf (de Lagardie), – 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchleciter ; 2. fürſt Dolgorutow , Adelslerifon ,

Th. 3 ; -3. Graf Bobrinski, Adelsgeidlechter, Th. 2 .

Dellingshauſen , Baron - , t . Fürſt Dolgorukow , Adels:

lerikon , Th. 3 ; 2. Ermerin, Annuaire etc. I u . II .

Delwig , Baron -- , Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon , Th . 3.

Demaiſon, Baron -- , 1. Verzeichniſje der titulierten Ge:

ſchlechter 20 .; 2. Fürſt Cobanow - Roſtowski, Ruſſiſches Geſchlechter:

buch , Band I.

Devient, -- 1. Hraf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 1 .

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Devier oder Di Vier , Graf - , 1. Abſtammung der Grafen

Divier oder Devier in der Russkaja Wsjemirnaja Illustrazia (Ruij.

Jlluſtrierte Zeitung) Band 8 Nr. 192 ; --- 2. Verzeichniſje der

titulierten Geſchlechter ?c .; 3. Petroff, P. , für Wenige, Th. 2 ;

4. Fürſt Cobanow-Roſtowski , Ruſſiſches Geſchlechterbuch, Bd . 2 ;

5. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 2 und 4 ; – 6. Graf

Bobrinsti, Adelsgeidlechter, Th . 2 ; 7. Allgemeines Wappena

buch VI .

Dewoli, Wappenbuch der Adelsgeichlechter des König

reichs Polen .
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Dicht, – Tichernjawski, Genealogie der udelsgeſchlechter

des Houvernements Twer.

Diebitſch , Baron und Graf von - , Diebitſch , Sabaltansfi,

1. v . Rummel und Golubzew, Stammtafel: Sammlung adliger

familien , Band I ; 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.;

- 3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 1 ; - 4. Allgemeines

Wappenbuch X Nr. 3 .

Dimsdal, Baron - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchleiter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; 4. Allgemeines

Wappenbuch XI .

Dore, Tichernjawsti, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Dortheſen , Baron- , Verzeichniſje der titulierten Ge

ſchlechter 2c .

Drachenfels, Baron von -- , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.

Dubbelt, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

– 2. Tihernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gou :

vernements Twer ; --- 3. Allgemeines Wappenbuch XI .

Du Bois de Xoman-Railfarow, Baron -- , Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter 20 .

Duloud , 1. Tidernjawski, GenealogieGenealogie der Adels :

gejdilecter des Gouvernements Twer ; 2. Ermerin , Annuaire

de la Noblesse de Russie II .

Dunten , Graf und von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c . ; - 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 3.

Dupon , --- 1. Graf Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuky .

Důſterloh , Baron von - , Verzeichniſſe der titulierten Ge :

fdylechter 2c .

Etermann , 1. Tichernjawsti, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Tier ; -- 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeidlechter, Th . 2 ; - 3. Allgem . Wappenbuch VI Nr. 158 .

Eding, - Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer .

Egermann, 1. Graf Bobrinsfi, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch .

£ gerſtrom , Tidernjawski, Genealogie der Adels.

geldilediter des Gouvernements Twer.

Eblming, Graf - , Verzeichniſſe der tituliertentitulierten He:

ſchlechter ? c .

Eichler, - 1. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen ; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie I.
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Elerdt, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Engelhardt, Baron und von - 1. Memoiren von A. N.

von Engelhardt 1766--1836 , Mostau 1867 ; – 2. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c .; - 3. Tſchernjawski, Genealogie der

Udelsgeſchlechter des Gouvernements Twer ; - 4. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter, Th. l ; - 5. Fürſt Lobanow -Roſtowsti, Ruſi.

Geſchlechterbuch , Band 1 und 2 ; - 6. Allgemeines Wappen:

buch VI Nr. 91 ; 7. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de

Russie I u. II .

Ertel, – 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch X und XIII .

Eſſen , Graf - , l . Genealogie der Grafen Eſſen in der

Wjemirnaja Illustrazia (Ruſſiſche Jlluſtrierte Zeitung) 1871 , Bd . VI

Nr. 136 ; 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20.

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; – 4. Petroff, P. ,

,, für Wenige“ , Th . 2 ; -- 5. Allgemeines Wappenbuch XI .

Llienhauſen , Tſchernjawski, Genealogie der Adels

geſchlechter des Gouvernenients Twer.

Effen . Stenbock Fermor, Graf 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20. ; 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon ,

Th. 2 .

Eſterhazy, Graf –, fürſt Dolgorukow, Udelslexikon, Th . 3.

Europaeus, Tichernjawsti, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Salk, Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Fehleiſen, Baron von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; - 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 3. Allgemeines Wappenbuch XIII ; - 4. Ermerin , Annuaire I u. II .

Feldt , – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Fere, - Tchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

dos Gouvernements Twer.

Fermor, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .;

2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Ferſen , Graf und Baron — , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20. - 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerikon , Th . 2 ;

3. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I u. II .

Fiſcher, von 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter ,

Th. 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch .

firds, Baron von Verzeichniſje der titulierten He :

ſchlechter 2c .

1
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Flemming, Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.; - 2. Fürſt Dolgorutow, Adelslerifon, Th. 3 .

Foelckerſahm , Baron von --- , 1. Verzeidiniſſe der titulierten

Geſchlechter 20. 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie I (Voelkerſam ).

Sonrobert, — Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen .

Fontana, Wappenbuch des Königreichs Polen .

Forbricher, 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch .

Af Sorcelles , Baron - Verzeichniſſe der titulierten Hes

ſchlechter ?c .

Frank, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; ---

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Frankenberg , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen .

Frankenſtein , 1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Fredericks, Baron und von - 1. Verzeichniſje der titulierten

Geſchlechter 2c.; 2. fürſt Dolgorukow, Adelsleritoni , Th . 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 3 ; – 4. Allgemeines

Wappenbuch 1 ; 5. Tichernjawski , Genealogie der Adels

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 6. Ermerin , Annuaire

de la Noblesse de Russie II .

Fredro, Graf und Baron -- , i Fürſt Dolgorukom, Udels:

Teriton , Th . 3 ; 2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen .

Frenfel, Baron und von 1. Graf Bobrinski, Adels :

geſchlechter, Th . 2 ; -- 2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen , Th. 2 ; - 3. Allgemeines Wappenbuch XII .

Frenzelli , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen , Th . 2 .

Freſe, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs

Polen, Th. 2 .

Freyberg, --- 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen ,

Th . 2 ; 3. Allgemeines Wappenbuch XI .

Freytag von Loringhoven und von Freytag - Loring:

hoven , Baron t . Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20.;

2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Frieſe , -- Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs

Polen , Th . 2 .

Frieſendorff, Baron und von , – 1. Verzeichniſje der titulier :

ten Geſchlechter 2c .; – 2. Fürſt Dolgorulow , Adelslerifon, Th
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Friſch, - 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Fritſch , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen.

Fund , Baron von Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 20.

Gebener, 1. Graf Bobrinsti , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch VII .

Geiſchmer, Wappenbuch der Udelsgeſchlechter des

Königreichs Polen , Th . 2.

Beppen, Wappenbuch der Udelsgeſchlechter des König

reichs Polen , Th. 2.

Geppert, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen, Th. 2.

Gerbel, 1. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen , Th. 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch V Nr. 134.

Gering , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII Nr. 159 .

Germann, Tſchernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Gerſchau und von Gerſchau - Flotow, Baron Ver:

zeichniſſe der titulierten Adelsgeſchlechter 20 .

Gertif, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen.

Geſchwend, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th.2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Gesler, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch II Nr. 140 .

Giers, - 1. von Rummel und Golubzew, Stammtafel

Sammlung, Band I ; 2. Ermerin, Annuaire I und II .

Gieſinger, Baron und von – , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.; 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 3 .

Gigersberger , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen.

Gildenhof, Baron Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon, Th . 3 .

Glaſenapp, von - , 1. Tſchernjawski, Genealogie der

Adelsgeſchlechter des Gouvernements Twer: 2. Ermerin,

Annuaire de la Noblesse de Russie I.

Gloffe, -- Tichernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Glit, fürſt Lobanow -Roſtowski, Ruſſiſches Geſchlechter:

buch, Band I.

Gogger (d'Ogger), Baron - , 1. Verzeichniſſe der titulierten
Geſchlechter2c

.;
2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 3 :
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3. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th . 1 ; 4. Allgemeines

Wappenbuch X Nr. 17.

Goldmann, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen, Th . 1 .

Golſchei, Baron von Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter ? c .

Gordon , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen.

Goroch , Baron 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorutow , Adelsleriton, Th. 4 ;

3. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen .

Gotier, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs polen.

Gottwich , -- I. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Grabbe, Graf - , Verzeidmiſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

Grabowski, Graf und von - , 1. Verzeichniſſe der titulier ::

ten Geſchlechter 2c .; - 2. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon , Th. 3 ;

5. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen .

Graeve oder Greve, Tſchernjawsti, Genealogie der

Adelsgeſchlechter des Gouvernements wer.

Graevenit, Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie II .

Grandmaiſon, - Tſchernjawski , Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Graß, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th.: 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Grevens, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Títhernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gou:

vernements Twer ; – 3. Allgemeines Wappenbuch VI Nr . 149 .

Greigh, v . Rummel und Golubzew, Stammtafel-Samm

lung, Band 1.

Griepenberg, Baron --- , Verzeichniſje der titulierten Ge

ſchlechter 2c.

Groß , Barchatnaja Kniga (das Sammetbuch ).

Grothuß, Baron von -- , 1. Verzeichniſje der titulierten Ge:

ídlechter 2c .; 2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen.

Grotfe, – Tichernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Houernements Twer.

Güldenſtolpe, Baron von - Verzeichniſje der titulierten

Geſchlechter 2c.
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Haaren, Baron von – , 1. Verzeichniſſe der titulierten He:

ſchlechter 2c .; – 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

3. Allgemeines Wappenbuch XII .

Gabich, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen .

hacken , - 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch .

Hagemeiſter, von - , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des

Königreichs Polen .

Sagmann, - Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Sahn , Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c . ; – 2. Fürſt Dolgorukow , Adelsleriton, Th . 2 ;

-- 3. Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gou

vernements Twer ; -- 3. Allgemeines Wappenbuch I.

Hahnenfeld, Tichernjawski , Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer .

Saler, Wappenbuch der udelsgeſchlechter des König:

reichs Polen.

Galler, - 1 Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch.

Hamburger, Tichernjawski, Genealogie der Udels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Hamilton , - 1. Nachrichten über die familie Hamilton in

den Otetscheskija Sapiski (Vaterländiſche Denkſchriften ) 1860 Nr. 9 ,

fräulein Hamilton 1719 von M. Sjemewski; 2. Jaſykow , A.,

Über den Stammbaum der familie hamilton in den Ssewernaja

Ptschela (Nordiſche Binnen) 1860 Nr. 139 .

Santover, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII ,

Garten, von -- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Hartmann, Baron und von --- , 1. Verzeichniſſe der titulier

ten Geſchlechter 20. – 2. fürſt Dolgorukow , Adelsleriton, Th . 3 .

Saſenwinkel, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

haſſelquiſt, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen.

Sauer, - 1 Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch X.

Sauff, Baron von 1. Verzeichniſſe der titulierten He:

ſchlechter 2c .; - 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 3 .
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I

Kaufe , Graf und von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.; -- 2. fürſt Dolgorukow , Adelsleriton , Th . 3 ;

3. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen .

Sausmann, - l . Graf Bobrinsti , Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII und XIV .

de Gaydes , Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen .

Secteren , von , Baron - Verzeichniſſe der titulierten He:

ſchlechter 2c .

Heft, - 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Heißler, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen .

Senke, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen.

Seſen, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Selle, - Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Seyden , Graf - 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 5 ;

3. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Heyking , Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten He :

ſchlechter .C.; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie II .

Kiårne, Baron und von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; – 2. Fürſt Dolgorukow, Adelsleriton, Th. 3 .

Siårſche, Baron - 1. Verzeichniſſe der titulierten He:

ſchlechter 2c . ; - 2. fürſt Dolgorutow, Adelslerifon , Th. 3.

Kildebrandt, Tſchernjawski , Genealogie der Udels:

geſchlechter des Gouvernements Twer .

Gippius, – Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer .

Koeppener, -- 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Hoffmann , - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter.

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Goerſchelmann, von - , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; -2. Allgemeines Wappenbud V.

Hohenaſtenberg Wigandt, Baron von -- , Verzeichniſſe der

titulierten Heldledter 20.

Solſtinghauſen Solſten , Baron von - , Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20 .
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horlacher, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

horn, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .;

2. Tichernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gou:

ve rnements Twer.

Suber, - 1. Graf Bobrinsfi , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Suberti, - l. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Kuhn , – Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Kuene.Mitwits, Baron von --- , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Gülſen , von - , Nachrichten über das Geſchlecht v. Hülſen

im encyklopädiſchen Lerikon von Effron und Brodhaus .

Hunnius, - 1. Graf Bobrinski, udelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgememeines Wappenbuch XIII .

hoyningen von Sủne, Baron -- , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter ?c . 2. Ermerin , Annuaire II .

hujus, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 .

2. Allgemeines Wappenbuc XI.

Gutten - Czapski, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; 2. Graf Bobrinski, udelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 3. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Igelſtrom oder Igelſtrom , Graf und Baron von - ,

1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20. , 2. Graf

Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th . 3 ; - 3. Fürſt Dolgorufow ,

Adelsleriton , Th . 2 ; – 4. Allgemetnes Wappenbuch III .

Ikawit, Don 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter ,

Th . 2 ; -- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Ife, Tidernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des

Gouvernements Twer.

Indrenius, Baron - , Verzeichniſſe der titulierten Ger

ſchlechter 2c.

Iomini, Baron - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Gez

ſchlechter 2c .; – 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifoni, Th . 3 .

Rarr, - 1. Fürſt Lobanow -Roſtowski, Ruſi . Geſchlechterbuch ,

Band 2 ; -2. Allgemeines Wappenbuch IV Nr. 76 .

Kaulbars, Baron und von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.; 2. fürſt Dolgorutow , delslerilon , Th. 3 .

Kaulbarſch, Wappenbuch der Adelsgeſchlediter des

Königreichs Polen .

Regel, -- Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.
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Reldermann, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

- 2. Algemeines Wappenbuch III Nr. 113.

Reller, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.;

- 2. fürſt Dolgorutow, Adelslerifon , Th. 3 ; - 3. Ermerin ,

Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Reller Rraus, Baron - Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter ?c .

Keyſerlingk, Graf, Baron und von - , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorutow , Adels:

lerifon, Ch. 3.

Retrit, - Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Rienaſt, – 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter , Th . 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuc XIV.

Rieſeritski, von -- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; -2. Allgemeiues Wappenbuch XIII .

Ripiani, Fürſt - , Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

Riſter, von -- , 1. Graf Bobrinski , udelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbud XIII .

Rlaßen, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbud XI .

Rlebeck, Baron und von - 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; – 2. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon, Th. 3 .

Rleinmichel, Graf 1. Über den Grafen Kleinmichel :

Adel von Tſchernigow , Th. 5 des Geſchlechtsbuches ; – 2. Ver:

zeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .; - 3. Fürſt Dolgorukow,

Adelslerifon, Th. 2 ; - 4. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter.

Th . 2 ; 5. Allgemeines Wappenbuch XI .; 6. Ermerin ,

Annuaire I und II .

Kleiſt, Baron don – , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge :

ſchlechter 20 .; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

af Klercker, Baron - , 1. Verzeidyniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 20 .; – 2. fürſt Dolgorukow , Adelsleriton, Ch . 3 .

Rlindowſtrom , Baron - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter ? c . 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 2.

Rlot von Jürgensburg, Baron von - , 1. Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter 2c . ; 2. Fürſt Dolgorutow , Adelss

lerilon , Th . 3 .

Alopmann, Baron von Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Rlůchsner, Baron von -, Verzeidiniſje der titulierten Ger

ſchlechter 2c.

Knabenau, Baron von - , Verzeidniſje der titulierten Be

ſchlechter 2c.
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Rnieper, -- 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch VII .

Rnierim, von - , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Rnigge, Baron von - , Fürſt Dolgorutow , Adelsleriton,

Th. 3 .

Rnoop, Baron-, Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

Rnorring, Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der titulier:

ten Geſchlechter 2c.; – 2. fürſt Dolgorukow , Adelsleriton, Th . 3 ;

3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Robylinski , Urkunde des Königs Johann Caſimir von

Polen an den Edelmann Kobylinski.

Roch, - 1. Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer ; -- 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchledìter,

Th. 2 ; – 3. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Robne, Baron - , 1 fürſt Cobanow-Roſtowski , Ruſſiſches

Geſchlechterbuch, Band 1 : 2. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 20 .; 3. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; -

4. Allgemeines Wappenbuch XII .

Ronide, - Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Rönig, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; --

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Rönigsfeld , Graf und von – , 1. Verzeichniſſe der titulier:

ten Geſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifoni , Th. 3 .

Rohl, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Ronradi(y) , - 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Ullgemeines Wappenbuch XIII .

Rorff, Graf, Baron und von 1. Notizen über die

familie von Korff in der Russkaja Starina (Ruſſiſches Altertum )

Jahrgang 1876 Nr. 2 von Baron M. U. von Korff, biographiſche

Skizze ; - 2. Verzeichniſje der titulierten Geſchlechter 20 .

3. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th.3 ; - 4. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter, Th. l ; -- 5. Allgemeines Wappenbuc XI (Graf)

und XII ( Baron) ; 6. Petroff, P. , Geſchichte des ruſſiſchen

Adels ; 7. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Rosfull, Graf und Baron von - , 1. Verzeichniſje der

titulierten Geſchlechter 20.; - 2. fürſt Dolgorutow , Adelsleriton ,

Th. 3 ; 3. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I u . II .

Roten, Baron und von - 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20. ; - 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon , Th. 3 .
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Rotzebue, Graf -. , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ger

ichlechter 2c .; - 2. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; –

3. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Roggebue - Pillar von Pilchau, Graf - , Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter 20 .

Rramer, Baron und von – , 1. v . Rummel u . Golubzew,

Stammtafel Sammlung, Band l ; - 2. Graf Bobrinski , Adels:

geſchlechter, Th . 2 ; – 3. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Krauſe, Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Rreuter, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch I.

Rreus, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .;

- 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 3 ; – 3. Graf

Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 1 ; 4. Ullgemeines Wappen:

buch XI.

Rroll, - I Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Rromini ( Cromini), -- 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch I.

Rronhielm ( Cronhielm ), Graf - , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikoni ,

Th. 3.

Kronſtedt, Baron - , Verzeichniſſe der titulierten He :

ſchlechter ? c .

Rruber, Tídernjawski, Genealogie der Udelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Rrúdener , Baron von - , 1. Allgemeines Wappenbuch X ;

-- 2. Verzeidiniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.; 3. Graf

Bobrinski, udelsgeſchlechter, Th . 1.

Rrůdener-Struve, Baron von -- , Verzeidiniſſe der titulier :

ten Geſchlechter 2c .

lambert, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ger

ſchleciter 2c.; -- 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerikon , Th . 2 .

Lambsdorff, Graf --, 1. Verzeichniſje der titulierten Ge:

ſchlechter 20 .; - . 2. Fürſt Dolgorukow, Adelslerifon , Th. 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter , Th . 1 ; 4. Ulgemeines

Wappenbuch X Nr. 5 ; – 5. Ermerin, Annuaire de la Noblesse

de Russie I und II .

Lancere, -- Tidernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Lange, - Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.
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langelſcheld, Baron -- , Verzeichniſſe der titulierten He:

ſchlechter c.

Langewe, Graf - , Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

Laudon, Baron von - , Verzeichniſſe der titulierten Be:

ſdílechter 2c.

Lavalle , Graf - , Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

legrand, Tichernjawsti, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Lemm , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Lerche, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

lezzano, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch VI .

Lieven , fürſt, Graf und Baron - , 1. Genealogie der

Barone und Fürſten von Lieven in der Russkaja Wsjemirnaja

Illustrazia (Ruſſiſche Juuſtrierte Zeitung) Jahrgang 1870 Band III

Nr. 78 ; -- 2. Vergl . Notizen zu Burhöwden 20.; - 3. fürſt

Dolgorukow , Adelslexikon , Th . 2 ; - 4. Graf Bobrinski, Adels:

geſchlechter, Th. 4 ; – 5. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.;

6. Allgemeines Wappenbuch IX (Graf) und X ( Fürſt) ;

7. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I und II .

Limberg, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer .

Linder af Swart, Baron-, Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Lipinski, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König:

reichs polen.

littebrant, Tſchernjawski , Genealogie der Udels

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Loen, Graf und Baroni - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c . ; -- 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 4 ;

3. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen.

Th. ( und 2.

lowe, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Lówenwolde, Graf, Baron und von 1. Verzeichniſ

der titulierten Geſchlechter 20. ; 2. fürſt Lobanow - Roſtowski,

Ruſſ. Geſchlechterbuch, Band 1 .

loweſtamm , 1 . Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

logren, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſtylechter

des Gouvernements Twer.
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Lorberg, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Lůbeder, Baron Verzeidiniſſe der titulierten

ſchlechter .c.; --- 2. fürſt Dolgorutow , Adelslerifon, Th. 3 .

Lubomirski, Fürſt - , f . Verzeichniſſe ser titulierten Ger

ichlechter ? c .; - 2. fürſt Dolgorutow , Adelslerifon , Th. 3.

Lüdinghauſen - Wolff, Baron von - , Verzeichniſje der

titulierten Geſchlechter 2c .

lütfe, Graf - , 1. Genealogie der Grafen Lütke , Wsjemir

naj Illustrazia (Ruſſiſche Jluſtrierte Jeituug ) Jahrgang 1870

Band III Nr. 73 ; -- 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.;

- 3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; - 4. Allgemeines

Wappenbuch XII .

Magoaziner, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Malti , Baron von -- , Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter ?c .

Mannerheim, Graf und Baron von - 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 26 .; 2. fürſt Dolgorukow , Adels

Teriton Th . 3 .

Mannſtein , von - , Notizen der fürſten Lobanow -Roſtowski

über die familie von Mannſtein in der Wsjemirnaja Illustrazia

(Ruſſiſche Jlluſtrierte Jeitung) Jahrgang 1876 Nr. 5 .

Mannteuffel, ſiehe Zöge von Manteuffel.

Manuzzi, Graf - , 1. Verzeichnijje der titulierten Geſchlechter

20 .; 2. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon Th. 3 ; -3. Graf

Bobrinski, udelsgeſchlechter Th. l ; -- 4. Algemeines Wappen :

buch XI .

Marini, - 1. Notizen über die familie Marini in der

Zeitſchrift: Russkaja Starina (Ruſſiſches Alterthum ) Jahrgang 1872

Nr . 12 ; – 2. Tichernjawki, Genealogie der Adelsgeſchlechter des

Houvernements Twer ; 3. Fürſt Lobanow - Roſtowski Band 2.

Maſing, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Maydell, Baron von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; - 2. Allgemeines Wappenbud: XII ; - 3. Graf

Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ; - 4. Ermerin, Annuaire de

la Noblesse de Russie II .

Mebes , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

2. Ullgemeines Wappenbuch XI .

Medem , Graf , Baron und von - 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20 .; – 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikon

Th. 3 ; 3. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I und II.
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Meerſcheidt: 5ůlleſſem , Baron von Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20.

Meinhard, - 1. Tichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter Th. 2 ; -- 3. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Meyendorff, Baron und vonvon -- , 1. Über die adeligen

Geſchlechter von Meyendorff , Burhöwden , Lieven , Odert - Lohde

und Tiefenhauſen vergl . Ryschski Wjestnik (Rigaer Bote) vom

Jahre 1872 in den Nummern 228 , 229 , 238 , 242, 244 , 245 und

246 ; -2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .; – 3. fürſt

Dolgorutow , Adelslerifon Th. 3 ; - 4. Ermerin, Annuaire I und II .

Mellin , Baron und von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; -- 2. fürſ Dolgorukow , Adelsleriton. Th. 3 .

Mendel, von - , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch VIII .

Mengden , Graf, Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20 .; - 2. Fürſt Dolgorukow, Adelsleriton

Th. 3 ; – 3. Ermerin , Annuaire I.

Mennice, Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Merlin, 1. Das Sammetne Buch ; 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter Th. l ; - 3. Allgemeines Wappenbuch III .

Meſſing, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

– 2. Allgemeines Wappenbuch VIII .

Meſtmacher, Baron , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge :

ſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Th. 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ; - 4. Allgemeines

Wappenbuch VIII .

Mess, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Mikulicz, von - 1. Uzchiv des jüdweſtlichen Rußlands;

2. Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen.

Michelſon, 1. fürſt Lobanow - Roſtowski, Ruſſiſches

Geſchlechterbuch Band l ; - 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter

Th. 2 ; -- 3. Allgemeines Wappenbuch VII und VIII .

Mirbach , Baron von Verzeichnije der titulierten He:

ſchlechter 2c .

Modène, Graf - , 1. fürſ Lobanow - Roſtowski, Ruſſidies

Geſchlechterbuch Band 2 ; 2. Ermerin, Annuaire I und II .

Molander , Baron - , Verzeichniſſe der titulierten Ger

ſchlechter ?c .

Molwo, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XII .
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Morder, - 1. Das Geſchlecht von Mörder in Deutſchland

und Rußland, eine hiſtoriſch genealogiſche Skizze (Mit 1 Tabelle)

St. Petersburg 1887 ; – 2. Tichernjawsti , Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twor ; 3. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter Th. 2 ; - 4. Allgemeines Wappenbuch XIII.

Muffel, Tſchernjawski, Genealogie der Udelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Můhlendal, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Müller, 1. Tichernjawski , Genealogie der Adels

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter Th. 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch XIII

und XIV.

Munk, Baron und von - 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter ? c .; 2. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon Th . 3 .

Münnich, Graf und Baron von 1. Stammtafeln des

Grafen Münnich in d . Wsjemirnaja Illustrazia (Ruſſiſche Illuſtrierte

Zeitung) Jahrgang 1872 , Band VII Nr. 172 ; – 2. Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter ? c .; - 3. fürſt Dolgorutow , Adels:

Teritoni Th. 2 ; 4. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

5. Allgemeines Wappenbuch I ; - 6. Petroff, für Wenige

Th. 2 .

Neidhart, 1. Graf Bobrinski , Adelgeſchlechter Th. 2 ;

--- 2. Allgemeines Wappenbuch X ; 3. Ermerin I und II .

Weſſelrode, Graf von - 1. Verzeichnije der titulierten Ge

ſchlechter 20 .; -- 2. fürſt Dolgerukow , Adelslerifon Ch. 3 ; -

3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie I und II .

Neumann, Tichernjawsti, Genealogie der Adelsges

ſchlechter des Gouvernements Twer.

Niemann, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Hieroth, Graf von 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 20 .; – 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Th. 3 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ; – 4. Allgemeines

Wapppenbuch XI ; - 5. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de

Russie II.

Nicolai, Baron und von -, 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon Ch . 3 ;

-- 3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ; -- 4. Allgemeines

Wappenbuch XI und XIV ; — 5. Ermerin , Annuaire de la Noblesse

de Russie II.

Nolten, Baron und von — , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Th. 3 ;

3. Ermerin , Annuaire II .
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holde, Baron und von Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

nordenſtamm , Baron -, Verzeichniſſe der titulierten He

ſchlechter 2c.

Norow, - 1. Graf Bobrinsti, Adelsgeſchlechter Th. 1 ;

2. v . Rummel und Golubzew Stammtafel Sammlung Band 2 ;

– 3. Das Sammetne Buch ; - 4. Allgemeines Wappenbuch VII.

Norpe, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIII.

hoſtig , Graf von - 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter zc .; - 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Th . 3 .

Puder, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Odert Lohde, Über die Adelsgeſchlechter in den Bal

tiſchen Gouvernements ; Burhöwden , Lieven, Meyendorff, Odert

Lohde und Tieſenhauſent : Ryschski Wjestnik (Rigaer Bote) 1872,

Nr. 228, 229, 234 , 238 , 242 , 244 , 245 nnd 246 .

Olofſon , 1. Graf Bobrinsti Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch I.

Oppel, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Oppenheim , – 1. Graf Bobrinski, Adelgeſchlechter Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Oppermann, Graf —, Fürſt Dolgorukow, Adelslerikon Ch. 2 .

Orgies von Xutenberg, Baron pon- , Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter.

O'Rourke, Graf - , t . Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th. 3 .

Oſſolinski, Graf - , T. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c.; - 2. fürſt Dolgorukow, Adelslerifon , Th. 3 .

von der Oſten Saden , Fürſt, Graf und Baron

1. Allgemeines Wappenbuch III, X und XII ; – 2. Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter 20.; 3. Fürſt Dolgorutow , Adels :

Ieriton , Th . 2 und 3 ; 4. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . l ; – 5. p. Petroff: Geſchichte der ruſſiſchen Adelsgeſchlechter,

Band 1 Nr. 299 ; 6. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie I und II .

Oſtermann, Graf und Baron - , f . Stammtafel der Grafen

Oſtermann in der Wsjemirnaja Illustrazia (Ruſſiſche Illuſtrierte

Zeitung) 1872, Band VIII Nr. 207 ; 2. Genealogiſche Notizen

über die familie Oſtermann in Terechtſchenko : Lebensbilder der

ruſſiſchen Großwürdenträger, Band 2 und 3 ; – 3. Verzeichniſje

der titulierten Geſchlechter 2c .; 4. Fürſt Dolgorutow , Adels:

Teriton , Th . 2 ; 5. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;
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-- 6. petroff für Wenige ; 7. Der Reichtum der Grafen

Oſtermann in Karpowitſch : Notizen über den Reichtum von

Privatperſonen ; 8. Allgemeines Wappenbuch II Nr. 15 ;

9. p . Petroff, Geſchichte der ruſſiſchen Adelsgeſchlechter, Band 1 ,

Seite 300, 301; 10. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de

Russie I und II .

Ott, Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter des

Gouvernements Twer.

Offenberg, Baron von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c. ; -- 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th. 3.

von der pahlen, Graf und Baron - 1. Genealogie der

Barone und Grafen von der Pahlen in der Wsjemirnaja Illustrazia

(Ruſſiſche Jlluſtrierte Zeitung) 1870 Band III Nr . 72 ;

2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20.; – 3. fürſt Dol

gorutow, Adelslerifon , Th . 2 ; 4. Graf Bobrinski , Adels:

geſchlechter, Th . 1 ; 5. Allgemeines Wappenbuch IX Nr. 10 ;

6. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I und II .

Pahlmann, Baron-, Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 20.

Paulſon, - Das Wappen der Paulſon in der Wappen :

ſammlung der Kleinruſſiſchen Adelsfamilien , Tſchernigow 1892.

Peret, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Pfeiffer, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; --

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Pillar von Pilchau, Baron — , 1. Verzeichniſſe der titulier

ten Geſchlechter 2c.; 2. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de

Russie II .

Piſtohlfors, von –, Tſchernjawski , Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements wer.

Plater, Graf von —, 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikon , Th . 3 ;

3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

plater Syberg, Graf , 1. Verzeichniſſe der titulierten He

ſchlechter 2c.; 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 3 .

Plato, poni --- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

pobi, - 1. Graf Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Pohlt, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Pobl, – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; -

2. Allgemeines Wappenbuch XI .
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Poſen, 1. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Potoki, – 1. Graf und von — , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslexifon, Th.3 ;

3. Ermerin , Annuaire II .

Pozzo di Borgo, Graf - , 1. Graf Bobrinsti, Adels:

geſchlechter, Th. 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch X.

Xaczynski, Graf und von —, 1. Kaniewski, Das Wappen

Nalencz im Beſitz der Adelsfamilien Podoliens, Sachnowski ,

Kaniewski und Raczynski (Die Wappen der kleinruſſiſchen Adels:

familien, Tſchernigow 1892) ; 2. Fürſt Dolgorukow , Udels :

Teriton , Th . 3 ; -- 3. Tichernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer ; — 4. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . l ; - 5. Allgemeines Wappenbuch VI ; 6. Ermerin,

Annuaire II.

Radziwill, fürſt-, 1. Jverſen , Julius, Porträt-Gallerie

von Vertretern der Familie Radziwill 1346-1758 (160 porträts) ,

St. Petersburg 1875 ; - 2. Verzeichnije der titulierten Ge:

ſchlechter 20.; – 3. Genealogiſche Überſicht der familie Radziwill

(Erinnerungen von Thadeus Bulgarin , St. Petersburg 1846 bis

1849, Th . III ) ; 4. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 3 ;

-- 5. Die Acte Radziwill in der archeographiſchen Sammlung

von Dokumenten , welche ſich auf die Geſchichte von Nordweſt:

Rußland beziehen , Wilna 1889 , Band 1 ; 6. Das familien

Archiv der Fürſten Radziwill von Keydany ( Ebendas. Band 7) ;

7. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Rahden, Baron von - , Verzeichniſje der titulierten He:

ſchlechter 20.

Rahl, Baron --- , 1. Verzeichniſje der titulierten Geſchlechter 2c. ;

2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th . 2 ; – 3. Graf

Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; ---- 4. Allgemeines Wappen :

buch IX , 6 ; 5. Rujjijche Heraldiť von P. v. Winkler, Bd . II .

Rall
Tichernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des

Gouvernements Twer.

Ramſay, Baron -- , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ger

ichlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikon, Th. 5 .

Ranzow, 1. Tidernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter, Th. 2 ; - 3. Allgemeines Wappenbuch IX .

Rauſch von Traubenberg, Baron Verzeichnijje der

titulierten Geſchlechter 20 .

RaymondModène, Graf - 11. Hraf Bobrinski, Adels,

geſchlechter, Th. l ; -- 2. Allgemeines Wappenbuch I.
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Raynard, 1. Cichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 2. Ermerin, Annuaire II .

Regel , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

von der Recke, Baron 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie II .

Rechenberg , von -- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th. l ; - 2. Allgemeines Wappenbuch VII..

Xehbinder, Graf, Baron und von —, 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c .; --- 2. fürſt Dolgorukow , Adelsleriton ,

Th. 3 ; 3. Ermerin, Annuaire etc. II .

Reimers , – 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

de Ret Chanclot, Graf - 1 Graf Bobrinski, Adels :

geſchlechter, Th . l ; -- 2. Allgemeines Wappenbuch VI Nr. 135 ;

3. Ruſſiſche Heraldik von P. v . Winkler, Band III ;

4. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon III .

Reutern , Graf Baron Holden , - 1. Verzeichniſje der

titulierten Geſchlechter 2c.; 2. Ermerin , Annuaire II .

Ribeaupierre, Graf 1. Nachrichten über die familie

der Grafen Ribeaupierre im Ruſſiſchen Archiv 1877 Nr. 1 pom

Grafen A. J. Ribeaupierre; – 2. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 20.; 3. Fürſt Dolgorukow, Adelslerikon , Th. 4 ;

4. Ermerin , Annuaire etc. I und II ,

Richter, von 1. Graf Bobrinski, Udelsgeſchlechter,

Th . 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Ridauen de Solné, Graf - , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Kinder, - Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Roemer, von – 1. Tichernjawski, Genealogie der Adels :

geichlechter des Gouvernements Twer ; – 2. Ermerin II .

Roenne, Baron und von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; 2. Fürſt Cobanow -Roſtowski, Ruſſiſches He:

ſchlechterbuch , Band I. 3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse

de Russie II .

Rogge, 1. Graf Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Ronnecker, Graf und von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikon, Th. 3.

von der Ropp, Baron - , f . Fürſt Dolgorukow , Adels:

lexikon , Th. 3 ; 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter.
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Roſen , Baron und von -, 1. Baron u. Roſen : Abriß

der familiengeſchichte der Barone v . Rojen aus den Stammhäuſern

Roop, Hochroſen , Schnaphern oder Roſenhof, Rayskul , Mogden

uſw. 992—1876, mit einer genealogiſchen Tabelle , St. Petersburg

1876 ; 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 20.;

3. Fürſt Dolgorukow, Adelsleriton , Th . 3 ; -4. Wappenbuch

der Adelsgeſchlechter des Königreichs Polen , Band 2 ;

5. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie I und II .

Xoſenberg, Baron von - , Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .

Roſenheim , von - , 1. Über das Geſchlecht von Roſenheim

in der Russkaja Starina (Ruſſiſches Altertum ) 1887 Nr. 9 : Michael

Pawlowitſch von Rojenheim , ein biographiſcher Abriß ;

2. Tſchernjawski . Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gouverne:

ments Twer.

Xoſenkampf, Baron und von - , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 20 .; - 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon,

Th. 3.

Xoſenſchild -Paulin , von —, 1. Graf Bobrinski, Adels:

geſchlechter, Th. 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch XII .

Xoſing , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch III .

Xothkirch , Baron und von - fürſt Dolgorukow , Adels :

Teriton , Th . 3.

Xoth, von --- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

- 2. Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gouverne:

ments Twer ; - 3. Allgemeines Wappenbuch XI . – 4. Ermerin ,

Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Xüder, von Tſchernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Rüdiger, Graf - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerikon , Th . 3 u. 4 ;

--- 3. Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gouver:

nements Twer ; 4. Graf Bobrinski, Udelsgeſchlechter, Th . 2 ;

5. Allgemeines Wappenbucı XI .

de Saint Prieſt, Graf 1. Fürſt Dolgorukow , Adels:

lerifon Th . 3 ; 2. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie I und II .

Saffiani, Tſchernjawski, Genealogie der Udelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer .

Salza, Baron und von 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.; -- 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Th . 3 .

Saß, Baron von Verzeidniſſe der titulierten Ge

ſchlechter ic .
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Seefeld, Baron von Verzeichniſſe der titulierten Ge

ſchlechter 2c .

Schein , - 1. Das Sammetne Buch ; - 2. Fürſt Dolgo:

rutow , Adelsleriton Th . 4 .

Scheinvogel, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Schilder, - Tichernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Schilling, Baron und von — , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchledyter 20.; 2. Tſchernjawski, Genealogie der Adels

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 3. Ermerin, Annuaire

de la Noblesse de Russie I.

Schlippenbach , Baron und von - , Verzeichniſje der titu:

lierten Geſchlechter 20 .

Schmidt, von -- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter

Th. 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch XI and XIV .

Schnabel, -- Tidernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Sdneider, Tichernjawski, Genealogie der Adels

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Schoeppingk, Baron von - f . Genealogie der Baroue

von Schoepping in der Wsjemirnaja Illustrazia ( Ruſſiſche Illuſtrierte

Zeitung) 1871 , Nr. 147 in Band VI ; - 2. Petroff: für Wenige ;

3. Verzeituniſſe der titulierten Geſchlechter 20 .; 4. fürſt

Dolgorukow , Adelslerifon Th. 3 ; – 5. Ermerin , Annuaire II .

Schroeder, voli 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter

Th. 2. Allgemeines Wappenbuch IX und XIII ;

3. Ermerin , Annuaire etc. II .

von der Schulenburg, Graf - 1. Verzeichniſſe der titu :

lierten Geſchlechter ? c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelsleriton Th . 3 .

af Schulten , Baron-, Verzeidiniſje der titulierten He:

ſchlechter .

Schoultz von Aſcheraden, Baron und von — t . Ver:

zeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .; 2. fürſt Dolgorutow,

Adelslerikon Th . 3 .

Scutlewart, Tichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Schwarz, 1. Tichernjawski, Genealogie der Adels :

geſchlediter des Gouvernements Twer ; 2. Graf Bobrinski,

Adelsgeſchlechter Th. 2 : -- 3. Allgemeines Wappenbuch XI .

Seddeler , Baron von - , t . Verzeichniſje der titulierten

Gefdletter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerifon Th . 5 .

Sievers , Graf und von - 1. Verzeichnisſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorutow , Adelsleriton Th. 2 ;

2 ;
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1

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ; 4. Allgemeines

Wappenbuch VII ; 5. Zur Genealogie der Grafen Sieders von

Graf E. v. Sievers in der Russkaja Starina (Ruſſiſches Alterthum )

1886 Band II ; 6. Ermerin, Annuaire etc. II .

Silfberchjelm , Baron 1. Verzeichniſje der titulierten

Geſchlechter 26. , 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon Th . 5.

Silmann, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Ch. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbud XIV.

Simolin , Baron von Verzeichniſſe der titulierten Ger

ſchlechter 20 .

de Skalon, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch IX ; Fürſt Lobanow -Roſtowski,

Ruſſiſches Geſchlechterbuch Band 2 .

Skarbeck, Graf und von 1. Graf Bobrinsti, Adels

geſchlechter Th . 3 ; 2. Verzeichnis der titulierten Geſchlechter 2c .;

-- 3. Wappenbud der Adelsgeſchlechter des Königreichs Pelen;

4. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie II .

De Smett, Baron Verzeichniſje der titulierten he

ichlechter 2c.

Sonni, Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchletter

des Gouvernements Twer.

Sorger , Tſchernjawski, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer,

Spitsberg, -- 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch V.

Stackelberg, Graf , Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 26 .; 2. Fürſt Dolgorukom , Adelslerikon

Th . 3 ; 3. Ermerin , Annuaire de le Noblesse de Russie II .

Stael von Holſtein , Baron und von -- , 1. Verzeichnis

der titulierten Heſdilediter 20 .; 2. Fürſt Dolgorufow , 21dels :

leriton Th . 3 ; 3. Graf Bobrinski, Adelsgeichlechter Th. 1 :

4. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Standerſchild, Baron-, Verzeichniſje der titulierten Gez

thlechter 2c .

Standerſchild Nordenſtammi, Varon — , Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c .

Stein , von Tichernjawski, Genealogie der Adels :

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Steinbeil und Steven Steinbeil, Graf und Baron

1. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .; 2. fürít Dolgo

rutow , Adelslerilon Th. 5 .

Stembart, - Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen .

!
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Stempel, Baron von - 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20 .; 2. Tſchernjawski, Genealogie der Udels:

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 3. Ermerin , Annuaire

de la Noblesse de Russie II .

Stenbod, Graf - 1. Verzeichniſje der titulierten He:

ſchlechter 20.; - 2. Graf Bobrinski , Adelsgeſchlechter Th. 1.

Stenbock Fermor, Graf -, 1. Verzeichniſſe der titulierten

Heſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorutow, Adelslerifon Th. 2 ;

3. Allgemeines Wappenbuch XI ; 4. Graf Bobrinski udels:

geſchlechter Th . l.

Stieglitz, Baron und von 1. Graf Bobrinski , Adels:

geſchlechter Th. 2 ; - 2. Allgemeines Wappenbuch X und XIV.

Stobeus, Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2.

Stoffels, Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Stoehr, 1. Graf Bobrinski, delsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch X.

Strandmann , von - 1. Fürſt Lobanow Roſtowsti, Ruß.

Geſchlechterbuch Band l ; - 2. Ermerin, Annuaire de la Noblesse

de Russie I.

Streſow , von 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter

Th . 2 ; -- 2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Stroemfeld, Baron-, Verzeichniſſe der titulierten Ge :

ſchlechter 2c .

Stromberg, Baron von - Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .

Stürmer, Tſchernjawsfi, Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Suchtelen, Hraf - 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge

ichlechter ; 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon , Th. 3 ;

3. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Sudau , von 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Tanderfild, Baron und von -- , 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; – 2. Fürſt Dolgorufow , Adelslerifon, Th. 3 .

Taube, Baron und von - 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20.; – 2. fürſt Dolgorufow , delslerifon, Th. 3 ; --

3. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de Russie II .

Teyls, - t . J. Petroffski, Nus der Familiengeſchichte der

familie Teyls in der Wsjemirnaja Illustrazia (Ruſſiſche Jlluſtrierte

Zeitung) 1887 Nr. 11 ; – 2. Tichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer ; 3. Graf Bobrinsti ,

Adelsgeſchledyter , Th. li - 4. Allgemeines Wappenbuch VI .
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Tezner, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Tieſenhauſen, Graf, Baron und von , 1. Siehe Lieven ,

Buxhöwden 20. ; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 3 ;

3. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter ? c .; - 4. Tichern :

jawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter des Gouvernements Twer ;

5. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . l ; - 6. Allgemeines

Wappenbuch XII ; 7. Ermerin, Annuaire de la Noblesse de

Russie II ; 8. Petroff, P. , Geſchichte der ruflichen Adels

geſchlechter , St. Peterburg 1886 , S. 320 .

Tiling, – 1. Graf Bobrinsti, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Tiſchendorf, von — , t. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th. 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Toll, Graf, Baron und von ; l . Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.; 2. fürſt Dolgorukow , Adelslerifon, Th . 2 ;

3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ; 4. Allgemeines

Wappenbuch X ; 5. Ermerin , Annuaire de la Noblesse de

Russie I und II .

Tonder, Tſchernjawski , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Tone, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XI .

Tornauw, Baron von Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 2c .

Todleben, Graf -- , Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c .

de Toulouſe- Lautrec, Graf --, 1. Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 20. ; 2. fürſt Dolgorutow , Adelslerifon , Th . 3 .

de Traverſe, Marquis -, 1. Verzeichniſſe der titulierten Ger

ſchlechter 20 .; – 2 Fürſt Dolgorufow, Adelslerifon , Th . 3 ; -

5. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. l ; 4. Allgemeines

Wappenbuch IX.

Treffurt, von —, t . Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter,

Th . 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbuch XII ; 3. Ermerin ,

Annuaire de la Noblesse de Russie II.

Troil , Baron von - , 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 2c .; -- 2. fürſt Dolgorutow, Adelskerifon, TH . 3 .

Ude, von Genealogie des Adels des Gouvernements

Twer.

Uefküll von Güldenband, Baron von —, 1. Verzeichniſſe

der titulierten Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adels :

lerifon, Th . 2 .

Ukawits, - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

1
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Ungern -Sternberg, Graf, Baron und veri , 1. Ver

zeichniſſe der titulierten Geſchlechte
r 2c .; 2. Fürſt Dolgoruko

w
,

Adelslerifo
n , Th . 3 ; 3. Graf Bobrinski, Adelsgeſchl

echter,

Th . 1 ; -- 4. Allgemeine
s Wappenbu

ch XIII .

Unterberger, 1. Hraf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Villebois, von 1. fürſt Lobanow - Roſtowski, Ruſſiſches

Geſchlerbuch Band 1 : 2. Baltiſches Wappenbuch .

Villiers , Baronett Verzeidiniſje der titulierten 60

ſchlechter 2c.

Walewski, Hraf und von 1. Notizen über die familie

v . Walewki in Encyklopädiſchen Lerikon von Effron und Brod

haus ; — 2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.; 3. Fürſt

Dolgorukow , Udelslerikon Th . 3 ; 4. Wappenbuch der Adels:

geſchlechter des Königreichs Polen ; 5. Südweſt Ruſſiſches

Archiv .

Walter, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

-- 2. Allgemeines Wappenbuch X.

Wedemeyer, von , v . Rummel und Golubzew , Stamm :

tafel-Sammlung Band 1 .

Weichert, Wappenbud der Adelsgeſchlechter des König:

reichs Polen Band 1 .

Weide, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ; –

2. Allgemeines Wappenbud XII .

Weimarn , von 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter

Th . 2 ; -- 2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Weiner, 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchechter Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch III ; -- 3. Notizen über die Familie

Weiner in Encyklopädiſchen Leriton von Effron und Brockhaus .

Weiß, von - Tichernjawski, Genealogie der Adels :

geſchlediter des Gouvernements Twer.

Weifimann, -- I. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIII .

Weſtfalent, von -- , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV .

Wettberg , Baron von — , Verzeichniſje der titulierten Ge :

ſchlechter 2c .

Weyraud , von - , 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſdylechter

Th . 2 ; – 2. Allgemeines Wappenbud III ; - 3. Notizen über

die familie Weirauch im Encyklopädiſchen Lerifon von Effron und

Brockhaus .

Wienecken , Boronett — Verzeichniſje der titulierten He:

ſchlechter 20 .
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Wigel, 1. Stammtafel der Wigel im Russki Archiv (Ruſi.

Archiv) 1893 Nr. 4 ; 2. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th. 2 ;

3. Allgemeines Wappenbuch VII .

Wildermet, Tichernjawski, Genealogie der . Udels

geſchlechter des Houvernements Twer.

Wilkins, – Tichernjawsfi , Genealogie der Adelsgeſchlechter

des Gouvernements Twer.

Willebrandt, Baron und von — 1. Verzeichniſſe der titu :

lierten Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerikon Th. 3 .

Wingigerode, Baron und von , 1. Verzeichniſſe der titu :

lierten Geſchlechter 20.; 2. Fürſt Dolgorukow , Udelslerifon Th. 3.

Wifin , voit - 1. Stammtafel der adeligen familie von

Wiſin in. Der Wsjemirnaja Illustrazia, (Ruſſiſche Jlluſtrierte Zeitung)

1879 Band XI Nr. 267 ; 2. Genealogie der adeligen familie

von Wiſin in der Zeitung Golos ( Stimme) 1879 , Nr. 61 ;

3. für Wenige" von Petroff Th. 3 ; 4. Fürſt Lobanoir :

Roſtowski, Ruſſiſches Geſchlechterbuch Band 1 ; 5. Allgemeines

Wappenbuch III .

Witten , von - 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter Th . 1 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XII .

Wittgenſtein , fürſt und Graf von - , 1. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dogorufow , Udelslerikon

Th . 3 .

Wöhrmaun, Baron von Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

Wohlgeboren, Tichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer .

Wolff, Baron und von t . Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c .; 2. Fürſt Dolgorukow, Adelsleriton Th. 3 .

Wolfenſtein , Graf und von 4 , 1. Verzeichniſje der titu

lierten Geſchlechter 20.; 2. Fürſt Dolgorukow , Adelslerifon Ch. 3 ;

--- 3. Notizen über die familie von Wolkenſtein im Encyklopädiſchen

Leriton von Effron und Brodhaus; 4. Graf Bobrinski, Adels:

geſchlechter Th. 1 ; 5. Allgemeines Wappenbuch VI .

Woyde, Wappenbuch der Adelsgeſchlechter des König

reichs Polen Th . l .

Wrangel, Baron und von , 1. Über die familie von

Wrangel in der Russkaja Starina (Ruſſiſches Altertum ) 1872 Nr . 3

von Baron ferdin . von Wrangel ; 2. Notizen über die Familie

von Wrangel im Encyklopädiſchen Lerikon ; -- 3. Verzeichniſſe der

titulierten Geſchlechter ?c.; - 4. fürſt Dolgorukow , delslerifon

Th. 3 ; 5. Ermerin, Annuaire II .

Wrede, fürſt, Baron und von 1. Nachrichten über das

Geſchlecht der Barone von Wrede im Encykopädiſchen Lerikon ;

1
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2. Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter 2c.; 3. Fürſt Dol:

gorukow , Adelsleriton Th . 3.

Wrewski, Baron 1. Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 2c.; 2. Fürſt Dolgorukow , adelsleriton , Th . 3 .

Wüſtenhof, Tichernjawski, Genealogie der Adels:

geſchlechter des Gouvernements Twer.

Zabel , — 1. Graf Bobrinski, Adelsgeſchlechter, Th. 2 ;

2. Allgemeines Wappenbuch XIV.

Jederfreuz, Baron -- 1. Verzeichniſſe der titulierten Ges

ſchlechter 2c .; – 2. Fürſt Dolgorukow, Adelsleriton , Th. 3.

Zeumern, Baron vont - , Verzeichniſſe der titulierten Ge:

ſchlechter 20.

Joge von Laurenberg, 1. Graf Bobrinski, Adels :

geſchlechter, Th . 2 ; 2. Allgemeines Wappenbuch III .

Zoge von Manteuffel, Graf, Baron und von

zeicimiſſe der titulierten Geſchlechter 20 .; 2. Fürſt Dolgorukow ,

Adelslerifon , Th . 3.

Zimmermann, Baron von Verzeichniſſe der titulierten

Geſchlechter 2c.

1. Ver:



Stammbuchblåtter deutſcher Edelleute.

Von Dr. Gg . Schmidt.

(Fortſetzung aus Heft 4, 1906 , Seite 371. )

852 .

Untlanı. 15. 4. 1627 .

Amicorum cum praesentium tum absentium memineris.

v. Leuchtfut in Berlin .
Emanuel Köppen .

853 .

Anklam . 14. 6. 1623 .

Patior ut potiar, sequor ut assequar, nitor ut niteam , vivo ut

moriar, morior ut vivam .

v. Leuchfuß in Berlin.
Nikolaus Koppen Pom .

854 .

Konſtantinopel. 20. t . 1592 .

Hilf Gott mir erwerben ein ehrlich Leben und ſelig Sterben .

v . Steinbacz in Gotha . Balthaſar v . Koppy (? Koppel ?)

855 .

1627 .

I. W. G. W.

( Ich wag's, Gott walt's . )

Halt ' es mit jedermann freundlich , vertrau aber unter tauſend

nicht einem

r. Boineburg in Gotha . Hans Kaspar v . Körbiß .

856 .

Halle.
29. 12. 1730 .

Natura paucis contenta .

sine nom . im Muſeum zu Halle. £. C. de Körbner, Eq. Anhalt.

857.

Braunſchweig. 9. 6. 1655

Deus fortitudo mea.

v. Dohaufen in Wolfenb. Kordt Heinrid v . Kornberg.
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858 .

1590 .

A. B. C. D. E.

(Allein bei Chriſto die Ehre . )

Nr. 983 in Botha . Martha v . Kospadt ( sic !)

859 .

1630 .

Mit Gott all mein Anfang und Ende.

v . Leuchtfuß in Berlin . Carolus v . Kosticz.

860 .

1592 . Mit W.

Allen zu gefallen iſt unmöglich .

Nr. 977 u . Nr. 983 in Gotha . Johann v . Koſtiz.

861 .

1600 .

Simplicitas rectumque tuum me Christe gubernet.

v . Bothmar in Beyernaumb. Johann v. Koſtiß.

862 .

10. 7. 1637.

Por tu honra pon la vida, y pon las dos, honra y vida, por

tu Dios. Il mondo è fatto a scale, calando l'uno, l'altro sale.

Simon fink in Wolfeubüttel. Johann Chriſtoph v . Kötteritzích .

863 .

1660 .

Dem bin ich feind als ſelbſt der Höllen Pforten , der Gott im

Herzen führt und Honig in den Worten .

v . Logau in Berlin . Anna Eliſabeth v . Kottulinsky.

864.

24. 1. 1640 .

Der nicht liebt ein blantes Sdwert und ein ſchönes Pferd , ein

ſchönes Weib, der hat kein Herz in ſeinem Leib .

v . Logau in Berlin. Georg v . Kottulinsky.
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865 .

1644.

Tugend einzig und allein muß des Adels Merkmal ſein .

v. Logau in Berlin. Hans Heinrich v . Kottulinsky.

866 .

1644 .

Dum spiro spero.

Johann Georg v. Kottulinski .v. Logau in Berlin.

867.

Leipzig . 23. 4. 1626 . W.

Virescit vulnere virtus.

r. Bomsdorff in Wolfenbüttel . Karl Siegmundt v . Kottwitz.

868 .

Paris . 20. 12. 1577 .

0. G. K. E. M. H.

Was ſchadt Verſuch .

v. Glauburg bei Lipperheide. Hans Ebert Kottwiß v . Aulenbach .

869 .

Breslau . 8. 10. 1644.

Sic mihi cuncta fuunt ut fert divina voluntas .

v . Logau in Berlin . Siegismund v . Kottwitz .

870 .

Jena. 24. 10. 1594 .
W.

Est boni principis non solum videre quid agatur, verum etiam

providere quid futurum sit.

M. G. V. E.

( Mit Gott und Ehren .)

Herzog Magnus v . Braunjdyweig Fabianus v . Koitwit Sileſius.

in Halle.

871 .

1578 . W.

V. T. M. S. W.

( Vertrau ? Sdau , wem ? )

v. Grutſchreiber in Berlin. Heinrich v . Kottwitz .
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872 .

1600 .

I. H. Z. G.

( Ich hoffe zu Gott . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Hans Koße.

873 .

I. H. Z. G.

( Ich hoffe zu Gott . )

0. Dacheröden in Berlin . Hans Albrecht von Köfíchau .

874 .

Jena. 12. 8. 1594 . W.

Mit Gott und Ehren.

v. Bothmar in Beyernaumburg.

875.

Pforta . 26. 4. 1700 .

Der die Schickungen lenkt, hat weislich die Szenen der Zukunft

verhüllt . Sie würden uns, zög er den Vorhang zurüde, bald

mit Übermut ſchwellen und bald mit zaghaftigkeit entnerven .

v . Bülow Auguſt Gottlieb Chriſtian v . Krafft

in Beyernaumburg. aus Kelbra .

876 .

1581 . W.

I. B. G.

( Ich befehl's Gott . )

v . Grutſchreiber in Berlin. Georg Krage.

877 .

Regensburg. 1594 .

H. H. D. T. G.

(HErr hilf du treuer Gott . )

r . Steinbach in Gotha . David v . Krakau , Kaiſerl . Handidier.

878 .

25. 2. 1615

Principis est virtus maxima nosse Deum .

27r . 985 in Gotha . Joannes a Cracau decanus Misnensis,

Numburgensis et Citensis.
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W.

879.

10. 4. 1647 .

Moderata durant.

. Bomsdorff in Wolfenbüttel. Matthias v . Krakau.

880 .

Brannſchweig. 10. 11. 1665 .

Vive ut vivas.

v. Dohauſen in Wolfenbüttel.
Karl v . Kramm .

881 .

Frankfurt (O.) 13. 5. 1623 .

v . Leuchtfuß in Berlin . Abraham v . Kredwit .

882.

14. t . 1592 . W.

Deo duce comite fortuna.

r . Steinbach in Gotha. Friedrich v . Kreckwit.

883 .

1610 .

Sit vulnus quodcunque tummodo non conscientiae .

Czepke in Berlin . Hans v . Kredwit .

884.

1680 .

Sola virtas nobilitat.

Petzold in Beyernaumburg. Johann Siegismund v . Kredwitz.

885 .

Konſtantinopel. 20. 1. 1592.

G. V. M.

(Gott verleiht Mut.)

v . Steinbach in Gotha . Kaſpar v . Kredwitz.

886 .

Konſtantinopel. 20. t . 1592 .

H. H. H. G. E. F. M.

(HErr, HErr, gib ewige Freude mir .)

v . Steinbach in Gotha . Melchior v . Kredwitz .

887 .

20. 7. 1682 .

Per augusta ad augusta .

Benz in Weimar. G. Kreß v . Krejjenſtein .
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Osnabrück.

888 .

4. 4. 1647 .

Paix et peu

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel . Jobſt Friedr . Kreß v . Kreſlenſtein .

889 .

Genff . 19. 12. ( 658

Fortes fortuna adjuvat.

v. Swaumburg in Gotha . Johann Friedrich Kreß v . Kreſſenſtein .

890 .

1576 . W.

I. S. 2. G.

( Ich jeufze zu Gott . )

Ni. 977 in Gotha . Bernhardt v . Kreutzen .

891.

1576 . W.

Virescit vulnera virtus.

G. W. H.

( Gott wird helfen .)

Nr. 977 in Gotha . Wolff v . Kreußen .

892.

1509. W.

M. H. S. Z. G.

(Meine Hoffnung ſteht zu Gott . )

Nr. 977 in Gotha. Jadarias v . Kreuten .

895 .

10. 5. 1033. W.

Non omnia possumus omnes,

Sdwarzwald in Goiha.
Erneſtais Krofovski de Crocau.

894 .

Prenzlau. 10. 9. 1628 .

Alles nad Gottes Willert. Auf getreuer ( ? ) heide ſah ich

meine Weide. Grozer Herren Streit iſt meine freud.

r . Leuchtfuß in Berlin . Gennar Reinhold Krotow , Oberſtlt .
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895.

1576 . W.

Ut tibi contingat mors felix vivere disce, ut possis recte vivere

disce mori.

Nr. 977 in Gotha. Georg Albrecht v . Kromsdorff.

896 .

1607. W.

C. D. O. V.

(Christo duce omnia vinco )

In utraque fortuna fortunae memor esto .

Nr. 980 in Gotha. Georg Albrecht v . Kromsdorff.

897 .

1592 W.

1. L. W. B.

Udeluff v . Kroſig zu Sandersleben .Nr. 977 in Gotha.

898 .

1591.

Drink und is , Gottes nicht vergis .

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Udcloff v . Kroligt .

899 .

Osnabrück.
16. 4. 1647.

Vivit post funera virtus.

r . Bomsdorff in Gotha . Adolf Wilhelm v . Kroſig,

Fürſtl. Heii . Och . Rat .

900 .

1677. W.

Nr. 977 in Gotha . Heinrid? v . Kroſigk auf Ulsleben .

901.

159+.

I. F. G.

( 3d fürchte Gott . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Volrad v . Kroſigk.
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902.

2. 8. 1603.

H. G. A. N.

( Hilf Gott aus Not. )

v. Dacheröden in Berlin . Volrath v . Kroſigt.

903.

1606 .

H. G. A. N.

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Volradt v . Kroſigt.

904

3. t . 1592 .

G. W. Z. B.

( Gott wendt's zum Beſten . )

v. Steinbach in Gotha . hans Heinrich v . Kroſtewitz.

905.

1607. W.

Gott vertrauen , die Welt umſchauen , Lieben ſchöne Jungfrauen

hat mich noch niemals gereuen .

v . Grutſchreiber in Berlin . Daniel v . Kunheim .

906 .

11. 3. 1596 .

Mit Gott und Ehren ſoll jich mein Glück vermehren .

v . Teuffel in : Weimar. Georg Eberhard v . Kunheim .

907.

1607 . W.

Was Cieb hat gerichtet an , Lehrt uns Paris der ſchöne Mann,

der durch ſeine Lieb das Vaterland bald bracht in der Feinde

Hand, darum daß er Junon veracht und Venus den Apfel

bracht. So geht es noch heute in der Welt, wo Venus je das

Feld behält.

v . Grutjdreiber in Berlin. Hans Jakob v . Kunheim .

908.

1378 . W.

Fit saepius furor nimia patienta laesa .

r . Grutſchreiber in Berlin . Siegismund v . Kurtbach .
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909.

1592.

A. G. V. K. N. G.

(Uuf Gott vertrauen kann niemals gereuen .)

Nr. 977 in Gotha. Berndt v . Kußleben .

910.

1610 .

W. G. W. I. M. Z.

(Was Gott will iſt mein Ziel . )

Nr. 980 in Gotha . Hans Kaspar v. Kugleben.

911.

1601.

M. G. W. G. G.

(Mit Gott wird's gut gehen .)

r Dachröden in Berlin . Joſt Heinrich v . Kutleben.

912 .

1612.

Amicum in praesentia ama, in absentia lauda et in necessitate

proba Mein Glück ſchläft not , ich hoffe aber, es wird

einmal aufwachen , und jo es dermaleinſt erwacht, wird mein

Herz fröhlich gemacht.

v . Dacheröden in Berlin . Hans Kaspar v. Kutleben .

913.

1613 .

W. G. W.

(Wie Gott will .)

v . Dageröden in Berlin . Kaspar Otto v . Kutleben .

914.

1680 .

Zum Korporal gemacht und nicht zum Muſenſohn, ſprach ich

den Grazien und Wiſſenſchaften hohn . - Ein Pfeifchen Tobac

iſt immer ſo gut, als wenn man ſein Geld beim Mädels verthut.

v . Bülow in Beyernaumburg. Miorit Erdman v . Kutſchenbach .

915 .

Lpz. 13. 12. 1780 .

Estime la vertu c'est toujours ma maxime, vous voyez la raison

pour quoi je vous estime.

v . Bülow in Beyernaumburg. Morit Friedrich v . Kutſchenbach.
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Tübingen .

916. W. (3 Hirſch

27. 4. 1597.
hörner in Gold. )

Honestas alit laudem .

Heinrich v . Landau, L. B. in Hauß u . Rappoltſtein .

917 .

12. 7. 1602 .

W. G. S. G.

(Will's Gott, ſo geſchieht's . )

r . Bothmar in Beyernaumburg. Ottrave v . Landsberg.

918 .

1579 .
W.

N. O. P.

v . Grutjchreiber in Berlin . George v . Langen.

919.

1595 .

Non careo quia non desidero.

Nr. 983 in Gotha . Hempertus a Langen.

920 .

9. 3. 1597 .

Stultitia Dei sapientior est quam homines et infirmitas Dei

validior est quam homines. Libentius audias quam loquaris

auribus frequentius quam linqua utere .

Christophorus a Langenau et Grossstrentz .

v . Neithardt in Weimar.

921 .

Halle. 21. 12. 1730 .

Treu und freundihaft ſei unſer Band, jo lang ſich rührt Herz,

Mund und Hand. Herz , Mund und Hand ſein ſtets bereit zum

Bande der Beſtändigkeit .

sine nom . G. R. Langwerth de Simmern,

Muſeum in halle. eques immediatus Rhenanus.

922 .

1589 . W.

G. M. T. H. M. A. E.

(Hott mein Troſt, hilf mir aus Elend.)

Nr. 977 in Gotha . Sigmundt v . Lattorff

IN
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923.

1582 . W.

G. A. D. E.

(Gott allein die Ehre .)

Friedrich v . Laubenberg zum Laubenberg .

v. Knörring in Weimar.

924.

28. 1. 1584 .

Ich wag's , Gott vollend's.

W. G. G. F.

(Wie Gott gnädig führt. )

Derrer in Gotha . Johann Wilhelm v . Lautter.

925 .

Padua. 9. 3. 1597 .
W.

Amicus auro et argento praestantior.

V. G. N. M.

(Vertraue Gott nur mutig ? )

v . Knörring in Weimar.

926 .

Köln . 27. 3. 1613. W.

In Deo spes mea .

r . Einſiedel bei Lipperheide. Heinrich Ledebur.

927 .

Bonn. 2. 1. 1615. W.

Großen Herren und idyönen Jungfrauen muß man genau dienen

und nicht allzeit trauen . Rebus ne crede caducis.

r . Einſiedel bei Lipperheide. Kaspar Ledeburg .

928 .

Dillenburg . 29. 8. 1607.

M. H. Z. G. A.

(Meine Hoffnung zu Gott allein .)

Voith in Weimar. Albrecht v . Lehndorff.

929 .

1592.

A. J. ( ?) M. G.

(Allein Jeſus ( ? ) mein Glück . )

Kattarina freulein zu Leiningen u . Weſterburg.

Nir. 963 in Gotha . (Hemahlin des Georg Stent zu Limpurg .)
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930 .

1592.

H. G. M. G.

(Hilf Gott mit Gnaden .)

Eliſabeth v . Leiningen - Weſterburg, Frau zu Schwarzburg.

Nr. 983 in Gotha. † 1617.

931 .

1592.

Gott gebe allen , die jo mich Pennen , noch ſo viel , als ſie mir

gönnen .

Nr . 983 in Gotha. Emich der Junge, Gr. zu Leiningen .

(X 4. 11. 1562. + 4. 11. 1607.)

932.

1594 .

I. B. M. G.

Ich befehl mich Gott . )

Emich Graf zu Leiningen u . Dagsburg,

v . Knörring in Gotha . Herr zu Uppermont. X 1562. † 1607.

933 .

1592.

I. S. G. G.

( Ich ſuche Gottes Gnade ? )

Nr. 977 in Gotha .
Ernſt v . Leipziger, der Ueltere.

934 .

EP3 . 28. 9. 1783 .

Der Tod der Freundichaft iſt auch der Tod des Lebens.

1. Bülow in Beyernaumburg.
F. W. C. v. Leipziger.

935 .

Helmſtedt.
2. 5. 1578.

W.

Nihil est aptius actae nihil ad beate vivendum accommodatius

quam cum viris bonis, jucundis amantibus nostri vivere.

H. G. I. E.

( Hilf Gott im Elend.)

v . Bartensleben in Wolfsburg.
Theodericus a Lesgewang.

956.

Wittenberg. 28. 2. 1582 .

Ein dwer zu entzifferndes Wort Melanchthons.)

Czepke in Berlin .
Kaspar Leſt.
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937.

1609.

G. M. I. M. C. (Gott iſt mein Mut ?)

Joachim v . Leubelfing zu Rottenwörd .

Hofer zu Urfaren in Berlin.

938 .

1608 . W.

Jch wag's auf Glücł .

Nr. 980 in Gotha. Johann v . Leubelfing , Ober - Leute.

939 .

1620 .

I. W. A. G.

( Ich warte auf Glück.)

Hofer zu Urfaren in Berlin . Johann v . Leubelfing.

940 .

Eiſenach . 1528 . W.

Moderer son entendement c'est le premier precepte d'un

comtisau .

v . Boineburg in Gotha. Heinrich Levepow.

941.

Nürnberg. 30. 8. 1690 .

Auf Gott und das Glück wart ich all Augenblick.

Benz in Anna Maria Frl. v . Lichtenberg, 63 alt .

Weimar.
Marie Suſanna v . Lichtenberg geb. v . Fränthing.

942 .

1587 .

G. W. M. V.

(Gottes Wille mein Vertrauen .)

Hans v . Lichtenberg

zu fippach - fittelhauſen .

943.

Johann Preus

in Gotha .

1595 . W.

Wer Gott vertraut hat wohl gebauet.

Preug in Gotha. Nickel v . Lichtenhayn .
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W.

944 .

1576 .

G. M. V. A. Z.

(Gottes Macht vertrau all Zeit . )

Nr. 977 in Gotha. Valtin v. Lichtenhain auf Kleina.

945.

1601

Es arduis gloria .

v . Trüffel in Weimar. Marimilian Herr v. Lichtenſtein .

946.

1590 . W.

S. V. D. K. N. K.

( Sieh vor dich ?)

Nr. 977 u . 983 in Gotha . Ulrich v . Lichtenſtein .

947.

1625 . W.

Was von Gott iſt mir beſcheert, bleibt vor den Menſchen

ehrenwert.

v. Boineburg in Gotha. Marimilian v. Lidlau.

948.

Lyon . 28. 1. 1625 . W.

Tout par l'amour et rien parforce.

Pfinznig in Weimar. Johann Wilhelm Herr zu Limburg.

( X 13. 12. 1607. † 7. 11. 1655. )

949 .

1594

Gott wend alles zum Beſten .

Wilhelm Herr zu Limburg,

v . Steinbach in Gotha . Erbſchenk u. Semperfrei.

(X 19. 1. 1568. † 14. 2. 1633.)

950 .

1590 . W. (weißer Hund in Rot . )

Was mein Gott will.

Nr. 977 in Gotha. Georg v. Lindenfelde.

951 .

4. 9. 1613 . W.

Was Gott beicheert bleibt unvermehrt.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Heinrich v . 0. Linde.

Yir. 903
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952 .

Fraternitatem cogita.

r . Leudifuß in Berlin . v . Linden .

953 .

1587

E. C. A. G. W.

( alles Gott wendet.)

Preus in Gotha . Albert v . Lindenau.

954

Leipzig. 4. 4. 1698 .
W.

Prudentia est , quid res, quid tempus in rebus agendis postulet,

adorari.

v . Kötteritz in Halle. A. F. v . Lindenau .

955 .

Glüdſtadt. 27. 10. 1658 .

Spes mea Christus. En dieu mon esperance.

r . Dohaujen in Wolfenbüttel.
Johannes Lindenau.

956 .

W. ( goldener gweig mit 5 g . Blättern in Rot.)

Gottes Vorſeung mus geſdien . Jd wag's , Gott vermags .

v . Leuchtfuß in Berlin .
Adolf v . Lindt (Eundt ? )

957 .

Köln . 12. 8. 1581 .

G. W. Z. B.

(Gott wendet's zum Beſten . )

Initium sapientiae timor Des.

v . Bartensleben in Wolfsburg. E. Wilhelm v . Linſingen.

958 .

5. 7. 1612 .

Melius est injuriam ferre quam ( facere ? )

Bertholdus a Lippia supremus et hereditarius

in Gotha . regni Bohemiae S. C. M. camerarius.

Nr. 985

959 .

1594.

G. E. F. M.

( Gottes Erbarmen führt mich .)

Nr. 983 in Gotha . Moritz von der Lippe.



58

960.

1594.
W.

Respice finem .

Simon Graf und Edelherr v . Eippe .

(+ 17. 12. 1613.)

Nr. 981 in Gotha .

961 .

30. 3. 1607.

v . Steinbach in Gotha . Apollo v . Liſt

962.

frankfurt (O.) 4. 9. 1623 .

Nec temere nec timide.

v . Leuchtfuß in Berlin .
Johann v . d . Lith .

963.

Osnabrück . 17. 3. 1647 .

Fay bien et laisse dire.

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel.
v . Löben .

964.

Schiedelbein . 11. 1. 1625 .

Toujours bien faire est impossible.

v . Leuchtfuß in Berlin .
Günther v. Löben .

965 .

Paris. 26. 7. 1625 .

Si Dieu ne veut fortune ne peut.

Born in Halle.
Joachim Sigismund v . Löben .

W.

966.

5. 2. 1625 .

Luſtia und fröhlich zu ſeiner Zeit, fromm und ſelig in Ewigteit.

v. Bomsdorff in Wolfenbüttel. Joachim Siegismund v . Löben .

967 .

1598.

Nec spe nec metu.

W. G. H. K. T. (Wie Gott helfen kann, tut er ? )

v . Bothmar in Beyernaumburg. Johann v. Löben auf Bellensdorff.
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968.

1600.

Jeſu , mein Freund, mein Ehr, mein Lieben , meines Herzens

Schaß und mein Reichthumb.

p . Bothmar in Beyernaumburg. Melchior v. Löben .

969.

25. 4. 1619.

Liebe mich ohne falſchheit oder gieb mir meinen Abſcheid.

v . Logau in Berlin . Wolff Chriſtoph v. Löben .

970 .

1593.

W. G. T. W.

(Wie Gott thut's , wird's . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Hans Gürgen v . Lochow .

971 .

7. 6. 1598.

Is demum mihi vincere atque anima (?) videtur qui egregii

alienique facinoris aut actis bonae famam quaerit .

r . Bothmar
Ludovicus a Lochau .

in Beyernaumburg. Decanus Metropolitanae Magd .

972.

Lär. 9. 10. 1747.

Discite justitiam moniti nec temnere divos.

v. Bartensleben in Wolfsburg.
L. D. M. de Loe.

973 .

Bern . 15. 9. 1659.

Si fueris Romae Romano vivito more , si fueris alibi vivito

sicut ubi .

Sqaumburg in Gotha. Johann Georg Löffelholz von Colberg .

W.

974 .

Nürnberg. 9. 7. 1681 . W.

Fortuna opes , animum numquam auferre potest.

Benz in Weimar. Johann Hieronymus Löffelholz v . Colberg .

975 .

Nürnberg. 1681. W.

Benz in Weimar. Sebaſtian Löffelholz v . Colberg .
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976 .

30. 12. 1655 .

Hilf ewiger Gott aus Riot , dem Ceibe hier , der Seele dort .

Der Beſtändigkeit und Geduld bin ich von Herzen holdt .

v . Logau in Berlin . Anna Maria Logou geb. v . Knobelsdorff.

977 .

3. 6. 1673.

Des Udels Güte kommt vom Gemüte nicht vom Geblüte.

v . Logau in Berlin . Balthaſar Friedridy von Logau.

978 .

2. 6. 1675 .

Was du thuſt , hebs klüglich an und bedenke das Ende.

v . Logau in Berlin . Ernſt Friedric? v . Logau .

979.

Krayn . 16. 2. 1666 .

Nach Ehr und Tugend ſtrebt meine Jugend.

v . Logau in Berlin . Friedrid? Ludwig v . Logau.

980 .

13. 1. 1582 .

Cic. lib . off. H. Z. M. D. W. (Herr zu mir did wende.)

Czepke in Berlin . Georg Chriſtoph v . Logau und Altendorff.

981.

23. 6. 1676 .

Im Glü & erhebe Sidy vidit, im Unglück verzage nidit , dem

Gott iſt der Mann , der helfen will und kann .

v . Logau in Berlin . Gottfried v . Cogau von Aldendorf.

982 .

1582 .

Virtus expers sepulcri, victrix fortunae virtus.

Cjepke in Berlin . Gotthard v . Logau 11. Altendorf.

983.

1636 .

Nad Hott und Ehren ſteht mein Begehren. All mein Anfang

und End tell ich in Gottes Händ.

v . Logau in Berlin . Hans Friedrich v . Logau.
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984 .

1643 .

Ju Waffen und Lieb ich mich ſtets üb. Jil Lieb und Waffen

will ich einſchlafen .

v. Logau in Berlin . Karl v. Logau.

985 .

23. 6. 1670 .

Nach dem großen Himmel- Schluß, alle Welt ſich richten muß.

Suſanna Polyrena v . Cogau geb. v . Sobke v . Korniş .

v. Logau in Berlin .

986 .

1582. W.

G. B. M. E. S. E.

(Gott beſcheere mir ein ſeliges Ende.)

Nr. 977 in Gotha. Hans Wilhelm v . Lohma.

987 .

1588 .

Vertrau woll bedächtig .

Baumgarten in Weimar. Achaz Herr 31 Cojenſtein .

988 .

12. 4. 1598 .

Omnis actio vacare debet temeritate et negligentia

v . Bothmar in Beyerntaumbury. Hans Löjer zu Naumburg

Domprobſt.

989.

Meißen . 24. ll . 1600 . W. (mit 4 Feldern )

Omnis actio vacare debet temeritate et negligentia.

Nr. 987 in Gotha . Hans Löſer, Domprobſt, Erbmarſchall.

990 .

12. 4. 1598 .

B. D. D. E. (Bedente doch das Ende.)

Quidquid agis prudenter agas et respice finem .

v . Bothmar in Beyernaumburg.
Wilhelm Föjer a Leipnitz .
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991.

1696 .

Nobilitas hominis non fortuna, non sanguine, non statuis et

imaginibus sed virtute et litteris metienda est .

v . Kötteritz in Halle . Wolff Heinrich Löjer.

Eq. Thuring. Saxo.

992 .

Jena. 11. 4. 1594 .
W.

Boni principis hoc unum est lucrum et instar multorum aliorum

sic facere ut in ipso imperii tempore et post id justitiae ac

norum omnium a subditis testimonium habeat.

Herzog Magnus von Braunſchweig in Halle. Christophorus a Loss.

993.

Jena. 22. 9. (598 .

de absentibus nil nisi bonum .

v . Dacheröden in Berlin. Heinrich v . Loß .

994.

Jena. 11. 4. 1594.

Nulla profecto major gloria sequitur perpetuo principem quam

quod ea studia curaverit, quibus humana societas incieatur

maxime.

Herzog Magnus von Braunſchweig in Halle.
Joachimus a Loss .

995 .

Jena. 21. 9. 1598 . W.

Omnia si perdas famam servare memento . Traue Gott , thue

Recht , ſcheue Niemand.

r. Daceröden in Berlin
Nickel v. 106.

996 .

1599 .

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Siegmundt v . Lojjow .

997 .

1668 .

C. L. M. T.

(Chriſti Leider mein Troſt.)

Jich liebe was fein iſt, ob's gleich nicht mein iſt; So hab ich

doch Gefallen daran , auch horfnung, das mir's werden kann .

Voith in Weimar. Chriſtoffel v . Lövenſtein .
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998.

Baſel. 3. 10. 1571 . W.

Si fortuna juvat caveto tolli , si fortuna tonat, caveto mergi.

Sauerma Christophorus Ludovicus comes in Löwenſtein.

in Berlin.
(X 3. 5. 1568. + 1618. )

999.

25. 7. 1624.

Ein Jungfrau und ein Pferd ſind beide Ehren wert. Bekommt

ſie einer ohne Duck, ſo hat er großes Gluck.

v. Einſiedel bei Lipperheide . Heinrich v. Luchau.

1000.

. 6. 1586 .

Sapientia gubernator navium torquet valentia Coquus magnum

alienum cum servit paula confutat terna.

v . Knörring in Weimar. Vulrad von der Lühe .

1001

(592.

W. G. W.

(Wie Gott will.)

Nr. 977 in Gotha. Siegfritt v. Lüttichau .

1002.

25. 8. 1587.

Gott bewar Sie .

Nr. 977 in Gotha. Antonius v . Lützilbourk.

1003.

1576 . W.

Erhalt uns Herr bei deinem heilgem Wort.

Nr. 977 in Gotha. Ernſt Chriſtoph v . Lützelburg .

100+.

1576 . W.

Mir genüget, wenn Gott es füget.

Nr. 977. in Gotha. Friedrich Wihelm v . Lütelburgt.

1005 .

1611

Ich wag's Gott vermag's.

Philipp Eyloff v . Lügelburg .Nr. 985 in Gotha.
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1006.

1595 . W.

v. Bothmar
Schweighardt v . Lützelburg .

in Beyernaumburg.

Weigandt v . Lüßelburg.

1007.

1684 .

Gott regiere mein Leben .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Egidius Chriſtoph v . Lütov .

1008.

Rybnitz . . 1. 1631.

Auf Gott hoffe idi, eine idhöne Dame liebe ist ;, auf Glück baue

ich . Wenn die Drei lieben mich, wie kann verderben ich .

Viele ſein, die hajjen midi, ich bin im Kreuz und acht es nicht.

v . Leuchtfu5 in Berlin . Lüder Joachim Lüßow .

1009.

Beglückt , wer jo des Lebens Rolle ſpielt , das wenn der Vorhang

fällt , er keine Reue fühlt.

v . Beulwitz in Weimar. Charlotte v . Madai.

1010

Benkendorf. 27. 9. 1791.

Iſt das Leben nicht ein Traum flüchtiger Gefühle. Ausgelaufen

ſind ſie kaum , und ach ſchon am Ziele .

v . Beulwitz in Weimar. Karoline v . Madai .

1011.

Benkendorf. 28. 9. 1791 .

Gebunden führt der Schmerz uns durch das ganze Ceben ,

fanft wenn wir willig gehn, ranh, wenn wir widerſtreben .

v . Beulwitz in Weimar. Sophie v . Madai.

1012 .

Bais .
14. 7. 1582.

W.

Incipe cunctanter, sapienter perfice si vis propositum caeto

claudere fine tuum .

I. V. G. E. G. (Ich vertraue Gott ?. )

v . Sauerma in Berlin . Hermannus a Malspurgk .

1013.

24. 6. 1641.

Hilf Jeſu Chriſt .

r . Dohauſen in Wolfenbüttel
Konrad v . Malsburg.
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1014 .

Ep . 24. 12. 1783 .

Toujours constant. Die Vorſehung hat geſprochen : Unſer Loos

iſt geworfen. Es heißt : Trennung.

v. Bülow in Beyernaumburg. G. v. Malßan aus Schleſien .

1015 .

18. 7. 1616 .

H. D. W. I. E. S.

(HErr dein Wille oder Wort iſt ein Segen .)

Ein gefreuer freund und ſcharfes Schwert iſt in der Not viel

Geldes wert .

Sacs in Wolfenbüttel. hans Dietrich v . Maltan .

1016.

1599.

v . Gruijchreiber in Berlin. Joachim Maltan .

1017 .

1613.

M. H. Z. G.

(Meine Hoffnung zu Gott . )

Hofer zu Urjaren in Berlin. Wedige Malgan.

1018 .

1620 .

Integritas et rectum custodiant me,

G. F. H. I. (Gottes furcht halte inne ?)

v . Leuchtfun in Berlin . Wilhelm Malczan liber baro.

W.
.

1019 .

W. S. M. U.

(Was ſchadet mir Unglück .)

Schönen Jungfrauen ſollſt du wol dienen , aber wenig ver:

trauen , denn ihr Herz iſt ein Taubenſchlag , die eine fliegt ein ,

die andere aus.

Sadis in Wolfenbüttel. Ernſt v . Maltiß.

1020.

22. 3. 1614 .

Man hüte ſich vor den Katzen , die vorne lecken und hinten

kraten .

hojer zu Urjaren in Berlin.
Andreas v . Mandelsloh.
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1021 .

Halle. 29. 10. 1730 .

Trahit sua quemque voluptas.

Muſeum in Halle sine nom . C. F. de Mandelsloh Eq . Cell .

1022 .

Verden . 1592.

IV. Landsknechte ſitzen und beraten , die Prediger zu weltlichen

Dingen laden, mo Weiber haben das Regiment, da nimmt es

ſelten ein gut End.

Discurrere quivis potest, peregrinari vero pauci .

G. R. M. T. (Gott regiert mein Tun .)

v . Bothmar in Beyernaumburg. Ernſt v . Mandelslo .

1023 .

Magdeburg . 8. 8. 1671.

Vita nobis exponenda est , ut officiamus aliquid, quod vita

dignum est.

Benz in Weimar. Gebhard Julius v . Mandelsloh

W.

1024 .

19. 3. 1578 .

W. G. W.

(Wie Gott will .)

lir . 977 in Gotha .
Jürgen v. Mandelslo .

1025 .

2. 3. 1613 . W

A. G. I. T. A. G. I. B.

( Uuf Gott ich trau allein , Gott iſt Berater . )

ri Kaderau in Wolfcribüntel. Otto Aſche v . Mandelsloh.

1026 .

1597.

Fidem servare Memento .

v. Bothmar in Beyernaumburg. Otto Uiche v . Mandelslo.

1027.

6. 7. 1581.

A. F. B. D. D. E.

( alle Freude beleidigt dir das Elend ? )

Wirſing in Weimar. Friedrich v . Mansbach .
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W.

1028 .

Baſel . 14. 7. 1582 . W.

Tum denique omnes nostra intelligimus bona, quum , quae im

postetate habuimus, ea amisimus.

A. B. E. ( Unfang, bedent's Ende . )

p. Sauerma in Berlin . Friedericus Geis a Mansbach .

1029.

Baſel . 14. 6. 1581 .

Abeunt omnia unde orta ount.

M. H. I. D. D. M. L. C.

(Meine Hoffnung in dir, du mein Licht Chriſtus ? )

Wirſing in Weimar. Philippus a Mansbach .

1030 .

1616 .

zu Hofe prächtig, in der Liebe andächtig , bei Tiſche fröhlich ,

im Bette freundlich , in ſeinen Sachen rüſtig , bei großen Herren

vorſichtig. Wer dieſe 3 Ding wohl hält, Gott und den Leuten

wohlgefällt.

Sabs in Wolfenbüttel. Baltzer v . Manteuffel.

1031 .

1786 .

Blühe liebes Veilchen .

r. Bülow in Beyernaumburg. B. v . Manteuffel der jüngſto .

1052 .

Köln .
3. 9. 1613 .

E. I. A.

( Ehrlich iſt adelig . )

Chriſtian Manteuffel auf Arnhauſen u . Polzin .

r . Einſiedel bei Lipperheide .

1033 .

Ep3 . 20. 9. 1783 .

Rauh iſt alles, was wir ſchätzen , unſer teuerſtes Ergößen , unſer

Leben ſelbſt iſt rauh .

v . Bülow in Beyernaumburg. fft Frhr . v. Manteuffel.

1034 .

Dresden . 5. 1. 1604. W.

friſch , frei , fröhlich , fromm iſt mein großer Reichtum .

v Manteuffel in Halle. Otto v . Manteuffel.
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v.

1035 .

Lp3 . 18. 6. 1781 .

La gloire n'est qu'une enchanteresse qui ne peut satisfaire un

coeur. L'amour n'est qu'un moment d’Yvresse l'amitié seul est

un bonheur.

Bülow in Beyernaumburg. Comte Manteuffel.

1036 .

Lpz . 9. 10. 1786 .

Glücklich, der einen Freund findet, aber zehn Mal glücklicher,

der keinen braucht.

v . Bülow in Beyernaumburg. Gr. Manteuffel.

1037.

Confluent. 19. 8. 1625 .

Autant de pays autant de guises autant de femmes mal apprise .

Born in Halle . Joes Petrus a Märcken.

1038 .

1594.

I. V. G.

( Ich vertraue Gott . )

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Aſche von Marenholt .

1039 .

14. 9. 1622.

Tont avec le temps.

v. Boineburg in Gotha . Adam Melchior Marſchall v . Oſtheim .

1070.

1607.

N. A. L.

(Nur allein Liebe ?)

v . Daheröden in Berlin . Udolar Andreas Marſchall.

10 + 1.

1603 .

G. H. I. M. T.

( Gottes Hilfe iſt mein Troſt .)

Bernhardt Marſchall v. Oſtheim
r . Dacheröden in Berlin .

der Jüngere.
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1042 .

1604

C. H. I. M. T.

( Chriſti Hilfe iſt mein Troſt.)

Bernhard Marſchall v . Oſtheim
Preuß in Gotha.

der Jüngere.

1043.

1026 .

G. M. H. D. D. W.

(Gott mein Hort durch dein Wort ?)

Gr. v . Delmenhorſt in Weimar. Chriſtoph Friedrich Marſchall.

1044.

2. 3. (584.

Quae potest esse jucunditas vitae sublatis amicitiis .

Chriſtoph Wilhelm Marſchalk ab Ebner.

Baumgarten in Weimar.

1045 .

Weimar. 3. 11. 1603.

V. T. G. T. R. S. N.

( Ver Traue Gott , Tue Recht, ſcheue Niemand ?)

Nr. 975 in Gotha. Ditterich Marſchalch.

W.

1046 .

1589 .

V. G. T. R. S. N.

( Vertraue Gott, tue Recht, ſcheue Niemand.)

Nir. 977 in Gotha . Ditterich Marſchall.

1047 .

1623 . W.

Alle die mich kennen, den gebe Gott , was ſie mir gönnen.

1. Einſiedel bei Lipperheide. Georg Chriſtoph v . Marſdall.

(048 .

1576 . W.

Ji sunt inimici pessimi fronte hilari, corde tristi .

Nr . 977 in Gotha . Gerhardt Marſdalch .
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1049.

1576 . W.

Hottes Gnade meine Zuverſicht.

Nr. 977 in Gotha. Gorge Rudeluff Marſchalk.

1050 .

1577 . W.

R. M. N. D. T.

(Regiere mich nach deiner Treue . )

Nr. 977 in Gotha. Hans Chriſtoff v . Marſchalk.

1051

1626 .

W. G. W. I. M. Z.

(Wie Gott will, iſt mein Ziel . )

Gr. v . Delmenhorſt in Weimar. Hans Chriſtoph Marſchall

1052 .

1614 .

Auf grüner Haid ſuch ich meine Freud. Was mich erfreut,

iſt manchem leid .

r . Dacheröden in Berlin . Hans Georg Marſchall.

1053 .

1600.

E. (T. ? ) H. M. H. D. D. W. (Herr mein Hort durch dein Wort ?)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Hans Friedrich Marſchall.

1054

Konſtantinopel. 22. 1. 1592

I. H. G. I. G. G.

( Ich hab's geſtellt in Gottes Gewalt.)

Ich hab wenig Geld und bin nicht ſchön , ſind das nicht große

Mängel zween .

v. Steinbach in Gotha . Johann Marſchall.

1055 .

Eiſenach 24. 2. 1624

I. V. D. M. G.

( Ich vertraue dir mein Gott. )

v . Boineburg in Gotha. Joſt Marſchald .
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1056 .

Wittenberg. 18. 10. 1696 .

Bene tibi futura praevenient si praesentia bene disposueris.

v . Kötteritz in Halle.
1. Marſchall .

1057.

1624.

Militemus arte et marte.

Lattermann in
Ludwig Ernſt Marſchall, Rat u . Oberaufſeher

Gotha . der Grafichaft Henneberg.

1058

1621 .

A. B. D. E.

(Anfang, bedent das Ende.)

Militemus arte et marte.

v . Boineburg in Gotha Ludwig Ernſt Marſchall

1059.

1608.

Is amicus qui in re dubia juvat ubi opus est . A. B. D. E.

Vir. 980 in Gotha. Ludwig Ernſt Marſchall.

1060 .

27. 9. 1618 .

Militemus arte et marte.

Nr. 395 in Weimar. Eudwig Ernſt Marſchall v . Herrengoſjenſtädt.

1061.

1614

W. S. M. U.

(Was ſchadet mir Unglück .)

v . Daderöden in Berlin . Philipp Heinrich v . Marſchall .

1062

1577. W.

B. M. D. L. G.

( Beſcheer mir deine Liebe , Gott . )

Nr . 977 in Gotha. Rudolf Merſdalg .
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1063

1602

A. N. G. W.

(Allein nur Gottes Wille . )

Gr. Barby in Wolfeubitel. Rudolf Marſchalk.

1064

1607.

W. G. W.

( Wie Gott will.)

v . Dacheröden in Berlin . Rudolf Marſchall.

1065 .

1623.
W.

Vertrau Gott , handle recht, ſcheue Miemand.

v. Boineburg in Gotha.
Veit Ulrich p. Marſchall, Greif genannt.

1066.

1590 .

M. H. A. Z. G.

(Meine Hoffnung allein zu Gott . )

Nr. 903 in Gotha. Wolff Marſchalck , Magd. Hofmarſchall.

1067

1592 .

G. I. M. T.

(Gott iſt mein Troſt.)

Nr. 983 in Gotha . Wolff Marſchalch .

1068 .

25. 8. 1617.

Nihil magnum putandum quando est aliquid majus.

v . Hainhofer in Wolfenbüttel.
Balthaſar v . S. Marwitz

in Hohenwalde.

1069

Eiſenach. 19. 6. 1622

Si la fortune me tourmente, l'esperance me contente .

v . Boineburg in Gotha.
Moritz v . d . Marwit.

1070 .

Baſel. 3. 9. 1579.

Est proprium virtutis conciliare sibi animos hominum .

Wirſing in Weimar. Petrus de Marwitz Marchicus.
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1071.

1608.

W. S. M. U.

(Was ſchadet mir Unglück.)

Wer nicht liebt ein ſchönes Pferd , dazu ein ſcharf ſchneidend

Schwert und ein ſchönes Jungfräulein , der iſt nicht wert , daß

ihn die Sonn beſcheint. Uber hüte dich , junger Held , ſchön

Jungfräulein Poſten Geld . Schön Jungfräulein Liebe bringt

Schmerzen dem Beutel und dem Herzen Schön Jungfräulein

foſteri viel . Verſuch es, wer es nicht glauben will.

Tir. 980 ini
Siegmund v. d . Marwiß , das fromme Kind,

Gotha . deren man ißt in der Welt wenig find .

1072

Baſel . 19. 7. 1582. W.

Moderata durant.

v . Sauerma in Berlin . Siegismund v . d . Marwiß .

1073 .

Straßburg .
19. 11. 1621 .

Ut fata volunt . En dieu mon esperance.

Prinzing in Weimar. Veit Ludwig v . Maßbach.

1074

1621

W. L. B.

( Was liebt , betrübt . )

Wir ſollen begierig neuer dingen das Alte jeten hin und für

uns ſelber ringen .

r . Leuchtfuß in Berlin. Rüdiger v . Maſſow .

1075

4. 4. 1598. W.

Vim vicit virtus.

v . Neithard in Weimar. Wolfang Gottfried v . Mauchenheim .

1076 .

1630 .

Tandem .

A. H. v . Medei , Ritter u . Oberſt.d. Leuchtfuß in Berlin.
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Prag.

1077.

18. 8. 1615 .
W.

W. G. W.

(Wie Gott will .)

Joh. v. Medem Herr zu Schönwalde.
Nr. 980 in Gotha.

1078 .

Göttingen. 30. 3. 1786 .

Jouissant du present sans prevoir l'avenir, toutes soins sur

toi seul peuvent se reunir .

Stammbuchblätter in Kaſſel.
F. de Meding

1079 .

1625 .

Vertrau Gott und warte die Zeit , ans armen Geſellen werden

auch Leut .

Sachs in Wolfenbüttel.
Jürgen von Mieding.

1080.

16. 5. 1612 . W.

Nach Gott und Ehren ſteht mein Begehren .

v . Radenau in Wolfenbüttel.
Werner v . Meding.

Neapel .

1081 .

23. 9. 1602 .

A. B. C.

(Allein bei Chriſto .)

Georgius Helfriedus a Meggau.
Voith in Weimar.

W.

1082 .

Zürich . . 7. 1583.

Alles zu ſeiner Zeit .

G. G. G. W. W. W. W. W.

( Gott giebt Glück wann , wo, wie , was wir wollen .)

v . Sauerma in Berlin . Herold Meier v . Knontow .

1083.

Candau. 9. 5. 1608 .

Wie es Gott mir füget, daran mir genüget.

Voith in Weimar.
Wilhelm Meiſenbug der Jüngere.
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1084.

Augsburg. 11. 8. 1582.

W. G. W.

(Wie Gott will.)

Wirſing in Weimar. Hans Sigismund Mendel v . Steinfels.

1085 .

Lp3 . 3. 1786 .

Unſere Freundſchaft ſoll beſtehn bis der Tod ein Ende macht.

Vincere aut mori.

v . Bülow in Beyernaumburg. Graf v . Mengden .

1086 .

16. 2. 1613.
W.

Sunt duo, quae faciunt, ut quis sit nobilis : ars, mars, major

ab arte venit gloria, marte minor.

v . Einſiedel bei Lipperheide.
Henricus a Mengerssen .

1087.

1607. W.

I. G. M. H.

(In Gott meine Hoffnung.)

Eleonore Landgräfin ron Heiſen in Gotha .
Maria v . Mergenthal.

Braunſchweig . 1088 .

Ut nunc sunt mores prudenti diffidentia nihil utilius .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Otto Gottefroy v. Mechelbach .

1089 .

Nürnberg 14. 7. 1640 .

Est profecto Deus, qui quae nos gerimus, audit et videt.

Friedrich Meßich in Reichenbach und frieſen .

Saubert in Weimar.

1090.

1576 .
W.

Gott vermag's .

Nr . 977 in Gotha . Heinrich Metih uff Demplon .

1091.

1621 .

D. S. W.

( Drau , ſchau , wem .)

v . Boineburg in Gotha .
Heinrid Sebaſtian Metich .
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1092.

1611.

G. H. M. I. V. T. D.

( Gott hilft mir im Unglück ? )

Nr. 1025 in Goiha.
Sabina Metſchin .

1095

1609
W.

B. M. H. E. S. E. N. M. S. 1. D. H.

( Beſcheer mir Herr ein ſelig End, nimm meine Seele in deine

Händ.)

Nir. 980 in Golba .
Sebaſtian Mesich .

109+

1590 .

V. A. S. W.

(Vertrau , aber ſchau wem . )

Nr. 983 in Gotha.
Heinrich Mieußigen .

1095

Marburg. 16. 2. 1792.

O wunderſchön iſt Gottes Erde und wert , darauf vergnügt zu

ſein ; drum laß uns, bis wir Eiche werden , uns dieſer ſchönen

Erde freun

Wonnemacher in Kaſſel.
S. v . Meyer aus Kaſſel.

1096

1578 . W.

A. B. D. E.

( Anfang, bedenke das Ende.)

Nr. 977 in Gotha .
W. B. V. Mila.

1097

1592 .

T. M. R. F.

(tene mensuram , respice finem .)

Nr. 977 in Gotha .
Leonhard v . Mildan .

1098 .

1592.

T. R. S. N.

Tue Recht ſcheue Niemand.

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Wilhelm Friedrich v . Miltau

auf Alberode.
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1099 .

1596 . W.

I. R. U.

Wilhem Friedrich v . Mildau.Yir . 981 in Goika.

1100 .

1596 .

A. R. I. D. ( Aller Rat in Dir ?) Hindurch mit Freuden .

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wolff Hartmann Sd’ük v Milchling.

1101 .

Leipzig . 14. 3. 1781 .

Erdeninot iſt keine Not als dem Feig und Matten. Arbeit

chafft Dir täglich Brod, Dach und fach und Schatten . Rings

wo Gottes Sonne ſcheint, find'ſt ein Mädchen, find'ſt einen

Freund, laß uns immerbleiben.

v . Bülow in Beyernaumburg. v. Miltitz aus dem Voigtland .

1102 .

1392 .

G. G. R.

(Gott gebe Glück .)

Nr. 977 in Gotha. A. v . Miltit.

1103.

1600.

W. G. V. T. H. W. G. B.

(Wie Gott verfügt ?)

v . Bothmar in Beyernaumburg. Cornelius v. Miltitz.

1104 .

1592 .

H. G. H. V. D.

(Hilf Gott hier und dort . )

Nr. 977 in Gotha . Ditterich v. Miltitz

1105 .

Padua . 5. 6. 1386.

H. G. H. B. ( ? ) D.

( Herr Hott hilf ? )

v . Knörring in Weimar. Ernſt Wilhelm v. Miltitz .

W.
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1106 .

Leipzig 11. 10. 1626 .

Deus res penitus desperatas donare et consummare suae virtutis

magnitudine potest.

p. Bomsdorff in Wolfenbüttel .
Centurius v . Miltitz.

1107

1591

Decipimur votis et tempore fallimur et mors deridet curas :

anxia vita nihil.

Benz in Goiha . Ehrenfried v . Mindwitz, frh . Kaiſ.Maj.-Rat.

1108 .

Veimar.
5. 4. 1605 .

Venere venustior virtus.

Wirſing in Gotha . Ehrenfried v . Mindwit.

1109 .

Leipzig . 28. 3. 1703

Den Fürſten trägt ein goldnier Wagen . Mich müjjen meine

füße tragen und ein treuer Stab . Dort flicht er hin der ſtolze

Reiter. Er flieht dahin und kommt nicht weiter . Wir tonueni

bis ans Grab.

v . Bülow in Beyernaumburg. H. C. D. v . Mindłwiß.

1110 .

Wittenberg. 19. ll . 1587 . W. ( 5 felder) .

Kaſpar Magnus v . Mindłwitz auf Mindwitzburg.

p. Bothmar in Bepernaumburg.

1111

Wittenberg. 23. 10. 1696 .

Constans et sincere. Mon ame a Dieu, ma vie aux Princes,

mon coeur aux dames.

v . Kötteritz in Halle.
L. S. de Minckwitz.

1112

1621 .

W. B. V. D.

v . Boineburg in Gotha.
Melchior v . Miindwitz.

1113.

1612 .

T. S. W.

(Tran, ſchau , wem .)

v . Einſiedel bei Lippach . Salomon v . Mindwitz .
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1114 .

1592 .

M. H. 2. 0 .

(Meine Hoffnung zu Gott . )

Hans Friedrich v . Mingerode.
Nr 993 in Gotha .

W' .

1115 .

Juru 1575 .

L. D. B. B. W.

Nr. 977 in Gotha .
Joan v . Minigeroda .

1116 .

Meu Brandenburg. 11. 12. 1708.

Patience par force .

Brandenburg in Halle. Johann Adolf de Möllendorff Eq . Magd.

1117 .

1709Berlin .

La courage .

Brandenburg in Halle. Wernier Uuguſtus v . Möllendorff.

1118 .

Wittenberg . 5. 11. 1696 .

Hic est magnus animus qui se deo. tradit. Respice finem .

v . Kötteritz in Berlin . Chriſtoph Siegmund v . Mordeiſen .

1119

Wittenberg . 28. 10. 1996.

Non facit nobilem atrium plenum fumosis imaginibus. Nemo in

nostram glorian vixit nec quod ante nos fuit nostrum est . Ani

mus facit nobilem , cui ex quacunque conditione supra fortunam

licet surgere.

Godofriedus Wilhelmus de Mordeisen Eq. Misn .

v . Kötteritz in Halle .

1120 .

Padua. 5. 7. 1586 . W.

G. G. G. R.

( Gott giebt guten Rat . )

v . Knörring in Weimar. Peter v . Moſch .
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1121 .

Siena. 26. 8. 158+ u . 11. 10. 1585 .
W.

Spes mea Christus.

Derrer in Goiha und v . Knörring Adamus a Muckenthal.

in Weimar.

1122 .

26. 8. 1584 .

D. S. S.

(Dum spiro spero .)

Joannes Adamus a Muckenthal.
Derrer in Goiha

1123 .

1612 .

Amicum proba, probatum ama.

Lojer ju Wolff Erhardt v . Mudenthal z11 Paundorf.

Urfaren in Berlin.

1124 .

(596 .

H. H. Z. A. Z.

( Hilf Herr zu aller Zeit . )

Hans Heinrich Müffling, Weiß genannt.

1125 .

12. 7. 1584 .

Vivit post funera virtus.

H. G. A. N.

(Hilf Gott aus Not . )

v . Sauerma in Berlin . Wolffgangus Theod. a Mulheim .

1126 .

1604.

A. M. H. Z. G.

( Allein meine Hoffnung zu Gott . )

v . Dacheröden in Berlin . v . Münchhauſen .

1127 .

1597 . W.

Vi , labore , virtute, vigilantia.

v . Bothmar in Beyerntaumburg, Hilmar v . Münchhauſen.
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1128 .

Steinburg. 15. 9. 1706

Beatus cui omnis dies postremus, beatior cui omnis hora, beatis

simus cui omne momentum .

Hilmar de Münchhausen haeres a Straussfurt,

Steinberg et Wendlinghausen, Borgau, Wischerode, Saubach etc.

Brandenburg in Halle. I. U. stud .

1129

1604.

Plus penser que dire.

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Hilmar Ernſt v . Münchhauſen ,

Stats Sohn .

11.30 .

Nil timide nil tumide.

Philipp Adolf de Münchhausen haeres a Straussfurt, Steinberg,

Brandenburg in Halle. Wedlinghausen, Saubach etc.

W.

1131 .

1597 .

I. A , B. D. E.

(In allen bedenke das Ende.)

v . Bothmar in Philipp Chriſtoph v. u . zu Münchingen .

Beyernaumburg.

1132.

1590.

I. G. W. M. Z.

( Jn Gottes Willen mein Ziel . )

lir . 976 in Gotha . Philipus Wilhelm Munnich .

1133.

1576 . W.

G. W. M. Z.

( Gottes Wille mein Jiel . )

Nr. 977 in Gotha.
v . Munnich .

1134 .

1590 . W.

S. M. C.

(Spes mea Christus.)

Nr. 977 in Goiha. hans Konrad v . Münſter.



82

1135.

1578 .

S. S. S. S. S.

( Soll's ſein , jo ichidt ſich's .)

Connradt von der Muſſell.
Nr. 977 in Gotha.

1136 .

Leipzig. 9. 10. 1626 .

Aut virtutem aut non vivere . Tout vient a point qui peut

attendre.

v . Bomsdorf in Wolfenbüttel.
Friedrich v. Mutſchelnit.

1137 .

1608.

Luſt und Liebe zum Dinge macht alle Arbeit geringe.

v. Dacheröden in Berlin .
Jobſt Heinrich v . Mutſchepfahl .

1138.

Florenz. 27. 10. 1608 .

M. V. S. I. C. A.

(Mea unica spes Jesus Christus . Amen .

Nr. 395 in Weimar. Paſche A. Negendand .

1139 .

A. N. G. W.

( Alles nach Gottes Willen .)

Baumgarten in Weimar.
Chriſtoph Meithart v. Gneiſenau.

1140 .

1586. W.

K. G. O. N.

(Kein Glück ohne Neid . )

Baumgarten in Weimar.
Hans Neidhart v . Gneiſenau.

1141 .

1585 .

V. C. G. ( ? )

(Von Chriſto Glüd ? )

Baumgarten in Weimar. Hans Wolff Neithardt v . Gneiſenau .



83

W
.

1142 .

26. 11. 1576

W. G. W. S. I. M. Z. En Dieu mon esperance.

(Wie Gott will, ſei immer mein Biel . )

v. Glauburg bei Lipperheide. Sebaſtian Neidhardt.

1143.

Köln . 2. 5. 1614 . W.

Nec timide nec tumide.

r. Einſiedel bei Lipperheide . Bertram v . Neſſelrode.

1144.

1623.

G. W. A. V. N.

(Gott wendet allein unſere Not .

v. Boincburg in Gotha . Georg Wolf v . Neſſelrode.

1145 .

1623 .

W. G. V. D. H. W. G. B. W.

(Wer Gott vertraut der hat wohl gebaut ?)

v . Boineburg in Gotha . Rabe Hermann v . Neſſelrode.

1146.

1591 .

V. K. 0.

(Unverhofft fommt oft . )

Adam Herr v . Neuhaus, Röm. Maj . -Rat , Kämmerer und

des Königreichs Böhmen oberſter Kanzler.

Nr. 980 in Gotha.

1147.

1577 .

V. V. V.

(vive ut vivas . )

v . Glaiburg bei Lipperheide Johannes v . Neuhauſen .

1148 .

1578 .

I. V. G. W.

( Ich vertraue Gott . )

Reinhardt v . Neyhauſen.Nr . gro in Gotha .
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1149 .

11. 6. 1577 .

Pas à pis .

Wolfgang Ludwig v . Neuhauſen .
v . Glauburg v . Lipperheide .

1150 .

1603.

Allein Gott die Ehr .

v. Teufel in Weimar.
Hans Wilhelm v. Neydegg .

1151 .

Warſchau. 7. 9. 1680 .
W.

Non est ad astra mollis e terra via .

Petzold in Beyernaumburg. Balthaſar Nikolaus v . Nibelſtüt.

1152.

Auriac. Biturig 1584 .

Quidquid agis prudenter agas et respice finem .

v . Sauerina in Berlin. Wolfgangus a Nibelschütz

1153.

1609 .

A. B. C. D. E. F.

(Allein bei Chriſto die ewige freud . )

v . Grutſchreiber in Berlin . Hans Nieſemeuſchel.

1154 .

28. T. 1682.

Non est thesaurus major amicitia .

v . Logau in Berlin .
Friedrich v. Nimptch.

1155 .

Leipzig . 25. 6. 1697 .

Rien per force, beaucoup par amour, tout par raison à dieu

et à l'empereur.

v . Kötteritz in Halle.
I. F. de Nimptsch.

1156 .

1594. W.

Soli deo gloria .

lir . 981 in Gotha. Martin v . u . zu Nippenburg.
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W
.

1157.

1592.

W. G. S. G.

(Will's Gott , jo geſchieht's .)

Nr. 983 in Gotha . C. v . Niſchwis.

1158 .

1607.

A. H. D. V. N. M. W.

Nr. 1025 in Gotha. Juſtina v . Nisſchmit .

1159 .

Leipzig . 18. 3. 1787 .

Nullum est jam dictum . quod non sit dictum prius.

v . Bülow Chriſtian Nißſchwitz aus Dresden

in Beyernauinburg.
Chriſtian Heinrich v . Nißſchwit .

1160 .

1608 .

M. H. Z. G.

(Meine Hoffnung zu Gott . )

Nr. 980 in Gotha.
hans Eyler v. Nißſchwitz.

1161 .

W. G. W. (Wie Gott will . )

Armat majestas aeterna ducem .

Nr. 977 in Gotha.
Nickel v . Nisíchwitz.

1162.

Weimar.
10. 7. 1611 .

Dieu n'abondonne pas les siens .

A. D. S. R. (auxilium domini spes recta .)

Nr. 975 in Gotha. Georg v . Nismit.

1163 .

Straßburg . 7. 12. 1628 .

Mens clausa, frons aperta, lingua parca.

v . Bomsdorff v. Wolfenbüttel. Hans Georg v . Nismitz.

1164 .

9. 5. 1597. (W. 3. 9. Bienen in Schr.)

Mens una sapiens plurium vincit manus

v. Bothmar in Beyernaumburg. Gotthard v . Nolden Livonins.
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1165.

Leipzig. 1625 .

Qui simulat vobis nec corde est fidus amicus.

v. Heinhofer in Wolfenbüttel.
Kaſpar Normann, Geh.Rat.

1166 .

Leipzig. 26. 11. 1784.

Viel Thränen hat Liebe , doch freuden noch mehr.

r . Bülow in Beyernaumburg. Adolf v. Noſtiſ u . Jänkendorf.

1167 .

Krayn . 25. 4. 1669.

Die der Tugend ſich ergeben , leben , wenn ſie nicht mehr leben .

v . Logau in Berlin . Euſtachius p . Noſtit .

1168 .

Warſchau . 1680 . W.

Studiis ac litteris res secundae ornantur, adversae adjuvantur.

Petzold in Beyernaumburg. Otto Siegismund v. Noſtiß.

1169 .

Altdorf. 1622 .

Quod volo spero, quod accidit fero .

Es gönne mir einer was er will, ſo gönne ich ihm noch eins

ſo viel .

r . Manteuffel
Johann Heinrich Rothafft v . Wernburg.

in Halle.

1170.

Göttingen . 29. 5. 1756.

Ein Türk ohne Bund, ein fab ohne Grund, ein Mädchen ohne

Kranz, ein fuchs ohne Sdywanz, ſind weder halb noch ganz.

Wannemater in Kaſſel. H. d . v . Oberg aus Braunſchweig .

1171 .

Konſtantinopel. 1592 .

A. G. M. H. V. T.

(Allein Gott meine Hoffnung und Troſt.)

v . Steinbach in Gotha . Hans Leonhardt v . Oberhaimb.
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1172.

1592 .

G. W. G. A.

(Gottes Wille geſchieht allzeit.)

Jobit r. Barby in Wolfenbüttel. hans Veitt v . Obernitz .

1173 .

1576 . W.

E. F. G.

(Eurer fürſtlichen Gnaden .)

Sächſiſcher gemeiner Hoffridter Hans Voit v . Oberniz.

Nr. 977 in Gotha.

1174 .

1589 . W.

A. V. G.

( Alles von Gott . )

Nr. 977 in Gotha. Franz v. Offenſen .

1175 .

Oebringen . 19. 11. 1660 .

Saepe majori fort unae locum fecit injuria.

Benz in Weimar. Georg von Olenhüſen.

1176 .

5. 1653.

Ncmo confidat nimium secundis, nemo desperet meliora lapsis .

finks Stammb. in Wolfenb. Joachim Göt v. Olenhuſen .

1177 .

Nürnberg. 2. 5. 1600 . W.

Non possum cogere quenquam ut male cat ,

quisquam ut hoc metuam .

Benz in Weimar. Marimilian v . Velhafen .

1178 .

halle. 12. 11. 1730 .

Nil tam alte natura constituit, quo virtus non posset eniti.

Muſeum in Halle
3. C. f . ab Omphal.

sine nom. Nob . Marcanus.

1179.

Pforte . Dir folgen meine Thränen .

v . Bülow Auguſt Friedrich Heinrich v . Oppen

in Beyernaumburg. aus Anhalt Gerbſt.

non nec ine
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1180

1596

G. G. G. M. S.

(Gott gebe Glück mit Seligfeit . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
David v. Oppen .

1181 .

frankfurt 0. 13. 12. 1621 .

Deus ausiliator ornnium .

v . Leuchtfuß in Berlin.
David ab Oppen . Nob. March .

1182 .

1. 11. 1613 und 1614.

à Dieu complaire, à tous servir, jamais malfaire, c'est mon desir .

Hofer zu Urfaren in Berlin .

v . Einſiedel bei Lipperh .
Hans Wilhelm Mepp.

1185 .

26. 4. 1621 .

Omnia si perdas famam servare memento .
Nec temere

timide.

v . Leuchtfuß in Berlin . hans friedrich v . Oppersdorff frh. zu

Buch und friedſtein .

nec

1184 .

Braunſchweig 13. 6. 1651 .

Virtute ambire oportet non fautoribus . Sat fautorum habet

semper, qui recte fecit .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel.
B. V. v. Oertzen .

1185 .

Köln . 1613 . W.

Laß dir das Glüc nicht betrügen, denn es fann waden ,

ſchwimmen und fliegen .

v . Einſiedel b . Lipperh . Hans v . Oſten .

1186 .

Heidelberg . 4. 2. 1580 . W.

Vivit post funera virtus. Gott gebe Glück und Seligkeit .

Wirſing in Weimar.
Böttke d. d. Oſten

und Wirſing in Weimar. (oder Göttke. )
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1187 .

1597.

A. B. C. D. E. F.

( Allein bei Chriſto die ewige freude.)

v . Bothmar in Beyernaumburg .
E. v. 0. Oſten.

1188.

1580. W.

A. B. D. E.

(Anfang, bedente das Ende.)

v . Grutſhreiber in Berlin. Jakob v. d . Oſten .

1189 .

London.
2 8. 1586. W.

Nemo sibi satis est, eget omnis amicus amico.

v. Sauerina in Berlin . Wedige v. d. Oſten .

1190.

1592

H. H. G.

(Hilf Herr Gott. )

Nr. 983 in Gotha . Balter Ernſt v . Oſterhauſen .

1191

1578 . W.

G. I. M. T.

(Gott iſt mein Troſt .)

Nir. 977 in Gotha. Hans Gorge v . Oſterhauſen .

1192 .

1592 .

G. I. M. D.

(Gott iſt mein Droſt .)

Hans George v. Oſterhauſen .
Nr . 977 in Gotha.

1195.

1592.

G. M. T. H. M. E.

(Gott mein Troſt bilf meinem Elend.)

Hans Heinrich v . Oſterhauſen .
Nr . 983 in Gotha .
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1194 .
W.

Ingolſtadt. 30. 4. 1584.

Vive et vivas.

r . Knörring in Weimar. Guilelmus comes Otingensis.

( † 14. 10. 1602.)

1195.

1594 . W.

P. S. A.

(Patientia , spes, audacia . )

Vir . 981 in Gotha. Guilelmus comes in Oeting.

1196 .

1609

G. G G. I. A.

(Gott gebe Gnade in Allem. )

Nr. 980 in Ootha . Adam Urwedt v . Oeynhauſen .

1197.

( 1650.)

l'espère.

v . Boineburg in Gotha .
Guillome de Oinhausen .

1198 .

11. 3. 1669

Fata volentem ducunt, nolentem trahunt.

d . Dohauſen in Wolfenbüttel. Heinrich Hermann v. Oeynhauſen.

1199 .

1577 . W. (Gans in blau . )

Timor dei initium sapientiae.

Nr. 977 in Gotha.
Petter Pannſchapp.

1200 .

Straßburg. 9. 2. 1579 .

Vita Viri Virtus. Fide deo nec fide tibi, nec fide sodali, nam

nostro titubat tempore rara fides, ergo fides nulla est ? respectu

nulla malorum est , sed firmam fidis quis negat esse fidem .

v . Bartelsleben in Wolfenbüttel. Wolfgangus Pachelbl Varsicus .

1201.

1581 .

A. M. H. Z. G.

( Allein meine Hoffnung zu Gott . )

Nr. 977 in Gotha . C. V. D. R. E. R. M. H. zu Pappenheimb.



91

1202 .

1597 . W.

W. G. W.

(Wic Gott will . )

v . Bothmar in Beyernaumburg.
Conrad Erbmarſchall

v . Pappenheim . (+ 1603.)

1203 .

1597.

V. K. O.

( Unverhofft fonunt oft . )

v . Bothmar in Beyernaumburg. Eliſabeth Erbmarſchallin Fräulein

zu Pappenheim . (Tochter des Conrad .)

1204.

12. 12. 1599.

friſch, fröhlich und unverzagt. Wer weiß , wer den andern jagt.

r . Dacheröden in Berlin. Erfinger (?) v . Pappenheim , Erbmarſchall.

1205 .

1597 . W.

E. N. A. E.

v . Bothmar.
Kattarine Marſchallin v . Pappenheim

in Beyernaumburo . geb. Freiin v . Lamberg ,

(Gemahlin des Conrad.)

1206 .

1597.

W. W. I. D.

v . Bothmar
Kattarine Erbmarſchallin Fräulein

in Beyernaumburg. zu Pappenheim (T. des Conrad ).

1207.

1597 . mit einem Bild .

Gott regiert die Welt , Unglück manchen dahinten hält .

r . Bothmar
Marimilian v . Pappenheim ,

in Beyernaumburg. ( 1580 + 15. 2. 1639. )

1208.

Augsburg. 14. 7. 1605 . W.

Si deus nobiscum . quis contra

v. Neithard in Weimar. Chriſtoph Paumgarten.
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1209

Weimar. 17. 2. 1606.

G. B. M. G. E.

(Gott beſcheere mir gutes Ende .)

Vir. 985 in Gotha .
Kaspar v . Petersdorf .

1210 .

Leipzig . 29. 3. 1788 .

Nie trüb ein Unfal deine Tage , nie entwiſche deiner Lippe eine

Klage. Heiter ſei jeder deiner Morgen , wie der Sonne erſter

Strahl und ohne Sorgen.

v. Bülow in Beyernaumburg.
v . Pfeilißer.

1211 .

2. 5. (602.

Famam eme viriute .

Voith in Weimar. Seyfried Pfinzing.

1212.

Altdorf. 23. 8. 1622 .

Adversa fortiter , dulcia prudenter, laeta moderate .

v. Nianteuffel in Halle. Siegismund Pfinzing von Herrenfeld .

1213 .

1591.

W. G. W. W.

(Will's Gott, wer wehrt's)

Alerander Pflug der Jüngere.
Nr. 983 in Gotha .

1214 .

Hoffen und harren macht manchen zum Narren .

W. G. W. S. G.

(Wie Gott will, ſo geſchieht's .)

Nr. 983 in Gotha.
Andreas Pflugf zu Kanitz .

1215 .

Soria. 26. 12. 1775

Interpone tuis interdum gaudia curis.

Carolus Dietericus Pflugk Eq. Saxon . † 3. 4. 1791 .

Muſeum in Halle sine nom
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1216 .

Altenburg. 6. 3. 1609 .

Ita nati estis ut bona malaque vestra ad rempublicam pertineant .

Nr . 980 in Gotha. Christophorus Pflug.

1217 .

Gotha. 7. 9. 1671 .

Nec praecipiti festinatione nec moratoria cunctatione.

Benj in Weimar. Dieterich Pflug, Sächſ. Heh. R.

1218 .

Tübingen . 23. 4. 1627 . W.

Virtutis comes invidia. Sola vivendi ratio optima discendi

cupiditas est .

Jetzt ein Student, jetzt ein Soldat manchem zu Ehren geholfen hat.

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel.
Innocentius Pfug.

1219.

2. 10. 1629 .

Chi la dura la vince antes muerto que mutado,

v. Heimhofer in Wolfenbüttel.
Georg Pflug.

1220 .

( 1609.) W.

fromm und ehrlich , ohn ' Geld fröhlich .

v. Grutſchreiber in Berlin . Auguſtus Pflugt.

1221 .

28. 12. 1628 .

Arte et Morte. Mit Gott und freuden daran , mit Glück und

Ehr davon . Jy wag's , Gott vermag's.

0. Einſiedel bei Lipperheide .
fr . Pflugt.

1222

1608 . W.

Non mi cura della Luna quando mi splende il Sole .

Nr. 980 in Gotha . Georg Pflug der Jüngere.

1223.

1537 .

M. H. V. H. S.

(Mein Heil vom Herrn ? )

r . Bothmar in Bevernaumburg. Hans Pflugk .
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W.

(224 .

1592 und 1607.

G. V. H. E. M.

Nr. 983 in Gotha. Margarete Pflügin .

u. Nr. 1025 in Gotha.

1225 .

1607 .

Chi semina virtu raccoglie fama.

Nr. 980 in Gotha.
Otto Pflug.

1226 .

1592.

W. G. W. W.

(Will's Gott , wer wehrt's . )

Vir 977 in Gotha. Chain Pluuf.

1227 .

Straßburg. 24. 4. 1579 . W.

Z. G. M. H.

(3u Gott meine Hoffnung.)

v. Bartensleben in Wolfenbüttel .
Balthaſar Pfuel.

1228.

(575 .
W.

Z. G. M. H.

(Zu Gott meine Hoffnung.)

v . Werſabe in Hannover.
Balthaſar v. Pfull.

1229 .

(650 .

Trau Gott, ſcheu Niemand.

v. Dohauſen in Wolfenbüttel.
Edler v. d. Planitz.

1230 .

Dresdeni . 10. 4. (622 .
W.

Ich liebe was fein iſt, ob es ſchon nicht mein iſt und mir nicht

werden kann , ſo hab ich dod? meine ' Luſt daran .

v . Einſiedel bei Lipperheide. Hans Chriſtoph v . Planit .

1231 .

1650 .

fromm iſt ehrlich . Iſt fromm nicht ehrlich, ſo frag du mich .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Hans Chriſtoph Edler v . d . Planiz.
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1232.

1592 .

W. D. B.

(Gottes Wort, das beſteht oder : Gott will das Beſte .)

Nr. 977 in Gotha. Hans Georg Edler v . d . Planiß .

1233.

1626 .

Gott geb Glück und Frieden .

Gr. Delmenhorſt in Weimar. hans Heinrich v . d . Planitz.

1234.

1639.

Aut mors aut vita decora . Entweder bald erſtorben , oder ritter :

liches Glück erworben .

v. Logau in Berlin . hans Heinrich Edler v. d . Planiß .

1235.

1590 .

Z. G. S. A. M. V. T.

(51 Gott ſteht allein mein Vertrauen ?)

Nr. 983 in Botha. Suſanna von der Planib.

1236 .

1587 W. ( Muſchel : Plato . )

Si mihi cuncta cadunt ut fert divina voluntas,

v . Sauerma in Berlin . Johann Plate .

1237.

Leipzig . 7. 9. 1704 .

Quaenam summa boni est ? Mens quae sibi conscia recti.

Balthajar Heinrich v. Platen .

Eques Nugian stud. theol .

1238 .

fürſtenberg. 13. 3. 1628 .

C. M. S.

(Chriſtus mein Sieg .)

v . Leuchtfuß in Berlin. Bogislaff v . Platen.
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1239 .

Halle. 29. 12. 1730 .

Was iſt ein Burden Kind ? Ein richtig Atteſtat , daß man

pro praeſide ſehr wohl gefochten hat.

Muſeum in Halle sine nom . C. C. de Platen equ . March.

1240 .

Leipzig . 15. 3. 1785.

Tugend allein iſt GlückſeligPeit hinieden .

v . Bülow in Bayerniaumburg. C. B. W. v. plato aus dem

Hannoverſchen.

1241 .

1608.

G. G. G. W. ( v . Platen . )

(Gott gebe Glück.)

Nr. 980 in Gotha.
v . Platho.

1242 .

1597 .

A. B. C. D. E. F.

( Allein bei Chriſto die cwige freude .)

d. Bothmar in Bayernaumburg. Baſtian Edler v . platho .

1243 .

1576 . W.

C. M. T. H. M. E.

( Chriſtus mein Troſt hebt mein Elend . )

Johannes Edler v . Plato, iſt mit einem Pferde zu Tode

Nr. 977 in Gotha . gefallen zu Burgis in Frankreich .

1244 .

1593 . W. (v. Plotho.)

A. B. I. E.

Nir . 977 in Goihu. Kaspar Edler v. Platho.

1245 .

Biturig . 14. 2. 1578 .

Post nubila phöbus.

v . Glauburg bei Lipperheide . Johannes Edler v. Plato.

( Fortſetzung 1907 , Heft 2. )



Stammbuchblåtter deutſcher Edelleute.

Von Dr. Gg. Schmidt .

(Fortſetzung aus Heft 1 , 1907, Seite 96.)

1246 .

Biturig. 14. 2. 1578 .

W. S. M. V.

( Was ſchadet mir Unglück.)

Vivit post funera virtus.

v. Glauburg bei Lipperheide. Stellanus Edler v. Platho .

1247 .

1576. W.

K. G. E. H.

(Komm Glüd, erfreue Hoffnung . )

Nr. 977 in Gotha. Stellan Edler v . Platho.

1248 .

1603.

G. M. T.

(Gott mein Troſt .)

v . Dageröden in Berlin . Georg Ludwig v . Plauſigk.

1249 .

Braunſchweig . 25. 10. 1648 .

Gottes Huld, chriſtliche Geduld , des Gewiſſens Unſchuld, ge :

ſunder Leib , ein frommes und ehrliches Weib , über dieſe fünf

Haben kann man Peine höhern haben.

r . Dohauſen in Wolfenbüttel. Dietrich Barthold v . ples .

p .

1250 .

1650 .

Jn Gegenwart lieben , in Abweſenheit loben , im Unglüd probieren .

Dohauſen in Wolfenbüttel. Helmuth v . plejen .

1251

5. 5. 1625 .

quo se fortuna codem favor inclinat hominum .

v . Leuditfuß in Berlin . Maximilianus Fred . de Plessowe.
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1252 .

Kaſſel. 6. 5. 1791 .

Gutes Wirken iſt der edelſte Zweck des Menſchen , gutes gewirkt

haben der größte Lohn , den er erndten kann .

Stammbuchblätter in Kaſſel. Gr. Plettenberg aus Münſter .

1253 .

1597 .

W. G. S. G.

(Will's Gott, jo geſchieht's .)

v. Bothmar in Beyernaumburg. Sebaſtiani v . Plieningen , Stallmeiſter.

1254.

9. 7. 1620 .

Numquam sibi dissimilis qui sibi similem elegit.

v. Heimhofer in Wolfenbüttel . Dionyſius v . Podewils auf Podewils.

W.

1255 .

5. 4. 1580 .

T. I. W.

(Treu iſt Wildpret . )

v . Bartensleben in Wolfenbüttel.
Albertus v . polentz .

1256 .

Leipzig . 29. 10. 1786 .

Tecum quod dederunt annos mihi fila sororum vivere

contingat teque dolente mori.

v. Bülow in Beyernaumburg.
E. E. S. v. Polenz Lusat. inf.

1257 .

1. 5. 1625 .
W.

Welt wie du wilt , Gott iſt mein Schild. Ehrlich oder Gott .

v. Bomsdorff in Wolfenbüttel. Hans Chriſtoph v . Polentz .

1258 .

25. 5. 1575 .
W.

Initium sapientiae timor domini.

v . Werjebe in Hannover. Andreas Wolf Herr zu Dolhaim .
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1259 .

Tübingen. 28. 7. 1571. W.

G. F. B. W.

(Gott fürchten bringt Weisheit . )

Wirſing in Weimar. Andreas Wolfgang, Baro in polheim .

1260 .

1290 . W.

S. M. V. C.

(Spes mea unica Christus. )

Bonum nomen melius est quam divitiae multae .

v. Neithard in Weimar. Gottfried Baro in Polheim .

1261

1600.

In silentia et spe.

v. Teuffel in Weimar. Philipp Herr zu polheim .

1262.

21. 12. 1577.
W.

Gottes Wort bleibt ewig .

Nr. 977 in Gotha. Sigismundus Ludovicus Baro in Polheim .

1263 .

Moderata durant.

Sigismundus Ludovicus L. B. in Polheim et Warttenberg.

v . Manteuffel in Halle.

1264 .

Altdorf . 1. 1621.

Miseria res digna est misericordia.

Wolfgangus Carolus L. B. in Polheim et Warttenberg.

v. Manteuffel in Halle.

1265 .

28. 5. 1628 .

Optimus animus pulcherrimus dei cultus est.

Michael Schmidt bei Lipperheide..
Wolff Karl fhr. zu Polheim .

1266 .

Weimar. 2. 11. 1603.

In te domine speravi, non confundor in aeternum .

T. R. S. N. ( Tue Recht, ſcheue Niemand.)

Nr. 985 u. 975 in Gotha. Bernhardt v . Pölnitz , Kurjädj. Kammerj.

3027334
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1267 .

1567 .
W.

I. M. D. M. L.

(In manu domini mea laus . )

Nr. 977 in Gotha
Braun v. pölniß.

1268 .

1584.
W.

Ich habe ein Weib genommen , darum kann ich nicht kommen.

Omnia sunt hominum tenui pendentia filo .

v. Knörring in Weimar. Adamus Harant a Polsitz in Klenawe.

1269 .

1376 .
W.

Gott hilft alle Zeit .

Tir. 977 in Gotha.
Fritz v . Ponidau.

1270.

1580 . W.

W. G. M. F.

(Wie Gott mich führt.)

v . Grutſchreiber in Berlin . Jeremias v . Ponidau.

1271 .

1576 . W.

Principem oportet pati legem quam condidit.

Vir. 977 in Gotha.
Johannes Fridericus a Ponickau .

(272 .

Dresden . 14. 2. 1600 .

Gloria labore parta est immortalis.

Nr. 984 in Gotha.
Kaspar v . Ponicau zu Groitzich .

1273 .

Eijenach . 22. 5. (627 .

Crescunt virtute parata.

v. Boincburg in Gotha. Kaspar v . Ponicau.

1274 .

1592.

A. Z. V. G. ( all Jeit vertraue Gott . )

Nr. 977 in Gotha.
Tobias v . ponicau
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1275 .

25. 3. 1695.

Man muß darum nicht verzweifeln an der Klarheit eines Tages,

obgleits der Himmel des Morgens gegen Aufgang mit Wolfen belegt .

P. Colau in Berlin . Ernſt Siegmund v. Poſadowsky

1270 .

3. 6. 1670 .

Alles nach Gottes Willen .

Ernſt Siegmund v . pojadowsky.. Cogau in Berlin .

1277 .

1592 .

G. G. G. G.

(Gott gebe gutes Glüd. )

Yir. 977 u . 983 in Gotha. Curdt v . Poſern.

1278 .

1296 .

Wer Gott vertraut, der hat wohl gebaut.

r. Teuffel in Weimar. Euſtachius v . Prandh .

1279 .

Warſchau . 8. 9. 1680 .
W.

Virtute decet non sanguine niti .

Petzolo in Beyernaumburg. Christophorus Praetorius de Richthoff.

1280 .

Warſchau 8. 9. 1680 . W.

Nil intentatum virtus generosa relinquit.

Petzold in Beyernaumburg. Johannes Praetorius de Richthoff.

1281 .

1579 .

G. G. G. (Gott gebe Glüd. )

Hans Wolff v . Dreyfing , Martgräfl. Erbfammerineiſter

v. Bartensleben in Wolfsbüttel. zu Baden .

1282 .

1614.

Ich wag's , Gott walt's.

Hofer zu Urfareit in Berlint . Valtin v. Priort.
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Breslau.

1283.

12. 10. 1620 .

Durabo.

Chriſtoh Ernſt v . Prittwit.v . Leuchtfuß in Berlin .

1284 .

Breslau . 6. 1. 1633 .

Ich liebe die Jungen und ehre die Alten , ſo kann ich bei beiden

den Plan behalten. Ich liebe die Jungfern und ſchöne Frauen.

Wem wollte vor ſchönen Witwen grauen .

v . Logau in Berlin . hans v . Pripelwit, Rittmeiſter.

1285 .

1581 . W.

Karl v . Promnit Gr .v . Grutſchreiber in Berlin .

1286.

1581 W.

W. S. M. V. V. L. V. S. W.

v. Grutichreiber in Berlin .
Georgius Pückler.

1287.

1587. W.

G. G. G.

( Gott gebe Glüc .)

Baumgarten in Weimar. Wolff Adam v . purchheim .

1290.

Warſchau. 1. 9. 1680 . W.

Omnes cum secundae res maxime tum maxime mediocres

secum oportet quo pacto adversam cerimoniam ferant.

Petzold in Beyernaumburg. Johann Wolff v . Puſch.

1291.

1592 .

A. N. G. W. (Ulles nach Gottes Willen . )

Nr. 983 in Gotha. Georg v. Puſter.

1292

12. 9. 1595 . W.

Omnibus placere impossibile .

v . lieithard in Weimar. Wolffgangus Henricus a Puster.
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Halle.

W.

1293.

28. 9. 1729.

Das frauenzimmer liebt gar ſehr die Veränderung.

Mujeni in Halle sine nom .
I. de Pudlitz nob . March .

1294 .

1576.

B. N. G. V. S. S. V. N.

Nr. 977 in Gotha. Adam v . Quingenbergt zu Mehniz.

1295.

Helmſtedt. 16. 5. 1578.

Tota licet veteres exornent undique cerae atria . nobilitas sola

est atque unica virtus .

I. G. V. H. (In Gott meine Hoffnung.)

v . Bartensleben in Wolfenbüttel. Henninghus a Quitzcw.

1296 .

1600 .

r. Bothmar in Beyernaumburg. Henningh v . Quißow ,

Heinichs + Sohn.

1297.

Padua.. 28. 2. 1587. W.

Chi tocca la pece sarà imbrattato.

v. Knörring in Weimar. Hilarius Quitzow Danus.

1298 .

1577 .

M. G. K. W. W.

(Mit Gott tann's wohl werden .)

Nr. 977 in Gotha. Lüthike v . Quißow.

1299

Uuma. 29. 5. 1774 .

Raaben brachten nach der Schrift dem Profeten Fleiſch und

Brod . Jch war aber nicht dabei . Dieſe ſind nun längſtens

Aus der Hand, da dieſes fam , wünſche ich zu aller Zeit

daß du nichts als Ueberfluß weit entfernt von allem Leid auf

der Erde haben magſt , bis du ſteheſt an dem Grab . So gedenkt

ein wahrer freund, der ſich nennet allezeit .

Muſeum in Raab , Kurfürſtl. Sächí . Lieutenant + 1802 .

halle sine nom,
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1300 .

Leipzig. 19. 12. 1787.

Ein ſanfter Druck der warmen hand, ein Seufzer, der das

volle Herz entladet, ein leijer Kuß der Roſenwang entwandt,

wo ein Blick in Amors Tau gebadet , was überzeugt , gewinnt

und rührt wie dieſes ?

v . Bülow in Beyernaumburg. S. E. v . Rachel aus Holſtein .

1301 .

Pforta . 2. 5. 1780.

Sei glüdlich freund, groß ohne Sorgen, und deines Lebens

kurze Zeit ſei heiter wie der frühlingsmorgen, der jegnend die

Natur erfreut .

v . Bülow Ludwig Ehrenfried v . Radel aus Langenſalza.

in Beyernaumburg.

1502.

Nürnberg. 4. 7. 1639 .

Timor domini initium sapientiae.

Saubert in Weimar. Gallus junior L. B. a Räcknitz.

1303.

Hirſchberg. 1. 7. 1656 .

Gott und dem Glück befehl ich mich alle Augenblick

Nr. 989 in Gotha . Gall. Frh . v. Räckniß der Jüngere .

1304.

26. 5. 1647 .

Quo cunque velis ducere Christe, sequor.

Saubert in Weimar. Gustavus L. B. a Räcknitz .

1305 .

Nürnberg. 1645 . W.

Exulo adhuc a patria mea sed reposita mihi est in coelis

haereditas ampla.

Nr. 989 in Gotha . Paul frh . zu Rädniß.

1306 .

Nürnberg. 4. 7. 1639 .

Si deus pro nobis quis contra nos .

Saubert in Weimar. Septimus L. B. de Räcknitz.

1307 .

( 1617. )

Modeste et honeste tendit ad ardua virtus.

v. Heimhofer in Wolfenbiittel.
Otto v . Ramimin .

me
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1308 .

1. 11. 1576 . W.

Vix reperitur qui laboribus susceptis periculisque additis non

quasi mercedem rerum gestarum desideret gloriam . En dieu

je me console .

K. G. E. H. (Komm Glück, erfreue Hoffmg.)

v. Glauburg bei Lipperheide .
Erhardus a Rammingen.

1309.

1581 .

G. G. G.

(Gott gebe Glüd. )

v . Sauerma in Berlin . H. Chriſtoff v . Ramſtein .

1310 .

1581 .

W. G. W.

(Wie Gott will.)

v. Sauerma in Berlin. Philipp v. Ramſtein .

1311 .

1599.

Post nubila Phöbus.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Anthonius v . Randow .

1312 .

Brieg. 5. 4. 1667 .

Constanter et sincere. Laß es hageln, laß es ſchneien , laß die

Wolken Feuer ſpeien , laß es gehen , wie es geht. Treu behält

dennoch zu Lohne die gerechte Lorbeerfrone, die im Donner

auch beſteht.

v . Logau in Berlin . Johann Ernſt v . Randow .

1313 .

23. 12. 1659 .

Melius est honeste mori, quam turpiter vivere. Ehrlich oder tot .

r . Logau in Berlin. Johann Kaſpar v . Randow .

1514 .

1608. W.

Ut tibi mors felix contingat vivere disce . Ut possis felix vivere

disce mori .

Nr. 980 in Gotha. Thonnies v . Randow .
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1315 .

Baſel. 19. 7. 1582 .

Virtus post fata superstes.

G. D. B. R. W. D. A. L.

(Gott, der beſte Rat, wird dich allein leiten ?)

v . Sauerma in Berlin . Antonius Rankovius.

Baſel .

1316 .

24. 4. 1582.

Non semper oleum .

v. Sauerma in Berlin .
Cajus Rantovius.

1317.

Jena. 1. 6. 1746.

So oft Dorinde mir begegnet, die Gott mit Schönheit hat geſegnet,

ſo fällt mir dieſes dabei ein : der Gott, der ſolche ſchöne Sachen ,

aus einem Nichts hat fönnen machen , der muß unendlich

ſchöner ſein .

Strembling in Marburg.
F. (oder C.) v . Ranßau aus Holſtein .

1318 .

Paris. 19. 9. 1586 .

Tout par amour, rien par force.

v . Sauerma in Berlin . Georgius Rangom .

1319 .

Jena.
1595 . W.

J. R. H. ( Jeſus, Retter, Heiland . )

v . Neithardt in Weimar. Joachim Rantau .

1320.

1615.

Plustot mourir que manquer.

v . Teuffel in Weimar.
Chriſtoph v . Rappach.

(321 .

1650 .

G. W. V. W. W.

(Gottes Wille und weiſe Wege. )

v . Eeudytfub in Berlin .
Chriſtoph v . Rappen, Kapitain .
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1322.

1592 .

G. S. Z. B.

(Gott ſchidt's zum Beſten . )

Georg David v. Raſchau.Nr . 977 in Gotha .

1323 .

Halle. 1. 10. 1730 .

Festina lenta. Halt übereil dich nicht , wenn du willſt was

anfangen , denn durch Vorſichtigkeit fannſt du mehr Ruhm

erlangen .

Muſeum in Halle sine nom .
Antonius Otto de Räsfeld .

1324

1579. W.

tout avec temps.

Christophorus a Rathmansdorf in Sturmbergv. Bartensleben

in Wolfenbüttel.

1325 .

7. 4. 1625. W.

Was man nicht braucht und liegen läßt , das währet lang und

bleibet feſt. Recht währt am längſten , wie man ſpricht, denn

man braucht das ſelten , wie man ſicht.

r . Bomsdorf in Wolfenbüttel. Wolf Dietrich v . Rathjamhauſen .

1326 .

Lyon . 24. 9. 1638 .

Non est mortale quod opto.

Schwarzwald in Gotha . Wolff Dieterich v . Rathſamhauſen .

1327 .

1589 .
W.

G. G. G. G.

(Gott gebe gutes Glück . )

Georg v . Rathſtock.Nr. 977 in Gotha .
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1328 .

23. 10. 1636 .

Ein paar Piſtol, edles und blankes Schwert, von mir allzeit ein

Cavalier wird gewährt. Dum inich in Wahrheit nichts ſo ſehr

erfreut, als wenn einer Viktoria , der andre Ei Ei ſchreit, und oft

mir auch der allerliebſte Tanz, wenn man mit Kartaunen ficht

um den Ererkrannz.

Nr. 989 in Gotha . Georg de Ratschim .

1329.

23. 10. 1636 .

friſch wieder friſch iſt gut ſoldatiſch .

Nr. 989 in Gotha. Joachim v . Ratſchin .

1330 .

1590 . W.

G. G. G. (Gott gebe Glück .)

v . Steinbach in Gotha. Siegmund Rattich in Alberndorf.

1531 .

1580 . W.

Beerwein macht Harn.

Nr. 977 in Goiha .
v . Rauchhaupt.

1352.

1576 . W.

Timeo deum cetera curo nihil.

Nr. 977 in Gotha. Christophorus a Rauchhaupt auf Trebnitz.

1333.

1. 5. 1625 . W. (nicht Rauchhaupt

ſondern Rochow .)

Uußer dem iſt kein ſchwereres Leiden als , wenn ſich zwei lieben ,

müſſen deiden .

p . Bomsdorff in Wolfenbüitel. Johann Joachim v . Raudhaupt.

1334 .

1622 .

Ich wag's Gott walt's.

v . Boineburg in Gotha . Rudolf Raud haupt.

1355 .

1576 . W.

Initium sapientiae timor Domini .

Nr . 977 in Gotha. Thymoni v . Rauchhaupt der Jüngere auf Trebnit .
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1336 .

1588.

Auxilium meum a domino.

Wirſing in Weimar. Otto v . Rattmannsdorff.

1337 .

Athen Noric. 10. 1622

Cum deo et ratione.

r . Manteuffel in Halle. Georgius a Rausche Eq . Boruss.

1538 .

Padua.. 17. 3. (587 .

G. G. W. G. G.

(Gottes Gnade wird gutes geben .)

Tout avec le temps.

Carolus Ferdinandus a Rechberg ab Hohen Rechberg

v. Steinbach in Gotha . + in itinere Hierosolymitana.

1339 .

Venedig. 7. 5. 1586 . W.

Z. W. G. V. (Zur Weisheit gehört Verſtand ?)

Hans Wilhelm v . Rechberg von hohen Rechberg.

v . Knörring in Weimar.

1540 .

1600 .

Adhuc mea messis in herba .

Voith in Weimar. Balthaſar v . Rechenberg .

1341.

1576 . W.

N. G. D. A. M. D. L.

Wolff von Rechenberg die Zeit Umtmann zu Kahla .

Nr. 977 in Gotha.

1342.

1604.

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Chriſtoph Ulrich v . Rechenberg.

1543.

Halle. 19. 8. 1790 .

Beim Vergnügen , das dieMädchen und Wein gewähren, gedenke an .

v . Beulwitz in Weimar. Ferd . v. d . Redfe.
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W
.

1344 .

Halle . 18. 8. 1791.

Gott duf das Gut, das Böſe mir . Er giebt den Wein , Wir

braun das Bier.

v. Beulwitz in Weimar. Karl v. d . Rede.

(345 .

franffurt . 1624 .

Mea sorte contentus.

v. Sauerma in Berlin . Christophorus Baron de Rederen.

1346 .

Thue Recht, ſcheue Niemand.

v. Hainhofer in Wolfenbüttel. Klaus v . Redern auf Schwantow.

1347.

1594. W.

W. H. I. G. N.

v . Steinbach in Gotha . Melchior v. Redern.

1348 .

1607 .

W. G. W. I. M. R.

(Wie Gott will iſt mir recht.)

v . Grutſchreiber in Berlin. Friedrich Wilhelm v . Redtwitz.

1349 .

1589 .
W.

T. S. W.

(Trau , Schau, wem ?)

Nr. 977 in Gotha. Hans Chriſtopa v . Redtwith.

1550 .

1625 .

Ich wünſche allen denjenigen , die mich kennen , noch ſo viel als

ſie mir gönnen .

Cattermann in Gotha. Ulrich Chriſtoph v . Redtwitz.

1351 .

1623. W.

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

v . Boineburg in Gotha. Ulrich Chriſtoph v . Redtwitz.
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1352.

8. 5. 1580 .

Malo invidiam quam misericordiam .

Benz in Weimar. Hannibal Karl v . Rehbach.

1355 .

1680 . W.

Sapiens ad omnen incursum munitus est et intentus non si pau

pertas, non si luctus, non si ignominia, non si dolor impetum

faciat , pedem referet .

Petzold in Beyernaumburg. Dippraudus de Reibnitz .

1354 .

1. 10. 1639 .

Wer weiß, wie's wird.

1. Logau in Berlin . Ernſt Friedrich v . Reibnitz , Wachtm .

W.

1555 .

1680.

W. G. M.

(Wie Gott mag. )

v . Grutihreiber in Berlin. Gotthardt v . Reibniz.

Leipzig.

1356 .

23. 1. 1611 . W.

Amicitia tum patiendo tum audiendo omnia tolerat.

p. Einſiedel bei Lipperheide . Joannes a Reibnitz,

1557 .

Frankfurt a. O.
18. 6. 1621 .

Leid, meid , hoffe und ſchweig. Mein Glück wird wohl noch

blühen auf einen grünen Zweig .

v. Leuchtfuß in Berlin . Joachimus Friedericus a Reibnitz .

1358 .

1623 .

Wer nicht Luſt hat zu einem dönen Pferd und ſich fürchtet

vor einem blanten Sdwert, und nicht liebt ein ſchönes Jung:

fräulein , der iſt nicht wert , daß ibn Sie Sonne beſchein .

Kaſpar Chriſtoph v . Reichardt.
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1359 .

1594. W.

G. G. G.

(Gott gebe Glüc . )

Jakob Ebert v . Reiſchach vom Reichenſten .Nr. 981 in Gotha .

1360.

1594
W.

V. P. M.

( Virtus perpetuo manet.)

Samuel v . Reiſchach .Nr. 981 in Gotha.

1361 .

1610 .

A. N. G. W.

(Alles nach Gottes Willen . )

Hofer zu Urfaren in Berlin . Anna Maria v . Reißenſtein .

1362 .

1600 .

W. G. W. W. W. W.

(Wie Gott will, wird's wohl werden .)

Hofer zu Urfaren in Berlin. Chriſtoph Heinrich v . Reißenſtein .

1363.

8. 4. 1641.

Gott allein die Ehr, ſonſt fein mehr.

Nr. 989 in Gotha . Hans Ernſt v . Reizenſtein .

1364 .

1611.

Gott und dein , will ich ewig ſein , als der frönımſte.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Hans Thomas v. Reißenſtein .

1365 .

1586 . W.

W. S. M.

(Was ſchadet mir ? )

Joachim Daniel v . Reizenſtein .Nr. 977 in Gotha .
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1366.

1590 .

G. G. G.

(Gott gebe Glück .)

Nr. 983 in Gotha.
Mates v . Reißenſtein .

1367.

1608 .

Gottes und dein will ich ſein allzeit.

Voith in Weimar. Philipp Wilhelm v . Reitzenſtein .

(368 .

1590.

I. F. A. G. V.

( Ich fürchte allein Gottes Ungnade ?)

Nr. 983 in Gotha. Wolff Siegmund v. Reißenſtein .

(369 .

1580.
W.

M. H. Z. G.

(Meine Hoffnung zu Gott. )

Nullus est dolor , quem non longinquitas temporis minuat

atque moliat.

Nr . 977 in Gotha . Eberhard v . Remchingen.

1370 .

1594 . W.

Post tenebras spero lucum .

Nr . 981 in Gotha. Hans Ulrich v. Remuingen .

1371 .

1694.
W.

I. V. G.

( Ich vertraue Gott . )

Nr . 981 in Gotha . Karl v . Remmingen , Obervoigt zu Wildperg .

W.

1372 .

1594 .

G. W. M. L.

(Gottes Wille mein Leben .)

Nr . 981 in Gotha. v . Remmingen.
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1373 .

Parchim . 1720 .

Humile minus videtur, ridetur invidetur.

Brandenburg in Halle .
Joachim Philipp de Restuff,

Equ . Meckl . aet. 18 .

1374.

Florenz . 29. 10. 1608 .

G. V. M. G.

(Hottes Verfügen mein Genügen .)

Nr. 395 in Weimar. Kurt v . Reſtorff.

1375 .

1577. W. (Rabe in weiß. )

Lorrenz v. Rette .
Nr. 977 in Gotha.

1376.

1604.

Fide sed vide cui .

I. B. A. G. ( Ich baue auf Gott . )

Nr. 985 in Gotha . Heinrich Reuß Herr v. Plauen der Jüngere.

1377 .

1609.

Pietas ad omnia utilis .

I. B. A. G. ( Jch baue auf Gott . )

Nr. 980 in Gotha. Heinrich Reuß Herr v. Plauen der Jüngere.

1378 .

Padua. 21. 6. 1586 .
W.

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

v . Knörring in Weimar. Joachim Rhedinger.

1379.

Halle . 26. S. 1730 .

So haſt du werter Freund die Jahre zugebracht, indem du

jeder Seit auf Ehr und Ruhm gedacht.

Muſeum in Halle sine nom .
C. F. de Riedesel, Nob. Eisn .
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W.

1380 .

Köln . 28. 2. 1594.

Crede mihi, miseros prudentia prima relinquit et sensus cum re

consiliumque fugit .

d. Neithard in Weimar. Hermann Riedeſel.

1381.

1576. W : { u . 4 wachſender Ziegen :

bock in G. , 2 u . 3 ſchwarz u. ſilberne Balken .

G. G. G. G. G.

(Gottes Gnade gebe gutes Glück.)

Nr. 977 in Gotha. Kaſpar Rieteſel .

1382.

1581 . W.

D. W. G.

(Das walte Gott . )

Hans Siegmund v . Rinach , deutſcher Ordenstomtur zu Mühlhauſen.

v . Sauerma in Berlin .

1383 .

Ribnit . 1630 .

Alles nach Gottes Willen . Wer ſich der Bienen Stachel läßt

ſchrecken , bekommt des Honigs nicht zu leden .

v. Leuchtfuß in Berlin.
Georg Ripp Nob. Bor. Kapitain .

1384 .

Würzburg . 8. 5. 1588. W.

Vertueux effort sourpasse toutes ordres.

r . Knörring in Weimar. Hans zu Rodenſtein .

1385 .

1614

Viel lieber wollt ich ſein gar tot und in die Erd begraben , als

daß ich ohne Ehr mit Spott follt drauf mein Leben haberi .

v . Dacheröden in Berlin . Heinrich Wilhelm Röder v. Diersburg.

1586 .

Venedig. 14. 2. 1584.
W.

G. L. V. R.

( Gottes Liebe und Recht ? )

v . Knörring in Weimar. Jörg Röder v . Diersburg .
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1387.

1706.

Varietas delectat .

Chriſtian Albert v. Rohr .

Wittenberg .

1388 .

27. 10. 1696 .

Virtutis umbra gloria est .

Conrad Florian v . Rohr Equ. Sax .v . Kötteritz in Lalle.

1389 .

25. 9. 1640.

O Gold , du Sorgenfind, du Vater falſcher Herzen , dich haben

bringt Gefahr , nicht haben bringet Schmerzen .

V. Logau in Berlin. Georg v . Rohr auf Quosnitz.

1390 .

12. 2. 1625 . W.

Immodica ira gignit infamiam . Alles vergänglich . Gottes

Wort bleibt ewig.

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel.
Georg Albrecht v . Rohr.

1391.

6. 2. 1668.

Wo Gott und das Glück fommt in's Haus, ſo muß Unglücł

gehen zur Thür hinaus.

r . Logau in Berlin . Georg Albrecht v . Rohr.

1392.

1603 .

W. G. W. D. G.

(Was Gott will, das geſchieht.)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Hans Dietrich Rohr.

1393 .

23. 5. 1616.

Ich bin , der ich bin , klein iſt mein Gewinn . Klein iſt mein

Gut, friſch iſt mein Miuth , der mich nichts geben kann , der mag

mich wohl bleiben lahn.

Sachs in Wolfenbüttel. Joachim Bernhard v . Rohr.
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1394 .

10. 3. 1706 .

Multa petentibus desunt multa . Bene est cui deus obtulit

parca quod satis est manu. Deo et proximo.

Julius Bernhardus a Rohr Eq. Misn .

1395 .

(1608. )

Fide sed cui fidas vide.

Voith in Weimar. Wilhelm Moriß . Rolshauſen .

1396 .

Dresden . 6. 2. 1623. W.

Große Liebe trag ich zur Jägerei , weil es iſt Luſt und Kunſt

gar frei. Will auch davon nicht laſſen ab , weil ich von Gott

das Leben hab.

v . Einſiedel bei Lipperheide.
Hans Wilhelm Römer.

1397 .

Leipzig . 19. 9. 1784 .

Nicht Macht, nicht Unſehn , Stand und Güter erhebt die Tugend

der Gemüter. Für ſie iſt Gold und Adel klein . Sie ſelbſt iſt

ſich ihr Stand, ihr Glüce, ſie ſelbſt beſtimmt ſich das Geſchicke,

nur ſie fann groß und edel ſein .

v . Bülow Karl Heinrich Römer, Comes Palat. Caes .

in Beyernaumburg. Grfi. Sdyönburgiſcher Special- Rat.

1398.

Bajel . 17. 8. 1582. W.

Fama pluris quam opes .

v. Sauerma in Berlin . Joannes Albertus Kromezky a Ronau.

1399 .

Augusta in Comitiis 22. 8. 1382 . W.

A. M. A. D. (aut mors aut decorum .)

Wirſing in Weimar. Johann Adam v . Rorbach in Marbach.

1400 .

22. 8. 1582. W.

Qui loquitur verbis aliud quam corde volutat, hunc odisse

pejus furiis et daemone diro.

Vir. 134 in Weimar. Joan Adam a Rohrbach in Marbach .
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Lugd. Betao.

Virtute et fortuna nitor.

1401 .

1. 6. 1602 .

Gott iſt mein Heil , Glück , Hilf und

Troſt.

Guilielmus a Rosen.
Nr. 1019 in Gotha .

1402 .

1625 .

M. V. S. I. C. A.

(Mein Vertrauen ſteht in Chriſto allein . )

Lattermann in Gotha . Udam Alerander v . Roſenau .

1403 .

1627 .

Ferendum et sperandum . H. N. D. W. (Herr nur dein Wille ? )

v. Dageröden in Berlin .
Chriſtoph Bernhard v . Rojen .

1404

1627 .

V. G. I. A. N.

(Vertraue Gott in aller Not . )

v . Dacheröden in Berlin .
Volkmar v. Roſenau.

Freiburg im Breisgau .

O. F. A.

v. Knorring in Weimar.

1405 .

.7 . 5. 1581.
W.

(Omnibus fortuna audacibus ? )

Adam Hektor v . Roſenbadı .

1406 .

Jürich . 15. 7. 1583 .
W.

P. T. M. ( Pietas tutor meus ?)

A. W. B. G. I. ( Ullein was bei Gott iſt ? )

v . Sauerma Bernardus Philippus Wolphius a Rosenbach.

in Berlin .

1407 .

Lugd. Batav. 20. 6. 1600 .

Labore virtus , virtute gloria paratur.

Nir . 1019 in Gotha .
Martin Rojenbergt.
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1408 .

1494 . W.

In : Si : Et : Spe.

( in sinceritate et spe ? )

v . Steinbach in Gotha.
Petrus Wok a Rosenbork .

1409 .

Jena. 5. 5. 1845 .

Fama et vita pari passu ambulant.

Stremblingt in Altona . Czako a Rosenfeld .

1410 .

Köln .
16. 10. 1594 .

W.

Fidentem nescit deseruisse deus.

v. Neithard in Weimar. Henricus a Rosenthal.

1411 .

16. 5. 1612.
W.

M. H. Z. G. A.

(Meine Hoffnung zu Gott allein . )

v . Radenau in Wolfenbüttel. Servatius v . Roſjan .

1412.

22. 4. (576 .
W.

Ad generis antiquitatem morum sanctitas adjugenda est

et bonorum amplitudo litterarum ornanda elegantia.

Nir . 977 in Gotha . Sebastianus Rotenhan in Rentweinsdorf.

1413.

1590 . W.

Un bel morir tutta la vita honora.

Wolff Chriſtoff v . Rotenhau in Rentweinsdorf.

Nr. 977 in Gotha.

1414 .

1587 ..

G. M. T.

( Gott mein Troſt .)

Non igni , non aqua , non aere pluribus locis utimur quam

amicitia .

v . Teuffel in Weimar. Wolff Chriſtoff v . Rotenban.
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1415 .

26. 9. 1604. W.

Amicitia est amicorum conjunctio quos non dirimit locus .

D. D. M.

( Deus dux meus.)

v. Neithardt in Weimar. Hermann Roth.

1416 .

Warſchau. 28. 8. 1680 . W.

Suus cuique animus ex conscientia spem praebet.

v . Bothmar. Balthaſar Friedrich v . Rothkirch Equ. Siles .

in Beyernaumburg.

1417 .

3. 2. (1673.)

Es müßte mich gelüſten , daß id? eine alte füßte, wenn ich eine

junge wüßte .

v . Logau in Berlin . Hans Georg Rothkirch u . Panthen .

1418 .

2. 12. 1644.

Ulles nach Gottes Willen . Ein Kavalier ohne Herz, eine Dame

ohne Scherz, cine Wiltfrau ohne Geld ſind nichts nüße in der

Welt .

v . Logau in Berlin . Hans Wolffram v . Rothkirch .

1419.

Nürnberg. 17. 10. 1729 .

Toujours content, jamais faché, jamais méchant, toujours caché.

Nir . 999 in Gotha . J. de Rottkirch .

1420 .

15. 4. 1600 .

Quos deus amat corrigit et castigat.

Georg v . Rotichit cons. Sax. et Decan . Merseb.

1. Boilmar in Beyernaumburg.

1421 .

Leipzig.

L'ami de l'home est sur d'etre l'ami de dieu .

v . Bülow int Beyerniaumburg. E. Rüdt v . Callenberg .
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1422 .

Baſel . 13. 7. 1582 .
W.

Sine amicorum benevolentia neque in adversa neque in secunda

fortuna quisquam vivere potest.

Hans Georg v. Rhumrodt.

v. Sauerma in Berlin . Kaſpar v. Rhumrodt.

1423 .

frankfurt a . M. 9. (19. ) 3. 1621 .

Tout avec dieu .

Leuchtfuß in Berlin . Venceslaus Guihelmus Baro a Ruppa .

1424.

1609.
W.

Volabo et resquiescam .

Hofer ju Urfaren in Berlin . Chriſtoph v . Rüſtorff.

1526 .

1609.

Dum spiro spero.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Georg v . Rüſtorff.

1426 .

1609.

Z. G. M. H. (Zu Gott meine Hoffnung .)

Hofer zu Urfaren in Berlin . Johann Wolfgang v . Rüſtow .

1427 .

16. 11. 1612 .

Stiller Mund, getrene hand, kommt weit und beſteht lange.

v . Dacheröden in Berlin . Anton Heinrich v . Rürleben .

1428 .

1612.

A. B. C. D. E. F. ( Allein bei Chriſto die ewige freude . )

Hottes Fügung iſt meine Bemügung.

v . Dacheröden in Berlin. Wilhelm Friedrid v . Rürleben .

1429 .

Jena . 12. 4. 1745 .

Pertinax industria omnia vincit.

Brandenburg in Halle. Friedrid ? Jakob v . Ryjjel , Equ. Saxon.
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1430 .

Warſchau . 1. 9. 1680 . W.

Quo se fortuna eodem etiam favor hominum inclinat.

Petzoid in Beyernaumburg. Ernst Philipp Sachs a Levenhain .

1431.

Jena. 20. 10. 1744 .

Dulce et decorum est pro patria mori .

Strembeck in Ultona . Carolus de Sacken .

1432.

frankfurt a . 0 . 1622 .

La beauté du corps s'enſuit comme le vent, mais la vertu

demeure incessament.

v . Leuchtfus in Berlin . Sebaldus a Sack Equ. Siles .

1453.

frankfurt. 10. 7. 1621 .
W.

Subsilire in coelum ex angusto licet.

Siegmund a . Sack, Johannes Christophorus a Sax .

Leuchtfuß in Berlin .

1454 .

1600.

N. V. G.

(Nur vertraue Gott ?)

v. Bothmar in Beyernaumbury.
Burchard v . Saldern .

1435 .

1602.

Eine Jungfrau und ein ſchönes Pferd find beide lobenswert .

find man ſie ohne Tüd , ſo iſt es ein großes Glück.

v . Bothmar in Beyernaumburg.
Burchard v. Saldern .

1436 .

1605 .

N. V. G.

(Nur vertraue Gott ?)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Burchard v . Saldern ,

Siegfrieds + Sohn.
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1437 .

1599 .

Fide, virtute famam quaero .

Jan Abrahamus de Salhausen .Nr. 984 in Gotha.

1458 .

Meißen . 16. 2. 1599 .

Nihil ex occulto, nihil ex insidiis .

Nr. 984 in Gotha . Wolfgangus de Salhausen .

1439 .

22. 8. 1588.

Quaerite mortales primum coelestia signa.

S. S. G. G. L. L.

( Soll's ſein , Gott giebts ? )

Preuß in Gotha.
Johannes Ampricht Salm .

1440 .

1581 .

B. J. V. W.

(Beſchwert iſt unverwehrt.)

v . Grutſchreiber in Berlin. Marimilian Gr . zu Salm († 1565. )

1441

1577 . W.

Nach Wol Wys Gott .

Nr. 977 in Gotha. Hains v . Salßa.

1442 .

1607.

K. M. F. (Kundſchaft macht freundſchaft.)

v . Daderöden in Berlin . Hans David v . Salza .

1445 .

1590 .

Observantiae et memoriae.

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
hans v. Santerslebeni.

1444 .

20. 10. 1620 .

Nec spe nec metu .

Christophorus Nicolaus Sapieha et Casimirus Leo Sapieha .

Leuchtfuß in Berlin .
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1445 .

1588 .

G. W. G. A.

(Gottes Wille geſchieht allzeit.)

v. Sauerma in Berlin . Adam Saurma v . u . zu Schlenz.

Zürich .

1446.

Vive ut vivas .

Cunradus Saurma a Jeltsch .p . Sauerma in Berlin .

1447.

1581 .

B. W. T. V.

W.

v . Grutſchreiber in Berlin . H. Saurma.

1448 .

1583.

G. I. A. M. S.

( Gott iſt allein mein Schirm .)

Sebaldus Sauerma (Beſitzer des Stammbuchs. )

v . Sauerma in Berlin .

W.

1449 .

Bajel . 21. 8. 1582.

Crescit laudata virtus .

Georgius a Sayn junior comes, Wittgensteinius,

v . Sauerma in Berlin . dominus in Homburg.

1450.

Jena. 1595. W. (Baumſtamm mit 3 Roſen .)

S. D. G.

( Soli deo gloria .)

v . Bothmar in Beyernaumburg. Dietrich v . Schachten Cattus.

1451 .

Leipzig . 31. 3. 1612.
W.

Respice finem . Nach Gott und Ehren ſteht mein Begehren .

v . Einſiedel bei Lipperheide . Gebhardus Schack Equ. Luneb.
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1452.

1577 .

W. S. S. G. W.

(Wie's foll, ſo geſchieht's)

Dietrich v . Schaderit .Nr. 977 in Gotha.

1453 .

1577.

Gottes furcht für Allen .

Ludloff v . Schaderit .
Nr. 977 in Gotha.

W.

1454.

1580 .

W. G. W.

(Wie Gott will . )

Nr. 977 in Gotha .
Tobias v . Schaderit .

1455.

Genff 3. 5. 1634.

Generosi animi est sperare semper.

Schwarzwald in Gotha. Christophorus Hermannus Schaffgotsch.

1456 .

1578 . W.

Alle meine Hoffnung zu Gott .

Hans Chriſtoph Schaffgotích von Kreppelhoff.

v. Grutſchreiber in Berlin .

1457 .

1625.

Was Hott will.

Baltar Lips v . Scharffenſtein .Lattermannn in Gotha.

1458 .

1590 . W.

W. G. W.

( Wie Gott will . )

Hans Diez v . Schaumbergt zu Neupergl.Nr . 977 in Gotha .
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1459.

( 1624.)

Audaces fortuna juvat.

v . Dienheim in Weimar. Wolffgang Chriſtoph v . Schaumberg.

1460.

1582

Jih wag's, Gott wend's.

v . Sauerma in Berlin . Hans Richard v . Schaumburg.

1451 .

Bologna. 22. 2. 1584. W.

W. W. W. W.

(Was, wie , wann, wo. )

v. Knörring in Weimar. Justus a Schaumbergk Saxo.

1462.

1608.

Allein bei Chriſto die ewige freude .

hans Georg v . Schaurodt der Jüngere zu Roſchi.

Gr . Barby in Wolfenbüttel.

1465 .

Baſel . 1581 . W. (3 fiſche in Rot . )

A. B. E.

(Anfang, bedente Ende .)

r . Sauerma in Berlin . Rhodol a Schawenstein dictus ab Erenfels.

1464.

Leipzig . . 10. 1706.

Si virtutem adamaveris quidquid illa contigerit, id tibi quale

cunque aliis videbitur, faustum felixque erit .

Stremblingt in Altona. Joh . v . Scheidlin .

1465.

1614

Hieronymus v . Scheidt v . Erfurt zu Jeruſalem zum Ritter des h .

Grabes geſchlagen das W. zeigt auf dem Helme einen ſchw . Adler

und einen goldenen Löwen, welcher ein weißes Feld hält . In

dieſem ein ſchw . Adler und ein Löwe, das Laubwerf iſt rot und blau .

v . Bothmar in Beyernaumburg.

W.
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1466 .

16. 2. 1666 .

Gottes Güte und Segen , eine ſchöne Dame, Piſtolen und Degen ,

Kraut und Lot hilft manchem aus Not.

v. Logau in Berlin. Hans Heinrich v. Scheliha.

1467 .

16. 3. 1675 .

Eine Muſita mit hellem Schalle, 6 ſchöne Pferde in meinem

Stalle und eine ſchöne Dame in einem weichen Bette , das ſind

3 Stüde, die ich gerne hätte .

v . Logau in Berlin. Heinrid? Wengel v . Schellendorff.

1468 .

Omnibus ainicis , ut mihi est , cupio esse idem .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Albrecht Schend.

Wittenb .

1469 .

2. 2. 1582.

Initium sapientiae timor domini

Ernſt Schenk liber baro a Landsberg.

1470 .

frankfurt a . O. 21. 7. 1623.

A coeur vaillant rien impossible.

Leuchtfuß in Berlin. Georg Schenck Herr zu Landsberg.

1471 .

1592 .

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

Georg Schenc u . frh . zu Tauttenburg.Nr. 983 in Gotha .

1472 .

Wittenb. 30. 10. 1696.

Constantia et fides.

Ludovicus Alerander Schenck , Baro de Landesperg.

v . Kötteritz in Halle.
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1473.

(589.

H. D. W. G.

(HErr dein Wille geſchehe.)

Baumgarten in Weimar. Friedrich v . Scherffenberg.

1474.

1579 .
W.

Bonis nocet quisquis pepercerit malis.

Nr. 977 in Gotha. Maximilianus baro a Scherffenberg.

Paris .

1475 .

18. 9. 1586 .

W. G. S. G.

( Will's Gott, ſo geſchieht's .)

Johannes Fridericus Schertlin a Burtenbach.
v. Sauerma

in Berlin .

Paris .

1476 .

18. 9. 1586.

W. V. W.

Johannes Heinricus Schertlin a Burtenbach.
v . Sauerma

in Berlin .

1477 .

28. 2. 1593 . W.

G. B. M. S.

(Gott behüte meine Seele . )

So Glüd dir Hut und Ehre giebt , hab Ucht auf Widerwärtig:

keit . In deinem Unglück nicht verzag , ſondern hoff auf einen

beſſern Tag.

v. Steinbach in Gotha . Hans v. Scherttwitz.

1478 .

24. 8. 1611 . W.

Glück und Unglück iſt alle Morgen mein Frühſtück.

v . Einſiedel bei Lipperheide . Heinrich Schice.

1479 .

1576 . W.

Facere et pati fortia Romanum est.

Nr. 977 in Gotha . Hans Friedrich v . Schierſtedt.
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1480 .

1596 .

K. G. M. F.

(Komm Glück mit freuden .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. hans Gürgen v. Schierſtedt.

1481 .

1596 .

G. M. S.

(Gott mein Schild .)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Hans Ludwig v. Schierſtedt.

1482 .

6. 10. 1597.

W. G. A. V. W. F.

(Weil Gott alles verfügt, wirds fügen ? )

r . Bothmar in Beyernaumburg. Hans Wolffgang v . Schierſtedt.

1483 .

5. 9. 1613 .

Auf ſchöner Heide ſuch ich meine Weide. Großer Herren

Streit iſt meine Freud .

Hofer zu Urfaren in Berlin. Jatob Heinrich v . Schierſtedt.

1484 .

18. 4. 1612 . W.

Esto animo forti, patientia vincit omnia. Deus providebit.

v. Einſiedel bei Lipperheide. Johann Chriſtoph v. Schierſtedt.

1485 .

1594.

H. G. A. N.

(Hilf Gott aus Not . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel .
Meinert v . Schierſtedt.

1486 .

18. 3. 1576 . W.

Verum decus in virtute positum est .

v. Glauburg bei Lipperheide. Johannes Schilling.
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W.

1487.

2. 2. 1574 .

Laus ubi nova oritur etiam vetus admittitur,

alterum est patrimonium .

v . Glauburg bei Lipperheide.

Honestus rumor

Martin Schilling.

1488 .

7. 12. 1525 . W.

Ein guter Wein , der lauter und klar iſt, ein Kaphahn der

gebraten und gar iſt, eine Jungfrau die 18 Jahr und ſchön

iſt, da bin ich gerne, das glaubt, daß es wahr iſt.

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel.
Bernhard v. Schindel.

1489 .

Leipzig . 18. 3. 1785 .

Glüdliche Retour.

v . Bülow in Beyernaumburg. f. 6. v. Schindler.

1490 .

1613 .

A. M. G. G. W.

(Alles mit Gottes gnädigen Willen .)

v . Sauerma in Berlin. Anna Maria v . Schirnding.

1491 .

Jena.
6. 5. 1754 .

Es lebe was dereinſt in deinen Armen lacht und dir die Tage

furz , die Nacht nod fürzer macht.

Wannemader in Kaſſel. Friedrich Ernſt v . Schirnding aus Bayreuth.

1492 .

1613.

G. W. M. E.

( Gott weiß mein Ende.)

Hofer zu Urfaren in Berlin . Hans fabian v . Schirnding.

1493 .

3. 8. 1603.

G. M. D. (Gott mit dir. )

v . Dacheröden in Berlin .
Chriſtoph v . Schrölen .
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1494.

Heidelberg . 1574. W.

Einem wie dem andern , ſo geſchieht keinem Unrecht.

Nr. 134 in Weimar. Chriſtoph v . Schlammersdorff.

1495 .

14. 1. 1611.

D. A. I. F.

(Deus adjuvat in fortunam .)

Hojer zu Urfaren in Berlin . Gottfried v . Schlammersdorff.

1496 .

1611 .

I. S. T. B ?

Thomas Siegmundt v. Schlammersdorff.

Leutn .

Hofer zu Urfaren

in Berlin .

1497 .

1578 . W.

B. H. M. L. V. S.

(Beim HErrn mein Leben und Seligkeit . )

r . Grutſchreiber in Berlin . Midel Schlegel.

1498

1579 . W.

H. G. H. V. P.

(Hilf Hott hier und dort ?)

Nr. 977 in Gotha . Undreas Otto v. Schlegel.

1499 .

Jena. 24. 2. 1594 . W.

Vivit post funera virtus.

W. G. W. (Wie Gott will . )

r . Bothmar in Beyernaumbur . Andreas Dietrich v. Schleinit.

1500 .

1585 und 1591 .

Hilf Gott hier und dort .

Baumgarten in Weimar Chriſtoph v . Schleinit .

u . Graf Barby in Wolfenbüttel.
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1501 .

1591.

Orando , laborando , sperando.

Chriſtoph v. Schleini , frh . auf Hamspach ,

Nr. 983 in Gotha.
Kaiſerl . Maj. Reichs - Hofrat.

(502.

1608. W.

K. M. F.

( Kundſchaft macht freundſchaft . )

Nr. 980 in Gotha . Chriſtoph v . Schleinitz .

1503 .

1592 .

I. W. G. ( Ich warte Glück .)

Nr. 977 in Gotha. Hant v . Schleiniß zu Schieriş .

1504 .

( 1611.) W.

Ein getreues Lieb muß ich haben , ſollt ich es erſt aus der

Erde graben .

v . Einſiedel bei Lipperheide. Hans Baſtian v . Schleinitz.

1505 .

Wolfsburg. 15. 2. 1601 .

Geduld thut alles überwinden, bei wenigen aber iſt's zu finden .

v. Bothmar in Beyernaumburg. Hauboldt v . Schleiniß .

1506 .

7. 7. 1624.

Si dieu ne veut , fortuna ne peu.

v. Einſiedel bei Lipperheide. Heinrich v . Schleini .

1507 .

1508 . W.

Trau, ichau , wem .

Nr. 980 in Gotha. Joachim v. Schleiniß zu Schirri .

1508 .

Genff . 6. 7. 1583.

Nächſt Gott die Tugend.

0. Sauerma in Berlin . Ladislaus B. a Schleinitz.
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1509.

1608 . mit 2 W.

S. F. D. T. I. M.

Margarete v. Schleinit geb. PflüginNr. 1025 in Gotha.

1510.

1601.

M. H. Z. G.

( Meine Hoffnung zu Gott . )

v. Dadcröden in Berlin . Otto friedemann v . Schleini .

W.

1511 .

18. 10. 1621 .

A dieu complaire jamais mal faire, à tous servir, c'est mon desir.

v. Einjiedel bei Lipperheide . Wolff Dietrich v . Schleiniß.

1512 .

1614.

Vor mich gut und heiter , mir falſch, denſelben brech der Teufel

den hals.

hofer zu Urfaren in Berlin. Wolf Rudolf v . Schleinit .

1513 .

Stettin . 20. 4. 1633.

Stimulos dabit aemula virtus.

Leuchtfuß in Berlin . Johannes de Bukowic Schlichting.

1514 .

1591 .

( M. C. W. N. E.

(Mit Chriſto wird's nur Enden .)

ferdinand Schlid Graf zu Paſſau, Kaiſ. Maj . Rat.

Nr. 980 in Gotha .

1515 .

Altdorf.
17. 3. 1621 .

Iuravi idque constantur praestabo ut custodiam judicia tuae

justitiae domine

Johannes Albinus Schlid , Comes a Passau , Baro a Weisskirchen .

(* 1579.)

Born in Halle.
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1516 .

6. 7. 1630.

Si in mundo parum aut nihil habes, deum habe, omnia enim

habet qui omnia habentem habet .

Johann Albin Schlick, Gr . zu Paſſau, Herr zu Weißkirchen.

( * 1579. )

v . Leuchtfuß in Berlin .

1517.

1591 .

A. M. H. Z. G. A.

(Al meine Hoffnung zu Gott allein . )

Suſanna Schlidin , Gräfin zu paſjau, geb. Gräfin zu Mansfeld .

Nr. 983 in Gotha .

1518 .

Roſenburg. 8. ll . 1596 .

Im Unglück trag mit Löwenmut, trau Gott, es fann noch

werden gut.

Gr . Barby in Wolfenbüttel.
Albrecht v . Schlieben .

1519

1621 .

Altissimis semper adhaeret invidia .

Joachim v . Schliebeni.

1520 .

Berlin . 26. 9. 1617.

Multa audi , dice pauca, tace ablita scito, minori parcere, majori

cedere, ferre parem .

Johann Ernſt v . Schlieben , Brand. Kammer Rat .

d. Hainhofer in Wolfenbüttel.

1521 .

Leipzig . 12. 5. 1706 .

Veni, vidi , vici .

Reinhard Friedrich v . Schlieben , Equ. Misn .

1522.

Sedan . 1. 7. 1625 W.

Glück und Glas , wie leidyt bricht das .

Weijje in Weimar. Hans Chriſtoffel v . Schlitz gen . Gör .
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1525 .

1626 .

Laß vorüber gahn , das Wetter will ſeinen Willen han.

Gr. Delmenhorſt in Weimar. Chriſtian Medior v . Schlotheim .

W.

1524.

1607.

W. G. W. D. G. S. A. Z.

(Was Gott will , das geſchieht ſicher all Seit . )

Joſt v . Schlotheim .

1525 .

1582.

G. E. A. B.

(Gott Ehren, alles Begehren .)

Nickild Siegroth Solowig genl . v . Mitlattidit .

v . Grutſchreiber in Berlin .

1526 .

Marburg. 27. 5. 1792.

Wenn Stürme des Unglüds dich furchtbar umſchweben , ſoll

ſtandhaft dein Fußtritt die Laufbahn durchgehen und führt dein

Schickjal in Dunkel, in Nadt, ſo weiß ich , daß jenſeits dein

Vaterland lacht.

Kerſtin in Marburg. J. d . v . Schmerfeld aus Kaſſel .

1527 .

1611.

A. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung zu Gott . )

Nir. 1025 in Gotha . Anna Margareta Schindin v . Schmidtberg.

1528 .

Straßburg 10. 3. 581. W.

Cernit deus omnia vindex.

v . Bartensleben in Wolfenbüttel.
David a Schnëën .

1529.

Halle. 26. 9. 1730.

Ich liebe was uns liebt und allen Burſchen Küßchens giebt .

Muſeum in Halle sine nom . D. v . Schoën Equ. Brem .
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1530 .

1581 .

A. Z. M. G. (Alle Zeit mit Gott . )

v. Sauerma in Berlin . Hans Rudolf v. Schönau.

W.

1531.

4. 3. 1583 .

Welchem wol ergadt , der hatt vil freud .

v . Sauerma in Berlin . Ytelhans v . Schonouw

1532.

23. 5. 1616.

Ich bin ein Jäger und führe ein Horn und alles, was ich

jage, das iſt verlorn . Demnach will ich jagen Tag und Nacht,

bis daß ich ein ſchönes Lieb zu jagen bekommen mag.

v. Sachs in Wolfenbüttel. Erasmus v. Schönbed .

1533 .

18. 12. 1647 . W.

Alles was mit Gott wird gefangen an , fann teinein Böſen

Uusgang hahn .

v . Bomsdorf in Wolfenbüttel. Andreas v . Schönberg.

1534.

Zöbrit . 6. 1705 .

Plus debemus quam patri. A patre enim vivere habemus, a te

bene vivere.

Chriſtianus Schönberg aet 16 ann .

Nicolaus Schönberg 14

Friedrich Gottfried Schönberg 12

Julius Schönberg 8

Brandenburg in Halle. haeredes a Zoberitz et Riedeburg.

1535.

Mussiponti. 3. 7. 1625.

Vive le dieu et la dame, une pour le corps et l'autre pour l'ame.

Born in Halle . Franz Philipp v. Schönbergk.

1536 .

Jena. 1576 . W.

Time deum et ipse faciet.

Nr . 977 in Gotha. Friedrich v . Schönberg .
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W.

1537 .

1576 .

Patientia omnia vincit .

hans Dietrich v . Schönbergt.Nr. 977 in Gotha .

1538 .

1598 . W.

Revela domino viam tuam et spera in eo et ipse faciet.

v . Bothmar
hans friedrich v . Schönbergt hofrichter u .

in Beyernaumburg.
Hauptmann zu Wittenberg.

1539

1576 . W.

W. I. H. I. G. G.

(Was ich habe , iſt Gottes Güte . )

Nr. 977 in Gotha. hans Heinrich v . Schönbergt.

1540.

1578 .
W.

W. G. V. D. H. D.

(Wer Gott vertraut, der hat ?)

Vir . 977 in Gotha. Hans Georg v . Schönbergk.

1541 .

1599.

W. G. W. G. A.

(Was Gott will, geſchieht allein .)

v . Bothmar in Beyernaumburg. Haubold v . Schönbergt.

W.

1542 .

1576 .

G. W. G. A.

( Gottes Wille geſchieht allein .)

Nir . 977 in Gotha. Heinrich v . Schönbergk.

15+3 .

Padna. 9.1 . 1587 . W.

Si Italia suspicionem luxuriae habet, non Italiam numquam

vidisse sed in Italia continenter vixisse laudandum est .

v . Knörring in Weimar. Heinrich v . Schönberg.
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1544.

1578. W.

H. G. H. Z. A. E.

HErr Gott hilf zu allen Ende. )

1 '. Grutſchreiber in Berlin . Jhan v . Schönberg .

1545 .

1617.

Omnia si perdas famam servare memento.

v . hainhofer in Wolfenbüttel. Kaspar v . Schönberg , Hch. Rs.:

Präſident.

1546.

1578 . W.

W. S. S. G.

(Was ſein ſoll, geſchieht.)

Yir . 977 in Gotha . Wilhelm Schönbergť.

1547.

1581 . W.

I. H. D. E. F.

( Ich hoffe die ewige Freude . )

lir. 977 in Gotha . Wolff v . Schönbergk .

1548 .

1578 . W.

T. M. E.

Nr. 977 in Gotha. Georg Herr a . Schönberg der Jüngere.

Nr. 977 in Gotha.

(549.

1576 .

Cernit deus omnia vindex .

Hugo Baro a Schönberg .

1550 .

1576 .

Fiat voluntas domini.

Joannes Ernestus Baro a Schonberg.Nr. 977 in Gotha.

1551 .

1576 . W.

Deus adjutor meus.

Vitus Baro a Schönberg.fir. 977 in Gotha.
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1552

1576 .
W.

Trint und iß , Gottes nicht vergiß .

Wolff Herr v . Schönburg, Herr zu Glauchau

Nr. 977 in Gotha .
u . Waldenburg (+ 8. 9. 1581. )

Marburg.

1553 .

1695 . W.

Hoffrung erfreut mich .

Nr. 981 in Gotha. v . Schönbeck.

1554.

1586 .

TS. TS. TS. TS.

(Trau, ſchau ?)

v. Werjabe in Hannover. Johann v . Schönbeck.

1555 .

29. 6. 1753.

Irreparabilium felix oblivio rerum .

Stammbuchblätter in Kaſſel. 21. 6. de Sdönfel St.

1556 .

1592.

A. B. D. E.

(Unfang, bedeutet das Ende .)

Nr. 983 in Gotha. Dippold v . Schönfeld .

1557 ,

Florenz. 3. 4. 1605.

F. B. Z. Z. B. F.

(Fahre bei Zeiten , zum Beſten fahre ?)

Woith in Weimar. Dippolt v . Schönfeldt .

1558.

(1590. )
W.

G. G. G. M. F.

(Gott gebe Glücł meinem Freunde.)

Löchel bei Lipperheide . Gabriel Linhard v . Schönfeld .

1559 .

1578 .

Nr. 977 in Gotha.

W' .

Gorge v . Schönfeldt.
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1560.

1592 .

W. G. S. G.

(Was geſchehen ſoll, geſchieht.)

Nr. 977 in Gotha.
Hans v . Schönfeldt .

1561.

2. 4. 1605 .

Willſt du leben ohne Leid , lo pertrau nicht jedermann deine

Heimlichteit.

Voith in Weimar. Hans v . Schönfeldt.

1562 .

Jena. 10. 4. 1576 . W.

Principis est virtus maxima nosse suos .

Nir. 977 in Gotha.
Theobaldus a Schönfeldt .

1563.

Eiſenach . 30. 6. 1624.

Glücł bringt Neid . Treue iſt viel wert .

v . Boineburg in Gotha . Haubold v. Schönfels .

1564.

Leipzig . 29. 8. 1611 .
W.

Multa dies variusque labor mutabilis aevi rettulit in melius.

v . Einſiedel bei Lipperheide.
Wolff v . Schöning .

1565 .

Braunſchweig. 16. 3. 1650 .

Perite si rite .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel.
Kaspar v . Schorlemer.

1566 .

23. 6. 1641 .

Simplex et rectum me custodiant.

Gr. Delmenhorſt in Weimar.
Balthaſar v . Schrattenbach .

1567 .

Leipzig . 21. 3. 1785 .

Wie ſelig , wer ſein Liebden hat . Wie ſelig lebt der Mann.

Ju Stanislaus und Friedrichs Stadt iſt keiner beſſer d'ran .

v . Bülow in Beyerniaumburg.
L. 6. v. Schröder.
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Sperantem in domino circumdabit misericordia .

r . Sauerma in Berlin . Joannes Fridericus Schröter.

1569.

1596 .

G. G. M. T.

( Gottes Gnade mein Troſt.)

v . Bothmar in Beyernaumburg. achat . d . Schulenburg

( + 7. 9. 1616. )

1570 .

Braunſchweig. 25. 9. 1646.

Tandem bona causa triumphat.

0. Dohauſen in Wolfenbüttel. Alerander d . d . Schulenburg

(† 17. 3. 1681. )

1571 .

Jena. 1595 . W.

Tota licet veteres exornent undique cerae Atvia nobilitas sola

est utque unica virtus.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Christophorus a Schullenburgk

(+ 14. 9. 1611. )

1572 .

Braunſchweig. 25. 9. 1646 .

Quid reddam Domino .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Daniel v . d . Schulenburg

(+ 18. 3. 1660.)

1573.

1593.

J. E. S. V. S.

(Jeſu Erbe ſein und ſterben .)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. franz v . d. Schulenburg

( auf Seggerde . )

1574 .

W. G. W. D. M. G.

(Was Gott will, das mir geſchieht . )

v . Bartensleben in Wolfsburg. Georgius a Schulenburgk

( 20. 4. 1619.)
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(575.

Berlin .
14. 6. 1598 .

( ſchwer lesbare italieniſche Eintragung.)

v. Bothmar in Beyernaumbury. Georg v . S. Schulenburgh .

W.

1576 .

frankfurt (O. ) 9. 7. 1623 .

Beatus est , non qui habet quae cupit, sed qui non cupit quae

non habet. Confide recte agens.

v . Leuchtfuß in Berlin . Heinrich Joachim v . d . Schulenburg

(† 2. 10. 1665. )

1577 .

28. 1. 1607. W.

Ex pace et bello clarum fieri licet .

r. d . Lühe in Wolfenbüttel. Henning v . d . Schulenburg

(+ 1. 9. 1637.)

1578 .

1617.

Wandert dein Knecht, belohn ihn recht.

Joachim v . d . Schulenburg, Kurf. Sächſ.

Voſter in Wolfenbüttel.
OberſtKämmerer ( † 25. t . 1619. )

1579.

Jena. 1595 . W.

Dies omnis gradus est ad mortum . Z. G. V. E. S. M. Bg.

( 3u Gott und Ehren ſteht mein Begehren .)

v. Bothmar in Beyernaumburg. Joachim Friedrich v . d . Schulenburgk

( * 14. 2. 1633. )

W.

1580 .

(1596.)

Ju Gott und Ehr ſteht mein Begehr .

v. Neithard in Weimar. Joadiim Friedrich v . der Sculenburg

( + 14. 2. 1633. )

1581 .

14. 6. 1603 .

Kaspar Friedrich v . d . Schulenburg

( nad 1624. )

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
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1582.

( 1597.)

Ach Gott laß mich erwerben ein ehrlich Leben und ſelig Sterben .

v. Bothmar in Beyernaumburg.
Levin v . d . Schulenburg, Albrechts

+ Sohn (+ 20. 11. 1625.)

1583 .

1592 .

Levin v . d . Schulenburgk.

Johann Ernſt von Sachſen -Eiſenach (+ 22. 1. 1614. )

in Gotha. hans v . d . Schulenburgt

( 29. 12. 1611. )

1584 .

Parchim . 24. 7. 1720.

Mundus regitur sapientia dei et stultitia hominum .

Levin Bernhard de Schulenburg.
Brandenburg in Halle .

Eq. Mess. March . aet. 18. ( + 1725) .

1585 .

20. 5. 1659 .

Quidquid agis prudenter agas et respice finem .

P. Schaumburg in Gotha. Levin Joachim de Schulenburg.

( + 17. 2. 1694.)

1586.

Jena. 3. 3. 1594. W.

Tacendo spero et recte faciendo neminem timeo.

r . Bothmar in Beyernaumburg. Theodoricus a Schulenburgk.

(1583--1618 .)

1587 .

Jena. 7. 5. 1594. W.

A. N. B. V.

Herzog Magnus von Theodoricus a Schulenbergk March.

Braunſchw . L. in Halle. (1583-1618 . )

1588 .

Oldenburg. 13. 7. 1634 .

Vertu surpasse richesse .

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel.
Werner v . S. Sculenburg

(† 7. 9. 1644. )
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1589 .

Stettin . 18. 7. 1642 .

Contentement surpasse richesse.

1. Leuchtfuß in Berlin . Werner d . d . Schulenburg , Dompropſt.

zu Brandenburg (+ 7. 9. 1644.)

1590 .

Cant. quart. Köslin . 29. 6. 1796.

Die Freuden dieſer Zeit ach al die frohen Stunden ſind hin

in's Reich der Ewigkeit, ſo wie Gedanken ſchnell, ſo ſchnell find

ſie entſchwunden und feine - Peine tehrt zurück . freidenken

iſt edel , mehr reden iſt Pflicht.

Kundenreich
v. d. Schulenburg der ſchwarzen Linie .

in Beyernaumburg. Leutn . u . Udj. im Regt. d . frankenberg.

1591 .

1613 .

C. V. W. S.

W.

Nr. 1025 in Gotha . Klara Schüßen.

1592 .

Frankfurt a . 0. 25. 5. 1621 .

Per angusta ad augusta.

v. Leuchtfuj in Berlin . Georg Wilhelmus Baro de Swanberg.

1593.

1600 .

Sola nobilitat virtus.

Hans Erasmus herr v . Schwanberg,v. Teuffel in Weimar.

Frankfurt a . 0.

1594 .

25. 5. 1621.

Patior ut potiar.

Hans Wilhelm Herr v . Schwanberg.v . Leuchtfuß in Berlin .

1595 .

1609.

Peter Herr v . Schwanberger.v . Grutſchreiber in Berlin .



145

1596 .

Paris. 18. 9. 1586 .

L. V. M. (Leid und Meid . )

v. Sauerma in Berlin . Conradus Kehler a Schwandorff.

1597.

1590 .
W.

H. H. H. H. H. W. W. W. W.

(HErr hilf , HErr hilf hindurch, wie , wann , wo, was . )

v. Glauburg bei Lipperheide . Chriſtoph v . Schwarzach .

1598 .

1610 .

G. I. M. H. A.

(Gott iſt meine Hilfe allein .)

Es kommt alles von Gott , Glück und Unglück, das Leben und

der Tod . Ich habe Luſt abzuſcheiden und bei Chriſto zu ſein .

Nr. 1025 in Gotha . Elijabeth geb. v . Schwarthoff.

1599.

Lugd. Bat. 7. 4. 1602. W.

Ad convivia amicorum tardus accedas, ad calamitatem autem cito .

Nr. 1019 in Gotha . Adam v . Schweinichen Siles .

1600 .

1593 .

G. G. F. H.

(Gott gebe Freude hier. )

Hans Schweinichen, Marſchall .Nr. 977 in Gotha.

1601 .

Warſchau. 20. 9. 1680 . W.

Non est mortale quod opto.

Petzold in Beyernaumburg. Johann Friedrich v. Schweinidien .

1602.

1623.

A. F. B. D. E.

(Unfang, bedenke das Ende.)

r. Leuchifuß in Berlin . Friedrich v . Schweinit auf pohlfildern .
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1603.

Frankfurt (O.) 2. 7. 1623 .
W.

Haud est civile terga fortunae dare A. N. G. W.

( Alles nach Gottes Willen . )

v . Leuchtfuß in Berlin . Friedrich Hartmann v . Schweinitz.

1604.

Wittenberg. 14. 9. 1582 . W.

Revela Domino viam tuam et spera in eum et ipse faciet .

I. H. D. B.

( Ich hoffe dein Beſtes.)

Ezetke in Berlin. Johannes v . Schwerin .

1605 .

18. 5. 1673 .

Nach Gottes Will gericht iſt mein Ziel .

v . Logau in Berlin .
Friedrich v. Sebottendorff

1606 .

Brieg. 23. 6. 1644 .

Schlecht und Recht das behüte mich .

v . Logau in Berlin . Gottfried v . Sebottendorff.

1607.

1576 .

Unfang, bedenk das End. Omnes sumus mortales.

Nir. 977 ili Gotha.
Kaspar v . Sebottendorff

W.

1608 .

Weimar. 24. 3. 1608 .

Principes principi digna cogitabunt et servabunt .

Nr. 985 in Gotha.
Peter v. Sebottendorff

1609 .

frankfurt (O. ) 12. 6. 1621 .
W.

Nr. 977 in Gotha .
Peter v . Sebottendorff.

1610 .

29. 4. 1611 .
W.

Schlag Hagelſchlag mit Sdímerzen in allen falſchen Herzen.

v . Kadenau in Wolfenbüttel.
Bernhard Wilhelm v . Sechendorff
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1611 .

1611 .

A. G. D. K. N.

Hans Ernſt v . Sedendorff auf Unterleimbach .
Voith in Weimar.

1612 .

1583 . W.

I. W. D. Z.

( Ich warte der Zeit . )

v. Knörring in Weimar. H. J. v . Sedendorff .

1613 .

Leipzig . 6. 4. 1784 .

Selbſt im Schlafe arbeiten die Lebenskräfte ſchon an der fünf

tigen Erwachung, ſo wie ſie im wachenden Zuſtande den fünf

tigen Schlaf vorbereiten .

v. Bülow in Beyernaumburg. Wilh . Ludwig Frhr. v . Sedendorff.

1614

Jena . 9. 5. 1745 .

Schlüge Gott mit Bliß und Keule gleich bei jedem fehltritt zu ,

ach wie wenig würden Hreiſe und wo blieben ich und du.

Strembling in Altona. Joh . H. v . See aus Mecklenburg .

1615 .

1589 .

fürchte Gott , thu Recht, ſcheu Niemand .

G. H. U. B.

( Gott helfe und beſchütze .)

Nr. 977 in Gotha . Hans Georg v . Seebach der ältere .

1616 .

1582 . W.

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

r . Bartensleben in Wolfsburg. Ernſt v . Seggerde .
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1617.

2. 9. 1598 . ( 1/2 rot. Löwe in Weiß.

Hilf uns du heilige Dreifaltigkeit.

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

v . Bothmar in Beyernaumburg . Ernſt v . Seggerde .

1618 .

8. 10. 1609 .

Vide cui fidas.

Hofer zu Urfaren in Berlin. Hans Albrecht v . Seiboldsdorff

1619 .

1609.

G. G. G.

(Gott gebe Glück.)

hans Görg v . u . zu Seiboldsdorff.

hofer zu Urfaren in Berlin .

Georg Ludwig v . Seiboldsdorff.

1620 .

G. G. G.

(Gott gebe Glüd . )

Hofer zu Urfaren in Berlin. Wilhelm v . Seyboldsdorff.

W

1621 .

1584 .

N. W. W. G.

(Nur wags, Wagen gewinnt.)

v . Grutſchreiber in Berlin . Herdtwigt v . Seydlit .

Nr. 983 in Gotha .

1622.

1591 .

Deo , proximo, sibi .

Herting B. a Seidlitz .

1623 .

1591 .

N. S. N. M.

( Nec spe nec metu. )

L. v . Seidlit.
lir. 983 in Gotha.
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Heidelberg .

1624.

1580 .

Forsan meliora sequentur.

W.

Wirſing in Weimar. Nikol v . Seydliß.

Baſel .

1625 .

9. (581.

Gott genade Dir.

W.

v . Sauerma in Berlin . Nikol v . Seydlitz.

1626 .

(1729. )

Dic sine fine praeces, duc puram crimine vitam , fac sapienter

opus fer patienter onus.

Vir . 999 in Gotha. Siegismund Leonhard L. B. a Seidlitz.

1627 .

1644 .

Ich bin verliebt und darf's nicht ſagen . Ich bin betrübt und

darf nicht flagen . Ich wollte gern was wiſjent und darf's nicht

wagen . Sind das nicht 3 große Plageit .

v . Logau in Berlin. Wolf Chriſtoph v . Seidlit .

W.

1628 .

3. 2. 1595 .

Tuc dich, laß Wetter vorübergahn , das Unglüd muß ſeinen

Willen hahri .

v . Steinbach in Gotha. Chriſtoph Seiffert v . Seiffenau.

Ultdorf. 1629 .

5. 1621.

Tantum quantum potes.

v. Manteuffel in Halle . Christianus L. B. a . Seinsheim .

Altdorf.

1650 .

5. 1623 . W.

Dieu est mon refuge .

Georgius Fridericus L. B. a. Seinsheim .
v . Manteuffel in Halle .
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1631 .

1576 . W.

Nullius opes tantae fuerunt aut tantae esse possunt, quae sine

multorum amicorum officiis stare possint.

Georg Ludwig v . Seinsheim der Jüngere

Nr. 977 in Goiha.
auf Erbach .

1652 .

22. 4. 1576 . W.

Virtute nil pulchrius.

Sebaſtian v. Seinsheim auf Erlach .Nr. 977 in Gotha.

1633.

28. 6. 1623.

Amicum ne temere recipito, recptum ne rejicito.

v . Dageröden in Berlin. Ernſt v . Selchendorff

Weimar.

1634 .

13. 12. 1655 .

En Dieu mon esperance.

Ernſt Friedemann v . Selmnitz.Nr. 1017 in Gotha.

1655 .

1604.

Nadicht am Liebſten.

v . Daderöden in Berlin . friedemann v . Selmni .

1636 .

1590 .

I. W. D. L.

( Jch warte der Liebe . )

hans Friedrich v . Selnits .Nr . 983 in Gotha .

1657 .

1. 4. 1592 . W. (fliegender Fiſch.)

Jena. G. W. M. V.

( Gott wende mein Unglück.)

Herzog Magnus von Braundweig L. in Halle. Adam v . Senis.
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1638 .

6. 5. 1592 . W.

Imortalitas
magnitudine

animi, mortalitas moderata verum

spectanda.

Herzog Magnus ron Brounſchweig Georg Senitz v . Rudelsdorf .

£. in Halle.

usu

W.

1639 .

1623.

Großen Herrn und ſchönen Jungfrauen ſoll man gerne dienen ,

aber nicht allzeit trauen .

v. Einſiedel bei Lipperheide . Joachim Henningť v . Seyffertitz.

Helmſtedt.

1640 .

1. 9. 1590 .

G. G. G.

(Gott gebe Glück .)

Hans Gottfried v . Sidingen.Yir . 983 in Gotha .

1641.

1594.

G. G. G.

( Gott gebe Glück .)

Un bel morir tutta la vita honora .

Nr. 983 in Gotha. Johann Gottfried von Sidingen .

1642 .

1623. W.

Vive l'amour et les armes et tous qui aiment le gens d'armes .

r . Boineburg in Gotha . Richard Sebaſtian o . Sickingen .

1643 .

22. 12. 1621.

Timor domini fons sapientiae.

Johannes junior Silber de Silberstein

et Pilnicken .

v. Leuchtfuß in Berlin.

Adamus junior Silber de Silberstein

et Pilnicken .
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.

W
.

1644.

8. 1576.
W.

Optimum vitae suppellectilem sibi comparavit, qui amicos paravit .

v . Werſabe in Hannover.
Hans Jatob v . Siglingen.

1645 .

Frankfurt (O. ) 22. 12. 1621.

Vincet victrix veritas.

v . Leuchtfuß in Berlin.
Johannes Senior a Silberstein .

1646 .

26. 3. 1627 .

Vive diu sed vive Deo. Sunt caetera mortis.

v . Leuchifuß in Berlin. Cosmus Simmer de Simmerscampo.

1647.

8. 8. 1608.

fürchte Gott in allen Dingen , ſo wird dir nichts mißlingen.

Hofer von Urfaren in Berlin . Georg Kaspar v. Sinßenhofen .

1648 .

Tübingen . 14. 4. 1628 .
W.

Sola excelsa virtus .

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel. Sigismund de Skrcypna Twardowsky.

1649.

Baſel .
15. 8. 1582 .

Eberhard comes Soliensis dominus in Mintzenberck

v . Sauerma in Berlin . ( * 1530 , + 1600. )

1650.

Baſel . 13. 8. 1582 .
W.

Plustot mourir que defaillir.

v . Sauerma Georgius Eberhardus Solmensis dominus

in Berlin . in Mintzenberg et Sonnenwalt.

( * 30. 7. 1568 , + 2. 2. 1602.)

1651 .

Baſel . 15. 8. 1582 .

Βουλευτων βραβείως έπντελειν δε ταχεως τα δοξαντα

Joannes Albertus comes Solmensis dominus in Mintzenberg.

( * 1563 , + 4. 5. 1623.)

v . Sauerma in Berlin.
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W.

1652.

Jenta. 21. 5. 1594.

G. I. I. D. S. M.

( Gott iſt in den Seinen mächtig. )

v . Bothmar in Beyernaumburg. Philipp Georg Graf v . Solms

(* 29. 11. 1573, + 6. 9. 1599.)

1653.

1585 . W.

A. N. G. W.

( Alles nach Gottes Willen. )

v. Grutſchreiber in Berlin. Franz v . Sommerfeld auf faltenhayn .

1654 .

1578. W.

Soli deo gloria . Mein Gott die Ehre .

v. Gruiſchreiber in Berlin . Hans Georg Ungnad frh . zu Sonneck.

1655.

25. 10. 1605 .

Spes mea Christus.

hofer zu Urfaren in Berlin . Georg Siegismund v. Spangenſtein .

1656.

1620 .

Audaces fortuna juvat.

r . Dienheim in Weimar. Guilhelmus a Spanghen .

1657 .

16. 4. 1572.
W.

v. Werjabe in Hannorer. Philipp Nikolaus Wolff v. Spanheim.

1658 .

Köln.. 1594 .

Mediocria meliora .

v . Neithardt in Weimar. Lutas Cangemantell v . Sparr.

1659 .

Bologna . 28. 9. 1586 .

Audaces fortuna juvat .

0. Knörring in Weimar.
Daniel Felix Baro a Spaur.
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1660.

Eiſenach.
9. 1. 1623.

Deo duce, virtute comite, fortuna ministra .

r . Boincburg in Gotha. Arnold v . Spe v . Langenfeld.

1661 .

Deum timenti nihil timendum est.

Johann Speimann v . d . Speie ,

v . Leuchtfuß in Berlin.

Bürgermeiſter zu Danzig .

1662 .

Baſel . 23. 8. 1582. W.

Virescit vulnere virtus .

v . Sauerma in Berlin . Georgius Spigelius danus .

1663 .

(592.

W. W. F. S. S.

Yir . 977 Gotha. Otto Spiegel zum Neuenhaus.

1664 .

9. 3. 1572 . W.

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglüd .)

r . Werſabe in Hannover.
Conradus Spiegel Dieſenbergae.

1665 .

Uugsburg. 2. 9. 1604. W.

fürchte dich in Glückſeligkeit, hoff gutes in Widerwärtigteit .

Chriſtian Spiller.

1666 .

Warſchau. 30. 8. 1680. W.

Sit tibi tam triste , laudari a turpibus, quam laudari ob turpia .

Petzold in Beyernaumburg. Friedrich Alerander v. Spiller.

1667 .

1578 . W.

H. G. D. E. W.

(Herr Gott dein ewiges Wort ?)

Nr. 977 in Gotha. Melchior Spinas.
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1668 .

9. 6. 1598.

Sieh vor dich vertrauen , das iſt mißlich.

r. Bothmar in Beyernaumburg. Wolfg. Spißiias,

Domherr zu Magd.

1669.

Quedlinb . 22. 9. 1659.

Tandem .

Nr . 1020 in Gotha . Hans Chriſtoph v . Spor .

1670 .

Vurgis. 9. 9. 1584 .

A. M. H. Z. G.

(21 meine Hoffnung zu Gott . )

v . Sauerma in Berlin . Auguſtus Spörcke.

1671 .

1590 .

S. S. S. D. S. R. F,

lir. 983 in Gotha. Hans v . Springsfeld .

1672 .

1598 .

G. S. M. G.

(Gott ichidt's mit Gnaden .)

v. Teuffel
Hans Albrecht v . Sprinzenſtein auf Neuhaus.

in Weimar .

1673 .

1597 .

Gottes Gnad iſt lieber als alles Guet.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Johann fhr. v . Sprinzenſtein ,

1674.

25. 4. 1621. W.

Quam malum est nigris subesse manibus.

r. Dienheim
Johannes Casparus a Stadion † in Italia 1630.

in Weimar.

1675 .

1591 .

G. H .: V. A.

( Gott hilft uns allen . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Adrian Arndt Stommer.
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1676.

Wolfsburg. 15. 11. 1581 und 1594 .

W. G. G. F.

(Was geſchieht, Gott fügt's.)

r . Bartensleben in Wolfsb. Heinrich Stammer, Heinrichs + Son.

u . Gr . Barby in Wolfenbüttel.

1677 .

Jena. 16. 11. 1599 .
W.

Arte et marte.

v . Dacheröden in Berlin. Hennige v. Stammer.

1678 .

1595 .

G. M. T.

( Gott mein Troſt.

r . Steinbad in Gotha . Brigerus v . Stampach auf Knieſchüt .

1679 .

1593 . W.

A. M. H. Z. G.

(All meine Hoffnung zu Gott . )

v . Steinbad in Gotha . Wolf Adam v . Stambach .

1680 .

1614 .

Constanter ac sincere. Virtute decet non sanguine niti.

v . Einſiedel bei Lipperheide. Casparus Baro de Starhemberg,

1681 .

1614.

Eventus a supremo.

v . Einſiedel bei Lipperheide. Erasmus junior Baro Starhembergensis
.

W.

1682 .

27. 4. 1576.

Gottes furcht bringt Zucht.

Nr. 977 in Gotha . Georgius Achatius Baro a Starhemberg.

1683 .

Siena. 29. 2. 1584.

Non tantum facies. Gott giebt Gnade .

Nr. 1010 in Gotha . Gotthard Herr v . Starhemberg.
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1684.

1578 . W.

G. G. M. V.

(Gottes Gnad mein Vorrat . )

r . Grutſchreiber in Berlin .
Rudloff v . Starhemberg.

1685 .

1594 .

E. M. S.

Nr. 980 in Gotha.
Dietterich v . Starichedel.

1686 .

1592 und 1609 .
W.

A. B. C. D. E. F.

(Allein bei Chriſto die ewige freud . )

Nr. 983 u . 980 in Gotha.
Ernſt Ditterich v . Starſchedel.

*687 .

11. 6. 1590 .

Otto v . Starſchedel meine Hand .

W.

Nr. 976 in Gotha.

1688 .

Jena. 2. 8. 1754.

Justus ut palma triumphat. Fides et constantia

Wannemacher in Kaſſel.
G. D. de Staudt.

1689.

1607.

G. W. L. (oder I. ) D. B.

( Gott will immer dein Beſtes .)

Heinrich Günther v . Staupit .

Tübingen .

Johan v . Stechow.

1690 .

1597.

Jesu vulnera salvant.

v. Bothmar in Beyernaumburg.

1691 .

1593 .

I. D. G.

( In dei gratia .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Ludwig v . Stechau .
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1692 .

1578 und 1606.

H. G. A. Z.

(Hilf Gott ali Zeit . )

v . Grutſchreiber in Berlin u . Otto v . Stechow .

Gr. Barby in Wolfenbüttel.

1695.

1611 .

A. T. N. G. W.

( Ulles tue nach Gottes Wort. )

Nr. 1025 in Gotha . Anna Margarete vom Stein Wallenfels.

1694.

Köln . 6. 2. 1613. W.

Non est in sermone laudabilis qui hoc, quod loquitur, opere

non ostendit.

r . Einſiedel bci Lipperheide.
Caspar a Stein.

1695 .

21. 5. 1622 . W.

G. W. D. W. J. S.

( Gott wende deine Wege in Segen .

v . Boineburg in Gotha .
Eitel Heinrich v. Stein .

W.

1696 .

1630.

Wenn ſich einer zum erſten Mal mit ſeinem Weib niederlegt,

ſo bringt man ihm Schüſſel mit Spectjuppen in das Bett.

v . Boineburg in Gotha.
Hans Adam v . Stein .

1697.

9. 10. 1601 . W.

Beatus est qui se ipsum novit.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Henricus a . Stein .

1698.

Bavreuth. 19. 9. 1671 .

Ud wo kommt doch das böſe Ding her, daß alle Welt ſo voll

Falichheit iſt.

Benz in Weimar. Karl frh . v . Stein brand. Geh . R.
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1699 .

Mains. 8. 3. 1634.

Gott mein Troſt, der mich erloſt.

Nr. 989 in Gotha. Engelhard Wilhelm v . Steinbach .

1700 .

1641 .

Jch liebe , was fein iſt, ob es auch nicht mein iſt, und ob es

mir ſchon nicht werden kann , hab ich doch meine Luſt und

freude daran .

Nr. 989 in Gotha. Jaroslaus v. Steinbach .

1701 .

16. 11. 1594.
W.

Matthias v . Steinbach .r . Steinbach in Gotha .

1702.

Bajel . 23. 4. 1604. W.

Wenn Fechten , ſingen und ſpringen, mit ſchönen Jungfräulein

ringen , wäre der Mönche Orden , ſo wäre längſt auch einer

geworden .

Johann Hilmar v . Steinberg aus Braunſchweig.

Welſer in Weimar.

1703 .

Leipzig . 8. 12. 1697. W. ( dw . Steinbod in Gold. )

Il ne faut pas être si homme de bien que d'autres en prenent

occasion d'être mal honnetes gens.

v. Kötteritz in Halle. de Steinberg

1704.

1776. W. (kleiner w. Hund in Bl . )

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

Nr. 977 in Gotha. Julius v . Steinec ( al . ? Reineck. )

Augsburg .

1705 .

11. 8. 1582 .

W. G. W.

( Wie Gott will . )

Hans Siegmund Mendel v . Steinfels.
Wirſing in Weimar.
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1706.

1612 .

Thue Recht, ſcheue Niemand.

Voith in Weimar. Erhart v . Steinling.

1707 .

(571 .
W.

Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut .

Wirſing in Weimar. Martius Stenglin .

1708 .

17. 8. 1605 .

Hofer zu Urfaren Spes mea est unica Christus.

in Berlin .

Adamus e. Baro de Sternberg in Pusselberg.

1709 .

10. 9. 1732 .

Recte faciendo neminem timeo .

Joannes Fridericus Günther de Sternegg Sacri Rom . Imp. eques Sacrae

Caes . Regiaeque cath . Majestatis personae et aulae pharmacopaecus

Viennensis.

1710 .

1594 . W.

W. W. W.

(Wann , wie , wo . )

Bernhardt v . Sternenfels zu Kirnbach .Nr. 983 in Gotha .

1711 .

1623 .

Alleding mit Gott . Fide , vide.

v . Leuchtfuß in Berlin . Joachimus v . Stenbich .

1712 .

1594 . W.

Timor Domini est initium sapientiae.

v . Neithardt in Weimar. Jakob u . Georg v . Stetten .

1713 .

Göttingen . 3. 4. 1781 .

Der Wit iſt ein Sommerkleid. Die Wahrheit kann man zu

jeder Zeit brauchen .

Stammbuchblätter V. Thomas von Stetten aus Uugsburg.

in Kajjel .
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1714.

Jürich . 15. 5. 1585 .

Tantum boni est in amicitia, ut ad eam perficiendam deorum

atque hominum munera videantur concurrere.

v . Sauerina in Berlin . Frid . a . Stetten .

1715 .

Tübingen . 25. 8. 1571. W. (3 r. Ürte in W) .

Vive memor dextri.

Wirſing in Weimar. Joannes Reinhardus a Stetten .

1716 .

Leipzig. 22. 11. 1697. W.

Tout avec dieu, rien sans deliberation .

r . Kötteritz in Halle. Chriſtian Ernſt Steuben Equ. Saxon .

1717 .

Halle. 27. 7. 1700.

Rien par force, tout par adresse . J'aimerai qui m'aimera .

v. Kötteritz in Halle. H. W. de Steuben Equ. March.

1718 .

Halle. 18. 7. 1700.

Mon ame à dieu , ma vie au prince, mon aux dames

J'aimerai, qui m'aimera .

p . Kötteritz in Halle. Otto Werner Steuben , Equ. Misn .

coeur

1719 .

1607. W.

Wind und Regen iſt mir oft entgegen . Dude dich , laß über:

gan , das Wetter will ſeinen Willen han .

Voith in Weimar. Hans friedrich v . Stodhauſen .

1520 .

29. 3. 1614 .

Gott allein die Ehre .

Hofer zu Urfaren in Berlin. Friedrich v. Stodheim .

1721 .

1625 .

Ein Jungfrau und ein fiſch in der Mitte am Beſten iſt.

v . Boineburg in Gotha . Johann Adolf v . Stödheim .
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v.

1722 .

Straßburg. (579 .

V. T. W. dulce mori pro patria . L. B. F. F.

Bartensleben Abraham Stockhorner in Starin .

in Wolfsburg.

1723 .

Baſel. 1582. W.

V. T. W. ( Vertraue, traue, Wem ?)

Wirſing in Weimar.
Abraham v. Stodhorni .

1724.

1599 .

O Jeſu dein bin ich , mache mich jelig durch deine Barniherzigkeit.

v. Bothmar in Beyernaumbury.
Hans Martin Gr. zu Stolberg .

1725 .

1599 .

Hilff Gott du ewiges Wort, dem Leibe hier, der Seele dort.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Heinrich Ernſt Gr. zu Stolberg .

1726 .

1580 . W. ( Fiſch in Blau . )

Mein Unfang und Ende ſteht in Gottes Händen .

Nr. 977 in Goiha.
Philippus Störr zu Allendorff.

1727.

Warſchau. 9. 9. (690 .
W.

De instantibus verissime judicare et de futuris callidissime conjicere

prompti ingenii est .

Petzold Caspar Siegismund v. Stoſch Equ. Siles.

in Beyernaumburg.

1728.

1593 .
W.

K. G. O. N.

(Kein Glück ohne Neid . )

Nr. 977 in Gotha.
Caspar v. Strachwit .

1729 .

Leipzig .
Fide deo sed diffide mundo.

r . Bomsdorff in Wolfenbüttel. Chriſtoph v . Strachwit .
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1730 .

25. 4. 1625. W.

hin geht die Zeit , her fommt der Tod, o Menſch thu Recht

und fürchte Gott .

v . Bomsdorff in Wolfenbüttel. Ulrich v. Strachwiß .

1731 .

1604. W. (blauer mit 3 Blättern

belegter Balten in W.)

M. V. St. Z. G.

(Mein Vertrauen ſteht zu Gott . )

p. Bothmar in Beyernaumburg. Johann Straffhorſt.

1732 .

Weſenberg. 2. 7. 1628.

Was Gott will muß geſchehen .

r . Leuchtfub in Berlin . Adolf Joachim v . Stralendorff.

1733 .

1581 W.

H. M. T.

(Hoffnung mich tröſtet.)

Andreas v . Stralendorff .Wirſing in Weimar.

1734 .

25. 12. 1628 .

Non est mortale quod opto.

v . Leuchtfuß in Berlin . Hans Albrecht v . Stralendorff.

1735 .

Weſenberg. 30. 7. 1627.

Si la fortune me tourmente, l'esperance me contente.

v . Leuchtfuß in Berlin . Kaspar Otto v . Stralendorff .

1736 .

1610 .

H. N. D. W.

(herr nach deinem Willen .)

Hofer zu Urfaren in Berlin . Dorothea Sabine v . Stralenfels.
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1737.

Thorn.
16. 4. 1625 .

Fortuna ut luna .

Lattermann in Goiha. Wilhelm v. Streitberg .

1738.

1591 .

F. F. F. V. F. I. M. R. T.

( friſch, frei , fröhlich und frumm , iſt mein Reichtum .)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Georg Heinrich v . Streitwits.

1739.

Thoring. 12. 7. 1620 .
W.

v . Leuchifuß in Berlir .. Henricus Stroband, reipublic. Praeconsul.

1740 .

Neapel . 4. 3. 1612.

Virtute probatur nobilitas

Derrer in Weimar. Andreas Baro a Stabenberg.

1741 .

Vesantii.
1577 .

D. E. A. M. (Deus est auxilium meum .)

v. Glauburg bei Lipperheide. Chriſtoph Baron v. Stubenberg .

1742 .

20. 9. 1605 .

G. V. G. G. G. W.

(Gott vertraue ! Gottes Gnade giebt Weisheit . )

Franciscus dominus a Stubenberg in Wurmberg.

Hofer zu Urfaren in Berlin .

1745.

W.

Homo proponit, deus disponit.

v . Dienheim in Weimar. Fridericus Baro a Stubenberg.

1744 .

Nürnberg. 1. 8. 1642 .

Ex animo timuisse deum sepientia prima est . Vis ergo sapiens

esse : timeto deum .

Georg Auguſt v . Stubenberg.

Christum amare superat omnem scientiam .

Saubert in Weimar. Otto Gallus v . Stubenberg.

1586.
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1745 .

Padua. 26. 3. 1586 . W.

G. S. M. H.

( Gottes Schutz meine Hoffnung.)

v . Knörring in Weimar. Hans Herr v . Stubenberg.

1746 .

Marburg. 25. 2. 1794.

freund, wenn auch das Weltall bricht, breche unſre Freundſchaft

nicht . Tag und Jahr und Leiden flieh, unſre Liebe altre nie.

Kerſtin in Marburg. M. v . Stüdrad .

1747 .

24. 7. 1601 .
W.

Wann ſich das Glüd zu dir thut wennden , jo haſt du freund

an allen Enden , wenn aber das Glück verſchwindet, deſſelben

ſich nicht einer findet .

Lögel bei Lipperheide. Wolff Stumpfeldt von Freiberg .

1748 .

Wittenberg. 2. 11. 1696 .

Virtutem cole, dum vivis , famam invenies in sepulcro.

v. Kötteritz in Halle . Johannes Georgius de Stutterheim Equ. Lus .

1749 .

1580 . W.

I. L. D. H.

( Ich lebe der Hoffnung.)

v . Grutſchreiber in Berlint . v . Stwolinsky.

1750 .

1580 .

G. W. Z. B.

( Gott wendet's zum Beſten . )

Nr. 980 in Gotha . Caspar Stwolinsky.

1751 .

1617 .

Ich liebe , was fein iſt, ob es nicht mein iſt, und mir nidit

werden kann, ſo habe ich dod? meine Freude daran .

v. Grutſchreiber in Berlin . Wenzel v . Stwolinsky.
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1752.

Paris .
15. 6. 1659 . W. (3 Hörner !! )

Vertu surpasse richesse . Vive l'amour et ma maitresse.

v. Smaumburg in Gotha.
W. C. de Sydo .

1753 .

1598 .
W.

Opprimitur sed tandem victrix veritas.

v . Steinbach in Weimar. Simon Tännzel u. Trazberg.

1754 .

Weißenfels. 1. f . (636.

Gott helfe hier und dort, die da ſtreiter für ſein Wort.

v . Logau in Berlin . Klaus v. Taube, Oberſt zu Roß.

1755.

24. 3. 1616 .

Glück und Glas , wie bald bricht das .

v . Sachs in Wolfenbüttel.
Jhan v . Taubenheim .

1756 .

Altdorf 28. 3. 1621. W.

Ultiora mirari, praesentia sequi , bonos imperatores volo expetere.

Born in Halle. Johann Georg v . Taubenheim .

1757.

26. 9. 1605.

Pro domo, virtute, deo duce, comite fortuna .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Franz Chriſtoph v . Taufffirch .

1758.

1617.

W. W. W. G. S.

(Wer weiß , was Gott dict.

hofer zu Urfaren in Berlin . Georg Heinrich v . Taufffirch .

1759.

23. 1. 1606.

Ex duris gloria .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Georg Sigismund v. Taufkirch.
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1760 .

7. 10. 1609 .

Glüd und Unglück iſt alle Morgen mein Frühſtück . Schön wäre

ich gerne , das bin ich nicht , frumm bin idi, das hilft mir nicht,

Geld hilft mich , das hab ich nicht .

Hofer zu Urfaren in Berlin .
Hans Georg v . Taufffirchen .

1761 .

Damaskus. 8. 10. 1580 .

Vivit post funera virtus .

r . Teuffel in Weimar.
Wolff Gottfried v. Tättenbach .

Nürnberg.

1762 .

13. 3. 1722 .

Tendit ad ardua virtus.

Franziscus Albertus Comes de Tenczin .
lir . 999 in Gotha.

1763.

27. II . 1619 .

Nobilitatem melius est peperisse quam accepisse.

r . Dacheröden in Berlin .
Michael v . Teſſin .

1764

1596 .

Gr. Barby in Wolfenbüttel .
Balger v . Tettau.

1765 .

1597.

A. M. H. Z. G.

( all meine Hoffnung zu Gott . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Hans Chriſtoph v . Tettau .

1766 .

1641 .

Befiehl dem HErrn Deine Wege und hoffe auf Ihn, Er wird's

wohl machen .

Nr. 989 in Gotha.
Wilhelm v . Tettau .

1767.

1576 .
W.

M. G. W. G. G.

(Mir genügt was Goit giebt . )

Nr. 977 in Gotha .
Wolff v. Tettau.
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W.

1708 .

Leipzig .
25. 3. 1612.

Unus deus plures amici.

* v . Einſiedel bei Lipperheide.
Wolff v . Tettau .

1769 .

1613 .

M. G. V. E. W. S. M. G. M.

( Mit Gott und Ehren wird ſich mein Glück mehren .)

v . Dageröden in Berlin . Georg Otto v . Tettenborn .

1770.

1613 .

G. W. M. V. W.

(Gott wird mein Unglück wenden .)

v. Dacheröden in Berlin . Heyſo v . Dettenborn.

1771.

1618 .

Virtus honore alitur.

v . Dacheröden in Berlin . Kaspar Bernhardt v. Tettenborn .

1772.

Jena. 9. 1. 1745 .

Bene sperando et male habendo consumitur vita mortalium .

Stremblink in Ultona. I. F. Teuffel de Pirckensee .

1773 .

1608 .

G. G. G.

(Gott gebe Glück .)

Hofer zu Urjaren in Berlin . Tobias Teuffel v . Pirkenſee.

1774 .

Nürnberg. 28. 1. 1644.

Auf Erden iſt fein ſchöner Kleid als Zucht, Tugend und Ehr:

barkeit. Je länger man's trägt , je ſchöner es ſteht, ſchad ein

fein Wetter, ſo darüber geht .

Saubert in Weimar. Ana Sidonia freiin v . Teuffenbadı.
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1775 .

Nürnberg. 22. 3. 1640.

Per angusta ad augusta.

V. Saubert in Weimar.
Franz Chriſtoph v . Teuffenbach .

1776.

Nürnberg . 1640 . W.

Ander Jahr, ander Glück.

Saubert in Weimar. Johann Friedrich frh . zu Teuffenbach .

Nürnberg.

1777 .

23. 9. 1645.

Durum patentia frango.

Johann Friedrich frh . zu Teuffenbach .Nr. 989 in Goiha .

1778 .

Wittenberg. 1575 . W.

Fide sed vide.

v . Werjabe in Hannover. Julius a Teuffenbach .

1779 .

1591 W.

G. M. H.

( Gott mein Hort . )

d . Teuffel in Weimar. Otto frh . v . Teuffenbach .

1780.

Weimar. 26. 1. 1611 .

Praestat claudestino insidiatore apertus hostis.

Nr. 975 in Gotha . Kaspar v . Teutleben .

1781 .

Eiſenach.
17. 1. 1622 .

W.

Ein treuer Freund , gutes Schwert und Pferd in Nöten ſind

viel Geldes wert.

v . Boineburg in Gotha . Kaspar v . Teutleben .

1782 .

1598 .

Virtute decet non sanguine niti.

r . Daưeröden in Berlin .
Wolff Friedrich von Teutleben .
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1783 .

1578 .

G. G. G.

(Hott gebe Glück .)

v . Grutſchreiber in Berlin . Hans v . d . Thann.

1784.

1594 . W.

I. L. V. S.

( Jeſu Leben und Sterben .)

H. H. v. 3. Thann .Nr. 981 ini Gotha .

1785 .

1598 .

H. G. A. U.

(Hilf Gott aud uns .)

p. Bothmar in Beyernaumburg . Nickel v. d. Thann .

1786 .

1593. W.

Arte et marte .

Balthasar Baro a Thanhausen.v . Teuffel in Weimar.

1787 .

18. 4. 1595 .

T. S. W.

(Trau, ſchau, wem .)

Jatob frh. v . Thanhauſen .v . Teuffel in Weimar.

1788 .

1598 .

P. V. O. Quod fuit durum pati , dulce est.

( Patientia vincit omnia .)

v . Teuffel in Weimar. Paulus L. B. a Thannhausen.

1789 .

1585 . W.

Tanti quanti.

Wilhelm v . Thannhauſen .Baumgarten in Weimar.
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1790 .

1591 .

G. W. M. G.

( Gott will mein Glück .)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Melchior v . Thermo.

1791 .

Leipzig . 31. 5. 1783.

fehlt innre Ruhe nicht , was fehlt meinem Leben , das was

entbehrlich iſt und was entbehrlich ſcheint. Sollt ich bei jedem

Unfal beben, und weinen , wenn die Thorheit weint ? Mit weiſer

Huld verteilt das Schidal Weh und Freuden , das bald uns

durch's Leben wandern heißt, bald aber durch bedornte Leiden

des Laſters Armen uns entreißt. Ein Blick in vorig Leid wird

öfter uns entzüden , wenn unſerm Aug ſich der Ordnung Wohl

entdeckt, der jetzt für unſere fühnen Blicken in heilig Dunkel

ſich verſtedt.

r . Bülow
Friedrich Erdmann v . Thielau . Niederlauſ.

in Beyernaumburg.

1792 .

Biturig . 15. 12. 1584.

J. D. C. N. E. ( in dei consilio nitor ? )

v . Sauerma in Berlin . Christophorus Poley a Thiergarten .

1793 .

Göttingen. 14. 4. 1756.

Vor der Zeit an's Unglüc denten heißt der entfernten Not zu

der Unkunft Flügel ſchenken .

Wannemacher in Kajjel. de Thomsdorf aus Mecklenburg.

1794.

1592.

A. M. O. L. G. S. (Alle Macht ohne Liebe ?)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Hans Udum Thoh .

1795.

Nürnberg. 1650 .

Qui fecit, quod non debuit, patietur quod non putavit.

Nr . 989 in Gotha. Wolff Kunradt v . Tumbshirn Altenburg

Geh . R.
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1796.

1676 .

T. E. N. (Traue einem nicht ? )

Nr. 977 in Gotha . Abraham v . Thun.

1797.

1576 . W.

T. M. E. (Treu mit Ehren ?)

Nr. 977 in Gotha .
Lans v . Chun.

1798 .

1589 .

G. G. G.

(Gott gebe Glüd. )

r . Knörring in Weimar. Volrat v . Thun .

1799 .

26. 6. 1576. Il ' .

H. G. H. G.

(Herr Gott hilf gnädiglich .)

Hans Albrecht v . Thüna.

1800 .

3. 1. 1592. W.

O. E. L.

(Ora et labora .)

v . Knörring in Gotha. Hans Albrecht v . Thüna.

1801 .

1581 .

Qui propter munera fidus est iisdem muneribus ad perfidiam

adduci potest. Zu Gott will ich .

Wirſing in Weimar. Johann Bernhard v . Thüngen,

Georg Friedrich v . Thüngen .

1802.

1594.

G. W. M. G.

(Gottes Wille mein Genüge.)

Nr. 983 in Gotha. Lorenz v . Tüngen .

1803 .

Omnia fert aetas secum aufert omnia secum , omnia tempus

habent, omnia tempus habet.

Strembling in Uliona. C. F. de Tornow Megapolitanus .
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1804.

1616 .

Nach Gott und Ehr ſteht mein Begehr .

v . Dacheröden in Berlin . Joſt Volkmar v . Tottleben .

1805.

1644 .

Wenn Gott mit mir iſt, wer will wider und ſein .

v . Logau in Berlin .
Hans v . Trach .

1806 .

9. 2. 1668 .

Sterben oder Ehr erwerben .

d . Logau in Berlin . Karl v. Trach .

1807.

1590 .

B. W. G. Z. V. E.

Nr. 983 in Gotha.
Dorothea Eva v . Trauſchwitz.

1808 .

1590.

M. H. Z. G.

(Meine Hoffnung zu Gott . )

Hans v . Trauſchwitz.
Nr. 983 in Gotha .

1809 .

1598 .

Sic fata ferunt.

Siegmund Friedrich v . Trautmansdorff.v. Teuffel in Weimar.

1810 .

Landau. 9. 5. 1608 .

Ach Gott laß mich erwerben ein ehrlich Leben und ſelig Sterben .

Voith in Weimar. Hans Chriſtoph p . Trebra .

1811 .

1607 .

Mir genügt, wie es Gott fügt .

v . Dacheröden in Berlin . Ernſt Anton v . Trebra .
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1812.

1604 .

W. S. M. V.

( Was ſchadet mir Unglüd .)

v. Dageröden in Berlin . Ernſt Anton v . Trebra.

1813 .

1604 .

W. G. W. (Wie Gott will.)

v. Dacheröden in Berlin . Hans Wilhelm v . Trebra.

1814 .

1602 .

G. H. M. R. (Gott hält meine Rechte .)

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Udam v . Tresdow .

1815 .

14. 7. 1622.

Tu ne cedis malis sed contra audentior ito .

Christophorus a Troschk Nobilis.

1816.

4. 8. 1621 .

Sera parsimonia in fundo est .

v. Leuchtjujj in Berlin . Wolffgangus de Troschk.

1817 .

1622 .

Wer Gott vertraut, der hat wohl gebaut .

v . Einſiedel bei Lipperheide . Gottſchalt Heinrich v . Trotha .

1818 .

1594 . W.

W. G. V. H. W. B. (Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut. )

Viel Lieb und Ehre .

Nr. 981 in Gotha . Wolff Chriſtoph p. Trotha .

1819 .

1602 .

W. S. M. V.

(Was idadet mir Unglück .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wolff Friedrich v . Trotha .
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frankfurt a . O.

W
.

1820 .

13. 7. 1623.

Fugienda semper injuria .

Both . Trott Nob. March .
Leuchtfuß in Berlin .

1821.

1617 .

G. M. S.

(Hott meine Seligteit . )

d . Hainhofer in Wolfenbüttel.
Hans Wilhelm v . Troyff.

1822.

Marburg. 17. 10. 1782 .

Alles mit Bedacht.

Stammbuchblätter in Kaſſel. Karl Leberecht Crushieß v . Webhauſen .

1823.

Marburg. 18. 8. 1730 . Vignette mit w.

O , formose puer nimium ne crede colori.

Stambuchblätter in Kaſſel.
Gotthari Truchses Baro de Westhausen .

1824.

1576 .
W.

Haeret in celo spes mea fixa deo .

Nr. 977 in Gotha.
Heinrich Truchſeß v . Wethauſen .

W

1825 .

1576.

Vivit post funera virtus.

Theodoritus Truchleb v . Wetzhauſen .
Nr. 977 in Gotha.

1826 .

Altdorf. 24. 3. 1623 .

Numquam periculum sine periculo vincitur .

Born in Halle. Wilhelm Heinrich Truchieb v . Wethauſen .

Weßhauſen .

1827 .

27. 10. 1660 .

Famam servare memento .

Wilhelm Heinrich Trudleb v . Wethauſen .Benz in Weimar.
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1828 .

1607.

In Gottes Willen ſtelle ich allzeit meinen Willen .

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Oswaldt Tichanımer auf Hunneru

u. Dahía.

1829 .

1579. W.

H. M. G. H. V. D. (Hilf mein Gott hier und dort.)

v . Grutſchreiber in Berlin . Balthaſar v . Tichirnhaus.

1830.

1580 . W.

HErr dein Wille geſchehe, regula vitae .

Wirſing in Weimar. Bernhardt v . Tichirnhaus Silesius.

1831.

14. 7. 1576.

Herr dein Wille geſchehe.

v . Werſabe in Hannover. Bernhard v . Tichirnhaus.

1832 .

Uugsburg . 3. 8. 1689.

Loquere pauca, fide nemini, adulare cuivis.

Nr. 406 in Weimar. C. B. Tucher de Simmelsdorff et Winterstein .

1833 .

Nürnberg. 5. 1. 1399 .

A. V. T.

(Aufrichtig und treu . )

v . Steinbach in Gotha. Philipp Jakob Tucher.

1834 .

. 1. 1595 .

Tandem bona causa triumphat.

r . Neithardt in Weimar. Lazarus Tucher v . Uutorff.

1855 .

13. 5. 1605 . W.

Mit Gott und Ehren wird ſich mein Glück mehren .

v. Neithardt in Weimar. Sebaldus Tucher.
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1836.

porna. 24. 11. 1775 .

Viel Wejens mach ich nicht , der falſchheit bin ich feind. Wem

Redlichkeit beliebt , der iſt mein beſter freund.

Muſeum in Halle sine nom .
D. 21. L. v . Tümpling.

1837.

porna. 25. 12. 1775.

Wer ſich der Tugend weiht, von Niemand übel ſpricht, dem

Nähſten Gutes gönnt, sem fehlt's an Freunden nicht .

Muſeum in Halle sin . nom . Johanne Dorothea v . Tümplingk

gb. Pflugkin , † 1776 .

1838 .

Göttingen 3. 4. 1781.

Die Tugend iſt die Mutter des Glücks. Wer die Tochter haben

will , muß es mit der Mutter nicht verderben .

Stammbuchblätter in Kaſſel. J. frh . v . Udermann aus Sachſen .

1839 .

1604.

V. V. V. V. ubi Helena ibi Troja .

( Virtutum viribus vincenda voluptas.)

r . Dacheröden in Berlin. Friedrich v. Uder .

1840.

1602.

Auf grüner Heyde und fühler Erd iſt mir oft mein Lager

beſcheert.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Franz Ueberfeldt .

1841 .

10. 10. 1787 .

Was auf dieſe dürren Uuen von der Unſchuld Thränen jällt ,

wird geſammelt zu bethauen die Gefilde jener Welt .

v. Bülow in Beyernaumburg. H. C. v . Uffel.

1842. ſ. Sonneck.

Prag . 19. 10. 1591 .

Sat cito si sat bene.

Nr. 983 in Gotha. Karl Ungnad frh . v . Sonneck .
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1843.

1578 . W.

G. S. M. G

(Gott ſei mir gnädig.)

Nr. 977 in Gotha . Simeon Ungnad frh. zu Sonnegg.

1844 .

1576 . W.

Hic murus aheneus esto nil conscire sibi nulla pallescere culpa.

Nr. 977 in Gotha .
David ab Uttenhofen.

1845 .

15. 12. (584 .

Ich wag's, Gott walt's . Dulcia non meminit, qui non gustavit

amara.

Jakob Adam v. Uttenhofen.

1846 .

Tübingen . 16. 7. 1574 . IV .

Qui se atque deum noverit huic omnia nota .

v . Glauburg bei Lipperheide , Bernhardus Varenbüler.

daſelbſt auch lange Eintragungen von

Nikolaus, Ulrich, Unton und Hieronymus v. Varnbüler .

1847 .

Regensburg. 16. 6. 1591

Invia virtuti via nulla .

Nr. 981 in Gotha. Ulerander v . Velen , Herr zu Räßfeld .

1848 .

1594 . W.

Wohl gehechelt macht guten flachs . Mit freuden daran mit

Glück davon .

Nr. 977 in Gotha. Johann v . Velen , Alerander v . Velen .

18 + 9 .

19. 2. 1599

Da operam ut vivus quidam laudabilis, defunctus autem beatus

existimeris.

H. G. Z. E. V. S.

( Hilf Gott zu Ehr und Seligkeit . )

v . Bothmar in Beyernaumburg.
Achaz v . Veltheim .
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1850 .

1604 .

Anſchlag und Glück gehen oft zurück.

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Burchard v . Veltheim .

1851 .

1. 10. 1654 .

Sola manet virtus labuntur caetera quaeque.

Weſter in Wolfenbüttel. Friedrich Ulderich v . Veltheim .

1852.

1597.

H. G. M. F.

( Hilf Gott mit Freuden .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel . Günsel v . Veltheim.

1853 .

Das Stammbuch von Dacheröden in Berlin zeigt ein von Velt

heim'ſches Wappen mit 2 helmen , der eine mit den Hörnern ,

der andere mit dem Kiſſen !

1854.

20. 2. 1786 .

Beglückt, beglüdt , wer die Geliebte findet, die ſeinen Jugend:

traum begrüßt, wenn Urm in Urm und Geiſt um Geiſt ſich

windet, und Seel in Seele ſich ergießt Ein Blick der Lieb aus

dem die Seele blidet, in dem ein Engel fich verklärt , ein ſüßer

Wint, den die Geliebte winket , iſt tauſend dieſer Erden werth .

Stammbuchblätter in Kaſſel. C. v . Viered.

1855 .

28. 5. 1666 .

Quo nos pia fata trachunt, retrahuntque sequamur. Semper idem .

v. Dohauſen in Wolfenbüttel. Joachim Heinrich Vieregge .

1856 .

1613 .
W.

G. W. M. V.

( Gottes Wille mein Vergnügen .)

Nr . 1025 in Botha . Ugnija v . Vippach .



180

1857 .

1607. W.

I. H. Z. G.

( Ich hoffe zu Gott . )

Dorothea Suſanna v. Vippach .Nr. 1925 in Gotha .

1858 .

1576 .
W.

K. G. E. H. (Komm Glück, erfreue Hoffnung.)

Nr. 977 in Gotha . Georgius a Vippach .

1859 .

Altenburg. 1. 3. 1607.

T. R. S. N. ( Tue Recht, ſdheue Niemand.)

Principis est virtus maxima nosse suos.

Nr. 980 in Gotha . Georgius a Vippach .

1860 .

(580 . W.

H. D. M. F.

(Hier durch mit Freuden .)

Nr. 977 in Gotha. Georg Heinrich v . Vippach .

1861 .

( 1578. )
W.

Nr. 977 in Gotha . Heinrich v . Vippach .

1862.

1608 . W.

Plus etre que paraitre.

Nr. 981 in Gotha. Heinrich Siegmund v . Vippach .

1863 .

1576 .

Spes mea Christus est.

Johannes Christophorus ab Vippach.
Nr . 977 in Gotha .

1864 .

1576. W.

T. V. H. (Trau und hoffe.)

Wolffgangus a Vippach .Nir. 977 in Gotha.
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1865 .

1576 . W.

A. F. Z. E.

Wygandt Samuell v . Vippadı .lir . 977 in Goiha .

1866.

1614 .

Mit freuden daran , mit Ehren darauf.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Engelbrecht v . Vittinghoff

1867 .

1577 . W.

M. G. W. G. F.

(Mir genügt, was Gott fügt. )

Nr. 977 in Gotha . Heinrich Vißthumb zu Upolda .

1868 .

1576 . W.

K. I. D. D. A. E.

Moritz v . Vieşthumb uff Apoldo,

die Zeit Oberamtmann zu Dornburg.

Nr. 977 in Gotha .

1869.

Baſel . 12. 8. 1582 . W. (Baumſtamm .)

Pallida mors aequo pulsat pede pauperum tabernas regumque

turres o beate Sexti.

v . Sauerma in Berlin . Bogulaus Felix a Vitzthum .

1870 .

Jena. 1600 . W.

A. B. C. D. E. F.

(Allein bei Chriſto die ewige freud .)

Unica nobilitas est praestantissima virtus .

r . Dacheröden in Berlin. Chriſtoph Vittum v . Ekſtedt.

1871 .

1608 .

W. S. M. V.

( Was ſchadet mir Unglück.)

Chriſtoph Vitthumb v . Eckſtedt.Nr 980 in Gotha .
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1872 .

1596 .

G. W. G. A.

( Gott will Gutes allein . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Chriſtoph Vißthum v . Edſtedt.

1873 .

( 1641. )

Magni animi coelum imitantur et gaudent motu .

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Chriſtoh Vißthum v . Edſtedt.

1874 .

Braunſchweig . 6. 5. 1642.

Ut vincas disce pati, ut vivas disce mori.

Chriſtoph Vißthum v . Edſtedt.

1875 .

1578 . W.

W. G. W. K. N. W.

(Was Gott will fann Niemand wehren .)

Nr. 977 in Gotha .
Dam Vitzthumb von Edſtadt.

1876 .

1577 . W.

HErr Chriſt mein Troſt du biſt.

Nr. 977 in Gotha . Dietrich Vithumb v. Ekſtedt.

1877 .

1590 .
W.

H. E. M. E. V. B.

Ditterich Vizdumb v . Edſtedt.Nr. 976 in Gotha.

W.

1878 .

1607 .

Uch Gott laß mich erwarten mit Ehren ein ſelig Sterbent.

I. W. G. W.

( Ich wags , Gott walts's . )

Nr. 980 in Gotha. Friedrich Wilhelm Vifthumb v . Exſtedt.
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1879.

1578 .
W.

Cum recte vivas ne cures verba malorum , arbitrii nostri non

est quid quisque loquatur.

Nr. 977 in Goiha .
Georg Vifthumb v . Efſtedt

auf Kannawurff.

1880.

1598 .

A. G. H. M. Z. A. Z.

(Ach Gott , hilf mir zu aller Zeit. )

r . Dacheröden in Berlin . Hans Vißtuni v . Edſtedt, † 26. 4. 1609 .

1881.

1608 .

H. G. I. A. N.

( Hilf Gott in aller Not . )

Hans Vikthumb v . Exſtedt.
Nr. 980 in Gotha .

1882.

1577 . W.

N. A. V.

Longinus Vitthumb v. Edſtedt.
Nr. 977 in Gotha .

1883 .

1608 .

I. H. Z. G.

(Ich hoffe zu Gott . )

Philipp Reinhardt Vitthumb v . Eckſtedt,
Nr. 980 in Gotha.

1884 .

1592.

M. Z. S. I. G. H.

(Meine Zeit ſteht in Gottes Hand .)

Nr . 983 in Gotha .
Sibylla Vitthumb v . Elſtedt.
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1885 .

Quedlinburg. 10. 9. 1660 .

Weisheit verdienet viel Ehr. Sicut fabula sic et vita non quam

diu sed quam bene sit acta refert.

Schwarzwald in Gotha. Werner Vißthumb v . Edſtedt.

1886 .

G. V. I. G.

( Gott verfügt , ich gehorche .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Nikol Vißtum v . Eckſtedt.

1887.

1577. W.

Z. G. V. E. W. M.

( Zu Gott und Ehren wende mich ?)

Nir . 977 in Gotha. Wolff Vitthumb v . Eckſtedt.

1888 .

1576. W. (3 ſchwarze Vogelköpfe

u . R.)

B. G. I. V.

( Bei Gott iſt ? )

Nr. 977 in Gotha . Friedrich Vogel v . Ullobru .

1889 .

1578 . W.

M. T. A. G.

(Mein Troſt allein Gott .)

Nr . 977 in Gotha . Georg 19. Volgſtadt.

1890 .

24. 7. 1608 . W.

G. V. G.

(Glück und Glas) wie leicht bricht das . Gott vertrau und nicht

verzag , Unglück kommt alle Tag, Geld iſt Geld , Welt iſt Welt,

wohl dem , der einen guten Namen behält.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Nikolaus Vogt zu Hunolſtein.

1891 .

1623. W.

En Dieu mon esperance.

v . Boineburg in Gotha. Johann Friedrich Vogt zu Hunolſtein.
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1892.

1604

H. G. H. V. D.

( Hilf Gott hier und dort . )

Chriſtian v . und zu Volferſhans.Nr. 983 in Gotha.

1893 .

Leipzig. 9. 10. 1787 .

Obeissons au sort, respectons les arrets, vivons sans repentir et

mourrons sans regrels .

r . Bülow in Beyernaumburg. Jean de Völlerſaam .

1894 .

Köln . 27. 3. 1613 .

Virtutis amplum patrimonium .

r . Einſiedel bei Lipperheide. Bernhardus Boedewinus Voß.

W.

1895 .

28. 2. (1613).

A. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung zu Gott.)

v . Bomsdorff in Wolffenbüttel . Johann Voß .

1896 .

Köln . 27. 3. 1613. W.

Quid non succumuit fatis nisi gloria et virtus.

r. Bomsdorf bei Lipperheide . Johann Heinrich v. Vo6 .

1897.

29. 4. 1589. W.

G. M. T. H. M. E.

(Hott mein Troſt hilft meinem Elend.)

Nr. 977 in Gotha . Alerander Voytt von und zu Salzburgt.

1898 .

Biturig . 21. 12. 1584.

Id est difficile quod cum spe magna sis ingressus.

0. Sauerma in Berlin . Georgius a Walbeken .



186

1899 .

frankfurt a . O. 5. 9. 1823 .

A. B. L. M. N. M. D. H. A. D. W. H. D. M. I. N. M. V.

v. Leuchtfuß in Berlin . Wolfgangus Theodorus a Waldaw .

1900.

Halle. 2. 9. 1790.

Verlaſſen Sie Ihre Freunde, fliehen Ihnen Ihre Verwandte,

tehrt Ihnen die ganze Welt den Rücken zu , bleibe Ihnen dann

noch Eine, die ſich ganz für Ihnen aufopfert, die Ihnen glüd

lich macht.

v . Beulwitz in Weimar. v . Waldenfels, Offizier in preuß . Dienſten.

1901 .

1624 .

V. V. V.

( Virescit vulnere virtus . )

Lattermann in Gotha . Chriſtoph v. Waldenfels .

1902.

Eiſenach . 8. 4. 1789.

Wie die helle Frühlingsſonne unter Blumen kommt und geht ,

jo ſei Dir auch ſüße Wonne, die ſtets blühend um Didy ſteht .

Jeder Tag bringt neues Glück, neue Freude Dir zurück .

v . Beulivitz in Weimar. Heinriette v . Waldenfels.

1903.

21. 4. 1576 .
W.

Non est mortale quod opto. Nosse Deum ct bene posse mori

sapientia summa est. Principis est virtus maxima nosse Deum .

Nr. 977 in Gotha . Johannes Rodolphus de Waldenfels

in Lichtenberg .

1904 .

23. 2. 1594.

Commenda Deo viam tuam , spero in eum et ipse faciet.

v . Steinbac, in Gotha.
Carolus a Waldſtein .

1905 .

Stettin . 16. 10. 1621.

Fero ut fruar.

v . Leudtju in Berlin . Heinricus liber Baro a Waldtpurg.
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1906.

Stettin .

Multi famam, conscientiam pauci verentur.

r . Leuchtfuß Johannes Friedericus S. R. I. Haereditarius

in Berlin .
Dapifer Aliber baro in Waltpurk.

W.

1907.

1581 .

J. S. V. H.

(Jeſus ſei unſere Hilfe . )

H. 6. v . Wallenrodt.
Nr. 977 in Gotha.

1908.

Leipzig. 23. 10. 1783 .

La fortune est la fille de la vertu qui veut avoir la fille, doit

aimer la mère.

v. Bülow in Beyernaumburg. F. v . Wallmoden .

1909.

1616 .

Tandem bona causa triumphat.

v . Sachs in Wolfenbüttel.
Ernſt Ludwig v. Walsleben .

1910 .

Leipzig . 18. 3. 1782 .

Als Kind ward ich vom Urm der Mutter weggeriſſen , ach unter

Küſſen , die unvergeßlich ſind , als Jüngling rief ein traurig

Loos mich aus des Freundes Schooß. Ich wollte nicht und

mußte ſcheiden . Ach Menſchenfreuden !

v . Bülow in Beyernaumburg. H. H. v . Walther u . Kronegk.

1911 .

1623 .

F. F. F. (fromm , frei , fröhlich .) Z. Z. Z.

v. Boineburg in Gotha . Bernhard v . Wangenheim .

1912 .

1599 .

Gott mit uns .

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Friedrich Jobſt v . Wangenheim .
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1913 .

1623 . W.

Wer einen Apfel ſchält und ihn nicht ißt, bei einer Jungfrau

fitet und die nicht füßt , hat Wein vor ſich und ſchenkt nicht

ein , das mag wohl ein fauler Gejelle ſein .

v . Boineburg in Gotha . Friedrich Ludwig v . Wangenhaim .

1914.

Jena. 6. 9. 1656. W.

Felix ille nimis quisquis peregrinus in orbe pene absolvit iter

Solymae proximus urbi.

Schaumburg in Gotha. Gedeon a Wangenheim .

1915 .

1621 .

F. G. T. R. S. N.

( Fürchte Gott , tue Recht, ſcheue Niemand .)

Schaumburg in Gotha. Hans Joſt y . Wangenheim .

1916 .

1625 .

F. F. F. Z. Z. Z.

( Fromm , frei , fröhlich ? )

Cattermann int Gotha. Hans Joſt v . Wangenheim .

1917 .

1627 .

fürchte Gott , tue Recht, ſcheu niemand .

Lattermann in Gotha. Heinrich v . Wangenheim .

1918.

(576 . W.

Principi non aliter sapientia necessaria est ac homini anima.

Nr. 977 in Gotha.
Johannes Theodoricus Wambold ab

Umbſtadt.

1919 .

10. 8. 1609.

Tandem bona causa triumphat.

Vir . 980 in Gotha. Gotthelff Werner C. B. in Warbergt.
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1920 .

10. 8. 1609 . W.

Omnia prudenter et cum fortitudine.

Yir. 980 in Gotha . Wolff Gebhardt L. B. in Warbergk.

1921 .

Mostau. 1593.

A. N. G. W.

(Alles nach Gottes Willen . )

v . Steinbady in Gotha . Hans Warfotích v . Nobichit auf

Wilmsdorf.

1922 .

1591

Fidelis servus perpetuus asinus.

Nr. 983 in Gotha . Niklas Wartotich v . Nobſchit .

1925 .

Mostan.
10. 10. 1593 .

Gott allein die Ehre .

v . Steinbach in Gotha.
Niclas Worfotích .

1924 .

13. 4. 1573 . W.

Mutabilis est scientia quam vita maculat.

Wirſing in Weimar. Conrad Warnbüler.

1925 .

13 4. (573 .

In veritate vincam .

Wirſing in Weimar. Ulricus Warnbüler, Jakob Warnbüler.

1926 .

Brüſſel. 29. 5. 1624 W.

Si deus pro nobis, quis contra nos. Caelitus auxilium venit

unicum .

Pfinzing in Weimar. Kaspar v . Warnsdorff.

1927.

Brüſjel. 20. 5. 1624.

En dieu mon esperance. Quo me fata trahunt, retrahunt sequar.

Pfinzing in Weimar. Sigmund Brand v . Warndorff.
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1928 .

4. 1. 1625.

Dieu donne moi la grace d'aquerir vivre honest, sereux mourir.

v . Manteuffel in Halle . Godfridus a Warnstedt Equ. Misn .

1929.

1613 .

Spero meliora .

Hofer zu Urfaren in Berlin. Hans Joachim v . Warnſtedt.

1930.

Altdorf. 1584

Ratio praesit, appetitus obtempere
t
.

Wirſing in Weimar. Wilhelm v . Warnſtedt .

1931.

Braunſchweig. 20. 6. 1669 .

Zwei Ding ſind , die edel machen , freie Künſte und der Krieg .

Will mich Gott Mars nicht anlachen , giebt mir Phöbus doch

den Sieg.

v . Dohauſen in Wolfenbüttel.
Auguſtus v . Wartenberg.

1932 .

1610 .

Recte faciendo neminem timeas.

Nr. 975 in Gotha . Joannes Georgius Dom . a . Wartenberg

in Rohsitz et Scaal, Hungariae Majestatis

Regiae Commerarius.

1933 .

1591.

H. M. G. A. M. N.

(Hilf mir Gott aus meiner Not. )

Nr. 980 in Gotha.
Karl frh . v . Wartenberg,

Kaiſ . Röm . Maj . Rat .

1934.

1591 .

A. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung zu Gott . )

Nir . 983 in Gotha. Katternin frau v . Wartenberg,

geb. Gräfin zu Mansfeld.
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1935 .

16. 7. 1614 .

Celui qui cherche le bien il acquiera, mais qui cherche le mal

il lui adviendra .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Barthel Levin v . Wartensleben .

1936 .

1580 .

Durch Ritterſchaft und Tugend iſt der Adel entſprungen .

Wirſing in Weimar.
Nitolaus v . Wattenwyll .

1937.

Jena. 22. 9. 1598.
W.

Non est mortale quod opto.

v . Dacheröden in Berlin . Georg Vollradt v. Waßdorff.

1938 .

1592 .

W. S. M. V. (Was ſchadet mir Unglüt.)

Nr. 983 in Gotha .
Georg Siegmund v . Watdorff

1939 .

1602 .

H. G. A. N. ( Hilf Gott aus Not . )

Gr . Barby in Wolfenbüttel. Heinrich v . Watdorf

Grfi. Mansfeldſcher Hofmeiſter.

1940 .

1602.

G. W. V. V. (Gott wendet unſer Unglück .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Kaspar v . Watdorff.

1941 .

1597 .

Wider Gott iſt kein andrer.

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Rudolff v . Watzdorff.

1942 .

1592 .

F. C. V.

( Fide cui vide.)

Nr. 977 in Gotha . Volrad v . Watzdorff .
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1943.

Jena. 30. 1. 1593 . W.

Consulere patriae, parcere afflictis , fera laete abstinere, tempus

atque irae dare orbi quietem , seculo pacem suo haec summa

virtus petitur, hac coelum via.

Herzog Magnus v. Braunſchweig in Halle.
Volrat a Watztorff.

1944.

Tübingen . 16. 3. 1597 . W.

Amicos appellare debemus non levi notitia conjunctos, sed

quibus fuerunt jura cum Patre fam . honestis familiaritatis

quaesita rationibus.

v . Bothmar in Beyernaumburg. Volrad v. Waßdorff

1945 .

Jena. 12. 8. 1745 .

Politicis debet carere religione, pudore, uxore. Malo invidiam

quam misericordiam .

Stremblingk in Altona. A. v . Wedderkop .

1946 .

Kiel . 6. 7. 1745 .

Une fille sans chemise j'ai pour ma devise .

Stremblingt in Altona. B. £ . v . Wedderkop .

1947.

Reets . 1. 7. 1787 .

Das edelſte Schön iſt das Schön der Seele .

Kundenreich in Beyernaumburg. [. f. v. Wedell.

1948.

Ziegenhagen . 24. 8. 1787 .

Nichts bleibt beſtändig als die Tugend. O präg es tief dir

ein , nicht ſtolz auf deine flücht'ge Tugend und nicht auf Schön:

heit ſtolz zu ſein .

Kundenreich in Beyernaumburg. Chriſtian Wilhelm v . Wedell.

1949 .

1614 .

F. F. F. F. V. F.

( Fromm , frei , friſch , fröhlich und friedlich .)

Hofer zu Urfaren in Berlin .
Albrecht v . Weblen .
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1950 .

1614 .

Plustot mourir que changer una parole.

hofer zu Urfaren in Berlin . Hans Chriſtoph v. Wehlen .

1951 .

1598 .

E. I. G. G. W. (Es iſt Gottes gnädiger Wille.)

v. Daheröden in Berlin. Bethmann v . Weidenbach .

1952.

Altenburg. 1524 .

Traue Gott und warte Zeit, aus armen Geſellen werden auch

redliche Leut .

Latterman in Gotha . Hans Georg v . Weidenbach .

1955 .

1598 .

F. V. F. G. F. A.

(Fromm und furchtlos giebt freiheit allein . )

r . Dageröden in Berlin . Lorenz v . Weidenbach .

1954 .

1597 .

D. R. F. G. S. N.

(Die rechte Furcht Gottes ſchadet Niemand.)

v . Bothmar in Beyerniaumburg. Philipp Friedrich v. Weidenfels.

1955 .

Padua. 20. 5. 1585 . W.

Audaces fortuna juvat.

v . Knörring in Weimar. Franciscus Weiher.

1956 .

1596.

W. G. W. D. G. S.

(Was Gott will , das geſchieht ſtets .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Michael v . Weißen.

1957.

H. T. S. G.

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Wulff v . Weißen.
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1958 .

21. 7. 1624 .

G. A. D. E. Hott wend alles zum Beſten .

(Gott allein die Ehre . )

v . Einſiedel bei Lipperheide.
Chriſtian v . Weißenbach .

1959.

1579 .
W.

E. G. V. I. E. W.

( Ein gutes Vertrauen iſt Ehren wert . )

Nr. 977 in Gotha. Hans Georg v . Weißenburg.

1960 .

(597.

G. W. M. Z.

(Gottes Wille mein Ziel . )

Dabei ein Vers zur Mitteilung nicht geeignet!

v . Bothmar in Beyernaumburg. Balthaſar v. Welchhauſen ju

Groß Roſenburg.

1961 .

G. W. M. Z.

(Gottes Wille mein Ziel . )

Cui fortuna favet sponsa petita manet

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Balthaſar v. Welchhauſen.

1962 .

25. 2. 1587.

Virtute et armis .

r . Knörring in Weimar. Julius Weljer.

1963 .

Köln . 12. 8. 1581 .
W.

I. W. G. Fide sed cui fides vide. Plus penser que dire .

v . Bartensleben in Wolfsburg.
Wilhelm v . d . Wenje.

1964.

1607.
W.

G. W. 6.

(Hottes Wille geſchiehe.)

Nr. 980 in Gotha . Wilhelm v . d . Wenje.
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1965 .

Wien .
13. 10. 1629 .

Respice finem .

Gr. Delmenhorſt in Weimar. Wilhelm v . d . Wenje.

1966 .

Eijentach . 1624 .

Moderata durant.

v . Boineburg in Gotha . Diederich v . d. Werder.

1967 .

1578 . W. (Bock .)

A. N. G. W.

( Alles nach Gottes Willen .)

Nr. 977 in Gotha . Friedrich v . Werder.

1968 .

24. 3. 1597.

Deo duce, virtute comite, fortuna favente.

r . Knörring in Weimar. Adam v . Werdenſtein .

1969 .

1589.
W.

Z. W. U.

Nr. 977 in Gotha.
Heinrich v . Werlle.

1970 .

1579 . W.

G. G. S. G.

( Gott gebe ſeine Gnade.)

Nr. 977 in Goiha .
Helmolt v. Werlle .

1971 .

17. 5. 1580 . W,

L. M. (Eoid , meid ?)

Nr. 977 in Gotha. Wolff v . Wernsdorff.

1972.

1615 .
W.

L. F. F. G. Friſch angeramt iſt halb gewmen , dem Ver :

jagten iſt viel Glück entrimmen .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Johan Adolf v . Werpup .
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W.

1973 .

Baſel. 6. 7. 1581.

G. W. M. E.

(Gott wendet mein Elend. al. Hottes Wille meine Ehre . )

Wirſing in Weimar.
Hermannus a Wersebe.

1974.

Baſel . 13. 7. 1582 . W.

Passa diu tandem melior sententia vincit.

G. W. M. E.

(Gottes Wille meine Ehre. )

v . Sauerma in Berlin .
Hermannus a Wersebe.

1975 .

Padua. 15. 2. 1587.

Vela deo fretus committo furentibus austris. S. S. S. S. S

( Soll's ſein , jo ſchidt ſich's .)

v . Knörring in Weimar. Hermann v . Werſebe .

1976 .

Leipzig . 7. 9. (630 .

Fortuna opes auffere non animum potest.

Nir . 1003 in Gotha.
Chriſtoph v . Werthern .

1977.

Vinariae. 13. 12. 1655 .

Omnia praetereunt praeter amare deum .

Schaumburg in Gotha.
Dietrich v . Werthern.

1978 .

1604.

C. S. E. S. (Christi sanguis et salus.)

v . Dameröden in Berlin.
Georg v. Werthern .

1979.

Vinariae. 13. 12. 1655 .

In rebus humanis saecula ac personae intereunt: causae ac eventa

eadem recurrunt.

Smaumburg in Gotha . Friedrich v. Werthern .

1980 .

13. 12. (655 .

Nec temere nec timide.

Scaumburg in Gotha ,
Georg Adam v . Werthern .
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1981 .

13. 12. 1655 .

Arte et marte.

Schaumburg in Gotha. Hans v . Werthern .

1982 .

1601.

G. W. G. (Gott wird's geben .)

r . Dacheröden in Werlin .
Hans v . Werthern .

1985 .

1604.

W. S. M. V. G. (Was ſchadet mir Unglü & ?)

v . Dacheröden in Berlin .
Moritz Chriſtoff v. Werthern .

1984.

Leipzig .
7. 9. 1630 .

Calamitates terroresque mortalium sub jugum mittere proprium

magni viri est .

Calviſius in Gotha.
Theodorikus v . Werthern .

1985 .

1630.

Alteri vivas oportet si vis tibi vivere.

Calviſius in Gotha.
Wolfgang v. Werthern.

1986 .

1603 .

zu Gott allein ſoll meine Hoffnung ſein .

v . Dadyeröden in Berlin.
Wolff Philipp v . Werthern.

1987 .

8. 12. 1613 .

Wer Gott vertraut hat wohl gebaut.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Anthon Günther v . Weſterholdt.

1988 .

Paris . 19. 12. 1577.

H. V. H. M. M. Z. N.

(Hoffen und harren madt manchen zum Narren .)

Leyd bringt Roſen Sir.

v . Glauburg bei Lipperheide . Berndt v . Weſterholdt , Weſtphal.
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1989 .

Paris . 19. 12. 1577 .
W.

Victrix vivida virtus.

v . Glauburg bei Lipperlicide. Johann Weſterholdt der Mittlere,

Weſtphal.

1990 .

8. 3. 1632 .

Mir hat geliebt der Soldaten Orden, darum bin ich fein Doktor

worden .

Nr. 984 in Gotha . Friedrich v . Weyllern .

1991 .

Padud 22. 3. 1586 . W.

W. G. W.

(Wie Gott will . )

r . Knörring in Weimar. Gerhardus Otto a Werss in Vetteshoben .

1992.

1578 . W.

I. V. G.

(Ich vertraue Gott . )

v . Grutſchreiber in Berlin . Joadiim v. Weißenbach.

1995 .

1609 .

G. M. V. E. E.

(Gottes Macht vermag es ?)

Nr. 980 in Gotha . Georg v . Wiehe zu Langenberg.

1994 .

1592 .

G. W. G.

(Gott wird's geben .)

Ludwig v . Wiehe zu Burgſcheidungen.Nir. 977 in Gotha .

1995.

1602 .

G. V. D. W. E. S.

(Gott vertrauen , darauf will ich) einſt ſterben . )

v . Grutſchreiber in Berlin . Georg v. Wieje.
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1996 .

6. t . 1638 .

Neptune rectam age hanc navim .

r . Dohauſen in Wolfenbüttel. Antonius v . Wietersheim .

1997 .

1580 .
W.

H. G. D. A. R.

(Hilf Gott durch alle ?)

Ernſt (? ) v . Wildungen M. M. Hoffmeiſter.
Nr. 977 in Gotla.

1998.

Marburg. 15. 3. 1793 .

Was Mädchen , Männern , Greifen die Welt clyfiſch macht und

auf der Pilgereiſe aus jedem Blümchen lacht, was Erdenſorgen

kürzet , was Hinderniſie ſtürzet, was Menſchen freuden würzet,

iſt Liebe deine Macht.

Kerſtin in Marburg. f . v . Wille aus Kaſſel.

1999 .

24. 9. 1578 . W.

F. F. F. I. M. R.

(friſch, frei , frumm , iſt mein Reichtum .)

v . Knörring in Weimar. Marimilian v. Wiltperg .

2000 .

30. 9. 1578.
W.

habe ich .... ſo habe ich doch einen friſchen Muth .

v. Knörring in Weimar. Wilhelm o . Wiltperg .

2001 .

18. 9. 1605 . W.

Nil triste Christo recepto .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Bartholomäus v . Windiſchgrät.

Baiel.

2002.

21. 8. 1582 .
W.

Pietas ad omnia utilis .

Philippus junior baro Winebergicus.
v . Sauerma in Berlin .
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2003.

1611 . W.

Glück und Unglück iſt alle Morgen mein Frühſtück .

v . Einſiedel bei Lipperheide . Chriſtoph a . d . Wintel.

2004.

14. 2. 1781 .

Rojen pflüce, Rojen blühen , morgen iſt nicht heut . Keine Stunde

laß entfliehen , flüditig iſt die Zeit. Trink und füſſe ſieh es iſt

heut Gelegenheit. Weißt du , wo du morgen biſt, flüchtig iſt die

Zeit . Aufidub einer guten That hat ſchon oft gereut . Luſtig

leben iſt mein Rat, flüchtig iſt die Zeit.

v . Bülow in Beyernaumburg. G. F. d . a . d . Winkel aus Priorau .

2005.

1589.

W. M. I. T. (Wie mein Jeſus tut ?)

Nr. 977 in Gotha. Hans a . d . Winkel.

2006.

1577.
W.

I. H. Z. G.

( Ich hoffe zu Gott . )

Nr. 977 in Gotha . Heinrich v . Wingkler.

2007.

1640 .

Verlaß dich auf Gott , thue Redt und ſcheue Niemand .

Nr. 989 in Gotha. Chriſtian v . Winkelmann .

2008.

Halle . 26. 11. 1730 .

Gedenke an mich , wenn es dir wohl ergeht und wiſſe, daß dein

Name bei mir im Herzen ſteht.

Niujeum in Halle sine nom . C. T. de Winterfeld Equ . March .

.
Jürich .

Ingenia melius recta

2009.

12. 1584 .

se in laudes ferunt si nobilem animum

vegeta libertas alet .

Joadjimus Winterfeld .v. Sauerma in Berlin .
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2010.

frankfurt a . O. 22. 12. 1620 .

Multis dum libertas petitur servitas accumulatur.

1. Leuchtfuß in Berlin . Reimar Fridericus a Winterfeldt.

2011

25. 5. 1666 .

Quo fatu trahunt retrahuntque sequamur,

v. Dohauſen in Wolfenbüttel.
Heinrich v . der Wijch .

2012 .

1591 .

W. G. G. W. G.

(Was Gott gewährt, wird gefallen . )

Nr. 983 in Gotha.
Jürgen v . d . Wijche.

Genff.

2013 .

9. 7. (583 .

Caesar Lib. I de bello Gallico.

v . Sauerma in Berlin . Johannes Melchior a Wittern Thüringus.

2014

Tübingen. 30. 5. (575 und 15. 3. 1582. W.

Utere sorte tua .

r. Glauburg bei Lipperheide
Hieronymus Wißendorff aus

und Wirſing in Veimar. Cüneburg.

2015 .

Braunſchweig . 17. 5. 1662

Ubi animus errat optimum est casum sequi.

r. Dohaujen in Wolfenbüttel. Hieronymus v . Witzendorf.

2016 .

Eiſenach . 8. 4. 1789.

Erforſche wie die Welt alſo auch dein Gemüthe und ſei gelehrt

und tugendhaft. Die Güte der Natur zeig in der Wiſſenſchaft,

im Wohlthun die Natur der Hüte.

r . Beulwitz in Weimar. C. v . Witzleben geb. v . Quernheim .
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2017.

Eiſenach .
8. 4. 1789.

O ſelig , wem die Unſchuld ſtets zur Seite auch ſelbſt im rauſchen :

den Getümmel ſteht, wer mit dem Wunſch , daß ihn die Tugend

leite , die glatten Pfade des Vergnügens geht .

v . Beulnitz in Weimar. C. f. v. Wißleben.

Jena.

2018 .

13. 8. 1576 .

1. U.

( Virtus vicit . )

Henrich v. Wißleben der Jüngere zu

Elgersburg .

Vir . 977 in Gotha .

2019.

1577 . W. (mit intereſſanter Um :

gebung.

O. G. H. I. V. M.

(Ohne Gottes Hilfe iſt unſere Madit ? )

Vir . 977 in Gotha.
Jobſt v. Witzleben.

2020.

20. 12. 1625 .

Virtus nobilitat non sanguis.

Lattermann in Gotha .
Johann Kaſimir v . Wißleben .

2021 .

1589 .

M. A. V. E. S. I. G. H.

(Mein Anfang und End ſteht in Gottes Händ .)

lir. 977 in Goiha.
Kaspar Wilhelm v . Wißleben .

2022.

1611.

G. W. M. E. (Gott weiß mein Ende.) Gott ſteh mir bei früh

und ſpat , bis all mein Thun ein Ende hat.

Nr. 1025 in Gotha .
Walporia geb. und v. Wißleben Wittwe .
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2023 .

1576 .

Initium sapientiae timor domini. G. W. G. A.

(Gott will Gutes allein .)

Yir. got in Gotha. Wolff Dietterich v . Wißleben .

2024.

Frankfurt a . 0. 21. 8. 1623 .

Per angusta ad augusta, per labores ad honores, honores dant

labores et ita labores dant tandem honores. Sic itur ad astra .

v. Leuchifuß in Berlin . hans v . Wolden .

2023 .

6. 5. 1795 .

Verfannt, vergejjen werden iſt faſt ſtets das Loos des Edlen ,

doch nur hier , uidit dort , wo reine Tugend, Menſchenliebe und

Verdienſt den einzigen wahren Vorrang giebt .

Kerſtin in Marburg.
v . Wolff Metternich .

2026 .

1590 .

M. V. S. I. C. A.

(Mea unica spes in Christo . Amen .)

Nr. 983 in Gotha. Gottfried v. Wolffersdorff.

2027.

1579 . W.

I. W. A. M.

( Jd warte auf mehr.)

Hans v . Wolffersdorff zu Mandersdorf (? )Nr. 977 in Gotha .

2028 .

16. 7. 1614 .

Jſt Armuth eine Ehre , jo bin ich ein Herr, iſt wenig viel , jo

hab ich , was ich will.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Hans Baltzer v . Wolffersdorff.
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2029

Köln . 3. 2. 1613 . W.

En Dieu mon esperance. Glück und Unglück iſt alle Miorgen

mein Frühſtück.

v . Einſiedel bei Lipperheide. Gotthard v . Wolffersdorff auf

Bornsdorf.

2030 .

1615 .

A Dieu mon confidance. Je größer Not, je näher Gott.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Gotthardt v . Wolffersdorff.

2031.

1604.

H. M. N.

(Hindurch mit Not ?)

Graf Barby in Wolfenbüttel. Julius v. Wolifersdorff

2032 .

1592.

G. L. M. G.

( Gott leitet mich gut. )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wolff v . Wolffersdorff der

Jüngere.

2055.

Utrecht. 1614 .

Jn der Not beiſteh mir Gott .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Ulrich v . Wolffersdorff der Jüngere.

2034.

1590 .
W.

G. H. M. D. G.

(Gott hilft mir durch Gnade.)

Nir. 976 in Gotha. Kaspar v . Wolframsdorf.

2055.

1604 .

W. G. V. H. W. G.

(Wer Gott vertraut, hat wohl gebaut . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Chriſtoph v . Wolffransdorff.
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2036.

1576 . W.

Gottes Gab mein hab .

Nr. 977 in Gotha . Conrad v . Wolfframsdorff, zur Zeit

Hofrad zu Weymar.

2037 .

1592 und 1597.

T. V. G. T. A. N.

Nr. 983 in Gotha und Gr. Barby Georg v . Wolfframsdorff .

in Wolfenbüttel.

2038.

1580 .

Priusque incipias consulto, ubi consulueris maturo facto opus est .

v . Bartensleben in Wolfsburg . Hans Magnus v . Wolfframsdorff.

2039.

1578 .
W.

D. W. A. G.

(Das walte allein Gott . )

Jorge v . Wolfframsdorff zu Koſteriz.
Yir. 977 in Gotha.

2040 .

1609 .

H. L. M. H. T.

( HErr lehre mich halten Treue .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Ludwig v . Wolfframsdorff.

2041.

1610 .
W.

A. M. H. Z. G. A.

( All meine Hoffnung zu Gott allein .)

Yir. 1025 in Gotha .
Margarete v . Wolfframsdorf.

2042.

1595 .

G. G. I. M. T.

(Gottes Gnade iſt mein Troſt.)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wolff Ernſt v . Wolfframsdorff

zu Kroſjen .
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2043 .

Altdorf. 23. l . 1621 und 15. 3. 1625 .

Duce Deo comite fortuna.

v . Manteuffel und Born Joannes Fridericus a Wolffstein Baro in

in Halle.
superiori Sultzburgo et dominus in Pyrbaum .

2044.

1585.

G. D. M. V. S.

(Gott dein Meiſter und Schüßer ? )

Baumgarten in Weimar. Dietterich v . Wolfau .

2045.

1688 . W.

Nec temere nec timide.

Benz in Weimar. Hans Paul Wolzogen Frh. zu Neuhaus

Kulmb. Heh. R.

2046 .

Kolberg . 13. 2. 1788 .

Mein Glückwunſch , Freundin, ſchließt die wen'gen Worte ein :

Sie müſſen ſtets beglückt , vergnügt, zufrieden ſein .

Kundenrei in Beyernaumburg. Dorothea v . Wrangel.

2047.

1614.

Hilf Gott mich erwerben einen ehrlichen Namen und ſelig

Sterben .

Hofer zu Urfaren in Berlin . Jürgen Wrangel.

2048 .

Kolberg . 13. 2. 1788 .

Alles zertrümmert die Jeit , mr Tugend iſt ewig wie Gott ,

lohnt ewig , beglückt ewig !

1. Kundenreich in Beyernaumburg. Ulrifa v . Wrangel.

2049 .

26. 6. 1616 .

Glück und Glas, wie bald bricht das .

v . Sachs in Wolfenbüttel.
Joachim v . Wreedł.
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2050.

Wittenberg . 1696 .

Rien par ſorce tout par adresse.

v . Kötteritz in Halle.
R. J. de Wrisberg ,

2051.

(1602.)

Was Gott will das muß geſchehen .

v. Dacheröden in Berlin . Wilhelm Dietrich v . Wülfferodt.

2052.

1610 .

A. N. G. W.

(Alles nach Gottes Willen .)

Nr. (025 in Gotha. Unna geb. v. Wulffen , Klaus v .

Bardtfeldts Witwe.

2053 .

5. 6. 1607.

Quidquid agis prudenter agas et respice finem . Anfang be

denke das Ende. Suae quisque fortunae faber est .

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Urndt v . Wulffen zu Coburg .

2054.

1591 .

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Arndt Chriſtoph v . Wulffen .

2055 .

1597 .

H. G. D. H. D. F.

(Hilf Gott du heilige Dreifaltigkeit.)

für den Tod ich mich nicht fürchten thu, denn Chriſtus ſtorben

iſt mein Ruh, Wer ſeine Hoffnung auf Chriſtum ſtellt, an dem

der Tod fein Recht bebält.

r . Bothmar in Beyernaumburg. Ernſt v . Wulffen .

2056 .

18. 10. 1649.

Gott gebe mir einen geſunden Leib , ein gutes Pferd , ein ſchönes

Weib, hundert Dukaten, was ich nötig hab , der Seele den

Himmel und dem Leib das Grab . Dreierlei Sachen lieb ich

ſehr : die Waffen , die Damen und meine Ehr.

v. Dohauſen in Wolfenbüttel.
Friedrich Wulif
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2057 .

Frankfurt a . O. 21. ll. 1623 .

Forti ubique patria. Mit Gott und Ehren.

v. Sauerma in Berlin. Johann Wulf Lune .

2858.

1597 .

C. L. M. T.

(Chriſti Leiden mein Troſt.)

v. Bothmar in Beyernaumburg. Widmann v. Wulffen .

2059.

1593 .

H. D. H. D.

(HErr du hilfit durch . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wilhelm Wulff

2060 .

frankfurt a . O. 9. 8. 1621.

Omnibus plarere impossibile.

v . Leuchtfuß in Berlin . Wilhelinus Wulkovius Luneb .

2001.

Jena. 12. 7. 1744 .

In utraque fortuna ipsius fortuna memor esto .

Strembling in Altona. G. L. F. de Wüllen .

2062 .

1610 . init 2 W. (Das eine zeigt

einen wachſenden Mann im ídyw . u . r . geſpaltenem felde . )

Z. G. S. M. V.

( Ju Gott ſteht mein Vertrauen .)

Anna Eliſabeth v . Morolding geb. Wurmin zu Wolframshauſen .

Hofer zu Urfaren in Berlin .

2063.

1578 .
W.

Nr. 977 in Gotha . Balthaſar Worm .

2064.

1600.

M. H. Z. G.

(Meine Hülfe zu Gott . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel.
Baſtian Worm .
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2065 .

1577 . W.

Gott mit uns.

Nr. 977 in Goiha. Kaſpar Worm .

2066.

1606 .

M. G. K. W. G. W.

(Mein Glück kommt, wie Gott will .)

Nr. 980 in Gotha. Hans Wurm.

2067.

1592

A. V. R.

(Aufrichtig und redlich .)

Nr. 983 in Gotha . hans Claſus Worm .

2068.

25. 11. 1594.

Gr. Barby in Wolfenbüttel. hans Jürgen Worm der Jüngere.

2069.

1597 .

Et genus et proavos aut quae non fecimus ipsi vix ea nostra puto .

G. G. Z. G.

(Gott giebt zeitlich Glück . )

Nr. 983 in Gotha. Ludwig Wurmb zu Wolframshauſen .

2070 .

29. 7. 1607.

Cum placent deo viae hominum etiam inimici ejus redeunt

cum eo in gratiam .

Nr. 985 in Gotha . Ludwig Wurmb zu Wolframshauſen .

Superintendentus in comitatu Mansfeld .

W
.

2071.

1608.

G. S. G. Z.

( Gott (dickt Gutes 311. )

Miagdalena Wurmin .Cattermann in Goiha.



210

2072 .

1610 .

G. F. B. Z.

(Gott fürchten bringt Zuverſicht.)

Hofer jui Urfaren in Berlin . Urſula Anna Wormin .

2073.

1613.

W. G. W.

(Wie Gott will . )

Hofer zu Urfaren zu Berlin . Veronita Marſchaltin gb . Wörmin .

2074 .

Leipzig . 26. 5. 1784.

Quis desiderio sit pudor aut modus tam chari capitis quando

ullum inveniam parem .

v. Bülow in Beyernaumburg. D. h. Wurmb 0. Zint.

2075.

1598 .

G. G. M. B.

( Gottes Gnade mein Begehren .)

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Wolff Ernſt Worm .

2076.

1596.

Ehrenreich Wurmbprandt zu Stuppach .v . Teuffel in Weimar.

2077 .

Leipzig . 14. 10. 1786 .

Puellae habent oculos vocativos et manus ablativas. Si habes

dativum , concedunt tibi genitivum , sed cave ne veniat accusativus

et nominativus.

v . Bülow in Beyernaumburg. Chriſtian Gr. Wurmſer Wendenheini.

2078 .

6. 6. 1584.

Georgius Wurmser a Schaftolzheim .1. Sauerma in Berlin .
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2079 .

Paris 21. 12. 1577 . W.

H. N. D. W.

(HErr nach deinem Willen .)

r. Glauburg bei Lipperheide. Nikolaus Jafob Wurmſer.

2080.

1. 5. 1579.

1. W. F. G. F. G. Festina lente. Absentiam amicorum me

mento apud praesentes ut videaris curam absentium numquam

abjecisse. H. N. D. W. (herr nach deinem Willen .)

r . Bartensleben in Hans Ludwig v. Wurmſer. Nikolaus

Wolfsburg. Jatobus Wurmſer.

2081 .

(576 .

G. G. G. V. H.

( Gott giebt Glück und heil.)

Albrecht v. Wuthenau .
Nr. 977 in Gotha.

2082.

20. 3. (577.
W.

friede erneeret, Unfriede verzeeret .

v. Werſebe in Hannover. Dionysius Wynttern.

2083 .

1592 .

G. W. M. G.

( Gott wendet mein Gejdick . )

v . Bartensleben in Wolfsburg. Hans v . Wysezły .

2084.

1631

v . Leuchifuj in Berlin . Friedrich v . Sabeltits.

2085 .

1596 .

Wenn ich dich habe getreuer Gott , was kann mir angehn

vor Not.

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Siegmundi v . Gabeltitz.
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2086 .

Wittenberg. 5. 11. 1596 .

Sola bona quae honesta. Sola virtus nobilitat .

v . Kötteritz in Halle. Haubold Sigismund Janthier.

2087.

8. 9. 1617 .

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück .)

v . hainhofer in Wolfenbüttel. Hans Zaſtrom .

2088 .

17. 12. 1617 .

M. H. Z. G. A.

(Meine Hoffnung zu Gott allein . )

v . hainhofer in Wolfenbüttel. Peter Jaſtrow .

2089.

30. 1. 1640 .

Ein armer Geſell iſt kein Pfalzgraf.

v . Logau in Berlin . Chriſtoph v. Jedlit .

2090.

Sodini. 25. 1. 1634 .

Calamitas virtutis occasio . Zeitlidi, zergänglich.

v . Leuchtfuß in Berlin . Christophorus d . Zedlitz et Neukirch

in Eicholtz.

2091 .

1578 . W.

G.W.G. (GottesWille geſchehe . ) Verbum Dei manet in aeternum .

v . Gulſchreiber in Berlin . Friedrich v . Jedlitz zu Petrikan.

2092

6. 7. 1614.

Plus penser que dire.

Hofer zu Urfaren in Berlin . Jatob Siegmund . Zedli .

2093.

1591

Ein treues Herz iſt Ehren wert .

Nir. 983 in Gotha .
Ladislaus v . Jedlit .
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2094.

1611: W.

G. B. M. S.

( Gott beſcheert mir Segen .)

Nr. 1025 in Gotha Margareta v . Zedilib .

2095 .

1594 .

G. G. G.

( Hott giebt Glüd .)

r . Steinbad in Goiha . Chriſtoph Heinrich v. Jedtwit auf

Konigswarthe.

2096.

1594.

A. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung zu Gott . )

r . Sicinbad in Gotha. Jobſt Chriſtoph v . Jedtwiß .

2097 .

1625 .

W. S. M. V.

(Was ſchadet mir Unglück. )

Lattermann in Gotha. Georg Philipp v . Zehmen .

2098.

29. 9. 1612 .

A. M. H. Z. G. A.

( All meine Hoffnung zu Gott allein . )

v . Dacheröden in Berlin . Adolf Zenge.

2099.

1602 .

M. H. Z. G.

(Meine Hoffnung zu Gott . )

Gr. Barby in Wolfenbüttel. Albrecht v . Gerbſt.

2100 .

1578 . W.

friſch , frei, fröhlich , arm und ehrlich .

v. Grutſchreiber in Berlin . Otto v . Gerbſt.
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2101 .

Heidelberg. 1. 10. 1596 .

Nihil est tam difficile et arduum , quod non humana mens vincat

et in familiaritatem adducat assidua meditatio .

v . Neithardt in Weimar. Michael Zerdahely .

2102

1583 . W.

Gloria virtutis comes est ut corporis umbra .

v . Sauerma in Berlin . Carolus Baro a Zerotin .

2103.

1613.

M. G. H. M. Z. D.

(Mein Gott hilf mir zu Dir?)

Ich liebe was fein iſt, ob es gleich nidyt mein iſt, und mir

auch nicht werden kann, dennoch hab ich meine freude daran .

v. Bomsdorff in Wolfenbüttel. Heinrich Julius v. Jerſjon .

2104 .

3. 5. 1667 .

Vivit post funera virtus.

v . Dohauſen in Wolfenbüttel. Hermann Heinrich v . 3erſſen .

2105 .

1581 .

G. S. N. S. W. ( Hott legnet nach ſeinem Worte . ) Zeit bringt Rojen.

v . Bartensleben in Wolfsburg. Kaſpar Adrian v . Jerſien.

2106 .

1577 .
W.

A. G. D. E.

(Allein Gott die Ehre. )

Wilhelm v . Beſchau zu poderſchau .Nr. 977 in Gotha.

2107 .

1597 . W.

A. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung 311 Gott. )

Preuß in Gotha. Wolff Dietrich v . Zeldhau .
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2108 .

Lugd . Bat.
9. 4. 1602 .

W. .

Prodromo virtute , Deo duce, comite fortuna .

Heinrich Schwarzwald in Goiha. Augustus a Zetteritz Siles . Misn .

2109 .

1600.

M. W. W. G. W.

(Mein Wille wie Gottes Wille . )

r ' . Bothmar in Beyernaumburg. Hans Görz v . Gettriß, Hofmeiſter.

2110 .

Wittenberg. 1696 .

Arte et marte.

v. Kötteritz in Halle . C. de Ziegesar.

2111 .

1612 .

G. S. E. V. R.

(Gott ſtraft es und richtet ? )

v . Dacheröden in Berlin. Hans v. Jiegeſar.

2112 .

Jürich . 7. 1584.

Nemo confidat minium secundis nemo desperet meliora lapus.

v . Sauerma in Berlin . Marcus Lud. Ziegler Spirensis.

2115 .

1598 .

Fiat vohuntas Dei .

v . Gruijbreiber in Berlin . Vittorin Herr v . Zierotin .

2114 .

1597.

G. W. M. E.

(Gottes Wille meine Ehre .)

v . Teuffel in Weimar. Otto Herr v . Jintzendorff.

2115 .

Leipzig . 12. 3. ( 1612.) W.

Vince ferendo .

v . Einſiedel bei Lipperheide. Haus Chriſtoph v . Jir .
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2116 .

26. 4. 1611.

Alle meine Hoffnung ſebe ich auf Gott und ſchöne Jungfrauen.

v. Einſicdel bei Lipperheide . Hans Heinrich v . Girn.

2117.

Altdorf. 10. 11. 1653.

Sequendum quo fata trahunt. Tugend iſt der beſte Freund, die

uns allzeit pflegt zu lieben, wenn die güld'ne Sonne ſcheint und

die Wolken uns betrüben .

Steding in Wolfenbüttel. Ernſt Bogislaus v . Jitzewit .

2118 .

1600.

K. G. E. H.

(Komm Glück, erfreue Hoffnung.)

r . Bothmar in Beyernaumburg. Joachim v . Jißewit .

2119 .

1597 .

G. S. M. G.

(Gott ſchickt's mit Gnaden .)

v . Bothmar in Beyerntaumburg. Franz Ludwig Zorn v . Bulach.

2120 .

1578 . W.

G. I. M. T.

(Gott iſt mein Troſt.)

v . Grutſchreiber in Berlin . friedrid? v. Jicheſchau.

2121 .

Göttingen . 9. 1786 .

Schließt Eure Herzen ſorgfältiger als Eure Chore .

Stammbuchblätter in Kaſſel .
C. v . Zwierlein .

2122 .

Göttingen . 8. 4. 1756.

Musis amicus tristitiam et metus tradam protervis in

creticum portare ventis.

Wannemad er in Kajjel . C. B. de Zwierlein .

mare



Nachtrag

auch Stammbuch - Eintragungen fürſtlicher Perſönlich:

Feiten enthaltend .

2123.

Leipzig.. 18. 2. 1779.

Was hilft ohn ' einen Freund dem Jüngling ſeine Tugend, der

auf dem Scheideweg des Caſters und der Tugend lang unent:

ſchloſſen ſteht , und wenn er endlid wählt, bald auf der öden

Bahı, die er allein geht , fehlt.

Stammb. I. S. S. in der Karl Ludwig v . Alvensleben aus Dorna,

Stadtbibl . zu Lcipzig.
( * 9. 11. 1767 + 1809.)

2124 .

Wittenb. 1. 5. 1792.

Wie ſo viel bedarf man , um glücklich zu ſcheinen , wie ſo wenig ,

um glücklich zu ſein . Gold und Rang ſind die Attribute des

Erſteren , letterem genügt Liebe und freundſchaft.

Stammb. Kind in der
Chriſtian Karl Ecopold v . Ampach

Stadtbibl. zu Leipzig .
d . R. [ .

2125 .

1578.

H. R. M. D. D. G.

(Herr regiere mich durch deine Guade .)

Anna Maria geb. Herzogin zu Zuhalt, Herzogin zu Liegnitz ,

v . Grutjhreiber in Berlin . ( * 1561 | 1605.)

W.

2126 .

1578 .

Dona dantur desuper.

Christianus Princeps Anhaltinus,
. Grutjihreiber in Berlin .

* 11. 5. 1568 + 30. 4. 1050.)
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2127.

1582. W.

in spe et silentio .

Joachim Ernestus princeps Anhaltinus et comes Ascarius

r . Grutſchreiber in Berlin . ( * 20. 10. 1536 + 6. 12. 1586. )

W.

2128 .

1578 .

Divinum auxilium manet nobiscum .

v . Grutſchreiber in Berlin .

Joannes Georgius princeps Anhaltinus

( * 9. 5. 1567 † 13. 5. 1618. )

2129

Jena. 6. 10. 1761

Virtus nobilitat.

Nir. 222 i im Johanneur Alexander d'Avemann Sagnensis.

zu hamburg .

2130 .

Jena. 6. 10. 1761 .

Toujours content.

C. d'Avemann de la comté de Sayn sur le Westerwald .

Nr. 222 i im Johanneum zu Hamburg.

2131 .

1561 .

G. M. G.

( Gott mein Gut.)

Ernſt Friedrich Marggrav zu Baden und hochburg

v. Grutſchreiber in Berlin. ( * 17. 10. 1560 † 14. 4. 1604.)

2132.

25. 4. 1579 .

S. M. D.

(Spes mea deus.)

Diligite justitiam qui judicatis terram .

Jacobus Marchio Badensis et Hochburgensis

v. Bartensleben in Wolfsburg. ( * 26. 5. 1562 † 15. 8. 1590. )
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2133.

1579 .

G. G. G.

(Gott gebe Glück .)

Philipp Marggraf zu Baden

(* 19. 2. 1559 † 17. 6. 1588. )

r . Bariensleben

in Wolfsburg.

2134 .

1579.

W. G. M. G. G.

(Wie Gott mich gnädig geleitet. )

Joſt Graff und Herr zu Barby
v . Grutſchreiber in Berlin .

u . Mülingen.

Jena. 2135 .

Treu ſich den Künſten weih'n macht unſere Herzen mild und

lehrt uns menſchlich ſein .

Zacharias Vogel in der
p . 2. v . Beſſerer aus Ulm ,

Bibl. zu Hamburg.

ging Oſtern 1783 absolvendo von hier.

2136 .

Leipzig . 22. 9. ( 1782 ).

Ein weiſes Herz , ein guter Mut ſind föſtlicher als Gold und

Gut.

Stammb. I. S. S. in der
Bodo Vurcard v . Bodenhauſen .

Stadbibl . zu Leipzig .

2137.

1598.

Pro lege et grege.

für meine Lehn und meine Unterthan will ich mein Leib und

Leben lahı .

Albertus Fridericus Marchio Brandenburgensis.

v. Bothmar in Beyernaumburg.

2138.

1598 .

In dextera Iehovae sortes meae.

Chriſtian Wilhelm , Ervelter Erzbiſchoff

des Primates und Erzſtiftes Magdeburgk

v . Bothmar Marggraff ju Brandenburgk, hertog

in Beyerntaumburg.

in Preußen (* 28. 8. 1587 , † 1. 1. 1665.)



220

2139

1598 .

Pietas praesidium fortissimum .

Ernestus Marchio Brandenburgensis dux Borrussiae

v . Bothmar in Beyernaumburg. ( * 13. 4. 1583 – 19. 9. 1613. )

2140 .

1598 .

Was Gott will , iſt mein Zill.

Friedrid Marggraff zu Brandenburg

v . Bothmar in Beyernaumburg. * 22. 3. 1588, † 19. 5. 1611. )

2141 .

1598.

Constanter et sincere.

Joachimus Marchio Branden

burgensis dux Borussiae.

P. Bothmar in Beyernaumburg. ( * 13. 4. 1583. + 10. 6. 1000 )

2142 .

1617 . W.

Plustôt mourir que vivre sans vertu.

Johan Marggraff zu Brandenburgt

v . Grutjetreiber in Berlin. * 15. 7. 1597. † 13. 9. 1627. )

2143 .

1598 .

Jdy wag's , Gott waltt's .

En Dieu est ma confidence.

Johannes Georg poſtulieter adminiſtrator

v . Bothmar des Stiffts Straßburgt Markgraff zu

in Beyernaumburg. Brandenburgt. ( * 16. 12. 1577. + 2. 3 1624. )

2144 .

1609 .

Ich wag's , Gott walt's.

En Dieu est ma confidence.

Johann Georg Marggraff zu Brandenburgk

( * 16. 12. 1577. † 2. 3. 1624. )

v . Gruijbreiber

in Berlin .



221

2145 .

1601.

E. N. S. W. T. H.

( Elend nicht ſchad't, Wer Tugend hat . )

v . Bothmar
Uuguſtus D. zu Br. und [.

in Beyernaumburg. ( * 19. 11. 1568 , + 1. 10. 1636.)

W.

2146 .

1592 .

A. G. T. I.

(Auf Gott traue ich .)

Herz . Niagnus Dorotya H. 31 B. und Luneborch

r . Bramidweig in Halle. (wohl Sie Aebtiſſin, * 1577 , + 12. 6. 1625. )

2147 .

1600 .

A. N. G. W.

(Alles nach Gottes Willen . )

Eliſabeth , geboren aus königlichem Stamme

zu Dennemarden . Hertzogin zu Braunſchweig

und Lüneburg. ( * 1573 , + 1625. )

r . Bothmar

in Beveritaumburg .

2148 .

1597.

G. V. D. S. N.

( Hott verläßt die Seirien nidit.)

Nell ' arny e nelle lettere consiste la virtu .

v . Bothmar
Frant Hertzog zu Braunſchweig und Lüne

in Beyernaumburg. burg. (* 6. 6. 1572 , † 1601. )

2149.

1600 .

P. P. P.

Regum est parcere subjectis et debellare superbos.

r . Bothmar
Fridericus Ulricus Dux Brunsvicensis et

in Beyernaumburg. Lunaburg. ( * 5 4 1591,7 11. 8. 1034.)
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2150 .

1598 .

A. G. T. I.

( Auf Gott traue ich .)

Dulce et decorum pro patria mori.

v . Bothmar Georgius Dux Brunsvicensis et Lune

in Beyernaumburg. burgensis. 1 * 17. 2. 1582 , † 11. 4. 1641.)

W.

2151 .

1596.

Tandem bona causa triumphat.

v . Gruiſchreiber in Berlin . Joachimus Carolus dux Bruns.

Luneb . etc.

et

5152.

1598 .

M. H. Z. G. A.

(Meine Hoffnung ſteht zu Gott allein .)

Candida pax homines trux decet ira feras.

v . Bothmar Johannes Dux Brunsvicens. et Luneburgensis

in Beyernaumburg. ( * 23. 6. 1583 , + 27. 11. 1628. )

2153 .

1600 .

Moderata durant.

v . Bothmar Julius Augustus Dux Brunsvicensis. et Lunae.

in Beyernaumburg. burgensis . ( * 4. 2. 1578 , + 30. 8. 1617 )

2154 .

1601.

J. M. H. Z. G.

(Allein meine Hoffnung zu Gott . )

Pietas tutissima virtus.

v . Bothmar Magnus H. 3. B. und Lüneburg

in Beyernaumburg. ( * 21. 10. 1577 , + 29. 8. 1632. )
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2155.

Eutin .
8. 4. 1781.

Celui, qui n'a point d'ami, ne vit qu'à demi.

Sapere stude.

de Brocktorff de la maison de Rohlstorff

ging Johannis 1782 nach Stuttgart in
Staminb. des Zacharias

Vogel in der Bibliothek
die Militairſchule und iſt jetzt Jägermeiſter

zu Hamburg. im Holſteiniſchen.

2156 .

Leipzig . 20. 9. 1777 .

Wir ſchreiben zu viel auf die Rechnung des Schickſals. Alles

iſt nothwendig und bei der erſten Entſtehung der Dinge ſo be :

ſtimmt und ſo wurden wir.

Stammb. I. S. S. Stadtbibl . zu Leipzig . v . Brümmer.

2157.

4. 11. 1588 .

Tuc recht, ſcheue niemand. Noster amor virtus, Musa , Palaestra,

Chelys.

Treutler in Berlin . Bonaventura Bruninghauſen.

2158.

Jena. 8. 10. 1760 .

Donec eris felix multos numerabis amicos, tempora si fuerint

nubila solus eris .

Nir. 222i im Johanneum zu Hamburg. Rudolphus a Bünau

equ . Misn .

2159.

Jena. 4. 1782 .

Mach deinen Raupenſtand und einen Tropfen Zeit, den nicht

zu deinen Zweck, die nicht zur Ewigteit. Haller.

Stammb. Zacharias Vogel in der Gottfried Buich v . Buſchen aus

Bibl . zu Hamburg Livland ging 1783 absolvendo

von hier.
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2160.

Hörtingen . 28. 4. 1795 .

Richte dein Herz zu einem Ziele der Hoffnung. Andern gönne

nicht Raum . Mäßigung heißt dies Ziel .

Loſe Blätter im Staats - U . Heinrich v . Clermont aus Naels ( ? )

zu Hamburg im Holländiſchen .

2161 .

Straßburg . 8. 4. 1581.

Pietas ad omnia utilis .

G. S. P.

v . Bartensleben in Wolfs: Georgius Sigismundus Baro in Egkh

burg
et Hungerspach.

2162.

18. 4. 1581 .

Praemium virtutis honos.

D. P. V.

( Deus pro vobis . )

v . Bartensleben in Wolfsbury. Wolffgangus Baro in Egh et

Hungerspach.

2163.

1626 .

Omne tempus, in quo de Deo non cogitas, vitae et sanctitatis

rationem non habes, studiorum accasionem negligis, hoc te per

didisse credas. Si te fata vocant aliter non viribus ulis vinceris .

Stammb. Simon im Sigais , Casparus a Flechten.

Hrdiv ju hamburg.

2164.

Jena. 2. 4. 1762.

Ein Geiſt, der ſich zu feiner Zeit in feiger Ungeduld verliert

und nur die Wahrheit hört , die , wie das Glück uns führt , den

Pfad mit Rojen überſtreut, ein ſolcher Geiſt lebt ſtets beglückt

und jucht nicht Hülf in fauler Klage . Er braucht in fröhlich

keit auch ſelbſt die trüben Tage , die ihm des Himmels Vorſidit

dict.

Nr. 222i im Johanneum ju hamburg.
Baron v . Gemigau.
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2165 .

Leipzig. 14. 10. 1781 .

l'aime la sincereté , je deteste la médisance, en amour comme

en amitié ma devise est la constance.

I. S. S. in der Stadtbibl . zu Leipzig .
Dr. Pier de Gniditsch .

2166 .

Tübingen . 1577 . W.

W. G. G. W.

(Wie Gott Gutes will ? )

fendius in Berlin . Achatius Gruttheter.

2167.

Jena. 2. 1. 1763.

Nicht viel widerſprechen und ſich ſchmiegert, wenn große Männer

prächtig lügen , das will die Pflict , doch glauben, was ſie uns

erzählen und glauben, wenn Beweiſe fehlen , das will ſie nicht .

Nr. 222 i im Johanneum 2. f . v . Gundlach aus Miecklenburg.

zu Hamburg.

Leipzig .

I. S. S. in der Stadtbl .

zu Leipzig.

2168.

31. 5. 1780 .

Chrestien Frédéric Baron de Gutschmid.

Leipzig .

I. S. S. in der Stadtbibl .

zu Leipzig .

2169 .

28. 3. 1782 .

J. Wilhelm frh . v . Gutſchmidt.

2170 .

Ecipzig . 1780 .

Mit einer Blume lacht uns jeder Tag des Lebens, Uuf! pflücke

ſie! Säumt ihr euc , ſie verwelket und war vergebeiis .

I. S. S. in der Stadtbibl . Siegismund frh. v . Gutſchmidt.

zu Leipzig .

2171 .

1581 .
W.

G. G. G.

( Gott gebe Glück .)

V. Gruiſchreiber Ulrich Graff zu Hardegg, (Sohn des Julius ).

in Berlin .
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2172 .

Jena. 10. 9. 1761 .

Nun geb ich bald Salinens Grenzen und dir o freiheit gute

Nacht.

Nr . 222 i im Johanncum
B. v . harten aus Oldenburg.

zu hamburg.

2173 .

Jena. 9. 5. 1763 .

Non ex utilitate justitia sed utilitas ex justitia aestimanda est .

Jo. Augustus Hellfeld Duc. Gothani consiliarius etc.

Nr. 222 i im Johanneum zu Hamburg. ( 1764 nobilitiert.)

2174 .

Straßburg. 26. 4. 1579 .

Musae vigilantibus auxiliantur.

Bernhardinus Baro in Herberstein (wohl Bernhardinus,

5. des Friedericus aus dem Stamme Georgs I. )

v . Bartensleben in Wolfsburg.

fendius in Berlin .

3175.

1576 . W.

Felicita a deo .

Wilhelmus Herbrot.

2176 .

1576 .

H. H. H.

(hilf HErr hilf. )

Georg v . Heßler.

2177 .

1577 .

Jch way's Gott vermags.

Casparus Heuser a Wimpuch .

Nr. 977 in Gotha .

Heidelberg.

fendius in Berlin .

2178.

17. 3. 1587.

Pulcherrimarum rerum cognitio non votis sed laboribus , non

suspiriis sed vigiliis , non otio sed negotio comparatur.

Treutler in Berlin . Amoldus ab Holden Dantiscanus Borussus .
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2179 .

Jena. 18. 9. 1762 .

Quidquid agis prudenter agas et respice finem .

Nr. 222i im Johanneum zu Hamb. H. H. v . Holſtein Megap .

2180.

Jena . 30. 9. 1762.

Nun ſag ich bald Selinens Grenzen uud dir mein Jena

Lebewohl .

Nr. 222i im Johannicum h. H. v. Holſtein aus Medlenburg.

zu Hamburg .

2181 .

1599.

Ich hab's geſtalt in Gottes Gewalt.

Barbara geb. Gräfin v. Honſtein , Gräfin und fran

zu Reinſtein (T. des Wolfgang, Gemahlin des Gr.

p. Bothmar in Beyernaumburg. Ernſt v . Reinſtein .)

2182 .

Jena. 1. 10. 1761 .

Nein ! ſtandhaft , frei, geſellig iſt, wer die Freundſchaft ehrt . Ge :

fühl macht ſie gefällig und Treue macht ſie wert, Stand , Vorzug,

Glück und Leiden , nein , nichts verändert ſie. Oft muß der

Menſch uns meiden , der freund verläßt uns nie.

C. 5. v . horn Kgl . Dän. Hofjunker aus Holſtein .

Nr. 222i im Johanneum zu Hamburg.

Tübingen.

2183 .

18. 6. 1577 . W.

Spes mea Christus.

Johannes Jörger in Tolleth et Czoezelstorff,

liber Baro in Creuspach.fendius in Berlin .

2184 .

Tübingen . 18. 6. 1577 .

Orandum est , ut sit menş sana in corpore sano .

Joannes Christophorus Jörger in Reith

fendius in Berlin . liber baro in Creuspach .
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2185 .

Straßburg . 30. 4. (579.

Disce pati, condisce mori , sic vincere disces. Vincere ut

edoctus possis obire disce .

Wolphgangus Ernestus ab Ysenburg comes in Büdingen

v. Bartensleben in Wolfsburg . (* 1500 † 1633.)

2186 ..

1575 . W

W. G. U. W.

(Was Gott us wünſcht ?)

Fridericus Kaßbergius v. Reuchbach.fendius in Berlin .

2187 .

Jena. 4. 10. 1761 .

Auf ſich den Haß der Neider laden , dies ſtürzet oft den größten

Mann. Wer dir als freund nichts nüßen kann , fann allemal

als Feind dir ſchaden .

Nr. 2221 im Johanneum zu Hamburg.
A. M. v . Kauffberg.

2188 .

24. 9. 1587.

Omnia ad unum .

Treutler im Hdjchr. Kab . von Berlin . Georgius Cauffungen.

2189 .

. 5. 1575. W. ( w . Turn auf grünen

Hügel in R.)

H. G. V. A.

( Hilf Gott uns allen ? )

Johann Leonhardt v . Kembrat.fendius in Berlin .

2190 .

1475 . W.

Inquirentes dominum non invidebunt omni bono.

fendius in Berlin . Georgius Kirchmair Monsheimensis.
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2191 .

31. 1. 1592 .

Auxilium suis deus.

Nikolaus Herr v . Kolowrat auf Petersburg

und Rabenſtein , Comthur zur Sipplinbury.

v . Bartensleben

in Wolfsbury.

2192.

Jena. 9. 4. 1762.

Der ſeinen Zuſtand liebt und niemals wünſcht zu beſſern , gewiß

der Himniel fann ſein Glück nicht vergrößern .

Nr. 222i im Johanneum N. v . Koſchkull aus Kurland.

zu Hamburg.

2193 .

Jena. 2. 4. 1787 .

Kein Menſch iſt edel und frei , der den Begierden gehorchet,

noch groß , wenn er dem Laſter dient. Er ſei das Wunder der

Zeiten , er ſei der König der Welten , doch iſt er ohne die Tugend

ein Knecht.

Stamb. Valentiner in der Bibl . J. d . v . Eche d . 6. 6. K.

zu Hamburg.

2194 .

Jena. 7. 4. 1762 .

Hier leb ich wie ich will. Mir giebt mein Will Geſetze und

keine Redenſchaft .

Benjamin Frank v . Lichtenſtein aus franff. a . M.

Yir. 222i im Johanneum zu Hamburg.

2195 .

1608 .

Si deus pro nobis quis contra nos .

Georgius Rudolphus dux Liegnensis et Briegensis.

v. Grutſchreiber in Berlin . ( * 22. 1. 1595 † 13. 1. 1630 )

2196 .

1578 .

V. S. W.

(Vertrau , Schau , Wem .)

Hans Georg Herzog 311 Liegnitz .

v . Gruiſchreiber in Berlin . ( * 1552 + 1592.)
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2197.

Jena. 10. 10. 1760 .

Plagt euch Verdruß Jhr Thoren , den Ihr mühſam ausgedacht,

alle Stunden ſind verloren , die wir nicht vergnügt verbracht.

Meines Lebens furze Zeit hab ich der Zufriedenheit und ver

nünftiger Luſt geweiht .

Nr. 222 i im Johauneum zu Hamburg. Baron y. Lilienkroni .

2198 .

Jena. 26. 1. 1783 .

Wenn die Ehre in Gefahr, iſt das Leben eine Schande und

der Tod eine Pflicht.

Vogel in der Bibl . zu Auguſt Lilienſtern aus Hildburghauſen.

Hamburg.

2199.

Eutin . 3. 5. 1782.

Sind alle Elemente rege , droht die ſinkende Natur, trachen

tauſend Donnerſchläge, ſterben kann ich nur.

Stammb. Vogel in der K. ( ? ) H. v . Lowpow aus Metlenburg.

Bibl . zu Hamburg. d . R. C.

2200.

Straßburg. 1581 .

W. S. M. V.

( Was ſchadet mir Unglück. )

Petrus Ernestus comes et dominus in Mansfeldt ac nobilis

dominus in Heldrungen ( * 1517 + 1604 ).

v . Bartersleben in Wolfsburg.

2201.

1608.

Dominus protector meus.

v . Grundreiber Carolus Fridericus dux Monsterbergensis

in Berlin .
( * 1593 , † 1047-)

2202.

( 1596. )

G. W. Z. B.

( Hott wend's zum Beſten . )

v . Grutſdreiber in Berlin. H. h. zu Münſterberg.
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2203 .

1597 .

G. I. M. T.

( Gott iſt mein Troſt .)

v . Grutſdreiber in Berlin . Karl Herzog zu Münſterberg (+ 1617 ) .

2204.

1608 .

Sufficit mihi oratio tua domine.

Heinricus Wenceslaus dux Monsterbergensis

v . Grutjdreiber in Berlin . ( * 1592 , † 1639.)

2205.

1581.

N. H. N. A. Z.

( ? Hilf nur all Zeit. )

v . Bartensleben in Wolfsburg. Hans Werner v. Naſſau.

2206.

1598 .

H. G. Z. G.

( Hilf Gott zum Glüc .)

Anthonius Graff zu Oldenburg und Delmenhorſt

v . Bothmar in Beyernaumburg. ( * 1550, + 1619. )

2207.

1598.

D. G. H. Z. E.

(Du Gott hilf zum Ende.)

Johann Graff zu Oldenburg und Delmenhorſt

Herr zu Jevern und Kniphauſen .

v. Bothmar in Beyernaumburg. (* 1540 , † 12. 11 1603.

2208 .

1581 .

S. S. S. S.

( Soll's fein , ſchickt ſich's .)

Albertus Ludovicus comes in Oettingen

v . Bartensleben in Wolfsburg. ( * 22. 5. 1564 , + 1595.)
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2209.

1576 . W.

Auxilium nostrum a domino, qui fecit coelum et terram .

Widepertus (* 1567 , † 1604. )

et Philippus ( * 1569 † 1627.)

fendius in Berlin . comites Oetingensis.

2210 .

1592 . W.

Gott wende alle Dinge zum Beſten.

Sis sapiens et sis patiens dicendo, silendo ,

Qui sapit et patitur denique victor erit.

Allein bei Chriſto die ewige Freudt.

Kombt Leiden Mir nit ohne peinliche Qual,

Richtig ſtets Trau und Wart Chriſti jeder Zeit .

Herzog Niagnus zu Braunjdweig in Halle. Carll Pfalzgrave .

2211

1596 . W.

Soli deo gloria.

Georg Guſtavus Pfalzgraff.

( * 6. 2. 1564, † 2. 7. 1634. )r . Grutſchreiber in Berlin .

2212 .

Jena. 1592. W.

Remqrechtus Baro in Polhaim , dominus in Liechtenegg.

Herzog Magnus v. Braunſchweig in Halle.

2213 .

1579 .

G. G. G.

(Gott gebe Glück .)

Hans Wolff v . Preyſing, der Jeit markgräflicher

v . Bartensleben in Wolfsburg. Hoffmeiſter 311 Baden .

2214

19. 3. (587 .

Christo praecunte sequor.

Joannes Prock Austrius.Treutler in Berlin .
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2215 .

7. 5. 1581. W.

Omnia si perdas famam servare memento Qua semel amissa

postea nullus eris .

G. V. M. G.

(Gott vertraue mit Geduld . )

Henricus Anselmus Baro a Promnitz.

v . Bartensleben in Wolfsburg. ( * 1564, + 1622. )

2216 .

1581 .

I. I. N. N.

( Jn Jeſu Namen ? )

Jo . Chriſtoff W. v . Reingraf † 1585 .
v . Bartensleben

in Wolfsburg.

2217 .

Jenia . 19. 3. (1592 ). W.

herzog Magnus v. Braunſdweig Fridericus L. Baro a Polheim .

in Halle .

2218 .

Jena . (1597.) W.

S. S. S. S. S.

( Soll's ſein , jo ſchickt ſich's .)

Herzog Magnus v. Braun . Henricus Ruthenus dominus a Plauen .

idweig in Halle.

2219 .

14. 11. 1588 .

Christo duce et auspice Christo .

Treutler in Berlin . Hermannus Ripperda.

2220 .

Tubingen . (8. 4. (581. )

M. H. G. (Meine Hoffnung Gott . )

Soli deo gloria.

Joannes Georgius a Rotenhan

fendius in Berlin. in Rotweinsdorf.
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2221 .

Jena. 12. 10. 1760 .

Mortel en quelque etat, que le ciel t'ait fait naitre, sois commis,

sois content et rend grace a ton maitre .

Yir . 222i im Johannicum C. F. de Ruttenberg de la Courlande.

zu hamburg.

2222.

Helmſtedt. 1600 .

Ferrum tuetur principem, melius fides.

Ernestus Ludovicus dux Saxoniae

Angariae et Westphaliae.

v . Bothmar in Beyernaumburg. 1 * 7. 7. 1687 , † 15. 6. 1020. )

2223 .

Helmſtedt . 1600 .

Spes mea in deum .

Franciscus Julius dux Saxoniae Angariae et Westphaliae.

v . Bothmar in Beyernaumburg. ( * 14. 9. 1584 , + 16. 10. 1634.)

2224 .

In acadomia Julia. 1600 .

Omne solum forti patria est .

Julius Henricus dux Saxoniae

v . Bothmar Angariae et Westphaliae.

in Beyernaumburg.

2225.

Jena. 18. 9. 1760 ,

Nicht Hoheit noch Geburt , das Herz macht groß und klein .

Ein Kaiſer fönnte Sklav , ein Sklave Kaiſer ſein . Und bloß

ein Ohngefähr giebt zu der Zeiten Stande, dem Nero Cäſars

Kron , dem Epiktet die Bande.

Nr. 222i im Johanneum H. A. v . Saldern min . nat.

zu Hamburg. aus dem Holſtein'ſchen .

2226 .

Jena . 18. 9. 1760.

Auf ſich den haß der Niedern laden , dies ſtürzet oft den

größten Mann. Wer dir als freund nicht nüßen kann , kann

alle Mal als Feind dir ſchaden .

Nir . 2227 in Johannen P. [ . v . Saldern maj. nat.

zu hambury
aus dem Holſtein'ſchen
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2227.

1581 . W.

B. I. V.

( Beſcheert iſt unverwehrt.)

v. Gruijchreiber in Berlin . Marimilian Graff zu Salm .

2228 .

Jena. 6. 4. 1762.

Im Glück und Unglüc einerlei ſoll ewig meine Loſung bleiben .

Tir. 222 i im Johanneum zu Hambury. R. R. v . Saß Curomus.

Tübingen.

fendius in Berlin .

2229.

1580 .

Diethmar Schallenberger in Luffenberg.

2230 .

Straßburg. 1579 . W.

T. R. S. N.

(Tue Recht, ſcheue Niemand .)

v . Bartensleben in Wolfsburg. Maximilianus Baro a Scherffenberg.

2231 .

Tübingen . 19. 3. 1581 .

Quidquid agis prudenter agas et respice finem .

fendius in Berlin. Philipp Schindel , Hallensis.

2232.

Jena . 8. 4. 1787 .

Liebe und freundſchaft maden das Leben zum Paradieſe .

Stammb. G. 3. v . Sdilepegrell aus dem Bremiſchen .

Valentiner in der Bibl . zu Hamburg.

2233 .

1598 .

G. W. B. E.

( Gottes Wort beſteht ewig .)

Alerander Hertzog zu Schleswig -Holſtein .

v . Bothmar in Beyernaumburg. ( * 20. 1. 1573 , + 13. 3. 1627 .
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2234.

1600.

H. G. H. N. D. W.

( HErr Gott hilf nach deinem Willen .)

v . Bothmar Anna freulayn zu Schleswig - Holſteyn

in Beyeritaumburg .
( * 17. 10. 1577 † 19. 2. 1616. )

2235 .

1600 .

A. V. E. S. G. H. (? jo Gott hilft . )

Auguſte geboren aus königlichen Stamme zu Dennemarfen ,

v. Bothmar Herzogin zu Schleswig -Holſtein

in Beyernaumbury. ( * 1580 , + 1639.)

2236 .

1594 .

G. W. D. A.

( Gott will dein Beſtes .)

Tandem bona causa triumphat.

v . Boihmar
Christianus D. S. Holsati Holsatiae

in Beyerntaumburg.
( * 14. 10. 1570, † 4. 6. 1633. )

2237 .

1594 . W.

Est virtus se nosse, deumque suosque.

Herzog Niagnus v . Braunſchweig Christianus D. S. et Holsatiae.

in Halle .

2238.

1600 .

Vivit post funera virtus .

Joes Adolphus dux S. Holsatiae

v. Bothmar in Beyernaumburg. ( * 17. 9. 1576 , † 21. 2. 1624. )

Jena

Herzog Niagnus v . Brauit.

dyweig in Halle .

2239 .

14. 12. (591 .
W.

Joachimus Andreas Schlicł comes .
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2240 .

Leipzig . 24. 9. 1782 .

Une eternité de gloire, vaut elle , un jour de bonheur.

I. S. S. in der Guillaume Comte de Schönbour Wechselbourg.

Stadıbibl. zu Lp3. (wohl Wilhelm Albr. Heinr. * 26. 1. 1762. )

2241 .

1579.

F. V. D.

(Fortuna, virtus, deus. )

G. W. G.

(Gottes Wille geſchehe .)

Joannes Ernestus Baro a Schonburg :

v . Bartensleben in Wolfsburg. ( * 23. 2. 1563 , † 14. 4. 1586 .

2242 .

Straßburg. 1579

• N. G. S.

(Nach Gott ſchaue, oder nur Gott ſieht ?)

Cernit deus omnia vintrix .

v . Bartensleben Hugo Baro a Schönburg, dominus in Glaucha

in Wolfsburg. et in Waldenburg ( * 12. 12. 1559, † 23. 10. 1606.)

2243.

1579 . W.

D. A. M. (Deus adjutor meus .)

Vitus Baro a Schonburg dominus in Glaucha

et Waldenburg ( † 29. 5. 1622.)

v . Barteitsleben

in Wolfsburg.

2244.

1599 .

Auxilium meum a domino.

Chriſtian Günther Graf zu Schwartzburgt

und honſtein ( * 11. 5. 1578, + 25. 11. 1642. )

v . Bothmar

in Beyernaumburg.

2245 .

1599 .

Fortuna et luna.

Günther Graf zu Schwarzburg und Honſtein

v. Bothmar in Beyernaumburg. (* 1570 , † 1643.)
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2246 .

1599 .

Fidentem nescit deseruisse deus.

Hans Günther Graff zu Schwartzburg und Horſtein

v. Bothmar in Beyernaumburg. ( * 1577 + 1631.)

2247.

1581 . W.

Probus in videt .

Zacharias Slavata Baro a Blum et Cossumberg

v . Bartensleben in Wolfsburg. (S. des Dionyſius II . )

2248.

Straßburg. 30. 4. 1579.

Quem deus electum miro dignatur honore per discrimina cunc

ta tuetur.

Georgius Eberhardus comes Solmensis et dominus

in Münzenberg et Sonnenwalt

v. Bartensleben in Wolfsburg . ( * 30. 7. 1568, + 2. 2. 1602. )

2249.

1579 .

Mors tua, mors Christi, fraus terrae, gloria coeli et ultor infernisunt

meditanda tibi .

Joannes Albertus comes Solmensis et dominus

in Mintzenbergk

v . Bartensleben in Wolfsburg. (* 1563, † 4. 5. 1623. )

2250 .

Jena. (1590.)

Virescit vulnere virtus .

Herz. Magnus v . Braunſchw . zu Halle. Philippus comes a Solms.

2251 .

Jena. 21. 3. 1594 . W.

Rebus angustis animosus atque fortis appare. Sapienter idem

contrahens vento nimium secundo turpida vela .

G. I. I. D. S. M. ( Gott iſt immer die ſicherſte Macht.)

v . Bothmar
Philippus Georgius Comes a Solms.

in Beyernaumburg. ( * 29. 11. 1673, 6. 9. 1599.)
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2252 .

4. 3. 1581 . W.

S. M. I. V. B.

(spes mea in virtute beat.)

v. Bartensleben in Wolfsburg. Wolff Ungnad Baro in Sonneck.

2253 .

Leipzig . 30. 7. 1798.

Nur Seelen Ruh iſt Glück und ein frohes Herz himmliſcher

Gewini.

Stammb. Ruppert in der C. G. Stackelberg aus Liefland .

Stadtbibl . von Leipzig.

2254 .

Leipzig . 4. 2. 1779 .

Was iſt das beſte Schattenſpiel ? Wern ſowie ich mein

Mädchen will .

Stammb. I S. S. in der Stadtbibl . Karl Ludwig v . Stieglitz.

zu Leipzig

2255.

1599 .

M Jeſu dein bin ich, mache mich ſeligt durch deine Barm

herzigkeit .

Hans Martin Graff zu Stolbergk

. Bothmar in Beyernaumburg. (* 4. 11. 1594 ? + 22. 5. 1669. )

2256.

1599 .

Hilf Gott du ewiges Wortt dem Leibe hier der Seele dort .

Heinrich Ernſt Graff zu Stolbergk

v. Bothmar in Beyernaumburg. (20. 7. 1393 ? + 4. 4. 1672. )

2257.

1577 .
W.

Semper mcliora speranda.

Red wenig und bedechtig .

Christophorus Sonfft a Sulberg .fendius in Berlin .



240

2258 .

1575 .
W.

S. N. A. D. ( spes mea a deo ?)

fendius in Berlin . Christophorus Teifelius a Pirkhensee.

2259.

Jena . 12. 1783 .

Was hilft ohn einen Freund dem Jüngling ſeine Tugend, der

auf dem Scheideweg des Laſters und der Tugend lange uns

entſchloſſen ſteht und, wenn er endlich wählt, bald auf der

öden Bahn, die er alleine geht, fehlt .

Constantia et fortitudine.

Ernſt v . Tiedewitz aus Kurland, d . R. C.

Stammb. von Jacharius Vogel in der Bibl . zu Hamburg.

2260 . Montfort,

Straſburg. 14. 3. 1580 .
W.

Candida simplicitas digna favore fuit.

Eberhardus comes a Tubinga et dominus

in Lichteneck († 14. 9. 1608.)

Virtute decet non sanguine niti .

Albicus comes Tybingensis et dominus in Lichteneck

(Albericus † 25. 10. 1592. )

Concordia parvae res crescunt, discordia maximae dilabuntur.

Conradus comes Tübingensis

(Rector magnificus in Tübingen .)

Spes non confundit.

Herrmannus comes Tybingensis et dominus

v . Bartensleben in Wolfsburg. in Liechteneck ( † 1585. )

2261.

1611.

Der Pelikan mit ſeinem Blut nur Jungen Leben machen thut,

alſo du Chriſte mir das Leben durch dein heilig teures Blut

thueſt geben .

M. V. S. I. C. A.

(Mein Vertrauen ſteht in Chriſto allein . )

Amor virginum ex schola studiorum .

Stammb. Sõelhammer in Staats - U . zu Hamburg. Justus i Varendorp.
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W.

2262 .

29. 3. 1604.

Qui patitur vincit .

Stammb. Schelhammer im Staats-U . zu Hamb. Daniel de Villamonte.

2263 .

Leipzig . 7. 9. 1782 .

Die wahre Freundſchaft iſt der Tugend Meiſterſtüd.

I. S. S. in Stadtbibl .
friedrich Gr. v . Vißthum

zu Leipzig . (wohl Gr. Friedrich Auguſt * 12. 6. 1765.)

2264.

Leipzig . 7. 9. 1782 .

Menſd lerne doch dein Leben verſüßen und laß dein Herz von

Freundſchaft überfließen der ſüßen Quelle für den Geiſt. Sie

quillt nicht blos für dieſe kurzen Zeiten , ſie wird ein Bach, der

ſich in Ewigkeiten erquidend durch die Seel ergeußt.

I. S. S. in Stadtbibl .
Heinrich Gr. v . Vißthum

zu Leipzig . ( wohl Heinrich Karl Wilhelm * 26. 5. 1770. )

2265.

Leipzig. 7. 9. 1782.

Sei ohne Freund . Wie viel verliert dein Leben . Wer wird

dir Troſt und Mut im Unglück geben und dich vertraut im

Glück erfreun ? Wer wird mit dir dein Glück und Unglü& teilen .

Karl Gr. v . Vißthum (Gr. Karl Alerander Nifolaus

I. S. S. in der Stadtbibl. zu Leipzig . 3. 7. 1767. )

*

2266.

Jena. 6. 4. 1762 .

freund , ein wahrhaft weiſer Geiſt fühlt faum die wahre Eaſt

der plagen und lebt bei trüber Luft in angenehmern Tagen

als Toren , die man glüdlich preiſt.

Nr. 2221 im Johanneum Tob . v . Wachter aus Memmingen.

zu Hamburg.
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2267.

Wittenberg. 24. 2. 1791.

Jn's Leben eingeſchient fahren wir auf der Flucht der Zeit

ſanft und allmählig hinab . Über ohne auf die Zeit Uchtung

zu geben , durch allerlei Vergnügen zerſtreut merten wir nichts

von der fortſchlüpfenden Welle, bis wir plößlich einen Stoß

empfinden . Wir ſpringen auf , erwachen , ſehen hinaus. Was

erblichen wir da ? Unſer morſcher Kahn iſt an Charons Ufer

geſcheitert.

Stammb. von Kind in der
f. £. Saſtian Or. D. Wallwitz

Stadtbibl . zu Leipzig. (* 17. 8. 1773.)

2268.

Jena. 22. 11. 1761 .

Qand on aime la musette, on aime bientot le berger.

Nr. 222i im Johanneum zu Hamburg. W. A. E. de Weydenbach.

2269.

Jena. 8. 5. 1763.

Non possidentem multa vocaveris recte beatum. Rectius occupat

nomen beati, qui deorum muneribus sapienter uti , duramque

callet pauperiem pati , pejusque leto flagitium timet, non ille pro

caris amicis aut patria timidus perire .

Nr. 222i im Johanneum I. H. de Wilster Dano -Holsatus.

zu hamburg.

2270.

1. 1608.

Tu fidei haec cape signa meae namque quid petis ultra . Sum

quodcunque tuum est, caetera nec mea sunt.

Stammb. Shelhammer im Heinricus a Winsenn Hamburg.

Staats - U . zu Hamburg.

2271 .

5. 11. 1576.

D. V. O. ( Deus vincit omnia.)

Vita quid est ? labor est et habendi vana cupido, tristis ad extremum

sollicitudo diem .

fendius in Berlin . Bartholomäus Welferus.
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2272 .

1587 W.

fendius in Berlin .
Carolus Weltzer.

2273 .

Jena . 8. 5. 1591 .

Casparus a Windischgrätz L. B. in Waltstein et Thall .

Herzog Magnus v. Braunſchweig in Halle.

W.

2274.

15. 3. 1587.

Scilicet ingeniis aliqua est concordia junctis .

Treutler in Berlin .
David Wolfenſtein .

2275 .

Göttingen . 8. 4. 1797 .

Schnell entfloh geſtern , heute verſtreicht. Roſe du blüheſt, morgen

verbleicht. Freuden was ſeid Jhr? Ein glänzender Schaum .

Leben was biſt du ? dem Weijen ein Traum.

Loſe Blätter im Staats - U . zu hamburg.
C. v . Wurmb.

2276 .

1605 .

C. E. P.

(Christus est protector ? )

Johann Friedrich Herzog zu Württemberg

0. Grutſchreiber in Berlin. ( * 5. 5. 1585 , 18. 7. 1628.)

2277 .

1592 .
W.

Georgius Guilielmus Liber Baro a Zinzendorff

Archiducatus Austriae inferioris Archicynigus

Herz. Magnus v . Braunſchw . in Halle . haereditarius Austrius.

2278 .

1609 .

Nach Gott und Ehren ſtehet mein Begeeren .

Cg . (?) Graff Gollern , Graff Joachims

. Grutſchreiber in Berlin . ehelicher Sohn .
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2279

1578 .
W.

Wie gern ich wiſſen wollte, wem ich in der Welt trauen ſollte.

Joachim Graff zu hohen Zollern des hay. Röm .

0. Grutſchreiber in Berlin. Reichs, Erbtämmer.

Alle in Klammern eingeſchloſſenen Zahlen oder Worte

ſind Ergänzungen des Bearbeiters . Wo über die Richtigkeit

der Auflöſung von den Initialen Zweifel obwalteten, iſt ein

Fragezeichen beigeſeßt. Daß die Initialen auf eine mehrfache

Deutung zulaſſen , wird befundet durch : A. E. I. O. U. ( Austriae

est imperare oroi universo , Aller Ehren iſt Deſterreich voll, Alle

Erde iſt Oeſterreich untertan ) und Muſika (Mea unica spes in

Christo Amen, Mein Vertrauen ſteht in Chriſto allein) und andere.



Das Geldlecht der von Düthe

im 13. und 14. Jahrhundert.

Im Emslande liegt unweit des Kirchdorfes Cathen (Kr .

Aſchendorf) , abſeits der Verkehrswege und unbeachtet das Dorf

Düthe . Im Jahre 1771 zählte man dort 28 Haushaltungen , davon

11 Heuerhäuſer, und 150 Einwohner ,') im Jahre 1885 : 31 Häuſer

und 169 Einwohner . ) Es gab eine Zeit, da der Edelhof Düthe

und ſein freies Geſchlecht weithin berühmt war, und dem Ausſpruche

jeines Gogerichtes ſich Edle und Miniſterialen demütig beugten .

Der Hof liegt wüſt, die Edlen von Düthe ſind längſt ausgewandert

und fern von der Heimat vor mehr als hundert Jahren erloſchen ,

das Gericht wurde 1666 nach dem aufblühenden Lathen verlegt

und nach dem Zuſammenbruch der münſterſchen Herrſchaft völlig

aufgehoben ; Düthe iſt zu einem ſtillen Bauerndorfe, oder wie man

dort ſagt , zu einem Butenloog herabgeſunfen .

Das Emsland hat eine große Anzahl von Adelsgeſchlechtern

hervorgebracht, wie die v . Ulden , v . 0. Bele, v . Brae und v.

Brae gt. Grimmefen, d. 8. Campe (erl . 1560) , v . d . Glaa , v .

Haren ( erl . 1793) , v . Heede ( erl . im 17. Jh . ) , von Langen , v .

Lünne, v . Meppen (erl . im 16. Jh . ) und v . Meppen gt. Derifen ,

v . Oſterwede, Schade (erl . im 18. Jh .), v . Scarpenberg (erl. im

17. Jh . ) , Schwenke ( erl . im 18. Jh . ) und viele andere. Nachdem

aber vor kurzem der letzte Sproß der Familie v . Santen auf Land:

egge geſtorben iſt, gibt es im Emslande nur noch eine angeſeſjene

adlige familie, die v. Dindlage zu Campe, die durch die berühmte

Novelliſtin Enimy v . Dincklage und ihren Bruder , den Gen - Et.

d . Dindlage weithin bekannt geworden iſt. Alle anderen Geſchlechter

1 ) Kirchenbuch von Lathen.

2) Gemeinde.Šerifon des preuß . Staates .
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ſind teils erloſchen , teils ausgewandert, teils aber auch derarmt,

und ihre Beſißungen von den reichen Bauern der Umgegend an

gekauft worden . Eine führende Stellung unter dieſen familien

nahmen im 12. und 13. Jahrhundert die von Düthe ein . Sic

waren urſprünglich frei auf ihrem Grund und Boden , gaben ſich

aber wie ſo viele andere Edelgeſchlechter jener Tage, gegen Ende

des 12. Jahrh . teils dem Biſchofe v . Osnabrüd , in deſſen Sprengel

ihr Grundbeſitz lag , teils dem Grafen von Ravensberg ) und dem

Abt von Korvey , die in dieser Gegend die Herren waren , zu eigen

und empfingen von ihnen ihre Güter als Lehen wieder zurück .

Als Wappen führten ſie in weiß 6 ( anch 5) blaue ſchrägrechte

Balfen , alſo faſt dasſelbe Wappen wie ihre Nachbarn , die v . Alden

(5 Schräglints , auch Schrägrechtsbalken ), v . Campe ( in Gold 5

rote Schrägrechtsbalken ) und von Oſterwede (in Gold 6 rechts :

ſchräge blaue Balfen ), mit denen ſie vielleicht verwandt waren

(Abbild. d . Wappens 1. Spieſſen, I , Tafel 108 ) . Rudolf v . Düthe

(nobilis Rotholfus de Thute ), der erſte, der unter dieſem Namen

urkundlich bezeugt iſt, tritt als Freiherr, aber ſchon im Gefolge

des Biſchofs Philipp von Osnabrüd 1150 und 1160 auf.4 ) Der

nächſte, Hermanus de Thuten , miles , iſt bereits ein Miniſteriale

( 1245 ), 5) und ſeit 1252 erſcheinen ſie als Burgmannen der münſterſchen

Burg freſenburg, die ganz in der Nähe von Düthe nicht weit

von der Ems lag . Seit jener Zeit melden die münſterſchen , os :

nabrüdſchen und forveyſchen Urkunden oftmals von den Rittern

und Knappen aus der familie Düthe, und die Namen Otto ,

Hermann , Johannes, Stephan und Nicolaus tehren in verwirrender

Anzahl, ohne Angabe ihrer Verwandtſchaft , wieder. Es iſt darum

wohl angebracht , eine Unterſuchung über die Stammfolge des Ge:

ſchlechtes anzuſtellen , um Ordnung in das Chaos der Namen zu

bringen . Als leitende Geſichtspunkte müſſen bei dieſer Arbeit be:

trachtet werden 1 ) die alte deutſche Sitte , den älteſten Enkel nach dem

Großvater männl. Seits zu benennen , eine Sitte , die ſich bis auf den

heutigen Tag in weiten Kreiſen der niederſächſiſchen Bauern erhalten

hat, 2) die Vererbung der Lehen und die Gemeinſamkeit der

Beſitzungen unter den Brüdern und Vettern in einer Adelsfamilie.

I. Die Juſtatius- und Stephanslinie .

Die erſte fichere Bezeichnung einer Verwandtſchaft findet ſich

im Osiiabr . Lehnsprototoll von 1350 bis 1361, ') wo Ribbefe, Sohn

3) ſeit 1252 ihrem Recitsnachfolger, der Kirche zu Münſter.

4 ) IVeſtf. Urt .- B .. Coder 274 ; Osnabr. Urk.-B. I, 282 und 309. Viel .

leicht iſt als der Ähnherr des Gejhledytes anzuſehen der unter den nobiles

laici als Zeuge auftretende Hrothulf ca. 1068—1070. Osnabr. U.-B. I , 157 .

5 ) Osni. Urt.-B. II , 470 .

6 ) Lodimann, Ueta Osnabrugg. I , S. 205.
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des Stacius v. Düthe mit den Gütern ſeines † Vaters, nämlich

dem Zehnten aus 2 Erben in Dütne , der Mühle in Wehm , Kíp.

Werlte , dem halben Zehnten daſ. und den Einkünften von 9 50

lidi in Boc (wohl Bodholte ö. von Werlte) belehnt wird . Der

Name Ribbete, der auf die Jugend des Belehnten hindeutet (alſo ge :

boren etwa um 1340) , iſt die Verkleinerung von Ribbe , der Kurz:

form zu Ritbert und ſcheint im Emslande ehemals auch in weiteren

Kreiſen üblich geweſen zu ſein , da es in Aſchendorf noch eine

familie Ribbing gibt. Der Name Stacius iſt die Kurzform zu

Juſtacius oder Joſtacius und erſcheint oftmals in emsländ. Adels :

familien : Stazes van Hamme ( b . Haſelünne) iſt 1394 Jeuge in

einer Urt . des Richters Abel v . Sögel ; ) Stacius v . Langen iſt

(350 - 61 belehnt mit dem Zehnten in Ober- und Niederlangen

und in Kl . Stavern.8 ) Uuch dieſer Name exiſtiert noch als fa

milienname in „ Staas" (Bauernerbe in Borſum , Kíp . Aſchendorf),

das freilich Gittermannº) als Guſtav erklärt . Dieſe beiden Namen

Joſtacius und Ritbert kommen bereits vorher in der Familie

von Düthe vor : Joſtatius de Thute iſt 1290 Burgmann in Freſen

burg 10) und vermacht für ſich und ſeine Gattin Amelradis der

Domkirche zu Osnabrück die Einkünfte von 3 Solidi aus dem

hofe in Edinchuſen. Er ſtarb am 7. September.11) Ricbertus

de Thute erſcheint 1290 als letzter unter den Burgmannen in

Freſenburg zuſammen mit Nycolaus de Thute (wohl ſeinem Bruder) .

Wir haben alſo folgenden Stammbaum anzuſetzen :

Joſtatius 1290 .

Umelradis .

1

Ricbertus 1290 .

1

Stacius 1350 - 61.

1

Ribbeke 1350 · 61 .

Wie Stacius v . Düthe iſt zwiſch . 1350 und 1361 Bernhardus

de Dute mit dem Zehnten aus 2 Erben in Düthe belehnt: 12)

ebenſo Nicolaus de Duthe mit der Mühle in Wehm und dem

? Meppener Urk.-B. Nr. 144 .

s ) Acta Osnabr. I , S. 205; vgl . Wigands Urchiv VII, 246 ff.

♡ Jahrbüchl. zur Unterh . und zum Nutzen f. 1834 , Emden (833 , S. 81 .

10 , Osn . U. B. IV , 294 .

" 1) Mitteil. d . hiſtor. Vereins zu Osnabrück IV, S. 153 .

19) Ucta Osnabr. I , S. 87 und 166 .
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fünften Teil des Zehnten ebenda.13) Es iſt dadurch höchſt wahrs

ſcheinlich gemacht, daß beide jüngere Brüder des Stacius waren .

Der Name Juſtacius ( die Weiterbildung zu Juſtus) wird

in den Urkunden auch Euſtacius geſchrieben , ſodaß ſpätere Schreiber

ihn öfters mit dem durchaus verſchiedenen Namen Euſtachius ver

wechſeln . Dieſe Tatſache bringt noch eine andere perſon mit der

Juſtatiuslinie der Düthen in Verbindung, nämlich den Euſtachius ,

miles und Burgmann auf der Freſenburg, der im J. 1231 zuſammen

mit Stephanus miles die Reiderländer in die Flucht jagte . 15 )

Dieſer Euſtachius iſt demnach wohl ein Ritter v . Düthe und der

Großvater des Juſtacius von 1290. Der Ritter Stephanus, der

beim Chroniſten zuerſt genannt wird , fann alſo ein älterer Bruder

oder doch naher Verwandter des Euſtadzius ſein , denn auch dieſer

Name erſcheint ſpäter in der Familie v . Düthe . Stephanus de

Thute, vermählt mit Oda, Schweſter des Fenfo v . Meppen , wird

in der Urkunde der Burgmannen v. freſenburg vom 10. Juli 1290

erwähnt.15) Das wäre denn ein Enkel des Ritters Stephan aus

d . Jahre 1231. Von einem zweiten Stephan von Düthe wiſſen

wir etwas mehr; er wurde vom Abte Thidericus v . Korvey

(1336 - (359 ) mit einem Hofe (curia ) in Düthe und einem Erbe

in Hüven , Kip . Werlte , belehnt ; 16 ) zw . 1350 und 1361 vom Biſchof

v . Osnabrück mit der Düther Niühle, einem Erbe ebenda und

zwei Erben in Suſtrum , Kíp . Steinbild.17) Im Jahre 1365 beriditet

er als Advocatus im Emslande an die Münſteriche Regierung über

die Raubzüge des Grafen v . Tecklenburg an der Haje.18) Mit

teilw . denjelben Hütern wie Stephan war 1361, den 1. februar

vom Osnabrüder Biſchofe belehnt Engelbertus de Duthe , nämlich

mit dem Zehnten aus der Düther Mühle.19) Er war alſo wohl

ein Bruder des Stephan 20 ) .

Nac? der Lage der Lehen zu ſchließen waren mit der

Juſtatiuslinie näher verwandt die v . Düthe gt. Springup,2 ) aus

19) a . a . 0. S. 200.

14 ) Emonis Chron . ad a . 1231 in den Monum . German ., S. S. XXIII , 517 .

15) ſ. oben Unm . 10. In dieſer Urk ., übrigens einer Abſdrift aus dem

14. Jahrh., wird der Vater des fenko † Henricus de Meppen genannt,

während im Domtotenbuch (Coder aus der 1. Hälfte des 14. Jh. ) Domina

Engela uxor Menrici de Meppen zum 1. Mai verzeichnet ſteht (Osn .

Mitt. V I, 87). Es iſt alſo wohl in der Abſchrift ein Verſchreiben des un

gewöhnlichen Namens „Menricus“ in den gewöhnl. „Henricus“ anzunehmen .

Wigands Uroviv VI , 405.

11 Ucta Osn . 1, S. 206 .

Wigands Urchiv III , S. 106 ff.

19) Acta Osn . I , S. 17 .

20) Über Stephan vergl . Diepenbrock, Gejith. des Amtes Meppen S. 180 17.

? ' ) Der Name Springup (lebhaft ) erſiheint noch als familienname in

Udendorf.

16

18
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der Everhardus (de Dute alias ) dictus Springup 1348 urt. erſcheint

und zw. (350 und 1361 mit dem vierten Teil des Zehnten in

Wahn , Kip. Sögel , belehnt iſt.22)

II. Die Ottolinie.

Bedeutend ſchwieriger ſteht es mit der Einreibung der übrigen

Namen in eine Stammtafel der familie v. Düthe. Otto de Duth

iſt miles in Vryſenberghe 1252,23 ) und wahrſch . derſelbe judex in

Vreſenberghe 1290.10) Sein Sohn iſt Werenboldus filius domini

Ottonis , 1276 unter den castrenses in friſſenberg, 24) 1280 Ritter

(Veremboldus de Duth ),25) und wiederum 1290 als erſter unter den

Rittern auf der Frejenburg nach dem Richter Otto von Düthe.10)

Ein anderer Otto de Duthe miles ſtellt 1317 , den 17. Aug. auf

der Freſenburg eine Urkunde aus, in der er das Gogericht zu Düthe

an den Biſchof Ludwig v. Münſter abtritt und dafür von ihm den

Zehnten in Hülſen, Kíp. Haſelünne und ein Erbe in harrenſtädt,

Kíp . Werlte zu Lehen empfängt.26) Mit ihm urkunden Mechtildis

i eus conthoralis und Johann eorundem coniugum filius. Wenn

dieſer Otto ( 1317) ein Enkel des Richters Otto v. Düthe (1252—90 )

ſein ſollte, jo müßte ſein Vater Johannes (wie ſein Sohn ( 317 ) ge

heißen haben . Das wäre denn der Knappe Johannes Thuet 1258,27)

der 1276 und 1277 als Johannes de Duthe, Ritter und Burg:

mann in Freſenburg, auftritt.28) Da er 1290 nicht mehr als Burg:

mann erſcheint, ſo muß er vor dieſem Jahre geſtorben ſein . Wir

erhielten alſo folgenden Stammbaum :

Otto 1252-1290

Werenbold 1276-1290Johannes 1258-77

1

Otto 1317

Mechtildis 1317

1

Johannes 1317

2) Osn . Mitt. II, 276 ; Acta Osnabr. I , S. 171 . 1360 war mit dem

ganzen Gehnten belehnt Conrad v . Meppen gt . Derikeni , 1350—61 mit dem

halben Zehnten Gotfrid v . Landegghe. 1536 bezw . 1545 war der Zehnte geteilt

zwiſchen Rudolf und Engelbert v. Langen (Osn . Mitt. III, 124 und 127.).

23) Weſtf. U.-B. III, 540.; Osn. U.-B. III , 55 .

24) Weſtf . U. B. III , 998 und 1000 .

a . a . 0. 1105.

26 Wigands Urdiv III , 105–106.

27) Weſtf. U.• B . III , 1745 .

28) a . a . O. 998 ; Osn. U.-B. III , 600 .

25



250

S
t
a
m
m
t
a
f
e
lI
.

B
.

S
t
e
p
h
a
n
u
s

1
2
3
1

m
i
l
e
s

d
e

c
a
s
t
e
l
l
u
l
o

F
r
e
s
e
n
b
e
r
c
h

.

C
.

E
u

ſ
t
a
d
i
u
s

A
.

1
2
3
1

m
i
l
e
s.

O
t
t
ode

T
h
u
t
e

1
2
5
2

B
u
r
g
m
a
n
n,

1
2
9
0

R
i
c
h
t
e
r

i
n

f
r
e
ſ
e
n
b
u
r
g

.

J
o
h
a
n
n
e
s

1
2
5
8

K
n
a
p
p
e ,

1
2
7
6
—
7
7

R
i
t
t
e
r

u
.

B
u
r
g
m
a
n
n ,†

v
o
r

1
2
9
0?

W
e
r
e
m
b
o
l
d1
2
7
6

B
u
r
g
m
a
n
n
;

1
2
8
0
—
1
2
9
0

R
i
t
t
e
r .

S
t
e
p
h
a
n
u
s
d
e

T
h
u
t
e
,

1
2
9
0 .

V
m
.m.

O
d
a
,

T
.d.

M
e
n
r
i
c
u
sr

.
M
e
p
p
e
n u

.
d
.

E
n
g
e
l
a,

1
2
9
0 .

J
o
ſ
t
a
t
i
u
s
d
e

T
h
u
t
e

1
2
9
0

B
u
r
g
m
a
n
n ,†
7
.

S
e
p
t
.

(
n
a
d

1
3
0
0 ?)

V
m
.m .

U
m
e
l
r
a
d
i
s

.

?

O
i
t
o
,

m
i
l
e
s.

1
3
1
7 ,

V
m

.m.
M
e
c
h
t
i
l
d
i
s.

1
3
1
7.

?

R
i
c
b
e
r
t
u
s1
2
9
0

B
u
r
g
m
a
n
n

N
y
c
o
l
a
u
s

1
2
9
0

B
u
r
g
m
a
n
n
.

J
o
h
a
n
n
e
s1
3
1
7.

O
t
t
o

,
K
n
a
p
p
e1
3
3
5.

H
e
r
m
a
n
n.

E
n
g
e
l
b
e
r
t
u
s1
3
6
1.

S
t
a
c
i
u
s

1
3
5
0
—
6
1
.

N
i
c
o
l
a
u
s

1
3
5
0
–
6
1
.

S
t
e
p
h
a
n
u
s,

z
w.

1
3
3
6u
.

1
3
6
1

1
3
6
5

V
o
g
t

i
m

E
m
s
l
a
n
d
e
.

B
e
r
n
h
a
r
d
u
s

1
3
5
0
—
6
1
.

H
i
e
r
z
u

:
H
e
r
m
a
n
n
u
s
d
e

T
h
u
t
e

1
2
4
5
.

2
H
e
r
m
a
n
n

1
2
9
0 .

R
i
b
b
e
k
e
,

1
3
5
0
-
6
1
.u
m

1
3
4
0.

J
o
h
a
n
n
e
s
(

3
5
0
—
6
1

u
n
d

ſ
e
i
n

S
o
h
n

J
o
h
a
n
n
e
sjr.*

1
3
4
0
—
5
1
.

J
o
h
a
n
n
e
s
z
u

T
u
n
g
d
o
r
f

1
3
5
0
-
6
1
.



251

Wie der Knappe Otto van Duth und ſein Bruder Hermann,

die 25. Nov. 1335 das Gogericht auf dem Hümmling an den

Grafen Nikolaus v. Tedlenburg verkauften, 29) mit der Ottolinie

verwandt ſind , kann unmöglich feſtgeſtellt werden . Sie müßten ſchon

jüngere Söhne des Otto v. Düthe v . 3. 1317 ſein. In den Lehns:

protokollen von ( 350—1361 treten mehrere Johannes v. Düthe

auf, ſo ein Johannes, belehnt mit einem Erbe in Düthe , und ſein

Sohn Johannes, ein Knabe von 10 Jahren.30) Ferner ein Johannes

v. Düthe, der nach der Lage ſeiner Lehen zu ſchließen ) als Ahn:

herr der v . Düthe gt. Butt zu Altenkamp und Tunrdorf (Kip.

Aſchendorf) anzuſehen iſt. Er war 1350—61 mit einem Erbe in

Tunrdorf, dem Zehnten in Aſchendorf, einem Erbe in huſen bei

Düthe , dem Zehnten von 4 Erben in Suſtrum , von 6 Erben in

Düthe, dem Zehnten in freſenburg und einigen anderen Ortſchaften

belehnt.31 ) Alle dieſe Lehen ſind ſpäter der Familie v. Düthe ver

loren gegangen , und im Jahre 1561 waren Henrich v. Schnetlage

und Alhard Nagell mit ihnen belehnt; 3 ?) nur 2 Erben in Tunrdorf

und 1 in Rhede hatte Jürgen v. Düthe gt. Butt ( 561 noch

unter.35)

III . Die Linien zu Tunsdorf und landegge.

Die Linie derer v. Düthe gt. Butt zu Tunrsdorf muß aus

der Ottolinie hervorgegangen ſein, weil ſie noch in ſpäten Zeiten ,

als die Burg freſenburg längſt verfallen war, ein Burglehen da :

ſelbſt beſaßen. Als Bernhard v. Düthe, der letzte dieſes Zweiges

geſtorben war, vermachte er Tunrdorf und Altenkamp an den

Mann ſeiner älteren Tochter Catrin Margreth (+ v . 1694 ) , Johann

Caſpar v. d. Ruhr zu Offer + 1687) , deſſen familie dieſe Güter

bis in das 18. Jahrh. beſaß.34) Das Burglehen in freſenburg

erbte die zweite Tochter Juliana Maria, verm. mit Florens Alerander

v. Bentind zu Langewieſche, 1694 Witwe ; es beſtand aus dem

Burgmannshofe neben dem Wege aus dem Dorfe zum freſen :

burger Berge. Einen Teil des zum Hauſe gehörigen Gartens

verkaufte der Junker v. Bentind bereits vor 1671 an den Meiſter

Gerd Lambers in freſenburg; die übrigen Teile kamen an die

familie v . Schwenke zu freſenburg, die den Burgmannshof ab :

29) Nieſert, Urk.-B. I ?, N. 59 .

30) Acta Osn. I , S. 190 und 188 .

31 ) Ucta Osn. I , S. 190 .

32 , Osn. Mitt. III , 133 ff und 191.

83) a . a . 0. 151 .

34) fahne, Weſtf. Geſchlechter, f. v . Ruhr, S. 341 ft . – Haus Altenkamp

gehört jetzt der Familie Behnes in Meppent; Tunrdorf d. familie hegemam .
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brechen ließ.35) Im Zwangsverkaufe vom 11. Febr. 1740 kaufte

das Heuermannshaus mit Garten , Teil der Hofwieſe, der Hofesſtätte

und dem Berg der Halberbe Wilde Baalmann aus freſenburg.39)

Der Hof in Düthe, zu dem ein Grundſtüť im Dorfe freſen

burg zwiſchen dem Düther Burgmanshof und dem To hlenerbe

gehörte , ſcheint bereits früh verfallen zu ſein . Auf der Hofesſtätte be :

findet ſich jetzt eine Wieſe, die in Erinnerung an das alte Edel

geſchlecht den großartigen Namen Kaiſerborg führt (wohl in Er

innerung an das alte Gericht in Düthe , das ja dem Landesherrn

zugehörte). Hinter dem ehemaligen Hofe liegen noch einige Wieſen ,

die von der „ Curia in Duthe " den Namen führen : der lütke und

der groote Hof, die Hofwiſke und Hoflegde (-Niederung). Die

Kaiſerborg und das Grundſtück in freſenburg, auf dem ſpäter ein

Haus erbaut wurde, gehören der Familie Rüſchen , die die Wieſe

mit dem Erben Sinnigen in Düthe gegen ein anderes Grundſtück

umgetauſcht haben.

Uus der Linie der Düthe gt. Butt ſchied ſich im 15. Jahrh.

ein Zweig der Düthe zu Landegge aus, dem ſeit 1652 durch

Heirat das Haus Uprice bei Deilinghofen (Kr. Jſerlohn) und

Haus Matena gehörten. Matena verkauften ſie (681 an Joh.

Ernſt v . Krane, Apride im 18. Jahrh. an Winold v . Romberg

zur Edelburg. Der letzte aus dieſem Geſchlechte war Chriſtian

Bernhard v. Düthe, 1783 Propſt zu Scheda.37)

(Anmerkung: Das Miniſterialengeſchlecht der Oltman anders

genannt Düten ( 1311-1385) ſtammt nicht aus dem emsländ .

Düthe, ſondern aus Döthen im Kíp . Ankum , da Johann und

Gerhard Oltman 1350—61 mit der maior domus in Duten

(Döthen) belehnt wird.38) ( 1. Stammt. II ) . — Aus dem Dorfe Döthen

wird auch wohl die familie des Bertram v. Düthe ( 1302—1362)

ſtammen (1. Stammt. III.)

Berlin.
Dr. Hermann Schönhoff.

35 ) Die Hofesſtätte iſt jetzt Uckerland und heiſſt im Volke der Hof.

36) Urkunden vom 27. Mai (681 und vom 11. febr. 1740 im Beſ. des

Herrn Heinrich Nankemann in freſenburg.

Steinen, Weſtf . Gejdy. II, 785 ; Zedlitz, Udelsler. V, 137 .

35) Ucta Osnabr. I , S. 188.
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Stammtafel 11.

Oltman v. Döthen (Dute).

N. N.

Johann Oliman

urf. 1311-1338 .

Brundeke Oltmann

1311 .

Gerhard

1350-1561.

Bertram

1350-1353

Brant Oltman ,

Burgmann in

Quakenbrück

1338_1361 .

Vm . m. Gertrud 1338.

Johann

1350-1361

† vor 1370. Vm . in .

Heilburg (Hille)

urf. 1370—1385 .

Johann Oltman

urk. 1356—1381.

Vm. m . Gertrud, 1381 .

Otto

1367 .

Stammtafel III .

v. Döthen (Dute) zu Amtern und Bunnen .

Bertram v . Dute, Knappe

urk . 1303.

Vm . m . Gertrud, 1303.

Bertram

1303—1350 ff.

Sophie

1303.

Otto

1303.

Konrad

1303.

Arnold

1362
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V. Hans Euphemia Georg Dorothee friedrich Chriſtine Ernſt Juliane

Werner Luiſe Herman Philippine Hans Otto Hedwig Friedrich Luije

Frhr. v . Gräfin v. Heinrich Wilhel- v. Olders, Dorothee Ehriſtian Caroline

Hammer. Schlippen- v .Münſter, mine hauſen v . Poſt, v . Lenthe v. Reden

ſtein auf bach
Erbherr

a . d . H. auf Lenthe a . d . H.

Equord, a . d . H. zur Hammer Olders, † 1806. u.Cuttring. franz.

Hammer Schoener: Suhren . ſtein , hauſen , hauſen , burg,

ſtein , mark, burg u . Erbtochter Chur. Chur. 1736 ,21.12.

Stacken 1699, 9. 4. Quacken, zu Hannov. Hannov. † 1825, 25.2 .

berg u.Oye † 1763 , 30.3. brüd, Langelage, Oberforſt.
Ober.

Oberjäger. 1730,29.6 . meiſter, kammer.

meiſter u . Jburg, † 1758 , 12.2 . 1743, herr ,

Wirkl . 1721 , 22.8. 1* 1828, 9. 3 . 1753 , 21. 8 .

† 1773, 12.12 . 71824,19.7.

1696,27.3 . ,

1787, 18.9 .

X 1732 , 29. 5 . X 1745 , 25. 5 .

IV. Georg Uuguſt frhr. Henriette Charlotte friedrich Wilhelm Henriette Eliſabeth

v . Hammerſtein auf Sophie v. Münſter v. Oldershauſen, Wilhelmine v. Lenthe

Equord, hammerſtein a. d . H. Suhrenburg, Kgl . Großbrit. Ritt a. d. H. Lenthe

pp., K. K. Kammer. 1752, 7. 7. meiſter in der Legion, u . Luttringhauſen,

herr u . Reichshofrat, † 1796, 24. 2 . 1775 , 15. 3 . 1784, 17. 9 .

1734 , 3. 6., * 1808, 22. 12 . † 1864, 22. 12.

* 1813 , 7. 5 .

X 1769 , 28. 2 .

III . Carl Haiis Wilhelm Frhr. v. Hammerſtein Adelheid fricderife Charlotte v. Olders.

a . d . H. Equord. Kgl. Hannov. Oberforſt. hauſen ,

meiſter u . Wirkl. Geh . R. 1805 , 20. 3., † 1886, 27. 12 .

Domherr zu Osnabrück,

1782 , 1. 8. † 1867, 29. 1.

X 1833 , 28. 11 .

II . Heino Julius Frhr. v . Hammerſtein -Equord, Großh. Mecklenburgiſher forſtmeiſter,

1844 , 14. 5 . 1876 ,

I. Günther frhr. v. Hammerſtein, Kurt Frhr . v . Lammerſtein,

1877 , 16. 9 . 1878, 26. 9.

$

**

*

*

*
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*

Rudolph Anna Dietric Sophic Johann Chriſtine friedrich Meluſine

.Guſtedt Rebecca Ernſt
Caroline Heinrid? Marie Heinrich Sophie

auf v. Münch . Georg Marie
Joſeph

Charlotte Ludwig v . Stein

ersheim , hauſen , frhr. Gräfiit Graf v . v. Harden . Graf berg

Ober. 1724,31.5 ., Spiegel zu v . Brock . Flemming berg, r .Harden . a . d . H.

appela. † 1775 , 8. 9. Pickels: dorff auf (Schweſter berg, Boden

ionsrat heim , a . d . H.
Crojjen des Staats. Ober: berg ,

u Celle, Land. Schrey, u . Jven . kanzler ), haupts 1758,

114 , 12.12 ., marſchall 1748 , 3. 6.,Kgl. Poli. * 1763,14.11., mann * 1818 .

1783, 9. 6 . zu pader †1779, 30.9. Krongroß † 1813, 27.1 . , in

born ,
Sqwert

Grolmde,

Oberforſt. träger. * 1756,26.4 .,

meiſter zu
1752 , 9.3.,

† 1818 .

Baireuth , † 1830 , 7.6 .

1738, 7. 2.,

† 1789 , 3. 7 .

X 1743 , 8. 10 . Х 1772, 5. 2 . X 1782, 23. 12 .

Joachim Philipp friederide Eliſabeth Carl Eudwig Adam Sophic Charlotte

v . Guſtedt Marianc Graf v . flemming Mincite Amalie

auf Deersheim , freiin Spiegel auf Crojjeni, Jven, Gräfini v .Hardenberg ,

Landesdirektor, zu Pidelsheim , Buckao, 1792, 10. ll . ,

1749, 24. 2. , 1778 , 27. 4. , Regierungs.Präſident † 1865, 8. 11 .

† 1814. 5. 9. † 1856, 11. 7. 1783 , 18. 12. ,

† 1866, 18. 2 .

X 1800, 16. 10. X 1812 , 10. 10 ) . in Caſſel.

Eduard Carl v . Guſtedt , Antonie Wilhelmine Marianne

Erbherr auf Deersheim u . Schadenhof, Gräfin v . flemming a . d. H. Crojjen,

1806 , 20. 5., † 1875 , 13. 3 . 1822, 24. 3. zu Coblenz,

† 1907, 10. 2. zu Halberſtadt.

X 1780 .

*

*

10 .

X 1859 , 10. 10.

Jda Adelheid Eliſabeth v. Guſtedt a . d. H. Deersheim ,

1857, 18. 9 .

Carl Heino Frhr. v . Hammerſtein , Udline frein v . Hammerſtein ,

1880, 29. 7 . 1887, 20. 7.
*



Angabe der Quellen für die vorſtehende Ahnentafel.

1

1. Die Ahnentafel für adline freiin von Hammerſtein , unter:

ſchrieben von 2 dem ſtifts- und ritterbürtigen Adel angehörigen

Herrn und mit deren Verſicherung an Eides:Statt über die

Richtigkeit verſehen im Urchiv des adligen freiweltlichen Stiftes

Baſſum .

2. Die ebenſo beglaubigte Ahnentafel des Großvaters Carl Frhr.

v. Hammerſtein , des leßten Domherrn des Fürſtbistums Os

nabrück, * 1782 , † 1867 , im Freiherrlich v . Hanımerſteinſchen

familien -Archiv in Celle.

3. Die in den Urchiven der adligen Stifter Baſſum , fiſchbed und

Fulda (Stift Wallenſtein) vorhandenen Ahnentafeln von Damen

aus den familien d. Hammerſtein, d . Oldershauſen , v . Guſtedt

(in Baſſum ).

4. Die Daten über Geburt , Tod, Vermählung, Stand 20. ſind ,

entnommen :

a ) Der Geſchichte der Frhr. von Hammerſteinſchen familie ,

Hannover 1856 und der im Familien -Archiv vorhandenen

Sammlung von Tauf- und Trau Scheinen und Sterbe

Urkunden .

b ) Den Stammtafeln der Herrn v . und zu Oldershauſen von

A. v . Dachenhauſen-Wien 1880 .

c) Der genealogiſchen Sammlung des † Grafen Julius von

Oeynhauſen in der Stadt-Bibliothek zu Hannover.

d ) Der von Guſtedtſchen familien - Chronik und dem Kirchen

buche zu Deersheim .

e ) Den Aufzeichnungen der Frau von Guſtedt.Deersheim ,

geb. Gräfin v. flemming, a . d . H. Croſſen .

f) Der Geſchichte des Geſchlechts von Hardenberg v . J. Wolf,

Göttingen , 1824 .



Stamm Hammerſtein.

Phnentafel Mr. 2 bis 9 .
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Tafel

von von von

Hermaiin Gertrud

ron von

Brod Witzel .

bach

X. Udolf v . Katharine Johann Katharina Rembert Anna

Hammer v. Holtz von

ſtein, Pferds: auf Wilsdorf Wrede Haur

Herr auf dorf Koenigs leden

hammer hojen

ſtein und

Stacken.

berg ,

† 1491.

X 1460.

IX. Caſpar v . hammer. Helwig v . Holtz Johann v . Wrede

ſtein, Herr auf a. d . h .

Hammerſtein, Nockau Koenigshofen

u. Daube Groten

beck,

1478 † 1560 .

Eliſabeth v. Brod

X 1523 , 20. 7 .

VIII .
Chriſtoph 1. Hammerſtein ,

Herr zu Oye, Amtmann und Burgvogt

auf Beyenburg,

1550 , † 1606.

Margarethe v. Wrede

a. d. H. Schellenſtein ,

(535 , † 1610 , 16. 1 .

*

X 1565 etwa .

VII .
Hans Udam v . Hammerſtein auf Equord und Hornoldendorf,

Landdroſt der Grafſchaft Hoya,

1579 , 15. 7. , † 1653, 10. 2 .

Quellen : Urkunden und Regeſten zur

Geſchichte der Burggrafen und freiherrn

v . Hammerſtein . Hannover 1891.

Stammtafeln III und IV.

Tafel

I.

Gen. VI

Chriſtoph Ludolf

Herr auf Hornoldendorf

Chur.

1646, 2. 5. ,
Nr. 1 .

1

Notizen :

1. v . Hammerſtein . Rheiniſch . Weſtph .

u . 21. frhrl . T. y . familien.Ge.

ſchichie 1856.

† 2. v. Pferdsdorf . Weſtphäl . U. 2. er.

lojben.

† 3. v . Holtz. Weſtph . U. U. Herzogl .

Berg. erloſchen in der I. Hälfte des

18. Jahrhunderts.

† 4. , v . Wilsdorf. Weſtph . U. U. erloſchen .

5. v . Wrede. Weſtph. U. A. frhrl. T. B.

6. v . Haurleden.
Udl. T. B. 1901.

7. v . Brock. (Broch, Broich) Weſtphäl.

U. U. Jülich..frhrl. T. .

† 8. v . Witzelbach. Weſtphäl. u . U. er :

lojdien .
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2 .

Ludolph

Don pon

Münc

hauſen,

1492,

† 1549.

Metta Claus Metta friedrich

von von von von

Rottorff Büsſchen Holle Bismarck

aus auf aus auf

Hülſede Olden . Ricklingen | Creveſen,

dorf, Schoen :

† 1559 . hauſen,

Brieſt

Anna

voit

Wenck .

ſtern

aus

Lenzer.

tiſch

Carſten Catharina

Swenk zu

Dingen Bülow

auf a . d . H.

flech. Gartow

lingen,

† 1571.

Börries (Liborius) Heitwig v . Büsſchen

v . Münchhauſen Erbtochter auf

auf Upelern und Oldendorf und

Rodenberg, Remmeringhauſen ,

1515 , † 1583 . 1537 , † 1599 .

Abraham

p . Bismarck,

Herr auf Creveſen

und Sdoenhauſen,

† 1589 .

Anna Schenken

zu Dingen

a . d. H.

flechtingen

Ludolph v . Münchhauſen ,

Erbherr auf Oldendorf,

Remmeringhauſen und Upelern,

1570 , 28. 4 , † 1640, 21. 11 .

Unna v . Bismard

aus Creveſen ,

1585, † 1635 .

Lewecke v . Münchhauſen,

1616, 14. l . , † 1675 , 18. 12 .

*

1

1643 .

r . Hammerſtein ,

· Gesmold , Dratum 11. Upelern

Hannov. Oberſt,

* 1728, 21. 8 .

Geſchlechts-Hiſtorie der v . Münchhanſen , v . Treuer.

Tabelle III , IV, V der weißen Linic .

Geſchichte der v . d. Busſche v . 6. Frhr . v . d . Buside,

Hameln 1887 .

E .9 . v . Münchhauſen. Niederſ. U. .

frhrl . T. B.

Lot 10. v. Rottorff. Niederſ. U. A. Schaum.

burg. (Deutſher Herold 1872.) Er.

lojden im 16. Jahrhundert.

14. v . d . Busſche . Niederſ. U. U. frhrl.

und Gräfl. T. B.

12. v . Holle . Niederſ . U. U. UD . T. B.

1903 . Niederſ. Urchiv 1841

13. p . Bismarck. Altmärk. U. A. ২১l..

T. B. 1904. Goth. Hoff.

14. v . Wenckſtern . Niederi. U. A.

† 15. v . Schenk zu Dingen. Niederſ . U. A.

Herzogt. Magdeburg , erlojden im

19. Jahrhundert.

16. v . Bilow . Mecklenb. U. A. frhrl.

T. B. Goth. Hoff . fam .-Bud von

P. v . Bülow . Berlin 1859 .

q
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Tafel

Ludwig

Gremp

Hans

Joachim

Maria

Trojt

von

Neu :

magen

Hans

v . Rem

dingen

Johann

Swenk

v . Winter

ſtedt

auf

Mündels:

heim

von

Anna

Müns.

heim

von

Roſen

feld

Mars

garethe

vont

frauen

berg

Mar

garethe

von

Rotberg

von

freuden

ſtein

Andlow

Eberhard

Schenk v . Winter,

ſtedt,

† 1581

Barbara

Gremp

v . freudenſtein

Martin

v . Remchingen

Upolonia

v. Andlow

( Undlau)

Johann Melchior Schenk

r. Winterſtedt auf Weilershof,

Markgräfl . Badiſifer Geheimrat.

Unna Eliſabeth

v . Remchingen.

Ludwig Schenk von Winterſtedt,

Kommandant von Hannover,

1619, † 1665 , 25. 5 .

Quellen : Vierteljahresſchrift des Vereins

Herold von 1876 . Broſchüre über die

Schenk v . Winterſtedt von J. Graf Oeyn:

hauſen .

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 2 .

Johanna Sophic

(662, 22. they

Notizen :

+ 1. Sdent r . Winterſtedt. Schwäbijder

U. A., erloſchen 1838 .

† 2. Troſt v . Neumagen . Erloſchen.

3. Gremp v. freudenſtein. Badijcher

U. U. frhrl . T. B.

† 4. v . Münsheim v . Kojenfeld. Erlojden .

† 5. r . Remchingen . Badiſcher U. A. , er

lojden .

6. v . ,frauenberg . Badiſcher U. U. frhrl.

T. B.

7. v . Undlow . Elſäſſer U. A. Frhrl.

T. B.

8. v. Rotberg. Schweizer U. A. frhrl .

T. 5 .
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3.

ron von

Heinrich

v . Vog

zu

Died

Lucia

ront

Reden

von

Anna Bernhard Caiharina Hilmar

pont von

Quern. Waren . Brenfen Münch .

heim , dorf hauſen

Erbtochter auf

auf Schwöbber

Bödel und Kriegs .

Nilſen. oberſter

Börries Heilwig

von

Münch. Büsſchen,

hauſen Erbtochter

auf auf

Upelern Olden.

dorf

Heinrich v . Voß

auf Böckel u . Dieck.

Catharina

p . Warendorf

a . d . H. Miljen .

Dorothea

v . Mündhauſen

Hilmar von

Münchhauſen

auf Schwöbber,

Rinteln u. Wendling:

hauſen

Johann Heinrich v. Voß

auf Dieck, hamm , Quackenbrück,

+ 1662

Gertrud v . Münchhauſen

aus Schwöbber,

Wtw . v . Haren

X 1637, (0.7.

Anna Catharina v . Voß ,

1633, 15. 7. , † 1666 , 4. 10 .

Sdent v . Winterſtedt,

i † 1708, 30. 3 .

Nach Graf Oeynhauſen .

v . Hammerſtein'ſche fam . Gejd ., S. 259 .

Münchhauſen'ide Hiſtorie v . Treuer.

. ২১ ..

+ 9. v . Voß zu Dieck . Weſtphäl. U. U.

(Oldenburg ), erloſchen .

10. v. Quernheim . Weſtph . U. A. Udi.

T. B. 1905 .

11. v . Warendorf. Weſtph . U. A., er :

loſchen .

12. v . Breuken . Weſtph. U. A. frhrl.

T. B.

13. 1. Mindhauſen . cf. Taf . 2 .

14. v . Reden . Niederſächi. U. U.

T. B. 1905.

15. v . Münchhaujen.

16. V. d . Busſche. cf. Taf. 2 .Fritid

Erke
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Tafel

Eliſabeth

v . Roſen
von

friedric Brigitte

Schlippen : v . Lode,

bad? 1577

a . d . H.

Salingen ,

† 1552

Georg

v . firks

a . d . H.

Norm .

hujen

Carl

v . Man ,

teuffel

gen .

Szöge

auf

Kats.

dangen

Mar. Gerd Eliſabeil

garethe v . Nolde

v . Sacken a . d . H. | Docnhof

a . d . H. | Haſenpot

Sacken : und

hauſen Wirgen

Johann Friedrich

v . Schlippenbach

auf Salingen,

1568, † 1605.

Margarethe

v. firts

Eliſabeth

v . Nolden

Johann

v . Manteuffel

gen . Szögen auf

Kazdangen,

Schweð. Landrat

Chriſtoph v . Schlippenbach

a . d. 6. Salingen ,

Kgl . Poln . Rittmeiſter,

1590 , † 1650

Maria v. Manteuffel

gen . Sjögen

a. d. H. Katzdangen
*

Chriſtoph Carl Graf v . Schlippenbach,

Graf zu Watte und Sköhde, frhr. zu Linscula und Salingen,

Kgl . Schwediſder Reichsrat und Präſident zu Wismar,

1624, 1. 11. , † 1660 , 27. 11 .

Quellen : r . Hammerſtein'dhe fam . Geſch .

1856 und Mitteilungen des Grafen

A. v . Siblippenbad) auf Urendjee . U. M.

Taf.

1 .

Geni . VI

Nr . 3 .

Carl Friedrich Gri

Graf zu Wath u . Sköhi

Herr auf Stoenermar

1558 , 7.9

Notizen :

1. v . Schlippenbach . Weſtphäl . U. A.

Gräfi. T. B.

† 2. v . Lode. Livländ. U. U. (auch Gol .

dingen ) erlojden .

3. v . firks. Kurländijder U. A.

4. v . Kojen .

5. v . Manteuffel. Katzdangen . Ku

U. A.

6. v . Sacken . Kurl . U. A.

7. v . Nolde .

8. 0. Doenhoff. Míſtpreußijdậer U.

Grfi. T. B.
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4 .

Benigna

ront von von

Ehriſtoph Wandula ,

freiin

Branfall Gäller

auf

fordten

ſtein ,

Kaiſerl.

G. R.

Salome

ron

Kheven :

hüller

Cengheim

Hans Chriſtine Wilhelm

Chriſtoph vont

v . Sdroit Reinwaldt Rats

zu manns :

Kinds : dorf

perg zum

und Weiher

Conners.

pach

Otto

frhr .

von

Herbers

torff,

Herr auf

Carlsdorf

und

St. Ulrich

Peter Chriſtoph

v. Braunfalk,

Freiherr zu Neuhaus

und Falkenberg

helena Schrott,

fretin zu Kindsperg

Eliſabeth

v. Herberstorff

Carl frhr .

v . Ratmannstorff

zum Weiher,

halbenrau und

Klock

X 1595 .

Hans Adam frhr. v . Braunfall,

Frhr. zu Neuhaus und Weiher,

1604, 4. 1. , † 1655, 14. 4 .

Regina freiin . Ratmannstorff

freiin v. Halbauren und Klöch

X 1628, 1. 8 .

Helene Eliſabeth freiin v . Brannfalf,

1629, 8. 5. zu Grab, † 1684

r. Schlippenbach,

frhr. zu Linzula u . Salingen ,

Kgl. Preuß. Generalleutnant,

1723, 9. 1 .

Der beglaubigte Stammbaum zum Johanniter-Orden

befindet ſich im Kgl. Staats.Archiv .

Copic in Urendſee.

9. v . Brannfall. Erloſchen .

† 10. D. Gäller.

* ll . v . Schrott zu Kindsperg. Erloſchen .

† 12. v . Reinwaldt . Erloſchen.

† 13. v . Ratmannsdorf. Erloſchen .

14. v . Khevenhüller. U. U. in Kärnten.

Goth . hoffalender.

† 13. v . Herberstorff. Erloſchen.

† 16. v . Lengheim .
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Tafel

Jacob Sophic Dietlof Maric Albrecht | Martha Jobſt Sabine

v . Urnim 1. Bülow v.Winter. v . Oppen v. Hohen: v. Barfuß v. Wulffen r. flani

auf a . d . H. feldt a . d . H. dorff a. d . H. a . d . H. a . d . 6 .

Gers, Gartow auf Nocket Möglin Modlitz Ziegeja

walde, Sandow und

* 1571 und Tempel :

Dalmin berg

Barbara v. WulfferAnna Marie

v. Winterfeld

Ubraham

v. Hohendorf

auf fallenhagen

Jacob v . Urnim ,

Kurf. Brandenburg.

Geh . R.

und Obermarſchall

auf Sad ſendorf

und Lübbenow ,

* 1633

Barbara habina v. Hohendorf

a. d . h . falkenhagen

Georg Wilhelm v. Arnim

Ufermärk.und Stolpeicher Mitterſchafts.

direftor,

1612 , 3. l. , † 1723, 26. 12 .

*

X 1639 , 7. 5 .

Jacob Dietlof v. Urnim auf Boizenburg und Nechlin,

Churbrandenb . Oberſt und Umtshauptmann auf Gramzow ,

1645, 13. l . , † 1689, 17. 10 .

Quellen : v. Hammerſteinſche familien.

Gejdidyte S. 270 .

Mitteilung v . Grf. u . r. Schlippenbach.

Urendſee

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr . 4 .

Barbar Sabine

X mit Car

Graf r.

Notizen :

1. v . Urnim . Märk. U. U. ( Ultmark.)

28. T. B. 1905, Grfl. T. B.

2. v. Bülow . Medlenb. U. U. frhrl .

T. B. und Grfl. T. B. Goth . Hofk.

3. v . Winterfeld. Märk. U , U. Ūdi. T.

T. B. 1905.

5. v . hohendorff. Märk. u . U.

6. v . Barfuß . "Märk. (Ultmark). Udi.

7. v . Wulffen. Märk. Adl. T. B. 1904

† 8. v . flang. (flansz ) Märk. U. A. er

loden.B. 1904.

4. v . Oppen. Sächſiſcher u . U. Ud .

T. B. 1905.
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5 .

haiio Dorothea Joachim Anna Georg Catharina Ulerander Dorothee

Blanken: v . Peccatel v. Uhlen. v . Dewit v. Eickſtedt v . Urnim v. Eickſtedt) v . Jas :

burg a. d . h . feldt a. d . H. auf a . d . h . auf mund

auf Weisdin auf Cölpin Klempe: zichow Müggen , a. d . H.

Orilievitz müggen. burg Spieder

unid burg und

Hohen , Damitzow

zieritz

1101

Hans

v . Blankenburg

auf Wolfshagen

und Prilwitz

Catharina

v . Ihlenfeld

Vivigenz v. Eickſtedt, Euphemia v . Eickſtedt

fürſtl. Pom . Landrat a. d . h .

auf Klempenow Müggenburg

und

Hohenholz

Euphemia v. EidſtedtGeorg v . Blankenburg

uf Wolfshagen und Hildebrandshagen

Euphemia v . Blankenburg

Irnim

drich

ippenbad ,

39 , 25. 8 .

Stammbaum zum Johanniter- Orden aufgeſchworen

für den Sohn Carl Friedrich Graf v . Schlippenbach

1731 , 16. 8 .

cf. Joh. Chr. Beckmann: Beſchreibung des ritterl . Jo :

hanniter-Ordenis II. TI . S. 44, 45 .

. r . Blankenburg. Märk. U. A. ( Ucker.

mark ). Udl. T. B. 1905 .

\ v . Peccatel. Mecklenb. U. A. er :

loſchen , nac Ledebur 1775 .

. v . Jhlenfeld . Mecklenb . U. U. er .

lojiher.. 1694.

r . Dewitz. Mecklenb. U. A. Ud . T. B.

1905 .

13. v. Eickſtedt. Pommerſcher U. A. Ud .

T. B. 1904.

14. v . Urnim . Märk. U. U.

15. V Eickjtedt. Pommerſcher
U. A.

16. v . Jasmund. Rügenſder u . U. ASI.

T. B. 1905.
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Tafel

Heinrich Eliſabeth Ludwig Johanna Herbort Marga Chriſtien Ilie

|v. Noenſter v .Ripperdav. Langen Catharina v . Haren rethe v . Harling v . IVablen

Edler a . d . H. zur v . Cover , auf r. Schaden Everſen , Dötlingen,

Herr farnſum Suhrens den Rabingen v. H. Eſtorff, * 1638

zu burg a. d. h. Hundloſen Mienfelde,

Ruinen , Raen 1558 ,

Stendelaer † (621

+ 1590 † 1597

Georg v. Mocnſter,

1570, † 1627

Judith v . Langen ,

Erbin

zur Suhrenburg

Heinrich v. Haren

zu hopen,

† 1669

Anna Sophie

v . Harling

a. d . H. Everſen,

1599, † 1655

X 1597, 9. 10 .

Langen von Moenſter zur Suhrenburg,

1603, † 1634

Catharina Walbrigt v . Haren

a . d . H. Hopen,

† 1699, 9. 8 .

x 1648, 17. 9 .

Georg Friedrich (Heinrich) v . Münſter zur Suhrenburg,

† 1709, 22. 9 .

X 1692,

Quellen : v .Hammerſteinſdhe fam . Gejch.

Seite 288 und Ungaben v . Grf. Münſter

Tafel

1 .

Gen. VI .

Nr. 5 .

Johann Heinrich

Erbherr zur Subrenburg

Droſt zui

169+,

† 1735 ,

*

1862

Notizen :

1. v . Münſter. Weſtph. U. A. Gräfl.

T. B. Gothaer hofk.

2. v . Ripperda . Wejtph. U. U. Frhrl.

T. B.

† 3. v . Langen zur Suhrenburg. Weſtph.

U. A.

4. v . Coverden . Holländ.

* 5. v . Haren. Niederſächſ. U.A.erlofden .

† 6. v . Shade. Weſtph. u . U.

7. v. Harling. Niederj. U. A. Oſtfrie

fiſcher Ád. T. B. 1905.

+ 8. v . Wahlen. Niederſ. U. U. erloſchen.
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6.

Gerhard

v. Eyl

Jobann Lucia Heinrich Sophie

r.Raesfeld Lucretia v.Moenſter v. d .

v . Heiden , Edler Herr Grimberg

† 1603 zu gen .

Ruinen v. Ulten

1584 - 1638 Bockum

Maria Wyric Marga

Eliſabeth v . Bernjau rethe

v . haes Belling. v.Moenſter

hoven Erbin

zu Ruinen

Johann v. Raesfeld Agnes v. Moenſter

Twidelo

Degenhard v. Eyl Magdalena

Sophie v . Bernjau

Heinrich v. Raesfeld

auf Heydeck Schulenberg

Eliſabeth Margarethe v. Eyl zu Heydeck,

Gaſtonen und Olmonont,

† 1704

Magdalena Sophie von Raesfeld a . d . H. Ehſe und Schulenburg

16.

Chriſtian r. Münſter,

und Quadenbrück,

Jourg,

12. 6 .

!!

9. v . Raesfeld . Weſtf. U. A. Frhr . T. B.

110. v . Heiden. erloſchen .

1. v . Münſter.

12. v . Grimberg gen. v. uiten - Bockum .

Weſtphäl. u . U. Jahrb . d . D. A.

1896.

† 15. 0. Eyl. Niederrhein. U.U. erloſchen .

† 14. v . Haes. Weſtph. u . U.

† 15. v. Bernſau.

16. v . Münſter.

!!

!!
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Tafel

v . d .

Johann Gertrud Hermann Nicolina Clamor Anna Börries Heilwig

v. Ledebur v. Leden III v . Grott. v . dem
v . Uſche. v . Münd.

Langen Erbin v . Nagell haus Busſche berg, hauſen Büsiden

brück, zu Koenigs. Meſenberg Hünnefeld † 1606 . Upelern, Oldendorf ,

† 1581 . Uhrens. brüd
Ippenburg 1515 , 1537,

horſt, Lohe, † 1583 † 1599

1539, † 1602

* 1602

* *

*

Heinrich v . Ledebur

auf Ährenshorſt

und

Bruchmühlen ,

† 1595

Chriſtina von

Nagell ,

1574

†

Erbin zu Koenigsbrüd

Albrech ron dem

Busſche Jppenburg,

1563, † 1603

Hei vig ron Münc .

hauſen

aus Upelern,

1573

Heinrich von Cedebur

Herr zu Koenigsbrücł u. Uhrenshorſt,

1595 , † 1661

Unna von dem Busſche a . d . H.

Jppenburg,

1596 , † 1633

Hermann von Ledebur. Herr auf Koenigsbrück, Uhrenshorſt

und Tappenberg,

† 1709

Quellen : v . Hammerſtein'iche familien .

Gejdyichte S. 288.

Berens: Steinberg'iche Gencalogie

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 6 .

Mechtild Dorothee v .

a . d. H. Koenigsbrück

X mit Johann Heinrich,

Chriſtian v. Münſter

Notizen :

t. v . Ledebur. Weſtphäl. U. U. frhrl .

T. B.

+ 2. 1. Leden . JVeſtphäl. U. U. crlojdheit.

3. v. Nagell. Weſtphäl . U. A. (Ravens,

berg .) frhrl. T. B.

† 4. v . Grotthaus. Veſtphäl. U. U. er

loſchen .

5. v . d . Busſche. Weſtphäl . U. U. of .

Taf . 2.

6. v . Udeberg. Weſtphäl . U. U. Ud .

T. B. 1905.

7. v . Münchhauſen. Niederjäihi. U. U.

cf. Taf. 2 .

8. v . S. Busſche. Weſtphäl . U. U.

Taf. 2 .

ci
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7.

von

Ernſt Gertrud Leiger Marga: Gerhard Judith Dietrich Catarina

v . Jtterſum v. Staël rethe v. Ledebur v . Ruten- v. Dinklage v . Münch

El Nienhus a . d . H. Rechtern v.Münſter Ober. berg , 1569, hauſen

Twenni. Hackfort, | mühlen, † 1611 † 1587

duſent † 1679 berg,

† 1611
1

Robert v . Jtterſum

Nienhus, Lottenburg

Landdroſt

Ida Joachima

van Rechtern,

† 1642

Eliſabeth Magdalena

ron

Dinklage

Adolf Caspar

v . Cedebur

auf Obermühlberg

und Langenbrück,

† 1657

Droſt zu Tecklenburg

X 1615

Seiger von Jtterſum a . d . H.

Nordoringen und Lottenburg

Ugnes Wilhelmine Hedwig v . Ledcbur

Erbtochter zu Langenbrück und Obermühlen ,

† 1684

Henrietha Marie von Jtterſum a . d . H.

Langenbrück,

1675 , † 1729, 1. 9 .

I Cedebur

1699

: † 1728

X 1718, 14. 4 .

.

9. v . Itterſum . Holländ. U. U.

+10. v . Staël . Holſtein . Weſtphal . U. A.

erloſchent.

11. v . Rechtern . Rheiniſch -Holländ. U. A.

Grfl . T. B. und Gothaer Hoft.

12. v . Münſter. Weſtphäl . u . U. cf. Taf. 6 .

13. v . Cedebur.

14. v . Rutenberg. Niederf. U. U. (Hildes.

heim ) (Kurland) erloſchen .

15. v . Dinklage. Weſtphäl. U. U. frhrl .

T. 3 .

16. v . Münchhauſen. Niederſ. U. A.

:
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Tafel

v. v. d . v .

Caspar Hedwig

v. Holtz

Hammer. v. d . h .

ſtein , Koenigs.

1478, hofen

† 1560

Johann Eliſabeth Börris v . Heilwig Abraham Anna

v . Wrede v. Brock Münch . Sdenfin

hauſen Büsſchen Bismarck zu Dingen

Upelern a . d . H.

flech

tingen

x 1523

Unna v. BismarckChriſtoph

v . Haminerſtein

Margarethe

v. Wrede

Ludolf v. Münch

hauſen auf Olden.

dorf und

Remmeringh
auſen

Hans Adam v. Hammerſtein Lewecke d. Münchhauſen

Chriſtoph Ludolph v. Hammerſtein , Oberſt

Quelleit : v. Hamerſtein'iche familien.

Geſchichte

Tafel

J.

Gen. VI

Nr. 7.

Wilhelm frhr. v . Hammers

Erbherr auf Dratum

Notizen : cf. Tafel 2.

1. v . hammerſtein.

† 2. v . Holtz.

3. v . Wrede.

† 4. v . Brock.

5. v . Münchhauſen.

6. v . d . Busſche.

i . v . Bismarck.

† 8. v . Schenk zu Dingen .
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8.

p . v . v .

Eberhard Barbara

Sdenk Gremp

v .

Winter. | freudens

ſtedt ſtein

Martin Appolonia Heinrich Catharina Hilmar

r . Rem . v . Voß

dingen Undlow zu Böckel Waren : Münch

u . Dieck dorff hauſen

a . d. H.

Miljen

Dorothee

v .

Münch

hauſen

von

Johann Melchior

Schenk

von Winterſtedt

Unna Eliſabeth

von Remchingen

Johann Heinrich

v . Voß zu Bockel

Gertrud

v . Münchhauſen

Sdwöbber

Ludwig Schenk v. Winterſtedt nna Catharina v . Voß zu Böckel

Johanna Sophie Schenk r . Winterſtedt

ſtein a. d. H. Gesmold

1683 , 19. 11 .

† 1730, 15. 8 .

Die Schenk v . Winterſtedt v . J. Grf .

Oeynhaujen 1876 .

† 9. v. Schenk v . Winterſtedt.

10. Gremp v . freudenſtein.

11. v . Remchingen.

12. v . Andlow .

† 13. v . Voß zu Böckel. Weſtphäl . U. U.

erloſchen .

† 14. v . Warendorff. Weſtphäl. U. A. cr.

loſchen .

15. v . Mündhauſen. Niederſ. U. U.

16. v . Mündihaujeni.
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Tafel

Caspar Eliſabeth Georg Anna Gerhard Anna Bertram Mar

v . Ver von v. Ketteler r. Ledebur v.d. Oye. v. Merode v . Loë garetha

zu Haus Canſtein zu Middel. Ww . (622. Zur Oye zu zu r . d . Horji,

Bruch a. d. H. burg und Burggraf Schlos Wijjem , Erbtochter

11. Ahlen Canſtein Warburg zu berg, ju horſt,

Miymegert 1533 , Palster, † 1611.

† 1588. † 1575, 9. 6. kamp und

Geiſt,

† 1611 .

Herr zu

Margarethe

v . Ketteler

Doroihec foë

a. d . H. Wijjem

Hermann v . Ver

auf Bruch.

Droſt zu fürſtenau

und Verden.

† (605.

01 von und ju

der Oye,

Droſt zu Spangen.

berg ,

1574, † 1625 .

Unna Sophie von und zu der OyeErnſt Georg Frhr. v . Ver

zu Bruche und Warburg,

Geh . R. und Droſt

Hermann Philipp v . Oer v. H. Brocke

Generalleutnant und Droſt zu Jburg, Herr auf Langelage,

† 1703.

Quellen : Mitteilung von Frhr. v . Ver

auf Egelborg, frhr. v . Solemacher in Köln

und Graf Münſter -Langelage.

Tafel

I.

Gen. VI

Nr. 8 .

Clara Marie

Erbtodoter ju

vermählt mit IVilhelm

169.7,

X

*

Notizen :

1. v . Oer. Weſtph . U. 2. frhrl . T. B.

2. v . Canſtein.

3. 1. Ketteler.

4. v . Lcdcbur .

I !

† 5. v . d . Oye. Niederrhein. U. A. erloſchen .

6. r . Merode. Rheint. U. N. Gothaer

Hoff. (Grimbergh .)

7. r . Loë. Weſtph . U. A. Frhrl . T. B.

8. v . O. Lorſt.
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d 9.

Bertha

ront vont

Dietrict Elijabeth Chriſtoph Eliſabeth Konrad

r . Lünind v. Voß v. fiecken- r . Leden,

zu ſolt Erbin zur Ketteler

Cappeln, Eedenburg

+ 1592 . und

Langelage

zu Dicct Raesfeld

Johann Chriſtina

v . Korff V. Nagell

gen . (Witwe

Schinicjing 1. £edebur )

zu Königs:

Harkotten brüd1

Heinrich v . Lüninck

zu Cappelen

1605.

Margarethe

v . fiedenſolt

Erbin zu Langelage

und Ledenburg.

Goswin v . Ketteler

a . d . H.

Middelburg,

† 1646 .

Chriſtina

r . Korff

x 1601. X 1615 .

Nicolaus v . Lüninck

Droſt zu Rheda,

† 1668.

Chriſtina v . Ketteler ,

a . d . H. Middelburg,

† 1690 .

Anna Margarethe v . Lüninck,

Erbin zu Langelage,

1635 , † 1723 .

von Oer ,

Sangelage,

frhrn. v. Hammerſtein ,

† 1758 .

1729 .

Nach Mitteilung von Herrn Mar v . Spießen

in Münſter.

9. v . Lüninck. Weſtphäl . U. U. frhrl.

T. B.

† 10. v. Voß zu Diek . Weſtph . U. A. er.

lojden .

† 11. v . ficckenjolt. Weſtphäl . U. U. er :

loiden .

† 12. v . Eeden . Weſtph. u . U. erloſchen .

13. v . Ketteler. Weſtph. U. U. frhrl.

T. B.

14. v . Raesfeld . Weſtph. U. U. frhrl .

T. B.

15. v . Korff gen . Strmicſing. Veſtph .

U. U." frlirl . und Gräfl. T. B.

16. V. Nagell . Weſtph . U. 3. frhrl .

T. B.
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Tafel

X.

p . v .

Dietrich

p .

Olders.

hauſen ,

1510 ,

† 1583

Ilſe v . Georg

Hanſtein , v. Klenike

† 1599 zur

Hamel

fchen

Burg,

1551 ,

† 1609

Anna

v . Holle

a . d . H.

Witt.

lingen

Ernſt

v . Hacke.

1560 ,

† 1609

Katharina Mattias Katharina

r . Velt :

Leipziger heim auf Schwi:

Nderſtedt deldt

X 1555

IX . Hans v .Oldershauſen Unna r . Klende

Erbmarſchall a. d . H.

Land- und Sqatrat, Hämelidenbur
g,

1556 , † 1624 * 1633

Luber Ernſt v . Hacke

auf Bodenwerder

† (639

Catharina

v. Veltheim

#

VIII. Jobſt Burchard v. Oldershauſen,

1614 , † 1672

Dorothee Engel v. hade,

† 1629, † 1690

X 1651

VII. Jobſt Adam v . Oldershauſen

Erbmarſchall auf Oldershauſen und Weſterhof,

1670 , 14. 6. , † 1726, 8. 1 .

Quellen :ManceſcheHandſdrift.r.Oeyn

hauſenſche Stammtafeln in der Kgl .

Bibliothek in Hannover. U. v . Dachen

hauſenſche Stammtafeln. Wien 1882 .

Taf.

1 .

Gen. VI

Nr . 9 .

Burchard Unton friedrid

auf Oldershauſen. Erb :

Oberjägermeiſter

Notizen :

1. v . Oldershauſen . Niederſächi. U. U.

frhrl . T. B.

2. v . Hanſtein . Niederſ. U. U. ( Eichs,

feld .) Adl. T. B. 1904. „ Urkund:

liche Gedichte der v . H." Cajjel 1887.

3. v Klencke . Niederſ. U. À . USI. T. B.

1901 .

4. v . Holle. Niederſ. U. U.

5. v . Hace. Niederſ. U. A. frhrl. T. B.

6. v . Leipziger . Sächj. U. U. Ud . T. B.

1903.

7. v . Veltheim . Niederſ. U. A. fam ..

Geſch. v . Ledebur. Urchiv 1830,31.

Steinbergſche Genealogie v . Berens.

1703 .

8. v . Sdwicheldt. Niederſ. U. A. Grfi.

T. B. familien -Geſchichte ron f .

Vogell . Celle 1823.
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10.

v. d. V.

Jacob

Heinrich

1 .

Beude.

leben

Cewin Clara

.

Wurmb | Niſeburg

auf a . d . H.

Groß Wall.

furra, hauſen,

1562, † 1635

† (618

Johann Anna

v.

Wangen. Kutzleben

heim

v .

Mag Hans Anna

dalene Georg Sophie

Edle v .

Säckin Seebach Grünberg

(r . Sack) | Oppers:

hauſen

Ludwig v . Wurmb

Grob furra ,

1613 , 4. 10 ,

† 1686, 13. 5 .

Sybilla Umalic

1. Bendeleben

a. d . H. Bendeleben

† 1678. 17. 3 .

Hans Ludwig

r . Seebad)

Unna Lucretia

v . Wangenheim

X 1638, 6. ll .

Georg Ludwig v. Wurmb

auf Gros -furra

Geh. Rat zu Weißenfels,

1643 , 16. 10 , † 1721

Anna Sophie v . Seebach

a . d . H. Schoenwerda

1650, 13. 4. , † 1723, 13. 7 .

X 1675, 26. 1 .

Sybille Lucretia v . Wurmb,

1678, † 1732 , 5. 9 .

1699

v . Oldershauſen

marſchall u . Churhannov.

1710 , † 1791 , 29. 10 .

1

9. v.Wurmb. Thür. U. A. Ad . T. B. 1904.

10. v . d. Ujjeburg. Niederf. U. A. Grfi.

T. 3." ,Ujjeburger Urkundenbuch "

v . J. Grf. Bochholz.Ujjeburg, Hans

nover 1876 .

† 11. v . Bendeleben. Thir. 11. A. erloſchen.

Anfang des 18. Jahrh.

† 12. Edle Säckin (v. Sad ,wahridheinlich aus

d . icleſ-brandenb. Gejchl. erlojden

Anfang d . 18. Jahrh. nad Knechte.

13. 1. Seebach. Thür. U. A. frhrl, u .

Gräfi. T. B.

† 14. v . Grünbery. Thiir. U. U. crloſchen

1837 nac; Knejdzke . Schlejijde fa.

milie blüht. Jahrb. d . D. U. 1898.

15. v . Wangenheim . Thür. U. 2. frhrl,

T. B.

16. v . Kutzleben . Thür. U. A. UD . T. B.

1898 .
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Tafel

v. d . v .

Statthalter Ugnes Martin Salome

in Celle v . v .

Ernſt Malsburg Heimburg Oppers

v . Reden , oder auf hauſen

1525, Urmgard Nord.

+ 1589 v. Goltern

20. 3. Rottorp

franz

v . Reden

auf

hüpede

1550

Sybilla Cord Uina

Jobſt

Schlabern. v . Lenthe, Maren :

dorff (559, holtz

† 1624

X 1590

Henning Roden

auf haſtenbeck,

1576 , † 1643, 19. 10 .

Magdalena

v. Heimburg

Clara the

P. Lenthe

franz Ernſt

v . Reden

auf Reden und

franzburg

Ernſt v. Reden auf Stemmen ,

1639, 6. 8. , † 1720, 14. 2 .

Engel Eliſabeth v. Reden

1641 , 4. 11. , † 1706, 29. 1 .

*

franz Johann v. Reden auf Stemmen a . d . H. Haſtenbeck

Chur.Hannov. Geh. "Rat und Oberhofmarſchall,

1679, † 1758

Quellen : Mitteilungen durch frau v.

Ulten Hemmingen v . Herrn v. Reden .

franzburg.

Tafel

1 .

Gen. VI

Antoinett

vermählt 173 .

v . Oldershauſer

Nr . 10 .

Notizen :

1. v . Reden . Niederſ. U. U. Udi. T. B.

1905 .

2. r . d. Hialsbury. Heſſiſcher u . U.

US . T. B. 1898 .

3. v . Heimburg. Niederſ. U. A. Adi.

T. B. 1898 .

† 4. r . Oppershauſen. Niederſ . U. A.

(Lüneburg) erloſchen 1651.

5. v . Rcden .

6. v . Schlaberndorff. Brandenb.-Style

ſijder U. A. Grfi. T. B.

7. . Lenthe. Niederſ. U. U. USI. T. 5

1904.

8. v . Marenholtz. Niederſ. U. U. fihr!

T. B.
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11 .

Johann Wilhelm Ugnes

v, d . v . v .

Lucia

p .

Mündu.

hauſen

Heinrich

v .

Ledebur

Anna Adrian

v. d .

Busſche Hatfeld

v.

Steding Grapen.

dorff

Anna

v. Vo6

zu

Bödel

Busſche

auf

hadden.

bauſen

Lobe,

* 1570 ,

† 1924

Eliſabeth v. Steding

Holtzhauſen

Eva v. HatzfeldHilmar v. d .

Busſde

auf haddenhauſen

und Lohe,

1618

Johann Albrecht

v. Ledebur,

† 1694

Johann Wilhelm v . d . Busſche

auf haddenhauſen,

1660, † 1705

Margarethe Eliſabeth

ur,

1664 , † 1747

v .

Unna Wilhelmine o. d. Busſche a . d . H.

haddenhauſen und Lohe

friedericke v . Reden

nit Burchard

† 1797 , 2. 7.

9. v . d . Busſche. cf. Taf. 2 .

n . r . Münchhauſen . cf. Taf. 2 .

† 1. v. Steding. Bremeniſcher u . U. er ,

lojben .

+12 . v . Grapendorff. Niederſ. U. U. Lüne.

burg erloſchen 1850.

13. v . Ledebur. cf. Taf. 7 .

14. v . d . Busſche.

15. v . Hatzfeldt. Hejjijch .Weſtph. U. U.

Grfi. T. B. und Gothaer Hof.

kalender.

† 16. v . Voß zu Böckel. Weſtph . U. U.

erloſchen .
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Tafel

W.

vont voit von vont v , d .

Wenſe

Joachim Catharina Dietrich Agnes Albrecht Agnes

v. Poſt
Agnes

auf Elijabeth Haſelhorſt Langen Gadenſtedt Bock

Bodens Wülfingen

werder, Wartens,

Droſt, leben,

Ť 1557 . † (564

Marie

von

Ame.

lunrenpon

Unna v. HaſelhorſtJohann v . Poſt

auf Holtenſen und

Poſtcholz,

† 1622

Heinrich Albrecht

v . Gadenſtedt

Clara v . d . Wenje

a. d . H.

Holdenſtedt

Eliſabeth v . GadenſtedtStatius friedrich v . Poſt

auf Hermannsburg, Holtenſen und

Meinbreren,

† 1671, 28. 2.

Chriſtian Ludwig v. poſt auf Holtenſen,

Erbherr auf Oldendorf und Poſteholz,

1660, 22. 3. , † 1707, 30. 12 .

Mandke Handſchrift.

Grfl . Oeynhauſeniche Sammlung.

Tafel

I.

Gen. VI

Ludwig, friedrich

Chur . Hannon.

1713

Nr. 11 .

Notizen :

† 1. v . Poſt. Niederſ. U. A. Schaumburg.

Erloſchen im 18. Jahrhundert.

2. v . Wartensleben . Niederſäcí. U. A.

Spaumburg. Grfi. T. B. Gedichte

d. Gejdl.v.J. Grf.Wartensleben 1858.

† 3. v. Haſelhorſt. Niederſ. U. A. Lüne.

burg und Niinden. Erlojchen 1721 .

† 4. v . Langen. Veſtph. U. A. im Minden .

ſchen und Osnabrück, erlojden in

der 2. Hälfte des 18. Jahrh.

5. v. Gadenſtedt. Niederſ. U. A. Hildes .

heim . Adl. T. B. 1905.

6. v . Bock. Wülfingen. Niederſ. U. A.

Ud . T. B. 1905.

7. v . d . Wenſe. Niederj. U. A. Lüne,

burg. Udl. T. B. 1904.

8. v . Umelunren . Niederſ. U. N. Weſt :

phalen. Hejjen . Jahrb. d . d . U. 1896 .
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12.

Cors

Jobſt

pon

von V. d .

franz

von

Reden

auf

Hüpede,

1550

Sybilla

von

Schlaberna

dorff

v . d .

Unna

voll

Maren :

holtzLenthe

Hartwig DorothecDoroihec Dietrich Dorothee

v. Behr

Estorff Jahne, Stellichte Uſſeburg ,

auf Neetze, † 1632, Groj: † 1670 ,

1583 , 6. 3 . voigt

† 1619 † 1633 .

10. 8 .

Clara v . Lenthefranz Ferdinand

v . Roden

auf Wülperode.

franzbury.

Berghauptmann,

1609, †

hans Chriſtoph

v. Estorff,

1614 , 27. 2 ,

† 1670 .

Clara Eleonore

v . Behr

1618 , 13. 7. ,

† 1664, 11. 5 .

Jobſt ferdinand v. Reden

auf Hüpede franzburg,

Droſt zu Wölpe,

1640, † 1718 , 6. 3 .

Eleonore Eliſabeth v. Eſtorff

a . d . h . Neetze,

1648, 15. 8. , † 1718, 6. 3 .

Dorothee Eliſabeth v. Reden ,

a . d . h. Hüpede,

* (667, 24. 9.

2011 Poſt,

Oberhauptmann,

ľ 1769.

9. v . Redent. cf. Taf. 11 .

10. v . Schlaberndorff. cf. Taf . 1 !.

11. v . Lenthe. of. Taf . 11 ..

12. v . Mareilholtz. cf. Taf. 11 .

13. v . Estorff. Niederſ. U. U. Lüneburg.

Jahrb. d . d . U. 1896 .

† 14. v . Jahne. Mecklenb. U. U. crloſch.

15. v . Behr. Siellichte. Niederj. U.U.

Grafid aft Loya.

16. v . d . Ujjeburg. cf. Taf. 10.
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Tafel

Gottfried Agnes Johann

v. Bevern v . Langen op dem

zu Rheine zur Bergh

Bentheim Suhren.

und burg

Eingen

Mar :

garethe

von

frydag

a . d . H.

Gödens

Cübbert

vont

Wendt

auf

Holtfeld

Agnes franz Anna

von u . ju v . Wendt, v . Ketteler

Rauſen: Herr auf zur

berg Cratzen Rijen

ſtein Soulen

burg

Gottfried v. Bevern

zu Bevernburg,

Rheine und Lingen

Barbara v . Wendt

Cratzenſtein

Margarethe

op dem Bergh

Riphorit und

Oberfildingen

Mathias

frhr. v . Wendt

ju Holtfeld u . Lette ,

Droizum Sparenberg

Johann Gottfried frhr. v . Bevern

zu Lette, Rheine und Deversburg

(1679 freiherr)

Maric Catharina Udlie v. Wendt,

Erbin zu Lette

Ernſt Frhr. v . Bevern auf Deversburg und Lette,

Domherr zu Osnabrück, reſigniert 1698

fahne. Geſchichte der Weſtfäliſchen Ge.

ſchlechter.

Mitteilungen von Herrn Miar v . Spießen

in Münſter.

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 12 .

Marie Dorothee

vermählt mit Ludwig

Notize ii :

† 1. v . Bevern . Weſtph . U. U. Herzogt.

Berg . nach fahne. Erloſchen 1724 .

† 2. v. Langen zur Suhrenburg. Weſtph.

11. A. erloſchen .

* 3. op . dem Berg . Weſtph. U. U. Clere .

Erlojben .

4. v . frydag ( freitag) . Niederſ. U. U.

frhrl . T. B.

5. r . Wendt zu Holtfeld. Weſtph . U. U.

frhrl . T. B.

† 6. v . Rauſenberg. Weſtph . U. U. erloſt .

7. v . 1Vendt auf Cratzenſtein . Wejirh.

U. U. frhrl. T. B.

8. v . Keitcler. Weſtph. II . A. frhrl.

T. B.
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13.

Geſen

v . Donop

Ulbrecht Hedwig

ron v. d . von

Münc .

hauſen

bilmar Dorothee Barbara

v .Niünc . v . Münch.

baujen hauſen , Kerijen

auf Upelern brood

Sdwöbber

Rinteln

Il'endling

banſen ,

† 1617

Buside

Jppen :

burg,

1563 ,

* 1602

Philipp Anna

Eberhard v. Donop

v. Wrede

fahren :

horſt

Ulenburg
*

† 1636

Börries

r . Mündhauſch

1587, † 1644

Anna Dorothee

r . Kerſenbrook

Philipp Sigismund

v . d. Busſche,

Ippenburg,

Landdroſt, † 1657

Catharina Eliſabeth

v . Wrede,

1637,

† 25. 3. 1693

X 1622

friedrid Ulrich v . Münchhauſen,

1625, † 1684

Ana Dorothee v . d. Busſche Jppenburg

1641, † 1684

Catharina Eliſabeth r . Münchhauſen

a. d . H. Rinteln, {665

160

ro Beverit

fredrich von Poſt,

v . Münchhauſeniche Geſchl.-Hiſtorie v . Treuer

3. 160.

† 1741

10

9. v . Münchhauſen. cf. Taf. 2 .

1. v . Kerſſenbrock . Weſtph. U. A. Ad .

T. B. 1905.

12. r . Donop. Weſtph . U. A. Udi. T. B.

1904. „ Gedichte der v . Donop“ ron

fr. Henkel. Caſſel 1899 .

13. v . d . Busſche . cf. Taf. 2 .

14. v . Münchhauſen . cf. Taf. 2 .

15. v . Wrede.

16. 1. Dorop.
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Tafel

v. d .

Cord

Jobſt

1011

Lenthe,

1559,

† 1624

Anna

V011

Mareni :

holtz

Volbrath

von1

Wak

dorff

Eliſe

r . Koenitz

oder

Kunits

Gebhard

von

Wittorff,

Lauen:

burgſder

Landrat,

† 1624

mag. Dietrich Dorothee :

baleta V. Behr

vont Stellichte Ujjeburg ,

Lützow Großvoigt, † 1670

Eidhof † 1633

Wilhelm v . Lenthe

Hofmarſchall

in Celle ,

† (674

Anna Eliſabeth

v. Watzdorff,

1608, 16. 5 .

† 1662 , 26. 12 .

Joachim Werner

v . Wittorff,

Oberhauptmann ,

* 1602, † 1656

*

Eliſabeth Dorothee

von Behr

a. d . H. Stellichte,

1515 , † 1654

Karl Wilhelm v . Lenthe,

Landdroſt in Minden,

1639, † 1691

Sophie Eleonore v . Wittorff,

1646, † 1705
*

Friedrich Wilhelm v. Lenthe auf Lenthe und Luttringhauſen ,

Sächſiſcher Oberſtleutnant,

1669, † 1740, 29. 10 .

Ernſt Ludwig v. Lenthu

Gräfl . Oeynhauſenſche Sammlung.

Mitteilung von Graf Hermann Münſter

über 1. Watzdorff.

Tafel

1 .

Gen. VI Königl. Sardiniſce

Nr. 13.

Notizeit :

1. v . Lenthe. cf. Taf. 11 .

2. v . Narenholtz.

Watzdorff. Thüringer U. A. Udi.

T. B. 1902.

4. v . Koenitz. Thüringer U. A. frhrl .

T. 3 .

3. 19 .

* 5. v . Wittorff, oder Wittorp. Niederi

ll . A., erloſchen .

6. v . Lützow . Mecklenb. U. d . frht

und Gräfl. T. B.

7. v . Behr. cf. Taf. 12 .

8. v . d . Äjjeburg . cf. Taf . 10.
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14.

vonOtto Rabe Görte Jobſt

vo!! Catharina diche

Landes, von von

berg Campe Wettberg

auf a. d . h .

WVormstal, Deenſen

1566 ,

† 1632, 7.8.

Catharina Georg Mar.

r . Ulteni , von garethe Stevening

Erbin fronhorſt

vont Oberjäger. Gaden .

Münder meiſter ſtedt

von

X 1596

Jobſt Ludwig

r . Landesberg

auf Wormsthal,

† 1674

Magdalena

Sophie r . Weitberg

a . d . H. Münder

Ernſt

v. fronhorſt

Dorothee

v . Sterening

Otto Rabe Bernd v. Landesberg,

Erbſchenk des Stifies Wunstorff,

, † 1684, 6. 2 .

Clara Unna v. fronhorſt

a . d . H. Hohhauſen

Dorothee Sophie v . Landesberg,

a . d . H. Wormsthal,

† 11. 3. 1739

Erbherr auf Lenthe

Luttringhauſen,

General,

† 1763.

Broſchüre „ Die Herren von Landsberg " von

J. Graf Oeynhauſen. 1881 .

† 9. v.Landesberg. Niederſ . U. U. Schaum

burg. Erlojoen 1880.

10. 1. Campe. Niederj. U. A. Jahrb.

d . d . U. 1896 .

† 11. v. Wettberg. Niederſ . U. u . Er.

loſden 1846 .

Niederſ. U. 2. Gräfl.

T. B. Jahrb . d . d . A. 1896 .

† 13. V. fronhorſt. Niederſ. U. U. erlojd .

1725 ( nach Ledebur.)

14. v . Gadenſtedt . cf. Taf. 12 .

* 15. V.Stevening. Weſtph. U. A. ! inſter.

Erlojden 1680. ( Ledebur.)

16 .

12. v . Alten .
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Tafel

Joachim

von pon

Cunnen

von

Münch:

hauſen

Göddert Mat. Lippold

von garethe

Oheimb, Eliſabeth Stöckheim

1574 ,

* 1635 . Oeyn.

hauſen

Anton

pon

Wieters,

heim

Mar

garethe

von

Langer

າ ງ ໂຄງ ການ

Marie

von

DiesfanBeltzig
*

von

Umalie v. BeltzigParm v . Oheimb

† 1654

Jlle

v. Stöckheim

Anton

v . IVietersheim

Amalie v. Wietersheim
Gerd Lippold v . Oheimb

auf Enzen und Helpſen ,

1627 , † 1670

Chriſtian Ludwig v. Oheimb

auf Enzen und Stadthagen ,

1663 , † 1717

Oeynhauſenden Sammlung.

Treuer : Ühnentafel v .Börriesvon Münch.

haujen . Upelern .

Tafel

I.

Gen. VI

Nr . 14 .

Dorothee Nuguifte

vermählt mit Er nit

115,

Notizen :

1. v . Oheimb. Niederſ. U. A. Schaum :

burg. Udl. T. B. 1906.

2. v . Oeynhauſen . Weſtph. U. U. frhrl.

T. B. u. Grfl . T. B.

† 3. v . Stöckheim . Niederſ. U. U. crloſien

im 18. Jahrhundert.

4. v . Mündhauſen . of . Taf . 2 .

* 5 v . Wietersheim . Viertelj. Særift des

Herold 1880.

6. v . Langermann.

7. v . Beltzig Böltig). Sächſ. Unhalt

ſcher U. 21. Udi. T. B. 1904.

8. v. Dieskan . Sächſ. U. U. Reuf ä . f .

Frhrl . T. B.
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15.

von von

von voit vont

Ludwig Eliſabeth Johann
Johann Eliſabeth Ulbrecht

Schilling Gebhard Dietrich

Norſtein
von Gemmin . v. Ehrthal

Canſtadt Siclenhard gen zu Lentzen :

dorf,

1586 ,

† 1638 .

Agathe Nioritz Martha

Suſanne Bertrain Chriſtine

Voit

von Buttlar, Wangen.

Rieneck | Ober. heim

amtmann

zu

Salzungen

*

X 1613

Eberhard Ulbrecht

v . Morſtein

Ermintraud Unna

v. Zielenhard

Udam Ulbrecht

v . Ehrthal ,

1614 , † 1667

zu Lentzendorf

Chr tine v . Buttlar

zu Wildbrechtroth

x 1640

Johann Ludwig v . Morſtein

auf Ribersfeld in Schwaben ,

der Letzte des Geſchlechts,

† 1690

Clara v . Ehrihal

1641
*

X 1662

Johanna Chriſtine v . Morſtein

aus Riebersfeld,

1675 , 29. 9. , † 1742 , 7. 6 .

Nad v . Hattſtein , Deutſcher Reichsadel". 1751 .
mn Oheimb,

Ludwig v . Eenthe

† 1770

* 9. v . Morſtein . Schwäb.u . U. erloſchen .

Ledebur . pg . 120, II . ( cf. Jahrb.

d . d. U. 1898 wohl eine andere fa :

milie .)

10. Schilling v . Canſtadt. Schwäbiſcher

U. A. frhrl . T. B.

† 11. v. Zielenhard. Erloſchen.

12. v . Gemmingen . U. Å . der Reichs.

ritterſchaft im Elſaß 11. der Ortenau.

frhrl. T. 3.

13. V. Ehrthal. fränkiſcher U. U. er :

lojden .

† 14. Voit v . Riemieck, erloſch. im 18. Jahr:

hundert.

15. v . Buttlar. Hejjijcher U. A. Frhrl.

T. B.

16. V. Wangenheim . Thüringer U. A.

frhrl . T. B.
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Tafel

von

Ernſt

19. Rcden

1525 ,

* 1589,

20. 3 .

Armgard Martin Salome franz Sybilla Cord

von von vont Ernſt von

Rottorff Heimburg Oppers . r. Reden Sælabern . Lenthe

oder hauſen Hüpede dorff

Agnes

v. d .

Malsburg

Anna

pon

Maren

holt

*

Henning v. Roden

Hajtenbeck

1576 , † 1643

Magdalene

v . Heimburg

a . d . H. Goltern

Clara Dorothee

v. Lenthe
*

franz Ernſt

v. Reden

Berghauptmann,

1609, † 1683

Ernſt Ludwig v . Reden,

1639 , † 1720

Engel Eliſabeth v. Reden

1641 , † 1706
**

franz Johann v . Reden auf Stemmen ,

Chur. Hannov. Geh . R. und Oberhofmarſchall,

1679 , † 1758

cf. Tafel 11.

Taf.

1 .

Gen. VI

Nr . 15 .

Ernſt Friedrict

Chur. Hannov.

1715,

Notizent:

1. v . Reden. cf. Taf. 11.

† 2. v . Rostorff. Nicdcrj. U. A. Sdaum .

bury, erloſchen im 18. Jahrh .

3. v . Heimburg. cf. Taf . 11 .

+ 4. r . Öppershauſen . of . Taf . 11 .

5. v . Reden . cf. Taf . 11 .

6. P. Sælaberndorff. cf. Taf. 11 .

7. v . Ecnihe.

8. v . Niarenholtz.

PP

IF
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16.

Wilhelm Agneſia Heinrich Unna; Johann

v. d .

Busſdc

von toit von V. S.

Lucia

1011

Münch:

hauſen

Adrian Anna

11011 v . Vog

Hatzfeld zu BötelBusſcheSteding Grapen . Ledebur

dorf

Hilmar Johann Albrecht

r . Ledebur

Era v. HatzfeldElijabeth Luiſc

v. Steding

Hohauſen

v. d .

Busſche

Johann Wilhelm v . d . Busſche , Margarethe Eva v . Ledebur,

1664, * 1747* 1705

Unna Wilhelmine v. d . Busſde

† 1748, 1. 3 .

> v. Reden zu Wittenberg,

Generalleutiant,

* 1761

9. v . d . Busſehe. of. Taf. 11 .

10. v . Münchhauſen.

† 11. v . Steding.

† 12. v . Grapendorff.

13. v . Ledebur. cf. Taf. ll .

14. v . d . Busjde.

15. v . Hatzfeld .

† 16. v . Vos 311 Böckel. cf. Taf . 11 .
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Tafel

Nicolaus

v . Haut

auf

Einbeck:

hauſen

Sabina

v.

Calenberg

Johann Mag.

Udolf dalena

r. Eliſabeth

WVerpupp

Biſſendorf Jerſen

Henning Mag

v . balena

Reden v.

Haſtenbeck Heimburg

franz

r .

Reden

Clara

Dorotheo

v.

Eenthev.

Hermann Ludwig

v . Haus

Marie Sophie

v . Werpupp

Ernſt Friedrich

v . Reden

auf Pattenſen

Engel Eliſabeth

v . Reden

Claus Udolf v . Hauß

auf Einbeckhauſen

Magdalena v. Reden

friedrich Ludwig v. Hauß auf Einbeckhauſen

1693, † 1746

*

manke. Handſchrift.

Grfl. Oeynhauſenſche Sammlung.

Tafel

I.

Gen. VI

Nr. 16

Anna Juliane

verm . mit

v. Reden,

PI

Notizen :

† 1. v . Haug. Niederſ. U. A. Schaum

burg und Calenberg, erloſchen 1746.

† 2. v . Calenberg. Weſtph . U. Å . Später

Grafen . Erloſchen 1854.

+ 3. v . Werpupp. Niederſ. U. 2. erloſchen .

† 4. v . Jerſen .

5. r . Reden . of. Taf. 11 .

6. v . Heimburg.

7. v. Reden .

8. v . Lenthe.

11
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17 .

15

Johann Ilic Udolf Ilſe Charles Marie Charles Eliſabeth

Ecrin 1 v . Poſt Antoni Sabine de de Noirticr Detuffe de

a . d . 6 . v . Jerſen r. Hauß Longeuil, dame de de Bonzan .

Ben Oldendorf, auf a . d . h . 1591 Huchaur Pradines court

nigjen , † 1661, 7.10 . Echtring, | Einbeck:

1582 , hauſen , hauſen Piecardie

† 1943 † 1629

en

Erasmus Dietrich

v . Bennigjen,

1626 ( oder (631),

† 1681, 23. 3 .

Sabine

v . Jerjen,

1641, † 1688

Jean Frederic Charlotte de

de Longeuil Pradines

Oberſtallmeiſter bei I. Hofdame der

Herzog Friedrich Herzogin

Joh. Friedrich Pfalz:

gräfin bei Rhein ,

† nach 1702

X 1674 , 12. 11 .X 1656

friedrich Hermann v . Bernigjen Jeanne Henriette de Longeuil

auf Banteln 1676 , 27. 12. , † 1755 , 4. 9. zu Hannorer

General und Schloßhauptmann Sternfreuz-Ordensdame

v . Wolfenbüttel,

1667, Hannover † 1720 , 20. 3 .

x 1704, 30. 3.

Sophie Charlotte v . Bennigſen a . d . h . Banteln ,

1707, 14. 8. , † 1773 , 2. 9. zu Hannover

Sophie v. Haut

Ernſt Friedrid ?

Entnommen aus den Akten der Gräflicht

Bremerjden familie zu Cadenberge durdy Herrn

v. Alten in Weimar (Hannover).

1 • 1795

1

9. v . Bennigſen. Niederſ. U. U. USI.

T. B. 1905 .

10. v . Poſt. Niederſ . U. U. erlojdheit .

† 11. v . Jerſen .

* 12 . v . Haug

* 13. de Longeuil. erloſchen .

† 14. de Noirtier.

* 15. de Pradines.

† 16. de Bonzaucourt." !



|

!
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Tafel

X.
v.

Joadzim Clara Hans Ilſe Uhilles

v. V. V. v .

Gujtcdt Krebs Randow Werder, Kracht

a. d . H. d. Jüngere auf

† 1564, 5.2. Beni : haupt: | 1627 , 8. 5. Mollen :

gicroộc, mann den

* 1531, 20.1., zu

† 1572 Horne.

burg,

X 1576
† 1572

Uma

v .

Dieskau

a . d . h .

Sounen

walde

Dietrich

v .

Burgs.

dorff

a . d . H.

Schlaberna

dorf

Maria

v.

Sabeltitz

a. d . 6 .

Rcuden

und

Sağleben

IX . Joachim v. Guſtedt , Gertrud v. Randow , Balthaſar v. Kracht Maria v . Burgdorff

1560, † 1617 , 5. 3 . 1569 , 13. 5. , auf Milfersdorf a . d . 6 .

† 1633 , 22. 10 . Sælaberndorf

X 1586 , 11. 7 .

VIII . Joachim Johann v . Guſtedt

Landesdirekior und Domherr zu

Naydeburg,

1595, 22. 3. , † 1652, 7. 4 .

Urſula Tugendreich v . Kracht

a . d . H. Milkersdorf,

1606, 10. 11. , † 1680, 18. 11 .

X 1632, 12. 9 .

VII . Erdmann Wilhelm v . Guſtedt auf Deersheim

Chur Brandenb . Reg .-Rat und Oberfricgs.Commiſſarius,

1637, 15. 6. , † 1680, 19. 8.

Quellen : Deersheimer Chronik ( Braunies

Budy ) lirdyenbudy.

r . Guſtedtiche Seiden Predigt Sammlung

im Staats - Uribiv zu Niagdeburg.

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 17 .

Ernſt v . Guſtedt

Berheim , Eilenſtedt

Oberappellationsrat

1676 , 19. 11.1

Notizent:

1. v . Guſtedt. Niederſ. U. A. ( fürſtenth.

Hildesheim u . Halberſtadt.) Jahrb.

S. D. U. 1896 .

* 2. 1. Krebs. Niederſ. U. 3. erlojien

im 19. Jahrh .

3. v . Randow . Niederſ. U. U. Herzgth .

Magdeburg. Jahrb. d . D. U. 1899.

4. v . Werder. Niederj. U. U.

5. 1. Kracht. H. Sächí. U. A. Mag

deburg . Udl. T. V. 1906.

6. 1. Dieskau. Sädj. U. A. Udi. T. B.

1905.

i . v . Burgsdorff Märf. U. U. UD . T. V.

1904.

8. v . Jabeltitz. Sädyſ. U. U. Meifen

oder Jobeltitz. Jahrb. d . D. U. 1899 .
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1

18.

v . v . v . d . v . v .

v .

Heinrich Elijabeih Börries Heilwig

v .

Veltheim Veltheim Münch. Busche,

auf hauſen , (537 ,

Deſtedt 1515 , 1599

Harble u . * 1583

. Beyen

rode,

† 1577

X 1558

Melchior

v .

Wulffen

auf

Lobburg,

1550 ,

† 1575

Mag. Chriſtoph Gertrud

Dalena

Wrisberg Müncy

Münch: auf hauſen

hauſen Wrisberg- a. d. H.

holzen, Upelern,

† 1613 , 18.11. 1565 ,

† 1621

X 1582

Heinrich v.Veltheim Catharina v.Müncy.

auf Harbke und hauſen a . d . H.

Beyenrode. Upelern,

Braunſdw. Hop 1571, † 1654

denke und Droſt

zu Niedeck,

† 1615 .

Arndt v . "Vulffen

auf Lohburg und

hobeck,

1574 , † 1625

Catharina

v . Wrisberg a . d . H.

Wrisbergholzen,

† 1612 , 28. 1 .
*

.

Anna Magdalena v. Wulffen,

1908, 20. l. , † 1672 , 21. 4 .

friedrich Ulrich v. Veltheim

auf Ulvensleben , Bartensleben und

Lütgen -Santersleben ,

Magdeburgſcher Landrat ,

1604, † 1665

x 1630

Hedwig v. Veltheim v. d . H. Santersleben,

1642, 21. 3. , † 1719 , 15. 9 .

1663

auf Deersheim ,

- Braunſchweig-Lüneb.

in Celle .

† 1749 , 18. 6 .

v . Steinbergſche Genealogie v . Berens und

v . Münchhauſeniche familien -hiſtorie

v . Treuer ,

9. v . Veltheim . Niederſ. U. A. cf. Taf . 10 .

10 .

11. v . Münchhauſen. of. Taf. 2 .

12. v . d . Busſche.

13. v . Wulffen. Nicderſ. U. U. Jahrb.

d . D. U. 1819. USI. T. B. 1904 .

14. v . Mündhauſen . cf. Taf. 2.

* 15. v . \Vrisberg. cf. Taf. 2. (Hildes:

heim ) erloſchen im 18. Jahrh .

16. r . Münchhauſen. of . Taf. 2 .

IT
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Tafel

Heilwig Melchior

von v . d . pon pon

von

Heinrich Eliſabeth Börries

v . Velt : v . Velt :

heim heim Münch

auf a . d . H. hauſen ,

Deſtedt, Ohlendorf 1515 ,

† 1577 und * 1583

Glendorf

Busche, Wulffen

1537 ,

† 1599

Magda. Chriſtoph Ecrtrud

lenia voi!

Wrisberg Niünch :

Münch : hauſen

hauſen

a . d . H.

Leitzlau

X 1557

Heinrich r. Veltheim Catharina

v . Münchhauſen

Urndt v. Wulffen Catharina

v . Wrisberg

fricdrid, Ulrich r . Veltheim Anna Magdalena v . Wulffen

Heinrich v . Veltheim auf Aldensleben und Deſtedt,

1644 , † 1696

X 1671

cf. Taf. 11 .

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr . 18 .

Charloite v . Veltheim

Saniers

vermählt 1701

1683 , 22. 8 .

Notizeit :

1. v . Veltheim .

2 .

3. v . Niündhauſen .

4. v . d . Busjde.

5. v . Wulffen .

6. v . Mündhauſen.

i. v . Wrisberg.

8. v . Niünchhauſeni.
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19.

Ernſt Chriſtoph
v .

v .

Anna v . p .

Scenfen Bortfeldt Quitzow

a. d . H.

flech

tingen

Weferlinghonrodt

Braun .

twei:

gijger

Geb.

Rat

Henrid?

Shenfen Philipp

Edler v.

Capaun

a. d . H.

Zwickau

v.

Lane

a . d . H.

£anige

Georg Friedrich

v . Honrodt

auf Veltheim

a . d . Obe

Clara

v . Bortfeldt

Heinrid? Chriſtoph

v. Weferling

auf Gr.Vahlberg

Oberſt,

1560, † 1630

Margarethe Hedwig

Edle v . Capaan

a. d . H. Zwickau

Ernſt v . Honrodt

Erbherr auf Veltheim a . d . Ohe ,

1608, 15. 4. , † (679 , 27. 5 .

Anna Catharina v . Weferling

a . d . h . Gr. Vahlberg,

of 1684, 21. 3 .

X 1638

felicitas v . Honrodt,

1644 , † 1702

*

a . d . H. Dejtedt und

leten

mi Ernſt v . Guſtedt

737, 8. 5 .

v . Guſtedt'iche Leichen Predigt.Sammlung

v . Redenjdes Urchiv zu Laſtenbeck

* 9. v . Honrodt erloſchen .

-10. v . Sdent zu flechtingen (zu Dingen )

erlojoben .

* 11. v . Bortfeld. Niederſ. U. A. im Hildes :

heimjihen auf Soeder u . Volfers :

heim . Erloſden .

2. v . Quitzow . Märk. U. A. UD . T. B.

1904.

† 13. v. Weferling. Niederſ. U. A. Brauna

ſchweig. Erlojden 1760 .

14. v Schenk.

* (5. 1. Capaun.

† 16. V. Lane.
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Tafel

pont

Chriſtoph

pon

Donop,

1539,

† 1609

Clara

von

Kerjen.

broock
*

Hilmar Lucia

von von

Münch. Reden,

hauſen

auf † 1583,

Schwöbber, 21. 11.

Kriegs:

obriſter,

1512 , † 1573

x 1539

Börries Unna

von Büsiden,

Münch : Erbtochter Kerſſen : Canſtein

hauſen auf Olden broock

Upelern , dorf,

1515, (537,4.12 .,

† 1583 1† 1599, 29.1.

*

*

x 1558

Gefen v . DonopHilmar v . Münch

hauſen auf Sdwöbber,

Renteln u . Wendling.

hauſen,

Droſt zu Uertzen ,

1558, † 1617, 4. 5 .

Dorothee v. Münch : Raban v. Kerſſen.

hauſen broock,

a . d . H. Upelern ,

1568, 30. 12. , † vor 1600

† (624, 16. 7.

*

X 1585

Börries v. Münchhauſen Anna Dorothee v . Kerſenbrood

auf Rinteln , Voldagſen , Schwöbber,

Droſt zu Vertzen,

1587, † 1646

X 1622 , 6. l . zu Sowöbber

*

Hilmar v . Münchhauſen auf Rinteln und Hameln,

1631 , † 1689

Deersheimer Chronik. Mancke’ſche hand.

ſdrift. Treuer. Münchhauſenſde Hiſtorie

(1740 ). Epitaphium des Kriegsobriſten

Hilmar v. Münchhauſen mit Stammbaum

in der Kirche zu Nienburg.

Tafel

1 .

Gen. VI

Georg Otte

auf Rinteln und

Chur. Hannov.

1682, 11. 9. ,

*

Nr. 19.

Notizen :

1. 1. Münchhauſen . cf. Taf. 2 .

2. v. Reden . cf. Taf . 11 .

3. v . Münchhauſen. 'cf. Taf. 2 .

4. v . d . Busſche. cf. Taf. 2.

frhrl.

5. v . Kerſſenbrock. cf. Taf. 13.

6. v . Canſtein. Weſtph. U. U.

T. B.

7. v . Donop. cf. Taf . 13.

8. v . Kerſſenbrock.
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[ 20.

von

hertel

Caſpar Eliſabeth Heinrich Eliſabeth Hans Agnes Johann Ilſe

pont v . Stöcken Salome Heming v . Uffeln der Ältere v. Barde

Bornſtedt a . d . H. v. hein Knigge von Poſt leben

auf Germers auf (heinen ) auf Droſt a . d . h.

Oitlebeni, leben Klenzen a . d . H. Bredenbeck auf Katten.

Brauns und Ücken Roſenburg 1533, holtenſen bruch

ichweig . bei Kalbe † 1598 und

Hofmeiſter, Poſteholz

* 1556,71583

X 1566 , 15. 12 . x 1606

*

Caſpar v . Bornſtedt Anna Marie v. Hertel Ludolf Henning

auf Hornhauſen a . d . H. Klenzen v. Knigge

11110 Wttleben , und Ucken , auf Vredenbeck,

Sädi. Jägermeiſter † 1614 , 19. 6. 1573 , † 1629

des Stiftes Quedlin

burg , † 1613

Jlje Catharine

v . Poſt

a. d . H. Oldendorf

und Pofteholz
*

X 1606

Caſpar Heinrich v. Bornſtedt

auf Hornhauſen und Torneburg,

Schaumburg u. heffiſcher Oberforſtmeiſter

in Immenhauſen b. Caſſel,

1604, 30. 10. , † 1670, 29. 5 .

Anna Njargarethe Eliſabeth v . Knigge

a. d. H. Bredenbeck,

1613, † 1658

Catharina Sophie v. Bornſtedt

a . d . h. Hornhauſen

v. Münchhauſen

Bodenwerder,

Oberſtleutnant,

† 1724, 21. 9 .

r . Guſtedtſche Leichenpredigt , Sammlung im Königl .

Staats -Urdyiv zu Magdeburg deponiert . Mitteilungen

von G. Kammerherrn v . Knigge- Eudorf.

9. v . Bornſtedt. Niederſ. U. U. Magde.

burg. Jahrb. d . d. U. 1899 .

† 10. v. Stöcken . Stockheim . Niederſächſ.

U. A. Hildesheim . Erloſmen.

11. v . Hertel . Solej. U. U. im 17. und

18. Jahrh. in Magdeb . begütert .

† 12. v . Hein . Niederſ. U. A. erlojden .

13. v. Knigge. Niederſ. U. A. frhrl.

T. B.

* 14. v . Uffeln . Hejjiſch . u . U. erloſchen .

† 15. v . Poſt. Niederſ. U. U. erloſcheni.

16. v . Bardeleben . Niederſächſ. Ü . U.

Minden . Jahrb. d . d . U. 1898 .
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Tafel

von von von von

Ernſt

von

Reden

*
1525 ,

|ť 1589.20.3 .

Urmgard Martin Salome Erich Adelheid

von

Rottorp Heimburg Oppers- Bennigſen Lenthe

hauſen

franz

von

Reden ,

+ 1592

Sybilla

ron

Sölaberi

dorf

Magdalena

r. Heimburg

Jobſt

r . Bennigjen ,

Henning v . Reden

auf Haſtenbeck,

Landrat,

1576 , 29. 12. ,

† 1643, 19. 10 .

Barbara

Dorothee v. Reden ,

1607, † [668
*

† 1651

x 1636

Wilhelm v. Reden,

Landrat auf haſtenbeck,

1627, † 1662

Anna, Adelheid , Sybille

v . Bennigſen

X 1655 , 10. 3 .

Jobſt Johann v . Reden auf Haſtenbeck und Hameln ,

Land- und Schatzrat,

1656, 21. l . , † 1734 , 4. 11 .

Deersheimer Chronik.

Gräfl. Oeynhauſen ( che Snmmlung,

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 20.

Sybille Wilhelmine rol

verm . 1711, 21. 2. mit Georg

1688, 23. 6 ,

Notizen:

1. r . Reden. of . Taf. 11 .

† 2. v . Rottorp erlojden . cf. Tafel 16 .

3. v . Heimburg. cf. Taf. 11.

4. v . Öppershauſen. of. Taf. 11 .

ir

5. v . Bennigſen . cf. Taf. 16 .

6. v . Lenthe.

7. v . Reden.

8. v . Sdılaberndorf.
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21 .

franz

Otto

Geſen

von

Donop

Hilmar

von

Münch.

hauſen ,

1558,

† 1617

Dorothee Raben

von pon

Münch. Kerjjelt.

hauſen, brock,

1568 , 1+ vor 1600

† 1624

v . d . von

Anna

von

Münch,

hauſen,

† 1629
* * *

Wenje,

1547 ,

† 1600

Sueder Catharina

Luter Oſterhild

v. d .

Ame: Lippe,

lungen, † 1613

1596

† 1633 auf

Ame:

lurrent

Börries

v. Münchhauſen ,

1587 , † 1646 , 9. 8 .

Anna

1. Kerſſenbrock

Wilhelm v . d . Wenſe

auf Holdenſtedt ,

1586 , † 1641, 5. 8.

Marie Oſterhild

v . Umelunren,

1606, † 1669, 14.9.

X 1622

Johann v . Münchhauſen ,

Droſt auf Voldagjen ,

1529, † 1714

Wilhelmine Oſterhild v. d . Wenſe

Poſthumu ,

1642, 18. 4. , † 1676 , 11. 6 .

X 1660, 18. 3 .

Dorothee v. Münchhauſen a . d . H. Voldagſen ,

1664 , † 1733 , 27. 4 .

682

Reren a . d. H. Haſtenbeck,

VHo . Mündhauſen,

f.33 , 27. 4.

Treuer. r. Münchhauſenjde fam . Hiſtorie.

r . Buttlar . Stammtafeln der Ultheſſijchen Ritter .

ſchaft (888 .

10 . 11

9. v . Münchhauſen. Taf. 2 .

H. v. Kerſſenbrod.

12. v . Donop.

!!

13. v . d . Wenje. cf. Taf . 12 .

14. v . Mündhauſen.

15. v . Umelenren.

† 16. v . d . Lippe. Weſtph . Geſchlecht, ab ,

ſtammend ron Graf Bernhard zur

Lippe und Margaretha v . Reden ,

erloſchen etwa 1800 .

11
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Tafel

Hilmar

v.

Rabe Urſula

v. v .

Spiegel, fürſten

Erb. berg

marſchall ,

† 1603

*
Münch

hauſen ,

1558,

† 1618

Dorothee

v.

Münch.

hauſen

Upelern,

1559,

† 1624

*

franz Jutta Thedel v . Sophie

v . Marie Walmoden .

Cramm v . auf Alt. Roejjing,

auf Bocke. Steinberg Walmoden 1550 ,

nem , a. d . H. Landrat, † 1620

Rat bei Sdwan 1542 , zu

Herzog † 1610 Wülperot:

Julio, (Heinde)

† 1591

X 1571x 1585

Georg v . Spiegel

zu Schwedehauſen ,

† 1626

(Vorburg )

Eliſabeth

v. Münchhauſen

a . d . H. Schwöbber

franz Jacob

v . Cramm

auf Samtleben,

† 1652

Ilſe Dorothee

1.

Walmoden

Rabe Hilmar Frhr. Spiegel

zu Pickelsheim ,

1616, † 1663

Marie Sophie v . Cramm

a . d . h . Samtleben
*

x 1652

fritz Dietrich Frhr. Spiegel zu Pidelsheim ,

Herr auf Laubach,

† 1712

Der aufgeſchworene Stammbaum im Ritter.

buche des fürſtentums Paderborn befindet

ſich im Beſitze des frhrn .Dietrich v . Brenken

auf Epernburgb. Geſecke i . Weſtphalen.Mit.

teilung v . Herrn M. v. Spießen in Münſter.

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr . 21 .

Rabe Heinrich fot!

Dombe

17. Landmarjat !

1697, 12.

Notizen :

1. Spiegel zu Pickelsheim . Weſtph . U. A.

frhrl. 11. Grfi. T. B.

2. v . fürſtenberg. frhrl. u . Grfi. T. B.

3. v . Münchhauſen . cf. Taf . 2.

4. P. Mündhaujen.

5. v . Cramm . Niederſ. U. A. Frhrl.T .

6. v . Steinberg. Grfi. To

7. v . Walmoden . Jahrb. de

D. U. 1899.

8. 11. Kocjjiny. Niederſ. U. A. frhrl. T.5

PT
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99

v . v . v .

Magda

lena

r . d .

Wenje

Johann Catharina Hermann Marga . Ernſt

beinrich rethe

v . Vos Varendorf Ver v . Ketteler Steinberg

zu Dieck zu Miljen zu Boden.

Warburg burg,

Statthalter

zu

Wolfen

büttel

Georg

Spiegel

311

Pickels.

heim

Eliſabeth

v .

Münch :

hauſen

a. d . H.

Sdwöbber

Bernhard Baldnin

8. Vos zu Böckel

Eliſabeth Sophie

v. Oer zu Bruche

Friedrich v . Steinberg

auf Bodenburg

Eliſabeth Spiegel

zu Pickelsheim

Heinrich v. Voß zu Böckel Magdalena Eliſabeth v . Steinberg

a . d . H. Bodenbury

Dorothee Eliſabeth v . 706 31 Bödel ,

1672 , † 1715
*

Spiegel zu Pickelsheim

zu Naumburg

zu Paderborn

† 145 , 19. 2 .

Steinberg'iche Genealogie v . Berens

† 9. v . Voß zu Dieck . Weſtph. u . U. cr.

loſhen.

* 10. v . Varendorf. Weſtph. U. U. erloſchen .

11. v . Ver. frhrl . T. B.

12. v . Ketteler.

13. v . Steinberg. Niederſ. U. A. Grfi.

T. B.

14. v . Wenſe. cf. Taf. 12 .

15. v . Spiegel .

16. r . Münchanſen.
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Tafel

v. d .Georg

von

Rhöden

Paul

pon

Brandt

von

Barbara

von

Borden

a . d . H.

Wangerin

Labes

Regen .

walde

Urſula Berend Dorothee

von v . Lützow Ujjeburg

Cramm Lützow a . d . h .

a . d . H. Mecklenb. Pritzier

Merentin | Landrat und

auf Schwechow

Hülſeburg, † vor 1619

1594,

† 1652

Adam v . Rhöden

auf Runow und

Winningen

Maria v . Brandt

a . d . H.

Hermsdorf und

Blumenfelde

Valentin v . Lützow, Engel v. d . Wijebur

Kaiſerl . Obriſt

X ca. 1631

Johann Anton v. Rhöden

auf Zicheiplitz

Dorothee Eliſabeth v. Lützow

a . d . H. Eickhof Hülſeburg,

* 1724, 3. 2 .

verheir . in 2. Ehe mit Ch. f . v . Dewitz

Johann Uscan v. Rhoeden . Domherr zu Naumburg auf Zjheiplitz in Sachſen

und Erbherr auf Runow und Winningen in Pommern,

† 1738 , 16. l .!

Quellen : „ Geſchichte der Herren von

Rhoedeni a.d. H. Runow u. Winnin ,

gen " , Verden 1864. Seite 37, 38,

83 , 86 .

Tafel

I.

Gen. VI

Nr. 22.

Eleonore Doroth

a. d . €

vermählt 1729 , 7. 6. mit Rat

Pickel

Notizen :

1. v . Rhöden . Niederſ. U. U., ſpäter

Pommern.

2. v . Borcke. Pommerſcher U. A. Adi.

T. B. 1905. Grfi. T. B.

3. v . Brandt. Si fiſcher U. A. Adl.

T. B. 1905.

4. v . Cramm. Niederf. 1. u . frhrl.

T. B.

5. Lützow . Mecklenb. U. U. frhrl . :

Gräfl. T. B.

6. v . Lützow . Mecklenb. U. U.

7. v . d . Ujjeburg. cf. Taf. 10 .
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: 23.

von

Gottfried Agatha Otto Amalia Berend Dorothee Otto Dorothee

von v. Deppen von dem v . Wendt v . Lützow v . Lützow von

Merikele Brink auf a . d . H. Schwerin, Weißbach

back? Hülſebury Pritzier 1585,

und † 1650

Sdwechow

Goswin

v . Merfelbach ,

Braunſchw . Lüneb.

G. R. :1 . Kammerrat

auf Hermannsburg

u . Wathlingen

Umalie v. d. Brink Joachim v . Lützow , Elijabeth v. Schwerin

a . d . H. Bergſtein ' Kgl. franz. Oberſt a . d . H.

auf Eickhof Altwigshagen

Spantekow

Otto Gottfried v . Merckelbachy

auf Hermannsburg u . Wathlingen

Uuguſte v . Lützow a. d . H. Eickhof

X 1663

Dorothee Sophie Umalie v . Merckelbach a . d . H. Hermannsburg und Veerſen,

verwitwete Landeshauptmani v. Kalb,

1604, 2. 4.

1697 , 7. 10 .

v . Rhoeden

3deiplitz ,

Heinrid, frhrn. Spiegel ju

heim ,

Ť

Mitteilung von Herrn Hauptmann v . Lützow , frank:

furt a . O. und von Herrn !V . C. v. Urnswaldt,

Darmſtadt.

† 9. v . Merckelbad . Niederſädſ. U. U.

Lüneburg. Erlojden.

† 10. v . Deppen.

11. v . dem Brink.

12. r . Wendt.

13. v . Lützow.

14. v . Lützow .

15. v . Schwerin. cf. Tafel 26 .

† 16. v . Weißbach . Erlojden.
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Tafel

v . v.

Blomev.

Cay Marga: Lorenz Suſanna

Brockdorff rethe v .

auf v. Münſter, Herbilſtadt

Kleelfamp Rantzan , Breiten

und
1597 , 1. 6., lohe

Grünhaus, † 1665,

1595, 27. 8 .

|+ 1619 , 18.6.

Schack

zu

Schacken

burg

X 1618

Anna Blome

a . d . H. Neuhof

Hans Graf v. Schack

zu Schackenburg,

Geh . Rat und feld.

marſchall

Cajus Bertram Suſanne Lucretia

v. Broddorff v . Münſter,

auf Kleelkamp und Breitenlohe,

Dooren, 1618,

Schwediſcher Oberſt, † 1656 , 22. 8 .

1619 , 25. 9. ,

† 1689, 15. 7 .

x 1644

*

Cajus Lorentz r . Brockdorff,

Däniſcher Lehnsgraf 1672. R. Graf 1706 ,

Dänijder Kammerherr. Domprobſt zu

Utrecht,

1646, 1. 9. , † 1725, 31. 5 .

X 1674, 1. 2 .

Sophie Umalie Gräfin Schack

zu Schackenburg,

1657 , 18. 12. , † 1714
*

*

Cajus Bertram Benedikt v. Brockdorff

auf Schney in franfen ,

1680 , 4. 5. , † 1710 , 14. 6 .

*

Urchiv in Deersheim .

v . Guſtedtide Leichen Predigt-Sammlung.

Gräfl. T. B. 1871.

Taf.

1 .

Genr . VI

Nr. 23.

Lorentz Ernſt Friedrict

БеrІ

1710 , 4. 10 .

Notijeni :

1. P. Brockdorff. Holſteinſcher u . U.

Grfi. T. B. und Adl. T. B. 1904.

2. v . Rantzant. Holſtein der U. U. Grfi.

T. B. 281. T. B. 1905.

5. v . Münſter. of . Caf. 6 .

† 4. v . Herbilſtadt erloſchen .

5. v . Schack zu Schackenburg.

6 .

7. v . Blome. Holſteinſcher u . U. Grp!

T. B.

8.
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[ 24.

v . p.

v . v .

v .

Wolf Dorothee Ludwig Weronika Johann Maria Hans Urſula

Chriſtoph Ernſt Heinrich v . Suſanne Siegmund Magda:

v . u . zu Streitberg Marſchall Wurmb Künsberg Zobel
lena

Shaum . zu verwitwete auf feilitzich,

berg, Herrn: Trucſeſſin Wernſtein Giebelſtadt † 1633 Wallenfels

Burggraf gojenia und

zum ſtedt Wetz. Schmeits.

Rauen. hauſen dorf,

ſtein , 1590 ,

+ 1607 † 1674

Johann Ludwig Maria Magdalena Criſtoph Joachim Anna Rojina

r. Schaumberg Marſchallin v. Künsberg 11. feilitzich

zu Schney ju Schmeitsdorf,

und Letterbach, Herrngoifenſtedt 1636 , † 1687

Erbfämmerer,

1608, † 1662

zu
*

Ludwig Ernſt v. Schaumberg

auf Schney u. Letterbach

Marie Eleonore r. Künsberg

zu Someitsdorf

Suſanne Elijabeth v. Schaumberg,

1691 , 18. 4. , † 1739, 10. 12 .

1706, 28. 4 .

Poſthumus Grafv.Brockdorff

auf Schney

* 1753 , 3. 3.

Nach Mitteilung von Herrn Theodor v . Kohlhagen ,

Bamberg

9. v . Sqaumberg . fränkiſche Reichs.

ritterſchaft. Frhrl. T. B.

† 10. v. Streitberg. fränkiſche Reichs.

ritterſchaft erloſchen.

11. Marſchall zu Herrengojjenſtadt. Thür.

U. U. erlojdien .

12. v . Wurmb. cf. Taf. 10 .

13. v . Künsberg. fränk. U. U. frhrl.

T. B.

14. Zobel v. Girbelſtadt._frhrl. T. B.

15. v . feilitzich. frhrl . T. B.

16. v . Valdenfels
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Tafel

Anna

Gräfin
.

Caspar Chriſtiane Erasmus Barbara

Dietrich v. Stein Cunigunde

v . Stein , Gutten . zuin v.

1590 , berg Altenſtein Speſjart

† 1632 zu

Ujchen

hauien

hans

Ehren.

reid,

Grai

Caspar Chriſtiane

v. v .

Stein , Gutten

1590 , berg

† 1632

.

*
Kufſtein

v.

Geyers.

berg

Dietrich v . Stein,

1623, † 1692, 7. 4 .

Dorothee Marie

v . Steint

zum Altenſtein

Carl v. Stein Margarethe

zu Nordu . Oſtheim , Gräfin v. Geyersberg

Gch . R. u . Erb : und Oſterberg

truchle zu Nürnberg,

1626, † 1675

X 1662

Caspar Frhr. v . Stein zu Nord. und Magdalena Sophie

Oſtheim , Würzburg'ider v . Stein zu Nord. unù Oſtheim

und Bambergjier Geh . Rat.

Bei Vingen a. Rhein erſdoſjen,

1667 , 16. 3. , † 1706, 28. 5.

X 1698, 11. 12 .

Johann Philipp Ernſt ron Stein zu Nord- und Oſtheim ,

General- Feldwachtmeiſter,

1700, † 1745

Quellen : Mitteilung des frhrn. v . Stein

zu Nord- und Oſtheim in Meiningen.

Archiv zu Deersheim u . v . Guſtedt :

che Leichenpredigt- Sammlung.

Tafel

I.

Gen. VI

Nr. 24.

Magdalena Sophie

zu Nord

vermählt 1744 , 24. 6 .

Graf

1729 , 12. 8.

*

Notizen :

1. v . Stein zu Nord. und Oſtheim .

fränl . 1. a . frhrl . T. B.

2. v . Guttenberg.

3. v. Stein zum Ultenſtein. frhrl . T. B.

4. Spejjart. frhrl. T. B.

5. v . Stein zu Nord- und Oſtheim .

fränk. u. u .

6. v . Guttenberg. fränk. u. U.

7. v . Geyersberg. Grafen. fränk. U. U.

crloſchen .

* 8. r . Kufſtein. Grafen. fränk. U. A.

erlojden .
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( 25.

Ania

v .

Berlepic

Dietrich

Hermann

Chriſtoph

Wilhelm

Diede

zum

fürſten

ſtein

Magda

lenia

v .

Cramın

Marie Liborius

v. v .

Quitzow Wrisbergv .

Agnes

Hahn

v.

Seeburg

Cuno

Ordomar

p .

Boden :

hauſen ,

* 1598, 7. 8.,

* 1634 , 2.10 .

Burtlar

!"

Clara Anna

v . Buttlar,

† 1685, 12. 2 .

Dietrich

v . Bodenhauſen

Hans Eitel

Diede

zum fürſtenſtein ,

1624, 16. 10. ,

† 1685

Sophie

r . Wrisberg

x 1651

Georg Ludwig Diede zum fürſtenſtein ,

Kgl . Großbrit . Geh . R.,

1654 , 29. 7. , † 1719 , 16. 1 .

Marie Agnes v. Bodenhauſen,

1673 , 8. 10 .
*

X 1690 , 5. 1 .

Eleonore Sophie Diede zum fürſtenſtein ,

1704, † 1748

1727.

Ugnes v . Stein

und Oſtheim

Lorentz Ernſt Friedrich

v . Brockdorff,

* 1753, 2. 9 .

19. Diede zum fürſtenſtein . Heitſcher

U. U. crlojden 1807.

10. v . Berlepſd . Hejjijder U. A. frhrl .

und Gräfl. T. B.

11. r . Butilar. Herunder U. 2. Frhrl.

T. B.

12. v . Cramm . Niederj. U. U. frhrl.

T. B. cf. Taf. 23 .

13. v. Bodenhauſen. Niederſ. U. A.

T. B.

14. v . (Quitzow . Mürk. U. U. Udi. T. B.

1904 .

† 15. v. Wrisberg. Niederſ. 11. U. Hildes

heim erlojden im 18. Jahrh.

16. v . hahn zu Seeburg. Niederſ. U. A.

und Mecklenb. Grji . T. B.



-



Stamin Flemming.

Phnentafeln Mr. 26 bis 33.
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Tafel

X.
. p . v . v. v . d . V.

Oito v. Ejje Jürgen Vigilante Joachim Katharina Eudwig Sabine

Flemming 1.

auf Flemming Borcke Podewils Schwerin Neuen . Gröben Bredom

Martentin , a. d . H. Stramehl auf kirchen auf a . d . h .

G. R. u . Schwirjen und Putzar, a . d. H. Kotzeband hoppen .

Landroigt Kammer: Niellentin Teisleben rade

v. Greifen. herr, Meſeberg

berg 1551,

1501, † 1618

† 1583/88

OIV

*

IX . hans Heinrich

v . Flemming auf

Boeck u, Marientin ,

Geh. R. u . Erb .

landmarſchall,

1552 , † 1622

Maria v. Bordo

a . d . H.

Jozenow

Jürgen v . Schwerin Maria v. d . Gröben

auf Putzar, auf Kotzeband,

Hohenzieritz und † 1660, 24. 6.

Gramzow ,

† 1673

X 1632

VIII .

felir Paris v . Flemming auf Jven ,

Oberſtwachtmeiſter,

1604, 11. 6. , † 1666

Catharina Sabine v. Schwerin

a . d . H. Putzar

X 1678

VII .

felir Ludwig Friedrich v . flemming, Reichs-Graf v . 1721 ,

G. R. u . Erblandmarjball von Pommern auf Jven und Ribbertow ,

(659, † 1738

Quellen : Urchiv in Deersheim .

Kredke Udels - Lerikon . Mitteilungen

des Herrn Grafen E. v . Schwerin in

Charlottenburg.

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 25

Carl Georg Friedrict

Chur Sadijer

General, feldmarſchall

1105 , 17. 2 .

Notizen :

1. flemming. Pommerjder u . U. Udi.

T. B. 1902. Grfi. T. .

2. v . flemming.

3. 1 '. Borcke. Pommerſcher !. U. 131.

T. B. 1904. Grjl. T. 3 .

4. v . Podewils. Pomm . U. A. Frhrl.

T. B.

5. r . Sitwerin. Pomm . U. A. USI,

T. 5. 1905. Gifi. T. B.

† 6. v . Neuenkirchen. Miecklenb . U. U.

Erlojiden .

7. v . der Gröbert . Nicderj. U. U. Magde.

bury . Udi. T. B. 1905. Grfi. T. B.

8. v . Bredow . Märk. U. A. UDI. T. 3 .

1905. Grfi. T. B.
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|
26.

v. d .

Marie

v.

Borde

V.

Euſtachius Unna Philipp

v. v.

Flemming Wedell, Oſten

auf Cremzow auf

Matzdorf und Plate u .

und Blumberg Wolden .

Ribbertow , berg

Erbland.

marſchall,

* 1543, † 1616

Dorothee Hans

Helene Heinrich

v . v .

Borcke, Flemming

Regen:

walde

Jürgen Marie

v . d .

Schwerin Gröben

Putzar

Dorothee Ugneſe

v. d. Oſten

Ewald Joachim

v. flemming

auf Matzdorf und

Ribbertow ,

Ritterſchafts.Direktor,

1603, † 1670

felir Paris .

Flemming,

Oberſtwacytmeiſter,

1604, † 1666

Catharina Sabine

v. Schwerin

a . d . H. Putar

X 1643, 3. 2 .

franz Ludwig v. flemming

auf Ribbertow, Drammin, Coldemanz,

Clötzit

1650, † 1692

Sabine Juliane v. Flemming

a. d . h . Jven

*

Dorothee Sophie v . flemming

a . d . H. Ribbertow

1675, † 1754 , 5. 5 .

1698

Graf v. flemming

und Polniſcher

und Miniſter

† 1767 , 19. 8 .

9. v . flemming.

10. v . Wedell (Wedel). Pommernſcher

U. A. Udl . T. B. 1905. Grfi.

T. B.

11. v . der Oſten . Pommernſcher U. A.

Grfi. T. B.

12. v . Borcke. Pommernſcher U. A. Grfl.

T. B.

13. v . flemming.

14. v . Borcke.

15. v . Schwerin .

16. v. der Gröben .
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Tafel

v. Liger
p .

Boukum

Stanis.

laus

Lubo.

mirsky,

fürſt

Krongro

feldherr

Sophia,

Tochter

des

Herzog

Alerander

v .

Oſtrog

H. H. v . LigerSebaſtian Georg

fürft Lubomirsty,

Krongroßfeldherr,

† zu Breslau

1667, 17. l .

v . Boukum ,

Untertruchſeß in

Littauen

Hyronimus

Auguſtus Fürſt v. Lubomirsty,

Poln. Kronfeldherr und Schatzmeiſter,

† 1706, 20. 4.

Unna Viktoria v. Boukum,

† 1706, 22. 12 ..

Jocob Alerander fürſt v . Lubomirsky,

Chur -Sächſ . General der Jnfanterie und Chef der Leibgarde,

1695, 11. 5. , † 1772, 16. ll.

Quellen : Ardiv in Deersheim .

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 26.

henriette Charlotte

vermählt mit

Graf v . flemming

1720 , 8. Z.
*

Notizen :

1. Lubomirsky. fürſtl. Poln. U. U.

Goth. Hofk.

† 2. Oſtrog, Herzog. fürſtl. Poln. U. U.

erloſchen .

† 3. v. Liger .

5. v . Boukum .

6 .

7 .

8.

4 .
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27.

AnnaChriſtoph

Vißthum

D. Editädt

auf Neuhaus,

Chur Sächſ.

berit

zu Roß und

Stiftshaupt

manın

311

Quedlinburg

Hedwig

Eliſabeth

v.

Rauch

haupt

a . d . H.

Hohen.

tram

Rudolf

p .

Neißichiiß

auf

Porten iind

Röhrsdorf ,

(6. X. Und

(Weneral

Wachtmeiſter
und

vof Dvriſter

Magdalena
v .

Oſterhauſen

a . d . 0 .

Reinhardt,

(Grimmen ,

Ober- und

Nieder :

Lodiis
11110

Stichern

Chriſtin Gieſela

Julius v . der

v. hoym Ujjeburg

a . d . H.

Søermite

Hans

Asmus

v.

Schoen

feldt

a . d . H.

Dobra

Lüttichau

a . d . H.

Knechlen

Johanna Helene

v. Neitzichütz

Ludwig Gebhard

frhr. v. Hoym

Chriſtoph Vitsthum

v . Eckſtädt

auf Wödte, Droſſin ,

Chur.Sächi.

Kammerherr

Catharina Sophie

v. Schoenfeldt

a . d . H. Dobra

friedrich R. Graf Vitzthum v . Edſtädt,

Chur Sächi. u . poln . Kabinetsminiſter

u . Oberſtfämmerer. R. Graf 1711 ,

1675, † 1720, 13. 4 .

Rahel R. Gräfiil v. Hoym

a . d . H. Droyiſig,

1676 , 11. 11. , † 1755, 17. 3 .
*

*

x 1699

friedericke Charlotte Gräfin Vitzthum v . Eckſtädt

a . d . H. IVölkau,

1700 , 12. ll . , † 1755 , 4. 2 .

1707, 4. 2 .

fürſtin Lubomirska

Carl Georg Friedridy

1745 , 23. 11 .

† 1782, 24. 10 .

Mitteilung v . Grf. Vitzthum v . Eckſtädt

in Dresden .

9. Vitthum v . Eckſtädt. Sächi. U. U.

Grfi. T. B.

10. v.Rauchhaupt. Sächi. U. U. USI.

T. B. 1905.

† 11. v . Neitzſchütz. Sädyj. U. A. erloſchen.

12. v . Oſterhauſen. Thüringer U. A.

Udi. T. B. 1903. Jahrb. d . d . I. 1898 .

13. v . Hoym . Unh. U. A. Grfi. T. B.

14. v . der Ujjeburg. Niederj. U. U.

Grfi. T. B.

(5. 1.Siyoenfeldt. Sächi. U. U. Ud .

T. B. 1904 .

16. v. Liittichau, Sädj. U. U. UNI.

T. B. 1904.
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Tafel

v . Uhle.

feldtvon von von von

friedrich Catharina Uſche Anna Ulerander Mar,

vont garetha

Harden . Boden : Maren : Steinberg Seheſtädt v. Ahle:

berg, hauſen holtz, auf feldt

Gülden

† 1609 † 1607 ſtein

*

X 1579 , 22. 11 .

Hans Chriſtoph

v. hardenberg,

Herzogl . Kriegsrat,

1581 , † 1645

Magdalena

v. Marenholtz

a . d . H. Dieckhorſt,

† 1648

Cay r . Seheſtädt

(Seſted)

zu Petersdorf

Anna v . Uhlefeldi

a. d . H. Muarenbed

1592, 10. 6. ,

† 1645 , 15. 11 ..

X 1617, 26. 1.

Hildebrandt Chriſtoph v . Hardenberg

auf Hardenberg,

Statthalter zu Wolfenbüttel,

1621, 14. 3. , † 1682, 2. 3 .

Magdalena Chriſtina v. Seheſtädt

und Güldenſtein ,

2. frau

x 1659

Chriſtian Ludwig I. v . Hardenberg,

1663, 18. 9. , † 1736, 6. 12 .

Quellen : Mitteilung ron Graf Carl

Hardenberg auf Hardenberg. fa.

miliengeſchichte der Hardenberg ron

"Volf. Mahnke. Handſchrift i . der

Königl. Bibliothek zu Hannover.

Tafel

1 .

Genr . VI

Nr. 27 .

Chriſtiani Ludwig 11 :

Chur. Hannor

1700 , 3. "

5. v . Scheſtädt.

6. v . Uhlefeldt.

7. v . Uhlefeldt.

Notizeit:

1. v . Hardenberg. Niederſ. U. A. Grfi.

T. B.

2. v . Bodenhauſen . Niederſ. U. A. Frhrl.

T. B.

3. v . Marenholtz. Niederſ. U. U. frhrl.

T. B.

4. v . Steinberg. Niederſ. U. A. Gräfl.

T. B.
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28.

von

Johann Gertrud Caſpar Dorothee Chriſtoph Anna Carl Eliſabeth

Udrian ron von Suſanna von v. Seebach , von

von Calenberg Berlepích,
Wangen- * 1572, 10.2., Boeltzig Schirnding

Dörnberg , † 1626 , 11. 2. 1550, Tann, heim , * 1636, 5.3. auf

1553, † 1628,14.7. 11626 , 20.7. * 1573, 21.2. Braeſtedt

† 1611, 28 5. † 1638 , 1.9.

v . der

*

Ludwig v. Dörnberg,

1585 ,

† 1643, 15. 12 .

Unna v . Berlepic

1594,

† 1632 , 1. 9 .

Hans Ludwig

r . Wangenheim ,

1601, † 1684 , 9. l .

Catharina Sybille

v . Böltzig

a . d . H. Braejtedt,

† 1666 , 6. 1 .

Ludwig frhr. v . Dörnberg

auf Herzberg und frankenburg,

1629, † 1696 , 22. 2 .

Sybilla von Wangenheim

a . d . H. Winterſtein,

1651, 24. 4. , † 1742.

Catharina Sybilla freiin v . Dörnberg a . d . h . Herzberg

verwitwete v . Hanſtein ,

1669, 4. 5. , † 1767, 18. 6 .

*

ron Hardenberg,

General. Feldmarſchall,

† 1i8l, 26. 11 .

Stammbuch der Alt-Heijden Ritterſchaft ron Rudolf

v. Buitlar. Elberberg .

9. v . Dörnberg. Heffiích. U. A. frhrl .

T. B.

10. v . Calenberg. Weſtph.U. A. erloſch.

11. D. Berlepích . Heſſiſch u . U. frhri .

T. B. Grfi. T. B.

12. v . der Tann. ' fränkiſche R. R. frhrl .

T. B.

13. v . Wangenheim . Thüringer U. A.

frhrl. T. 8.

14. v.Seebach. Thür. U. U. frhrl.

T. 3. Grfl. T. B.

15. v . Boeltzig. Sädí. U. U. UD . T. B.

1904 .

16. v . Schirnding. fränk. R. R. frhrl.

T. B.
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Tafel

v .

auf

Julins Sophie Heinrich Unna Carl Eleonore Hans Euproſina

v . Bülow Eliſabeth v . Haren Sophie Heinrich v. Milkau Lucretia

aufBruns: v . Gerſen Laas u. v. Harling v. Wiede: a . d. H. Minkwitz Clara

rode, a . d . H. I hopen a . d . h. mann auf Miikau v . Lohma

Geh.-R. u. Lauenau , fürſtl. Everſen, Trachenau falken. a . d . 6 .

Statts
1589 , Münſter: Oldenburg bei Leipzig hayn Liebsdorf

halter, † 1637 ſcher

* 1575, 11639
Landrat

x 1615

Carl Heinrich

v . Wiedemann

Chur.Sächi.

Hauptmann

Catharina

Sybilla v. Minckwitz

Chriſtian Ludwig Margarethe v. Haren

v . Bülow
a. d . H. Hope,

auf Eiſenrode,

Braunſchw . Lüneb. † 1660

Amtshauptmann,

1617, † 1679

*

*
Unton Wolf v . Bülow

1649, 25. 3. † 1707, 5. 6 .

Sophie Eliſabeth v . Wiedemann,

a . d . h . Trachenau,

† 1708

Gotthard Heinrich Auguſt v. Bülow

auf Eijenrode u. Beyernaumburg

Landrat im fürſtentum Lüneburg

Quellen : v . Hardenbergſche Familien .

Gejöidyte von Wolf. Mahnkeſche

handſchrift. Schriftl. Mitteilung

v. Herrn Grafen E. Schwerin , Char:

lottenburg.

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 28 .

Unna Sophia

vermählt mit Chriſtian

1700 , 3. 11. ,

Notizen :

1. v . Bülow . Meckl . U. U. frhrl . T.

B. und Goth. Hofk.

† 2. v . Zerſeni . Niederſäcf. U. A. er ,

loſchen .

† 3. v . Haren zu Hope. Weſtph. 1. U.

4. v . Harling. Oſtfrieſ. U. Ú . Ud . T.

† 5. v . Wiedemann . Sächſ. U. U. erlojden

im 18. Jahrh .

† 6. v , Milkau. Sächi. U. U. erloſchen im

18. Jahrh.

7. v . Minkwitz. Sächſ. U. U. Udi. T.

8. v . Lohma. Sächſ. U. U. Voigtland ,

erlojden .

B. 1905 .

B. 1905 .



325

29.

v.

Joachim Eliſabeth Cuno Maria Uchatz Catharina Heinrich Sophie

Werner I. Lucia Wede. r. Quitzow v .Bartens. Dorethee Julius v. Ulvens:

r . Ulvens- v . Saldern , mann v. a . d . H. leben v . Kotze leben

leben , † 1631, 20.4. Boden . Widelah, auf a . d. H. Veltheim

1591 , hauſen, † 1654 Wolfsburg, Germers

† 1659 1598 , 1594 , leben,

† 1654 † 1636 1601, 16.10 ,

† 1670, 9. l.

X 1616 X 1629 , 9. 7 .

*

Joachim w

d . Ulvensleben ,

1622 ,

† 1679, 6, 11 .

Metta Suſanne

v . Bodenhauſen ,

1631, 10. 2 .

zu Görzig,

† 1673 , 3. 4 .

zu Wahlhauſen

*

Hans Daniel

v. Bartenisleben

auf Wolfsburg

Landrat

1633, † (689 , 30. 3 .

Anna Udelheid

v . Veltheim

a . d . H. Bartensleben ,

1637, † 1706

X 1660, 8. 5. X 1662

Bodo Dietric v . Ulvensleben,

Chur . Sächi. Rittmeiſter auf Kloſterode,

1669, † 1719

Dorothee Unna v. Bartensleben

a . d . H. Wolfsburg,

1666 , 22. 9. , † 1710

x 1702

Ünna Adelheid Alvensleben a . d . H. Kloſterrode

1702, 14. 9., † 1766, 16. 4 .

*

1728 , 12. 10 .

Ehrengard v. Bülow

Ludwig II . v . Hardenberg

* 1809, 1. 9.

v . Steinbergſche Genealogie

v . Berens 1703, Nr. 205 .

9. v . Ulvensleben . Niederſ. U. U. Mag.

deburg Jahrb.d.d.2.1896,Grfi. T. B

10. v. Saldern . Niederſ. U. U. Hildes ,

hildesheim Grfi. T. B.

11. v . Bodenhauſen . Niederſ. U. A. cf.

Taf. 25 .

12. v . Quitzow . Märk. U. U. UDI . T. B.

1901.

† 13. v . Bartensleben. Niederſädj. U. A.

erloſchen mit Gebhard Werner, Hans

Daniels Söhne 1742 , 5. 1 .

14. v . Kotze .

15. v . Veltheim . Niederſ. U. A. Taf.

10. 18 .

16. v . Ulvensleben. Niederſ . U. U. Taf .

10. 18 .

.
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Tafel

friedrich Catharina v . v. v .

Seheſtädt Ahlefeldt Ahlefeldtv.

harden.

berg

Udhe Anne

v.

Maren. Steinberg

holtz

Boden .

hauſen

Hans Chriſtoph

v. Hardenberg

Magdalene

v. Marenholtz

Cay

r. Seheſtädt

Anna

v. Ahlefeldt

Hildebrandt Chriſtoph v . Hardenberg Magdalena v . Seheſtädt u . Güldenſtein

Chriſtian Ludwig I. v . Hardenberg

Tafel

1 .

Gen. VI .
cf. Tafel 28

Chriſtian Eudwig IL

Nr . 29 .
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į 30.

Johann

Adrian

v.

Dörnberg

p.

Gertrud

v.

Calen

berg

Caspar

v .

Berlepic

Dorothee Chriſtoph Anna

Suſanne v .

v . d . Wangen. Seeback

Taun heim

Carl Eliſabeth

v . v .

Boeltzig Schirnding

Ludwig

r . Dörnberg

Anna

v. Berlepích

hans Ludwig

v . Wangenheim

Catharine Sybille

v. Boeltzig

Eudwig frhr. v . Dörnberg Sybilla r . Wangenheim

Catharina Sybilla v . Dörnberg

v . Hardenberg
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Tafel

v . Jerſen von pont v. Lohmavon

Bülow
Haren Harling

von

Wiede.

mann

von

Milkau

von

Minkwits

Chriſtian Ludwig

v. Bülow

Margarethe v . Haren

a. d . h . Hope

Carl Heinrich

r . Wiedemann

Catharina Sybillc

v . Minkwitz

Anton Wolf v. Bülow Sophie Eliſabeth v . Wiedemann

Gothard Heinrich v. Bülow

cf. Tafel 29.

Taf.

1 .

Gen. VI

Nr. 30 .

Anna Sophi
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į 31 .

v . KotzeJoacim

Werner

von

Alvens,

leben

Lucia

von

Saldern

Maria

von

Quitzow

von

Bartens.

leben

Cuno

Wede,

mann

von

Boden .

hauſen

Heinrich

Julius

von

Veltheim

Sophie

von

Ulvens,

leben

Johann Werner II

v . Ulvensleben

Metta Suſanne

v. Bodenhauſen

Hans Daniel

v . Bartensleben

Anna Adelheid

v . Veltheim

Bodo Dietrich v . Ulvensleben Dorothee Unna v . Bartensleben

Unna Udelheid v . Ulvensleben

Ehrengard v . Bülow
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Tafel

von von von

Iſabe

Marie

v. Ver

Ernſt von Magda: Georg Eliſabeth Benedikt Catharina Bernd

Steinberg lena v . Spiegel Bulduin

a . Boden: v.d.Wenſe, zu Pickels. Münch: Korff Mandels. v . Voß

burg, heim , hauſen loh zu

Braun † 1624 Erba a. d . h . a . d . H. Bödel

idweig. marſchall Schwöbber Dündorf

Statthalter zu Pader.

1585 , 8.6. born ,

It 1625 , 16.7. † 1627

1617

Eberhard Viktor

v. Korff

auf Wackhorſt

Friedrich v . Steinberg Eliſabeth v. Spiegel

auf Bodenburg, zu Pickelsheim ,

Oberhofmarſchall

und G. R. † 1660 , 2. 8 .

1585, 8. 6.,

† 1669, 25. 6 .

Margarethe Elifaber

v . Voß

zu Böffel

X 1645, 16. 2 .

Georg v . Steinberg,

1650, † 1705, 13. 4 .

Eva v . Korff

a . d . 1j . Wadhorſt

SK

X 1681

Ernſt v. Steinberg auf Bodenburg ,

Chur. Hannov. Staatsminiſter und Großvoigt zu Celle,

, † 1759 , 3. 12 .

Quellen : Steinbergſche Genealogie von

Berens 1703. Oeynhauſeniche Samm .

lung.

Tafel

1 .

Gen. VI

GeorgFriedrich Dot

Chur. Hannot

1727, 11 .

*

Nr . 31

Notizen :

1. v . Steinberg . cf. Taf. 23 .

2. v . d . Wenſe. of. Taf. 12 .

3. v . Spiegel zu Pickelsheim. cf. Taf. 22 .

4. v . Münchhauſen. cf. Taf. 2 .

5. v . Korff . cf. Taf. 9 .

6. v . Mandelsloh. Niederſ. U. A. Minden.

J. 3. d. d . U. 1898.

† 7. v . Voß zu Böckel. cf. Taf. 8 .

8. v . Ver. cf. Taf. 8.
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1

į 32 .

G. v .Caſpar Anna Johann Eliſabeth Philipp

v . Wendt Johanna v. frieſen- v.Klepping Sigismund Wrede

a . "Vieden.v . Grieſen hauſen zu Kover: v. d.

brück und zu zu Maspe | ſtein und Busſche,

Papen. Falkenberg
hacfort Osna

hauſen , brüdiſcher

Kur Köln Landrat,

cherOberſt † 1657

† 1650

X 1629

Georg Unna

Philipp Eliſabeth

v. Meyſen .

Meyſen . burg aus

burg Ritterrode

von

Caſpar Ernſt

v . Wendt

zu Wiedenbrück,

Lippiſcher Oberhof

meiſter

Anna Eliſabeth

v . frieſenhauſen,

1565, † 1694

Catharina

v. meyjenberg

*

Johann v.d. Busjoc,

Braunſchw . Lüneb .

General, gefallen

bei Landau ,

1642 , † 1693

*

Johann franz Carl v . Wendt,

Chur. Hannov. General der Kavallerie,

Gouverneur v. Hameln ,

1676 , 5. 3 , † 1746 , 18. 3 .

friederieke Charlotte v. d . Busſche

a . d . H. Ippenburg,

1684, 30. 11. , † 1762, 2. 3 .

Marie Luiſe v . Wendt

Steinberg auf Bodenburg,

Hejandter in Wien,

† 1767, 7. 6 .

Urdriv des frhrn . v . Wendt zu Gevelinghauſen in

Weſtfalen. Fürſtl . Lippeſches Landes:Archiv zu

Detino !d. „Hiſtor. Nachrichten über die familie

v . Wendt “ von Urdivrat falkmann. „ V. friejen

haujen “ von Henkel. Cajjel 1902.

9. v . Wendt. cf. Taf . 13 .

10. v . Grieſen zu falkenburg. Weſtph .

U. A. erloſchen.

11. v . frieſenhauſen. Weſtph . U. A. er .

loſchen .

† 12. v . Klepping. Weſtph . U. A. erlojd .

[ 3. v . d . Busſche. cf. Taf. 2 .

14. v . "Vrede. if, Taf . 2 .

15. v . Meyjenburz. Weſtph. N. A.

16 . 11 H
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Tafel

Erasmus Mar.
Georg Anna Jobſt Hedwig Hermann Mar

Plate, garethe Philipp Eliſabeth Bernhard v . Bernhard garethe

Schwe. Catharina v. v . v. Werpupp v . Magda

diſcher v. Meyſen. Meyſen: Uffeln a . d. h . Schilden lena

Oberſt. Alvens bug bug auf Biffendorf v. v . Donor

leutnant, leben auf Burg Hemming.

1590, a . d. H. Züſchen hauſen

† 1663 Errleben u . u . Eutrup

Ritterrode

*
Uffeln

franz Ernſt Clara Eliſabeth

v. Platen , v . Meyſenbug,

freiherr 1670, * 1648, 24. 1. ,

Graf 1689, † 1700, 31. l.

Erbpoſtamt 1709

auf Linden,

1631, † 1709

X 1673

Jobſt Moritz

frhr. v . Uffeln,

Braundw .

Generalleutnant

Anna Sabina

v. Shilden

zu

Hemminghauſen

Ernſt Auguſt Reichsgraf v. Platen

zu hallermund,

Oberkammerherr und Erblandpoſtmeiſter,

1674, † 1726

Henriette v . Uffeln ,

1669, 2. 9. , † 1726, 23. 4.

Georg Ludwig Reichsgraf v . Platen zu hallermund

Chur-hannov. Generalleutnant und Erblandpoſtmeiſter,

1701 , 14. 2. , † 1772 , 8. 7 .

Quellen: Leichenpredigtder Gräfin Platen

geb. v. Meyſenbug in der v. Guſtedt.

ſchen Sammlung im Urchiv zuMag.

deburg. Mitteilung v. h. Grafen

Münſter. Linz bei Ortrand .

Tafel

1 .

Gen. VI

Nr. 32 .

Sophie Sabine Chriſtian

vermählt mit Georg Friedria

1734, 19 :1

Notizen :

1. Platen . Pommernſcher U. A. Ad .

T. B. 1903. Goth . Hofk.

2. v . Alvensleben . cf. Taf. 29.

3. v . Meyſenbug . cf. Taf 32 .

† 5. v . Uffeln. cf. Taf 20 erloſchen.

† 6. v . Werpupp. cf. Taf. 17

† 7. v . Schilden. Niederſ. U. Ü .

8. v . Donop . cf. Taf. 13 .

4.
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| 33.

Achatz

v .v . der

Ujſeburg

Ugnes Günther

v. Spiegel

zu Geuſau

Pickels. Tarenſtal

heim

v . v .

Helene Wolf Chriſtina

Florentine Heinrich Mag

baleta

Haden
Creutzen ,

Krieben : Koenigs:

ſtein mark

(Kreyßen)

p .

Niartin Metta

Chriſtoph Rahel

. v .

Steuben, Münch .

Halber : hauſen

ſtädtjber

Kammer.

junker,

1595,

† 1670

Ć Chriſtoph Otto

i v . Steuben

auf Gerbſtädt,

friedeberg, Schnadity,

1636, † 1686

Uuguſte Maria

v. d . Ujjeburg

a . d. H. Schermfe

Georg v . Geujau,

Heggendorf,

1652 , † 1698

Chriſtina Juliane

v. Creutzen

a . d. H. Kriebenſtein

† 1730 , 13. 2 .

*

Chriſtian Liborius v. Steuben ,

Braunſchw. hauptmann auf Schnaditz,

1668, 29. toy †

Sabine v. Geujau,

a . d . H. heggendorf.farrenſtedt,

† 1761, 14. l.

X 1703

Sabine Hedwig v . Steuben a . d . H. Schnaditz,

1715, 5. 4. , † 1796, 12. 11 .

Gräfin Platen zu hallermund

0. Steinberg 1755, 22. 3 .

†

10

9. v . Steuben. Niederſ. U. U.

v . Münchhauſen. cf. Taf . 2 .

11. v . der Ujſeburg. of Taf . 12 .

12. v. Spiegel zu Pickelsheim . cf. Taf . 22 .

† 13. v . Genjau. Niederſ. U. U. erloſchen.

14. v . Hacken. cf. Taf. 10 .

15. v . Creutzen . Kreyten. Sähí.U. U.

Meißen. Jahrb . d. d. U. 1899.

16. v . Koenigsmark. Märf. U. A. Grfl.

T. B.
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von Hammerſteinſche

Stammreihe.

Quelle : Urkunden und Regeſten zur

Geſchichte der Burggrafen undfreiherrn r.

Hammerſtein , Hannover 1891 .

Namen Namen

G
e
n
e
r
a
t
i
o
n

.

c
f
.

T
a
f
e
l

1.

†

XX .

1120

XIX .

1159 1204

XVIII

1199 1239

XVII.

1239 1280

Ludwig I. Burggraf v .

Hammerſtein

Ludwig II . Burggraf v .

Hammerſtein

Johann I. Burggraf r.

hammerſtein

Arnold II. Burggraf v .

hammerſtein

Ludwig III . Burggraf v .

Hammerſtein

Ludwig IV. Burggraf v.

Hammerſtein

Arnold v. Hammerſtein

Arnold

Johann Werner der Ande

v. hammerſtein

Johann der Junge v.

hammerſtein

Guda v. Renneberg

Catharina v. Merode

XVI.

1268 1312

XV.

1311 Jſalda v . Iſenburg1334

1347

Catharina v. Jülich

XIV.

XIII.

XII.

XI .

1448

vor

1409 1472

etwa

1440 1491

1478 1560

X.Adolf v . Hammerſtein

Caſpar IX.

Chriſtoph v. 1530 VIII .

1579IT 1653Hans Udam v .

Chriſtoph Eudolf v .

Hammerſtein

VII .

VI .

Eliſabeth v . Kerpen

por

Chriſtina v. Kellner 1454

1460 Catharina v.Pferdsdorff

1523 Hetwig v. Holz,a . d . H.

Koenigshofen 1556

1565 Margarethev.Wredezum

Schellenſtein 1535 1610

1643 Lewecke v.Münchhauſen 1616 1675

Johanna Sophie Schenck

1681 v. Winterſtedt (662 1708

Euphenia Gräfin v.

1732 Schlippenbach 1699 1763

1769 Henriette v. Münſter 1752 1796

1833 Adelheid v.Oldershauſen 1805 1886

Ida v . Guſtedt a . d . H.

1876 Deersheim 1857

1646 1728

V.

1696 1787

IV .

1734 1813

Hans Werner v . Hammer

ſtein

Georg Auguftv. hammer.

ſtein

Carl v. Hammerſtein

Equord

Heino v. Hammerſtein

Equord

III .

1782 1867

II .

1844
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von Oldershauſen'ſche Stammreihe

(und der v. Weſterhofe.)

Quelle : Stammtafel der freien Herrn v .

Oldershauſen , von frhr . v . Dachen

hauſen . 1862 .

Namen

Namen

der Gemahlinnen

G
e
n
e
r
a
t
i
o
n

c
f
.

T
a
f
e
l

1.

Х

Daniel v. Weſterhofe XXII .Rira v . Guſtede. Ur.

nolois filia

XX1 .

XX.Judith v . Wintzingerode

XIX .

Urnold

Heinrich der Lange v .

Oldershauſen

Hermann I. v. Olders,

hauſen

Barthold I. v . Olders.

hauſen

Ludolf v . Oldershauſen

1134 1248 1178 Eliſabeth v. Guſtede

XVIII.

1279

XVII .

Mathilda v . Medenheim

Mathilda v. Wintzinge.

rode

Gertrude v . GitteldeHans 1324

!

XVI .

XV.

XIV.

XIII .

XII .

XI .

X.

IX .

VIII .

1429

1454

1479

1496 1531

1510 1583

1556 1624

1614 1672

1670 1762

11

11

!!

Hermann V. v .

Hermann VI. v .

Rudolf XI .

hans VII .

Dietrich

hans XI.

joſt Burchard

Joſt Adam

Burchard Unton v.

Oldershauſen

Friedrich Hans v . Olders.

hauſen

friedrich Wilhelm v .

Oldershauſen

Udelheid v . Oldershauſen

Eliſabeth v . Guſtede

Mathilde v. Mandelsloh

Catharina v . Lenthorſt

1505 | Ugneſa v. Hacken

1555 Jlie v . Hauſtein 1699

Ünna a. Klencke 1633

1651 | Dorothee Engel v . Haden 1629 1690

1699 Sybilla Lucretia v .

Wurmb
1678 1732

Antoinette Friederide v .

1733 Reden 1797

Chriſtine Hedwig Do.

1774 rothee v. Poſt 1806

Henriette v. Lenthe 1478 1864

11

VII.

1710 1791 VI .

1743 1828 V.

IV .

1775 1808

1805 1886 1833 Carl v . Hammerſtein

Equord 1782 1867 III .
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von Guſtedtſche Stammreihe.

Quelle : Jahrbuch des deutſchen Adels

1896. Bd. 1 .

Namen

Namen

der Gemahlinnen

G
e
n
e
r
a
t
i
o
n

.

c
f
.

T
a
f
e
l

1.

-
-

1411

Raſche v . Guſtedt

belehnt 14. II. 1406. (St.

Valentin mitDeersheim

Berheim

Heinrich v . Guſtedt

Lippold v. Guſtedt

Raſche

Joachim " der Äeltere v .

Guftedt

1422

1433 1465

1505

XV .

XIV.

XIII ,

XII .

XI .

1458

1561

Unna v . Sc .

Geje Eliſabeth v. Meyert.

dorf a . d . H. Ummen.

dorf

Clara v . Krebs 1531 1572 X.

1546

1586 1569 1633 IX

VIII

1632 1606

1642

1680

1719 VII .

Joachim der Jüngere v.

Guſtedt 1564

Joabim v. Guſtedt 1560 ) 1617

Joachim Johann v. Gu

ſtedt 1595 1652

Erdmannn Wilhelm v.

Guftedt 1637 1680

Ernſt v. Guſtedt 1676 1749

Rudolf v . 1714 1783

Joachim Philipp v . Gu.

ſtedt 1749 1814

Eduard Carl v. Guſtedt 1806 1875

1663

1707

1743

1683 1757 VI .

11

Gertrand v . Random

Urſula Tugendreich v .

Kracht

Hedwig v. Veltheim

Charlotte v . Veltheim

Anna Rebecca v.

Münchhauſen

friederike Eliſabeth

Marianne v. Spiegel

zu Pickelsheim

Antonie Wilhelmine

Gräfin v . Flemming

Croſſen

Heino v . Hammerſtein
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v. Flemming'ſche Stammreihe.

Quellen : Goth. Taſchenbuch der adeligen

Häuſer . Deersheimer Chronik und ſchrift.

liche Mitteilungen des Herrn v . Flemming

auf Buckow .
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der Gemahlinnen
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n

c
f
.
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a
f
e
l

1.

* 1

XIV .
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Thamme (Dame) v. flem

ming
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I Otto v. flemming auf
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auf Jven 1604 1666 1648
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Carl Georg Friedrich

Graf v. flemming 1705 1767 1745

Johann Heinrich Joſef

Graf v. flemming 1830 1782

Carl Ludwig Adam frie.
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ming 1822 1907 1839

Catharina v . Parlow a .

d . H. Parlow

Wibe v . Eickſtedt a . d . H.
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Hardenberg

Eduard v . Guſtedt
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VI.

1720 1782

V.
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1763 1813

IV .

1792 1865
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Schluft - Betrachtung.

Vor langen Jahren hat der Verfaſſer die Ausarbeitung und

Zuſammenſtellung der Ahnentafeln ſeiner Familie und der ſeiner

frau begonnen nicht in der Abſicht der Veröffentlichung, ſondern

um ſie ſeinen Kindern und Angehörigen zu hinterlaſſen . Die oft

durch Mangel an Geit unterbrochene Arbeit iſt bei dem ſich

ſteigernden Intereſſe zur Sache gewachſen und dem Verfaſſer iſt

dabei von vielen Seiten jo dankenswerte Unterſtüßung zuteil ge

worden , daß er glaubt, den Mitgliedern der häufig vorkommen

den familien, welche ſich für Genealogie intereſſieren , und den

Leſern der Vierteljahresichrift des Herold das geſammelte Ma

terial zugänglich machen zu jollen .

Die 32 Ahnentafeln, welche ſich an Tafel i anſchließen ,

follen keinen Anſpruch machen auf abſolute Richtigkeit. Jeder

Genealoge weiß, wie ſchwierig es iſt, eine Tafel von nur 16 oder

32 Uhnen mit beweisträftigen Dokumenten zu belegen. Bei den

entfernteren Generationen hört die Möglid keit hierzu ſehr oft auf

und man iſt genötigt, ſich zum Beweiſe der Richtigkeit auf An

gabe der Quellen zu beſchränken . Familiengeſchichten, Chroniken ,

Leichenpredigten und Mitteilungen aus familien -Archiven ſchließen

Jrrtümer nicht aus. Verfaſſer glaubt im Ganzen zuverläſſige

Quellen benutzt zu haben , welche den Stempel der Glaubwürdig

keit tragen . Bei der Arbeit ſind ihm aber dodł, beſonders für

die oberen Generationen , einige nicht übereinſtimmende Nachrichten

zugegangen . Die Möglichkeit von Unrichtigkeiten wird daher

von vornherein anerkannt, und der Verfaſſer wird für jede Be

richtigung dankbar ſein .

Die vorſtehenden Tafeln müßten von der II. - X. Generation

rechnungsmäßig 1022 Namen der Vorfahren enthalten . In Ge

neration X fehlen 11 Namen , in Generation IX | Name. Feſt:

geſtellt ſind alſo die Namen von 1010 Vorfahren der jüngſten Ge

neration .
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Folgende familien kommen mehr als 8 mal vor :

v. Alvensleben 9 , Bodenhauſen 9 , Busſche 27 , Flemming 16 ,

Guſtedt 9 , Hammerſtein 16 , Hardenberg 13, Kerſſenbroock 9,

Ledebur 16, Lenthe 15 , Münchhauſen 55 , Münſter 12 , Raess

feldt 12 , Reden 28 , Schenk v . Winterſtedt 10 , Spiegel zu

Pickelsheim 12, Steinberg 12 , Veltheim 17, Voß zu Böckel und

Diet 16 , Wangenheim 9, Wendt 10 mal.

Wollte man die Zahl der einzelnen Perſonen feſtſtellen , jo

würde dieſe eine viel geringere ſein in folge von Verwandten

Heiraten , die in alter Zeit häufiger vorkamen , als im vorigen

Jahrhundert .

Heiraten unter nahen Verwandten weijen die Tafeln

folgende nach :

1. Georg Auguſt v . Hammerſtein, Taf. | Gen. IV, vermählte

ſich 1769 mit Henriette Charlotte Sophie v . Münſter, Tochter

ſeiner Couſine Dorothee Philippine v . Münſter, geborene

v . Hammerſtein , Erbtochter zu Langelage.

2. Die Großeltern von Friedrich Wilhelm v . Oldershauſen und

Henriettev. Lenthe, Tafel 1 Generation IV , Antoinette

Friederike v . Reden und Ernſt Friedrich von Reden waren

Geſchwiſter.

3. Ernſt v . Guſtedt heiratete 1707 ſeine Couſine Charlotte

v. Veltheim , cf. Tafel 18 und 19 .

4. Carl Ludwig Udam Graf v . Flemming war vermählt mit

ſeiner Couſine Gräfin Hardenberg. Tafel | Generation IV .

Tafel 26 weiſt ferner 3 Verbindungen von Flemmings

untereinander auf .

Es würde nun wohl gelingen , die einzelnen Perſonen , welche

in den Ahnentafeln wiederholt vortommen , zu eliminieren und

zuſammenzuſtellen . Auf dieſe zeitraubende Arbeit iſt aber ver

zichtet. Dem Verfajjer tam es mehr darauf an , feſtzuſtellen , wie

viel mal die jüngſte Generation ſeiner Familie innerhalb des

Zeitraumes von vierhundert Jahren , von etwa 1500—1900 über =

haupt von anderen Familien abſtammt. Recht auffallend iſt dabei

die Zahl von 55 Abſtammungen von Münchhauſens.
Dicic

tommen vor bei dem Stamm Hammerſtein 20 , Oldershauſen 13 ,

Guſtedt 20 , Flemming 2 mal.

In den Häuſern Gesmold und Upelern der v . Hammer:

ſteinſchen familie fommen Münchhauſens nod? viel häufiger vor .

Das durchíchnittliche Lebensalter hat betragen in der III .

bis X. Generation für die Familie:
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bei Männern bei frauen

v . Hammerſtein
77 60 Jahre

v . Oldershauſen 67 66

v . Gujtedt 60 66

3. Flemming 77 66

Das höchſte Lebensalter der jämtlichen Männer hat Hans

Werner von Hammerſtein erreicit mit 91 Jahren von 1696

bis 1787 .

In den übrigen Tafeln finden wir nur eine ältere Vor

fahrin , die Gemahlin von Chriſtian Ludwig I. von Hardenberg,

Catharina Sybilla geborene frein von Dörnberg, verwitwete

v . Hanſtein, welche ein Alter von 98 Jahren erreicht hat, * 1669 ,

* 1767. Die Mutter derſelben iſt auch 92 Jahre alt geworden .

Die in der Generation X vorkommenden 512 Perſonen ver

teilen ſich, wie das Regiſter am Schluſſe nachweiſt , auf 265 fa

milien , welche im 16. Jahrhundert zum größten Teile in Nieder

Sachſen und Weſtphalen blühten . Von dieſen ſind foo erloſchen ,,

alſo 37 % . In jedem Jahrhundert ſind 9 von 100 familien

ausgeſtorben . Manche dieſer erloſchenen Geſchlechter haben in

ihrer engeren Heimat große Bedeutung und Anjehn gehabt, wie

die Bartensleben, Diede zum Fürſtenſtein , Frieſenhauſen, Haren ,

Marſchall v . Herrengojjerſtedt , Voß zu Boeckel und Dieck , Schenk

zu Diepen u . a . m .

für die Familien von Hammerſtein und von Guſtedt iſt be

ſonders intereſſant die Erinnerung an das aus Sdwaben in

Hannover eingewanderte Geſchlecht der Schenken von Winterſtedt .

Die Gemahlin des letzten Schent v . Winterſtedt, Friedrich

Chriſtian Ludwig, * 1761 , † 1838 , war Chriſtine Henriette von

Guſtedt a . d . H. Deersheim . Ihr einziger Sohn hatte lange vor

den Eltern bei Waterloo den Heldentod erlitten . Die leßten weib

lichen Mitglieder waren Frau von der Wenje in Oppershauſen

und die Freifrau Schenk zu Schweinsberg, geſtorben zu Caſſel 1880 .

von zwei Sdyweſtern , Gertrud Agnes Schent v . Winter :

ſtedt, * 1661, + 1728 und Johanna Sophie , * 1662, † 1708 ,

welche die Brüder Chriſtian Günther v . Hammerſtein auf Corten

und Chriſtoph Ludolph auf Gesmold heirateten , ſtammen die

ſämtlichen jetzt lebenden Freiherrn von Hammerſtein ab , in deren

familien das Undenken der beiden vortreffliden frauen , welche

in die familie reichen Segen brachten , in hohen Ehren gehalten wird .

In dem hiſtoriſchen Muſeum zu Dresden wird im Saale

der mittelalterlichen Waffen das Schlachtichwert aufbewahrt ,

weldies einſt Kaiſer Friedrid? II . dem Stammvater der Schenk

v . Winterſtedts, dem ihwäbiſchen Landvoigte Konrad Schent
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v . Winterſtedt , † 1243 , ſeinem treuen Diener und Erzieher ſeines

Sohnes, des König Heinrich , ſchenkte. Dasſelbe trägt die Ji

ſchrift:

„ Konrad vilwerder Schente

Hiebi Du min gedente

Von Winterſtedten Hohgemuth

Câ ganz debainen Jíenhut ! "

Bucelin und J. Graf Oeynhauſen haben in ihren genealogiſchen

Arbeiten den Schenken von Winterſtedt beſondere Abhandlungen

gewidmet. cf. Vierteljahresſchrift des Herold 1876 .

Wie dieſes alte vornehme Geſchlecht bereits unter den

Hohenſtaufen ſich große Verdienſte erworben hatte , ſo haben die

Nachkommen in Württemberg und Baden und ſpäter in der

neuen Heimat den Churfürſten von Hannover mit Treue und

Auszeichnung gedient bis der Letzte auf dem Schlachtfelde ein

ſeiner Vorfahren würdiges Ende fand.

In der gleichen Weiſe haben die männlichen Sproſſen der

in den Tafeln vorkommenden alten Familien ihren Landesfürſten

und dem Vaterlande ihre Dienſte gewidmet. Wir finden wenige,

welche ſich nicht im Staatsdienſte befunden haben . faſt alle

haben am öffentlichen Leben Teil genommen und viele haben

ſich in hohen Stellungen Anerkennung und Verdienſte erworben .

Wohl Mancher tehrte nach des Lebens Arbeit auf ſeinen ruhigen

Beſit zurück um ſich an der Seite ſeiner getreuen Hausfrau der

Erziehung und Verſorgung ſeiner heranwachſenden Nachkommen :

ſchaft zu widmen . Wie dieſes geſchehn , beweiſt uns der anſehn

liche befeſtigte Grundbeſit , welcher trots aller Stürme der Zeit

den alten Adelsfamilien verblieben iſt. Das beweiſen uns auch

zahlreiche Stiftungen, welche von hochherzigen Mitgliedern zu

edlen Zwecken begründet und hinterlaſſen ſind , mögen ſie zu all

gemeinen Unterſtüßungen bedürftiger Mitmenſchen dienen oder be

ſtimmt ſeien, die Eriſtenz der Familienmitglieder, das fortkommen

der Söhne 20. zu erleichtern . Solche Stiftungen ſehen wir ja

neuerdings auch durch gemeinſames Wirken entſtehen in den zahl .

reich begründeten Familienverbänden und zweifellos ſind ſie das

beſte und wirtſamſte Mittel, um die Härten und Ungerechtigkeiten

zu mildern, welche die Begründung von Majoraten und fidei

kommiſjen oft mit ſich bringt, während dieſe im Übrigen für Ane

ſchn und Stellung der Familie ſo wünſchenswert ſind .

Der Familienjinn iſt ein ſchönes Erbteil unres deutichen

Voltes ! Die Verbeſſerung der Vermögenslage, die Erhaltung und

Befeſtigung des Grundbeſites hängt eng damit zuſammen . Dieſes
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Beſtreben iſt ehrenwert und unſere Altvordern hatten es mit dem

joliden Bürgerſtande und dem freien Bauernſtande von jeher

gemeinſam .

Sola nobilitat Virtus !

Dieſer ſchöne Wahlſpruch, den wir unter den Wappen einer

unſrer angeſehenſten niederjächſiſchen Familien finden , ſoll aber die

Richtidur bleiben auch bei dem Streben nach Beſitz und irdiſchen

Gütern . Virtus! Das iſt die männliche Tugend, welche ſtets ver

bunden ſein wird mit Tapferkeit und Vertrauen auf Gott !

Wie die deutſchen Eichen unſren Wald überragen und dem

ſelben Schirm und Feſtigkeit verleihen , ſo haben ſich die Häuſer

der deutſchen Fürſten über den Wald unſres Volkes erhoben .

Durch viele Jahrhunderte hat der alte Adel ſeinen Landesfürſten

freu zu Seite geſtanden, mit ihnen und für ſie manchen Tropfen

ſeines Blutes vergoſſen und allen Stürmen Troß geboten !

„Wer raſtet, der roſtet !"

Mögen unſre Nachkommen ſich bewußt bleiben , wo die Wurzeln

ihrer Kraft die Nahrung nahmen , welche ihren Stamm erhalten

haben und gedeihen ließen !

Zum Schluſſe dieſer Arbeit mag Göthes Wort ſeine Stelle

finden :

„Wohl dem , der ſeiner Väter gern gedenkt,

Der froh von ihren Taten , ihrer Größe

Den Hörer unterhält, und ſtill ſich freuend

Ans Ende dieſer ſchönen Reihe ſid ? geſchloſſen ſicht! "
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Tafel
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Ahlefeldt

Alten

Ulvensleben

Umelunren

Andlow

Arnim

Uſcheberg

Ujſeburg

Broddorp

Brock (Broidy, Broock )

Bülow

Burgsdorff

Buside

NN
o
w

Bardeleben

† Bartensleben

Barfuß

Behr, Stellichte

Beltiy, Böltsig

* Bendeleben

Bennigjen

* Bergh (op dem )

Berlepích

+ Bernjau

* Bevern

Bismard

Blankenburg

Blome

Bock v. Wülfingen

Bodenhauſen

6 28 30

1 14

9 29 31 33

2 11 21

3 3 8

5 1 5

1 7

6 12 23 27

33

1 20

6 29 31

1 5

4 12 14

6 15 28 30

2 10

7 17 21

2 13

5 15 28 30

1 6

5 1 13

5 2 8

45

2 24

1

925 28 29

30 31

5 23 26

3 20

3 19 23

3 27

1 17

2 23

3 4

1 26

1 3

2 23

Buttlar

* Calenberg

Canſtein

Campe

* Capaun

† Corerden

Cramm

Creutzen oder Kreyten

* Deppen

Dewitz

* Diede zum fürſtenſtein

Dieskau

Dinklage

Doenhof

Doernberg

Donop

1 24

3 2 8

11 12 2931

1 18

27 2 3 7 8

10 13 16

18 19 20

32

15 25

17 28 30

2 ! 8 20

14

19

1 6

4 22 25

2 33

1 23

1 5

4 25

2 15 18

2 7

4

28 30

6 13 20 21

33

3 14

5 / 5

3 / 12

6

2 24

12

Bordke

Bornſtedt

+ Bortfeldt

† Boudum

| Bouzaucourt

Brandt

+ Braunfall (Praunfall)

Bredow

Brenken

† v. d. Brink

* Ehrthal

Eickſtedt

Estorff

† Eyl

fcilitzic?

+ fiecenjolt

firts

+ flans, flansz

Flemming

frauenberg

* friejenhaujen

N- 3-
-

N
9
0
0

S
T

4

15

16 | 26

1

2 32
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Namen

Z
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Tafel

Nr.

Namen
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d
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Tafel

Nr .

Kerſſenbrood

10

Khevenhüller

Klende

+ Klepping

Knigge

Koenigsmart

Koenitz

Korff-Schmieſing

Kotze

Kracht

* Krebs

† Kuffſtein

Künsberg

Kutzleben

Landesberg

* Lane

Langen

Langermann

Ledebur

* fronhorſt

frydag

fürſtenberg

Gadenſtedt

+ Galler

Gemmingen

† Geujau

* Geyersberg

* Grapendorff

Gremp v . freudenſtein

* Grieſen

Grimberg, Alten . Bodum

Groeben

† Grothaus

Grünberg

Guſtedt

Guttenberg

Hade

+ Hacs

Hahn

Hammerſtein

Hanſtein

Hanrleden

Hardenberg

* Haren

Harling

* Haſelhorſt

Hatzfeld

* Баир

+ Heiden

Heimburg

* bein

† Herberstorff

* Herbisthal

Hertel

Lobendorff

* Holle

* Holtz

† honrodt

Horſt

Hoym

† Jahne

Jasmund

† Ihlenfeldt

Jtterſum

Kettcler

3 14

1 13

1 22

4 12 14

1 | 4

1 15

3 33

2 25

2 11 16

2 3

1 32

1 6

2 26

1 7

1 10

9 1 18

11 21

4 10 33

1 25

4 21

16 1 28

1 10

1 2

13 1 28 30

7 6 29 31

4 6 29 31

2 12

4 11 16

6 1 17

1 6

6 11 16 21

1 20

24

1 24

2 20

3 5

3 2 8 10

22

4 19

19

3 27

1 12

1 5

15

1 7 13

6 8 22

9 13 20 21

33

1

2

1 / 32

3 20

1 33

1 14

5 9 23

1 29

31 18

1 18

1 25

3 24

1 10

4 14

1 19

3 6 12

1 15

161 7 8 11

13 16

2 78

11 10

14

15 1 11 12

14 16 17

21

1 27

1 21

1 4

29

2 29 31

3 ) 17

5 1 27

38

1 27

8 23

11

1 32

34

8 11 12 14

16 28 30

→ Leden

Leipziger

† Lengheim

Lenthe

† Lieger

Lippe

† Code

Loë

† Lohma

+ Longeuil

Lubomirsky

Lüningk

Lüttidau

Lützow

Malsburg

Mandelsloh

Manteuffel

Marenholtz

† Marſchall v. Herrengoſjer.

ſtedt

† Nierckelbach

Microde

2 24

23

1 9
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Meyſenbug

† Milkau

Minkwitz

Morſtein

Münchhauſen

† Münsheim r. Roſenfeld

Münſter

Nagell

+ Tietzſchütz

† Neuenfirchen

† Noirtier

Nolde

Ver

ب
ا
م
ا
س
ت
ا

دمد

26

33

Oheimb

Oldershauſen

Oppen

† Oppershauſen

Oſten

Oſterhauſen

* Oſtrog

* Oye

Oynhauſen

† Peccatel

+ Pferdsdorff

† Poſt

Platen

Podewils

† Pradines

† Praunfall (Braunfalk)

Quernheim

Quitzow

Raesfeldt

Randow

Rantzau

+ Ratmannsdorff

Raudhaupt

† Rauſenberg

Rechtern

Reden

6 32 33

2 29 31

4 29 31

4 15

55 1 2 3 7

8 11 13

15 16 17

19 20 21

22 32 33

1 3

12 16 7 24

3 7 9

2 27

1

1 17

2 4

81 8 22

32

5 1 15

8 1 10

1 5

4 11 16 21

2 26

1 | 27

1 27

3 8

1 15

1 : 5

1 2

8 1 12 20

5 | 33

1 26

2 17

3 / 4

1 3

2 29 31

12 6 9 16

1 18

1 24

3 4

27

1 13

2 7

28 1 3 11

12 17 20

21

† Reinwaldt 1 4

† Remchingen
5 3

Ripperda
1 6

Roeden 4 | 23

Roeſſing 1 22

Rojen 1

Roiberg
1 3

+ Rottorff 16 21

+ Rutenberg 1 7

† Sacken
1 10

Saldern 2 29 31

Schad 3 24

† Swade 6

Schaumberg
4 24

Schenk
1 19

† Schenk zu Diepen
31 2 8

† Schenk v. Winterſtedt 10 1 3 8

† Schilden 1

Schilling v . Canſtadt 1 15

Schirnding
2 28 30

Sclaberndorff 4 11 16 18

Solippenbac
614

Schoenfeldt
2 27

† Sorott zu Kindsperg
21 4

Schwerin
4 26 23

† Sdwicheldt 1 10

Seebach
1 25

Seheſtädt 6 28 30

Speſjart 5 1 10 28 30

Spiegel
12 1 22 32

33

+ Staël-Holſtein
1 7

† Steding 4 11 16

Steinberg 12 1 22 28

30 32

Stein zu Nord. und Oſt.

heim u . zum Altenſtein 9 25

Steuben 4 33

* Stevening 2 14

† Stöckheim Stöcken ) 3 15 20

† Streitberg 24

Taul 2 28

* Troit 31 Neumagen 1

* Uffeln 4 20 33

* Varendorff

1
9
-
-
-
-

T
N
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e
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Tafel

Namen

Z
a
h
l

d
e
s

V
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1
0)

Tafel

Nr .

Namen

Z
a
h
l

d
e
s

V
o
r

:

t
o
m
m
e
n
s

Yir.

Veltheim

Vitzthum v. Eckſtädt

† Voit v . Rieneck

† Voß zu Dieck u . Böckel

† Witzelbach
1 2

Wrede 8 2 8 13 32

Wrisberg 6 18 19

Wulffen 8 5 18 19

Wurmb 5 10 24

Sabeltit 1 18

* Jerſen
4 17 29

* Zielenhard
2 15

Zobel v . Giebelſtadt 1 24

265 familien

Daron + 100 familien erloſchent.

† Wahlen

Waldenfels

Walmodent

Wangenheim

Warendorff

Wartensleben

Watzdorff

Wedel

† Weferling

Wendſtern

Wendt

Wenſe

17 1 10 18

19 29 31

4 27

1 15

16 8 11 16

22 32

16

1 / 24

2 22

9 10 15 28

30

2 3

1 12

2 14

1 26

3 19

1 2

10 13 23 32

7 12 21 22

32

1 18

31 17 33

2 | 16

6 29 31

3 | 15

1 2

1 5

3 14

IT

Von den familien gehören zum

1. Rhein . Weſtph. Niederländiſch . Udel 64

2. Niederſächſiſchen 78

3. Märkiſch, Schleſiſchen
20

4. Mecklenburgiſchen 9

5. Pommerſchen
8

6. Oſtpreußiſch -Baltiſchen 9

7. Hejjijden 6

8. Thüringiſch -Sächſiſchen 35

9. fränkiſben

10. Elſäſijd.Badiſchen
4

11. Schwäbiſchen

12. Baiernichen Öſterreichidhen 4

13. franzöſiſchen

14. Polniſden

!!

Werder

+ Werpupp

+ Wettbergen

† Wiedemann

† Wietersheim

† Wilsdorff

Winterfeldt

| Wittorit

11

PY



Berichtigungen :
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Seite 260, Tafel 1, Gener. IV, feld 4 lies ſtatt: v . Leuthe v . Lenthe

261, Bucao Buckow

265 , 2, X , 13
Bismart Bismarck

15 Dingen = Diepen

IX , 16

1. Geile von unten Buſche Bussche

unten bei 15
Bismark Bismarck

† 15 Dingen Diepen

269, Tafel 4 überall ſtatt : Braunfalt Praunfalk

270, 5 , 14. Geile von unten ſtatt: Barbar Barbara

276, 8 , 7. hamerſtein'ice = hammerſteinſche

278, 9, 2. und 3. Zeile von oben lies ſtatt: v . d . Oye. Zur Oye v . d . Oye

zur Oye

297 , Tafel 17, 6. Zeile von oben lies ſtatt: Piecardie Picardie

306 , 21 , unten Summlung Sammlung

307, 9 .
Treuer. Treuer,

10 . v . Buttlar. v . Buttlar,

311 , 23, 10. oben Spautefow Spantelow

313, 24, lies überall ſtatt: Herrengoſjenſtadt und Herrngoſſenſtadt Herren:

goſſerſtedt

Tafel 24, unten bei 14 lies ſtatt : Girbelſtadt Giebelſtadt

320, Notizen 1 und 2 : ,, fürſtlich " zu ſtreichen.

325, Tafel 29, Reihe 4 von oben lies ſtatt: Ulvensleben v. Alvensleben .

326, 30 , überall ſtatt: Scheſtädt Seheſtädt

1. feld d . oberen 3. Reihe lies ſtatt: Hildebrandt Hildebrand

333, 33 , unten bei † 13 lies ſtatt: v . Genſau v . Geujau

334, 8. Geile von unten Euphenia Euphemia

8. ! IT IT

II 11 !!
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Deutſche Edelleute in däniſchem Hofdienfi.

1559-1648 .

In den Mitteilungen aus dem Rentenfammerarchiv, die

1871—76 von J. Grundtvig in Kopenhagen veröffentlicht, aber nur

wenig bekannt geworden ſind, befinden ſich 2 Liſten der däniſchen

hofbeamten von 1559–1596 und von 1596-1648 . Man trifft in

ihnen eine auffallend große Zahl deutſcher Edelleute in verſchie:

denen Chargen, hauptſächlich als hofjunfer, von deren Däniſchem

Hofdienſt in Deutſchland meiſt nichts bekannt iſt und die in den

Geſchichten der betreffenden Geſchlechter häufig ganz fehlen . Ein

Abdruck der deutſchen Namen dieſer Liſten wird daher ſicher von

großem Intereſſe ſein . Der bequemeren Nußbarkeit wegen, habe

ich nicht die chronologiſche Reihenfolge der Liſten beibehalten ,

ſondern die Anordnung nach dem Alphabet gewählt. Die Grenze,

was hierbei als deutſcher Name anzuſehen iſt, habe ich ziemlich

weit gezogen und ſowohl lange in Dänemark anſäſſige familien

deutſcher Herkunft, als auch däniſche Geſchlechter , die früher

oder ſpäter auch in Deutſchland anſäſſig waren , mit aufgeführt .

Zu erſteren gehören die Hardenberg, Parsberg , Quißow, Waltendorf,

zu letteren die Grube, Högh, Kaas u. ſ . w . Uuch Ungehörige

des Udels der ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen , ſoweit ihr Geſchlecht

deutſchen Urſprungs iſt, ſind mit aufgenommen .

Die Daten der Liſten ſind genau beibehalten , auch wenn bei

ihnen ein Jrrtum vorzuliegen ſcheint.

Die Liſten zeigen 7 Haupt- und viele Unterabteilungen .

I. Udelige:

a ) hofmarſchälle

b) Oberjefretäre der däniſchen Känzlei

c ) Scenten , ſpäterhin Oberſchenken

d ) Küchenmeiſter

e ) Jägermeiſter

1) Fidmeiſter, auch Teichmeiſter genannt
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g) Stallmeiſter

h ) Hofmeiſter

i ) Hofmeiſterinnen

k ) Kammerjunter

1 ) Reichshofmeiſter und Statthalter in Kopenhagen.

m) Stadthauptleute

n) Kinderhausinſpektoren

o) Bereiter

II . Hofjunfer

Sie ſtanden offenbar nicht in Jahresfold ſondern in

Monatsſold und erhielten Koſtgeld nach der Anzahl der

Pferde , meiſt 3-5, mit denen ſie bei hofe dienten . Alle

unter I. angeführten Herren mit Ausnahme des Haushof:

meiſters und des Starthalters in Kopenhagen , der Stadt

hauptleute und der Kinderhausinſpektoren , rangierten mit

unter die hofjunker, ſo lange ſie im Amt waren .

III . Einſpännige

Sie dienten wie die Hofjunker unter der Hoffahne,

aber gegen Jahrgeld und nur mit einem Pferde .

IV . Däniſche Kanzlei

V. Deutſche Kanzlei

VI . Rentenkammer

VII . Verſchiedene Hofbeanite

a ) Penſionäre

b) Diplomaten

c) Pfarrer, Defane und Organiſten

d ) hofgelehrte

e ) Lehrer für Prinzen und fönigliche Kinder

f) Ärzte , Apothefer und Chemifer

g ) Künſtler

h ) Trabantenhauprleute

i ) Offiziere

k ) Arpeleimeiſter

1 ) Pulvermacher

m ) herolde

n ) Ballipielmeiſter

o ) Kammeridreiber

p ) Stiffsbaumeiſter

9 ) Navigationslehrer

r) Geſtütmeiſter

s) Förſter

t ) Jöllner u . dergleichen

u ) Poſtbeamte
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Ich habe die ganze Folge der Hauptabteilungen angegeben,

weil es lehrreich iſt, die Zuſammenſeßung des Hofſtaates jener Zeit

einmal vor Augen zu haben , wenn auch für die vorliegende Arbeit

lange nicht alle Abteilungen in Betracht kommen . Es ſollen hier

nur Edelleute genannt werden und dieſe ſind mit Sicherheit nur

unter I. , II . und IV. zu finden , abgeſehen von den Bereitern in

der älteren Liſte. In den übrigen Rubriken kommen zwar viele

Deutſche vor, aber man weiß nicht , ob ſie von adeliger oder von

bürgerlicher Herkunft ſind. Uus dieſen Rubriken iſt daher nur

ganz auszugsweiſe eine Auswahl getroffen und im Nachtrag als

Ergänzung hinzugefügt ohne Anſpruch auf Vollſtändigkeit zu machen .

Übrigens würde für die bürgerliche Genealogie in dieſen Liſten

gewiß auch manch wertvoller Aufichluß zu finden ſein .

für das richtige Verſtändnis der Liſten iſt folgendes zu

beachten :

Wenn die zweite Rubrif leer iſt, jo bedeutet dies , daß der

Betreffende bei der Thronbeſteigung Friedrich III . noch im Dienſt

war. Die [ ] um einige Daten bedeuten, daß dieſe nur den Zeit:

raum angeben , innerhalb deſjen man aus der Abrechnung ſehen

kann, daß er Löhnung erhalten hat, ohne daß direkt angegeben iſt,

daß er gerade an dieſen Tage angeſtellt oder verabſchiedet iſt.

Bei einem Teil der Hofbeamten habe ich die mit kleiner

Schrift gedruckten Angaben , ſoweit ich ſolche finden konnte, hinzu

gefügt . Sie ſind meiſtens däniſchen Quellen entnommen . Bei

ihrer Aufſtellung iſt mir von ſehr verſchiedenen Seiten , in Sonder:

heit von Fräulein höhnt und Herrn Thiſet freundliche Unterſtüßung

zuteil geworden , für welche ich hiermit meinen Dant ausſprede.

Von den abgekürzten Quellenangaben bedeuten :

D. A. A. Danmarks Adels Aarbog. Bobé Slaegten

Ahlefeldts hiſtorie. Elzow = Handſchriftl . Sammlungen im Archiv

der Generallandichaft in Stettin . N. D. A. = Neues däniſches

Adelsleriton.

Mar w. Grube.



1. Borfert v . Adeleveſſen . 3. 10. 1590 — 31. 8. 1592 . Hof

junker.

Niederſächſiſches Geſchlecht. (Goth . Ad. Tajdzenbudy.)

2. Claus v . Uhnen . 31. 3. 158931. 3. 1589-26 . 3. 1601 Einſpänniger.

13. 7. 1596 Futtermarſchall. 7. 5. 1604-4. 5. 1612 Hof:

junter und Küchenmeiſter. Bis 10. 4. 1611 fungierte er

zugleich als Stallmeiſter mit dem Titel : Oberſter Ceib:

knecht im Königlichen Reiterſtall. Bei ſeinem Abgange

wurde er mit Schloß Frederiksborg belehnt.

Er kam aus Pommern nach Dänemark, war (606 mit König

Chriſtian IV . in England, belehnt 1612–14 mit frederiksborg

und Abrahamstrup, 1613 mit dem Zoll in Drammen, 1614 mit

Semb, Eger undeiner Propſtei an der Marienkirche in Oslo,

† unvermählt. Er hieß zu riederhof". ( D. U. A.)

3. Henrik v . Ahnen . 26. 2. 1587 - 16. 4. 1587 Hofjunfer.

4. Usinus v . Ahlefeldt . 16. 5. 1602 – 26. 3. 1608 Hofjunker.

Er war verm . mit Kirſten Bild zu Rygaard im Amt Svend:

borg, ſchrieb ſich 1606 in Wolffenbüttel in David v. Mandels .

lohs Stammbuch ein .

5. Balter v . Ahlefeld . 11. 4. 1580— [17. 4. 1581 ] Hofjunker.

Er bejaß Heiligenſtedten , Kolmar, Neuendorf, Drage, Wedel

dorf, friedrichshof, Muſtin, war Vize- Statthalter in den Herzog

tümern, herzogl. gottorpſcher und königl. däniſcher Rat, Umt.

mann in Flensburg, Steinburg uſw., Kanonikus in Smleswig ,

lebte 29. 9. 1559 – 8. 3. 1626 , verm . 13. 10. 1583 mit Margarethe

Rantzau, 18. 10. 1568 - 5. 1. 1629. Seine Eltern waren Burdard

v. N. und Dorothea Rantzau. (Bobé ).

6. Benedict v . Ahlefeldt der Jüngere. 23. 8. 1573— [20 . 12. 1574)

Hofjunker .

Er beſaß freſenburg 1575, war 1577 Rittmeiſter, † wahrſchein .

lich 1605, war verm . mit Unna Ratlou aus Lindau .

Seine Eltern wareil Bartel (Bartholomäus) 1. und Anna

Rumohr.

7. Benedict v . Ahlefeldt der Ältere. 20. 2. 1571-16. 10. 1575

Hofjunker. [ 25. 3. 15721-16 . 10. 1575 ] Kammerjunker.

Er trat in den Hofdienſt über als die lund' che fahne

abgedanft wurde.



352

Er war Lehnsmann zu Spöttrup 1573, begleitete den König

mit 3 Pferden nach Mecklenburg vom 29. 5. 1576 ab, † in

Bützow vom „ Bierſaufen “ am 26. 6. 1576 , war verm . 1575,

2. 10. mit Dorte Krabbe, † 1623 Seine Eltern waren Heinrich

A. auf Witimolt und Unna Rantzow . Seine Hochzeit fand

auf frederiksbory ſtatt zugleic? mit den Hochzeiten von Tyge

Brahe, Claus Glambet und Knud Grube.

8. Benedict v . Ahlefeldt. 7. 10. 1578 - 17. 5. 1581 Hofjunter.

( 25. 10. 1579]—[17. 5. (581) Hofmarſchall.

Er lebte 1546—1603 , ſtudierte 1573—75 in Italien, ward 3. 5 .

1578 Ritter des Elephantenordens, war Amtmann in Steinburg,

Propſt in Preet, beja Lehmkuhlen 2c. , verm . 1582 m . Ölgard

Rantzau, 1555 , 4. 1.-- 1619 . Er war Sohn von Bertram A. und

Dorothea Rantzow .

9. Claus v . Ahlefeldt. 23. 8. 1636–19. 7. 1637 u . 2. 4. 1638

bis 1. 5. 1639 Hofjunker .

Er beſaß Bramſtedt, kl . Nordjee, Schierenſee , war feldmarſchall ,

General der Infanterie, Königl . Rat, díſeſſor im Kriegs .

kollegium , Kommandant der feſtung Nyborg, 1647–48 Lehns.

mann zu Kalö, Oberbefehlshaber in Norwegen uſw., lebtc

2. 9. 1514 – 1674, l. verm . 18. 6. 1648 mit Eliſabeth Sophie

Gyldenlöve (633 —20. 1. 1654 und 2. am 1. 3. 1655 mit Anna

Hedwig v. Buchwald, 24. 1. 1629 –14 . 12. 1695 . Er war Sohn

von Carl v . U. und Beate Rantzau. (Bobé ) . ( Erslev Len ).

10. Diederit v. Ahlefeldt. 7. 2. 1604–2. 12. 1606 Hofjunter .

Er beſaß Bülk, war Amtmann in Schwabſtedt, Generalmajor,

Kriegskommijjar, Kloſterprobit in Ueterſen, wurde 5. 10. 1634

zum Ritter gejchlagen , verm . 15. 9. 1610 mit Unna v. Uhlefeldt,

21. 12. 1598 – 29. 9. 1665 . Er war Sohn von Claus Å. und

Magdalene Rantzau (Bobé) .

11. Frederik v . Ahlefeldt. 8. 5. 1575– [10. 9. (576 ) Hofjunter.

Er lebte 1551– 1605, war 1592 herzogl . Rat auf Gottorp, 1597

Umtmann in Upenrade, bejag Seſtermühl, Halvſögaard, Arle.

rad u ., war verm . l . 1582 mit Katharina Rantzow , 1563-87

1111d 2. 1592 mit Dorothea Blome, 1575 – 1630 . Er war Sohn

von hans v . U. und Dorothea v . Ahlefeldt.

12. Goste v. Ahlefeldt . 18. 6. 1573— [28. 4. 1579] Hofjunker.

Er bejaố Quarnbek, Marutendorf, Lönborggaard und Emfen

dorf, † ca. 1612. verm . 2. 5. 1581 mit Margarethe Rantzau aus

Bothkamp. Er war Sohn von Jürgen U. zu Stubbe und

Unna v . Ahlefeldt. Solo Gripsholm bewahrt die ſchön ge

ſchnitte Hochzeitstruhe des Goske Å . und ſeiner Frau.

13. Gottfred v . Ahlefeldt. ( 24. 6. 1559 ]— [ 24 . 6. (560 ) Hof

junter.

Er † 1561 , war Sohn von Gregers U. zu Sögaard und der

Una v . Uhlefeldt.

14. Henrif v . Ahlefeldt. 17. 11. 1624 - (26. 4. 1625 ] Hofjunter.

Er beſaji Lehmkuhlen, lebte 1592--1674, war 1638 Landkommiſſar,

1657 Oberſt, verm . 1. am 19. 1. 1630 mit Unna Rantzow 1614
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11. 12. 1644 und 2. am 7. 8. 1646 mit Margarethe v . Allefeldt

aus Quarnbeck, † 1691.

Er war Sohn von Nr. 8 .

15. Johan Ahlefeldt. 24. 2. 1573— (27. 2. 1579) Hofjunfer.

Er lebte 1554—1593, war 1579 belehnt mit St. Dlufskloſter,

huldigte 1592 dem Erzbiſchof v . Bremen , verm . 1575 mit Usel.

heid Rantzau. Er war Sohn von Heinrich v . U. und Anna

Rantzau, Bruder v . Nr.7 .

16. Kaj . v. Ahlefeldt . 6. 9. 161430. 10. 1618 Hofjunker.

Er beſaß Mehlbeck, Sardorf, Colmar, Stübbe und Büll, war

holſtein. Rat, Generalkriegskommiſſar, Stiftsamtmann in Flens,

bury, Urchidiakonus in Sitleswig, Ritter des Elephantenordens,

rerm . mit Margarethe Rantzau (605— 1647. Er lebte 27. 6 .

1591 —8. 2. 1670 und war Sohn von Benedict. v . A. und Ölgard

Rantzau (Bobé) .

17. Otto v . Ahlefeldt. 9. 6. 1642— (2. 10. 1643 ] Hofjunker.

Er lebte 1620- 1652, ſtudierte 1640 in Siena, war 1674 Ritt.

meiſter, verm . 1651 mit Dorothea v . Buchwald aus Jersbek.

20. 4. 1627–1681.

18. Paul v . Ahlefeldt. (1567) Hofjunter.

Er lebte 9. 5. 1543— 1580, verm . mit Mette v . Uhlefeldt aus

Seegaard.

Er war Bruder von Nir . 7 .

19. Tönnies v . Ahlefeldt. 26. 8. 1634-22. 9. 1635 Hofjunker .

20. Chriſtoffer v. Alten . 20. 8. 1586-8. 2. 1593 Hofjunter.

16. t . 1587 Jagdjunker.

Niederſädiſches Geſchlect. ( Goth . ud. Taldenbuc ).

21. Peter von Anclam . 22. 4. (586— [21. 5. 1586] Hofjunter,

im April 1586 mit Henrik Ramel in England.

Pommerſches Geſchlecht, 1781 erloſchen. (Hefner ).

22. Reinhold Anrep . 25. 6. 1577— [3. 5. 1578 ] Hofjunker, kam

1578 nach Kronborg und war 8. 10. 1583—16 . 8. 1588

nochmals Hofjunter. 4. 9. 1584 -- 16. 8. 1588 Kammer :

junter. Die Unſtellung lautete dahin , daß er mit dem

Königlichen Statthalter in Kurland und Amtmann auf

Pilten , Johan Bähr, ſich dorthin begeben , ihm treu und

folgſam ſein ſolle , auch bei ſeiner Rückkehr ſeinen vorigen

Dienſt wieder antreten ſolle . Das geſchah 4. 9. 1585 .

23. 3. 1586 Jagdjunker.

Er gehörte zu einem weſtfäliſchen, um 1200 in Liefland ani

jäſſigen Geidlecht, aus weldem ein Johan Unrep um 1617 nad

Dänemark kam und dort heiratete. Er war 1596 bei der

Krönung Chriſtian IX . in Kopenhagen und diente nod? 1611 als

Gefreiten -Korporal unter Erik Grube. ( D. U. U.)

23. Henriť v . Urnſtädt . 20. 8. 1584-23 . 7. 1591 Hofjunker.

Er war 14. 5.-24. 8. 1585 mit dem Rat in Schottland
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und erhielt 21. f . 1586 eine neue Anſtellung. 29. 9. 1587—

23. 7. 1591 Kammerjunker.

Sächſiſcher Adel. (Goth . Ad. Taſchenbuch ).

24. Andreas Barby, [ 15. 12. 1558 ] — [15 . 12. 1559] Hofjunker.

Er gehörte zu dem brandenburgiſchen Geſchlecht mit dem Ein

horn im IVappen. Ein anderer Undreas V. deſſelben Geſchlechts

beſa Faurholm und Seljö in Dänemark, war dort deutſcher

Kanzler 1529 , 1553 Propſt in Viborg, 1555 Bijdzof in Lübeck

† 3. 8. 1559. ( D. U. U.)

25. Graf Günther v . Barby. [ 27. 11. 1570 ] - [ 4 . 5. 1572] Hof

junter. ( 5. 3. 1572]— [ 4 . 5. 1572 ] Hofmarſchall.

Er war Sohn von Graf Wolf v . B. zuMülingen und Agneſa

Gräfin v. Niansfeld, tam 1559 mit dem Kurfürſten Uuguſt ron

diſen zur Krönung friedrich II. nach Dänemark, war belehnt

mit Spöttrup und Veſtervig - Kloſter, † 25. 9. 1572 kurz vor

ſeiner Hochzeit mit Dorte Krabbe. Sie heiratete dann Bendir

Ahlefeldt, der ſidy zu Tode trank, und darauf Erik Lykke.

(D. X. U.)

26. Cort v . Barleben . 20. 7. 1600—29. 4. 1602 hofjunker.

Er war 1602 mit Hven belehnt, huldigte 1608 und bejah damals

Skotterup, das er 1631 verkaufte. Er war verm . 1. 14. 3. 1602

zu Hadersleben mit Elſe Larmand und 2. um 1622 mit Mar,

garethe Uagesdatter Roſengiedde , die 1639 Witwee war . 1561

iſt er in Frankfurt a . O. immatrikuliert „ aus fürſtenwalde . "

Seine Eltern waren Cullo d . J. v. Bardeleben auf Gr. und

Kl . Schauen, ſpäter in Fürſtenwalde, und Katharina v. Krummen.

ſee . ( D. U. U.) (Erlev Len .)

27. Joachim Barnewitz. 19. 5. 1589-8. 2. 1594 hofjunfer.

Er beſaß Gr. Zicthen , Niendorf und Rubierggaard, wurde

Hofmeiſter bei der Königin Witwee Sophie und von ihr mit

Shloß Nyfjöbing belehnt, verm . 1620 mit Ölgaard v. Pentz.

die ſpäter den mecklenburg. Geheimen .Rat Hartvig v. Paſlow

heiratete . Er lebte 1563– 22. 3. 1626 und war Sohn ron Jakob

v . B. und Unna v . Huenicken . (D. U. U. )

28. Frederik v . Barnewiß 29. 1. 1646 – .... Hofjunker.

Er beja Rubjerggaard, Berritzgaard, fritzholm und Bellinge ,

war 1650 mit Nyköbing und Ualholm belehnt, galt als einer

der 4 reichſten Männer in Dänemark, rerm . 29. 11. 1648 mit

Ide Grube. Er lebte 17. 7. 1622-22. 9. 1653 und war Sohn

von Nr. 27. ( D. U. U.)

29. Adam Barſe . 11. 11. 1595- [ 22. 2. 1597] Hofjunter.

Miecklenburgiſches Geldledit. (Lehſten .)

30. Philipp Barstorf . 1. 5. 1642 ... Hofjunker. 1. 2. 1642

Kammerjunker.

Er beſaß fröslevgaard und Lystager, wurde 1652 in Dänemark

naturaliſiert, war 1653 Kammerjunker bei der Königin , 1654

bis 1650 mit Nalholm belehnt, † 1677. Er war verm. 1. 2. i .

1655 mit Elie v . Bülow , † 2. 11. 1656 und 2. mit Bente Urne

verwitwete Rojenvinge. Seine Eltern waren Caſpar B. und

Sofie Hedwig v . Bliren . ( D. U. A.)
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31. Johan Behr . 27. 10. 1573 --- 25. 12. 1573 Hofiunter und

2. 5. 1575 -- [18 . 6. 1575 ] Hofjunker.

Er war wahrſcheinlich Sohn von Jobſt B. auf Werder und

Clara v . Lehſten und Vetter ron Nr. 32 . (Geſchichte des

Geſchlechts.)

32. Vit Behr. 27. 10. 1573 – [25. 12. 1573] Hofjunker.

Er war wahrſcheinlich Sohn von Jakob B. und Sofie v . Bredow

und Vetter von Nr. 31. (Geſch . d . Geſchlechts .)

33. Adam Philipp v . Below. 18. 9. 1617--28. 4. 1619 Hofjunfer.

34. Henrik Below . 16. 5. 1575- [27. 6. 1579 ] Hofjunker. 11. 4 .

1575 -- [27. 6. 1579] Hofmarſchall mit Beſtallung vom

3. 10. 1575 .

Er beſaß Spöttrup, trat 1575 aus mecklenburgiſchem in däniſchen

Dienſt über, war 1577 — 79 belehnt mit Strö und Önneſtad ,

1579- 85 mit Koldinghus, 1584-92 mit Skivehus, 1592-96 mit

hald uſw. , 1581 Reid ?srat, geb. 6. 12. 1540, † 7. 12. 1606. Er

war verm . am 10. 2. 1583 mit Lisbet Sfram und Sohn von

Claus Below zu Klincken und Dorothea Golitz . ( D. U. U.)

35. Henrik Below . 20. 11. 1635 - 1. 1. 1642 hofjunker. 13. 11 .

1639—1. 1. 1642 bei dem Grafen Waldemar.

Er beſaß Spöttrup und hoilſtedgaard, war belehut 1642 – 46

mit Lykaa, 1646 – 50 mit Pandum , 1650 –53 mit Vastrup, 1553

bis 56 mit Stavanger-Lehn , † 4. 7. 1674, rerm . 1. am 19. 6. 1642

mit Pernille Quitzow , † 29. 10. 1645 und 2. 1647 mit Johanne

Lykke . Er war Sohn von Claus Below und Karen Lange.

Der vorgenannte Graf Waldemar iſt Graf Waldemar Chriſtiani,

ein Sohn König Chriſtian IV . und der Kirſten Munk. (D. U. A.)

36. Joachim Below. 16. 5. 1575 -- [ 10 . 9. 1576 ] Hofjunker.

Er beſaß Roſſelin und war verm . mit N. N. v . Cöllni .

Er war Bruder von Nr. 34. (D. U. U. )

37. Jürgen Below . 27. 9. 1599- [1. 7. [601 ] Hofjunker.

Er kam ſpäter 11ochmals nach Dänemark und fiel in däniſchem

Dienſt in einem Seetreffen gegen die Schweden 1644 – 1645. Er

war verm . mit Urſula Bibow und Sohn von Wilhelm Below

zu Kargru und Benedicta v . Peccatel. ( D. U. U.)

38. Tyge Below . 26. 5. 1640 Hofjunker.

Er war (650—58 Lehusmann zu Hindsgarl, verm . 1. am

28. 9. 1651 mit Kirſten Kaas zu fröstrup, † 10. 5. 1652 und

2. am 3. 2. 1656 mit Ingebory Juul. Er war Bruder von

( D. A. A.)

39. Fromholt Berg. 5. 4. 1583-13. 7. 1588 Hofjunker. 10. 2.

1589– . Hofjunker. 16. 6. (594-2. 5. 1597 Kammer:

junfer ; er wurde mit Gütern der Krone auf Öjel in

Liefland belehnt.

Er ſchrieb ſich 12. 7. 1588311 Kronborg in Chriſten Holcks

Stammbuch eini . Uckermärkijdes Geſiblecht (Hefner).

40. Ernſt Berg . 22. 7. 1575 -- [25. 11. 1579 ] Hofjunker, kam

13. 8. 1576 nad Liefland, 28. 5. 1579 nach Kronberg

und 25. 11. 1579 nodimals nach Liefland.

Nr. 34 .
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Er war Sohn von Otto B. und Katharina v. Korf.Kreuzburg,

1586 auf Kattentack in Eſtland, vorher auf Heringshof in Lief.

land, verm . mit Katharina von Uerkiill . (Mittig. v . Löwis .)

41. Jörgen Berg. 3. 12. 1578—24. 11. 1579 Hofjunker.

Bruder von 40 , lebte 1586, war verm. mit Elja v. Rojeni,

Tochter des Roland v . R. zu Groß .Roop. (Mitulg. v. Löwis . )

42. Andreas Berglaſje. 28. 12. 1601–1. 8. 1602 Hofjunker, kam

mit dem Prinzen Hans nach Rußland.

Er iſt identiſch mit dem ſpäteren pommerſchen Landrentmeiſter

Andreas Berglaſe auf Tejbewitz 1573 – 4. 1. 1615 , der 1606,

23. 11. ſich mit Clara Rotermund vermählte und deſſen Epitaph

in der Kirche zu franzburg hängt. Prinz Hans iſt der Herzog

Johann, ein Bruder König Chriſtian IV ., der unter ſehr vor:

teilhaften Bedingungen die ruſſiſche Prinzeſſin Urinia heiraten

jollte und am 1. 8. 1602 mit 8 Schiffen abſegelte. Er kain am

28. 9. in Moskau an , ſtarb aber noch vor der Hochzeit am

28. 10 . Undreas B. war Sohn von Henning B. zu Tejchwitz

und Uniia Krakewitz ( Elzow ).

43. Chriſten Bernekow , 15. 1. 1593 — [ 1. 9. (595 ) Hofjunker.

Er bejaš Birkholm , erbte Tollöje ron Cecilie Ore, war be .

lehnt 1595 – 97 mit Lundegaard, 1597— 1602 mit Malmöhus,

1602-12 mit Landskrona, 1600 Sekretär in der Kanzlei, lebte

24. 1. 1556 – 2. 2. 1612 , war verm . mit Margarethe Brahe und

Sohn von dem aus Rügen eingewanderten Johann B. und

der Miet Ore. ( D. U. U. ) (Erslev Len ).

44. Eggert Bernetow . 13. 3. 1587 – 26. 4. 1587 Hofjunker.

45. Johan Bernekow. 3. 2. 1578- [21. 7. 1580] Hofjunker.

Er beja Nielstrup, war 1590 in Hamburg beim Einzug der

Königin Witwee zugegen , rerm . 11. 5. 1589zuKiöge mit Unne

Bille . Er war Bruder von Nr. 43. (D. '. U.) (Erslev Len .)

46. Johan Bernetow. 6. 11. 1628--6. 6. 1632 Hofjunker. 6. 11 .

1628 Vizeſtallmeiſter mit Beſtallung vom 8. 11. 1628 .

1. 5. 1631–6. 6. 1632 Stallmeiſter. † 8. 10. 1630.

Er beſaß Birkholm und war verm . 1. mit Eliſabeth Bille,

24. 4. 1608 – 8. 3. 1628 und 2. am 22. 8. 1630 mit Elſe Bülow,

die (633 Mogens Urenfeld heiratete. Er war geboren 5. 1. 1601

und Sohn von Nr. 43. (D. U. U )

47. Theus Bernetow . 5. 5. 1582 — 30. 12. 1592 Hofjunker.

30. 8. 1584 Jagdjunker. 28. 3. 1585 — 30. 12. 1592

Küchenmeiſter. + 30. 12. 1592, worauf der Stallmeiſter

Euſtachius von Thümen ſein Guthaben in Empfang nahm .

48. Poul Biber . [ 6. 1. 1572 ) — 2. 8. 1572 hofjunker. 15. 7.

1572- [ 24 . 8. 1577 ] Stallmeiſter, 1. 3. 1575-24. 8. 1577

Hofjuker und 30. 5. (582 -.... Hofjunter. + zwiſchen

dem 9. 12. 1582 und dem 7. f . 1583.

Wohl zu dem 1589 erloſchenen fränkiſchen Geſchlecht v . Biberen.

(Hefner.)
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49. Hans Bilow . [ 11. 5. (588 ) -- 13. 7. 1588 Hofjunker. 29. 9 .

1596—27. 5. 1602 Küchenmeiſter. Bei ſeinem Abgang

belehnt mit Bratsberggaard 20. in Norwegen .

Er war im Juli 1598 mit dem König zur See nach Bahus

und 1599 nach dem nördlichen Norwegen. Pommerſches Ge

ſchlecht. ( Lehſten . )

50. Wolf Joachim v. Birdholz . 1. 4. 1596—28 . 6. 1598 Hof

junker.

Brandenburgiſches Geſchlecht. (Hefner.)

51. Ridyard Blankenburg. 5. 12. 1576 [ 5. 9. 1577 ] hofjunter.

Vielleicht R. B. zu Rogzow , Leppin und Wartfow , verm . mit

Elſe v. Wedel, Sohn von Wedige B. und Kunigunde v . Wolde.

(Eizow .)

52 , Henning Bliren . 29. 10. 1584 — [16. 5. (587] Hofjunker.

23. 12. 1585 Jagdjunker.

Vermutlich Sohn von Henning B. zu Kl.-Jaſtrow und Mar:

garethe v . Raden und ſelbſt verm . m . Katharina v . Horn.

Dann † 1627. ( Geſterding . )

53. Sivert Bliren. 15. 5. 1586—13 . 7. 1587 Hofjunter. 19. 7 .

1586 Schiffsjunter.

54. Henrik Blome. 10. 4. 1640– 23. 6. 1646 Hofjunter. 25. 1 .

1642–23. 6. 1646. Schenk.

Er beſaß farwe und Waternercrsdorf 1616--1676 , verm . mit

Lucie Pozwijd ), 1678 Riiter des Elephanten , Sohn von Wulf

Blome und ädelheid Ranzau.

55. Johann Blücher. 29. 3. 1635 -- 24. 4. 1639 Kinderhaus

inſpektor mit Beſtallung von 1. 10. 1635. 24. 4. 1639

bis .... Küchenmeiſter. 17. 2. 1640– ... Hofjunker.

Vermutlich Sohn von Johann B. zu Boternhofen und Katharina

Höcken, von dem die v . Blüdyer'ſche familiengeſchichte angiebt :

„ 1655 in Jütland “.

56. Caſpar v . Bodwoldt zu Pronstorf. 3. 8. 1620 –31 . 7. 1629

hofjunter. 11. 2. 1625 – 31. 7. 1629 Kammerjunker. Er

war Ritter , holſteinijder Rat und Befehlshaber auf

Schloß Segeberg .

Er beſaß auch Helmstorf, lebte 19. 4. 1591 – 20. 8. 1669 und

war verm . am 9. 11. 1630 mit Magdalena Rumohr. Er war

Sohn von Joachim B. und Adelheid v . Uhlefeldt. Bockwoldt

iſt die ältere form für Buchwaldt.

57. Claus v. Buchwaldt. 23. 8. 1573— [20. 12. 1574) Hofjunker.

Er bejaš Wenjin und war verm . mit Adelheid v . Uhlefeldt

aus Sögaard . Er war Sohn von Detlov v . B. zu Wenſin und

Muggelsfelde und Dorothea v . d . Wijch .

58. Frederik v . Bockwoldt. 20. 12. 1608—26. 11. 1610 Hofjunker.

Er lebte 1584-3. 8. 1611 , war verm . mit Sophie Blome und

Sohii roni Hans v . B. zu Kluvenſief und Dorothea v . Ahlefeldt.
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59. Frederip v . Bockwoldt [ 28. 4. 1628 ) - 2. 12. 1629 Hofjunker .

Er beſaß Knoop, Vüll, Seekamp uſw., ward däniſcherGeneral

major, war 1605 geboren, verm . mit 1. Hedwig v. Buchwaldt

und 2. 1642 mit Drude Ranzau. Er war Bruder ron Ż7r. 56

und wurde 26. 11. 1648 Ritter des Elephantenordens.

60. Goste v. Buchwaldt. 29. 4. 1580— [19 . 10. 1580] Hofjunker

und 26. 5. (581-2 . 7. 1581 Hofjunker.

61. Hans v. Bodwoldt. 5. 6. 1642 — 22. 10. 1644 Hofjunfer.

+ 22. 10. 1644.

62. Hohar v. Buchwaldt. 9. 8. 1581 — [8. 12. 1582 ] Hofjunfer.

Er beſaß Nyböl, war † vor (638, verm . m . Jda v . Ahlefeldt

und Sohn v . Detlev v . B. und Unna Reventlow .

63. Wolf v . Bodwoldt. 23. 6. 1615-27. 11. 1624 Hofjunter.

16. 3. 1621–30. 11. 1624 Hofmarſchall.

Er beſaß Pronstorf und Rastorf, war däniſcher Rat, Umt.

mann zu Hadersleben, Propſt zu Preetz, verm . mit Katharina

Kanzau. Er war Bruder von Nir. 56 .

64. Henning Bohl . 29. 9. 1643— 5. 6. 1645 Fiſchmeiſter, † 5 .

6. 1645 .

Pommerſches Geſchlecht von Bohlen .

65. Moritz Bohl . 14. 6. 1579-20. 8. 1580 Hofjunfer.

66. Styring Bohl . 17. 10. 1582- [4 . 9. 1583] Hofjunfer, 3. 12 .

1584 - 1. 5. 1605 Hofjunker, 14. 8. 1597 -- 22. 1. 1603

Stallmeiſter, 8. 1. 1603 - 1. 5. 1605 Kammerjunker.

war 14. 5.—24. 8. 1585 mit dem Rat in Schottland .

Er war ſeit 1605 belehnt mit Nedenes und Mandal und Liſter

Lehn in Norwegen, verm . mit Margarethe Galt zu Sönder,

Quiding, und † 1618 . Seine Eltern waren Michael B. zu

Glaſitz, Crimpit 2c . und Margarethe v. Quatz . (D. 4. Å .)

( Erslev Cen ) ( Elzot ).

67. Reinhold v . Boineburg (Bömelburg). (6. 1. 1564)—118 . 8.

1565 ) Hofjunker, 1556 Hengſtreiter, [ 24. 11. 1570 ]— [ 14 . 1 .

1576 ] Hofjunker, 23. 6. 1578 —- [11. 9. 1578] Hofjunker,

[ 12. 7. 15841- [24 . 8. 1584 ] Hofjunter.

Er wurde auch fur von Bommelberg genannt und kaufte 1567

Sandby in der Gönge harde von der Krone. (Erslev Len ).

68. Joachim v . Bredow. 1. 5. 1640 – 14. 4. 1644 Hofjunter,

1. 8. 1640-1. 5. 1644 Jägermeiſter . Er wurde ſpäter

Generalmajor der norwegiſchen Armee unter dem Statt

halter Hannibal Seheſted.

Er bejah Aggersrold, lebte 22. 9. 1593—25. 12. 1660), war 1645–

1646 belehnt mit Veſteraalen und den Lofoten, erhielt 29. 5. 1642

Erlaubnis däniſche Adelsprivilegien zu nutzen, verm . 1641 mit

Margarethe Larmand 1611- 29. ! . 1681. Sic war vorher 6. 6 .

1630 verm . mit Henrik Vind 311 Uoggersrold 21. 9. 1594–

17. 2. 1633 . Er war Sohn von Hajjo v . 3. auf Löwenberg

und Urſula v . der Marwitz. (D. U. A.) und (Geſch. d . Ge.

ſchlechts) (Erlev Len ).



359

69. haus Breiſt (Brieſt ? ), 18. 8. 1575- [14. 3. 1576 ] Hofjunker.

Wohl aus dem um 1812 erloſchenen märkiſchen Geſchlecht v .

Brieſt. (Hefner).

70. Peder Brevig 16. 7. 1570 ] — [6 . 7. 1571 ) Kammerjunker.

71. Henrif v . Brocke. 4. 12. 1586-17 . 7. 1587 Hofjunker .

Unſdeinend Heinrich v . d . Brock auf Altendorf ſadyſen -lauen .

burgiſch . Stallmeiſter, verm . mit Ilie v. Söden und Sohn von

Erik v. d . B. und Mette Sempffs.

72. Detlev Broddorf der Jüngere. 1. 10. 1577 — [ 25. 11. 1579 )

Hofjunker, kam nach Liefland. 9. 9. (582-4. 10. 1583

hofjunker . 1. 3. 1584 -13. 7. 1588 Hofjunfer. [ 15. 12 .

1587 ) - 15. 12. 1588 Kammerjunker. Er erhielt früher

feine Gage bein Kieler Umſchlag.

Er bejaž Garz, Roſenhof, Rirdorf, Satrupholm , lebte 1554

1616 , war Propſt in Preetz und verin . t . mit Uma Revenilow ,

2. Ubel Badendorf. Er war Sohn von Joachim V. und

Upollonia v . Uhlefeldt .

73. Detlev Brocłdorf der Ältere. 16. 8. 1576— (27 . 12. (584 )

Hofjunker.

Er beſaß Windeby, hemmelmark, Altenhof, Kleifamp, war

Landrat und † 1616. Er war verm . 1. mit Salome v. S. Wiſc

(554 — 1585, 2. 1591 mit Jda Ranzan , 3. Margarethe Blome

6. 12. 1573 - 12. 4. 1655 . Er war Sohn ron Heinrid B. und

Magdalena v . d . Wijch.

74. Beate Brockdorf, Jungfrau, bis 22. 8. 1629 Hofmeiſterin

bei den Kindern des Königs.

Sie war Tocher des Hans B. zu Rojenhof und der Katharina

Ranjau aus Boikamp und ſtarb als Conventualin in Preetz.

75. Kaj . Brockdorf. 26. 10. 1616—9. 3. 1617 hofjunker.

Er beſaß Windeby, Kletkamp, Hemmelmark 1595—24. 11. 1619,

rerm . 1618 mit Margarethe Ranzau zu Rohöved 1597— 27. 8 .

1665. Er war Sohi: von Pir . 73 aus zweiter Ehe.

76. Markvard Brockdorf. 24. 6. 1574— ( 20 . 12. 1574] Hofjunifer

und 10. 4. (586- [20 . 12. 1592] Hofjunker, † 20. 12. 1592 .

Jörgen Jarnow und Bertel Bohl nahmen fein Guthaben

für ſeine Erben in Empfang.

Er bejağ Möhlhorſt, war Propſt in Preetz, verm . mit Lucie v.

Qualen aus Bojee, † 24. 8. 1670, Sohn von Paul B. und

Anna v . Buchwald.

77. Johan Buchholz. [ 10. 4. 15701 - .... Hofjunker.

Ein Joh . Bockholt aus Liefland 3. 8. 1537—1600 war 1597

1602 dänijder Lehismann auf Island und verm . mit Lisbet

Urne 311 Klingstrup, Peder Lykke's Witwee . ( D. U. U.)

( Erslev Len .)

78. Daniel Buchow . 1. 2. 1587—16 . 4. 1587 Hofjunfer ( Schiffs:

junker ).

Wohl aus dem pommerſihen Gejdledyt r . Buckow , das 1676

crlojhen iſt. ( Hefner ).
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79. Axel Budde. 4. 10. 1647 – .. hofjunker..

Er war 1648 Cornet in der Adelskompagnie in fühnen , † 22 .

3. 1649, Sohn von Friedrich Budde zu Tölliſt auf Öſel und

Karen Urup. (D. U. U.)

80. Frederik Budde. 20. 11. 1608—9 . 2. 1613 Hofjunker.

Er beſaß „Rödslet, war 1627 Rittmeiſter, hatte 1628–45 Holm .

hof aufÖſel in Pacht, war 1646 Oberſt und 1649 Regiments.

chef, lebte 13. 2. 1589 - 1650 und war verm . mit Unna Urup

1595 – 18. 2. 1674. (D. U. U.)

81. Godblaf Budde. 23. 12. 1571- [21. 7. 1580 ] Hofjunfer.

1. 5. 1573-21. 7. 1580] Kammerjunper.

Er beſaß Nellow , Rödslet, Gunderupgard, war 1579 Lehns

mann auf Börglumkloſter, 1590 mit der Prinzeſſin Anna in

Schottland , † 1622, verm . 1. am 30. 6. 1580 mit Dorte Skinkel

† 1585 und 2. am 25. 2. 1588 mit Sidjel Biörn 30. 3. 1568

3. 2. 1619 . Er war Sohn von Henning B. zu Neſſow und

Dorothea Ruske. (D. U. U.)

82. Jakob Budde. 27. 5. 1642—29 . 7. 1643 Hofjunker.

Er war Sohn von Nr. 80. (D. U. U.)

83. Mathias Budde. [22. 6. 1575) - [ 15 . 6. 1584) Setretär int

der deutſchen Kanzlei und 28. 9. 1577—4. 11. 1577 hof

junker.

Er beſaß Tölliſt auf Öſel, war (589 mit der Propſtei Thyholm

belehnt, 1584– 89 Lehnsmann auf Öſel, war in Diplomatiſchen

Geſchäften in England und in Polen, verm . mit Urſula Behr

aus Pilten in Kurland. Er † 1591, 2. 2. , war Bruder von

Nr. 81. Sein Grabſtein mit ganzer_figur befindet ſich in der

Kirche Gramzow , Kreis Anklam . ( D. U. 2.)

84. Adam v . Bülow . 8. 10. 1609-5. 10. 1619 Hofjunker ,

1. 6. 1611-5. 10. 1619 Stallmeiſter , + 5. 10. 1619 .

Er kam im Dezember 1608 im Gefolge des Herzogs Johann

Albrecht von Mecklenburg nach Kopenhagen. Um 11. 4. 1612

verlor er ein Uuge als er im Schloß zu Malmö am fenſter

ſtand und ein Reiter des Herzogs Ernſt v. Sachſen -Lauenburg,

der damals in Malmö lag , ſeinen Karabiner abfeuerte. Er

war Sohn von Adam v. B. zu Wedendorf und Iljabe v .

Halberſtadt. (Familienbuch der v . B. ) (Sivert Grubes

Tagebuch ).

85. Chriſtian v . Bülow. 12. 8. 1628— [14. 14. 1628] Hofjunker

bei Prinz Chriſtian V.

Er beſaß Ingelſtad, war 1637 mit Laholm belehnt, Rittmeiſter,

lebte 13. 12. 1607 — 18. 9. 1643 und war verm . am 25. 8. 1633

mit Anne Beck zu Vognö 1. 11. 1607—13. 4. 1697. Sohn von

Nr. 87. ( familienbuch d. v . B) (Erslev Len ).

86. Hans Bülow (Below ?) 24. 6. 1561- [24 . 6. 1562] Hofjunker.

87. Joachim v . Bülow . 3. 8. 1579- [21 . 7. 1580] Hofjunter,

6. 11. 1594 --- 1. 5. 1604 Hofjunker, 28. 8. 1598-1. 5 .

1604 Jägermeiſter, 4. 4. 1602-1 . 5. 1604 Küchenmeiſter,

beim Abgang belehnt mit Frederiksborg und Kronborg -Lehn .
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Er beſaß Jngelſtad , war 1602-- 1604 mit der Jde und Marker

Schiffsrhede, 1604—12 mit frederiksborg und Kronborg, 1612–

1615 mit Vordingborg und Jungshoved belehnt, † 1615, verm .

4. 3. 1605 mit Elſe Grube † 1629. Er war Bruder von Nr. 84.

( Familienbucı d . v. B. ) ( Erslev Len ).

88. Jürgen Bülow (Below ? ), 24. 6. 1561- [24. 6. (562] hof:

junter.

89. Mathias v . Bülow . 8. 12. 1597–26 . 2. 1602 Hofjunfer.

Er beſaß Neverin, begleitete den König im Juli 1598 auf ſeiner

Seereiſe nach Bahns, † 1630, war verm . mit Eva v. Oldenburg.

Er war Bruder von Nr. 84. ( familienbuch d . v . B. )

90. Antonius Butacharin . 29. 8. 1579 - 24. 8. 1581 Hofjunter.

91. Joachim Carlowit . [24. 6. 1559] - [ 25. 12. 1559 ) Hofjunter.

Sächſiſches Geſchlecht. (Hefner).

92. Philipp Chinow . 3. 10. 1584—23. 7. 1587 Hofjunker, 26 .

6. 1585 Jagdjunker.

Geſtylecht in Hinterpommern . (Hefner ).

93. Chriſtoffer v . Crailsheim 9. 6. 1575 -- [14. 3. 1576 ] Hofjunker.

Er beſaß Walsdorf, Burgfarrnbach, Midyelbach, war kur:

pfälzijder Rat und Pfleger zu Tennerberg und Burg Tredwitz,

diente als Rittmeiſter zu Onoldsbach, lebte 1552 — 21. 2. 1626,

war verm . 4. 3. 1582 mit Katharina v. Uufje 1566 - 7. 12. 1624.

94. Bortward Daldorf . 4. 6. 1586 — 23. 7. (587 hofjunker,

16. 1. 1587 Jagdjunker,

Er ſdyrieb ſich? 1588 , 10. 7. zu Helſingör in Chriſten Holck's

Stammbuch eini . Vielleidyt der ſpätere fürſtlich gottorpiſche

Geheime Rat 3. D., † 1616, welcher Sohn von Valentin D.

und Eliſabeth v . Ahlefeldt war und Margarethe Höcken zur

frau hatte .

95. Johan Diepholt v . Dehn -Rothfelſer. 25. 12. 1637- .... Hof :

junker, 10. 7. 1645— . Jägermeiſter.

Däniſche Naturaliſation 22. 6. (655 für Hairs Diepholt von

Denen Rothfelſer. Er lebte 1609–30. 3. 1665, war verm . mit

Unna Vind zu Klarupgaard 1631 — 15. 2. 1690 , und Sohn von

Ernſt Ubraham v . D. R. zu helfenberg und Unna v. Kertjd .

(N. D. 2.)

96. Johan Georg v . Delow . 20. 10. 1647—.... hofjunker.

97. Chriſtoffer Diepow . 15. 2. 1586 — [21. 5. 1586] Hofjunker,

im April 1586 mit Henrik Ramel in England.

Geſchlecht der Niederlauſitz. ( Hefner. )

98. Balßer Dijdberg. 15. 3. 1572--- 4. 5. 1572 Hofjunker.

Gejdylecht in den Marken . (Hefner .)

99. Chriſtoffer v . Dohna. 21. 1. 1571 -- [ 3. 4. 1575 ) Hofjunker.

[ 4. 5. 15721--- [ 3 . 4. 1575 ) Hofmarſchall. Er unterſchrieb

ſich : Chriſtoff Freiherr und Burggraf von Dhona, hof :

marichall.

Er war 1572 mit Helnekirke, 1575–84 mit Övid und 1582 – 84

mit Sölvitsborg belehnt, † 1584. (Erslev : Konge og Lensmaend .)

(Bang: Breve.
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100. Frederif v . Dohna. [ 31. 10. [559] - [25. 12. 1562] Hofjunker.

[1561 ] — [19. 7. 1563] Hofmarſchall . [ 19. 7. 1563] bis

[ 1. 9. 1564] Rittmeiſter der Fahne des Königs, Bruder

des Chriſtoffer.

Er wurde 1561 auf Lebenszeit mit Giſſelfeld belehnt, ertrank im

Juni 1564, als er über den Sund ſegelte, um zu ſeinen Reitern

nach Eund zu kommen. ( Erslev: Konge og Eensmänd .)

(Bang: Breve . )

101. Johann Due. 1. 4. 1571- [29. 9. 1576 ] Hofjunfer. [ 15. 4 .

1571] - [29. 9. (576 ) Kammerjunker. (5. 10. 1572 . ]

Küchenmeiſter.

Er hieß Johan Taube oder Due zu „ Tullitz“, beſaß Önneſtad

und Strö, Kullebjery und Gedsholm , war 1576–84 init Kroni .

borg, 1577--84 mit frederiksborg, 1579-84 mit Hörby und

Dalby Kloſter belehnt, mußte aber 1584 alle Lehn wegen ſchlechter

Rechenſchaftsablage abireten, † 1609 nach dem 19. 9. , verm .

25. 2. 1582 mit Olive Skram , † 1602. Er war Sohn von Otto

Taube zu Etz in Liefland . (D. U. A.)

102. Manderup Due. 4. 3. 1621- [10 . 5. 1628] Hofjunfer. Vor

dem 11. 3. 1626- [22 . 10. 1627 ? ] Schent.

Er beſaß halkjaer, Kraſtrup und Sönderskor , war 1645 Vize

Landkommiſſar in Seeland, 1646 Reiteroffizier und Landkommiſjar

in Jütland, 1646-50 telehnt mit Uastrup, 1650—59 mit Örum ,

† 21. 9. 1660 , verm . 6. 9. 1629 mit Aune Sfeel zu hegnet.

24. 2. 1607— 1662. Er war Sohn ron Jörgen Taube und Eene

Juel. (D. U. U.)

103. Thomas Dur. 13. 2. (587—[16. 4. 1587] Hofjunker, Schiffs

junker .

104. Nickel Eick (6. 1. 1572 )—29. 5. 1573 Hofjunfer.

Geſchlecht in Schleſien und der Oberlauſitz (Hefner. )

105. Adam Eitelhufer. 1. 11. 1612-9. 2. 1613 hofjunter.

106. Jörgen v . Eppingen . 11. 8. 1586 — 16. 4. 1587 Hofjunter,

Schiffsjunker. [ ll . 5. 1587—26 . 8. 1589) Hofjunker. Er

ging mit fräulein Unna nach Schottland und ſollte bei

ihr bleiben .

,, Fräulein Unna“ war die Tochter König Friedrichs II . , die

den König Jakob von Schottland heiratete.

107. Wilhelm v. Eppingen . 22. 5. 1586 -- 4. 8. 1591 Hofjunker.

Er ſchrieb ſic? 29. 9. 1587 zu Kolding in Chr. Holcks Stamm .

buch ein .

108. Jodyum Erichleben . 18. 8. 1575— [14 . 3. 1576] Hofjunker.

109. Salvator fabris . 12. 10. 1601–20 . 4. 1607 Hofjunter und

12. 10. 1601-20. 4. 1607 Offizier mit der Verpflichtung,

ſo oft der König es wünſchte, „ zu unterweiſen in der ge:

brändlichen Waffenführung mit allerlei Gewaffen nach

beſtem Könmen und Wiſſen “.
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Er ſchrieb ſich 1606 zu Wolfenbüttel iu D. v. Mandelsloh's

Stammbuch ein, alſo bei der Belagerung von Braunſchweig

und gehört wahrſveinlich zu dem Geſchlecht fabrici von Cleß

heim in frankeni, die auch fabritz genannt wurden. (Hefner.)

110. Jörgen Fahrensbeck . 5. 10. 1575 - [ 24. 11. 1579] hofjunker.

(29. 5. 15791–25. 10. 1579 ] Hofmarſchall, wurde dann

königl. Statthalter auf Öjel in Liefland. 9. 10. 1575 bis

[3. 4. 1583] Rittmeiſter. Seine Löhnung wurde 1583 an

Johan Taube zu Cöllöje, Lehnsmam auf Frederiksborg

und Kronborg, ausgezahlt.

Geſchlecht fahrensbach in Liefland. (Hefner.)

111. hans ficfe. (6. 1. 1572) – [5. 3. 1572 ] Hofjunker.

112. Lydide Finecke . 19. 8. 1576-18. 1. 1577 ] hofjunker.

Mecklenburg. Geſchlecht. ( Echſtent .)

113. Jörgen Firts . 19. 7. 1579 - ( 25. 11. 1579 ] Hofjunker, kam

dann nach Liefland.

114. Johan Ulrik Flotow . 21. ll . 1579- [19 . 10. 1580 ] Hofjunker.

Mecklenburg. Gejdlecht. ( Lchſten . )

115. Ejler for (Voß ) . 25. 11. 1573 - 114. 1. 1576] Hofjunker.

Mecklenburg. Geſchlecht r. Vos ( Cebſten . )

116. Hanis France. 28. 1. 1571- [3. 5. 1578] Hofjunker, kam nach

Liefland 13. 8. 1576 und war dort wieder 1578 — 1579 .

117. Wilfen Freſe. 16. 2. (571 - 29. 3. 1571 Hofjunter uitd 16. 1 .

1579--24. 8. 1581 hofjunter.

Jedenfalls gehört er zu dem Geſchlecht freſe im Bremiſchen,

bei weldem der Vorname IVilken mehrfach vorkommt. (Mushard.)

118. Baltzer fuchs . 21. 12. 1591-[15 . 11. 1598] in der deutſchen

Kanzlei. 15. 11. 1598-4. 4. 1602 Hofjunker.

Er begleitete den König auf der Seereiſe nach Bahus im

Juli 1598. (Sig. Grube's Tagebuch .)

119. Johan funcł. 5. 6. 1645 Fiſchmeiſter .

120. N. N. Garſſenbüttel . 16. 2. 1571-29. 3. 1571 Hofjunker.

Braunjdyweigiſches Geſchlecit. 1. 9. 1625 erloſchen. (Hefner.)

121. Chriſtoffer Gersdorf. 18. 6. 1573- [14. 1. 1576 ] Hofjunker

und 4. 11. 1577--23. 1. 1580 ] Horjunker.

Er bejab Söbygaard und Vosilacsgaard, war Hauptman auf

Lönborggaard, † 1630 , verm . 25. 4. 1602 mit Elje Munk

(Wappen, 3 Roſen ) zu Tobberup. Er war Sohn von Friedrich

G. zu Maljchwitz und Magdalene v . Metzerad . Bricka und

Gjellerup.) ( Erslev Leni . )

122. Caſpar Chriſtoffer v . Gersdorf. 15. 10. 1600—[27 . 4. 1602]

Hofjunter .

123. Caſpar v . Gersdorf. 25. 6. 1612--9 . 2. 1613 Hofjunker.

Er beſah Bustrup und war verm . mit Unne Ulfeld aus Selſö

1598-14 . 3. 1655. ( Erslev Cen ).

124. Peter Gersdorf. 26. 4. 1652–31. 10. 1634 Hofjunfer.

Er bejas Söbygaard, wurde 6. 8. 1651 begraben, war verm .
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mit Anne Lykke, die 22. 5. 1658 begraben wurde.
Er war

Sohn von Nr. 121. ( D. U. U. )

Gersleben ſiehe Jersleben.

125. Bernt v . Gilſen (Gilja oder Gilten ? ) 25. 7. 1575 - [25. 11 .

(579] Hofjunter, fam 13. 8. 1576 nach Liefland, 28. 5 .

1579 nach Kronborg und 25. 11. 1579 wieder nach

Liefland .

126. Graf Georg v. Gleichen . 20. 8. 1586 -- 13. 7. 1588 Hof :

junter.

Er trug fick 12. 7. 1588 in Chr. Holiks Stammbuch ein und

ging bei der Beerdigung König Friedrichs II. neben der Ge.

mahlin des Herzogs Johan v. Schleswig-Holſtein, Ugnes Hedwig

geb. fürſtin v. Anhalt . (Oettinger.)

127. Albert Göße (Göß) . 9. 5. 1596--28 . 6. 1598 .

128. hans Caſpar Gottfahrt. 14. 10. 1582— [ 7. 4. 1583] Hof

junter. 7. 6. 1583- [3 . 11. 1586 ] Hofjunker.

Er war 25. 7.- 15. 9. 1587 mit Peder Munt und Haf Holgerſen

Ulfſtand auf Öjel. Sächlider adel. (Hefner .)

129. Henning Grodian ( Grot Jan ? ) 20. 4. (575 -- [ 19 . 5. (575 )

Hofjunter.

Ein Johan Grotejan diente 1523 — 24 unter Friederich I. bei

der Belagerung Kopenhagens.

130. Chriſtoffer v. d. Gröberi . 14. 11. 1598 — [11. 11. 1610 ] hof :

junter. 6. 4. 1612 -- 18. 8. 1612 Hofjunfer. 27. 3. 1613

bis 8. 6. 1617 Jägermeiſter . + 8. 6. 1617 in Deutſchland.

Er war 1613–18 belehnt mit Vernekloſter und Ingedals Schiffs.

rhede in Norwegen, verm . mit Jytte Gyldenſtierne zu Gunders :

levholm ; ihre einzige Tochter heiratete Flemming Ulfeld. Er

war Sohn von Ludwig r. d . G. und Unna v. Oppen .

( Erslev Len .)

131. Chriſtian Grubbe. 25. 10. 160125. 10. 1601- (20 . 8. 1603] Hofjunter.

Er beſaß Lystrup, war verm . 4.5.1617 mit Jytte Gyldenſtierne

21. 7. 1581 – 1642, Peder Juels Witwee und Sohn von Eiler

Grube und Kirſten Lykke . Er lebte 10. 6. 1579–16 .. ( D. A. U.)

132. Ejler Grubbe . [ 15. 12. 1558] - [ 15. 12. 1559] Hofjunker .

15. 12. 1560--24. 6. 1571 Rentmeiſter.

Er beſaß Lystrup, war 1555 Kanonikus in Ripen, 1560 in Lund

und in Warhus, 1561 belehnt mit Mörup, 1562 Propſt in Lund

und 1566 in Viborg und 1570 in Odenſe, Reichskanzler, 1571

bis 77 belehnt mit Huſum , 1572–85 mit Tryggevelde, Vording,

borg und Jungshored, verm . 1. am 13. 8. 1559 mit Elſe Lar:

mand zu Hofdal 5. 1. 1543 – 30. 5. 1575 und 2. am 22. 12. 1577

mit Kirſten Lyffe zu Tostrup, † 1630 , Ciels Gyldenſtiernes

Witwee. Er lebte 28. 3. 1532. – 20 . 11. 1585 und war Sohn von

Siegward Grube und Mette Ulfeld. Von ſeinem Bruder

Jörgen ſtammt die in Deutſdıland blühende Linie des Bez

dledts ab, das ſich jetzt Grube ſchreibt. (D. U. A.)
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133. Erit Grubbe. 23. 6. 1632—31. 12. 1634 Hofjunfer.

Er beſaß Gammelgaard, Tjele und Vinge, war (636 belehnt

mit Uarhusgaard, 1649 - 51 mit Lund auf Mors, verm . 8. 3 .

1635 mit Maren Juul . Ihre Tochter war die bekannte Marie

Grube. Er lebte 1605—27. 4. 1692 und war Sohn von Nr. 457

aus zweiter Ehe. (D. U. U.)

134. Sivert Grubbe zu Hofdal . 14. 6. (589--27. 4. 1603 in der

däniſchen Kanzlei, 12. 7. 1595—27.4. 1603 Oberſter Sekre

tär daſelbſt.

Er beſaß auch Torup und Högholt, lebte 6.3. 1566—27. 3. 1636 ,

war 1582 belehnt mit einer Präbende am Dom zu Lund, 1598

Dekan zu Roskilde, 1601 belehnt mit Jungshoved, 1602 — 1628

mit Malmöhus, 1605 mit Börringekloſter, 1606 Cantor in Lund,

verm . 25. 7. 1602 mit Hilleborg Grube . Er war Sohn von

Nr. 132 aus erſter Ehe. (D. U. U.)

135. Peder Grubbe. Hofjunker 20.5 . 1579- [21 . 7. 1580. ]

Er beſaß Olstrup auf Laaland, war 1595-97 mit Bönnet und

Torkildstrup belehnt, 1597 — 1605 mit Nedenaes und 1602 - 1605

mit Liſter in Norwegen, † 24. 2. 1614, verin . 6. 11. 1586 init

Karen Rud, 29. 10. 1560—18. 3. 1612. Seine Eltern waren Erik

Grube zu Gunderup und Unna Vaspyd . (D. U. U.)

136. Upits v. Grünenberg. 25. 9. 1587 - 25. 9. 1590 in der

deutſchen Kanzlei. 2. 8. 1598 -- 31. 8. 1612 Hofjunker.

2. 8. 1598-31. 8. 1612 Kammerjunter. Er fam 1590

nach Braunſchweig mit Herzog Ulrit und ſollte dort

cinige Zeit bei ihm bleiben . † 31. 8. 1612 in Kopenhagen .

Er ſchrieb ſich 8. 7. 1588 zu Helſingör in Chr. Holds Stamm,

buch ein . Herzog Ulrich iſt jedenfalls der ſpätere Biſchof von

Søleswig und Lübeck , Sohn König Friedrichs II . und Neffe

des Herzogs Georg von Braunſchweig Udel der Neumark.

(Hefner.)

137. Bernt v . Hagen , ſonſt Geiſt genannt. 29. 5. 1613 - 18. 3 .

1621 hofjunter. 29. 5. 1613 - 19. 4. 1615 Küchenmeiſter.

16. 4. 1615—18 . 3. 1621 Schenf . Er war ſpäter (625

bis 27 Oberſtleutnant bei des Königs Kavallerie in

Deutſchland.

Dem Bernhard Geyſte von Hagen und anderen Edlen widmete

Nicolaus Helvaderus 1618 eine kleine aſtrologiſche Schrift. Ihn

wünſchte Henning v . Hagen zu falfenhagen zu ſeinem Lehnis,

nachfolger zu haben , woriiber 10. 8. 1615 herzogl. 'Urkunde aus:

geſtellt wurde. Doch wurde nidits aus der Lehnsnachfolge nrad

Hennings Tode 1626, jondern es erfolgte eine Übfindung.

(v . Bohlen. Gejdz. d . Geſchl . v . Krajšow .)

138. Asmus Hahn . 5. 1. 1574-28. 1. ' 1574 ] Hofjunker .

Mecklenburg. Gejdlecht ( Lehſten ) .

139. Alerander Hake. 31. 3. 1598- [ 12 . 7. 1599 ) Hofiunter.

140. Chriſten Hardenberg. 15. 6. 1593-30. 1. 1600 Hofjunfer,

† 30. 1. 1600 in Kopenhagen .
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Er beſaß Skovsbo, lebte 1567 -- 30. 1. 1500, war auch 2 Jahre

Edelfnabe am furfürſtlich ſächſijden Hefe geweſen , Sohn von

Nr. (42, und gehörte nebſt Nr. 141 , 142 und 144 zu einer ſdon

um 1400 nach Dänemark gekommenen Linie des bekannten

hannoverſchen Geſchlechts v. h . ( D. A. U. )

141. Chriſten Hardenberg. 19. 4. 1559) -.... Hofjunker.

Er † 1562 , war Sohn von Corfitz H. und Mette Skram .

(D. U. U.)

142. Erik Hardenberg . [22. 2. (559] – [22. 2. 1561) Hofjunker.

Er beſaß Vedtofte. Maitrup, Skovsbo, lebte 1529 -- 13. 3. 1604,

nahm unter dem Grafen ron Schwarzburg am feldzuge in

frankreich teil , kämpfte gegen die Ditmarjiħer und die Schweden ,

war belehnt 1565–73 init Tranholm , 1568—77 mit Rynkeby,

(572—1604 mit Hagenskov, 1588 – 1504 mit Eskebjerg , ja 1581

im Reichsrat, verm . mit Unna Rönnow 1541—15. 6. 1609. Er

war Sohn ron Eiler H. und Karen Roſenkrantz. (D. U. A.)

143. Juſt Aſche v . Hardenberg. 30. 7. 1626- [14 . 8. 1627] Hof:

junfer, Prinz frederits „ Aufwärter " .

Er war etzter Mann der Linie zum Hinterhauſe auf dem

Hardenberge, lebte 1604 – 20. 8. 1669, ſtudierte in Leipzig und

Leiden , verm . 1636 mit Sabine Sofia v. Behr † 4. 7. 1971 aus

Halberſtadt. Seine Eltern waren Joſt Philipp v. H. und

Magdalene Agnes v . Marenholtz. (Geſchichte des Gejdlechts.)

144. Knud Hardenberg. [ 18. 4. 1557] -- [26. 3. (559) Hofjunker.

Er beſaß Sfioldemoſe, war 1561-64 mit Lykau belehnt, verin .

mit Mette Urne, † 1587 und ſtarb in ſchwediſcher Gefangen

ſchaft 1564 oder 1565 an der Peſt. Er war Bruder von Nr.

141. ( D. U. U.)

145. Caſpar Hebrecker ( ) ( 18. 4. (557 ) ... Hofjunfer.

Geſchlecht r . Heydebreck in Pommer. (Hefner. )

146. Philip Heidenſtorp . ' [5. 12. 1558]—[ 29 . 3. (562 ) Hofjunfer.

Philip Heidenſtorp-Hettersdorf bejaš Orelund,war 1574 mit

Kaſtlöje belehnt, lebte 110ch 1583 , war verm . mit Jde Grön und

Sohn ron Reinwald v . H. aus franken und Anna v . Uhlefeld .

(D. U. U.)

147. Reinhard v . Heidersdorf . 24. 5. 1612--1. 5. 1620 Hofjunker.

19. 4. 1615–1. 5. 1620 Küchenmeiſter.

Er bejah Rugballegaard, war 1620 – 24 Lehnsmann auf Stierna

holm , 1624–27 auf Örum , 1629—32 auf Seilstrup, war 1624

Riiimeiſter, † 1639. Er war Sohn von Ür. 146. ( D. A. U.)

148. Henriť v . Heimbrud . 25. 5. 1591–10 . 9. 1592 Hofjunker.

Er ſchrieb jich 1592 in Chr. Holds Stammbuch ein. Lüne

burgiſcher Udel. (Hefner.)

149. Johan Helldorf. 27. 8. 1586--16. 4. (587 Hofjunker ,

Schiffsjunker .

Geſchlecht des ſächſiſchen Voigtlandes. (Hefner).

150. Philip v . Hennicke. 3. 6. 1574 -- [23. 6. 1574) hofjunker.

Vermutlich aus dem niederjätyijchen Geſchlecht v . Hünnicke.

(Hefner ).

151. Caſpar v. d . Heyde. 23. 2. 1571—23 . 3. 1571 Hofjunker.
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( 52. Frederik hobe. 20. 7. (574—[27 . 2. 1579) hofjunter .

Er beſaß Boſerup und Nielſtrup, war 1588 – 97 mit Ualholm

belehnt und verm . 8. 8. 1579 mit Sidſel Urne zu Boſerup,

Witwee des 1. 9. 1677 + Ulbert Ore. Er war Sohn von

Johann Hobe zu Beſtland und Dorothea Ladewigs . (D. U. A. )

(Erslev Een ).

153. Jakob Hög . 24. 6. 1574 -[14 . 1. 1577] Hofjunter.

Er beſaß Trudsholm , war belehnt 1596 — 1602 mit Stivehus und

† 11. 7. 1610, verm . 1. am 28. 7. 1577 mit Lisbet Seſted 19. 4 .

1556 — 22. 5. 1600 und 2. am 9. 9. 1604 mit Maren Bryske,

11. 7. 1583 — 2. 2. 1610. Er war Sohn von Juſt Hög und Nette

Göye. Das Geſchlecht heißt urſprünglich Banner ; eine Linie

nahm den Namen Hög an. Sie blüht nur noch in Deutſchland

als von Hoegh . (D. U. U.)

154. Jens Hög. 25. 5. 1619-27 . 11. 1624 Hofjunfer .

Er beſaß Vang und Biſtrup , lebie 21. 1. 1591-4. 12. 1648, war

Rittmeiſter, 1626 belehnt mit Stiernholm , 1627 mit Gotland,

1648 Ritter, rerm . 1. 5. 1625 mit Margarethe hold 1598-12. .

1661 Er war Sohn von Stygge Höeg und Unne Ulfſtand .

( D. U. U.)

155. Juſt Hög. 26. 12. 1600—27. 5. 1602 Hofjunfer.

Er beſaß Biörnholm , Trudsholm und Krumſtrup, lebte 1578 –

30. 7. 1649 , war verin . 20. 6. 1603 mit Anna Ranjau 20. 8 .

1586 —24. 11. 1656. Er war Sohn von Nr. 153 aus erſter Ehe .

(D. U. U.)

156. Joſt Hög, Styggeſen in Kyholm . 26. 1. 1615—27. 7. 1619

Hofjunter. 14. 5. 1618-8. 6. 1619 Trabantenhauptmam .

Er beſaß Giorslev , Skierſö , und Kyö, lebte 8. 9. 1584-25. 5 .

1646, ward (620 Domherr in Bremen , 1622 belehnt mit Börglum ,

1627 Reichsrat, 1628 belehni mit Svendstrup, 1634 Ritter, 1640

Reichskanzler, Propſt in Odenſe und Lehnsmann auf Kallo,

Geſandter in Osnabrück 1643, verm . 9. 3. 1628 mit Unna

Lunge 1. 2. 1610 — 6. 8. 1652. Er iſt Stammrater der jetzt

lebenden familie v . Höegh, Sohn von Stygge hög und Unne

Ulfſtand. (D. U. U.)

157. Mogens hög. 15., 2. 1621-18. 7. 1623 in der däniſchen

Kanzlei, 18. 7. 1623-16. 4. 1627 hofjunker, Kammer :

junter beim Prinzen Ulrich.

Er beſaß Kjaergaardsholm und Hoſtrup , lebte 3. 11. 1593–29 .

1. 1661, war 1627 belehnt mit Lund auf Mors, 1640 Landridyter

und belehnt mit Usmildkloſter, 1649 Reichsrat, 1650 belehnt init

Silkeborg, Gejandter in Schweden 2c. , verm . 1. am 2. 9. 1627

mit Hedwig Lindenow 4. 10. 1604-4. 1. 1634 und 2. am 2. 10 .

1636 mit Chriſtence Rojenkranz zu Urreſkov 11. 2. 1609 – 15. 9 .

1679. Er war Bruder ron Nr . 154. (D. U. U.)

158. Otto Hög. 1. 3. 1628- [ 2. 12. 1629 ] Hofjunker.

Er bejaß Dallund und Nielstrup, † 163! in England und war

Sohn ron Nr. 153 aus zweiter Ehe. (D. A. A.)

159. Jörgen Hohendorf zu Falkenhagen. 22. 5. 1610--16 . 4. (620

Hofjunker und l . 11. 1621- [16. 4. 1627 ] Hofjunker, 20. 11 .
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1611-16. 4. 1620 Fiſchmeiſter mit Beſtallung vom 22. 11 .

1611 und 1. 11. 1621— (25. 3. 1627] Jägermeiſter.

Er lebte 23. 4. 1577 — 26. 4. 1640, war 1627 belehnt mit Jerreſtad

Herred , 1629 mit Borreby, verm . 28. 5. 1620 mit Helle Larmand

zu Rönneholm 23. 12. 1592 — 11. 4. 1640. Er war Sohn von

Albrecht H. und Mette Barfuß. (D. Å. U.)

160. Daniel Hoiden . 5. 5. 1572—29. 5. 1573 Hofjunker, 28. 4.

(575—24. 8. 1581 Hofjunker, fam 13. 8. 1576 nach Lief:

land und 28. 5. 1578 nad Rußland.

Er war 1580 bei der Huldigung zugegen, Sohn von Johann H.

zu Lundsgaard und Karine v. Plüskow . (D. U. U. )

161. Hartwig Hoiden. (25. 3. 1554] - [2. 8. 1572] Hofjunker.

(564 Scriffsjunker.

Er ließ 1590 ſeinen Pfarrer durch ſeinen Jäger erſchießen, war

verm . mit Alhed Roſerigaard und * 7. 4. 1595. Er war Sohn

von Japer H. zu Melsgaard auf Alfen und einer v . Meinsdorf.

(0. . .)

162. Gert v . Holten . 8. 1. 1574— (28. 1. 1574] Hofjunker.

Er gehört vermutlich zu dem weſtfäliſchen Geſchlecht v . Holie.

( Hefner . )

163. Virgilius hower. l . 1. 1616—10 . 10. 1616 Hofjunfer. hof

meiſter des Herzogs von Braunſchweig.

164. Wulf v. Jersleben ( Gersleben ). 1. 6. 1581–8 . 8. 1588 Hofjunker,

8. 8. 1588 verabſchiedet, nachdem er einige Zeit nidit am

hofe geweſen war.

Er ſchrieb ſich 12. 7. 1588 zu Kronborg in Chr. Holds Stamm

buch ein als Wolff ron Jerrgleben.

165. Herman Kaas. 1. 6. 1640 –26. 11. 1643 hofjunter, 26 .

4. 16464 in der däniſchen Kanzlei.

Er beſaß Ulſtrup, lebte 1619 – 1675 , war 1657 Rittmeiſter und

verm . mit Birte Pors, Sohn von Jrer laas und Sophie Krag.

Eine Linie des Geſdylechts (mit dem Zinnenſchnitt im Schilde)

kain nach Deutſchland, beſaß Herzhaus und Ulthaus und blüht

jetzt in Ungarn. ( Pers. Tidskrift I – V .)

166. Chriſtoffer v . Kaniß. 23. 8. 1575 — 16. 8. 1577] Hofjunker,

kam 13. 8. 1576 nach Liefland.

Sdyleſiſches Geſchlecht, auch in Oſtpreußen. (Hefner.)

167. Bendir v . Kannenberg 2. 1. 1603—25. 10. 1611 fiſchmeiſter,

vorher ,, Stallknecht“ mit Beſtallung vom 30. 1. 1603.

30. 1. 1603 -- 26. 10. 1611 hofjunfer, † 25. 10. oder

26. 10. 1611.

Brandenburgides Geſchlecht. (Hefner.)

168. Carl Joachim v . Karberg . 29. 5. 1642 Fiſchmeiſter.

169. Henning Karberg . 31. 8. 1593—14. 4. 1597 Hofjunker.

170. Hermann Kardorf. 12. 6. 1643—7. 1. 1644 Hofjunter.

Ein H. v . K. war 1630 däniſcher Oberſtleutnant, beſaß Wöpken

dorf, † 1977, war rerm . 1. mit Barbara von Datenberg 2. mit

Margarethe von Koh und Sohn von Joadıim r. K. auf Gantzow

und Margarethe v . Levetzow . (Majd .)
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171. hans v . Kertow 13. 11. 1586—16 . 4. (587 hofjunter, Schiffs:

junter.

Brandenburgiſches 11. pommerſches Geſchlecht, erloſchen . ( Hefner. )

172. Corent v. Kiedorf. 13. 10. (584—29. 9. 1588 Kammerjunfer.

Um 11. 4. 1585 wurde er hauptmann der Einſpännigen .

Er ſchrieb ſich 1588 als „ von Khüedorff“ in Chr. Holck's Stamm .

buch ein .

173. Bispero ( ! ) Kleiſt 29. 9. 1561--- (29 . 9. 1562] hofjunter.

Bisprow Kleiſt; er war Herzog Barnims Hofdiener und ſtarb

noch vor ſeinem Vater 1585, da er nach Dänemark geſchicket

worden . Seine Eltern waren Joachim v. Kleiſt auf Damen

und Sophie v. Kleiſt. (Geſc . d . Geſchi.)

174. Karſten Kleiſt. 20. 10. 1584-23. 7. 1591 Hofjunker.

Er beſaß groß Tychow und † vor 1628. Er ſollte 1603 Eſſe v .

Glajenapp heiraten , aber die Ehe kann nicht zu Stande, weil

man über Mitgift und Leibgedinge ſich nicht einig werden

konnte. Seine Eltern waren Joachim v. Kleiſt und Magdalene

r. Blankenburg. ( Geſch . d. Geſchl.)

175. Venzel Knipſen. 3. 10. 1575— [15.12. 1575) Hofjunker ,, ein

böhmiſcher Jüngling.“

176. Frederik Köller. 1. 6. 1586 — 16. 4. 1587 Hofjunfer, 19. 9 .

1586 Schiffsjunter.

Er beſaß Moratz und Görke, lebte 11. 7. 1561 –? 6. 1599 , führte

zahlreiche Prozeſſe, war rerm . 27. 10. 1588 mit Barbara v . Köller,

Sohn ron Georg v . K. und Unna r. Lüskow . (Urkundenbuch

d . Beidhl.)

177. Anders Kokbade, (Kosboth ) . 3. 8. 1572--[3 . 5. 1578 ] Hof

junker, fam (578 nach Kror : borg , 22. 7. 1582-- [27. 11 .

1584 ) hofjunker.

Wohl die mecklenbg. familie v. K. ( Lehſten ) .

178. Henrik Kotwiß (Kottwit ?) 8. 7. 1580—24. 8. 1581 hofjunfer.

Schleſiſch. Geſchlecht. (Hefner).

179. Hans Kraſſow . 15. 5. 1592-13. 12. 1594 hofjunfer .

Er beſaß Panjewitz und Vargnevitz, war 1600 verm . mit Iljabe

Rotermunid, ſtarb 1627 und war Sohn von Heinrich K. dem

Langen und Dorothea von Norman . ( v . Bohlen , Gejch . d .

Geſchlechts v . K. )

180. Ernſt Kredwitz. 18. 9. 1576—[30 . 3. 1578] Hofjunker, fam

1578 nach Kronborg.

Soleſiſch. Gejchlecht. (Hefner) .

181. Otto Krucow. [ 11. 5. 1588 ] —17. 7. 1588 Hofjunker.

Pomm. Geſchlecht. (Hefner ).

182. Wulf v. Kundiger. 29. 9. 1576- [3. 5. 1578 ) Hofjunter , fam

1578 nach Kronborg.

183. Arndt v . d . Kuhla. 27. 9. 1627—[8 . 6. 1632] Kammerjunker

beim Prinzen Frederik, 17. l . 1628 Hofjunfer', 8.

6. 1632- . Stallmeiſter.

Er beſaj töitved, war belehnt 1638_- 42 mit Veſteraalen und

Lofoten , 1642 – 45 mit Dalum , 1645 — 48 mit Kronborg und
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frederiksborg, nebſt Abrahamstrup, erhielt 1643 däniſche Natura.

lijalion , lebte 2. 2. 1599 - 14. 2. 1658, verm . 2. 10. 1642 mit Unne

Vind 1622—167.. Er war Sohn von Bendir v. d . K. und

Hedwig v . Jilendorf. ( D. 2. A.)

184. Hans Küſſow . 1. 10. 1639-10. 10. 1643 Hofiunter.

Er lebte 16. 7. 1613—24. 7. (662 und war Sohn des pommerſøen

Kanzlers und Rats Erasmus K. auf Megow und der Unna

v . Blücher. ( Geſterding) .

185. Vobrath Lampe. 20. 4. 1623 --- [ 14. 11. 1628] Bereiter bei

Prinz Chriſtian V. vom 25. 3. 1627 an , deſſen Stallmeiſter.

20. 4. 1623—[ 14 . 11. 1628] Hofjunker.

7. 7. 1619 wurde in Leydeu immatrikuliert Volradus Lampe

Misnicus. 25 Jahre alt ) , famulus nobilis Dni . Falconis

(Fall Göye, däniſcher Edelmann). Er war 24. 6. 1638—24 . 6 .

1646 mit Helgeland in Norwegen belehnt , † 1646. ( Erslev Len . )

186. Jurgen Ledow. 16. 9. 1573— [3. 4. (578] Hofjunker.

Wohl derſelbe Jürgen , welder in Ungarn, Frankreich und

Dänemark gedient hat, mit Katharina r . d. Oſten verm . war

und deſſen Eltern Hieronymus v . £ . und Katharina v. Schöning

waren. (Elzow) .

187. Wolf Ledłow . 3. 5. (572— [25. 12. (573) Hofjunker und

22. 11. 1578— [21 . 7. 1580] Hofjunker.

188. Willum Lees . [ 25. 12. 1561 ) -- [24 . 6. 1562] hofjunker.

189. Balger v. Leiſt. [6. 1. 1570]—[6 . l. 1578] Rittmeiſter, 21. 1 .

1571-29. 3. 1571 Hofjunker, [ 30. 12. 15741-16. 10. 1575

hofjunker und [7. 8. 1577 ] - [3. 1. 1578] Hofjunter. Vom

20. 12. 1574-19 . 1. 1575 war er „ geſchlagen " und lag

im Kruge vor Standerborg .

Mecklenbg. Geſchlecht v. Lehſten .

190. Caspar v . Leiſt. 28. 9. 1575 - [14 . 3. 1576) Hofjunker .

191. Chriſtoffer v . Leiſt. 1. 3. 1573- [ 14 . 1. 1576 ] Hofjunker.

192. Joachim v . Leiſt. 21. 1. 1571-29 . 3. 1571 Hofjunter, [ 24 .

4. 1571 ) --19. 4. 1584 Kammerjunker, [ 19. 11. 1571]- [ 1 . 4 .

(584 ) Hofjunker. Er wurde (584 mit Frederiksborg belehnt.

Das Lehn hatte er bis 1589 inne. 1588 war er bei der Be.

erdigung Rönig friedrich II .

193. Wedege v . Leiſt. 11. 4. 1573 --- [14 . 1. 1576 ] Hofjunfer.

194. Detlev Lepel . ( 6. 1. 1572 ] --29. 5. 1573 Hofjunfer.

Er war 1554 noch minderjährig, ſcheint † vor 1581, war Sohn

von Henning v. L. 311 Neuendorf auf dem Quitz.

195. Jabel Lepel . 22. 3. 1590 --- 23. 7. 1591 Hofjunfer.

Er jaß auf Gr. Bunjow , Rametzow , Wehrland, Bauer und

Steinfurt, † zwijden 27. 6. und 29. 6. 1635 , verm . mit Unna

v . Lepel aus Neuendorf. Eheſtiftung vom 9. 11. 1597. Seine

Eltern waren Joadıim v. L. anf jetzelkow und Jlje v. Schmatz.

hagen .

196. Hans Leſjata . 30. 12. 1578 - [ 28. 1. 1579 ] Hofjunfer.

Schleſiſches Geſchlecht Lejjota oder Lajjota. (Hefner).
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197. Hans Chriſtof de Lichtenberg. 12. 7. 1629—7 . 4. 1630 hof:

junker, 12. 7.1629-12. 4. 1630 Hofmeiſter bei den föniglichen

Kindern oder ,, Graf Waldemar und den anderen fräuleins “ .

Mit den königlichen Kindern ſind die Kinder Chriſtian IV. und

der Kirſten Munt gemeint.

198. Albredit v. d . Lippe. 12. 4. 1579— [27 . 6. 1579 ] Hofjunfer.

199. Joachim v . d . Lippe. 16. 7. 1574 Hofjunker, 10. 12 .

1576—24. 12. 1602 Hofjunfer, 20. 8. 1576– ... fiſch

meiſter, 2. 8. 1587— 24. 12. 1602 Fiſchmeiſter und Teich

meiſter zugleich mit Beſtallung vom 2. 8. 1587, † 24. 12.

1602 auf frederiksborg .

200. Caspar v. Lipzic (Leipzig ?) . 12. 6. 1575—[3 . 5. 1578 ] Hof :

junker, 1. 6. 1580—24. 8. 1581 hofjunter. Er fam 13.

8. 1576 niach Liefland und 3. 5. 1578 nach Kronborg.

201. Frands v. Lipzic (Leipzig ? ). 20. 7. 1576 -- [ 3. 5. 1578]

Hofjunker, 9. 5. (580—24. 8. 1581 Hofjunker . Er kam

13. 8. 1576 nach Liefland und 3. 5. 1578 nach Kronborg.

202. Georg v . Löbeni . 1. tl . 1612--9. 2. 1613 Hofjunfer .

Er iſt wohl derſelbe wie Georg v. L. zu Bramſtedt 2c . , verm .

1615 mit Maria r. Breitenbauc , Sohn von Balthaſar v. L. und

Eliſabeth v . Kitſcher.

203. Melchior v . Löben. 10. 6. 1601 -- 9. 2. 1613 Hofjunker.

8. 6. 1601 - 10. 1. 1617 Rittmeiſter, mußte auf Anfordern

200 gute niederländiſche leichtfertige Pferde ud Reiter,

mit Harniſch , 2 piſtolen , Sturmhaube und ſonſtiger Not :

durft wohl gerüſtet, zuſammenbringen können . † 10. 1. 1617.

Er war Sohn ron Caspar v. L. zu Bollendorff und freyenwalde.

204. Jakob Löyc. 12. 3. 1571—29. 3. 1571 Hofjunker.

205. Sigismund v . Lotwiz . 17. 12. 1606 , * vor 10. 5. 1611 , Hof:

junker, wurde vor Kolmar erſchoſſen .

Er fiel bei der Belagerung von Kalmar zwiſchen dem 3. und

27. Mai 1611 , wie Siegward Grube verzeichnet hat, der dort

ſeinen Bruder Eiler verlor.

206. Hans Lyneborg . [6. [ . 1572] – [5. 3. 1572] hofjunker.

cfr. Nr. 473 .

207. Caspar Ludow . 22. 4. 1572-29. 5. 1573 Hofjunfer.

208. Jörgen Lüninck 12. 9. 1579- [21 . 7. 1580] Hofjunker .

Weſtfäliſches Geſchlecht. (Hefner).

209. Hans Lüttich. 19. 10. 1590 -- (5. 11. 1594 ] Hofjunker.

210. Hartwig Lüßow . 31 12. 1590 -- 12. 12. 1596 Hofjunker .

Er war verm . mit Unna v . Sdack aus Baſtherſt und Sohn

v. Otto v. L. zu Turow und Dutzow und Chriſtiane v . Bülow .

211. Henneke Lütow . 12. 9. 1630–21. 12. 1631 Hofjunker.

212. Hugo Lüßow . 6. 2. 1640– Hofjunter.

Er lebte 1. 3. 1617—21 . 3. 1693, bejajz Bachendorf und Lunds

gaard, war Etatsrat, Amtmann, 1656 belehnt mit Antvorskov

und Korſör, erhielt 8. 12. (651 Däniſche Udelsanerkennung, verm .
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1. am 22. 6. 1656 mit Jde Roſenkranz 16. 7. 1639—15 . 8. 1666

und 2. am 14.11 1672 mit Karen Juul zu Brusgaard 22. 11.

1642 20. 1. 1689 , Markor Rodsſteens Witwe. Seine Eltern

waren Magnus v. L. und Deliana v. Behr. (D. U. U.) (Erslev

Len ).

213. Joachim Lutti (Cuttich ?) 6. 10. 1585— (21. 5. (586) Hof

junker, war im April 1586 mit Henrif Ramel in England.

Geſchlecht Lütticz oder Eottitz in Schleſien. (Hefner).

214. Carl Magnuſſen. 29. 9. 1611 - 30. 12. 1612 hofjunker.

Zu demſelben Geſchlecht wie Nr. 215 nnd 216 .

215. Henrik Magnuſſen. 11. 5. 1579–20. 8. 1580 Hofjunfer.

Er lebte noch 1625 , war verm . mit Ida v . Brockdorff und Sohn

von Paul M. zu Blansgaard auf Uljen und Unna Blome

(D. U. A.)

216. Otto Magnuſſen . 26. 3. 1574 - (25. 10. 1579] Hofjunker,

fam 13. 8. 1576 nach Liefland .

Er † vor 1646 , war verm. mit Sophie v . Schack und Bruder

von Nr. 215. ( D. U. U.)

217. Daniel Mandyvel (Manteuffel). 27. 8. 1586--16 . 4. 1587

Hofjunker, Schiffsjunker.

Pommerſches Geſchlecht.

218. Karſten Mandyvel. 14. 5. 1592-16. 10. 1596 hofjunter,

dann Hauptmann zu Cande und zu Waſſer. 6. 5. 1606 --

[ 6. 11. 1611 ] Hauptmann über ein fähnlein Kriegsfnedite

und Soldaten , die er auf Anforden ſtellen muß. Vom

6. 5. 1609 an wird er öfter als Schiffstapitän bezeichnet.

Wohl derſelbe Mandyvell, der im februar 1610 bei Siegivard

Grube auf Torup in Scyonen zu Gaſt war undvielleicht auch

derjenige, welcher 1636 als Gatie der Unna Magnuſſen zu

Sönderſo genannt wird.

219. Joſt v. Manslug (Mandelsloh) 18. 1. 1574- [23. 2. 1574 )

hofjunper.

Braunſchweig Geſchlecht . (Hefner).

220. Henrik Marenholt. 27. 7. 1596—24. 6. 1597 Hofjunfer.

Niederjädyſiſches- Geldileht (Hefner ).

221. Bernhard Marſchalk. 6. 9. 1586 - 16. 4. 1587 Hofjunter,

Schiffsinnker.

222. Jörgen Marſchalk. l. 1. 1625- [26. 4. 1625 ] Hofjunker.

Wahrſcheinlich ein Bruder ron Nr. 223 und Beſitzer ron Cranent.

bury, und hutlo, Präſident der bremiſchen Ritterſchaft, verm .

mit Sofie Eliſabeth v. franding. (Mushard).

223. Johan Frederit Maridalt. 5. 7. 1640- . . Hofjunter.

Er heißt zu Hutlo, lebte 26. 11. 1618-16. 3. 1679, war däniſcher

Gehe.mer Rat, Stiftsamtmann in Bergen , norwegiſcher Reichs:

kanzler, Domherr in Lübeck, 1659 belehnt mit der Propſtei an

der Mariakirche in Oslo , rerm . 19. 7. 1653 mit Margarethe

Bielfe zu Evje 24. 10. 1622—-11.11. 1698. Johann Friedrich v. M.

erhielt am 14. 4. 1652 dänijde Adelsbeſtätigung. Seine Eltern

waren Levin v. m . und Judith v . Marjwalk. (Mushard),

(Erslev Lent ) .
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224. David Marten . 4. 9. 1585 -. 16. 4. 1587 hofjunker, 19. 9.

1586 Schiffsjunker.

Wohl zum Geſchlecht v . der Margaritten in Thüringen , 1662

erloſchen . (Hefner ).

225. Philip Marwiß . 6. t . 1585 – [21. 5. 1586] Hofjunker, war

14. 5. —24. 8. 1585 mit dem Rat in Schottland und im

April 1586 mit Henric Ramel in England.

226. Gert v . Meidel . 9. 4. 1628 -- [14. 11. 1628 ] Hofjunker bei

Prinz Chriſtian V.

Geſchlecht v . Maydel, ruſſiſche Oſtſeeprovinzen .

227. Hans Meſeberg . 4. 6. 1584 – 16. 4. 1587 Hofjunfer, war

25. 7.—15 . 9. 1584 mit Peder Munk und hat Holgerſen

Ulfſtand in Öſel , 14. 5. – 24. 8. 1585 init dem Rat in

Schottland , im April 1586 mit Henrif Ramel in England,

wurde 19. 9. 1586 Schiffsjunker.

228. Caspar Mildeniß. 8. 10. 1585- Leutnant auf Krona

borg, 3. 10. 1599 – 18. 11. 1590 Hofjunfer, wurde dam

wieder Leunant auf Kronborg, war im April (586 mit

Henrik Ramel in England.

Um 26. 12. 1588 ſchrieb er ſich zu Kronbory in Chr. Holds

Stammbuch ein. Er fiel 1611 bei der Belagerung von Kalmar.

Er war Sohn von Thomas Mildenitz zu Lentz und Katharina

r . Knigge. (Siegv. Grubes Tagebuch), (Elzow) .

229. Albert Molzan (Malßan ) 13. 12. 1577— [28. 4. 1579] Hofjunfer.

Er ijt Albrecht v . Maltzan zu Sarow und Sihoſlow , pommerſcher

Vicelandmarſchall, † vor 24. 9. 1604, verin . 1. mit Una Seheſtedt,

2. Iljabe v . Holſtein. Seine Eltern waren Ludecke v . N. und

Eliſabeth v . Quitzow . (Geſtb . d . Geſchlechts ).

230. Frederik Molgan. 1. 1. 1611-9. 7. 1611 Hofjunter.

Er war biſchöfich bremijder Stallmeiſter, † vor 1612. Seine

Eltern waren Dietrich v . N. und Ilſe v . d. Berge.

231. Nidel Motícheluit . 2. 8. 1572–30. 3. 1573 Hofjunker.

Schleſiſches Geſchlecht v . M

232. Lucas Mugel. [4. 8. 1581 ] –5. 8. 1602 Kammerjunker, 16 .

10. 1581-5 . 8. 1602 hofjunker,

Claus Podel in Stettin nahm 1602 ſein Guthaben in Empfang.

Vom 25. 5. - 21. 6. 1594 erhielt er Koſtgeld, während der König

nach Oslo auf Reiſen war; danach wurde er wieder bei Hofe

geſpeiſt.

233. Bernt Mußliz . 14. 9. 1578- [19 . 10. 1580 ] Hofjunker, 26 .

5. 1581-2 . 7. 1581 Hofjunker.

234. Jörgen Naßmer 22. 10. 1586--16. 4. 1587 Hofinnker, Schiffs:

junter.

Pommerſches Geſchlecht. (Hefner ).

235. Gerlof Nettelhorſt . 20. 4. 1599-1. 8. 1602 Hofjunfer, 24 .

7. 1603—28 . 10. 1607 Hofjunfer. Er tam nach Rußland

1602 mit dem Prinzeit Hans.
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Er beſaß Qusgaard und + 1643. 1600 und 1602 reiſte er im

Gefolge des Königs nach Norwegen , 1604_bat er Siegward

Grube für ihn bei Johann Taube um ſeine Tochter anzuhalten,

26. 5. 1605 war er mit dem König als Gaſt bei Siegward

Grube auf Torup, 1609--43 belehnt mit Jde. und Marker

Schiffsrhede, verm . 1. mit Unna Taube (Due) und 2.mit Vibeke

Bielke. Betreffs Prinz Hans ſiehe Bemerkung zu Nr. 42. (D.

U. U.), (Erslev Len ), (Siegv. Grubes Tagebuch ).

236. Thomas Nold. 9. 12. 1605 - 5. 7. 1606 Hofjunfer, vorher

fönigl. Edelknabe. 1606 erhielt er Erlaubnis in ſeine Heimat

Kurland zu reiſen und ſich einige Zeit in Deutſchland und

den Niederlanden zu verſudien . [30. 1. 1610—17. 2. 1613

Leutnant oder Kapitän über eine Kompagnie fußvolt von

300 Mann, die ſtets das Leben Sr. Majeſtät (düßen ſoll.

(Leibkompagnie ). 1611 war er Hauptmann über des Königs

Soldaten und Knechte in Halmſtad. 17. 2. 1613–19 . 4.

1615 Trabantenhauptmann. 17. 2. 1613 --- [13. 4. 1616 ]

nochmals Trabantenhauptmann . Unter dem 25. 9. 1606

erhielt er vom König 400 Taler Hülfe um ſich 2 Jahre

lang in fremden Ländern umzutun . Von 1625 -1627

fonımt er als Oberſileutnant der Urtillerie im deutſdien

Kriege vor.

Er beſaß Maglö, † 1634 , ſchrieb ſich 1606 in David v. Mandels.

lohs Stammbuch eini, war 1614 im Dezember bei Siegward Grube

auf Malmöhus und nochma s 1631 11. 5. dort, 1615—35 belehnt

mit Lyſekloſter in Norwegen . Er war verm . 1. am 1. 10. 1615

mit Niargarethe Giedde † 16. 5. 1627 (Hochzeit auf Malmöhus)

und 2. am 25. 8. 1628 mit Helle Urup. Die familie Nold, ur.

ſprünglich Noel, kam über Liefland nach Dänemark. (Erslev) ,

( N. D. Å . ) (Sieg. Grubes Tagebudy).

237. Adiatius Normann. 21. 11. 1577— [21 . 7. 1580] Hofjunter.

Vermutlid, der 1593 in Pommern lebende U. N. ein Sohn von

Hans N. und Unna v. Barnekow .

238. Adam Norman . ( 26. 3. 1559]— [4 . 5. (571] Hofjunker und

[17. 9. 1575 ] — [14. 1. 1576 ] Hofjunker .

Er war 1568 Jägermeiſter, 1577- 88 mit Urne und Nybölle:Birk, 1588

mit Kornerupgaard, 1594 mit Skullerup belehnt , † 5. 3. 1595, Sohn

ron Claus N. zu Tribbevitz und Giſela Krackow . (D. U. A.)

239. Ernſt Norman. 18. 7. 1606—19. 4. 1615 Hofjunker, 27. 10 .

1613 — 19. 4. 1615 Schenk. Er wurde 18. 7. 1606 als

Leibdiener des Königs auf deſſen Reiſe nach England

wehrhaft gemadit und zum Kammerjunker ernannt.

Er bejas Tribbevitz und Seljö, lebte 26. 9. 1579—2. 10. 1645 ,

trug ſich 1606 in David v . Mandelslohs Stammbuch ein , war

belehnt 1613 ---15 mit Lyſekloſter, 1615 – 20 Stiernholm , 1620 — 31

Antrorskov, 1631 — 34 Koldinghus, 1620 – 31 Korſör, verm . 30.

7. 1615 mit Ingeborg Urenfeldt zu Palsgaard und Gündetved

9. 10. 1594--8. 2. 1658. Er war Sohn von Joachiw Michel N.

und Katharina v . Kahldeni. ( D. U. U.)
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240. Euſtachius Norman . 2. 10. 1578— [22. 5. 1580] Hofjunfer.

Er war wohl derſelbe wie der Landvogt E. N. auf Rügen ,

verm . mit Barbara v. Bergelaje, Sohn ron Claus N. auf

Dubnitz. (Geſchichte d . Geſchlechis ).

241. Hans v . Nytirfe. 15. 12. 1595—24. 6. 1597 Hofjunker.

Ein lic . jur. Johann Nienkerke war 22. 10. - 6 . 11. 1594 mit

einer holländijden Geſandſchaft in Kopenhagen und trug ſich

hier in Chr. Hold's Stammbuch ein . Doch iſt der Hofjunker

cher bei dem pommerſchen, 1641 erloſchenen Geſcòlecht von Neu

kirchen zu ſuchen.

242. Herman v . Oeynhauſen ... — [22 . 12. 1630] Hofmeiſter

beim Prinzen Ulrik.

Prinz Ulrich war ein 1611 geb. Sohn König Chriſtian IV. Her

man v. 0. war mutinaßlich Sohn des Oberſten der feldar,

tillerie Moritz Herman v . 0 .

243. Claus Anderſen v . Oldenburg. 21. 9. 1643 -- 21. 12. 1643

Hofjunter.

Čr wird aus der bekannten mecklenburgijch - pommerſden fa

milic jtaminen .

244. Alexander v . d . Oſten . [20. 6. 1577 ] -- [20. 6. 1578] Ritt

meiſter. 3. 7. 1579- [ 21. 7. (580] lofjunter.

Pommerſches Geſchlecht, (Hefner ). Vielleicht derſelbe, wie A.

v. d . U. zu Woldenburgk, welder 1605 im Gefolge Herzog

Bogislav XIII . die Huldigungsreiſe mitmachte.
(Baltijdbe

Studien 1900.)

245. David v . d . Oſteil. 27. 9. 1599 -- [ 1. 7. 1601 ] Hofjunter.

246. Frederit v. Pannewitz. 1. 2. 1602-19 . 8. 1609 Hofjunker,

20. 4. 1612-28 . 2. 1613 Hofjunker, 6. 7. 1614 - 4. 9 .

1622 hofjunter, 19. 8. 1609 --4. 9. 1622 Bereiter mit

Beſtallung vom 12. 12. 1610. Es iſt nicht ganz klar, ob

er zwiſchen 22. 8. und 22. 10. 1614 im tönigliden Dienſt

geweſen iſt, aber von dieſem Tage an befand er ſich 311

Soer und hatte die Aufſicht über das Jureiten einiger

junger Pferde .

Soleſiſches Geſchlecht, Hefner ).

247. Borchard v. Papenheim zu Säbygaard . [ 6. 4. 1550 ) -26.

3. 1559 hofjunker, 3. 7. 1588--3. 7. 1590 hatte er 400

Taler Penſioni auf Lebenszeit, weil er wegen Altersſchwäche

Hof und Lehn Abrahamstrup abgetreten hatte, womit er

zu Zeiten des Vaters und des Großvaters des Königs cine

Zeit lang belehnt geweſen war. † 3. 7. 1590 , worauf

Peder Rud zu Fuglſang am 4. 11. 1590 lein Guthaben

in Empfang nahm um es dem Schwager des verſtorbenen

Ejler Rud zu Vedby zu übergeben.

Er war belehnt 1556 mit fugleberg, 1556 – 65 mit Säbygaard ,

1567 — 71 mit Hörsholm , 1568---88 mil Uhrahamstrup, verm . mit

Birgitte Falſter † 24. 8. 1586. Prädytiger Grabſteint mit figuren

in der Halſted Kirche auf Laaland. Ejler Rud. war nidit
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Schwager, wie oben angegeben , ſondern Schwiegerſohn von

B. v.P., mit deſſen Tochter Margarethe v. Pāpenheim er

vermählt war. Seine Eltern waren Gcorg r. p. zu Liebenau

und Chriſtine v . Berlepích. ( D. U. A.) ( Erslev Len) .

248. Ulerander Rabe v. Papenheim . 25. 4. 1586—16 . 4. 1605

Hofjunker, 18. 12. 1586 Jagdjunker, 10. 6. (598 – 16. 4.

1605 Kammerjunfer.

U. v. P. zu Liebenau u . Snedinge, geb. 13. 4. 1563 zu Gladebeck

in Braunſoweig, † 17. 1. 1631, war belehnt 1604 — 1609 mit

Jde- und Marker - Schiffsrhede, 1609 — 20 mit Bratsberg und

Gimjökloſter, 1613 – 31 mit Vemb Sciffsrhede, alles in Norwegen,

(620– 27 mit Holbäck, rerm . 9. 6. 1605 mit Regitze Grube 15.

9. 1572—27. 1. 1636. Er war Sohn von Georg r. P., Droſt zu

Gladebeck und Umalie v . Goltacker. (D. U. Ž. ) (Erslev Šen ) .

249. Jörgen v . Papenheim . 23. 3. 1580—24. 8. 1581 Hofjunter.

Er beſaß Liebenau, war verm . mit Margarethe v. falfenberg,

und Bruder v. Nr. 248 .

250. Jobſt Friedrich v . Papenheim . 9. 4. 1628- [14.11 . 1628] Hofjunker.

7.5 . 1628 --- [ 14 . 11. 1628 ] Kammerjunker bei Prinz Chriſtian V.

Er bejaš Söholt , war belehnt 1642 – 50 mit Ualholm † 10. 9. 1649,

war rerm . 30. 10. 1632 mit Regitze Urnie zu Söholt (608-6. 3.

1679. Er war Sohi v. Nr. 249. (D. U. U.). Erslev Len).

251. Anders Parch . 13. 2. 1587 -- [ 16. 4. 1587] Hofjunter ,

Sdiffsjunker.

252. Melchior parch . 6. 6. 1586-16. 4. 1587 Hofjunker, 19. 9 .

1586 Schiffsjunter .

253. Caspar Paſelich zu Liddow. [ 15. 12. 1558]- [15. 12. 1559]

Hofjunter, 2. 6. 1557--22. 10. 1597. Licentiat in der

deutſchen Kanzlei, † 22. 10. 1597 .

Er beſaj auch Rönnebeksholm war 1569 mit Jerslev und

1579—97 mit Sniegaard belehnt, hatte 1555 in Wittenberg ſtudiert,

erhielt 1557 ein Dekanat in Roskilde, war 1559 mit bei dem Zuge

gegen die Ditmarſden , war mehrfach Geſandter, rerm . mit

Judith v . freeſe. ( Erslev Len ).

254. Claus Paſelich . 20. 4. 1601-26. 6. 1602 Hofjunker.

Er lebte noch 1625 auf Seeland, war Sohn ron Nr. 253 .

255. Chriſtoffer Parsberg. 16. 12. 1580 - [ 11. 7. 1582] Hofjunter.

Er lebte 25. 6. 1555 — 21. 5. 1600, beſaß Södal, Jernit und

Hviderup, war Hauptmann zu Roskildegaard , 1593 belehnt mit

Drarholm , rerm. 29. 9. 1583 mit Dorte Munk (Wappen: 3

Roſen) † 2. 10. 1641. Sohn von Werner Parsberg und Unne

Holck . Das Geſchlecht ſtammte aus Baiern und erloſch 1730

ſowohl in dieſem ſeinem Stammlande wie in Dänemark. ( D.

U. U.), ( Erslev Een ).

256. Jörgen Parsberg . 9. 3. 1617 -- 17. 6. 1619 hofjunter ; der:

lobt nach Böhmen .

Er bejah Jernit 1630, war bei der Armee in Böhmen , was

wohl mit „verlobt" gemeint iſt, Sohn ron Waldemar Parsberg

und Joe Lykke.

257. Manderup Parsberg . 8. 8. 1593— [ 26. 8. 1596] Hofjunker.
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Er beſaß Hagesholm , lebte 1546 – 1626, war Reichskanzler, Reichs

rat, Lehnsmann, 1. verm . 26. 9. 1574 mit Ingeborg Juel 1544

29. 10. 1615 und 2. mit Unne Brahe 16. 5. 1578—2 . 1. 1633. Er war

Bruder von Nir. 255. (D. U. U.) , ( Erslev Len ).

258. Niels Parsberg. [24. 7. 1570] - [27. 2. 1579] Hofjunker,,

[16. 11. 1575] - [27. 2. 1579] Kammerjunker.

Er beſaß harreſtedt und Sandbygaard, † 1592 , war 1. 3. 1579

verm . mit Lisbeth Seſtedt, Witiwen 1593. Er war Bruder von

Nr. 255. (Bang : Breve ) .

259. Niels Parsberg. 1. 3. 1627--10 . 7. 1633 hofjunker.

Er beſaß Elliär , † 1668, verm . mit Hilleborg Gyldenſtierne.

SeineEltern waren Werner Parsberg zu Lynderup und Ugate

Seefeld .

260. Niels Parsberg. 5. 1. 1643-14 . 7. 1647 Hofjunfer.

Er beſaß Eskildstrup, frydendal, Knabstrup, Sellebjerg, verm .

1647 mit Kirſten Mogendatier Kaas 1616—25. 2. 1684 . Scine

Eltern waren frederik P. zu Harreſtedt und Mette Dreſſelberg.

(D. U. U. )

261. Oluf Parsberg zu Södal . 7. 5. 1615-16. 5. 1622 Hofjunker,

8. 5. 1618-16. 5. 1622 Kammerjunfer.

Er beſaj auch Hagesholm , Tulſtrup, Palſtrup ze . , † 19. 7. 1661,

war Riiter und Reichsrat, verm 16. 6. 1622 mit Karen Kruje.

Er war auch Hauptmann zu Skanderborg. Er war Sohn von

Nr. 255. (D. Ü . U.) ( Erslev Len ).

262. Waldemar Parsberg. 16. 12. 1570 -- [ ll. 7. 1582] Hofjunker.

Er beſaß Jernit und Bonderup, lebie 1557 – 6. 5. 1607, war

1593 Lehnsmann auf Riberhus, verm . 18. 10. 1584 mit Jde Lykke

1560 – 10. 12. 1618. Ihr Grabſtein mit figuren liegt in der

Hammel-Kirche. Er war Bruder von Nr. 255. (D. 2. U.)

263. Chriſtoffer Par (feſtenberg gen . Pakiſch ). [29. 9. 1558 ) –

(2. 8. 1572] Hofjunter, [ 14. 2. 1559]— [2 . 8. 1572] Stall :

meiſter.

Er beſaß Torupgaard , lebte 1510– 1608 9. 7. , war belehnt 1551

63 mit Espholt, 1563 – 1608 mit Holbäk, 1564–65 mit Strand

lenet, 1574—1608 mit Krandlöſe, 1580 – 85 mit Vinderup, erhielt

17. 6. 1575 dänijde Adelsbeſtätigung, verm . mit Sofie Galt.

Seine Eltern waren Martin v . P. zu Kreibe in Sdèleſien und

Kerte v . Ribbern . (Erslev Len ), ( N. D. U. )

264. Chriſtoffer Par . 14. 6. 1654 – 1. 5. 1636 Hofjunker.

Er bejap Torupgaard, wurde 1651 ermordet, war verm . mit

Hilleborg Bille zu Rask. Er war Sohn von Mogens P. und

Sofie Glambeť und Enkel von Nr. 263. (D. 4. .)

265. Henning Pedlin. 10. 1. 1586 - [21. 5. 1586] Hofjunker, war

im Upril 1586 mit Henrik Ramel in England.

266. Joachim Pechlin . 22. 4. 1586 - [ 21. 5. 1586] hofjunker, war

im April 1586 mit Henriť Ramel in England.

267. Wulf Peldhouer (Pelthoven ) der Jüngere. l . 12. 1576 - [ 3 .

5. 1578] Hofjunker, kam 1578 riach Kronborg, war Hof

meiſter des Pfalzgrafen Otto Henrik.
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Der Pfalzgraf figuriert während derſelben Zeit in der Liſte als

Kammerjunker und hofjunker.

268. Markvard Dent. 24. 2. 1596-6. 1. 1603 Hofjunker, wurde

bei ſeinem Abgang mit Schloß Segeberg belehnt.

Er beſai Wendhof, erhielt 2. 12. 1616 den Ritterſchlag zum

Elephanten . Orden, fiel 27. 8. 1626 bei £ utier am Barenberge,

war rerm . mit Unna v. Thienen. Seine Eltern waren Baltzer

P. zu Rütſdau und Anna Pogwijd .

269. Adam Heinrich Peng. 20. 8. 1639 --- 11. 7. 1642 in der

deutſchen Kanzlei, 2. 5. 1646 -... Hofjunfer, 2. 5 .

1616–... Hofmarſdjall.

Er hieß zu Wörlitz, lebte 1597 – 1657, erwarb 7. 2. 1649 däniſche

Naturaliſation, war rerm . mit Elſe v. Bülow . Seine Eltern

waren Joachim P. 311 Worlitz und Dorothea r. Hujaan .

( 2 . 0. 2.)

270. Chriſtian Dent . 13. 12. 1626-2. 12. 1629 Hofjunfer ..

Er beſaj Neudorf, † 1652, war Kommandant v. Glückſtadt

und Ritter des Elephanten :Ordenis, 2. 6. 1636 Reichsgraf, verin.

10.10. 1634mit Eliſabeth Sophie† 1658, Tochter König Chriſtian IV.

und der Kirſten Munk. Er war Sohn von Nr. 268.

271. Dam . Pflugk. [ 11. 5. 1588] 17. 7. 1589 Hofjunker.

Sächſides Geſchlecht. (Hefner ).

272. Hartwig v . Plate . 22. 4. 1586 -- 16. 4. 1587 Hofjunker, vom

6. 6. -- 13. 8. 1586 zu Schiff nach den Nordlanden , 19 .

9. 1586 Schiffsjunker.

273. Adam Plato (Platow ). 11. 11. (560- [29 . 4. 1573 ] Hofjunfer.

Er war 1569-72 mit Meltoftegaard belchnt. ( Erslev) .

274. Hemming Plato (Platow) Rittmeiſter. 16. 2. 1571–29 . 3. 1571

Hofjunfer. 21. 1. 1572— [3. 5. 1578] Hofjunfer, fam

13. 8. 1576 nadı Liefland und 3. 5. (578 nad Kronborg.

275. Gunzel Ejler v . Plato . 26. 7. 1612-9 . 2. 1613 Hofjunfer.

276. Andreas Pleſjen . 22. 5. 1575—10 . 9. 1576] Hofjunker.

Micklenburg. Geſchlechyt. (Lehſten ) .

277. Claus Podebust. 1. 12. 1582— (21. t . 1586 ] Hofjunker.

Claus Putbus zu Kjörup und Krapperup, leblie 11. 12. 1562

26. 8. 1616 , däniſcher Reichsrat, belehnt 1602 – 1607 mit Kulle

gaard, 1610—1616 mit Visby und Stubberup, trug ſich 1580 zu

Straßburg in Chr. Holcks Stammbuch ein , rerm . 30. 8. 1590

mit Sophie Ulfſtand zu Barſebeck. Seine Eltern waren Moritz

Putbus zu Björup und Magdalenie Seheſted. ( Erslev Len.)

( D. A. A.)

278. Erdmam Ernſt Ludwig zu Putbus. 6. 4. 1640–25. 4. 1642

Hofjunker.

Er lebte 21. 1. 1616—4. 9. 1671, war rerm. 1643 mit Urſula

Sophia freiin ju Puibus 3. 8. 1625 – 1677, Sohn von Ernſt

Ludwig zu P. und Magdalene Gräfin Eberſtein. Er war 1616

Erblandmarſciall und Oberſt. (Coebe : Stammtafel des Geſchlechts).

279. Oito Podebusk. [15. 12. 1558]—[15 . 12. 1560] Hofjunter.

Er † 1560, Sohn von Nicolaus P. und Anne Krognos, wurde

in Odenſee erſchlagen und dort in der St. Hanskirche begraben.
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280. Freiherr Philip zu Putbus. 15. 8. 1612—9 . 12. 1613 Hof

junker.

Er lebte 1587— 1615, Sohn von Ludwig zu P. und Anna Maric

Gräfin Hohenſtein -Kleitenberg.

281. Caspar Pogrel. 5. 1. 1571— (29 . 3. 1579 ] Kammerjunfer,

29. 1. 1571—[29 . 3. 1579 ] Hofjunker. Er ſcheint ſchon

früher 14. 4. 1566 Hofjunker geweſen zu ſein .

Schleſiſches Geſchlecht. (Hefner ).

282. Chriſtoffer Pogwiſd. 23. 5. 1574—[10 . 9. 1576] Hofjunter.

Er beſaß Hagen, † 2. 8. 1636 und war verm . mit Margarethe

Rathlou aus Lenſahn.

283. Frands Pogwiſch . 17. 10. 1636–14. 8. 1641 Hofjunker, 29 .

5. 1639-14. 8. 1641 Schent.

Er beſaß Ravnholt, † 1653 , war belehnt 1641–46 mit der

Propſtei an der Mariakirche zu Oslo, 1645 –18 mit Stiernholm ,

1648 ... mit hald, verin . 1641 mit Hilleborg Krafie zu Ez.

holm † 1661, Witwen des am 30. 8. 1633 † Reichsgrafen Henrik

Holck . (Erslev Len ) (D. U. U.)

284. Hans Pogwiſch. 20. 11. 1600-21. 4. 1605 Hofjufer.

Er beſaß Damsbo, † vor 1943, verm . 1. mit Karen Brockenhuus

zu Damsbo und 2. 1619 mit Lisbet Roſenkrantz, wieder verm .

am 12. 3. 1643 mit Otto Kaas. (Erslev Len ), ( D. U. U.)

285. Otto Pogwiſh. 2. 1. 1640– Hofjunter.

Er † 1684, hieß zu Saltö, verkaufte 1662. Löistrup, 1665 Jernit

und Tulſtrup, 1658 Hollufgaard, war 1578-56 belehnt mit

frederiksborg, verm . mit Unna Katharina Parsberg, zu Jernit ,

Tulſtrup und Hagsholm . Er war Sohn von Nr. 284. ( Erslev

Len ), (D. 2. 2.)

286. Carſten Pole . [ 24. 1. 1572 ]—[ 2 . 8. 1572 ) Hofjunfer.

287. Nickel Polsnitz . 12. 6. 1581—[2 . 1. 1584 ] Hofjunker.

Schleſiſches Geſchlecht 1. P. gen . Dachs, erloſchen 1713 , (Hefner ).

288. Caryon Preen . 3. 4. 1574–114. 1. 1576 ) Hofjunter.

Wohl derſelbe wie C. P. 311 Gubkow , verm . mit Kath. v .

Zepelin und Sohn ron Heinrich P. und Uma v . Griſtom .

289. Johan Preen. 1. 3. 1573—25 . 11. 1573 Hofjunker.

290. Chriſtoffer Preuß. 17. 10. 1582- [ 7 . 4. (584) Hofjunker,

4. 6. 1584—[26 . 8. 1589] Hofjufer, 19. 7. 1592—18 . 9 .

1594 Hofjunker. Er war von 25. 7.—15 . 9: 1584 mit

Peder Munt und hat Holgerſen Ulfſtand auf Ojel, wurde

28. 12. 1584 Jagdjurfer, fam 1589 mit Fräulein Amma

nad? Schottland wid und ſollte dort bei ihrer Majeſtät

bleiben .

Siehe Anmerkung zu Nr. 105.

291. Hans Prüß. [29. 9. 1557] — [29. 9. 1559 ) Hofjunfer.

292. Wulf Pudewels (Podewils) 20. 10. 1584 — [27. 3. 1585)

hofjufer.

Pommerjdes Geſchlecht. (Hefner).
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293. Otto Putkamer. 18. 10. 1610—1 . 5. 1611 Einſpänner, fönig:

licher Bereiter in Esrom , fam 1611 unter Joachim v.

Bülows Kompagnie.

Er war geb. 9. 11. 1588 zu Jeſeritz, † vor 5. 6. 1661, rerm . 1624

mit Modeſta v . Podewils. Seine Eltern waren Wolfgang v.

P. und Katharina r. Woyten. (Geld. d. Geſchlechts.)

294. Benedict v. Qualen. [ lt . 5. (588 )—13. 7. 1588 Hofjunker,

9. 11. 1588— [3 . 8. 1589 ] Hofjunter.

Er lebte noch 1600, war Sohn v. Joſias v . 0. zu Kojelau und

Ölgard v. Ahlefeld. Im Dom zu Lund zeigt ein Grabſtein

die figur eines Benedict v. Q. in Ritterrüſtung mit einer

fahne in der Hand. Ob dieſer ?

295. Bernt v. Qualen. 18. 4. 1574 -- [23. 6. (574) Hofjunker.

Wohl Bendir v. Q., 1575, Sohn von Otto », Q. zu Koſelau

und Gertrud Wittorp.

296. Henriť v . Qualen . 3. 11. 1620--28. 12. 1620 hofjunfer .

Er beſaß Kl . Nordſee und Boſſee, lebte 1. 5. 1594-30. 8. 1667,

war verm . mit Ida Pogwiſch 23. 12. 1579—26. 6. 1980, Paul

Rantzaus Witwee. Sohn von Otto v. Q. und Dorothea

Rantzau.

297. Marcus v. Qualen. 25. 12. 1559 - (25. 12. 1561] Hofjunter.

298. Eriť Quißow . 8. 4. 1632—19. 11. 1635 Hofjunker und 20.

5. 1639—26. 12. 1643 hofjunker.

Er bejap Lykkesholmt und Sandager und of 1678 18. 3. als

letzter Niann der däniſchen Linie des bekannten Geſchlechts, war

verm . mit Margarethe Par (Pakiſch v . feſtenberg). Seine

Eltern waren frederik Quitzow und Unna Lykke.

299. Henning Quitow. 30. 5. 1642—20. 12. 1643 Hofjunter .

Er bejap Quitzowsholm , lebte 13. 5. 1613 — 5. 7. 1672, war verm .

28. 9. 1656 mit Birgitte Göye. Er war Bruder von Nr. 298 .

300. Düring Ramel. 12. 3. 1581 -- [ 29. 9. 1592] Hofjunter, 13 .

11 : 1587-[29. 9. 1592 ] Kammerjunker .

Er nahm am Leichenbegängnis König Friedrich II . 1588 teil .

(Oettinger ).

301. Henri Ramel. 8. 8. 1582— vor 27. 2. 1610 hofjunker,

[ 25. 9. 1582]—[ 18 . 7. 1590 ) Hofmeiſter bei Chriſtian IV . ,

ť vor 27. 2. 1610 , zu Wuſterwiß und Baetteskov.

Er war belehnt 1590 mit Vahus, 1597—-1610 mit Villandsherred,

1602–10 mit den Jfvö- Gütern, war däniſcher Reichsrat, verm.

1. mit Ubel Rantzau, † 1596 und 2. Elſe Brahe † 1619. Seine

Eltern waren Gert R. und Margarethe v. Maſſow . (D. U. A. )

( Erslev Cen ).

302. Poul Ramel. 6. 1. 1585 - 19. 3. 1589 erhält er 100 Taler

zur Förderung ſeines Studiums auf ausländiſchen Uni

verſitäten . Sein „ Penſion “ wurde 1586 an Henrit Ramel

gezahlt.

Vermutlidz derſelbe wie Nr. 303.

303. Poul Ramel. 18. 4. 1624–12. 8. 1625 Hofjunker.

Er war rerm . im Juni 1626 mit Unne Ulfeld 31. 1. 1603—

1645 und Sohn von Cir . 301 aus zweiter Ehe.
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304. Bartram Ranpow . 10. 1. 1638 — 1. 7. 1647 Hofjunker,

13. 8. 1640- [1 . 7. 1647] Kammerjunker.

Er lebte 1614 — 6. 4. 1686, beſaß Uſdebery, war Oberſt und

verm . mit Dorothea Brockdorf aus Wenſin. Seine Eltern

waren Joachim R. 311 Putlos und Hedwig Pogwiſd .

305. Benedict Ranßow . 6. 3. 1572–9. 1. 1573 Hofjunker .

Er beſaß Mögeltondern , war Lehnsmann zu Uaſtrup, verm .

init Unna v. Uhlefeldt und er war † ror 1610. Seine Eltern

waren Chriſtoph R. zu Quarnbeck und Margarethe Seſtedt.

( Erslev Len ).

306. Breide Ranßow . 12. 5. 1576— (19. 10. 1580] Hofjunfer,

2. 2. 1601—[ 3 . 1. 1618 ] Statthalter in Kopenhagen mit

Beſtallung vom 11. 5. 1601 .

Er lebte 13. 10. 1556 —10. 1. 1618, bejaš liautzausholm , ward

2. 12. 1616 Ritter, war belehnt 1580 —82 mit Odenſegard, 1582—

96 Tranekiaer, 1596-1618 Stege, 1592—16 .. Norby, war Reichs.

rat, verm . l. mit Sophie Roſenkrantz 23. 12. 1560 — 29. 12. 1593,

2. mit Karen Göye zu Kieldſtrup † 1599 13. 4. und 3. mit

Chriſtence Wiffert † 1604. Seine Eltern waren Heinrich

R.zu Breitenburg and Chriſtine Halle . Erslev Len ), (D. U. A.)

307. Chriſtian Rangow . 21. 6. 1634—22. 5. 1636 Hofjunker ,

1634 Kammerjunter.

Er beſaß Breitenburg, lebte 2. 5. 1614 - 1663 , war belehnt mit

Tranefjaer 1645 – 59, Umimann zu Steinburg, Staithalier der

Herzogtümer, deutſcher Reichsgraf 20. 8. 1651 u . 1. w . , verm .

31. 3. 1636 mit Dorothea Rantzau aus Panker 1619 29. 1.-- 1662.

Er war Sohu von Nr. 314. (Erslev Len . )

308. Erif Rangow . 4. 4. 1609–9 . 2. 1613 hofjunker.

Er beſaß Giejſingholm , lebtc 20. 8. 1585- februar (627, war

verm . 26. 9. 1613 mit Vibeke Bild zu Uggersborg, welche 6. 8 .

1650 beerdigt wurde. Er war Sohn ron Nr. 310. (D. U. A.)

309. Detlev Ranpow zu Panter. 28. 4. 1604—27. 8. 1613 hof

junker, 5. 6. (610—27. 8. 1613 Hofmarſchall.

Er beſaß Panker, † 1639, ſchrieb ſich 1606 zu Wolfenbüttel in

David r. Mandelslohs Stamubuch ein , wurde 2. 12. 1616 zum

Ritter gejdılagen , war 1611—15 belehnt mit Balkekloſter und

heißt da Hofmarſchall auf Putlos, verm . mit Dorothea Ahle:

feldt (586—1647, Marquard 'Rantzaus Witwent. ( Erslev Len ).

310. Frands Rangow . 6. 10. 1577 -- [30. 7. 1584] Hofjunker,

tam 2. 6. 1578 nach Rußland.

Er beja Brobygaard, war 1584-87 belehnt mit Korſör, 1587–

88 mit Kallundborg, (588—16 !! mit Silkeborg , fiel bei Warberg

21. 2. 1612 , war verm . mit Unne Rojenkrantz. Er war Bruder

von Nr. 306. ( Erslev Len ).

311. Frands Ransow . 1. 4. 1627 - 20. 3. 1632 Reichsrat , Statt :

halter in Kopenhagen. 21. 3. 1632-5. 11. 1632 Reichs :

hofmeiſter, † 5. 11. 1632.

Er beſaj Kindholm und Svanholm , war belehnt 1627–30 mit

Dronningborg, 1628–29 mit Dalum , 1629 – 32 mit Siege. Er

war verlobt mit Unna Katharina, Tochter König Chriſtian IV
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und der Kirſten Munk, ertrank aber vor der Hochzeit im Salog:

graben von Roſenborg. Er war Sohn von Nr. 395. ( Erslev Écn).

312. Frederik Rantau . 3. 6. 1581- [7. 4. 1583) Hofjunker .

Er lebte 31. 10. 1557–9 . 11. 1587, war Domherr und Urihi:

diakonus in Sdyleswig und Bruder von Nr. 310 .

313. Frederik Ranßow der Jüngere. 16. 6. 1615—14 . 10. 1621

Hofjunker, 17. 5. 1617—14 . 10. 1621 Kammerjunker bei

Prinz Chriſtian V.

Er bejaß Usdal , lebte 4. 2. 1590–14. 1. 1645 , war (622 belehnt

mit Öſel, verm. 1. am 1. 5. 1621 init Margarethe Putbus und

am 5. 2. 1632 mit Jde Skeel zu Hammelmoſe, welche 30. 7. 1984

beerdigt wurde. Er war Bruder von Nr. 308. (D. U. U.)

( Erslev Len ).

314. Gert Ranßow . 1. 7. 1581— [8 . ll . (582] hofjunker, 18. 10 .

1583—[ 1 . 4. 1584 ) Hofjunter.

Er lebte 15. 10. 1558—18. 1. 1627, beſaß Breitenbury dc. , war

belehnt 1590--1514 mit Uajum , 1587-90 mit Kronborg, 1587 – 88

mit Helſingbory, wurde 2. 12. 1616 Ritter des Elephanten -Ordens,

war 1603 bei der Huldigung in Hamburg und 1506 mit dem

König in England, verm . mit 1. Tale Thott † 1611, 2. Dorothea

Brockdorf. Siegvard Grube ſchreibt: Als der König am 1. 12.

1611 den Tod der Tale Thott erfuhr, leerte er ein großes Glas

Wein und tröſtete den Witwer .damit, daß die Frau viel zu

alt für ihn geweſen ſei. Der Mann nahm den Troſt für gute

Ware und heiratete einige Monate ſpäter eine junge. Er war

Bruder von Nr. 303. (D. U. U. ) (Erlev Len. ).

315. Hans Rangow . 15. 5. 1635–13. 11. 1635 Hofjunker und

10. 1. 1638-10 . 12. 1638 Hofjunfer.

Er beſaß Putlos und Panker, lebte 1. 6. 1613—14 : 10. 1673 ,war

Landrat, Generalmajor, reim . mit Dorothea Ölgar) Blome

aus Neuhof † 1695. Er war Bruder von Nr. 304.

316. Henrik Rangow . [ . . 1567] — . Hofjunter.

Er bejaß Putlos, lebte 30. 3. 1548– 17. 5. 1615 , war Amtmann,

Landrat und verm . mit Benedicta v . Buchwald aus Wenſin,

Sohn von Joachim R. und Anna v . d . Wijch.

317. Kaj . Rankow . 7. 2. 1586—(29. 6. 1590] Hofjunker, 6. l.

1587 Jagdjunter.

Er beja Hanerau, lebte 26. 2. 1566.- 9. 4.1607, war fürſtl.

Rat und Umtmann, verm . 7. 5. 1587 mit Eliſabeth Rantau

aus Breitenburg 8. 6. 1567—1646 . Er war Sohn von Moritz R.

zu hanerau und Barbara Seſted.

318. Kaj. Rantom , Breides Sohn. 7. 11. 1611-5. 4. 1615 Hofjunter.

Er bejat Svanholm und Rantzansholm , lebte 6. 7. 1591--5. 4 .

1623, war 1613 mit Jakob ullfeld in Spanien , 1614 mit dem

König in England, 1622 als Geſandter in Mecklenburg, 1620–

23 belehnt mit Kallundborg, verm . 11. 6. 1615 mit Unne Lykke

311 Hrerringe 30. 4. 1595 – 1641. Sie wnrde 1626 wegen ihres

anſtößigen Verhältnijjes zum Thronfolger nach Bahus gejmidt

kam 1627 wieder frei und heiratete 10. 3. 1629 ihren zweiten

Mam , den Reichsrat Knud Ulfeld. Kai Rantzau war Sohn

von Nr. 306 . ( D. X. X. ), ( Erslev Leni) .
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319. Melchior Rangom . [ ll . 5. 15881–13. 7. 1588 Hofjunfer.

Er beſaß Solrig und Tovskov, † 1589, ſchrieb ſid? (581 in Straß

burg in Chr. Holiks Stammbuch ein , war verm . mit Dorothea

Rantzau aus (Quarnbeck . Seine Eltern waren Heinric R. zu

Borghorſt und Magdalene Reventlow zu Tovſfov.

320. Oswald Ranzow . 10. 6. 1584-26 . 7. 1584 Hofjunker.

Er war 1627 lübediſder Hauptmann in Niöllen, natürliczer Sohn

von Detlev R. zu Kletkamp.

321. Otto Rangow . 21. 7. 1580 — [16. 2. 1581] Hofjunfer.

Er bejah Sdvinkel, war verm . mit Dorothea Bidwald aus

Neversdorf und Bruder von Nr. 319 .

322. Otto Ranpow . 24. 2. 1609 - 11. 11. 1610 hofjunker.

Er bejas Brodau, lebte 27. 11. 1587—1656, war verm . mit

Katharina Ahlefeldt aus Seſtermühl, Sohn von Nr. 316 .

323. Paul Rankow . 31. 1. 1572 -- [ 29. 4. 1573 ] Hofjunker.

324. Paul Ranpow . 8. 2. 1623 - [ 7. 5. 1623] Hofjunker.

Er † 1658, war verm . mitIda Pogwijch ausHagen und Sohn

von Breide Rantzau zu Boikamp und Ölgard v . Qualen .

325. Frederit Rauck. 27. 8. 1593--120. 7. 1601) Hofjunfer.

326. Melchior Raußendorf. 12. 3. 1571— [29. 1. 1573 ] Hofjunker.

Gejdílecht v . Rauſchendorf im Sächjijden . (Hefner ).

327 : Erhard v . Rederen . 12. 6. 1647
12. 6. 1647—... hofjunker.

328. Ebel Redz . [ . 8. 1580—[17. 5. 1581] Hofjunker.

Pommerſches Gejdylecht, aus dem eine Linie nach Dänemark

kam , wo ſie 110d, blüht.

329. Frederik Re03. 5. 4. 1605-24. 6. 1608 Hofjunfer.

Er beſaß Tygeſtrup, Hörbygard, Löiſtrup , lebte 1586—8 . 6. 1659,

war 1619- 22 belehnt mit Svendſtrup, 1622–32 mit Tryggevelde,

1632 – 59 Vordingbory, 1618 – 59 Beldringe, Rittmeiſter, 1644

Reichsrat, 1633 Ritter, 1653 Generalkommijjar in Laaland und

falſter, verm . 1. am 9. 7. 1609 mit Virgitte Brahe zu Barrits:

for 1591 – 1627 und 2. am 22. 6. 1634 mit Sophie Höcy ju

Elkjaer 16. 11. 1588 -- 30. 8. 1653 . Sein Vater war Nr. 331 .

( D. U. U.)

330. Jürgen Redt3. 5. 7. 1584 – 16. 4. 1587 Hofjunfer, war

14. 5.–24 . 8. 1585 mit dem Rat in Schottland und 1586

im April mit Henrif Ramel in England, 19. 9. 1586

Schiffsjunker.

331. Peder RedB. [ 21. 4. 1572 ) — [ 3. 4. (580 ] Hofjunker. [26. 4 .

1573) - [3 . 4. 1580 ] Stallmeiſter.

Er lebte 1531- 21. 9. 1607, erhielt Tygeſtrup als Geſchenk rom

Könige, war belehnt 1580 – 89 mit Äntvorskov, 1582–1607 mit

Saltö, 1586 mit Hörbygaard, 1587–88 mit Korjör, rerm . 25 2 .

158 ° mit Karen Roiirup † (636. Er war Stammrater der däni.

iden Linie und Sohn vou Michel Reedtz zu Scultendorf und

Sophie v . Bornſtedt. (D. U. U.)

332. Sten Redh . 9. 4. 1641 Hofjunker.

Er bejaš Hörbygaard, Vanùaas und Biveröd , ſtudierte 1640 in

Padua, 1658 Rittmeiſter im Leibregiment, † 1982 , war vor (655

rerm . mit Niaren Juul. Er war Sohn roni lir . 329, ( D. U. U.)
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333. Henneke Reventlow . 1. 3. (573 — [14. t . 1576) Hofjunker,

1. 7. 1579— [7. 6. (584) Hofjunker, [ 7. 6. 1579] – [7. 6 .

1584) Kammerjunter.

Er beſaß Ziejendorf und Reetz, lebte 1551 - 3. 3. 1624 , war

mecklenburg. Landrat, 1584 - 88 belehnt mit Silkeborg , 1587

1600 Dueholm , 1600- 1602 Mariager, 1602--1606 Skive, Vinders.

levgaard und Silkeborg, verm . 1. am 8. 5. 1590 mit Unna

Valentina v . Vieregge 3. 3. 1572-9 . 2. 1592 und 2. mit Sophie

Sperling 1578 — 25. 3. 1636. Seine Eltern waren Lorenz R. ju

bicſendorf und Unna Below . (D. U. U.)

334. Knud Reventlow . 24. 6. (560—(24. 6. 1562] Hofjunker,

1564 Schiffsjunker.

Er war 1565 Schiffschef auf dem „ Papagei,“ ertrank am 28. 7.

1566 bei Gotland, Sohn von Unders R. zu Söbo und Sidſel

Lange . ( D. A. U.)

335. Frederik Richenbach. ( 26. 3. 1559] - [ 25. 12. (559) Hof

junker , tam mit Herzog Magnus außer Landes .

Herzog Magnus ward Biſchof von Öſel und Kurland. Schlej.

Geſchlecht. (Hefner).

336. Achatius v . Rhade. 6. 6. 1579—24. 8. 1581 Hofjunker.

U. v . R. erhielt 1587 von Herzog Ernſt Ludwig von Pommern

eine Verſchreibung auf das Gut Büſſow auf Rügen und ließ

1602 ſeinen Namen auf die Kelche der Kirchen zu Wieck und

Weitenhagen ſetzen . Er hat in Frankreich und in Dänemark

gedient, kam dann an den Hof des Herzogs Ernſt Ludwig von

Pommern, ward Hauptmann ju Eldena † 1620 im 66. Lebens.

jahre, verm mit Magdalene v . Horn . Seine Eltern waren

Heinrich v . R. und Unna Normann. (Elzow ).

337. Hans v . Rhade. 3. 8. 1576-[3 . 5. (578] Hofjunker , fam (3 .

8. 1576 nach Liefland und 3. 5. 1578 nach Kronborg.

558. Marquard Rönnow . ( 15. 12. 1558] — [15 . 12. (559) Hof

junter .

Er fiel 1559 gegen die Ditmarſchen und war ein Sohn von

Eiler Rönnow und Unne Krabbe . Die familie ſtammte aus

Holſtein und war mit den Rantzau cines Stammes. (N. D. A.)

339. Baſtian Rodenborg (Rothenburg ? ). 3. 5. 1578- [23 . f . (580)

Hofjunker.

340. Gottſchalk Rotermund. [9. 12. 1572] - [29 . [O. (576) Kammer

junker, 5. 1. 1574- [ 29 . 10. 1576] hofjunker.

Pommerides Geſchlecht. (Hefner).

344. Chriſtoffer Roſengaard. 9. 9. 1567] — [26. 4. (585) Hof

junfer.

Er beſaß Herlufſtrup und Uaſtofte Hovedgaard und † 17. 5. 1593

als letzter Mann ſeines Gejchlecits. Seine Eltern waren Jens

R. und Margarethe Urenfeld. Stammvater des Geſchlechts

war Pribislav Tejjimeritz , von dejjen Nachkommen Tetzo Slaveke

1579 , audy Tet de Roſengarten (bei Garz auf Rügen ) 1404 nach

Dänemark kam . ( Kratz & Klempin ).

342. Niels Roſengaard. [ 24. 12. 1570]- [20 . 12. 1574 ) Hofiunter .
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warEr beſaß Hagerup, wurde auch Jens Tetz genannt,

Kanonikus in Roskilde, † 1583, Bruder von Nr. 341 .

343. Frands Rotlof (Ration ? ). [29. 9. (550) -14. 4. (560 hof:

junfer.

344. Hanis Roſtfe . 3. 12. 1584— [ 17 . 11. 1586] Hofjunker, 21. 1 .

1586 Jagdjunter.

Geſchlecht von Roſtken in Pommern. (Hefner).

345. Moritz Roſtte. 26. 6. 1585-21. 5. 1586 ] Hofjunker, war

im April 1586 mit Henrit Ramel in England.

346. Venzel Rotfirf. 18. 3. 1621–1. 5. 1631 Hofjunker, 16. 3 .

1621 -- 1. 5. 1631 Stallmeiſter, vorher Bereiter, 16. 11. 1628—

[ 1. 5. 1631 ) Hofmarſchall .

Er war geb. zu Jegendorf in Schleſien 24. 6. 1597 , † 5. 3. 1655,

belehnt 1631–56 mit Antvorskov und Korſör, 1648 Ritter des

Elephanten, König Chriſtians treuer Begleiter nach der ver.

lorenen Schlacht bei Lutter a . B., verm . 1. am 23. 6. 1633 mit

Kirſten Reedtz 26. 9. 1610-30. 8. 1646 und 2. am 16. 5. 1649

mit Dorte Abildgaard zu Kollerup 30. 10. 1597 -- 16 Witwe

von Sti Pors . Seine Eltern waren Johann R. und Katha:

rina v. falkenhain. ( D. U. U.) ( Erslev Len ).

347. Peder Rüchel. 22. 2. (571— (20. 12. 1574) Hofjunker, ( 5. 10 .

(572 ) - [20 . 12. 1574] Schent .

Erloſchenes Geſchlecht der Neumark und Pommerns. (Hefner ).

348. Henriť Rumohr. 13. 6. 1594— [28. 10. 15841 hofjunker,

30. 8. 1584 Jagdjunfer.

Er beſaß Borghorſt, war geb. im Juni 1556 und † im Dezember

1599, verm . mit Berte Budwald, Witwe des Hans Rantzau

zu Borghorſt. Seine Eltern waren Usmus R. zu Kundioft

und Margarethe Rantzau .

349. Hans Claus Rußwurm . 13. 10. 1584— 13. 7. 1588 Hof :

junker, 13. 10. 1584— [29 . 1. 1588] Trabantenhauptmann,

13. 10. 1584–8 . 3. 1585 Kammerjunker, worauf er Haupt

mann über das Kriegsvoll auf Kronborg wurde.

Thüringiſch..fränkiſches Geſchlecht, erloſchen . (Hefner ).

350. Frederik Ruus. [ 15. 12. 1558 ] — [15. 12. 1559 ] Hofjunker.

351. Hans v . Sac. 5. 9. 1585—[20 . 7. 1586] Hofjunker. Er

wurde am 5. 9. 1585 wehrhaft gemacht.

Schleſiſches Gedilecht . (Hefner).

352. Rudolf Schent , Freiherr zu Tautenburg. 12. 12. 1586—13.

7. 1588 Hofjunter.

Er ſchrieb ſich 1587 in Chr. Holds Stammbuch ein, war 1588

Gouverneur der Prinzen Ulrich und Johann, Brüder des Königs,

und ging neben ihnen bei dem Begräbnis friedrich II . (Oettinger).

353. Jürgen Schiart ( Schart ?) . ( 6. 1. 15721–30. 3. 1573 ) Hof

junler.

354. Albrecht Schlegel. 26. 10. 1579—20 . 8. 1580 hofjunker.

355. Leonard Schoff ( Skaph ) . [6. l . 1572] — 29. 5. 1573 Hof

junker, 19. 7. 1574-[19 . 1. 1575 ] Hofjunker.
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356. Achatius v . d . Schulenburg. 26. 11. 1630—24. 2. 1651

Hofjunfer.

Entweder der ſpätere Geh . -Kat, Landeshauptmann, Erbküchen

meiſter A. v . d So. 1610— 1680, auf Upenburg u. 1. w . verin .

mit Sophie Hedwig v . Veltheim , Sohn von Lerin v . d . Sc.

und Anna Marie v. Veltheim .

oder der Mittmeiſter U. v. Sch. 1602— 1651 auf Gr. Hehlen,

verm 1. mit Dorothea Eliſabeth v . Bülow 2. mit Amalie Helene

v . Udelepjen , Sohn von Ulbredyt v . d . Sch . und Olefe v. Saldern .

( Gedichte des Geſchlechts ).

357. Steffen Schult . 26. 7. 1586 — 16. 4. (587 Hofjunter und

Schiffsjunfer.

358. Juſt Schulte. 2. 1. 1633—28. 3. 1635 Kammerjunfer beim

Prinzen Frederik 2. 1. 1633–28. 3. 1635 Hofjunker, fam

in das Stift Bremen .

Prinz frederik iſt der ſpätere König friedrich III .

359. Jörgen Schulte zu Horneburg. 10. 5. 1619-17. 3. 1627

Hofjunker, 10. 5. 1619-17. 4. 1624 Kammerjunker bei

Prinz Frederik, 17. 4. 16244 [4 . 6. 1625] Hofmeiſter beim

Prinzen Frederik, 4. 6. 1625—[ 11 . 8. (626) Hofmarſchall,

11. 8. 1626— ( 30. 9. 1528 ] Hofmeiſter bei den Prinzen

Frederik und Ulrif, 30. 9. 1628—17 . 4. 1636 Penſion als

Hofrat.

Er bejaß finſtrup, lebte 1593— 1652 , war belehnt mit Utſtein.

klojter 1630 — 50 , mit Beldringe 1631–32, mit Abrahamſtrup

1650 – 57, am 27. 4. 1642 erhielt er däniſde Adelsanerkennung,

verm . mit Unna Margarethe v . Götzeu , Sohn von Dietrich So.

zu Horneburg und Gertrud v. Marjħalk. (N. D. A.), (Erslev

Cent ) .

360. Henrik v . Sdwerin . 19. 8. 1586— [ 18 . 9. 1586 ] Hofjunker,

Schiffsjunker, 12. 5. 1581-23. 7. 1582 Einſpänner.

361. Valentin Schwerin . 9. 6. 1596 —17. 2. 1615 Hauptmann der

Trabanten oder der Leibgarde. Faktiſch war er ſchon

als Einſpänniger ſeit 11. 6. 1594 im Dienſt , wo er das

Kommando über die Trabanten erhält, 11. 4. 1611-3. 6 .

1615 Hofjunker, wurde 17. 2. 1613 Hauptmann auf Kron :

borg und aus dieſer Stellung 24. 5. 1615 penſioniert.

362. Kaj . Seheſted. 4. 2. 1604—13 . 8. 1610 Hofjunker.

Kai Seſted 311 Groß Nordjee, ſchrieb ſich 1602 zu Padua in das

Tſchirnhaus'iche Stammbuch und 20. 1. 1601 zu Wolfenbüttel

in das Handelsloh'de Stammbuc) ein, war Sohn von Nr. 367,

aus dem Gejdoledit der hoſteinijden Seſted. Verm . l . mit

Katharina Uhlefeldt 1590 — 1627 und 2. Margrethe Pogwijch

1580-1639.

363. Jörgen Seheſted . [25. 7. 1563 ] – [ ... 1564) Küchenmeiſter,

14. 5. 1559--11. 11. 1562 ] Hofjunfer.

Er beſaß Hron . Tiordjee, war 1564 – 67 belehnt mit Krogen,

1567-69 mit Lolgaard, das er dann kauſte, 1567—1574 mit
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Hindsgavl, Umtmann zu Steinhorſt und Gottorp, rerm . mit

Unna Buchwald, Sohn von Kai Seſted und Bege Ahlefeldt.

364. Hans Niclas Sigmar. 18. 7. 1612--15 . 11. 1612 Hofjunker.

563 .
Stortewitz. [14. 4. 1566] - ... Hofjunker.

366. Caspar Smidt. 1. 11. 1612—9. 2. 1613 Hofjunker. 12. 5 .

1618-12. 2. 1625 Einſpänniger.

667. Urent Söie . 4. 5. 1586-18 . 3. 1587 Einſpänniger, 18. 3 .

1587_- 13 . 7. 1588 Hofjunker.

Gejhlecht Zöge v . Manteuffel in Liefland . Ein U. Jöge lebte

1620 in Riga, und war Sohn v . Johann 3. und Sophia v .

Parkull. (Mitteilung v . Löwis .)

368. Vilhelm Sommerfeldt. 11. 6. (572—29. 5. 1573 Hofjunker.

Schleſiſches Gejdylecht.

369. Frederit Spiegel. [24. 6. 1559] -- ( 24. 6. 1560 ) Hofjunker.

370. Frederit Spiegel . 17. 10. 1582-13. 7. 1588 Hofjunker.

Er war in ſeiner Jugend bei M. Mogens Madjen , einem ſehr

gelehrten Theologen und ſpäteren Biſchoff von Lund. Er war

Sohn von Nr. 371 .

371. Hanis Spiegel . (15. 12. 15:58 ] — [ 15 . 12. 1559] Hofjunker.

Hans Spiegel gen . Speil zu Borreby, belehnt 1560--82 mit Bo,

1563 mit Sirö, 1565— 1600° mit Gladjare, 1577 – 85 mit Gütern

im Uajum Herred, † 1599 14. 12., verm . l . mit Katharina v.

Uhlefeldt . 2. am 22. 5. 1586 mit Hilleborg Lindenow zu Juls,

kov † 1602, Witwe von Emike Kaas . ( D. U. U.), (Erslev Cen )

372. Hans Philip v. Steinling. l . 2. (610—10 . 12. 1611 Bereiter

mit Beſtallung vom 2. 6. 1610 , + 10. 12. 1611 .

373. Claus Stojentin. 8. 1. 1587 - [ 16. 5. 1587] Hofjunker, wurde

8. 1. 1587 Jagdjunter.

Pommerides Geſchlecht.

374. Hans Stralendorf. 3. 8. 1572— vor 25. 6. 1591 Hofjunker,

(25. 10. 1581 ]- vor 25. 6. 1591 Schenk, [ 3. 11. (583 )—

[3. 4. 1586 ] Hofmarchall. Vom 25. 6. – 24. 7. 1591

wurde Koſtgeld für ſeine Pferde gezahlt, bis ſeine Erben

in das Reich gekommen ſein würdeni. Er + vor dem

25. 6. 1691 und ſcheint ſtarf verſchuldet geweſen zu ſein.

Am 15. 8. 1591 wurde er auf öffentliche Koſten in der St. Nicolai .

kirche in Kopenhagen begraben . Die Koſten ſind genau auf:

geführt in Danske Magazin IV. 5. Seite 358 Ť.

375. Jakob Swabe, Hengſtreiter. [ 20. 11. 1556)— [ 11. 11. 1559 ]

Hofjunker.

376. Johan Swave. 21. 8. 1581— [ 30 . 7. 1584 ] Hofjunker.

Er † vor 1599 und war Sohn ron Jörgen 5. zu Harridslev

gaard und Katharina v . Buchwald.

377. Magnus Swave. 21. 11. 1577 — ( 17. 11. 1586 ] Hofjunker,

wurde 30. 8. 1584 Jagdjunker.

Er war 1587-88 belehnt mit Gönge Herred, bejat Harridslev.

gaard, führte 1614 einen Prozeß mit Siegward Grube, den er
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1615 verlor, war rerm . mit Mette Speil (Spiegel), Witwe des

20. 4. 1581 verjtorbenen Johan Lindenow . Er war Bruder

von Nr. 376 .

378. Claus Taube. 25. 6. 1577- [5 . 5. [578] befjunter, fant

1578 nach Kronborg.

Er beja6 1581 Maart in Liefland und war verm . mit Anna

Riejebiter. (Mitteilung v . Löwis ).

379. Oswald v . Taubenheim . 6. 2. 1590—23. 7. 1591 Hofjunker.

Thüringiſches, 4. 1. 1894 crloſchenes Geſchlecht. (Hefner ).

380. Otto v . Ternio . 30. 7. 1627— 1. 8. 1640 Hofjunker, t . l .

1630—1. 8. 1640 Jägermeiſter. † 1. 8. 1640 .

Er beſag Otteſtrup und Hohenfinow, war 1635 -- 40 belehnt mit

Lyſekloſter, verm . am 3. 6. 1632 mit Birgitte Vind, geb. 21. 1 .

1601. Er war Sohn von Nr. 381. ( N. D. U. ), ( Erslev Len .)

381. Bartholomaeus v. Thermo. 11. 6. 1572—[30 . 3. (573) hof:

junter.

Er bejaß Hohenfinow , war verm . mit Eliſabeth r. Bardeleben,

Sohn von Otto v. T. zu Leitzen und Eliſabeth r. Scapelow .

382. Eiler v . Thieſenhauſen . 15. 3. 1572—29. 5. 1573 Hofjunfer.

Er war Sohn von fabian v. T. auf Jermakant in Liefland

und Gertrnd v . Taubc, lebte 1580 und war verm . mit 1. N. N.

v . fahrensbach, 2. Margarethe Berndes, Ww . 1630.

383. Fabian Thieſenhauſen. 27. 11. 1575-[6 . 8. 1577 ) Hofjunfer.

Wahrſcheinlich Bruder von 382, auf Lacket, rerin . mit Unna

v . Uerküll. (Mitteilung v. Löwis.)

384. Meldiior Thorlow. 30. 6. 1575— [10. (J. (576] Hofjunker,

Stallmeiſter des Herzogs Moriß von Sachſen .

Der Herzog figuriert genau in derſelben Zeit in der Liſte als

Kammerjunker und hofjunker.

385. Baltzer v . Thümen. 16. 4. 1620—[7. 4. 1623 ] Hofjunker

und Fiſchmeiſter.

386. Chriſtoffer v . Thümen. 9. ll . 1607—9. 2. 1615 Hofjunker .

Er war ſpäter Domherr in Halberſtadt, verm . mit Sophia

Hedwig v. Streitholt, Sohn des brandenburgijden Hofmarſchalls

Chriſtoph v . T. zu Waltersdorf und der Katharina v . Hacke

aus Machnow .

387. Euſtachius v . Thümen. [1. 11. 1579 )—... Hofjunker, [24 .

1. 1580 )—14. 8. 1597 hofjunfer', 13. 8. 1580—14. 8. 1597

Stallmeiſter, 23. 7. 1597—10. 4. 1611 Rittmeiſter und

Befehlshaber auf Svendſtrupgaard , um auf Anfordern

dem König eine Reiterfahne von 300 Main zuzuführen.

Er bejah Sanbby und Otteſtrup, war 1576--1610 mit Svendſtrup

belehrt, führie nebit Chriſtoffer Par bei der Beerdigung König

friedrid? II . 1588 dejjen Leibroß, war verm . 30. 1. 1603 mit

Anne Baden zu Nörgaard, Witwe des am 30. 12. 1600 † Jens

falſter. Er war Bruder von Nr. 386. ( Erslev Len ), (Oettinger).

383. Wulf v. Thüngen. 10. 4. 1580 -- [18 . 12. (580] Hofjunker.

fränkijdes Geſchlecht. (Hefner).
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389. friß Trebow. 13. 6. 1584—17. 8. 590 Hofjunter, 23. 7 .

1588-19. 8. 1590 fiſchmeiſter.

Ein franz Trebow war 1532 föniglicher Sekretär bei Friedrich I.

390. Nidel v . Tichirnhaus . 9. 6. 1628–1 . 5. 1636 Fiſdimeiſter.

Schleſiſches Geſiylecht. (Hefner).

391. Otto Uerkull (Örel). 23. 8. 1574- [25. 10. (579 ) Hofjunker,

26. 8. 1574— [ 26 . 8. 1579] Rittmeiſter .

Er kam 15. 8. 1576 nad; Liefland. Sein Bruder Reinhold (Nr.

392) nahm einmal ſeine Löhnung in Empfang.

392. Reinhold Uertull (Örel), Bruder von Otto , 3. 10. 1576

[3. 5. 1578 ] Hofjunker , tam 1578 nach Kronborg.

393. Jörgen v . Unger. 1. f . 1573—[20. 12. 1574 ] Hofjunfer.

Vermutlich Sohn von Jürgenv. Unger auf Kannispöh auf Öſel

und verm . mit Margareihe v. Tieſenhauſen. (Mitteilung v . Löwis) .

394. Diderik Vittinghof. 23. 2. 1571—[ 7 . 7. 1577] Hofjunker.

395. Johan Vittinghof. 6. 4. 1561—29. 9. 1562 Hofjunker.

396. Lorentz Vitinghof. 23. 2. 1571— [18. 3. 1571] hofjunker.

397. Caspar Otto Voigt. 14. 8. 1612-22. 1. 1613 Hofjunfer.

398. hans Carl Voigt . 4. 8. 1612—22. 1. 1613 Hofjunker.

399. Diderik Wadtel. ( 6. t . 1572 ]—[ 5. 3. 1572] Hofjunfer.

Schleſiſdcs Geſchlecht. (Hefner).

400. Baſtian Wadenitz. 31. 5. 1578—9. 11. 1599 Hofjunker.

Wohl 1620 , verm . mit Barbara v. Mörder und Sohn von

Caspar W. und Margarethe v . Eikjtedt.

401. Hans Wabrabe. 10. 3. 1577— [3. 1. 1578] Hofjunker.

402. Chriſtoper Walkendorf zu Glorup. 1. l . 1574-4 . 7. 1589

Rentmeiſter, 7. 7. 1596— (3 . 1. 1601 ) Reichshofmeiſter.

Er war belehnt 1590 mit Jungshoved , Odenſegard, Stavanger,

Reidysrat, † 1601 Bruder von Nr. 403 . (Erslev Len ). Riiter

des Elephantenordens. (Oettinger).

402 a . Chriſtoffer Walkendorf. 12. 8. 1644–30. 5. 1647 in der

däniſchen Kanzlei.

Er bejaž Glorup, Ellinge, Maglö, Hesleholm , lebte (618--19. 1 .

1690, verm . 4. mit Margrete Barnekow 25. 7. 1625-1665 1111d

2. am 26. 5. [650 mit Une Vind 16. 2. 1628 — (D. N. A.)

403. Erif Walkendorf. [29. 3. 1551 ] — [ 15 . 12. 1559] Hofjunfer.

Er beja Glorup und fugleberggaard, lebte 1523 — 21. 11. 1605,

belehnt 1593 mit Högſtrup und Haranger-Lehn, verm . mit Hirte

Lindentow zu Ulnerup † 18. 1. 1568. Bei dem Leichenbegängnis

König Friedrid; II . 1588 trug er die fahne mit dem IVappen

von Dänemark. Seine Eltern waren Henning W. und Sidjel

friis. Das Gejdledịt war um 1374 aus Öſterreid, nadı Däne

mark gekommen; es blüht noch in Sdyweden. (Erslev Len .)

( D. U. A.)

404. Hemming Wallendorf 22. 6. 1583-14 . 7. 1592 Hofjunker.

Er beſaß Glorup und Biörnemoſe, † 1626, rerm . 20. 8. 1592

mit Une Brockenhuus zu Brangſtrup 23. 6. 1575 – 1658. Seine

Eltern waren Jörgen W. und Meite Göye. ( Erslev Len ).

(D. U. 2.)



390

405. Hennig Walsdorf. 20. 6. 1596-7. 8. 1597 Hofjunfer, 1. 10 .

15984-20. 8. 1603 Hofjunfer.

Er war 1603—1610 belehnt mit einer Probſtei an der Maria :

firche in Oslo, war 1599 mit dem König in Norwegen und

wurde am 30 5. e . a . Kapitän auf einem auf dieſer Reiſe in

der Nähe des Nordkaps gekapertem Schiffe, † 1610, verm . mit

Bodils Galde zu Holleby und Kambo in Norwegen, † vor 1634

Sie heiratete ſpäter als zweiten Mann Anders Blome zu Blomes ,

holm , Kambo, Bo , Bakke, Ström u . ſ. w . ( Erslev Len ).

(0. 2. 2.)

406. Valentin v. Walsleben .
1. 5. 1590— [26. 3. 1590 Hof

junter.

Pommerſches Geſchlecht. ( Hefner . )

407. Bernt v . Wedel . 16. 9. 1585—16 . 4. 1587 und nochmals

[ 11. 5. 1588 ]—4. 10. 1596 Hofjunfer , im April (586 mit

Henrif Ramel in England wurde 19. 9. 1586 Schiffs :

junter.

408. Caspar v . Wedel . 23. 2. 1571–25 . 3. 1571 Hofjunker.

Caspar v . Wedel auf Kremptzow machte im Gefolge Herzog

Bogislav XIII . die Huldigungsreiſe 1605 mit. ( Baltiſche

Studien 1900 ).

409. Wilhelm v . d . Wenſe. 20. 4. (585—19. 4. (592 hofjunker,

30. 3. 1589 - 19. 4. 1592 Kammerjunker, wurde 26. 6 .

1585 Jagdjunker, reiſte im März 1592 mit der Königin

Sophie nach Medlenburg. Seine Beſtallung vom 20. 3 .

1589 lautete dahin, daß er im Gefolge der Königin Anna

nach Schottland gehen und ihr dort auf Jahresfriſt als

Kammerjunter dienen jolle. Er fam von dort 25. 6 .

1590 zurück.

Er beja Dorfmark, Holdenſtedt und Bodenwerder, lebte 24. 8 .

1559– 3. 8.1626, war Landrat, Hauptmann zu Bodenteich, rerm .

1594 mit Maria v. Umelunren † 1605 . Seine Eltern waren

Georg v . d . W. und Magdalena v . d . Lieth . ( Geſchichte des

Geſchledits.)

410. Lorent Wenjin . 2. 3. 1621- [26 . 4. 1625 ] Hofjunter, 25 .

5. 1622-126. 4. 1625 ] Kammerjunker bei dem Prinzen

Frederik mit Beſtallung vom 26. 8. 1625. Von 1625

1626 war er Kriegskommiſſar bei des Königs Armee in

Deutſchland.

Er † 1629 , war Sohn ron Gottſdalf Wenſin zu Rohlsdorf und

Eibe Rantzau aus Salzau .

411. Poul Wenſin . 28. 12. (584--13 . 7. 1588 hofjunker.

Er lebte 1100 1610 , war verm . mit Sile N. N. Seine Eltern

waren Lorentz Venſin auf Rohlsdorf und Dorothea v. Uhle:

feldt aus Geiting.

412. Frederil v . Werder. 1. 1. 1571-114. 9. 1579] Kammerjunker,

9. 2. 1571 - [ 14 . 9. 1579] Hofiunter. Er tam 13. 8. 1576

nach Liefland und 5. 5. 1578 nach Kronborg
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friedrich, v . Werder ſowie die 3 nachfolgenden v . W. habent

wahrſcheinlich alle demſelben Geldlecht angehört, das einen

mit 3 Lilien belegten Schrägbalken in einem mit Sternen

bejäeten Schild führt .

413. Gert v . Werder. [ 19. 12. 1580 ) -- [ 17 . 5. 1581) hofjunfer.

414. Hans v . Werder. 18. 8. 1575- [ 14. 3. (576 ] Hofjunker.

Wohl derſelbe wie H. v. W. auf Kade, rerm . mit Magdalene

Agnes v . Britzke und Sohn von Hans v. W. auf Kade und

Ilſe v . Werder. (Geſch . des Geſchlechts ).

415. Ludwig v . Werder. 18. 8. 1581-24 . 8. 1581 Hofjunter,

17. 9. 1581–1 . 2. 1592 Hofjunter, + 1. 2. 1592. Fromholt

Berg nahm ſein Guthaben in Empfang.

Er ſtarb in Kopenhagen und wurde mit allen Ehren am 3. 2 .

1592 in der Nicolaikirche daſelbſt begraben. Die Koſten trug die

Statskaſſe. Vergl. Danske Magazin IV. 5. S. 360. Möglichyer

weiſe iſt er derſelbe wie L. v . W., Sohn von Unton v. IV . auf

Kl . Wuſterwitz und Katharina v . Britzke. (Geſch. d . Gejdıl.)

416. Markus Wiblit. 8. 4. (623— 18. 5. 1628 fiſdimeiſter † 18 .

5. 1628.

417. Caspar Wies . ( 21. 1. 1571]-6. 4. 1584 Hofjunfer, Trabanten :

hauptman .

Soleſiſches Geſchledyt v . Wieſe. (Hefner ).

418. Otto Wilpret . 4. 6. 1572-29. 5. 1575 Hofjunfer.

419. Henning v . Wolde. 29. 9. 1561- [29 . 9. 1562 ] Hofjunker.

Pommerſches Gejdledt.

420. Kort Wolfframsdorf. 5. 8. 1583-15 . 7. 1588 Hofjunfer.

421. Jörgen Ernſt Worm . 24. 2. 1573— [25. 5. 1591 ) Hofjunker,

(31. 7. 15791–125 . 5. 1591] Kammerjunfer. Vom 20. 8 .

1584 ab wurde er Jagdjunter zugleich mit 6 anderen

Hofjunfern und erhielt als ſolcher 7 Thaler monatlich für

einen kleinen Wagen . 25. 11. 1612—20 . 11. 1614 in der

däniſchen Kanzlei.

Jürgen Ernſt von Wurmb zu Vorgaard trug 1588 bei der

Beerdigung König Friedrich II jujammen mit anderen Edlen

den Baldachin ; er war verin . mit Anna Due (Taube ), die vor .

her mit dem 1611 † Eiler Grube rerlobt war . Sein Sohn

Jürgen Ernſt kommt nocy 1641 in Dänemark vor . (D. U. A.),

( 27. D. A.)

422. Freiherr Melchior Wormbrandt. 18. 7. 1612 -- 9. 2. 1613

Hofjunfer.

Ein M. v. W. hatte 1621 Anwartſchaft auf die Komturei Werben ,

wurde aber als geächteter Ausländer bei der Bejetzung über

gangen . (Wollejen, Chronik ron Werben ).

423. hans v. Worgewin. [8. 1. 1558 ] — [ 8. 1. 1559 ) Hofmeiſter

bei Herzog Magnus.

424. Hans Wrabsky . 4. 6. 1572 - 29. 5. 1573 Hofjunker.

425. Kort Wrede. 12. 12. 1583—8. 8. 1588 Hofjunker, war im

Mai 1584 in föniglidem Auftrage in Liefland. Er ging
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ab 8. 8. 1588 , nachdem er lange Zeit hindurch nicht bei

Hofe geweſen war.

1583 ſchrieb er ſich als „ Chunradt de Wrede" in Chr. Hold's

Stammbuch ein.

426. Henrik Wulf. 8. 5. 15981. 8. 1602 Hofjunfer, fam mit

dem Prinzen Hans nach Rußland. 24. 7. 1603— vor

9. 7. 1611 hofjunker. Er wurde vor dem 9. 7. 1611 vor

Kalmar erſchoſſen .

Über Prinz Hans ſiehe Nr. 42.

427. Johan Wulf. 31. 1. 1575—(3 . 5. 1578] Hofjunfer, fam 13 .

8. 1576 nach Liefland .

428. Bartel v , Wulffen. 4. 8. 1596-24. 4. 1597 Hofjunter.

429. Henrik Zepelin . 19. 9. 1601-16 . 4. 1604 Hofjunter.

430. Claus v . Gerbſt. 20. 10. 1578 24. 8. 1581 Hofjunker.

431. Jörgen Zimmer . 23. 2. 1571-23. 3. 1571 Hofjunter .

Anhang.

432. Graf Borchart v . Barby . 15. 1. 1564 -- Diplomat,

auf Kundſchaft in föniglichem Dienſt , mit 1000 Taler

Zehrung in 6 Monaten .

Er lebte 7. 2. 1536–2. 6. 1586, kam 1559 zuſammen mit ſeinem

Vruder Nr. 25 nach Dänemark, wurde 1579 Statthalter in

Dresden und Coburg. ( D. U. U.)

433. Jochum v . Barstorf . 1. 5. 1641-1. 5. 1642 , erhielt 300

Taler zum Unterhalt außer Landes mit Beſtallung vom

6. 5. 1612 .

M. E. derſelbe wie ?ir . 30, der auch Philip Joachim genannt wird.

434. Joakim Baſſewitz der Ältere, mecklenburg .Rat. 6. 1. 1591

6. 1. 1596 erhält er 300 Thaler jährlich, die früher beim

Kieler Umſchlag gezahlt waren .

Um 30. 6. 1588 ſchrieb er zu Schloß frederiksborg ſidh iir Chr.

Holck's Stammbuch ein. Jm Mai 1588 nahm er an dem

Leidenbegängn
is

Friedrich II . teil .

435. Frederik Below . 14. 11. 1643-21. 8. 1646 in der däniſchen

Kanzlei.

Er beſaß Spöttrup, lebte 16. 10. 1619–2. 2. 1648, ſtudierte und

reiſte im Uuslande, war verm . 18. 10. 1646 mit Unne Ulfſtand

zu Urelvold ( 2. mit Knud Urne). Er war Sohn von Claus

Below und Karen Lange. (D. U. U. )

436. Lorent; Below . 29. 4. 16 +3– .. in der däniſchen Kanzlei.

Er bejaj Kjölſtedgaard, ward 1651 Landrichter in Jütland,

belehnt mit Gudumkloſter, verm . 28. 9. 1651 mit Margarethe

Kaas zu Krabbesholm . Er war Bruder von Nr. 435. (Ers

lev Len ).
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warcit

437. Vilhelm Below. 11. 2. 1606—[11 . 8. 1626] Diplomat, aus:

wärtiger Beamter, vom 11. 8. 1623 an Agent in England.

Er war Bruder von Nr. 37 und trat ſpäter in den Dienſt des

Königs Jakob von England. (D. U. 2. )

438. Joachim v. Blankenburg [. . 1559] — [3 . 5. 1560] Rittmeiſter.

Er beſag Hildebrandshagen und Schlepkow , zeichnete ſid im

Kriege gegen die Ditmarſcher Bauern ſehr aus, in dem auch

mehrere ſeiner Brüder mitfämpften. Seine Eltern

Henning B. und Liboria v. falkenberg. (Elzow. )

439. Hartwig v. Bodwotdt. 22. 9. 1601-22 . 10. 1602 Ein :

ſpänniger.

440. Venzel Bohl . 14. 6. 1593 -- 10. 7. 1605 Einſpänniger.

27. 5. 1601 Wagenmeiſter.

441. Baltſer Both . [ 17. 6. 1563] - [6. 1. 1564] Hauptmann ; er:

hielt den Auftrag auf Kundſchaft in Lübeck zu bleiben .

Er † 31. 12. 1573 zu Kalkhorſt, war rerm . mit Katharina

v. Reſtorff und Sohn von Hans B. und Unna v. Preſentin.

442. Frederik v. Bothmer [24. 6. 1576 ) --- [24 . 6. (577 Rittmeiſter,

Er erhielt Bezahlung am 23. 4. 1581 .

443. Lorentz v . Bredow. [ 29. 3. 1574 ] -- [25. 12. 1578] Ein

ſpänniger.

444. Joachim Brockdorf. [ 19. 7. 1563 ] - [1. 9. 1564] Rittmeiſter.

Er beſaß Garz, Rojendorf, Manhagen, Burau , war Umtmann

zu Hagenskov, lebte 23. 7 1529 28. 12. 1564 ,
mit

1. Margarethe Pogwijch aus Niasleben , 2. am 15. 10. 1553 mit

Apollonia v. Uhlefeldt, geboren 1529 , Witwe 1583 .

445. Junker Meinolf v . Büreni . [26. 9. 1562] — [26 . 9. 1563]

Hittmeiſter.

446. Frands v . Bülow (Below ?) . . - 17 . 5. 1562 Rittmeiſter.

447. Vicke v. Bülow. 6. 1. 1591-6. 1. 1595 mecklenburg. Rat,

erhielt 300 Taler jährlich, früher beim Kieler Umſchlag

gezahlt.

Um 30. 6. 1588 zu frederiksborg ſchrieb er jich in Chr. Holcks

Stammbuch ein als zu Renſow “. Jm Mai (588 nahm er als

Gejandter des Herzogs Johann v . Mecklenburg an dem

Leichenbegängnis friedrich II . teil. (Oettinger.)

448. Jörgen v . Dannenberg. 1. 1. 1590 – 10. 6. 1594 Ein :

ſpänniger , wurde mit dem Fährhof Guldborgſund be :

lehnt.

Niederſächſiſches Geſchlecht.

449. Hermann v . d . Decke. 1. 7. 1616-3 . 9. 1616 Einſpänniger,,

wurde Vogt auf Vordingborg.

450. Weſſel van Dostum . [ l . t . 15541--19 . 12. 1559 ] Hauptmann.

451. Henrif v . Dringenberg. 6. 5. 1606- [9 . 8. 1612 ] Hauptinam

über ein fähnlein Kriegsknechte.

Er gehörte zu einem Gejdylecht in Schonen, das 3 Rojen im

Schilde führte und aus dem 1467 Henrik D. Niünzmeiſter in

rern .
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Malmö war. Ob das Geſchlecit deutſcher Herkunft war, ſteht

dahin ; der Klang des Namens ideint dies anzudeuten.

452. Otto v . Düring. 6. t . 1593 — 6. 1. 1596 Domherr und

Domdevant in Bremen , erhielt 300 Taler jährlich.

Er * 6. 1. 1598, warErbherr auf Altendorf, Probſt des Kloſters

Lilienthal , wurde im Dom zu Bremen beigejetzt, wo ſein

Epitaph erhalteu iſt, war verm . mit Gertrud v. Cappeli.

Seine Eltern waren Johann v. D. , Burgmann zu Horneburg

und Wolbredyt Piede v . Geſterfleth.

453. Frands v . Dumstorf. 28. 7. 1584–129. 9. 1587] in der

deutſchen Kanzlei. Nach ſeiner Beſtallung vom 1. 1. 1586

follte er den Kapitelſtatuten gemäß auf Lebensdauer mit

geiſtlichen Gütern verſorgt werden , ſowie mit einem Hauſe

in Kopenhagen und Helſingör und wenn er nicht mehr

am Hofe ſein würde, dazu noch 300 Taler .

Er ſchrieb ſich 1581 in Chr. Holds Stammbuch ein , † 27. 10 .

1587 , begraben im Dom zu Styleswig. Sein Epitaph mit

16 Uhnenwappen iſt ſeit der Reſtauration des Domes ver.

jdwunden. Jit? nenne deshalb hier die Namen, wie ich ſie

vor 15 Jahren bei ſchlechter Beleuchtung entziffert habe; links:

Dumsdorf , Berde , Dinklage, Pajdbory , Laren , Hemlinck,

Meppen , Deppe; rechts : Braren, Groten , Bockraven , Urten ,

Baven, Hude, Kiehen , Rithuſen.

454. Jakob Grubbe (Grube ). 16. 10. 1631–23. 10. 1654 in der

däniſchen Kanzlei.

Er bejaſ Kabel, Loistrup, Ürs, Grubeholm , Örnhored, † 1655 ,

verm . 25. 1. 1635 mit Ingeborg Víruje 28. 2. 1604–11. 10._1644.

Seine Eltern waren Laurids G. zu Rögle und Uznete Thott.

(D. U. U.)

455. Jörgen Grubbe (Grube) zu hagelös. 6. 5. 1606-19. 8 .

1612 ] Rittmeiſter, um auf Anfordern dem Könige 209

deutide Pferde und Reiter mit Harniſch , Armſchienen ,

Sturmhauben, 2 Piſtolen und ſonſtigem Zubehör zu

beſchaffen .

Er bejaß auch Toſtrup und Snedinge, lebte 24. 7. 1584 - 22. 11 .

1640 , war 1614 -1624 belehnt mit liarnborg und Halſted.Kloſter

1614—27 mit Veſtervig, rerm . 1. am 10. 5. 1606 mit Mette Lyffe.

2. am 19. 5. 1614 mit Lene Rud zu Velby 24. 1. 1594 - 24. 10. 1671 .

Er war Sohn von Nr. 132 aus zweiter Ehe . ( D. U. 2.)

456. Knud Grube war 29. 5.—27. 7. 1576 mit 3 Pferden im

Gefolge des Königs bei der Reiſe nach Mecklenburg .

Er bejah Ulslev, lebte 1542—4. 8. 1600 , war 1574 belehnt mit

Dragsmarktloſter in Norwegen auf Lebenszeit, 1576–78 mit

Halſtedkloſter, 1578-85 mit Brunlang und Numedalen, 1578 — 79

mit St. Olufskloſter in Bergen , 1587-89 mit Söndermöre und

1587 -92 mit Undenaes-Lehn , ſeit 1578 alle in Norwegen, 1589

- 1600 Lehnsmann auf Lykaa, 1595-1600 zu Höiby, 1597 – 1600

auf Sölvitsborg,verm . 2. 10. 1575 mit Metie uifſtand zu Torup

6. 7. 1554-9 . 4. 1502. Seine Eltern waren Laurids Grube zu
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Alslev und Hilleborg Bille. Prächtige Hochzeitstruhe, jetzt im

Muſeum Frederiksborg . ( D. U. U. )

457. Laurids Grube zu Gammelgaard. 20. 4. 1618 -- [1. 5. 1627 ]

Hauptmann auf Schloß Halholm , ſollte die Städte in

Laaland und Falſter befehligen und verteidigen .

Er lebte 1561–22. 4. 1639 , war 1604 Landrichter auf Laaland

und belohnt mit Horgaard, 1616-27 mit Nykjöbing und Ual

holm , 1627—32 mit Halſted Kloſter, verm . 1. am 5. 3. 1598 mit

Dorte Urnie 1566 – 1600, 2. 1604 mit Unna Sparre 1579–19. 2 .

1653 . Seine Eltern waren Erik Grube und Unne Vaßpyd.

( D. A. U. )

458. Lorenz v . Hadeln. 20. 5. 1596—[ 18 . 4. 1598] Einſpänniger.

Er beſaß fiskum , war 1603—1614 belehnt mit Saemgaard und

Eker in Norwegen , verm . mit Beke v. Reimarshauſen, Sohn

ron Otto v. H. und Mette Drewes. Die Nadyfommen blühen

nocy in Dänemart ( Erslev Len ) (Mushard ). ( II. D. 2.)

459. Jakob Hardenberg. 16. 8. 1590 – 25. 4. 1591 in der Säni:

fchen Kanzlei.

Er beſaj Skovsbo und Mattrup, † 19. 8. 1602, war 1590 be:

lehnt mit der Propſtei in Ujjens, rerm . 27. 10. 1594 mit Mareni

Skram 10. 2. 1564 – 162 . Er war Sohn von Nr. 142. (D. U. A.)

460. Miarkvard v . Hodenberg. 2. 10. 1586 - 29. 7. 1591 in der

deutſchen Kanzlei, Pam 1589 mit fräulein Ama nach

Schottland .

461. Ove Hög. 1. 3. 1622-25. 2. 1625 in : der däniſchen Kanzlei,

1. 9. 1626—1. 9. 1627 Agent in Stockholm , dann Kriegs :

kommijjar im deutſchen Kriege , † 19. 1. 1628 .

Er beſaß Todbol , lebte 1.598—19 . 1. 1628, war (627 belehnt mit

Romsdalen. Seine Eltern waren Chriſten Hög und Unne

Skram . ( D. U. U.)

462. Johan v . Holle. [ . . 10.1571 ] - [ 15.4. 1577] Oberſt, † 15.4 . 1577.

Um 22. 7. 1577 erhielt ſeine Witwe Anna Ruwen ſein Gut

haben für " Jahr vom 15. 10. 1576 bis zum Todestage.

463. Jörgen v . Holle . 19. 7. 15601-18 . 12. 1565 ] Oberſt .

Er lebte 1514-1576, diente rielen fürſten, erhielt 1562 bei der

T{römung Kaiſer Mar II . von dieſem den Ritterſchlag, führte

1563 dem dänijden König 60 fahnen zu , jchlug die Suweden

bei Halmſtadt, verm . mit Gertrud v . Horne. Sein prädytiges

Grabmal befindet ſicy in St. Marien zu Minden. Er war Sohn

von Rudolf v . Holle und Kunigunde v . Mündyhauſen.

(Herold 1894.)

464. Ernſt v . Horſt. [29. 9. 1555)- [29 . 3. 1562] Einſpänniger.

465. Cort v . d . Hude. [ 1. 1. 1550 ) — [30. 4. 1560 ] Rittmeiſter

oder Hauptmann . Er erhielt 1560, 30. 4. eine neue

Beſtallung.

Er und Nir. 465 gehören zweifellos zu dem bremiſchen Geſchlecht

auf Ritterhude. Mushard nennt 3 Männer mit Namen Cort,

die um dieje Zeit lebten , dody iſt nicht zu erjehen , ob einer

derſelben mit dem Kiitmeiſter identiſch iſt.
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466. Villum v . d . Hudc . 1. 4. 1618-6. 3. 1621 Einſpänniger,

war mit dem Könige 3 Monate in Deutſchland als Leut :

riantunter Kapitän Jakob Seheſted. 5. 6. 1621 - 6. 2 .

1623 und 18. 5. 1624-12. 2. 1625 Einſpänniger.

467. Rudolf v. Karlewith. 22. 4. 1598 - 22. 4. 1600 Kriegs:

hauptmann.

468. Herbert v . Langen . [ . . 1559] -- [ 9. 7. 1560 ] Oberſt.

470. Baltier Lepel . 4. 5. 1600 -- 16. 12. 1600 Einſpänniger.

Er ſtammte aus dem Hauſe Neuendorf auf dem Quitz, war

Sohn ron Henning Lepel und verm . mit Mette Knob auf

Gyllebo. Er huldigte in Dänemark 1608. (D. U. U.)

471. Joachim v . Lejjel. 11. 7. 1605 — 7. 9. 1611 Einſpänniger,

vorher Geſtütmeiſter für Seeland.

Er gehörte zu dem ſchleſiſchen Geſchlecht r. £ . (Hefner.)

472. Graf Hermann v . d . Lippe . 6. 1. 1618— [ 6 . 1. 1619 ] Oberſt:

leutnant.

473. Hans v. Lyneborg. 17. 4. 1573 -- 29. 5. 1573 und 26. 5 .

1581-30. 7. 1582 Einſpänniger.

Um 20. 7. 1582 verfügte König Friedrich, daß cinige entbehr

liche Einſpännige abgedankt werden ſollten, darunter der futter

meiſter Hans Lüneborg. Die Entlajjung iſt alſo binnen 10 Tagen

erfolgt . Da die Kinder des Herzogs Äuguſt ron Braunſdweig.

Lüneburg erſt im 17. Jahrhundert geboren wurden und erſt

1625 mit dem Namen von Lüneburg geadelt wurden , können

die hier unter Nr. 206 , Nr. 473 und Nr. 474 Henannten nicht

zu diejem Geidlecht gehören . Gu dem lübeckijden Patrizier.

geſchlecht gehören ſie auch nicht . Ob zu dem bremijden

V. Lüneberge ?

474. Henrif v . Lüneborg . [ 6. 1. 1560] — [24. 12. 1570 ] Eina

pärmiger.

cfr . Yir . 473 .

475.'Graf Ernſt v . Mansfeld. 25. 1. 1587-4. 4. 1595 , erhielt

400 Taler jährlich als föniglicher Rat und Beamter

außer Landes, war Domherr in Köln und Straßburg .

Das Gehalt wurde 1590 und 1591 beim Kieler Umſchlag

bezabit.

Um 27. 4. 1593 ſchrieb er ſich zu Kopenhagen in Chr. Holcks

Stammbuc) ein als : Ernestus Comes ac dominus in Mans,

feld et dominus in Heſeputling.

476. Martinus v . 0. Miden . 4. 5. 1604--[2. 5. 1608 ] in der

deutſchen Kanzlei, Hofrat . 14. 12. 1615—29 . 9. (623 desgl .

Zum Geſchledyt v . d . Mehdem im Herzogtum Bremen .

477. Diderik Nolzan. 11. 4. 1578 ] — [1. l . 1579 ] Ritmeiſter.

Dietrich? v . Maltzan zu Grubenhagen und Rhaden, 1567 Rita

meiſter, 1575 Erblandmarjdall, verm . mit Huav. Rohr, Seine

Eltern waren Dietridy v . M. und Margarether. Bülow .

(Geid . d . Gejchledits.)

478. pigalio 2lioliui. [ 16. 6. 1578] [I. 1 , 10790 12berft.
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Er beſaß Grubenhagen, Rahden und Rothspalk, war 1567 kur.

fürſtlich . ſächſiſcher Rittmeiſter, ſpäter kaiſerlicher Obriſt, lebte

1534 – 1597, verm . um 1577 mit Margarete v . Kruſemark. Er

war Bruder von Nr. 477. (Gejch . d. Geſchlechts .)

+79 . Hilmer v . Münchhauſen. (9.7. 1560 ] — [ 28 . 6. (564] Oberſt.

Um 13. 12. 1580 erhielt Engelbert Grotte als Vertreter

ſeiner Kinder 30 Taler als zweijährige Penſion, die ihm

der König ſchuldete. Im Oktober (563 iſt er nebſt

Diedrich Behr in däniſchem Auftrage in Braunſchweig um

Kartaunen und Mörſer beim Herzog Wilhelm zu entleihen

und bis in den Sommer 1564 reiſen beide in allerhand

Aufträgen namentlich in Norddeutſchland umher.

Er ſcheint mit einer Tochter des franz v. Hacke auf Draken

burg vermählt geweſen zu ſein. (Perſonalhiſt. Tidskrift . Bd . 5. )

480. Urban Nold . 23. 1. 1592–22. 5. 1603 Einſpänniger, 21 .

2. 1593 ---19. 6. 1596 Hoffourier. Er wurde 1603 Vor:

ſteher am H. Geiſthoſpital in Kopenhagen .

cfr. Nr. 236 .

481. Anton v . Oldenburg. 1. 1. 1550-4. 5. 1563 Trabanten

hauptnian . Er war in Liefland zwiſchen Februar und

Juni 1561 und hatte 2. 9. 1564 in Halmſtadt ein Fähnlein

Kriegsknechte , teils däniſche, teils deutſche.

cfr. Nr. 243 .

482. Hans v. Oldenburg. [30. 8. (556 ] - [ 29.9 . 1562 ) Einſpänniger.

cfr . Nr. 243 .

483. Joachim v . Oldenburg. [31. 7. 1576 ] - [14. 11. 1581 ] aus

Medlenburg, bezog jährlich 100 Taler zum Studium .

cfr. Nr. 243 .

484. Cönne Parsberg. [ 6. 1. 1572—21. 9. 1574 ) in der däniſchen

Kanzlei.

Er war Bruder von Nr. 255, 258 und Nr. 262.

485. Verner Parsberg . 10. 8. 1629—3. 11. 1634 in der däniſchen

Kanzlei.

Er beſaß Södal und Lynderup, war verm . mit Ugathe Seefeld .

Sein Epitaph befindet ſich in der Kirche zu Rödding. Er war

Sohn von Tir . 258 .

486. Frederik Pajelich. 20. 3. 1592—24. 3. 1597 in der däniſchen

Kanzlei.

Er bejaš Rönnebeksholm , † 1627, verm . i . 6. 1601 mit Mag.

dalena Ukeley. Er war Sohn von Nr. 253 .

487. Johan Peiterſen . 8. 5. 1628- 2. 5. 1634 Leutnant unter

Kapitän Eiler Gabrielien's Kompagnie in fühnen.

Johann Peterſen ( von Deden ), Sohn von Hans Peterſen und

Magdalene Baad . ( D.U. U.)

488. Peder Pajſen . 27. 7. 1592- [ 1 . 9. (597] in der deutſchen

Kanzlei.
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Flensburger Patriziergeſchlecht, in Dänemark zum Adel gerechnet,

Wappenſchild : Suwertarm . Peter Paijen war vermutlich Sohn

von Jörgen P. zu Bredſtedt und Unna N. N.

489. Jörgen Peccatel . 18. 10. 1573—[20. 11. 1574 ) in der deutſchen

Kanzlei.

Mecklenburgiſches Geldlecht, 1775 erlojohen .

490. Johan v. Platenberg. 23. 6. 1577 -- [1. 1. 1579] Rittmeiſter.

491. Johan v . Pleſſen . 28. 10. 1587 28. 10. (588 erhält

100 Taler zur Hülfe bei der fortſetung ſeiner Studien

im Auslande; er bezog vorher „ Penſion " aus des Königs

eigener Kammer.

492. Moritz Podebust. [23. 7. (564) — [3. 4. 1568] Rittineiſter

über die fühnenſche Fahne.

Moritz Putbus zu Kiörup und Krapperup , † 1593 18. 9., verm .

mit Magdalene Seheſted, Sohn des Ritters und Reichsrats

Nicolaus P. und der Anne Krognos. ( D. U. U. )

493. Henning Pogwiſdi. 23. 3. 1635--27 . 11. 1637 in der däniſchen

Kanzlei.

Er bejah Damsbo, lebte 20. 5. 1611—3 . 3. 1664, war 1676—64

belehnt mit dem Landrichter -Lehn auf fühnen, 1650 mit Stiern

holm , verm . 4. 3. 1638 mit Karen Marsvin zu Hollufgaard

4. 4. 161+ --- 25. 8. 1649 und 2. mit Helvig Bille † 1677. Er war

Sohn von Nr. 284. (Erslev Len ), (D. U. U.)

494. Joſua v . Qualen . [ . . 15591 --- [27. 12. 1567 ] Rittmeiſter,

Oberſt.

Er beja Orvig und Qualsholm , † vor 1590 , belehnt 1566

1572 mit Hagenskow , 1566 --- 73 mit Ökloſter, 1571-77 mit Halſted,

verm . mit Magdalene Munt ( Lange) zu Orvig und Hernings:

holm, † 1616. Sie war 2. 1590 verm . mit Siegfried freiherrn

v . Rindjchaid. Joſua's Eltern waren Otto v. W. und Gertrud

Wittorp. ( D. U. U.)

495. Hilmer v . Quernheim . [ 9. 7. 1560 ] - [9. 7. 15611 Oberſt (? )

Weſtfäliſdies Geldledit .

496. Eiler Quitow . f . 7. 1588 – 18. 7. 1592 in der däniſchen

Kanzlei.

Er bejah Lykkesholm , Sandager, Söholt, lebte 1565 – 1640, verm .

13. 8. 1598 mit Anna Brahe 1583 - 1663 27. 5. Seine Eltern

waren Henning (Nuitzow und Birgitte Rönnow . ( D. U. U.)

Erslev Ceni . )

497. Henrif Hamel. 14. 5. 1626-15 . 2. 1627 in der däniſchen

Kanzlei.

Er bejah Baekkeskov , lebte 28. 4. 1601—6. 10. 1653 , belehnt

1633 – 36 mit froſteherred und helnckirke, 1640--49 mit Sorö ,

1650–52 mit herridsvad, 1651-55 mit Stege, war Reichsrat,

reri . 1. 12. 8. 1627 mit Birgitte Lunge ( Dyre) zu Elfiär † 31 .

8. 1528 , 2 . am 21. 9. 1631 mit Margarethe Skeel. Er war

Sohn von Nr. 301 aus zweiter Ehe. (D. U U.)

498. Poul Ramel. 6. 1. 1585 – 19. 3. 1589 erhält 100 Taler zur

Förderung ſeines Studiums auf ausländiſchen Univerſitäten .

Seine „ Penſion“ wurde 1586 an Henrik Ramel bezahlt .
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Er hieß zu Wuſterwitz, war verm . im Juni 1626 mit Unne

Ulfeld 31. 1. 1603—1645. Er war Sohn von Nr. 301 aus

zweiter Ehe.

499. Daniel Rankow . ( 11. 1. 1563 ) - ... Oberſt. Ein anderer

Daniel R. (zu hohenfelde) nahm auch am Kriege teil als

Hauptmann.

Er beſaß Nienhof, lebte 1529-11. 11. 1569, verlobt mit Katharina

v. Damme, die dann ſeinen Bruder Peter R. heiratete. Seine Eltern

waren Gottſchalk R. und Margarethe v . Budzwald. D.R. hat

ſich in dieſem Kriege gegen König Erik XIV. von Sdweden

ſehr ausgezeichnet.

500. Marquard Rangow . 1. 2. 1609-9. 2. 1611 Einſpänniger,

7. 2. 1613-28 . 11. 1615 Futtermarſchall.

Er † 19. 6. 1640 als Generalmajor und Kommandant von

Glüdſtadt, war verm . mit Anna Cordes und Sohn von Henning

R. zu Neverstorf und Margarethe Rantzau aus Krummendiek.

(Erslev Len .)

501. Hans v . Rechenberg . 24. 7. 1596- [ 17. 7. 1598 ] Einſpänniger.

Schleſiſches Geſchlecht, auch in Liefland anjäßig .

502. Peder Redt. 1. 5. 1641–4. 6. 1646 in der däniſchen Kanzlei.

Er beſaß Tygeſtrup, Tureby, Palsgaard, lebte 17. 11. 1614–

10. 7. 1674, war 1643 mit Graf Waldemar in Rußland, 1646

mit Corfitz Ulfeld in Holland und Frankreich, 1647-50 Reſident

in frankreich, 1652 Gejandier in England, 1656 Reichsrat, 1660

Kanzler, Geheimer Rat, 1663 Ritter, 1652—57 belehnt mit

Lundenaes, 1657 mit Möcn, verm , 1. am 1. 5. 1653 mit Sophie

Seheſted und 2. am 25. 7. 1672 mit Unne Ramel 28. 8. 1643 --

8. 6. 1702, Albert Skeel's Witwe. Er war Sohn v. Nr. 329 .

(D. U. A.)

503. Nicolaus v . Ruſche . [ 7. 5. 1560 ]—17. 3. 1562 Hauptmann,

Rittmeiſter, Oberſt.

504. Otto v . Schauenburg. [29. 3. 1557]— [14 . 4. 1560] Eins

ſpänniger.

505. Elias Schult. 10. 7. 1598--6 . 5. 1600 Einſpänniger, vorher

„Reittnecht " in des Königs kleinen Stall.

cfr . Nr. 357.

506. Jochim Schult. 21. 5. 1595 — 7. 6. 1596 Einſpänniger,

wurde 1596 Schloßvogt zu Kopenhagen .

cfr. Nr. 357 .

507. Graf Günther von Sdywartburg. [ 11. 7. 1563]—18. 11. 1564

feldoberſt.

Er befehligte das Söldnerheer im Kriege gegen den ſchwediſchen

König Erik XIV. 1563 und 1564, wurde aber dann abgejetzt,

weil er zu ſehr führ ſcine cigene Taſche ſorgte ; ſo ließ er ein

mal an 3000 Odjen für ſich nach Sdwarzburg treiben . (Oet:

tinger.)

308. David Sdwerin . 11. 7. 1594—13. 8. 1610 Einſpänniger,

8. 1. 1596—13. 8. 1610 Reiterprofos, † 13 8. 1610 in

Nſtad , wo damals die Hoffahne lag.



400

509. Bertram Smitterlöw . 26. 5. (594–20. 5. 1601 Einſpänniger.

Ponimerſches Geſchlecht.

510. Johan Söje. 24. 7. 1593—23 . 4. 1594 Einſpänniger, wurde

23. 4. 1594 in Kopenhagen erſchlagen .

Um 9. 2. 1593 trat er ſeinem Bruder Hermann ſeine Anſprüche

an das väterliche Erbgut gegen eine Abfindungsſumme ab.

Er war Sohn von Hermann Söye auf hannijöggi und Jeglecht

in Liefland und Unna v . Bremen . cfr. Nr. 367.

511. Hans Sperling. 26. 8. (586—26 . 8. 1588 erhält 100 Taler

jährlich zur Förderung ſeines Studiums auf fremden

Univerſitäten , damit er ſr. 3t . auf Verlangen in der

deutſchen Kanzlei oder ſonſtwie zu brauchen iſt. Seine

„ Penſion “ wurde 26. 8. 1587 an Chriſtoffer Roſengaard

zu Herlufſtrup , Hauptmann auf dein Kopenhagener Schloß,

bezahlt. Nach dem Rechenſchaftsbericht voit (592—93

war er einer der Erben des Schenken Hans Stralendorf.

Mecklenburgiſches Geſchlecht.

512. Jokum Spiegelberg . 11. 4. 1585 vor 6. 11. 1611 Ein :

ſpänniger. 25. 7. 1592--21 . 2. 1593 Hoffourier. 13. 7 .

(596 Rüſtwagenmeiſter. 12. 4. 1601 vor 6. 11. (611

Futtermarſchall. † vor 6. 11. 1611 im Lager vor Kalmar.

Es iſt nicht bekannt, zu weldem Geſchlecht mit Namen S. vor:

ſtehender Jofum gchört.

513. Hans Philip v . Steinling. 1. 2. 1610-10 . 12. 1611 Bereiter

mit Beſtallung vom 2. 6. 1610 , † 10. 12. 1611.

Jedenfalls gehörte er zu dem oberpfälziſchen Geſchlecht Stein

ling zu Weickenried .

514. Jörgen Swave zu Naes 13. 5. 1576 – 10. 11. 1600 in der

deutſchen Kanzlei, † 10. 11. 1600. Sein Guthaben wurde

13. 11. 1600 an ſeine Witwe Kirſten Madsdatter gezahlt.

Er † zu Hadersleben, war Sohn von Jörgen S. zu Harrids:

levgaard und Katharina v . Buchwald. Nach Eljow war ſeine

frau eine r. Uhlefeldt.

515. Jörgen v . Swenit oder v . d . Sweinit . 6. 5. (573--19. 4 .

1579] Hauptmam . 13. 1. 1578—18. 7. 1589 Einſpänniger.

Wohl Georg v . Styweinitz zu Liebenau, verm . mit Urſula

v . Stojd , Sohn von Hans v. Soweinitz und Magdalena

v. Stojchy. ( Genealogie der v . Schweinitz .)

516. Graf Heinrich Mathias af Thorn . 1. 6. 1628–21. 7. 1629 ,

erhält 300 Taler monatlity, war feldmarſchall in fönig

lichen Dienſten im deutſchen Kriege.

Er trat 1627 aus venetianijden Dienſten in däniſche Dienſte
über.

517. Henneke Tornom . [ 1. 9. 1564] - [ 16 . 9. 1565] Rittmeiſter der

hof: oder Königsfahne.

Er führte ſeit Uuflöſung der Hoffahne im Juni 1564 die

deutſche Fahne im Kriege gegen Schweden. (Bang: Breve)
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(Pershiſt. Tidſkrift . Bd . 5. ) Geſchlecht in Pommern und

Mecklenburg.

518. Wilhelm v . Wallerdom . [ 1. 1. 1550 ) -- 17. 3. 1562 Oberſt.

Er heißt auch Wilhelm Walterthumb. Sein undeutliches

Sicgel jeigt einen geteilten Schild , im unteren felde anjoheinend

7 Muſcheln, auf dem Helm einen flug. Er unterſchrieb ſich

„Ritter " .

519. Chriſtoffer Walfendorf. 12. 8. 1647 - 30. 5. 1647 in der

däniſchen Kanzlei.

Er beſag Glorup , Ellinge, Maglö , Hesleholm , lebte 1618 – 19. 1 .

1690 , war verm . 1. mit Margarethe Barnekow 25. 7. 1625-1665 ,

2. am 26. 5. 1650 mit Unna Vind, geb. 15. 2. 1528. Seine

Eltern waren Henning W. und Karen Brahe . (D. U. U. )

520. Johan v . d . Wiſch ....- 16. 1. 1564 Rittmeiſter, erhielt an

dieſem Tage 10000 Taler bezahlt, als er mit ſeiner

Reiterfahne abdanfte.

Er beſaß Olpenaes, war 1578—80 Amtmann zu Tondern , Rat,

war 1588 bei der Beerdigung friedrichs Il . als Vertreter der

fürſtlich holſteiniſchen Witwe, verm . m . Gedske Rumohr. Seine

Eltern waren Jürgen v. d . W. zu Olpenäs und Katharina

v . Damme aus Bahrenflet .

521. Caſpar v . Wolde , pommerſcher Edelmann , 28. 4. 1583 bis

19. 3. 1589 , erhielt (00 Taler jährlich zur Förderung

feiner Studien . 1586 und 1587 wurde dieſe „ Penſion "

beim Kieler Umſchlag bezahlt.

522. Jörgen Ernſt Worm . 25. 11. 1612-20 . 11. 1614 in der

däniſchen Kanzlei.

Jedenfalls ein Sohn von Nr. 421 . Er kommt noch 1541 in

Dänemark vor.

523. Chriſtoffer v . Wrisberg . ( 1. 1. 1564 ) -- [ 25. 5. 1565 ) Oberſt.

Er lebte 1510 –1580, fämpfte 1532 gegen die Türken, 1541 unter

dem Erzbiſchof von Bremen , 1544 unter Heinrich VIII. bei der

Belagerung von Boulogne, 1545 unter Herzog Heinrid ron

Braunſchweig, 1550 in däniſchem Dienſt, 1552 gegen die Türfen,

1557 in franzöjijchem Dienſt und 15.59 nocimals in däniſdem

Dienſt. Er war verm . mit Lucretia v . Chalon, anders geheijen

Gehlen und Sohn von Ernſt v . W. und Katharira v. Zerijen

und ſtarb 10. 6. 1580 .

524. Arnt Wulf. 17. 9. 1598–22. 10. 1602 Einſpänniger.

525. Cort Jepelin . 3. 5. 1594- 29. 9. 1611 Einſpänner. 19. 6 .

1596 hoffourier, + 29. 9. 1611 in Kopenhagen .

Er ſcheint identiſch mit dem Cort , welcher nach Angabe der

Jepplinjen familiengeididte vor 6. 12. 1616 auswärts, an

geblich in Braunjdyweig geſtorben iſt. Daniil wären ſeine

Eltern Balthaſar v . 3. und Adelheid v . Adrum .

526. Chriſtian Diderik v . Jernicow . 24. 5. 1646 1647.

Oberſt - Feldzeugmeiſter mit Beſtaliung vom 15. 6. 1646 .

† zwiſchen 20. 8. und 23. 8. 1647 .
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Er wird auch Freiherr v . 3. genannt, lebte 1641 – 1647. Seine

Nachkommenſchaft blüht nod in Dänemark. Er ſtammte aus

einem Geidleiht der Uckermark und war vermi. mit Ellen

Budde , † 1654 . Seine Eltern waren Diederic ? v. 3. und

Sidonia v. Boje.

527. Jakob Jißewitz im Lande pommern. [ 1. 5. (568 ) -- [29. 9 .

1570] erhält 500 Taler jährlich. Sein Guthaben bis zu

ſeinem Todestage wurde am 21. 9. (573 an die Vor:

münder ſeiner Kinder, 8 namentlich aufgeführte pommeriche

Edelleute , ausgezahlt.



Die Bildwerke der Stadt Saalfeld a. S.

in heraldiſcher und genealogiſcher Beziehung.

Von Ernſt Kießkalt , Poſterpeditor I. Cl . in Nürnberg.

Saalfeld wird nicht mit Unrecht die „ Steinerne Chronik

Thüringens“ genannt, denn überall ſprechen ſeine Steine eine ſtumme,

aber beredte Sprache für den Geſchichtsfreund . Wohl mochten

früher jene Jeugen einer bewegten Vergangenheit viel zahlreidier

und bedeutender ſein als heute, wie alte Nachrichten erkennen laſſen ,

allein es ſind deren doch noch ſo viele vorhanden , daß ſie uns

bedingt Anſpruch auf Beachtung erheben können .

Im Nachſtehenden ſollen vor allem die alten Grabdenkmäler

und Gedächtnistafeln der Stadt Saalfeld behandelt werden , deren

es noch 24 Stück gibt ; in früheren Zeiten müſſen es allerdings,

der Bedeutung der Stadt nac , Hunderte geweſen ſein ; weniger

der Zerſtörungsſucht der „ Bilderſtürmer “ , als dem übertriebenen

Reinigungseifer vieler Geiſtlichen der Reformations: und besonders

der ,, Aufklärungszeit" fielen dieſe für die Geſchichtsforſchung ſo

wertvollen Denkmäler zum Opfer . Soweit ſolche noch vorhanden

ſind , ſtellen ſie ſich ebenſo verſchieden dar an Alter, als an Kunſt

wert oder hiſtoriſdem Jntereſje ; das älteſte Denkmal iſt ein Grab:

ſtein für den um 1319 verſtorbenen Hermann V. Grafen von Orla :

münde.

Sämtliche Denkmäler ſind beſchrieben nach bereits mehrfach

erprobter Methode , die hier nicht ausführlich geſdildert zu werden

braucht; es ſoll lediglich 110d ; bemerkt werden , daß die Wappen :

angaben ſich auf „ Siebmachers Allgemeines Wappenbuch " beziehen ;

3. B. bedeutet 338. II AI S. 83 T. 90 , daß das betreffende

Wappen ſich beſchrieben befindet in Band II Abteilung I S. 83 ,
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die Abbildung hiezu aber auf Tafel 90. Endlich wäre noch dar

auf hinzuweiſen , daß der jeßige Fundort nicht ſtets zugleich die

Stelle bezeichnet , an welcher das Denkmal urſprünglich aufgeſtellt

war , da im Laufe der Zeit mandie Verſeßung vorgenommen

werden mußte.

I. In der St. Johanniskirche.

1. Schöner Grabſtein aus grauem Sandſtein , 147 cm breit ,

192 hod?. Der Verſtorbene in Lebensgröße dargeſtellt als bärtiger

Mann in weitem , reichem Gewande, der vor einem Cruzifir fniet

und betet . Über ſeinem Haupte iſt ein Bronzeepitaph befeſtigt,

66 cm breit, 31 hoch , mit folgendem Tert :

Das busfertige Gebeth .

Herr Jeſu Chriſt crbarme dich

Vber mich, Urmen Sonder, der ſich

Allein avif Sid verleſt genczlich

Von Sund zu helffen feligklich

Gott Varer Liebe die ſieh ich

Weil er ſein son gebni für mich

An Stam des Creuczes , das glaub ich

Der heilige Geiſt erhalte mich

Herr da dein Wort mir war froſtlidi

Jn Mühe und Arbeit lebet ich

Diend forſten vnd Herren trevlich

Vnd als dein Segen reich macht mich,

Mein Weib vnd Kind, ſo viel moglid

Auch Eajarum verſorget ich

Das Gott gelobt war ewigklich .

(Die letzten 4 Verszeilen ſtehen quer zu den anderen ).

Die Seiten des Grabſteines entlang zieht ſich folgender Tert :

„ Anno Dom . MDLVI am VII Junii iſt Jakob Kelcz, Bürger:

neiſter zv Salvelt ſelig in Chriſto verſchiden wie oben folget. "

2. Marmor Grabſtein , 78 cm breit , 175 hoch.

Der obere Teil des Steines trägt in einem Rahmen folgen :

den Tert :

„ Der Edle Geſtrenge und Ehrenpheſte Philip Chriſtoph von

Pretis fyrſt : S. Altenburgiſcher Stalmeiſter vnd Cammeripnerers

welcher durch den zeitlichen Todt von hier ins ewige leben abge

fordert den 22 Decembris Ammo 1624 vnd albero begraben worden

feines Ulter's 27 Jahr. "
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3n der Mitte des Steins 2 große, ſchön ausgeführte

Wappen :

Links : Im Schild 3 geſtielte Kleeblätter , 2 : 1 geſtellt; Klei :

nod : Mannsrumpf mit geſtulpter, ſpißer Müße, an deren Ende

ebenfalls ein dreiteiliges Kleeblatt befeſtigt iſt.

Rechts : v. Eberſtein ; Bd. II 2. 3 S. 9. T. 8 .

Darunter wieder ein Rahmen , worin anſcheinend ein Bibel

wort geſtanden , doch iſt jetzt davon nichts mehr zu erkennen .

3. Marmor Grabſtein , 87 cm breit , 165 hoch.

Künſtleriſch ausgeführt ; nur etwas zopfiger Stil . In der

Mitte des Steins ein Medaillon von 50 cm Durchmeſſer , on 2

nadten Engeln flantirt . In dieſem Medaillon ſind 3 Wappen :

ſchilde nebeneinander dargeſtellt, wozu jedoch nur 2 Helme ge :

hören . Der linke und der mittlere Sd’ild (vom Beſchauer aus)

haben zuſammen einen Heln , der auf ihrem Berührungspunkte

ruht, während der dritte Schild den zweiten Helm trägt . Über

den erſten 2 Wappen ſteht die Bezeichnung:

„ Berntinhofer “ , über dem dritten : „ D. V. Vippach .“

An den Rändern des Grabſteins iſt folgender Tert ein

gegraben :

r ruhet in ihren Erlöſer die weiland Hochedelgebohren

frap a . ) von Lobenſtein , gebohrne von Vip :

pach , iſt zu Weymar am erſten Sontage des Advents Ao 1602

geboren worden Ao 1641 mit Herrn Berndinhoffin von Lobenſtein

.. ) alhier zu Salfeld feelich verſtorben

ihres alters 74 Jahr und . . " )

Der erſte Udventsſonntag 1602 war der erſte Dezember.

Über dem Medaillon inmitten des Steines iſt ein verzierter

Rahmen ; darin :

„ Leüghen der Píalm 16 :

Ich habe den Herrn uſw.

4) Unleſerliche Stelle, die ehedem 2–3 Vornamen getragen haben

dürfte; vom erſten iſt nur noch der Anfangsbuchſtabe „ X “ vorhanden .

2) Hier iſt eine größere unleſerliche Stelle vorhanden ; zunächſt ſind

wegen ſtarker Beſchädigung des Steines 4-5 Worte ausgelöſcht, und daran

anſchließend ſind ungefähr weitere 5-6 Worte durch einen hölzernen Pfeiler

verdeckt, ſodaß ajo die unleſerliche Stelle zuſammen 9-11 Worte ausmaden

dürfte. Wahrſdeinlich iſt hier 11. a . ihre Vermählung mit „ Berndinhoffer

v. Lobenſtein “ verzeichnet.

3) Etwa 2 Worte unleſerlich ; es dürfte ſich hier um die Ungabe der

über 74 Lebensjahre erreichten Monate handeln.



406

Unter dem Medaillon cinquerrechteckiger Rahmen , worin

die Verſe :

„Ich lieg hier zu deinen Fiſjen

Deiner Gnade zu geniſſen

Jeſu Heyland richte auff

Meinen Fuß zum Himmels Lauff."

Der Stein trägt reichen Wappenſchmuck und zwar wie ſchon

angegeben, in dem Medaillon 3 und außerdem 8 Uhnenwappen

in 2 Reihen zu je 4 Stüd.

Die Hauptwappen ſind, vom Beſchauer aus :

1. links : Hofer, Bd. II U. 5. S. 8. T. 9 : der

a . a. 0. bezeichnete Helm gemeinſchaftlich mit
Berndin hofer

dem Wappen in der Mitte ;

v . Lobenſtein
2. Dieſes zeigt nur eine Schaufel, ſchrägrechts ge :

ſtellt;

v . Vippad 3. v. Vippach ; geteilter Schild ; in jedem Felde i

Vogel (Falke ?) ; Kleinod : 3 Sumpftolben mit

einem geſichteten Halbmond.

Die 8 Ahnenwappen, die mit dem Namen der Geſchlechter

bezeichnet ſind , ſind folgende :

Linte Reihe : a ) D. V. Vippach : wie vorhin ;

b ) D. Wüirmbmen, ähnlich Bd. II 2. 3 5.53 T. 62 ;

Der Drache erſcheint hier wie ein plumper Vogel

mit wurmförmigen , geringeltem Hinterende.

c) D. v . Trobbad (Truppad) Bd. VI A. 1 S. 188

T. 191 .

d ) D. v . Streidberck (Streitberg ) , BD VI A. 1 5. 184

T. 188 .

Rechte Reihe : a ) D. v . Reiſen : Weibl. figur in langem Gewande

und gefalteten Händent ; Kleinod : anſcheinend ein

Buſch von 7 Hahnenfedern ;

b ) Seneft v . Sulburg : ſ. v . Alberti, Württemb. Adels:

und Wappenbuch s. 727 No. 2707 .

c ) D. v . Löſer : ein nach rechts gewandtes Reh ;

Kleinod : Dasſelbe wachſend ;

d ) Der Kecfen : Schrägrechtsbalfent, mit 3 Halbmonden

belegt . Kleinod : Offener Flug; jeder Flügel eben :

falls von einem mit 3 Halbmonden beſteden

Sdrägbalfen belegt .



407

4. Grabſtein aus grauem Sandſtein 100 : 193.

Der obere Teil des Steines zeigt in einem Rundbogen das

Hüftbild eines Studenten mit halskrauſe und Mantel, ein ge

ſchloſſenes Buch in der Rechten .

Der untere Teil des Steines trägt das Wappen v . Daſſel

(1. Kunſtbeilage 21. 1906 d. herald .-geneal. Bl . , Bamberg) .

An den Seiten des Steines ein Schriftband mit folgendem Tert :

„ Anno Chriſti MDLXXIX X. Aprilis obiit Salveldiae nobilis

iuvenis ludolphus à Dassel Patricius Luneburgensis cum vixisset

annos XX menses VI. “

über dem Steine ſelbſt iſt noch eine Bronzeplatte angebracht ,

die folgenden lateiniſchen Tert trägt :

Epitaphium .

Nobilissimi iuvenis splendore generis summa pietate et vir

tute ornatissimi D : Ludolphi à Dassel Patricii Luneburgensis nati

ex inclyta ac antiqua Dasseliorum familia, Patre Ludolpho ibidem

consule qui fortunam academiae Jenensis secutus hic salve diae

pie ac constanter III non april: decessit cum vixisset annos XX

menses VI cuius ossa in hic loco quiescunt.

Dasselia status antiqua de Styrpe Ludolphus

Hoc sua post obitüm condidit ossa loco

Urbs lunae patria est clari virtute parentes

Ipse sui generis spes patriaeq. fuit.

Quatvor adiecto vix lustra peregorat anno

Quando animan coelis, hauserat unde, dedit

Longior in terris huic si data vita fuisset

Nec patre , nec proavo, nec minor esset avo

Alt deciis invidit tantum parca invida terris

Quae sinit egrecium nil superesse div .

Nec tamen interyt fruitur mens libera coelo

Terra quiescentis corporis ossa f.. et.

Da nobis bene posse mori de vivere recte

Si dobis haec, nobis omnia Christe dabis.“

5) Marmor -Hrabſtein 89 : 175 cm , der an den Rändern ein

Sdriftband trägt mit jolgendem Tert :

„ Anno 1642 den 5. October Abends zwiſden 5 und 6 Uhr

Tſta ]rb jelig in Chriſto die weiland wolledle ehrentugendjame frau

Agneſi von Watzdorf, geboren von Vippad ihres Alters 44 iabr.

Jimitten des Steins ein Hochzeirund mit der Sdriftſtelle:

„ Röm . 14 v . 8 .

Leben wir , ſo leben wir dem Herrn , ſterben wir ....." u . 1. f .
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Darüber befindet ſich ein Medaillon von 41 cm Durch:

meſſer mit 2 Wappen und den Namen : „ D. v . Vippach , D. v.

Reiſen .

(Die gleichen Wappen wie unter Grabſtein Nr. 3. )

Die Ahnenwappen ſind die gleichen wie bei Grabſtein Nr. 3,

nur fehlen 2 ganz und die anderen 6 ſind in anderer Reihenfolge.

Um die Darſtellung möglichſt deutlich zu machen , verwende ich

untenſtehendes Schema.

I. bedeutet: v . Vippach , II . v . Reiſen.
5

An Stelle der Ziffer ( befindet ſich der

Namie und das Wappen „ v. Tropbad " ;

2
I. II .

6
bei 2 : „ d. Würmbmen " ;

3 : der Vermert , frei ", tein Wappen ;
3

4 : „ d . Streitbercł " ;

enft" ; Wappen ſehr undeutlich ,

doch ſcheint das unter „ Senfft v .

Sulburg bei Denkſtein 3 beſchriebene

hieherzugehören ;

4 8 6 : , d . v . Löſer " ;

8 : „ d . Keceni . "

1

11

5 :

II

Die Stelle eines Wappens 3) iſt wenigſtens durch das Wort

,, frei “ angedeutet; ein Wappen 7) überhaupt nicht.

6. Grabſtein aus Marmor 84 : 175 .

Derſelbe trägt oben einen redyteckigen Rahmen mit dem Terte :

,, Des wohledlen geſtrengen und vehſten Georgen Pflvgens

des eltern auf Poſterſtein vnd Volmerſchain , weiland chur: vnd

forſtlichen ſachiſchen Kammer: und Bergfrahts ſeligen eheleibliche

Tochter Jungfrav Katharina Pflugin , iſt geboren zu Weimar

Anno Chri . MDCIV ſelig geſtorben zu Salfeld Ao MDCXXIII

vnd derſelbſten chriſtlich begraben worden Anno Chriſti MDCXXIV

den 4. Januar , welcher Gott eine ſanfte Ruhe und froliche

Aufferſtehung verleihen wolle durch Chriſtum zum ewigen Leben .

Amen ."

Darunter ein Medaillon 60 cm Durchmeſſer mit

2 Wappen und der Inſchrift :

,, D . v . Pflugen . D. v . Reiſen ."“

Das „ v . Pflug'de" Wappen 38. II 2. 4. S. 7. T. 6 ; das

„ v . Reiſen “ wie unter Nr . 5 .

Unter dem Medaillon die Schriftſtelle: „ I. Theſi. IV . "

pon



409

20."

7. Grauer Sandſtein, 115 : 195 : 20 .

Bildnis eines betenden Mannes in Lebensgröße, das Untlitz

dem Beſchauer zugefehrt. Der Verſtorbene trägt Bart , halskrauſe

und weiten Mantel, Puffenhoſen , Strümpfe und Schuhe .

Links in der Ede ſein Wappen (Egerſtorfer ); dieſes zeigt

5 gleichlange Rechen oder Kämme untereinander , darüber die

Buchſtaben „J. E."

Randſchrift : „ Anno 1580 den 3. Julii iſt der erbar und

wolgeachte Johan Egerſtorfer, f . S. Zentner und Münßvorwalter

zu Salvelt, dieſer Lucretien * ) ander Ehemann in Gotſelicklich

entſchlaffen ."

„ Wann ich nurn Dich hab fo frage ich nichſt nach Himel

VIIS Erden . Pi. 73. "

8. Grauer Sandſtein, 111 : 195 : 20 .

Bildnis einer betenden Frau in gutbürgerlichem Gewande.

Anno dni 1580 den 5. Januar .. iſt die erbar und viel

thugentſame frav Lucretia Capplin in Got ſeligklich entſchlafen

der Got gnad. Jres Alters 45 Jhar. Leben wir , jo leben

wir dem Herrn, ſterben wir, ſo

9. „ Hac pater Hofmannus dum quaestor in urbc moratur

Atque ducum iussu grande tuetur onus,

Condidit hic Annam post tristia funera natam ,

Quam tulit ante suum mors violenta diem

Omnibus illa fuit virtutum dotibus aucta

Virgineum pectus quae decuisse queunt,

Laude puticitiae, verae pictatis amore,

Moribus et formae munere clara fuit.

Tot tamen arripuit dotes brevis horula , postquam

Finierat vitae vix tria lustra suae.

Jam recubat putri corpus telluris in alvo

Lustrat signiferae spiritus arcis opus. “

Darunter in einem torförmigen Bogen das Bildnis eines

jungen, betenden Mädchens in knieender Stellung, mit langem ,

offenen Haar.

Junerhalb des Bogens folgende Umſchrift:

„ Anno dni 1549 die 14 May obiit Anna, filia Joannis

Hofmanni ; credo carnis resurectionem .“

Grauer Sandſtein . 87 : 188 : 10 cm .

* ) bezicht fidz auf ſeine Gattin , ſ . Grabſtein Tir . 8 .
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10. Ju der Sakriſtei dieſer Kirche befindet ſich eine ebenſo

koſtbare, als ſeltene und intereſſante Gedächtnistafel , nämlich ein

großer, prächtiger Gobelin , ungefähr 4 Meter hoch, 160 cm breit .

Den oberen Teil nimmt eine bibliſche Darſtellung ein , weiter

unten im Vordergrunde kniet der Verſtorbene in voller Rüſtung

am Boden ; Helm und Handſchuhe jedoch liegen vor ihm . Nebenan

kniet die Gattin ebenfalls im Gebet.

Darunter in einer Reihe 8 Uhnenwappen, die jedoch in der

Mitte , zwiſchen dem 4. und 5. , durch einen ſchmalen Zwiſchen :

raum getrennt werden. Dieſe ſind, von links nach rechts, in der

gleichen Reihenfolge :

Schaumbergf

Bd. II U. 1 S. 55

T. 58

Brandenſtein

Bd . II A. 1 S. 70

Haldeck Grefendorf

Bd . II U. 3 S. 29

T. 77 T. 31

Dhinſted Hirſchbert Lichtenhain Wilmersdorf

Bd . II U. 1 S. 40 | Bd . II U. 3 S. 37 ! Bd . VI U. 1 S. 62

T. 41 T. 63T. 38

Das Wappen „ Haldec! " zeigt 3 Wappenſchilde ineinander;

der innerſte iſt ſilbern , der zweite golden , der äußerſte ſchwarz.

Kleinod : Ein Ochſenkopf, hinter dem der Oberkörper cines

Mädchens oder jungen Mannes ſichtbar wird , der ſich mit jeder

hand an einem Horne feſthält.

Das Wappen ,, Grefendorf“ zeigt abweichende Tinkturen ;

hier iſt der Steinboc blau mit goldenen Hörnern in weißem Felde.

Das Wappen „ Dhinſtedt“ zeigt 5 liegende Kreuzhen oder

Sterne, 2 : 2 : 1 geſtellt in goldnem Schilde; Kleinod : Geſtülpte,

flade Müße, Sahinter 2 federbüſche aus ſchlanken Federr: (das

ganze Wappen iſt etwas undeutlich ).

Der Tert lautet :

„ Uuno 1574 den 1. Uprilis iſt Aino den iſt

der geſtrenge Edel vid Ernveſt die edel und vielerntugentſame

Wendell von Grevendorff Frav Margreta voi Dhinſted

zv Solzdorf albir zv Salfelt Witwe zu Salfelt in Got

in Gott ſelig verſchieden . felig entſchlafen .

Hiob XIX : Aber ich weis das mein Erlöſer lebet vid Ehr

wird mid hernach aus der Erdeii aufwecken 20 .

Ju der rediten unteren Ecke des Gobelins ein kleiner Wappen :

dild, geſpalten , rot - gold nebſt den Buchſtaben ,, H . G.“ ( Ver.

fertigerin ? ).
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Prof. Dr. Lehfeldt erwähnt in den „ B. u . K. D. Amts :

gerichtsbezirk Saalfeld “ auf S. 106/107 noch zwei Grabdenkmäler

bezw . 2 Gedenktafeln , ſowie eine Krönung Mariä ; dieſe 5 Bild :

werke befinden ſich nun jämtlich in der St. Johanniskirche. Bis

auf das Denkmal Nr. 12 ſind ſie über dem Uufgang zu den

Emporen der St. Johanniskirche in zienlicher Höhe über der

Treppe angebracht, ſodaß es dem Beſchauer ſelbſt mit einem ſehr

guten Glaſe ſchwer fällt, etwas zu erkennen . Der Zweck eines

Denkmals iſt aber doch der, daß man es eingehend betrachtet und

das Wiſſenswerte in der Regel enthält es ja nur ſolches

ſich merkt ; dieſer Zweck fann unter den beſtehenden Umſtänden

aber nicht erreicht werden . Es war gut, die 5 genannten Denk:

mäler den Unbilden der Witterung, aber nicht gut, ſie den Augen

der Stadtbewohner zu entziehen.

11. Der Grabſtein des Heinrich v . Thüna iſt ein bedeutendes

Kunſtwerk und zeigt eine eigentümliche Unordnung insbeſondere

der Wappen ; das nebenſtehende Schema ſoll dieſelbe verſinn :

bildlichen.

Das Denkmal iſt aus weißem Marmor
2

und hat die Maße 210 : 125 cm . (Vergl .

Tert
Zeitſchr. f . Thür. Geſch . Bd. XII S. 277) .

3 4 Der ſechszeilige Tert iſt in ſchwerleſerlichen

5 6 7 8 gotiſchen Minusteln geſchrieben und lautet

nach Lehfeldt :

,,Anno d . 1513 mittwoch nach driſtfeſt (? ) iſt der geſtrege

ynd ernveſt Heinrich von thvn herr (? ) von (laven ? ) ſtein þv salvelt

verſchieden
begraben vnd . my . t (?) Fridrich von

thvn 30 nei . . eff (?) .. terfint (? ) . . . ſtiftet die (dieſen ?)

steyn . er ere pf pot .. Heinrichs acht annat . .

inne iejus. "

Ich habe nahezu 2 Stunden gebraucht wegen der un

günſtigen Lage des Steines um den Tert leſen zu können und

bin zu folgender ſicheren Lesart gekommen :

,,Anno d . 1. 1. mitwoch nach dorothee iſt der geſtege und

erveſt hein [rich von thon ... Rit . (? ) zum [lawen ] ſtein tv ſal

velt verſchieden leyt hie begraben vnd myt fritrich vo [thon) tv

weyjen [b.geſchwiſſterkint hein ſtifter die ſtein

heynrichs acht anvat[er] · im ieſvs. “

Anfang und Mitte diejes Tertes ſind ohne weiteres ver

ſtändlich ; in der Stiftungsurkunde der Dreifönigstapelle zu Saal :

feld , in welcher dieſer Stein wohl zuerſt geſtanden * ), und auch

1

1

.

.

* ) Dr. freih. v . Thüna, Die Dreikönigskapelle in Saalfeld , S. 98 in

Bd. XIII der Zeitſchr. d . Vereins f . Thüring. Gejch. u . Ulteriumsk.
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fonſt noch einigemale werden ſtets zuſammengenannt: „ die geſtreng

ehrnveſten weylandt Heinrich , ritter , zum Lauenſtein und Friederich

zur Weißenburgt beyde von Thun, gevettern . “

Der Reſt des Tertes zeigt 2 größere Cakunen wegen

zu großer Unleſerlichkeit - und läßt desdalb nur Schlüſſe zu ;

jedenfalls aber iſt von Heinrichs 8 Ahndätern die Rede, welches

Moment auch Beſtätigung findet durch die 8 angebrachten Wappen .

Das Wappen 1 (vergl . das Schema) befindet ſich in der

Mitte und zeichnet ſich durch ſeine bedeutende Größe und Aus:

führung gegenüber den anderen , unter ſich jedoch gleichgroßen

Wappen aus ; es iſt das der v . Thünd, Bd. II U. 3 S. 50 T. 58 ;

die Wappen 2 und 7 ſind entweder die v . Boyneburg,

Bd . II U. 3 5.8 T. 7 oder v . Hain , Bd . II a . 3 5. 31 T. 34 ;

vielleicht bezieht ſich das Wort „ hein " im Tert (vor , Stifter“ )

auf letzteres Adelsgeſchlecht;

das Wappen 3 iſt nicht das v . Bünau ; es hat gevierten

Schild und zeigt in 1 und 4 einen Kelch oder Becher, 2 und 3

ſind leer ;

Wappen 4 fönnte v . Osmannſtett fein : ich fonnte das

Wappen dieſes Geſchlechtes jedoch nirgends finden und deshalb

nicht zum Vergleiche heranziehen ; das Stammwappen der „Marſchall " ,

Bd. II 2. 3 S. 38 T. 43 iſt jedenfalls genau das gleiche (2 Schaf

ſcheren nebeneinander ) ;

Wappen 5 iſt das einzige, deſſen Name mit voller Sicherheit

geleſen werden kann , nämlich ,,eberſteyn " , Bd . II a . 3 5.9 T. 8 ;

Wappen 6 iſt ſehr undeutlich ; es iſt geviertet und dürfte in

| und 4 , ſowie 2 und 3 je die gleichen ( korreſpondierenden ) Herolds:

figuren enthalten haben ; in 2 zeigt ſich ein Schaufelblatt oder eine

Pflugichar , während die Figur in 1 undeutlich iſt ( dreizinkige

Krone ? ); es iſt jedoch ſicher nicht das Wappen v . Pflug, mit

dem es große Ähnlichkeit hat ;

Wappen 8 iſt höchſtwahrſcheinlich das v . Wolfstehl , Bd. II

A. I S. 64 T. 69 ; der Schildinhalt iſt jedenfalls der gleiche.

Nachdem ſämtlichen Wappen die Helmzier fehlt , iſt es ſchwierig,

alle Wappennamen ſicher zu ermitteln ; die Angaben „ o . Bünau "

und „ v . Joller " bei Lehfeldt s. 106 ſind unzutreffend ; Wappen

2 und 7 (quadrierter Schild ) gleichen allerdings dem der Zollern ;

Lehfeldt verließ ſich hier wohl auf die Stelle in der Zeitſchrift für

Thür. Heich. N. F. Bd. V S. 119 , wo der Name Zoller von

Rotenſtein vorkommt; dieſes Geichlecht führt jedoch ein völlig ver :

diedenes Wappen .

Der Grabſteintert Lohfeldts enthält zahlreiche Jrrtümer ;

Wagner Grobes Angaben ( S. 267 ) ſind vollſtändig richtig bis

auf das Wort „ agnatet " , welches zu leſen iſt „ acht anvater " ; ins:
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beſondere hat ſchon Grobe richtig das Wort „ Dorothea " anſtatt

,,chriſtfeſt “, welche Abweichung Lehfeldts mir übrigens unerfind

lich iſt.

Die legte Ziffer des Todesjahres iſt leider nur halb er :

halten ( » ) ; es könnte hiernach aber nur 1513 oder 1515 in Bez

tracht kommen , da Heinridis v . Th . am 10. II . 1516 als eines

bereits Verſtorbenen gedacht wird; das Jahr 1515 dürfte am erſten

in Frage kommen, ſodaß der Mittwoch nach Dorothea (515

-- 7. februar .

12. Grabdenkmal aus grauen Sandſtein, 268 : 124 cm .

Dasſelbe gehört nach Lehfeldt 5. 106 für einen Grafen von

Meran . Jumitten der Verſtorbene in Lebensgröße, gekleidet in ein

langes faltiges Gewand, mit über der Bruſt gefalteten Händen ,

ein mächtiges Schwert an der linken Seite , mit den Füßen je auf

einen Löwen tretend ; lints und rechts von ihm 2 kleinere geflügelte

Engel in faltigen Gewändern, welche mit einer Hand ein Kiſjen

für des Verſtorbenen Haupt halten , während ſie in der andern

Hand ein Rauchfaß ſchwingen .

Ungefähr in Kniehöhe des Toten befinden ſich 2 Wappen ;

es ſind die von Meran und Orlamünde.

Das Weſentlichſte dieſes Grabſteines findet ſich abgebildet

auf Tafel 6 in den „Regeſten der Grafen v . Orlamünde“ , v . v.

Reißenſtein , Bayreuth 1871 ; demnach gehörte das Denkmal für den

Grafen Hermann V. , den Laien , von Orlamünde, Herrn zu Wei:

mar , + nach dem 12. Mai 1319 ; deſſen Eltern waren Otto IV . , Graf

v . Orlamünde zu Plaſſenberg, Mieraniſcher Haupterbe und Agnes,

Gräfin v . Truchendingen .

Der Grabſtein ſelbſt iſt ziemlid; verwittert , indeſjen doch noc?

ſo weit erhalten , daß mit Ausnahme des Geſichtes des Ver

ſtorbenen – noch alle Einzelheiten von Wichtigkeit erkannt werden

können und obenzitierte Abbildung hat, wenn ſie auch nur ſkizzen

haft gehalten iſt, doch Anſpruch auf Treue der Darſtellung , ſodaß

ſchon an Hand der Skizze die verſchiedenen irrigen Literaturangaben ,

welche rich bei Lehfeldt 5. 106 finden , widerlegt werden können ;

man ſollte es überhaupt nicht für möglich halten , daß über dieſes

eine Denkmal ſoviele abweichende Anſichten entſtehen konnten .

Uuszunehmen iſt hier jedoct; die Notiz:

Andere hielten ihn für den Grabſtein Kaiſer Ottos IV .,

den ſie ( fälſchlicy) in Saalfeld geſtorben wähnten . " Der Jrrtum

liegt aber mehr auf Lehfeldts Seite , denn anſcheinend betrachtete

man den Grabſtein als jenen Ottos IV . , des Verſtorbenen Vater ,

nicht aber den des Kaiſers Otto IV . , was lediglich Lehfeldts

Vermutung geweſen ſein dürfte.
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2 Tafeln aus grauem Sandſtein , quadratiſch , in gleicher

Größe, erſichtlich zu gleicher Zeit entſtanden .

13. Die eine zeigt inmitten nur einen von einer Mitra be:

deckten Wappenídild , der ein Sdiwert mit einem Schlüſſel gekreuzt

enthält; die andere Tafel

14. zeigt inmitten das Wappen v . Thina (Siebmacher BI . II

A. 3 S. 50 T. 58) , darüber eine Mitra , dahinter einen Krumni:

ſtab, ſowie cine 3 zeilige Bauinſchrift :

,, anno Oni mi

Dvm

pfecto ē . h. opus. "

Der Wappenſchild iſt aufrecht und zeigt nur die bekannte

eingebogen - geſtürzte Spitze der v . Thüna ; Lehfeldt ſpricht von

einem „ eingebogenen , geſtürzten Schild" ( ! ) Wagner:Grobe 5. 367

fogar von den „ Schaficheren des Thüna'ſchen “ Wappens !

15. Sehr ſchönes Bildwert aus feinem Steine, darſtellend die

Krönung Mariä ; line's davon der hi . Petrus mit den Sdlüſſeln ,

rechts davon der hl . Hanno mit der Kirche. Im Vordergrunde

links kniet der Stifter ; vor ihm ſein Wappen (v . Thüna ); in der

rechten unteren Ede in gleicher Größe ein zweites Wappen, dem

aber leider jetzt Helm nebſt Kleinod fehlt. Das Wappen der

Mutter des Stifters iſt es nicht und doch deutet die gleiche Größe

und Höhe der 2 Wappen an , daß ſie zuſammengehören ; aus

dieſen Gründen kann es daher nicht als Wappen oder Zeichen

des anfertigenden Künſtlers gelten ; nach Wagner - Grobe 5. 219

ſoll dieſes Bildwerk übrigens von Peter Viſcher gefertigt worden ſein.

(Das Wappen gleicht den der Grafen v. Daſſel. [Siebm . II . 21.]

† 1329.)

Das fürſtliche Grabgewölbe ,

1678 hergeſtellt,

enthält zwar keine Bildwerke im engeren Sinne, allein es möge

hier an dieſer Stelle wegen ſeiner Bedeutung Erwähnung finden .

Es enthält im Ganzen 15 Särge , unter anderen für den Stifter

der Saalfelder Linie, Herzog Johann Ernſt , + 1729 und deſſen

erſte Gemahlin Hedwig Sophie von Merſeburg, † 1686. Deren

Sarg findet ſich abgebildet bei Lehfeldt S. 82 ; cr und 110ch 2

andere Särge ſind ſchön aus Metall gearbeitet , während die anderen

aus Holz gefertigt ſind .

Die in dieſer Gruft beſtatteten fürſtlichen Perſonen ſind zum

Teil erwähnt bei Wagner:Grobe S. 230, ſowie bei Lehfeldt S. 81
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und 82 , woſelbſt auch verſchiedene diesbezügliche Literaturvermerke

zu finden ſind .

Sdon Lehfeldt (a . a . O.) Flagt über den Verfall der Särge ,

ſowie daß die Inſchriften größtenteils nicht lesbar ſeien wegen der

Beſdymutung und Dunkelheit des Raumes. Die Dunkelheit möchte

110c angchen , nicht aber die tatſächlich vorhandene Beſchmußung

und Unordnung, auf welche Umſtände man nicht gefaßt ſein dürfte ;

möchte es den Bemühungen einiger Beamten der Stadt , in deren

Begleitung ist die Gruft beſuchte , bald gelingen , die Gruft wieder

in würdigeren Zuſtand zu bringen !

II . Auf dem alten Friedhofe.

(Eröffnet 1533, geſchloſſen 1879. )

Alte Grabdenkmale ſind hier wenige erhalten ; das intereſſan

teſte iſt das nachſtehend Bedriebene.

16. Es iſt verſehen mit der Bezeichnung der Jacobi und

der von Polent3 ; " beſteht aus Marmor, der jedoch vollſtändig

übermalt iſt und iſt ſehr ſorgfältig , jedoch nicht beſonders fünft :

leriſch ausgeführt.

Die Darſtellung zeigt in einer Niſche einen jungen Mann ,

gekleidet in der Tradit der damaligen Zeit, mit Dreiſpit, langem

dunkelbraunem Roc und ſchwarzen Schuhen mit roten Abſätzen ;

derſelbe trägt in jeder Hand eine dwarze Roje . Unterhalb der

Niſche -ſcheint eine Tafel mit näheren Ungaben geſtanden zu haben ;

jetzt fehlt jeder Hinweis außer etwa den Wappen . Die Zeit fann

mit einiger Sicherheit feſtgeſtellt werden nach den roten Abſätzen

der Schuhe , die in Deutſchland während der Jahre 1720—1740 ca.

10 getragen wurden .

Ueber der figur befin ſich ein Medaillon mit den Namen

und Wappen der Geſchlechter

Jacobi und v . Polentz ; das Wappen der Erſteren iſt ge

teilt ; oben ein nad links gefehrter, wachſender Greif, unten

3 Jacobsmuſcheln , 2 : 1 geſtellt.

Das Wappen v . Polents : Bd. II 2. 3 S. 42 T. 48 .

Uußerdem ſind noc? 8 Uhrenwappen vorhanden , die links

und rechts der figur in 2 Reihen zu je 4 Stück angeordnet ſind ;

dieſe ſind von oben nach unten , vom Beſchauer aus geredinet ,

nach den beigefügten Namen :

links : a) v . Lindau ; im Sdild ein breiter Schrägrechtsbalkeri , worin

anſcheinend ein langgeſtieltes , ovales Blatt oder Wedel;

Kleinod : Geſchlojjener Flug.
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b ) v . Molt Bergt ; ein Querbalken inmitten des Sdildes;

über dem Balken 2 , darunter | Figur, die Kronen oder

Ringe vorzuſtellen ſcheinen .

c ) v . Schönborn ; Bd. II 2. 1 S. 21 T. 15 feld I des Wappens;

d ) v . Wamboldt; Bd. II A. I S. 62 T. 66 ;

rechts : e ) v . Hanfmus; im geſpaltenen Schild ein nach rechts ge

tehrter Hirſchfopf.

f ) v. Clojen ; 38. II U. 1 S. 29 T. 56 ;

g ) v . Taubadel; Bd. II A. 3 S. 49 T. 57 ;

h ) v . Ende; Bd . II A. 3 S. 9 T. 8 .

17. Nebenan befindet ſich eine Metalltafel mit folgender

Juídrift:

„ Den 31. Martii 1621 ſtarb die erbar v . eren fiel tugent:

reiche frau Maria Jacobi , des erenveſten v . vornemen Hern

Johannis Jacobi dyvrfyrſtlichen ſ . Mintmeiſters elide Haws fraw ,

welder jelen gott gnade."

18. ,,Allhier ruhet in Gott Herr Joh. Wilh . v . Steinhau .

Er war gebohren zu Bißleben im Jahr 1743, verheiratete ſich im

Jahr 1782 mit Jungfer Johamie Catharine, geb. Henning allhier,

lebte mit ihr 32 Jahre in glüdlicher Ehe → den 25. März 1814 .

19. In der Wand des friedhofes , rechts vom Eingange, be :

findet ſich ein kleines Häuschen , das ehedem ein Leichenhaus oder

eine Gruftſtätte geweſen ſein dürfte. Darin befindet ſich ein Grab :

mal aus weißem Marmor mit folgendem Terte :

Dieſes Ruhe: Kämmerlein hat bey geſunden Tagen , jein

Ende bedenckend, vor ſich und die Seinen auffgeführet Herr Theo:

dorus Schneider, S. S. Theol: Dd Pfarrer und Superintendens

alhier zu Saalfeld und nach dem Er nach Ausweiſung der hierin

befindlichen Leichen Steine voran geſdricket

1. Seinen Bruder, Herrn Samuel Sdneidern J. U. C.

2018 Pract :

2. Seine Eheliebſte frau Ximen Julianen eine gebohrne

Seldin

3. Vier mit dieſer erzeugte Kinder

Wilhelm Theodorum

Johan Chriſtophen

Marien Elijabethen und

Friedrich Theodorum ,

Ijt Er ſelbſt, die verfolgung ſeiner Feinde verlad :end und

jeine cintige Tochter Jobannen (? ) Sophien, natam den 25. Jan.

1681, der Pflege jeines Gottes und ſeines Bruders Herrn Bartho:
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lomaei Schneiders Jur: Utr : Cand : und Fürſtl : Sächi: Coburg :

Regierungs Advocat hinterlagend, mit freuden (abgeſchieden ? ) den

Elften Decembris Unno 1686. "

III . Im Rirchen Muſeum .

( Pfarrkirche zu St. Graba . )

20) Hier iſt eine Gedächtnistafel zu finden , beſtehend aus

Holz , Größe 130 : 152 , zum Andenken an den erſten proteſtantiſchen

Pfarrer , Caspar Triller, der 1526—1561 an der Pfarrkirche zu

St. Graba in Saalfeld eifrigſt wirfte und auch darin beſtattet wurde .

Die Tafel ſtellt die Taufe Chriſti im Jordan Dar ; unten

im Vordergrund thiet Triller mit ſeinen beiden Frauen und deren

Kindern .

Um dieſe Darſtellung beſſer zu veranſdaulichen , gebe ich das

Bild in einem Schema wieder, in dem die römiſchen Ziffern Söhne,

die arabiſchen Töchter bezeichnen und zwar ſo, daß die niederſte

Ziffer ſtets das älteſte, die höchſte aber das jüngſte Kind be :

zeichnet . Natürlich gilt dies nur innerhalb der beiden Geſchlechter,

denn es fehlt jeder Anhaltspunkt dafür , wie die Söhne und

Töchter zuſammen dem Ulter nach rangieren , nachdem die Söhne

beider Ehen ſtets für ſich eine Gruppe allein und die Töchter

jeder Ehe wieder je eine Gruppe bilden .

III . II . I. 10. 9. 8. 7. + Gweite 4. 3. 2. 1. + Erſte

Gatte
14. 13. 12. 11. Gemahlin 6. † 5. + Gemahlin .

Die Kinder IV . , 5. und 6. ſind in weißen Totenkleid.hen

und weißen kegelförmigen Müßen , die Töchter 1. und 7. wie die

beiden Hattinnen mit einem Kreuz in den gefalteten Händen dar:

geſtellt. Die Töchter 10-14 tragen weiße Hauben und ſind dem :

nadı als die jüngeren zu betrachten .

( Allgemeingiltige Ungaben über die Stellung der Familien

alieder aus der Gruppierung auf ſolchen Gedächtnistafeln fam

man nidyt machen . Die in verſchiedenen Gegenden gefundenen

Bilder haben meiſt ihre ganz eigentümlichen , für ihre Gegenden

typiſchen Beſonderheiten. Da mir dieſe Frage für eine genaue

Familienforſchung interejant und wichtig genug erſcheint, gedenke

ich ſeinerzeit eine eigene Studie hierüber zu veröffentlichen .)

Das Bild trägt oben die Bezeichnung:

„ Epitaph. Reverendi Viri D. Caspa. Trylleri.“

Ganz unten folgende lateiniſche Jnſchrift:

„Huc sua Tryllerus cum conjuge condidit ossa,

Pastor in hoc quondam , qui sacer aede fuit,

Ille salutiferam primus perfoderat undam ,

IV . †
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In Christo vivo fonte salutis aquac.

Unde sacram vivos foecundos duxit in aedem ,

Graba, tuam , quorum corda rigantur ope.

Instillans quae animis verae pietatis amorem .

Multa deo adduxit corda renata fide .

Utque uno liquidas Aquila et Tryllerus ad undas

Tempore venerunt, carule Sala , tuas,

Ille docens primum vicina primus in urbe

Praesul at hic christi dogmata ruricolas ,

Sic sunt nacti eadem moriendi tempora, lustra

Cum septem regeret pastor uterque gregem ."

IV. Im ſtädtiſchen Muſeum ,

21. das ſich in dem früheren Barfüßerkloſter befindet , be:

merkte ich einen alten Grabſtein, der ſeitens des Perſonals bisher

für eine „ heilige Margarethe ausgegeben wurde, da man nur

das eine Wort „Margarethe " entziffern fonnte. Der Gedenkſtein

iſt allerdings beſchädigt und verwittert , beſonders die Randſchrift,

die ſich um den Stein herumzieht. Unter Beobachtung der zu

jener Zeit allgemein üblichen Technik , bezw . Konſtruktion der

Jablen konnte ich jedoch mühelos den Tert bis auf die letzten

2 Worte entziffern und nachdem die Muſeumsleitung in dankens:

werter Weiſe die Tünche , welche den Stein teilweiſe bedecte , jorg :

fältig hatte entfernen laſſen , ergab ſich folgender Tert :

Annio , dni . m . cccc rrrir . obiit margar'ta .

vror , otthois . czigelers. "

Jnmitten fniet die Verſtorbene in faltenreichem Gewande ;

über derſelben ſchwebt ein Schriftband , worin wie die Rand :

ſchrift in gotiſchen Minusteln – die Worte ſtehen :

,,miſerere . mei . deus.“

Das Denkmal iſt aus braunem Sandſtein und hat die

Maße 111 : 217. Dasſelbe war übrigens ſchon befannt; wenig:

ſtens wird es von Prof. Dr. P. Lehfeldt in den „ Bau- und Kunſt

denkmalen Thüringens, Umtsgerichtsbezirk Saalfeld “ S. 91 er:

wähnt, von demſelben aber ſehr ungenau beſchrieben , wie dieſer

Gelehrte ſich überhaupt in Bezug auf Grabdenkmäler die größten

Leichtfertigkeiten zuſchulden fommen ließ .*)

Lehfeldt gibt folgende Beſchreibung :

,, Grabſtein , verwittert und übertüncht, daher

ſchwer erkennbar. Eine knieende frau hält ( ! ) ein Spruchband ;

* ) Vergl . 3. B. „ Kiekalt, Die Grabdenkmäler des Kloſters Paulin:

zella“ in Zeitſdr. d. Vereins f. Thür. Gejch. 1906 , S. 383 u. ff.
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rechts oben ein Wappen (! ) . Umſchrift : „niargareta dror. otthonis.

te (zu ? ) fei .... (Feilißich ?) .... obiit . m . cec rrrrr. "

Lehfeldt hätte eben auch die Entfernung der Tünche be :

antragen müſſen , dann hätte er wahrſcheinlic
h

gefunden, daß der

Name nicht ( v . ) Feilifích, ſondern Ziegler lautet ; aber auch ohne

dies mußte er bemerken , daß die Jahrzahl 1439 und nicht 1450

heißt , die ſonſt m. cccc. I. wäre geſchrieben worden .

ferner befindet ſich rechts oben nicht ein Wappen (auf

Namensangabe oder Blafonierung ließ ſich Dr. Lehfeldt ſehr ſelten

ein ), ſondern die Geſtalt Gottes des Vaters , der über Wolfen

bis zur Hüfte ſichtbar wird , und in der einen Hand ein Ruten :

bündel, in der andern eine Geißel trägt – eine auch ſonſt ge

bräuchliche Art der Darſtellung zu jener Zei

In ,, Sagittarius, Saalfeldiſche Hiſtorien " S. 115 wird im

Jahre 1449 einer + Frau Margarethin von Ebirsberg gedacht,

welche ſeinerzeit dem Barfüßerkloſter zu Saalfeld 10 Sdiod Miſſener

Groſchen zu einem ewigen Seelgeräte vermacht hatte ; möglicher:

weiſe war dieſe die obenangeführte Verſtorbene, alſo die Gemahlin

Otto Zieglers.

22. Hölzerne Gedächtnistafel .

Inmitten befindet ſich ein faſt unfenntliches Gemälde, in

deſſen Vordergrund die ganze Familie des Verſtorbenen fniet.

Darunter folgender Text :

,, Im Jar 1579 den 9. Tag des Heunionats umb 3 Ur des

Morgens frue iſt der erbar und wolgeachte Unthonius Schmid

Apoteker alhier zu Salveld im Herrn ſelig entſchlafen nachdem er

53 Jar alt worden iſt. Got gebe im eine froliche Auferſtehung.

Amen .

Rom . 14. Leben wir , fo leben wir dem Herrn, ſterben wir,

jo
20 .

V. In der Siechenkapelle

23. befindet ſich nach Echfeldt (S. 86 ) eine Gedenktafel; die

ſelbe beſteht jedoch in einer roten Altardecke mit den aufgeſtickten

Worten :

, Johann Georg Stern

*

1696. "

24. Cruzifir mit 2 kleinen , unten angebrachten Wappen der

Stifter ; links , Engelfchall" , redits „ v . Beulwit " (Sieben . Bd . II

U. 5 S. 21 T. 21 ) ; das erſtere hul geſpaltenen Schild, Darin rechts
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in ſilber 3 rote Roſen pfahlweiſe geſtellt , links eine halbe ( ge

ſpaltene) Lilie ſilbern in rot . Kleinod : die 3 roten , pfahlweiſe

geſtellten Roſen .

Zwei ſeitlich des Cruziſires angebrachte querovale Tafeln

enthalten folgende Terte :

„ Catharina Barbara Engelſchall , gebohrne von Beulwiz.“

„ Hann Heinrich Engelſchall , F. S. Ambtsverwalter zu

Saalfeldt . "

Dieſe 3 zuſammengehörigen Denkmale ſtammen ſicher aus

der Zeit der Renovation des Kirchleins vom Jahre 1696 , wie

aus dem Stil geſchloſjen werden kann .

VI . Jetzt nicht mehr vorhandene Denkmåler.

Um möglidyſte Vollſtändigkeit zu erzielen , mußte ich auch die

zerſtreuten Literaturangaben ſammeln und bei dieſer Arbeit berück

ſichtigen . Vor allem ſind ſolche Nachrichten enthalten in folgen :

den beiden Werken :

,, Saalfeldijdie Hiſtorien von Kaſpar Sagittarins “ , heraus:

gegeben von Ernſt Devrient, Saalfeld a . s . , 1904 , und

„ Wagners Chronik der Stadt Saalfeldt , fortgeſetzt von Dr.

Ludwig Grobe" , Saalfeld a . s . , 1867.

Die jenen 2 Werken entnommenen Notizen werde ich der

Kürze halber mit ,, Sagittarius “ und „ Grobe " zitieren unter Bei

fügung der Seitenzahl.

Sagittarius S. 87 : * )

„, 1423 joll Bartholomäus Boner in Saalfeld verſchieden und

in der Stadtkirche zu St. Johannis begraben worden ſein , deſſen

Grabſtein nad ? Liebens Bericht Sieje Rufichrift ſoll gehabt haben :

„ Nach Chriſti Heburth MCCCC und im XXIII . iahr, am montag

nach Cyliani iſt der ehriame Bartholomeus Boner verſchieden ,

dem gott gnade.“

( Datum 12. Juli 1423) .

Uber es deinet wohl , dah Herr Liebe entweder unredyt be:

richtet worden oder die Inſkription nicht wohl leſen können . Denn

um dieſe Jeit weiß man noch in Saalfeld von feinem Boner.

* ) Vergl. ebenda S. 169 , wo von einem Hans Boner berichtet wird ;

derſelbe ſoll aber bereits 1414 in Polen geboren jein und rerheiratete ſich 1481,

21 Jahre alt, zum dritten Niale, aus welder Ehe noch 5 Kinder erzeugt

wurden; Hans B. ſtarb (513 , aljo 99 Jahre alt ! Das klingt ſehr unwahr:

deinlia ); es iſt auch nicht gut anzunehmen , daß jener Bartholomäus hier

Hans heilen joll; ferner miſte man audy noch einen Lejefehler annehmen

bezüglich der Jahreszahl.
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Wohl aber iſt Hans Boner, Ambtmann und Bürgermeiſter, Mon

tags nach Kiliani 1513 verſtorben ."

( Datum = 11. Juli 1515 ) .

Erwähnt möge hier noch werden , daß ſich bei Sagittarius,

Seite 163 mit 177 eine Familiengeſchichte der „ Boner " findet !

Ferner finden ſich bei Sagittarius noch Grabſchriften :

S. 173 für Caſpar Boner , Hennebergiſcher Rentmeiſter ,

* 20. II . 1547 , (dominica Estomihi) zu Saalfeld , + 3. Juni 1621 ;

war dreimal verheiratet und erzeugte 16 Kinder..

Seine letzte Gattin Barbara + 1. Mai 1611 311 Saalfeld,

44 Jahre alt ; deren Leichenpredigt erſchien gedruckt 1612 ( zu

Schleuſingen ? )

Lehfeldt S. 82 erwähnt irrtümlich ein nicht mehr vorhan:

denes Epitaph für Caſpar Bauer, † 1624 !!

5. 175 für Chriſtian Victor Bohner , * 21. febr . 1580 zu

Saalfeld, † 1659 , der 23 Jahre lang Bürgermeiſter daſelbſt war.

S. 277 für Wendel v . Grefendorf zu Sulzdorf, † 1. Upr. 1574.

S. 287 für den fürſtl . jädlichen Hofrat Andreas Balderlob ,

+ zu Saalfeld den 18. Juli 1578 .

S. 291 für Appolonia , ſeit 1566 Gattin des Pfarrers zu

St. Graba Undreas Reiman , aus welcher Ehe 8 Kinder hervor:

gingen . Die Verſtorbenie war eine Tochter des D. Mar Morlin

und ſtarb 16. Januar 1584 , 39 Jahre alt .

S. 292 für die edle „ ehrenveſte Jungfrau " Anna Maria

v . Eichenbergl, geſtorben 10 Jahre alt 30. Dez. 1584 ,

ebenda für Magdalena, geb. v . Wazdorf, Witwe des Haus

v . Denſtedt , + 9. Mi. 1584 , 50 Jahre alt .

S. 295 für Friderich Hildebrand v . Wolframsdorf, † 26. XI.1585 .

S. 306 für Magdalena, geb. v . !Vitzleben , Gemahlin des

v . Brand, eltern v . Oppurg " , + 63 Jahre alt am

9. Juli 1609.

S. 308 für M. Johannes Rüdiger, Schulrefror zu Saalfeld ,

+ 9. Apr. 1613, deſjen Hattin Euphroſyne heiratete 18. Jan. 1614

den Notar und Advokaten Heinrich Müller.

S. 327 für den geſtrengen und veſten Chriſtoph v . Sieder:

ſtedt zu Croſten , fürſtl . jädlichen Hofmarſchall, † 10. Sept. 1626 ;

ebenda für Bürgermeiſter Johann Jweidler und deſjen

Gattin Margrete. Erſterer † 1627 , den 31. Januar, 73 Jahre

alt , lettere 23. Upril 1627 , ebenfalls 73 Jahre alt .

S. 328 für Heinrich v . Watzdorf der älteren , + 4. VII .

1627 , 74 Jahre und 12 Tage alt ;

ebenda für deſjen Hattin Chriſtina, geb. v . d . Pfordten ,

+ 7. Mai 1627, 67 Jahre 2 Nionat 15 Tage alt .
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*

5. 330 für Veit v. Lengefeld auf Laſen und Reſchwiß ,

weiland v . Pappenheimſcher Oberamtmann der Herrſchaft Gräfen

thal , + 1. Dez. 1628 , 70 Jahre alt .

s. 349 für Georgs v. Vippbach Witwe Eliſabeth , ge

borene Reuß, * 1569 , + 2. Nov. 1633 .

S. 353 für Sebaſtian fuchs , Pfarrer zu St. Graba , †

5. II . 1639.

S. 368 für Karl Chriſtian Denhardt, Student, welcher bei

cinem Straßenkampfe von faiſerlichen Soldaten erſchoſſen wurde,

1624 am Tage Peter und Paul , † 8. Mai 1646. Näheres über

ihn 1. a . a . O.

S. 379 für Rittmeiſter Berndin (Bernhardin ) Hofer von

Lobenſtein , zu Serlit in Böhmen 1594, am Tage Jacobi,

† 10. Auguſt 1657 , ſeines Alters 63 Jahre 3 Wochen 5 Tage.

S. 381 für M. Adam Köchler, Paſtor und Superintendent,

+ 11. Jan. 1658 , alt 74 Jahre. Ausführliche Nachrichten über

denſelben a . a . 0. Seite 379-381.

ferner für deſſen Gattin Suſanna, geb. Bromin , * 17. VII .

1596 , † 7. V. 1651 .

S. 383 für den Umtsſchößer zu Saalfeld Samuel Stiner,

* 27. VIII . (599 , † 14. X. 1663, alt 64 Jahre 1 Monat 2 Wochen

5 Tage. Zuerſt x mit Maria Triller , 1600 , + 31. I. 1638 ;

zum 2. Male X mit Suſanna Köchler, Tochter des Superinten :

denten Köchler.

Wagner - Grobe s. 383 beridtet von einem Epitaphium

Hartmanns v . König und ſeiner Gemahlin Eliſabeth v . Kosbotha ,

,, verſehen mit den 3 Sternen , dem Könitichen Wappen und der

Zahl 1513. "

Ferner findet ſich noch folgende intereſante Notiz in dem

ſchon ſelten gewordenen Styrifichen von Dr. O. Füßlein „ Die

St. Johanniskirche zu Saalfeld “, weldie Stelle ich wörtlich hier

anführen will :

,,Als in der nordweſtlichen Ecke der Kirche die Fußboden:

platten entfernt wurden , um den Grund für die Feuerungsanlage

auszuheben , fand man unmittelbar unter den Sandſteinplatten

einen ſchönen , noch ausgezeichnet erhaltenen Grabſtein von Alabaſter

mit reich ausgemeißelten Wappen (5 Nietföpfe oder Halbfugeln

in der Quincunr geſtellt) und folgender Jhídrift:

„ Alhier liegt begraben die Wohledelgeborne frau Eva

Eliſabeth von Eemſitz , geborne von Sikkingen des Wohledelgebornen

Herrn Georg Siegwart von Lemſit , Röm . Kayſ . Maj . des löb:

liden Ra ... idien Regiments beſtellten Oberleutenands ehliche

Gemahlin ihres Alters 36 Jahr weiland 311 Gräventhal den
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nur

30. Dec. 1647 in Gott ſelig veſtorben . Phil . I. , 21. Chriſtus iſt

mein Leben und Sterben mein Gewinn."

Der ſchöne Stein zeigte ſich leider, als man ihn aufheben

wollte, von vielen Sprüngen durchſetzt und war ganz mürb, ſoda6

er in Bruchſtücken abgehoben werden konnte. In dem

darunterliege
nden

, aus Backſteinen gemauerten Grabgewölbe fand

ſich noch das in den gröberen Teilen erhaltene Skelett und 2 kleine

Ringe, aus echtem Golddraht gebogen .

Endlich wäre noch zu erwähnen , daß einige Denkmäler,

welche Lehfeldt anführt, jeßt nicht mehr vorhanden ſind . Es ſind

dies folgende:

Lehfeldt S. 81 : für den Theologen Ludwig Braun , † 1676 ;

für Oberſt hartmann Friedrich v . Erffa, + 1702 ; für Fräulein

Eva Juliane v . Prizki , † 1659 ; ſowie die Grabſteine für ?

Balthaſar Boner und die 2 damals im nördlichen Turm -Erd

geſchoß erwähnten .





Nachtrag

zu „ Deutſche Namen im rulliſchen Adel.“

Von einem langjährigen geſchätten Mitgliede des Vereins

herold , Herrn C. v . Heile in St. Petersburg, der über eine reiche

genealogiſche und heraldijde Bibliothek verfügt, werde ich darauf

aufmerkſam gemacht, daß die Namensbeſchreibung in meinem Aus

zuge aus dem Sjawelowſchen Verſuch cines bibliographiſchen Führers

für die Geſchichte und die Genealogie des ruiden Adels vielfach

unrichtig iſt, was einerſeits darauf zurückzuführen iſt, daß idy

Sírawelows Führer nur in ſeiner erſten Auflage kannte , welde,

wie er ſelbſt in der 2. Auflage ausſpricht, viele Druckfehler und

Unrichtigkeiten enthielt, die er nunmehr zurechtſtellt und mir an

dererſeits auch nidit die Möglichkeit geboten war , die von Sſawelow

angezogenen Quellen einzuſehen und ſo die Ridytigkeit der Un

gaben Sjawelow's zu prüfen , reſp . die Namen richtig wiederzii:

geben, was bei der Verſchiedenartigkeit des ruſſiſchen Alphabets

und der dadurch bedingten Wiedergabe aus dem Ruſlichen nicht

immer leicht möglich iſt. 50 wird das deutſche „ H “ zu Anfang

des Wortes z. B. bald durch den ruſſiſchen Buchſtaben X Ch,

bald durch T = G überſetzt und ſo heißt die Familie Heppen und

nicht Geppen , Higersberger und nicht Gigersberger uſw.
Der

Einfachheit wegen und um Raum zu ſparen , will ich mich bei den

Namen , bei denen nur Unrichtigkeit
in der Schreibweiſe

vorliegt ,

nur die richtige Schreibweiſe
mit Angabe der Quelle wiedergeben ,

bei anderen Fehlern auch ſonſtige Berichtigungen
ausführen . Um

ſo dankbarer bin ich daher für die Jurechtſtellungen
des Herrn

v . Helle und nehme keinen Anſtand, ſie im Dienſte der Sache hier:

durch zu veröffentlichen
.
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Accurri von Rönigsfels : Taſchenbud, der Freiherrl. Häuſer

Hotha 1907, S. 2 .

Alfthan : Finnlands Ridderstaps och Adels Kalender 1890 , S. 11 .

Armfelt : cbendajelbſt. S. 29 .

Bagge af Boo : Klingipor. Baltiſches Wappenbuch.

Baggebufwudt: cbendaſelbſt .

Baldt : Vierteljahrsſchrift des Herold XVIII 5. 1 Eflg.

Barclay de Tolly Weimarn : Klingſpor, Balt . Wappenbuc );

jedoch Weymarn in den Nordiſchen Miscellaneen v .

Huppel.

Bartold : Wappenbuch der Adelsgeſchlechter d . Königreichs Polen .

Bnd. 2 , S. 100 .

Bellingshauſen : Verzeichniſſe der titulierten Geſchlechter S. 199 ;

jedoch Bellinghauſen nach Gundlach Bibliotheca familiarum

nobilium in Huppels Nord. Miscell . u . Ungarn -Sternberg,

R. Nachrichten über die adelige u . freiherrl . Familie von

Bellinghauſen . Reval 1870 .

Berens (Berents ): Wappenbuch der Adelsgeſchlechter d . Königr.

Polen . Bnd. I S. 59.

Bernsdorff : Wappenb. d . Adelsg . d . Königr. polen , I S. 60,

jedoch Gundlach : Bernstorff , offenbar dieſelbe Familie.

Bodisco : Klingſpor: Baltiſches Wappenbuch . Taf. 14 , 2.

Bradfe: ebendaj. Taf. 15 , 6 .

Bühler : Taſchenb. der Freiherrl. Häuſer, Gotha 1905 .

Buttlar : Curländiſches Ritterbuch 1893 S. 44. Klingſpor . Bal:

tiſches Wappenbuch 21 , 6 .

(de limoſin d'alheim : Dalheim : d'Hozier, Ainorial général

de France. 1867 , s. 198 .

Desmaiſon : fürſt Lobanow -Roſtowski, Ruſſijches Geſchlechterbuch I ,

S. 179 .

Dewoli : kommt im Wappenbuch d . Adelsgeſchlechter d . Königr.

Polen nicht vor , dagegen aber Deboli- de Beaulieu.

Dimsdale : Baron of the Russian . Empire: Burke , Peerage 1865,

S. 1227 .

Dubelt: Klingipor, Balt . Wappenb. 29, 3 .

Ehlming: fehlt im Verzeichnis d . titul . Gejhl.

Forbriedyer
: Album Academicum Dorpat . 1889 Nr. 3035 .

of Forſelles : finnl. dels Kal. 1890 , S. 139.

Frankenſtein
: fehlt im Verzeichnis d . titul . Geſchl.

Fredericks3: Finnl. Adels - Kal. 1890 , S. 142.

Freſe: fehlt im Wappenb. d . Königr. polen , dagegen frezer.

fryze : Wappenb. d . Königr. Polen II, S. 34.

Geymer (nicht Geiſdimer ): Wappenb. d . Königr. polen II , 215 .

Seppen (nicht Geppert ) : ebendaſ. II , 128 .

5. 91 .
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Gerbel : fehlt im Wappenb. d . Königr. polen , wird dagegen bei

Gr. Bobrinski II , 5. 363 genannt.

Gering : Bobrinski II , 729. Hering ?

Sertyf (nicht Gertik ) : Wappenb. d . Königr. Polen II , 102 .

Sigersberger (nicht Gigersberger) : ebendaj. II , 131.

Hiſinger (Gieſinger): Finnl. Adels-Kal. 1890, S. 198.

Gyldenhoff: Anrep Swenska Adels Ättar taflor 1861 , II , 54.

Fürſt Dolgorutow, Adelslerikon III , S. 339.

hogguer (urſprünglich Högger) : Anrep Ättar tafor II , 282 , 358 .

Ermerin , La Noblesse titrée , 1898 , S. 59. - Rietstap

Armorial général, 1884, S. 970 . Fürſt Dolgorukow III ,

S. 340 „hogguer " .

Goli chei: fehlt im Verzeichnis d . titul. Geſchlechter , Seite 218 , iſt

dagegen Baron Holtey genannt und iſt es wohl möglich ,

daß dieſe hier gemeint iſt.

Horoch (nicht Gorod? ) : Wappenb . d . Königr. Polen II , S. 22 .

Heffner Wappenbuc? d . Königr. Galizien 1863 , S. 14 .

(herzſchild im Wappen gleich Harrach ).

Gautier : Wappenb. d . Königr. Polen I , S. 203 .

Grevens: Das Wappen im Allgem . Wappenb. VI Nr. 149 iſt

genau dasſelbe wie das derer v . Graevenitz .

Gripenberg : Finnl. Adels :Kal. 1890 , S. 168 .

Grotthuß : Curl, Ritterbuch 1893 , S. 50. Klingſpor, Baltiſch .

Wappenb.und Huppels Nord . Miscell. ſchreiben den

Namen Grothus .

Gyldenſtolpe: Description des Armories des Familles nobles du

Grande Duché de Finlande. Helſingfors 1840—43, 5. 35 .

hagemeiſter : fehlt im Wappenb. d . Königr. Polen .

Galera (nicht haler) : Wappenb. d . Königr. Polen II , 35 (im

Herzbilde in Blau eine Galere ) Zernicki-Czeliga ,, der

Polniſche Adel " hamburg 1890 I , 261 .

Sederen : Rietſtap, Urmorial I , 912 .

Seifler kommt im Wappenb. d . Königr. polen nicht vor .

Kiarta: ( nicht hiäríche): Verzeichnis d . titul. Geſchlechter. S. 216 .

huene inkwitz : Verzeichn. d . titul. Geſchl . u . Klingſpor. Baltiſch .

Wappenb. 73 , 1 .

Carr : Marſhall, G. W., The Genealogisté guide 1893, S. 117 .

Ripiani: fürſten (kaukaſiſche Fürſten ).

Clodt von Jürgensburg : Baron. Klingſpor. Baltiſches Wappenb.

23 , 6 .

Rothen : finland Adels-Kal. 236 .

Cramer : v . Rummel u . Golubzew I , S. 440 .

Rreutz, Graf I (in Polen ).
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Creus, Graf II (in Finland). Beide Geſchlechter I und II im

Verzeichn . d . titul. Geſchlechter S. 146 .

Tronhjelm af Kakunge: Verz . d . titul. Geſchl . S. 147 . fin :

lands Adels -Kal. 1890 , S. 84 .

Tronſtedt: finlands UdelsKal. 1890 , S. 86 .

Langenskiold : ebendaſ. s . 256 .

Langewe : nicht zu finden , vielleicht Cangeron.

Laval : Graf, Almanach de la Cour 1829 , St. Petersburg 5. 6 .

Linder af Svartå : Finlands Adels :Kal. 1890 , Seite 361 .

loen : kommen in den zitierten Werten nicht vor , dagegen aber

Lós, Graf und Baron. Fürſt Dolgorukow . Th . IV . 5 .

457-459. – Verzeichni. d . titul. Geſchl. 5. 152 .

Wappenbuch d . Königr. Polen II , S. 5 , 6 .

Lybecer: Finlands Adels - Kal. 1890 , 5. 263. Ji Huppels Nord .

Miscell. jedoch Lübecer .

Manſtein : v . Ledebur, Preuß. Udelslerikon II , 76 .

Mollwo : Album Academium Dorpat. Nr. 11378 .

Mühlendahl: Klingſpor, Baltijd . Wappenb. 5. 83 .

Munck : Finlands Udels-Kul. 1890 , S. 279.

Veidhardt : Ermerin Annuaire de la Noblesse de Russie III

1890 , S. 405 -- 418 ; jedoch bei Gundlach: S. 723. Neithart.

Nicolaij : Finlands 218els Kal. 1890 , S. 290 .

Nordenſtam : ebendaſ. S. 297.

Vorow : Nach v . Rummel II , S. 171 , war Jrodion Waſſiljewitſch

Norow 1473 Nowgorodicher Bojar , gehört daher nicht

hierher.

Palmón ( nicht Pahlman ). Verzeichnis d . titul. Geidyl . S. 246. -

Finl. Udels Kal. 1890 S. 508 .

Pilar von Pilchau : Klingipor, Balt . Wappenb. 86 .

Rall (nidit Rahl) . Die familie ſtammt aus Hanau. Fürſt Dol

gorukow II , 28+ gibt in Klammern Rall.

Ridauen de Solné kommt im Verzeichn. S. titul. Geſchlechter

nicht vor, dagegen ( S. 174 ) Graf de Ridouette de Sauráy,

in Ermerin : La Noblesse titrée de l’Empire de Russie

5. 122 .

Ronifier : Graf , Dunin :Borkowski, Genealogie der polniſchen

Adelsgeſchlechter (Genealogie Rodów Polskich ) Lemberg

1895 , S. 524 .

RoſenſchildtPaulin : geadelt 19. 8. 1698. Rietſtap Armorial II ,

609. Gothaiicher Hoffalender ſchreibt d . Namen jedoch

Rojenichild Paulin. Ebenſo and in den Nachrichten

über die Familie von Boettider, Kurländiſche Linie I ,

Jahrg. 1891 , S. 80 .
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Saltza : Klingſpor, Balt . Wappenb. 97, 1. Jedoch bei Gundlach

nach Huppels Nord:Miſcell. und vielen anderen Quellen

Salza .

Schein : Dieſe familie iſt nach dem Ukasatel Bojarskim knigam

Moskau 1853 , Seite 469 (Führer für die Bojarenbücher)

rujich und gehört daher nicht hierher .

Schuttleworth ( nicht Schutlewart).

Silfverhielm : Finland Adels kal. 1890 , S. 386 .

Sielmann : Album Acad. Dorp.

Scalon : Almanach de la Cour 1856 St. Petersburg, 5. 38. Im

Gothaer hoffalender 1907, S. 978 jedoch Stalon .

Skarbek : Dunin -Borkowski S. 547 .

de Smeth (Holland ) : Rietstap Armorial général II , 789 .

Standertſfjold : Finlands Adels-Kal. 1890 , S. 406.

Sztembarth : Wappenb. d . Adelsgeſchl. d . Königr . Polen II ,

5. 54 .

Stobaeus : Moniteur des Dates Dresde 1868 , II , 90 .

Stromfelt: Baron , Anrep Ättar taflor IV , 2 , 53 .

Suđau : fehlt bei Bobrinski und auch in der II . Auflage von

Sjawelow .

Tandefelt : Baron , Finlands Udels-Kal. 1890 , S. 431.

Wylie : Baronet. Burke Peerage 1845 , S. 1069. Ermerin Noblesse

titrée , S. 170 .

Weychert: Wappenb. d . Adelsgeſchl. d . Königr. Polen I , 174 .

Weſtphalen : Album Academ . Dorp. Nr. 12738 .

Wynecken : freiherr , Jahrbuch des heraldiſchen Vereins Adler,
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